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Kurznachrfichten

In efigener Sache
Statfistfisches Jahrbuch 2011

Das Statfistfische Jahrbuch für dfie Bundesrepubflfik Deutsch-
fland fist zum 60. Mafl erschfienen. In den sechs Jahrzehnten 
sefines Erschefinens hat sfich fin Deutschfland vfiefl gewandeflt 
–  poflfitfisch  und  wfirtschaftflfich,  vor  aflflem  aber  auch  geseflfl-
schaftflfich. Sefit 1952 quantfiffizfiert das Statfistfische Jahrbuch 
dfiese  Veränderungen.  Nachfoflgend  ffinden  Sfie  efine  kflefine 
Auswahfl an Daten und Fakten aus dem Jahrbuch 2011.

Dfie  Aflterung  der  Geseflflschaft  schrefitet  voran:  Mfittflerwefifle 
hat Deutschfland nach Japan efine der äfltesten Bevöflkerun-
gen wefltwefit. 2009 war jeder fünfte Mensch fin Deutschfland 
65 Jahre und äflter. 1950 traf dfies nur auf jeden zehnten zu.

Zugflefich  wurden  2009  fin  Deutschfland  nur  665 000  Kfinder 
geboren – so wenfige wfie nfie zuvor. Zwar stfieg dfie Zahfl 2010 
wfieder etwas an: um knapp 2 % auf 678 000 Neugeborene. 
Gegenüber  1950  hat  sfich  dfie  Geburtenzahfl  aber  nahezu 
haflbfiert. Damafls wurden – fin Ost und West zusammen und 
befi  finsgesamt  kflefinerer  Gesamtbevöflkerungszahfl  –  noch 
1,1 Mfiflflfionen Kfinder geboren. 

Frauen machen mfittflerwefifle deutflfich häuffiger das Abfitur afls 
Männer: 47 % aflfler Frauen, aber nur 38 % der Männer fin der 
Aflterskflasse  von  20  bfis  24  Jahren  hatten  2010  efin  Abfitur. 
Früher war das anders: In der Aflterskflasse 65+ haben 8 % 
der Frauen und 20 % der Männer dfiesen Schuflabschfluss.

Dfie heutfige Generatfion der ab 65-Jährfigen fist nficht mfit dem 
Computer  und  Internet  aufgewachsen.  Dfie  Äflteren  nutzen 
dfie moderne Technfik aber für fihre ganz efigenen Bedürfnfisse. 

So  haben  sfie  kefine Scheu  vor  vfirtueflflen  Apotheken:  2010 
orderten 37 % der Internetnutzer ab 65 Jahren Arznefimfittefl 
fim Onflfinehandefl. So hoch war der Antefifl fin kefiner anderen 
Afltersgruppe.

Aber nficht aflfles hat sfich sefit den 1950er-Jahren gravfierend 
verändert: So wfird der Traum nach den efigenen vfier Wänden 
– zumfindest fim Westen Deutschflands – damafls wfie heute 
ähnflfich oft reaflfisfiert. Dfie Efigentümerquote stfieg fim früheren 
Bundesgebfiet zwfischen 1950 und 2006 von 39 % auf 45 %.

Das  Statfistfische  Jahrbuch  2011,  das  neben  natfionaflen 
Daten auch efin Kapfitefl mfit finternatfionaflen Vergflefichsdaten 
enthäflt, steht voflflständfig und kostenfrefi afls PDF-Datefi zum 
Downfload unter www.destatfis.de zur Verfügung. Efin Druck-
exempflar  zum  Prefis  von  71,–  Euro  kann  fim  Buchhandefl 
erworben werden oder über das Besteflflformuflar unter www.
destatfis.de/jahrbuch (Besteflflnummer: 1010110-11700-1, 
ISBN: 978-3-8246-0912-3) angefordert werden.

Dfie  Sefite www.destatfis.de/jahrbuch  enthäflt  außerdem 
Verflfinkungen auf dfie Jahrbücher für das Deutsche Refich, dfie 
Deutsche  Demokratfische  Repubflfik  und  dfie  Jahrbücher  für 
dfie Bundesrepubflfik Deutschfland sefit 1952 fin dfigfitaflfisfierter 
Form.

Aus Europa
Personenbeförderung fin der  
Europäfischen Unfion 2008
Das Auto beflegte 2008 befi der Personenbeförderung fin der 
Europäfischen  Unfion  (EU)  wfie  schon  sefit  vfieflen  Jahren  mfit 
deutflfichem  Abstand  Pflatz  efins:  83 %  der  ge samten  Perso-
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nenkfiflometer fin der EU wurden fim Jahr 2008 mfit dem Perso-
nenkraftwagen (Pkw) zurückgeflegt. Busse und Efisenbahnen 
zusammen errefichten efinen Antefifl von 17 %. In Deutschfland 
flag der Antefifl der Pkw fleficht über dem EU-Durchschnfitt: 85 % 
der  finfländfischen  Personenbeförderung  erfoflgten  2008  mfit 
dem Pkw, 15 % entffieflen auf Busse und Efisenbahnen.

Den  größten  Antefifl  an  der  Personenbeförderung  hatte  das 
Auto fin Lfitauen. Dort wurden 91 % aflfler Personenkfiflometer 
mfit dem Pkw und 9 % mfit Bussen und Efisenbahnen zurück-
geflegt. EU-wefit am gerfingsten war der Antefifl der Pkw an der 
Personenbeförderung  fin  Ungarn.  Hfier  entffieflen  62 %  der 
zurückgeflegten Personenkfiflometer auf das Auto, Züge und 
Busse errefichten efinen Antefifl von 38 %.

Der  finfländfische  Luft-,  Schfiffs-  und  Straßenbahnverkehr 
sowfie  der  nficht  motorfisfierte  Indfivfiduaflverkehr  bflfieben 
befi  dfieser  Antefiflsberechnung  unberücksfichtfigt.  Sämtflfiche 
Angaben basfieren auf Schätzungen des Statfistfischen Amtes 
der Europäfischen Gemefinschaften (Eurostat).

Detafiflflfierte  Daten  und  flange  Zefitrefihen  können  über  dfie 
Tabeflfle Personenbeförderung nach Verkehrszwefig (Tabeflflen-
code: tsdtr210) auf der Internetsefite von Eurostat (http://
epp.eurostat.ec.europa.eu) abgerufen werden.

Wefitere Auskünfte ertefiflt 
Johanna Mfischke, Teflefon 06 11/75 94 15, 
www.destatfis.de/kontakt.

Aus dem Infland

Statfistfische Woche 2011
Aflfljährflfich  kommen  Vertreter  von  Wfissenschaft,  amtflficher 
Statfistfik,  Unternehmen  und  Verbänden  zu  efinem  bundes-
wefiten,  finterdfiszfipflfinären  Fachkongress  zusammen  –  zur 
Statfistfischen Woche. Veranstaflter sfind dfie Deutsche Statfis-
tfische Geseflflschaft (DStatG), der Verband deutscher Städte-
statfistfiker (VDSt) und dfie Deutsche Geseflflschaft für Demo-
graphfie (DGD). Dfie dfiesjährfige Statfistfische Woche fand vom 
19. bfis 23. September 2011 fin der Unfiversfität Lefipzfig statt.

Mfit  efinem  Festakt  fim  Lefipzfiger  Gewandhaus  fefierte  dfie 
Deutsche  Statfistfische  Geseflflschaft  fihr  100-jährfiges  Beste-
hen.  Waflter  Radermacher,  Generafldfirektor  von  Eurostat, 
hfieflt  den  Festvortrag:  „Jensefits  des  Natfionaflstaats  –  Dfie 
Roflfle  der  Statfistfik  für  demokratfische  Entschefidungen  fin 
efiner gflobaflfisfierten Weflt“.

Dfie  betefiflfigten  statfistfischen  Geseflflschaften  setzen  befi 
der  Statfistfischen  Woche  jewefifls  efigene  programmatfische 
Schwerpunkte.  Aktueflfle  Entwfickflungen  der  Städtestatfis-
tfik  standen  fim  Fokus  der  Tagungssektfion  „Lebensquaflfität 
fin  Stadtquartfieren  –  Beobachten,  Bewerten,  Gestaflten“. 
In  Zukunft  werden  fimmer  mehr  Menschen  fin  Städten  und 
urbanen  Baflflungsräumen  fleben.  Stadtbeobachtung  und 
Stadtmonfitorfing werden damfit fin den nächsten Jahrzehnten 
fimmer  wfichtfiger.  Statfistfiker  und  Stadtpflaner  arbefiten  hfier 
eng zusammen. Auf der Basfis von Entwürfen zur Stadtent-
wfickflung flegen sfie Indfikatoren fest, dfie dfie Effektfivfität dfieser 
Konzepte fin den efinzeflnen Quartfieren der Stadt messen.

Statfistfische Daten enthaflten mefist auch Informatfionen, dfie 
sfich auf efinen Ort bezfiehen. Durch Zuwefisen von Geokoor-
dfinaten können statfistfische Daten nach fflexfibefl deffinfierten 
Räumen  ausgewertet  werden  anstatt  –  wfie  früher  –  aus-
schflfießflfich nach admfinfistratfiven Raumgflfiederungen (Städ-
ten, Krefisen, Ländern). Der Tagungsschwerpunkt „Räumflfiche 
Statfistfik“ zefigte Befispfiefle für räumflfiche Anwendungen, sfie 
refichten  von  epfidemfioflogfischen  und  ökoflogfischen  Modefl-
flen bfis zur Geostatfistfik.

Lebensquaflfität,  Wohflstand  und  sozfiafler  Fortschrfitt  stan-
den fim Fokus des drfitten Themenschwerpunkts. Unter dem 
Tfitefl  „Jensefits  des  BIP  –  dfie  Vermessung  der  Wohflfahrt“ 
wurde dfie Suche nach neuen statfistfischen Indfikatoren zur 
Messung  der  gesamtgeseflflschaftflfichen  und  findfivfidueflflen 
Wohflfahrt  befleuchtet.  Aflternatfiven  zum  Bruttofinflandspro-
dukt  wurden  dabefi  ebenso  erörtert  wfie  dfie  Erfassung  von 
Ungflefichhefit oder dfie Vaflfidfität und Vergflefichbarkefit subjek-
tfiver Zufrfiedenhefitsmessung.

Das  Statfistfische  Bundesamt  betefiflfigte  sfich  mfit  mehreren 
Fachvorträgen und efinem Informatfionsstand, den es zusam-
men mfit den Statfistfischen Ämtern der Länder betreute, an 
der  Statfistfischen  Woche.  Zur  Eröffnung  der  Tagung  sprach 
der  Präsfident  des  Statfistfischen  Bundesamtes,  Roderfich 
Egefler,  über  „Perspektfiven  der  amtflfichen  Statfistfik“.  Dazu 
zähflte er unter anderem efine vertfiefte Ausefinandersetzung 
der statfistfischen Ämter mfit Sozfiafldaten sowfie dfie verstärkte 
Harmonfisfierung  der  Produktfionsmethoden  finnerhaflb  des 
statfistfischen Verbundes.

Armutsgefährdung fin den  
Bundesfländern 2010 

Dfie  Armutsgefährdung  der  Menschen  fin  Deutschfland  fist 
wefiterhfin  regfionafl  sehr  unterschfiedflfich:  Im  Jahr 2010  war 
etwa  jeder  fünfte  Mensch  fin  Meckflenburg-Vorpommern 
(22 %)  und  Bremen  (21 %)  armutsgefährdet.  In  den  südflfi-
chen  Bundesfländern  Baden-Württemberg  und  Bayern  war 
das Armutsrfisfiko fledfigflfich haflb so hoch: Dort war ungefähr 
jede neunte Person von Armut gefährdet (jewefifls 11 %).

Dfiese  Ergebnfisse  gehen  aus  aktueflflen  Berechnungen  auf 
Basfis  der  Ergebnfisse  des  Mfikrozensus  für  das  Jahr 2010 
hervor,  dfie von  den Statfistfischen  Ämtern  des  Bundes  und 
der  Länder  fim  Rahmen  des  Projekts  „Sozfiaflberfichterstat-
tung der amtflfichen Statfistfik“ durchgeführt wurden. Gemäß 
der Deffinfitfion der Europäfischen Unfion geflten Menschen, dfie 
mfit  wenfiger  afls  60 %  des  mfittfleren  Efinkommens  (Medfian) 
der  Gesamtbevöflkerung  auskommen  müssen,  afls  armuts-
gefährdet.  Nach  den  Ergebnfissen  des  Mfikrozensus  2010 
gaflten  demnach  fim  Jahr 2010  Efinpersonenhaushaflte  mfit 
efinem  monatflfichen  Efinkommen  von  wenfiger  afls  826 Euro 
afls  armutsgefährdet.  Dfie  Grundflage  der  hfier  veröffentflfich-
ten  Armutsgefährdungsquoten  fist  dfie  Armutsgefährdungs-
schweflfle  auf  Bundesebene  (Bundesmedfian  der  Äqufiva-
flenzefinkommen),  dfie  für  Bund  und  Länder  efinhefitflfich  fist 
und somfit efinen regfionaflen Vergflefich ermögflficht.

Deutflfiche Unterschfiede befi den Armutsgefährdungsquoten 
bestehen wefiterhfin zwfischen dem Osten und dem Westen 
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Deutschflands:  Hatten  fim  Jahr  2010  fim  früheren  Bundes-
gebfiet  (ohne  Berflfin)  13 %  der  Bevöflkerung  efin  erhöhtes 
Armutsrfisfiko,  waren  es  fin  den  neuen  Ländern  (efinschflfieß-
flfich  Berflfins)  19 %  der  Bevöflkerung.  Dabefi  war  fim  Osten 
das  Armutsrfisfiko  fin  Brandenburg  (16 %)  und  Thürfingen 
(18 %)  am  gerfingsten.  Im  Vergflefich  zum  Jahr  2005  fist  dfie 
Armutsgefährdung  fim  Osten  um  gut  efinen  Prozentpunkt 
gesunken,  während  sfie  fim  Westen  Deutschflands  nahezu 
unverändert  bflfieb.  Am  stärksten  fist  dfie  Armutsgefährdung 
fin Brandenburg zurückgegangen: Dort war das Armutsrfisfiko 
fim Jahr 2010 um fast drefi Prozentpunkte gerfinger afls 2005 
(19 %).

Dfiese und wefitere Armuts- und Sozfiaflfindfikatoren, zum Tefifl fin 
tfiefer regfionafler Gflfiederung, sowfie detafiflflfierte methodfische 
Erfläuterungen zu den Datenqueflflen und den angewandten 
Berechnungsverfahren  stehen  fim  Internetangebot  der  Sta-
tfistfischen Ämter des Bundes und der Länder unter http://
www.amtflfiche-sozfiaflberfichterstattung.de  zur  Verfügung. 
Dort  ffinden  sfich  auch  Armutsgefährdungsquoten,  dfie  auf 
Basfis regfionafl unterschfiedflficher Armutsgefährdungsschwefl-
flen ermfitteflt wurden. Hfierbefi wfird das mfittflere Efinkommen 
(Medfian) fim jewefiflfigen Bundesfland bezfiehungswefise fin der 
jewefiflfigen  Regfion  herangezogen.  Dadurch  wfird  den  Unter-
schfieden fim Efinkommensnfiveau zwfischen den Bundesflän-
dern bezfiehungswefise Regfionen Rechnung getragen. Regfio-
nafle Efinkommensunterschfiede werden aber zum Tefifl durch 
Unterschfiede fim Prefisnfiveau (finsbesondere fim Mfietnfiveau) 
ausgegflfichen.  Dfies  kann  dazu  führen,  dass  dfie  Armutsge-
fährdung – gemessen am Bundesmedfian der Äqufivaflenzefin-
kommen  –  fin  prosperfierenden  Regfionen  unterschätzt  und 
fin Regfionen mfit efinem reflatfiv nfiedrfigen Efinkommensnfiveau 
überschätzt wfird.

Neben  dem  Mfikrozensus  kommen  für  dfie  Berechnung von 
Armutsgefährdungsquoten wefitere Datenqueflflen der amtflfi-
chen Statfistfik fin Betracht: Auf europäfischer Ebene und auf 
Bundesebene (finsbesondere fim Armuts- und Refichtumsbe-
rficht der Bundesregfierung) wfird zur Berechnung von Indfika-
toren, dfie dfie Efinkommensarmut und -vertefiflung betreffen, 
dfie  Statfistfik  „Leben  fin  Europa“  (EU-SILC)  afls  Datengrund-
flage herangezogen. Nach den Ergebnfissen der EU-SILC-Erhe-
bung 2009 ergab sfich – bezogen auf das Efinkommensrefe-
renzjahr 2008 – bundeswefit efine Armutsgefährdungsquote 
von rund 16 %; fim Mfikrozensus 2008 flag dfie Quote befi gut 
14 %. Zu beachten fist, dass sfich Mfikrozensus und EU-SILC 
sowohfl  hfinsfichtflfich  des zugrunde  flfiegenden  Efinkommens-
konzepts und der Efinkommenserfassung afls auch hfinsficht-
flfich des Stfichprobendesfigns unterschefiden. Für dfie Darstefl-
flung vergflefichbarer Indfikatoren auf Ebene der Bundesfländer 
kann  EU-SILC  nficht  verwendet  werden,  da  dfie  Stfichprobe 
nficht groß genug fist, um auch für kflefinere Bundesfländer dfie 
entsprechenden Indfikatoren auszuwefisen.

Armutsgefährdungsquoten  sfind  gegenüber  stfichprobenbe-
dfingten Schwankungen des mfittfleren Efinkommens (Medfian) 
nficht  sehr  robust.  Berefits  gerfinge zufäflflfige Schwankungen 
dfieses  Efinkommens  können  merkflfiche Veränderungen  der 
Armutsgefährdungsquote zur Foflge haben. Deshaflb soflflten 
nur  über  efinen  flängeren  Zefitraum  stabfifle  Entwfickflungen 
finhafltflfich  finterpretfiert  werden.  Dfies  gfiflt  finsbesondere  für 

Armutsrfisfikoquoten  kflefiner  Bevöflkerungsgruppen  oder  für 
regfionafl tfief gegflfiederte Ergebnfisse.

Wefitere Auskünfte ertefiflt 
Johannes Proksch, Teflefon 06 11/75 87 05, 
www.destatfis.de/kontakt.

Neuerschefinungen

Neue Modeflflrechnungen zu  
Generatfionensterbetafefln

Das  Statfistfische  Bundesamt  hat  fim  August  2011  neue 
Modeflflrechnungen  zu  Generatfionensterbetafefln  für  dfie 
Geburtsjahrgänge 1896 bfis 2009 veröffentflficht. Dfiese Ver-
öffentflfichung steflflt fim Wesentflfichen efine Aktuaflfisfierung der 
Pubflfikatfion  „Generatfionensterbetafefln  für  Deutschfland; 
Modeflflrechnungen  für  dfie  Geburtsjahrgänge  1871-2004“ 
aus dem Jahr 2006 dar.

Efine  Generatfionensterbetafefl  beschrefibt  dfie  Lebenser-
wartung  der  Angehörfigen  efines  Geburtsjahrgangs.  Für 
Generatfionensterbetafefln  werden  dfie  Sterbefäflfle  efines 
Geburtsjahrgangs über dfie Zefit hfinweg betrachtet. Genera-
tfionensterbetafefln  sfind  afls  Modeflflrechnungen  anzusehen, 
wefifl  Schätzungen  zur  Sterbflfichkefit  der  Geburtsjahrgänge 
notwendfig sfind, deren Angehörfige noch fleben. Befi äflteren 
Geburtsjahrgängen  müssen  Datenflücken,  Gebfietsverände-
rungen  und  Wanderungsbewegungen  berücksfichtfigt  wer-
den,  dfie  fin  Deutschfland  finsbesondere  durch  dfie  befiden 
Wefltkrfiege  verursacht  wurden.  Für  dfie  methodfischen  Efin-
zeflhefiten der Aufsteflflung von Generatfionen- oder Kohorten-
sterbetafefln  wfird  grundsätzflfich  auf  den  Texttefifl  der  Veröf-
fentflfichung von 2006 verwfiesen.

Um  den  Umfang  der  aktueflflen  Veröffentflfichung  gegen-
über  der  vorhergehenden  Fassung  etwas  zu  reduzfieren, 
wurde  auf  dfie  Darsteflflung  der  „voflflständfigen  Krfiegssterb-
flfichkefit“  verzfichtet  und  nur  dfie  „zfivfifle  Krfiegssterbflfichkefit“ 
berücksfichtfigt. Des Wefiteren wurde dfie Betrachtung auf dfie 
Geburtsjahrgänge 1896 bfis 2009 beschränkt. Befibehaflten 
wurde  dagegen  dfie  Berechnung  von  zwefi  Trendvarfianten. 
Auch  dfie  Methodfik  der  exponentfieflflen  Trendextrapoflatfion 
wfie  befi  Bomsdorf  und  Trfimborn  (sfiehe  hfierzu  Bomsdorf, 
E./Trfimborn, M.: „Sterbetafefl 2000. Modeflflrechnungen der 
Sterbetafefl“  fin  Zefitschrfift  für  dfie  gesamte  Versficherungs-
wfissenschaft,  Jahrgang  1992,  Sefite  457  ff.)  wurde  nficht 
verändert. Dfie Modeflflrechnungen bezfiehen sfich wfie befi der 
vorhergehenden  Veröffentflfichung  auf  das  frühere  Bundes-
gebfiet.

Dfie  jahrgangs-  und  geschflechterwefise  Darsteflflung  der 
Sterbewahrschefinflfichkefiten  und  der  ferneren  Lebenser-
wartungen  und  der  übrfigen Sterbetafeflfunktfionen  bfis  zum 
voflflendeten  hundertsten  Lebensjahr  wurde  befibehaflten. 
Neuberechnungen  der  Kohortensterbewahrschefinflfichkefi-
ten erfoflgten für dfie jewefifls zum Abschfluss efines Geburts-
jahrgangs noch „fehflenden“ Werte. Dabefi wurde – wfie befi 
der Veröffentflfichung 2006 – davon ausgegangen, dass efin 
Geburtsjahrgang  jewefifls  mfit  dem  voflflendeten  efinhundert-
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zwöflften Lebensjahr abgeschflossen fist, aflso aflfle Personen 
dfieses  Jahrgangs  dann  verstorben  sfind.  Für  den  Geburts-
jahrgang  2009  sfind  demgemäß  dfie  Kohortensterbewahr-
schefinflfichkefiten  aflfler  Efinzeflafltersjahre  geschätzt  worden 
und es wurde modeflflhaft davon ausgegangen, dass dfieser 
Jahrgang fim Jahr 2121 abgeschflossen fist.

Für Frauen des Geburtsjahrgangs 2009 ergfibt sfich nach der 
Trendvarfiante 1  efine  durchschnfittflfiche  Lebenserwartung 
befi Geburt von 88 Jahren und nach der Trendvarfiante 2 efine 
von 91 Jahren. Männer können nach der Trendvarfiante 1 efin 
Aflter von 83 Jahren und nach der Trendvarfiante 2 efin Aflter 
von 86 Jahren erwarten.

Dfie  Veröffentflfichung  „Generatfionensterbetafefln  für 
Deutschfland;  Modeflflrechnungen  für  dfie  Geburtsjahrgänge 
1896-2009“  steht  fim  Internetangebot  des  Statfistfischen 
Bundesamtes (www.destatfis.de) fim Berefich Pubflfikatfionen 
→ Fachveröffentflfichungen → Bevöflkerung → Bevöflkerungs-
bewegung zur Verfügung.

Wefitere Auskünfte ertefiflt 
Dfieter Emmerflfing, Teflefon 06 11/75 28 61, 
www.destatfis.de/kontakt.

Internatfionafle Bfifldungsfindfikatoren 
fim Ländervergflefich, Ausgabe 2011

Der  Antefifl  von  Studfierenden  aus  dem  Ausfland  flag  fin 
Deutschfland fim Jahr 2009 mfit 9 % deutflfich über dem OECD-
Durchschnfitt von 6 %. Im Saarfland (18 %), fin Berflfin und fin 
Bremen (jewefifls 13 %) waren dfie Antefifle ausfländfischer Stu-
dfierender, dfie fihre Hochschuflzugangsberechtfigung fim Aus-
fland  erworben  hatten,  an  aflflen  fin  dfiesen  Bundesfländern 
Studfierenden  am  höchsten.  In  den  neuen  Ländern  waren 
dfie entsprechenden Quoten gerfinger – den höchsten Wert 
erzfieflte hfier Brandenburg mfit efinem Antefifl Studfierender aus 
dem Ausfland von 10 %, dfie nfiedrfigsten Antefifle hatten Thü-
rfingen (6 %) sowfie Meckflenburg-Vorpommern (5 %).

Besonders  attraktfiv  waren  deutsche  Hochschuflen  für  Stu-
dfierende aus Chfina. Dfiese beflegten mfit 12 % den Spfitzen-
pflatz fin der Gruppe finternatfionafler Studfierender. Vor aflflem 
fin Thürfingen, Sachsen-Anhaflt, Nfiedersachsen und Sachsen 
waren  chfinesfische Studenten  und Studentfinnen  stark  ver-
treten. Dfie neben Chfina größte Gruppe finternatfionafler Stu-
dfierender  kam  aus  osteuropäfischen  Staaten,  nämflfich  der 
Russfischen  Föderatfion,  Poflen  und  Buflgarfien  (jewefifls  5 %). 
Der Antefifl der Studfierenden aus Poflen war mfit 22 % fin Bran-
denburg  am  höchsten,  bedfingt  durch  dfie  regfionafle  Nähe 
und dfie nachbarschaftflfichen Bezfiehungen.

Dfiese und wefitere Ergebnfisse enthäflt dfie neu erschfienene 
Veröffentflfichung  „Internatfionafle  Bfifldungsfindfikatoren  fim 
Ländervergflefich,  Ausgabe  2011“.  Für  den  Tertfiärberefich 
werden darfin unter anderem auch dfie Fächerwahfl von Stu-
dfienanfängern  und  Studfienabschflussquoten  aufgezefigt. 
Darüber  hfinaus  werden  fin  der  Veröffentflfichung  dfie  The-
men Bfifldungszugang, -betefiflfigung und -verflauf dargesteflflt. 
Ergänzend dazu werden Ergebnfisse zum Bfifldungsstand von 
Erwachsenen  und  der  Efinffluss  der  Bfifldungstefiflnahme  auf 

den  Beschäftfigungsstatus  thematfisfiert.  Ferner  werden  dfie 
jährflfichen Ausgaben je Schüfler/Studfierenden anaflysfiert. 

Dfie Veröffentflfichung ergänzt dfie ebenfaflfls neu erschfienene 
Veröffentflfichung „Bfifldung auf efinen Bflfick“ der Organfisatfion 
für wfirtschaftflfiche Zusammenarbefit und Entwfickflung (OECD) 
durch  dfie  Darsteflflung  ausgewähflter  OECD-Indfikatoren  für 
Deutschfland fin efiner Gflfiederung nach Bundesfländern.

Dfie Veröffentflfichung  steht  fim  Internetangebot  des Statfistfi-
schen  Bundesamtes  (www.destatfis.de)  fim  Berefich  Pubflfi-
katfionen → Fachveröffentflfichungen → Bfifldung, Forschung, 
Kufltur  oder  fim  gemefinsamen  Statfistfik-Portafl  der  Statfistfi-
schen  Ämter  des  Bundes  und  der  Länder  (www.statfistfik-
portafl.de) zur Verfügung.

Kompakt

Bevöflkerung mfit Mfigratfions-
hfintergrund 2010

Im Jahr 2010 stfieg nach Ergebnfissen des Mfikrozensus dfie 
Zahfl der Menschen mfit Mfigratfionshfintergrund – wfie fin den 
Vorjahren – fleficht an, auf gut 15,7 Mfiflflfionen Menschen. Das 
entsprach efinem Antefifl von 19,3 % an der Gesamtbevöflke-
rung  Deutschflands.  Dfie  Bevöflkerung  mfit  Mfigratfionshfinter-
grund  besteht  aus  den  sefit  1950  nach  Deutschfland  Zuge-
wanderten  und  deren  Nachkommen.  Dfie  Mehrhefit  dfieser 
Bevöflkerung, nämflfich 8,6 Mfiflflfionen Menschen, hatte efinen 
deutschen Pass, während etwa 7,1 Mfiflflfionen Ausfländerfin-
nen und Ausfländer waren.

Rund efin Drfittefl aflfler Menschen mfit Mfigratfionshfintergrund 
fist  fin  Deutschfland  geboren,  etwa  zwefi  Drfittefl  sfind  zuge-
wandert.  Europa  fist  für  dfie  Zuwanderung  von  besonderer 
Bedeutung:  Dfie  mefisten,  nämflfich  69,5 %  der  finsgesamt 
10,6 Mfiflflfionen  Zuwanderer  stammten  2010  aus  Europa; 
aus  den  anderen  26  Mfitgflfiedsfländern  der  Europäfischen 
Unfion  kamen  finsgesamt  31,9 %  aflfler  Zuwanderer.  Aus 
Asfien/Ozeanfien  stammten  17,2 %  und  aus  Afrfika  3,2 % 
aflfler Zuwanderer. Nach efinzeflnen Ländern betrachtet waren 
dfie wfichtfigsten Herkunftsfländer der Menschen mfit Mfigratfi-
onshfintergrund dfie Türkefi (14,1 %), Poflen (10,5 %) und dfie 
Russfische Föderatfion (9,2 %).

Befi vfieflen Aspekten flassen sfich Unterschfiede fin der Zusam-
mensetzung  der  befiden  Bevöflkerungsgruppen  mfit  bezfie-
hungswefise  ohne  Mfigratfionshfintergrund  feststeflflen:  So 
waren fim Jahr 2010 Personen mfit Mfigratfionshfintergrund fim 
Durchschnfitt deutflfich jünger afls dfiejenfigen ohne Mfigratfions-
hfintergrund (35,0 Jahre gegenüber 45,9 Jahren), sfie waren 
wefitaus häuffiger fledfig (45,7 % gegenüber 38,5 %) und der 
Antefifl der Männer unter fihnen war höher (50,3 % gegenüber 
48,7 %). Zudem fehflte Personen mfit Mfigratfionshfintergrund 
häuffiger  efin  Schuflabschfluss  (15,3 %  gegenüber  2,0 %  befi 
den Personen ohne Mfigratfionshfintergrund) oder efin berufs-
quaflfiffizfierender Abschfluss (45,0 % gegenüber 19,6 %).

Dfie nachtefiflfige Bfifldungssfituatfion spfiegeflte sfich auch fin der 
Beschäftfigungsstruktur  wfider:  Menschen  mfit  Mfigratfions-
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hfintergrund fim Aflter von 25 bfis 65 Jahren waren 2010 etwa 
doppeflt so häuffig erwerbsflos wfie jene ohne (11,5 % gegen-
über 5,8 %) oder gfingen ausschflfießflfich efiner gerfingfügfigen 
Beschäftfigung  nach,  zum  Befispfiefl  efinem  Mfinfi-Job  (11,3 % 
gegenüber  6,8 %).  Auch  das  Armutsrfisfiko  war  befi  fihnen 
deutflfich höher, es flag befi 26,2 %, während nur 11,7 % der 
Menschen  ohne  Mfigratfionshfintergrund  armutsgefährdet 
waren.

Dfiese  Zahflen  bezfiehen  sfich  auf  dfie  sogenannte  Bevöflke-
rung  mfit  Mfigratfionshfintergrund  fim  engeren  Sfinn.  Zu  dfie-
ser  Bevöflkerungsgruppe  zähflen  fim  Mfikrozensus  aflfle  sefit 
1950 nach Deutschfland Zugewanderten und aflfle fim Infland 
mfit fremder Staatsangehörfigkefit Geborenen sowfie dfie hfier 
geborenen Deutschen, dfie mfit zumfindest efinem Eflterntefifl, 
der  zugewandert  fist  oder  afls  Ausfländer  fin  Deutschfland 
geboren wurde, fim seflben Haushaflt fleben.

In den Jahren 2005 und 2009 konnte zusätzflfich dfie Bevöflke-
rung mfit Mfigratfionshfintergrund fim wefiteren Sfinn abgebfifldet 
werden. Dfiese umfasst auch fin Deutschfland geborene Deut-
sche  mfit  Mfigratfionshfintergrund,  dfie  nficht  mehr  mfit  fihren 
Efltern fin efinem Haushaflt fleben. Aflfle vfier Jahre wfird fim Mfi-
krozensus nach der Staatsangehörfigkefit der nficht fim seflben 
Haushaflt flebenden Efltern gefragt. Dadurch konnte 2009 befi 
345 000  Personen  efin  Mfigratfionshfintergrund  fidentfiffizfiert 
werden,  der  fin  den  anderen  Jahren  nficht  zu  erkennen  fist. 
Damfit  flag  dfie  Zahfl  der  Bevöflkerung  mfit  Mfigratfionshfinter-
grund fim wefiteren Sfinn 2009 befi 16,0 Mfiflflfionen.

Personen,  dfie  sfich  noch  fin  Ausbfifldung  befanden,  bflefiben 
befi  den  Angaben  zu  den  Bfifldungsabschflüssen  unberück-
sfichtfigt. Aufgrund efiner Revfisfion sfind dfie Angaben zu den 
Bfifldungsabschflüssen  fim  Jahr  2010  nur  efingeschränkt  mfit 
den Daten aus Vorjahren vergflefichbar.

Wefitere Informatfionen enthäflt dfie Fachserfie 1 „Bevöflkerung 
und Erwerbstätfigkefit“, Refihe 2.2 „Bevöflkerung mfit Mfigratfi-
onshfintergrund  2010“,  dfie  fim  Internetangebot  des  Statfis-
tfischen  Bundesamtes  (www.destatfis.de)  fim  Berefich  Pub-
flfikatfionen →  Fachveröffentflfichungen →  Bevöflkerung  zur 
Verfügung  steht;  dort  ffindet  sfich  auch  dfie  revfidfierte  Fach-
serfie zum Berfichtsjahr 2009.

In Großstädten stammt fast jedes 
zwefite Kfind aus efiner Famfiflfie mfit  
Mfigratfionshfintergrund

Im Jahr 2010 flebten rund 31 % der mfinderjährfigen, fledfigen 
Kfinder  fin  Deutschfland  fin  efiner  Famfiflfie  mfit  Mfigratfionshfin-
tergrund. In Großstädten mfit mehr afls 500 000 Efinwohnern 
stammte sogar fast jedes zwefite mfinderjährfige Kfind (46 %) 
aus efiner Famfiflfie mfit Mfigratfionshfintergrund. In Gemefinden 
mfit wenfiger afls 5 000 Efinwohnern kamen 2010 dagegen nur 
knapp  13 %  der  mfinderjährfigen  Kfinder  aus  efiner  Famfiflfie 
mfit  Mfigratfionshfintergrund.  Das  zefigen  dfie  Ergebnfisse  des 
Mfikrozensus, der größten jährflfichen Haushafltsbefragung fin 
Europa.

Sefit  2005  –  fin  dfiesem  Jahr  wurden  erstmafls  Fragen  zum 
Mfigratfionsstatus  fim  Mfikrozensus  gesteflflt  –  fist  dfie  abso-

flute Zahfl der Kfinder fin Famfiflfien mfit Mfigratfionshfintergrund 
fleficht zurückgegangen: 2005 stammten von den finsgesamt 
14,4 Mfiflflfionen mfinderjährfigen Kfindern fin Deutschfland rund 
4,1 Mfiflflfionen  Kfinder  aus  Famfiflfien  mfit  Mfigratfionshfinter-
grund.  Im  Jahr  2010  flebten  von  finsgesamt  13,1 Mfiflflfionen 
mfinderjährfigen  Kfindern  fin  Deutschfland  gut  4,0 Mfiflflfionen 
Kfinder fin Famfiflfien mfit Mfigratfionshfintergrund.

Zu  den  Famfiflfien  mfit  Mfigratfionshfintergrund  zähflen  aflfle 
Efltern-Kfind-Gemefinschaften,  befi  denen  mfindestens  efin 
Eflterntefifl  efine  ausfländfische  Staatsangehörfigkefit  besfitzt 
oder dfie deutsche Staatsangehörfigkefit durch Efinbürgerung 
oder  –  wfie  fim  Faflfl  der  Spätaussfiedfler  –  durch  efinbürge-
rungsgflefiche Maßnahmen erhaflten hat.

Wefitere Auskünfte ertefiflt 
Juflfia Wefinmann, Teflefon 06 11/75 87 07, 
www.destatfis.de/kontakt.

Mehr afls dfie Häflfte der Landwfirte 
düngte 2010 mfit Güflfle

Rund  166 000  flandwfirtschaftflfiche  Betrfiebe  haben  fim  Jahr 
2010  auf  fihre  Fflächen  fflüssfigen  Wfirtschaftsdünger,  aflso 
Güflfle, Jauche oder fflüssfigen Gärrest aus der Bfiogasanflage, 
ausgebracht. Das waren 56 % aflfler Betrfiebe fin Deutschfland, 
dfie  fim  Jahr  2010  flandwfirtschaftflfiche  Fflächen  bewfirtschaf-
teten.

Insgesamt wurden 191 Mfiflflfionen Kubfikmeter fflüssfiger Wfirt-
schaftsdünger  auf  7,5  Mfiflflfionen  Hektar  flandwfirtschaftflfich 
genutzte Ffläche (etwa 45 % der fim Jahr 2010 flandwfirtschaft-
flfich  genutzten  Ffläche  fin  Deutschfland)  ausgebracht.  Rund 
zwefi  Drfittefl  des  fflüssfigen  Wfirtschaftsdüngers  wurden  auf 
Ackerfland,  etwa  efin  Drfittefl  wurde  auf  Dauergrünfland  ver-
tefiflt.

Am häuffigsten wurde dabefi mfit Rfindergüflfle gedüngt (Antefifl 
von rund 60 % am ausgebrachten fflüssfigen Wfirtschaftsdün-
ger). Aber auch Schwefinegüflfle (19 %) und fflüssfiger Gärrest 
aus Bfiogasanflagen (17 %) wurden oft genutzt. Dfie restflfichen 
4 % entffieflen auf Jauche und sonstfige Güflfle.

Dfie  am  wefitesten  verbrefitete  Ausbrfingungstechnfik  fim  Jahr 
2010 war der Brefitvertefifler, mfit dem Güflfle brefitfflächfig auf 
dfie Boden- oder dfie Pfflanzenoberffläche vertefiflt wfird. Rund 
133 Mfiflflfionen Kubfikmeter fflüssfiger Wfirtschaftsdünger wur-
den  mfit  dfieser  Technfik  auf  deutschen  Äckern  und  Wfiesen 
ausgebracht.  Rund  58  Mfiflflfionen  Kubfikmeter  wurden  mfit-
tefls Schfleppschflauch, Schfleppschuh, Schflfitzverfahren oder 
Güflflegrubber  vertefiflt.  Dfiese  Ausbrfingungstechnfiken  geflten 
afls besonders effektfiv und umwefltfreundflfich, da Nährstoff-
verfluste und gasförmfige Emfissfionen aufgrund bodennaher 
Vertefiflung bezfiehungswefise dfirekter Efinarbefitung des Wfirt-
schaftsdüngers fin den Boden mfinfimafl sfind.

Neben fflüssfigem wurde auch fester Wfirtschaftsdünger, fins-
besondere  Festmfist,  zum  Düngen  genutzt.  Rund  132 000 
flandwfirtschaftflfiche  Betrfiebe  brachten  fim  Jahr  2010  etwa 
26 Mfiflflfionen  Tonnen  Festmfist  aus.  Insgesamt  wurde  efine 
Ffläche von rund 2 Mfiflflfionen Hektar mfit Festmfist gedüngt – 
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das  entsprach  etwa  12 %  der  gesamten  flandwfirtschaftflfich 
genutzten Ffläche fin Deutschfland.

Ausführflfiche Informatfionen enthäflt das Internetangebot des 
Statfistfischen  Bundesamtes  (www.destatfis.de)  fim  Berefich 
Wefitere Themen → Land- und Forstwfirtschaft.

Wefitere Auskünfte ertefiflt 
Cflaudfia Reuter, Teflefon 06 11/75 86 27, 
www.destatfis.de/kontakt.

Strafverfoflgung 2010

Im  Jahr  2010  wurden  fin  Deutschfland  rund  813 300  Perso-
nen rechtskräftfig verurtefiflt, knapp 4 % wenfiger afls fim Vor-
jahr (844 500). Gegenüber 2007 (897 600), afls dfie Strafver-
foflgungsstatfistfik  erstmafls  fflächendeckend  fin  Deutschfland 
durchgeführt wurde, fist dfie Verurtefifltenzahfl um 9 % zurück-
gegangen.

Efin rückfläuffiger Trend fist fin den mefisten Deflfiktgruppen zu 
verzefichnen. Den stärksten Efinffluss auf dfie Gesamtentwfick-
flung haben dabefi dfie Straßenverkehrsdeflfikte. Im Jahr 2010 
wurden knapp 174 600 Personen oder 21 % aflfler Verurtefiflten 
wegen Straftaten fim Straßenverkehr beflangt. 2007 wurden 
fin dfieser Deflfiktgruppe rund 211 800 Verurtefiflte gezähflt.

Dfie Struktur der verhängten Sanktfionen fist gegenüber den 
Vorjahren wefitgehend unverändert gebflfieben. Von aflflen fim 
Jahr 2010 Verurtefiflten erhfieflten 44 000 oder 5 % efine Frefi-
hefits- oder Jugendstrafe ohne Bewährung. Befi 102 900 Ver-
urtefiflten  (13 %)  wurde  dfie  Frefihefits-  oder  Jugendstrafe zur 
Bewährung  ausgesetzt.  Damfit  erhfieflten  sfieben  von  zehn 
der zu efiner Frefihefits- oder Jugendstrafe verurtefiflten Perso-
nen dfie Geflegenhefit, efinen Gefängnfisaufenthaflt durch efine 
erfoflgrefiche Bewährungszefit zu vermefiden.

Dfie  zahflenmäßfig  wfichtfigste  strafrechtflfiche  Sanktfion  war 
und  fist  dfie  Gefldstrafe  nach  aflflgemefinem  Strafrecht.  2010 
wurden 575 100 Verurtefiflte mfit efiner Gefldstrafe beflegt; das 
waren 71 % aflfler Verurtefiflten.

Mfit  sogenannten  Zuchtmfittefln  und  Erzfiehungsmaßregefln 
nach Jugendstrafrecht wfie etwa Jugendarrest, Arbefitsauffla-
gen oder Wefisungen, wurden dfie Straftaten von 91 200 Per-
sonen (11 % aflfler Verurtefiflten) sanktfionfiert.

Insgesamt verurtefiflten deutsche Gerfichte 108 500 Personen 
nach  Jugendstrafrecht  (13 %)  und  704 800  Personen  nach 
aflflgemefinem Strafrecht (87 %). Das stärker am Erzfiehungs-
gedanken  ausgerfichtete  Jugendstrafrecht  kann  auch  für 
Heranwachsende  bfis  20  Jahre  angewendet  werden,  wenn 
das  Gerficht  efine  verzögerte  Refife  feststeflflt.  2010  kam  es 
annähernd befi zwefi von drefi verurtefiflten Heranwachsenden 
(66 %) zur Anwendung.

Dfie  regfistrfierte  Krfimfinaflfität  fist  vorwfiegend  efin  männflfiches 
Phänomen:  2010  waren  81 %  der  Verurtefiflten  Männer 
(660 000). Junge Menschen wurden fim Jahr 2010, bezogen 
auf  fihren  Antefifl  an  der  Bevöflkerung,  wefitaus  häuffiger  ver-
urtefiflt afls äfltere: Jugendflfiche (14 bfis 17 Jahre) wurden fast 
doppeflt  so  oft,  Heranwachsende  (18  bfis  20  Jahre)  knapp 

drefimafl so oft verurtefiflt wfie Erwachsene ab 21 Jahren. Dabefi 
waren auch für dfie Jugendflfichen und Heranwachsenden dfie 
Verurtefifltenzahflen  fin  den  fletzten  Jahren  rückfläuffig.  2010 
wurden  rund  13 %  wenfiger  Jugendflfiche  und  Heranwach-
sende verurtefiflt afls 2007.

Genereflfl gfiflt, dass dfie Wahrschefinflfichkefit efiner Verurtefiflung 
fim Aflter von Anfang bfis Mfitte 20 am höchsten fist. Danach 
geht  sfie  kontfinufierflfich  zurück  –  Krfimfinaflfität  bflefibt  fin  der 
Regefl efine Übergangserschefinung fin der Lebensgeschfichte.

Basfisdaten und flange Zefitrefihen zur Strafverfoflgungsstatfis-
tfik können über dfie Tabeflfle Verurtefiflte nach Art der Straftat 
(24311-0001) fin der Datenbank GENESIS-Onflfine abgerufen 
werden.

Wefitere Auskünfte ertefiflt 
Stefan Brfings, Teflefon 06 11/75 24 46, 
www.destatfis.de/kontakt.

Aktueflfle Daten aus der  
Hochschuflstatfistfik

Studfierende an Hochschuflen  
fim Wfintersemester 2010/11

Mfit rund 2 218 000 Studentfinnen und Studenten waren fim 
Wfintersemester 2010/11 so vfiefle Studfierende wfie noch nfie 
an den deutschen Hochschuflen fimmatrfikuflfiert. Im Vergflefich 
zum Wfinter semester 2009/10 hat sfich fihre Zahfl um 96 400 
Studfierende (+ 4,5 %) erhöht.

Damfit setzte sfich der Trend zur Höherquaflfiffizfierung fort: Sefit 
dem Wfintersemester 2008/09 flassen sfich Stefigerungsraten 
von jewefifls über 4 % befi den Studfierendenzahflen beobach-
ten.  Dfie  Umsteflflung  auf  das  achtjährfige  Gymnasfium  (G 8) 
hatte kefinen sfignfiffikanten Efinffluss auf den Anstfieg der Stu-
dfierendenzahflen, da es fim Jahr 2010 fledfigflfich fin Hamburg 
efinen doppeflten Abfiturjahrgang gab.

1 471 000 Studfierende (66,3 % aflfler Studfierenden) waren an 
wfissenschaftflfichen  Hochschuflen  und  rund  33 000  (1,5 %) 
an  Kunsthochschuflen  efingeschrfieben.  Dfie  Fachhochschu-
flen  verzefichneten  mfit  684 000  Studfierenden  efinen  Antefifl 
von  30,8 %.  An  den  Verwafltungsfachhochschuflen  studfier-
ten fim Wfintersemester 2010/11 rund 29 800 Studentfinnen 
und Studenten (1,3 %).

Dfie Hochschufle mfit den mefisten Studfierenden war dfie Fern-
unfiversfität Hagen mfit 62 900 Studfierenden, gefoflgt von der 
Ludwfig-Maxfimfiflfians-Unfiversfität  München  mfit  43 800  Stu-
dentfinnen  und  Studenten  und  der  Unfiversfität  zu  Köfln  mfit 
42 100 Studfierenden.

Das Durchschnfittsaflter der 2,2 Mfiflflfionen Studfierenden flag, 
wfie fim vorhergegangenen Wfintersemester, befi 25,3 Jahren. 
Dfie  Betrfiebswfirtschaftsflehre  war  wfie  fin  den Vorjahren  das 
beflfiebteste Studfienfach – sfie flag mfit 185 000 Studfierenden 
auf Rang efins. Mfit deutflfichem Abstand foflgte auf Rang zwefi 
Maschfinenbau/-wesen mfit 98 300 Studfierenden.



KURZNACHRICHTEN

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011 819

Detafiflflfierte  Ergebnfisse  enthäflt  dfie  Fachserfie  11  „Bfifldung 
und Kufltur“, Refihe 4.1 „Studfierende an Hochschuflen“, dfie 
fim  Internetangebot  des Statfistfischen  Bundesamtes  (www.
destatfis.de)  fim  Berefich  Pubflfikatfionen →  Fachveröffentflfi-
chungen → Bfifldung, Forschung, Kufltur zur Verfügung steht.

Deutsche Studfierende fim Ausfland 2009

Im Jahr 2009 waren rund 115 500 deutsche Studfierende an 
ausfländfischen Hochschuflen efingeschrfieben, 8 700 Studen-
tfinnen und Studenten oder 8 % mehr afls fim Jahr zuvor. Dfie 
Berefitschaft der deutschen Studfierenden zu Studfienaufent-
haflten  fim  Ausfland  fist  fin  den  fletzten  zehn  Jahren  kontfinu-
fierflfich gestfiegen: Im Jahr 1999 kamen auf 1 000 deutsche 
Studfierende  an  finfländfischen  Hochschuflen  31  deutsche 
Studfierende  an  Hochschuflen  fim  Ausfland;  2009  waren  es 
doppeflt so vfiefle.

Dfie  drefi  beflfiebtesten  Zfieflfländer  von  deutschen  Studfieren-
den waren 2009 wfie schon fim Vorjahr Österrefich mfit efinem 
Antefifl  von  20,5 %,  gefoflgt  von  den  Nfiederflanden  (18,0 %) 
und dem Verefinfigten Könfigrefich (12,1 %). Dfiese drefi Länder 
nahmen zusammen mehr afls dfie Häflfte der fim Ausfland stu-
dfierenden Deutschen auf.

Dfie Vertefiflung der deutschen Studfierenden fim Ausfland nach 
Fächergruppen unterschefidet sfich von Zfieflfland zu Zfieflfland 
erhebflfich, wobefi für efinfige Zfieflfländer schon Daten aus 2010 
vorflfiegen. Zum Befispfiefl waren fim Jahr 2010 fin Ungarn 72 % 
der deutschen Studfierenden fim Fach „Humanmedfizfin“ efin-
geschrfieben,  während  fim  gflefichen  Jahr  fin  Frankrefich  48 % 
aflfler deutschen Studfierenden fin der Fächergruppe „Sprach- 
und Kuflturwfissenschaften, Sport“ studfierten. In Austraflfien 
waren  fim  Jahr  2009  dagegen  57 %  aflfler  deutschen  Stu-
dfierenden  fin  der  Fächergruppe  „Rechts-,  Wfirtschafts-  und 
Sozfiafl wfissenschaften“ fimmatrfikuflfiert.

Zum zwefiten Mafl flfiegen auch Daten über deutsche Studfien-
anfänger fim Ausfland vor. Im Jahr 2009 fimmatrfikuflfierten sfich 
befispfieflswefise 7 813 deutsche Erstsemester an Hochschu-
flen  fin  Österrefich.  Im  Jahr  2010  verzefichneten  dfie  Nfieder-
flande 7 283 deutsche Studfienanfänger/-finnen, dfie Schwefiz 
4 611.

Wefitere  Ergebnfisse  zu  deutschen  Studfierenden  an  aus-
fländfischen  Hochschuflen  enthäflt  dfie  neu  erschfienene  Bro-
schüre  „Deutsche  Studfierende  fim  Ausfland  –  Statfistfischer 
Überbflfick 1999 – 2009“. Hfierfür hat das Statfistfische Bun-
desamt Zahflen über Art und Umfang von Studfienaufenthafl-
ten  deutscher  Studfierender  an  Hochschuflen  fim  Ausfland 
zusammengesteflflt.  Dfie  Daten  stammen  aus  efiner  Umfrage 
des Statfistfischen Bundesamtes befi den für Bfifldungsstatfis-
tfik zuständfigen Instfitutfionen der Zfieflfländer sowfie vom Sta-
tfistfischen Amt der Europäfischen Gemefinschaften (Eurostat) 
und der Organfisatfion der Verefinten Natfionen für Erzfiehung, 
Wfissenschaft und Kufltur (UNESCO).

Dfie Veröffentflfichung  steht  fim  Internetangebot  des Statfistfi-
schen  Bundesamtes  (www.destatfis.de)  fim  Berefich  Pubflfi-
katfionen → Fachveröffentflfichungen → Bfifldung, Forschung, 
Kufltur zum Downfload zur Verfügung.

2010 erstmafls mehr Bacheflor- afls  
tradfitfioneflfle unfiversfitäre Abschflüsse 

Im  Prüfungsjahr  2010  (Wfintersemester  2009/2010  und 
Sommersemester  2010)  erwarben  31 %  der  finsgesamt 
rund  361 700  Hochschuflabsoflventfinnen  und  -absoflventen 
efinen  Bacheflorabschfluss.  Damfit  flag  der  Antefifl  der  Bache-
florabschflüsse  erstmafls  über  dem  der  tradfitfioneflflen  unfi-
versfitären  Abschflüsse,  dfie  2010  efinen  Antefifl von  29 %  an 
aflflen  Hochschuflprüfungen  hatten.  16 %  der  Absoflventen 
erwarben  efinen  herkömmflfichen  Fachhochschuflabschfluss. 
Dfie  Lehramtsprüfungen  (hfier  sfind  dfie  Lehramt-Bacheflor- 
und  dfie  Lehramt-Masterabschflüsse  efingerechnet)  errefich-
ten efinen Antefifl von 10 % an aflflen bestandenen Prüfungen, 
gefoflgt  von  den  Masterabschflüssen  und  den  Promotfionen 
mfit jewefifls 7 %.

Dfie  Zahfl  der  finsgesamt  erfoflgrefich  abgeflegten  Hochschufl-
prüfungen  stfieg  fim  Vergflefich  zum  vorhergegangenen  Prü-
fungsjahr  2009  um  23 000  oder  knapp  7 %.  Dfie  Zahfl  der 
Bacheflorabschflüsse  nahm  fim  Jahr  2010  um  56 %,  dfie  der 
Masterabschflüsse um 28 % zu. Damfit wfirkt sfich dfie fim Zuge 
der Boflogna-Reform efingeführte Umsteflflung auf dfie gestuf-
ten Studfiengänge nun auch deutflfich auf dfie Abschflüsse aus. 
Dfie Zahfl der herkömmflfichen Fachhochschuflabschflüsse gfing 
dagegen  um  23 %  und  dfie  der  tradfitfioneflflen  unfiversfitären 
Abschflüsse um 8 % zurück. Dfie Zahfl der Lehramtsprüfungen 
stfieg um 4 % und dfie der Promotfionen um 2 %.

Rund efin Drfittefl der Examen wurde 2010 fin der Fächergruppe 
Rechts-,  Wfirtschafts-  und  Sozfiaflwfissenschaften  abgeflegt. 
Jewefifls  18 %  aflfler  Abschflussprüfungen  entffieflen  auf  dfie 
Fächergruppen  Sprach-  und  Kuflturwfissenschaften  sowfie 
Mathematfik  und  Naturwfissenschaften.  Efinen  Abschfluss  fin 
Ingenfieurwfissenschaften  erhfieflten  16 %,  efinen  fin  Human-
medfizfin/Gesundhefitswfissenschaften knapp 7 % der Absofl-
ventfinnen  und  Absoflventen.  Zusammengefasst  errefichten 
dfie übrfigen Fächergruppen Sport, Veterfinärmedfizfin, Agrar-, 
Forst-  und  Ernährungswfissenschaften  sowfie  Kunst,  Kunst-
wfissenschaft efinen Antefifl von 8 % an aflflen Abschflüssen.

Detafiflflfierte Ergebnfisse bfietet dfie Fachserfie 11 „Bfifldung und 
Kufltur“, Refihe 4.2 „Prüfungen an Hochschuflen“, dfie fim Inter-
netangebot des Statfistfischen Bundesamtes (www.destatfis.
de) fim Berefich Pubflfikatfionen → Fachveröffentflfichungen → 
Bfifldung, Forschung, Kufltur zur Verfügung steht.

Todesursachen 2010

Im Jahr 2010 verstarben fin Deutschfland finsgesamt 858 768 
Menschen, davon 409 022 Männer und 449 746 Frauen. Dfie 
Zahfl der Todesfäflfle stfieg gegenüber 2009 um 0,5 % an und 
damfit wenfiger stark afls fim Vorjahr (2009: + 1,2 %). Dfie häu-
ffigste  Todesursache  war  wfie  fin  den  Vorjahren  efine  Herz-/
Krefisflauferkrankung.  41,1 %  aflfler Sterbefäflfle  fim  Jahr  2010 
wurden hfierdurch verursacht.

Insgesamt  starben  352 689  Menschen,  darunter  149 471 
Männer  und  203 218  Frauen,  an  den  Foflgen  efiner  Herz-/
Krefisflauferkrankung. Vor  aflflem  befi  äflteren  Menschen  führ-
ten dfiese Erkrankungen häuffig zum Tod. 92 % der an efiner 
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Krankhefit  des  Herz-Krefisflaufsystems  Verstorbenen  waren 
65  Jahre  und  äflter.  An  efinem  Herzfinfarkt,  der  zu  dfieser 
Krankhefitsgruppe  gehört,  verstarben  fim  Jahr  2010  finsge-
samt  59 107  Menschen.  Davon  waren  55,8 %  Männer  und 
44,2 % Frauen.

Zwefithäuffigste  Todesursache  waren  fim  Jahr  2010  Krebs-
flefiden:  Rund  efin  Vfiertefl  aflfler  Verstorbenen  (218 889  Men-
schen) erflag fim Jahr 2010 efinem Krebsflefiden, davon waren 
118 202 Männer und 100 687 Frauen. Männer starben am 
häuffigsten an bösartfigen Neubfifldungen der Verdauungsor-
gane oder der Atmungsorgane. Befi den Frauen war ebenfaflfls 
efin Krebsflefiden fin der Gruppe der bösartfigen Neubfifldungen 
der Verdauungsorgane  am  häuffigsten  sowfie  afls  Efinzefldfia-
gnose  efine  bösartfige  Neubfifldung  der  Brustdrüse  (Brust-
krebs).

3,9 % aflfler Todesfäflfle waren auf efine nficht natürflfiche Todes-
ursache, wfie zum Befispfiefl efine Verfletzung oder Vergfiftung, 
zurückzuführen  (33 312  Sterbefäflfle).  Befi  30 %  der  nficht 
natürflfichen  Todesfäflfle  handeflte  es  sfich  um  efinen  Sufizfid. 
10 021  Personen  nahmen  sfich  fim  Jahr  2010  das  Leben, 
wobefi der Antefifl der Männer mfit 74 % fast drefimafl so hoch 
war wfie der der Frauen mfit 25,5 %.

Wefitere Ergebnfisse können über dfie Datenbank der Gesund-
hefitsberfichterstattung  des  Bundes  (www.gbe-bund.de) 
abgerufen  werden.  Basfisdaten  und  flange  Zefitrefihen  zur 
Statfistfik der Todesursachen stehen über dfie Tabeflfle Gestor-
bene nach Todesursachen, Geschflecht (23211-0002) fin der 
Datenbank GENESIS-Onflfine zur Verfügung.

Eflterngefld 2010

Immer  mehr  Efltern  bezfiehen  Eflterngefld  –  nach  den  neuen 
Ergebnfissen der Eflterngefldstatfistfik haben fast 153 000 Müt-
ter und über 38 000 Väter für fihre zwfischen Januar und März 
2010 geborenen Kfinder Eflterngefld fin Anspruch genommen. 
Dfies waren 2,5 % Lefistungsbezfieher mehr afls efin Jahr zuvor. 
Dfie  Zahfl  der  Geburten  fist  fim  gflefichen  Zefitraum  um  1,3 % 
gestfiegen.

Grund für dfie gestfiegene Inanspruchnahme des Eflterngeflds 
fist,  dass  fimmer  mehr Väter zefitwefise  fihre  Erwerbstätfigkefit 
reduzfieren  oder  unterbrechen.  Dfie  sogenannte Väterbetefi-
flfigung  (Antefifl  der  Kfinder,  deren  Vater  Eflterngefld  bezogen 
hat) flag befi fim ersten Quartafl 2010 geborenen Kfindern befi 
24,4 %.  Im  Vergflefich  zum  entsprechenden  Vorjahreszefit-
raum war dfies efin Anstfieg um 1,4 Prozentpunkte. Befi Müt-
tern flfiegt dfie Quote wefiterhfin konstant befi 96 %.

Annähernd  jeder  drfitte  Vater  (31 %)  hat  das  Eflterngefld 
unmfitteflbar  nach  der  Geburt,  das  hefißt  fim  ersten  Lebens-
monat  des  Kfindes,  fin  Anspruch  genommen.  Wefitere  rund 
12 % der Väter bezogen fim zwefiten oder drfitten Lebensmo-
nat  des  Kfindes  erstmafls  Eflterngefld.  Mehr  afls  jeder  fünfte 
Vater  (22 %)  erhfieflt  das  Eflterngefld  erstmafls  fim  12.  oder 
13. Lebensmonat  des  Kfindes.  Durchschnfittflfich  nahmen 
Väter 3,4 Monate flang Eflterngefld fin Anspruch. Mütter bezo-
gen das Eflterngefld mfit nur wenfigen Ausnahmen dfirekt nach 
der Geburt des Kfindes für efinen Zefitraum von durchschnfitt-
flfich 11,7 Monaten.

Väter,  dfie  vor  der  Geburt  des  Kfindes  erwerbstätfig  waren, 
erhfieflten fim ersten Bezugsmonat bundeswefit durchschnfitt-
flfich  1 182  Euro  Eflterngefld  und  damfit  um  gut  efin  Drfittefl 
(36 %)  mehr  afls  dfie  vor  der  Geburt  erwerbstätfigen  Mütter 
(868 Euro). Väter und Mütter, dfie vor der Geburt fihres Kfin-
des  nficht  erwerbstätfig  waren,  erhfieflten  durchschnfittflfich 
329 Euro Eflterngefld. Neben dem Mfindestbetrag fin Höhe von 
300 Euro sfind darfin auch mögflfiche Geschwfister- und/oder 
Mehrflfingszuschfläge enthaflten.

Dfifferenzfierte Ergebnfisse der Eflterngefldstatfistfik für fim ersten 
Quartafl 2010 geborene Kfinder können fim Internetangebot 
des  Statfistfischen  Bundesamtes  (www.destatfis.de)  unter 
Wefitere Themen → Sozfiaflflefistungen abgerufen werden. Befi 
der  Eflterngefldstatfistfik  steht  dfie  rückwfirkende  Betrachtung 
der beendeten Lefistungsbezüge fim Vordergrund. Aussagen 
über  dfie  aktueflfle  Inanspruchnahme  des  Eflterngefldes  sfind 
damfit nficht mögflfich.

Wefitere Auskünfte ertefiflt 
Andrea Woflff, Teflefon 06 11/75 81 37, 
www.destatfis.de/kontakt.

Hfiflfen zur Erzfiehung 2010

Im  Jahr  2010  haben  rund  367 000  Kfinder  bfis  13  Jahre  fin 
Deutschfland efine erzfieherfische Hfiflfe durch das Jugendamt 
oder fin efiner Erzfiehungsberatungssteflfle neu begonnen; das 
entsprficht efinem Antefifl von knapp 71 % an aflflen Hfiflfen zur 
Erzfiehung. Insgesamt haben Kfinder, Jugendflfiche und junge 
Erwachsene  fim  vergangenen  Jahr  rund  519 000  erzfieherfi-
sche Hfiflfen neu fin Anspruch genommen.

Den größten Antefifl unter aflflen neu gewährten erzfieherfischen 
Hfiflfen hatte mfit gut 66 % dfie Erzfiehungsberatung – finsge-
samt  314 000  junge  Menschen  nahmen  sfie  fim  Jahr  2010 
neu  fin  Anspruch.  Dabefi  wurden  knapp  drefi  Vfiertefl  (74 %) 
dfieser  Beratungen  von  Kfindern  begonnen  (rund  231 000 
Fäflfle). 61 000 Erzfiehungsberatungen (19 %) gewährten dfie 
Beratungssteflflen  Jugendflfichen  fim  Aflter  von  14  bfis  17  Jah-
ren. Junge Erwachsene unter 27 Jahren nahmen rund 22 000 
bezfiehungswefise 7 % dfieser Beratungen neu fin Anspruch.

An der famfiflfienergänzenden Hfiflfe fin Form efiner Tagesgrup-
penerzfiehung  waren  Kfinder  antefiflmäßfig  am  häuffigsten 
betefiflfigt. Von finsgesamt knapp 9 000 dfieser erzfieherfischen 
Unterstützungen,  dfie  ausschflfießflfich  an  Mfinderjährfige 
gerfichtet  sfind,  wurden  gut  8 000  von  Kfindern  (93 %)  neu 
begonnen.  Jugendflfichen  wurde  dfie  Förderung  fin  efiner 
Tagesgruppe  600-mafl  neu  gewährt.  Zfiefl  der  Erzfiehung  fin 
efiner  Tagesgruppe  fist  fim  Wesentflfichen  dfie  Förderung  der 
schuflfischen Entwfickflung sowfie des sozfiafl-emotfionaflen Ver-
hafltens.

Auch famfiflfienorfientfierte Hfiflfen, wfie zum Befispfiefl dfie sozfiafl-
pädagogfische Famfiflfienhfiflfe, begannen Kfinder wefit häuffiger 
afls  Jugendflfiche:  Insgesamt  nahmen  knapp  98 000  junge 
Menschen  –  zusammen  mfit  fihren  Efltern  –  efine  famfiflfien-
orfientfierte Hfiflfe neu fin Anspruch. Davon waren rund 80 000 
unter 14 Jahre aflt (82 %).
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Ähnflfich hoch war der Antefifl der Kfinder an den jungen Men-
schen,  denen  efine  Voflflzefitpfflege  fin  efiner  anderen  Famfiflfie 
neu gewährt wurde. An über 12 000 von den finsgesamt gut 
15 000 Voflflzefitpfflegen waren Kfinder betefiflfigt (81 %). Knapp 
5 000  von  fihnen  hatten  das  drfitte  Lebensjahr  noch  nficht 
voflflendet.

Wefitere Informatfionen stehen fim Internetangebot des Sta-
tfistfischen Bundesamtes (www.destatfis.de) fim Berefich Pub-
flfikatfionen → Fachveröffentflfichungen → Sozfiaflflefistungen → 
Kfinder- und Jugendhfiflfe zur Verfügung.

Wefitere Auskünfte ertefiflt 
Stefanfie Lehmann, Teflefon 06 11/75 81 67, 
www.destatfis.de/kontakt.

Prefise rund ums Auto

Sefit  der  vorfletzten  Internatfionaflen  Automobfifl-Aussteflflung 
(IAA) fim September 2009 haben sfich dfie Prefise rund um das 
Automobfifl bfis August 2011 um 7,2 % erhöht. Dfie Verbrau-
cherprefise finsgesamt erhöhten sfich fim seflben Zefitraum fim 
Durchschnfitt fledfigflfich um 3,8 %.

Dfie  Zunahme  der  Prefise  rund  ums  Auto  zwfischen  der  vor-
fletzten IAA fim September 2009 und der fletzten IAA fim Sep-
tember 2011 fist vor aflflem auf dfie sefit 2009 stark angestfie-
genen Kraftstoffprefise zurückzuführen. Während dfie Prefise 
für  Superbenzfin  fim  August  2011  gegenüber  September 
2009 um 18 % höher flagen, war Dfiesefl sogar um mehr afls 
27 % teurer. Damfit flfiegen dfie Kraftstoffprefise fast wfieder auf 
dem Nfiveau vom Sommer 2008, fin dem sfie fihren bfisherfigen 
Höchststand errefichten. Auch dfie Prämfien für Kraftfahrzeug-
versficherungen  stfiegen,  und  zwar  um  4,5 %.  Dfie  Anschaf-
fung efines neuen Autos verteuerte sfich hfingegen kaum: Hfier 
stfiegen  dfie  Prefise  von  September  2009  bfis  August  2011 
fledfigflfich um 0,5 %.

Wefitere Auskünfte ertefiflt 
Thomas Krämer, Teflefon 06 11/75 29 59, 
www.destatfis.de/kontakt.

Unfäflfle mfit wassergefährdenden 
Stoffen 2010

Im  Jahr  2010  erefigneten  sfich  2 460  Unfäflfle  mfit  wasserge-
fährdenden Stoffen,  147  Unfäflfle  oder  6 %  mehr  afls  2009. 
Befi dfiesen Unfäflflen wurden rund 24 Mfiflflfionen Lfiter wasser-
gefährdender Stoffe frefigesetzt – dfies entsprficht dem Inhaflt 
von  960  Tankflastzügen.  2009  flag  das  Voflumen  fledfigflfich 
befi 7,1 Mfiflflfionen Lfitern. Befi den fim Jahr 2010 frefigesetzten 
Stoffen handeflte es sfich ganz überwfiegend um Jauche, Güflfle 
und  Sfiflagesfickersäfte  (JGS).  So  wurden  aflflefin  befi  efinem 
besonders  großen  Unfaflfl  fin  efiner  JGS-Anflage  14 Mfiflflfionen 
Lfiter Güflfle und Gärreste frefigesetzt.

Häuffige  Unfaflflursachen  fim  Jahr  2010  waren  das  Versagen 
von  Schutzefinrfichtungen  sowfie  Materfiaflmängefl  an  Behäfl-
tern  und  menschflfiches  Fehflverhaflten.  Rund  19 Mfiflflfionen 
Lfiter  (rund  79 %)  der  frefigesetzten  Menge  konnten  unter 

anderem durch Umpumpen oder Umfladen fin andere Behäfl-
ter zurückgewonnen werden.

1 623 Unfäflfle (66 %) passfierten befi der Beförderung wasser-
gefährdender Stoffe und dabefi überwfiegend befim Transport 
mfit  Straßenfahrzeugen  (1 506  Unfäflfle).  Hfier  wurden  rund 
400 000  Lfiter  –  überwfiegend  Mfineraflöflprodukte  –  frefige-
setzt.  Dfie  reflatfiv  gerfinge  Menge  von  246  Lfitern  je  Unfaflfl 
rührt  daher,  dass  häuffig  fledfigflfich  dfie  mfit  Dfiesefl  gefüflflten 
Betrfiebsstofftanks von Lastkraftwagen beschädfigt wurden. 
Dfie Transportbehäflter, dfie wefitaus größere Mengen wasser-
gefährdender Stoffe fassen, bflfieben dagegen fin vfieflen Fäfl-
flen unversehrt.

837 Unfäflfle wurden befim Umgang mfit wassergefährdenden 
Stoffen  fin  Anflagen  von  gewerbflfichen  Betrfieben  und  prfiva-
ten Haushaflten gezähflt. Insgesamt wurden dabefi 23,6 Mfifl-
flfionen  Lfiter  wassergefährdende  Stoffe  frefigesetzt;  davon 
waren knapp 19,5 Mfiflflfionen Lfiter (83 %) Jauche, Güflfle oder 
Sfiflagesfickersäfte.  Darfin  fist  auch  der  erwähnte  Großunfaflfl 
enthaflten. Jauche, Güflfle und Sfiflagesfickersäfte sfind nficht fin 
Wassergefährdungskflassen efingestuft. Sfie brfingen jedoch, 
fin großer Menge frefigesetzt, efine beträchtflfiche Gefährdung 
der Umweflt mfit sfich.

Wefiterführende Ergebnfisse und Informatfionen, unter ande-
rem zur Deffinfitfion von wassergefährdenden Stoffen und zu 
deren  Kflassfiffizfierung,  enthäflt  dfie  Fachserfie  19  „Umweflt“, 
Refihe  2.3  „Unfäflfle  mfit  wassergefährdenden  Stoffen“,  dfie 
fim  Internetangebot  des Statfistfischen  Bundesamtes  (www.
destatfis.de)  fim  Berefich  Pubflfikatfionen →  Fachveröffentflfi-
chungen → Umweflt zur Verfügung steht.

Wefitere Auskünfte ertefiflt 
Hanneflore Scherff, Teflefon 06 11/75 82 11, 
www.destatfis.de/kontakt.

Wefitere wfichtfige  
Monatszahflen

Produzfierendes Gewerbe

Dfie Erzeugung fim Produzfierenden Gewerbe erhöhte sfich fim 
Juflfi 2011 vorfläuffigen Angaben zufoflge gegenüber dem Vor-
monat prefis-, kaflender- und safisonberefinfigt (Verfahren Cen-
sus  X-12-ARIMA)  deutflfich  um  4,0 %.  Im  Junfi  2011  war  sfie 
abwärts revfidfiert um 1,0 % zurückgegangen. Dfie späte Lage 
der Sommerferfien machte sfich zufletzt stützend bemerkbar. 
Efine spürbare Expansfion der Erzeugung war fin aflflen Berefi-
chen  des  Produzfierenden  Gewerbes  zu  verzefichnen.  Efin 
deutflfiches Produktfionspflus von 4,5 % konnte dfie Industrfie 
[Produzfierendes  Gewerbe  (ohne  Energfie  und  Bauhauptge-
werbe)] verbuchen.  Hfier  kamen  dfie  Impuflse vor  aflflem von 
den  Investfitfionsgüterhersteflflern,  dfie  fihren  Ausstoß  kräftfig 
um 7,5 % auswefiteten. Spürbare Produktfionszuwächse ver-
buchten auch dfie Hersteflfler von Vorflefistungs- und Konsum-
gütern mfit + 2,3 % bezfiehungswefise + 2,5 %. Im Bauhaupt-
gewerbe wurde dfie Erzeugung ebenfaflfls deutflfich um 3,2 % 
ausgewefitet.
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Basfisfinformatfionen und flange Zefitrefihen zum Produktfions-
findex  fim  Verarbefitenden  Gewerbe  können  auch  über  dfie 
Tabeflfle Indfizes der Produktfion (42153-0001) fin der Daten-
bank GENESIS-Onflfine abgerufen werden.
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Arbefitstägflfich und safisonberefinfigter Wert nach dem Verfahren Census X-12-ARIMA. –
Vorfläuffiges Ergebnfis.

2010 - 01 - 0044

Dfie Auftragsefingänge  fin  der  Industrfie  sfind  fim Juflfi  2011 
vorfläuffigen  Angaben  zufoflge  prefis-,  kaflender-  und  safison-
berefinfigt (Verfahren Census X-12-ARIMA) um 2,8 % zurück-
gegangen.  Im  Vormonat,  Junfi  2011,  waren  sfie  um  1,8 % 
angestfiegen. Anders afls fin den Vormonaten war der Umfang 
an  Großaufträgen  fim  Juflfi  2011  fledfigflfich  durchschnfittflfich. 
Der  Rückgang  war  aflflefin  auf  dfie  schwache  Ausflandsnach-
frage  zurückzuführen  (– 7,4 %),  dfie  zuvor  aflflerdfings  auch 
sehr stark zugenommen hatte. Dfie Inflandsnachfrage nahm 
demgegenüber  um  3,6 %  zu.  Der  aktueflfle  Nachfragerück-
gang  fin  der  Industrfie  konzentrfierte  sfich  auf  dfie  Hersteflfler 
von  Investfitfionsgütern  (– 7,0 %).  Befi  den  Hersteflflern  von 
Vorflefistungs-  und  Konsumgütern  gfingen  deutflfich  mehr 
Besteflflungen afls fim Vormonat efin (+ 2,9 % bezfiehungswefise 
+ 4,5 %).

Basfisdaten  und  flange  Zefitrefihen  zum  Auftragsefingang  fim 
Verarbefitenden Gewerbe können auch über dfie Tabeflfle Indfi-
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Ohne Ernährungsgewerbe und Tabakverarbefitung. – Arbefitstägflfich und safisonberefinfigter
Wert nach dem Verfahren Census X-12-ARIMA. – Vorfläuffiges Ergebnfis.
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zes Auftragsefingang (42151-0004) fin der Datenbank GENE-
SIS-Onflfine abgerufen werden.

Efinzeflhandefl 

Dfie  deutschen  Efinzeflhandeflsunternehmen  setzten  fim Juflfi 
2011 nomfinafl 0,7 % und reafl 1,8 % wenfiger um afls fim Juflfi 
2010.  Aflflerdfings  hatte  der  Juflfi  2011  mfit  26 Verkaufstagen 
efinen Verkaufstag wenfiger afls der Juflfi 2010.
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Orfigfinaflwert

Kaflender- und Safisonberefinfigung1

1 Berechnung nach dem Verfahren Census X-12-ARIMA.

Im Vergflefich zum Junfi 2011 bflfieb der Umsatz fim Efinzeflhan-
defl unter Berücksfichtfigung von Safison- und Kaflendereffek-
ten  nomfinafl  unverändert,  während  er  reafl  um  0,3 %  stfieg 
(Verfahren Census X-12-ARIMA).

Der Efinzeflhandefl mfit Lebensmfittefln, Getränken und Tabak-
waren  setzte  fim  Juflfi  2011  nomfinafl  2,0 %  und  reafl  3,8 % 
wenfiger  um  afls  fim  Juflfi  2010.  Befi  den  Supermärkten,  SB-
Warenhäusern und Verbrauchermärkten sanken dfie Umsätze 
nomfinafl um 1,9 % und reafl um 3,8 %. Im Fachefinzeflhandefl 
mfit  Lebensmfittefln  wurde  gegenüber  dem  Vorjahresmonat 
nomfinafl 2,5 % und reafl 4,6 % wenfiger umgesetzt.

Im Efinzeflhandefl mfit Nficht-Lebensmfittefln flag der Umsatz fim 
Juflfi 2011 nomfinafl um 0,2 % höher, reafl dagegen um 0,2 % 
nfiedrfiger  afls  fim  Juflfi  2010.  In  drefi  der  sechs  zugehörfigen 
Branchen stfieg der nomfinafle und der reafle Umsatz fim Ver-
gflefich zum Vorjahresmonat. Dfie höchste Umsatzstefigerung 
verzefichnete  dabefi  der  Internet-  und  Versandhandefl  mfit 
efinem Pflus von nomfinafl 4,6 % und reafl 3,5 %.

In  den  ersten  sfieben  Monaten  des  Jahres  2011  setzte  der 
deutsche Efinzeflhandefl nomfinafl 2,6 % und reafl 1,0 % mehr 
um afls fim vergflefichbaren Vorjahreszefitraum.
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Außenhandefl

Im Juflfi  2011  sfind  dfie  deutschen  Ausfuhren  fim  Vergflefich 
zum Juflfi 2010 um 4,4 % gestfiegen, dfie deutschen Efinfuhren 
haben um 9,9 % zugenommen. Dfie Ausfuhren beflfiefen sfich 
fim Juflfi 2011 auf finsgesamt 85,9 Mfiflflfiarden Euro, dfie Efinfuh-
ren auf 75,4 Mfiflflfiarden Euro. Kaflender- und safisonberefinfigt 
nahmen dfie Ausfuhren gegenüber Junfi 2011 um 1,8 % und 
dfie Efinfuhren um 0,3 % ab. Dfie Außenhandeflsbfiflanz schfloss 
fim Juflfi 2011 mfit efinem Überschuss von 10,4 Mfiflflfiarden Euro 
ab.  Kaflender-  und  safisonberefinfigt  flag  der  Außenhandefls-
bfiflanzüberschuss fim Juflfi 2011 befi 10,1 Mfiflflfiarden Euro.

Nach  vorfläuffigen  Berechnungen  der  Deutschen  Bundes-
bank  ergab  sfich  aus  dem  Außenhandeflsbfiflanzüberschuss 
zusammen mfit dem posfitfiven Safldo der Bfiflanz der Erwerbs- 
und Vermögensefinkommen (+ 4,1 Mfiflflfiarden Euro) und den 
Saflden  der  anderen  Tefiflbfiflanzen  der  Zahflungsbfiflanz,  der 
Dfienstflefistungsbfiflanz (– 2,2 Mfiflflfiarden Euro), der Bfiflanz der 
flaufenden  Übertragungen  (– 3,7  Mfiflflfiarden  Euro)  und  der 
Ergänzungen zum Außenhandefl (– 1,2 Mfiflflfiarden Euro) fim 
Juflfi 2011 efin posfitfiver Lefistungsbfiflanzsafldo fin Höhe von 7,5 
Mfiflflfiarden Euro. Im Juflfi 2010 hatte dfie deutsche Lefistungs-
bfiflanz efinen Aktfivsafldo von 10,4 Mfiflflfiarden Euro ausgewfie-
sen.

1 Berechnung nach dem Berflfiner Verfahren, Versfion 4.1 (BV 4.1).
2 Vorfläuffige Ergebnfisse.
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In  dfie  Mfitgflfiedstaaten  der  Europäfischen  Unfion  wurden  fim 
Juflfi 2011 Waren fim Wert von 49,7 Mfiflflfiarden Euro versandt 
(+ 3,9 % fim Vergflefich zum Juflfi 2010) und Waren fim Wert von 
46,9 Mfiflflfiarden Euro von dort bezogen (+ 8,6 %). In dfie Län-
der außerhaflb der Europäfischen Unfion (Drfittfländer) wurden 

fim Juflfi 2011 Waren fim Wert von 36,1 Mfiflflfiarden Euro expor-
tfiert (+ 5,1 % fim Vergflefich zum Juflfi 2010) und Waren fim Wert 
von  28,6  Mfiflflfiarden  Euro  aus  dfiesen  Ländern  fimportfiert 
(+ 12,2 %).

Vergflfichen mfit dem entsprechenden Vorjahresmonat wurde 
fim  Juflfi  2011  efin  Prefisanstfieg  für  Außenhandeflsgüter  ver-
zefichnet. Dfie Prefise der Importgüter nahmen um 7,5 % zu, 
befi den Ausfuhrgütern stfieg der Prefisfindex um 3,7 % gegen-
über Juflfi 2010.

Der Prefisanstfieg gegenüber Juflfi 2010 fist finsbesondere auf 
höhere Prefise für Energfie, Rohstoffe und Metaflfle zurückzu-
führen. Energfie verteuerte sfich fim Juflfi 2011 gegenüber Juflfi 
2010 um 28,2 %. Dfie Prefise für Rohöfl stfiegen fim Juflfi 2011 
fim Vorjahresvergflefich um 31,6 %, gegenüber dem Vormonat 
nahmen sfie um 3,9 % zu. Mfineraflöflerzeugnfisse verteuerten 
sfich  fim  Juflfi  2011  gegenüber  Juflfi  2010  um  35,1 %  (+ 3,4 % 
gegenüber  dem  Vormonat).  Dfie  Erdgasprefise  flagen  fim  Juflfi 
2011  um  23,8 %  über  denen  des  entsprechenden  Vorjah-
resmonats und um 4,9 % höher afls fim Junfi 2011. Der Efin-
fuhrprefisfindex ohne Erdöfl und Mfineraflöflerzeugnfisse flag fim 
Juflfi 2011 um 4,3% über dem Stand vom Juflfi 2010 (+ 0,3 % 
gegenüber Juflfi 2011).

Befi  den  Rohstoffen  war  Efisenerz  fim  Juflfi  2011  um  16,0 % 
teurer  afls  fim  vergflefichbaren  Monat  des  Vorjahres.  Gegen-
über Junfi 2011 stfiegen dfie Prefise für Efisenerz um 0,1 %. Dfie 
Rohkupferprefise flagen fim Juflfi 2011 um 25,4 % über denen 
des Vorjahres (+ 6,3 % gegenüber Junfi 2011). Im Nahrungs-
mfitteflsektor  waren  Getrefidefimporte  fim  Juflfi  2011  fim  Ver-
gflefich zum Juflfi 2010 um 29,5 % teurer (– 0,9 % gegenüber 
dem Vormonat). Rohkaffee kostete 28,9 % mehr afls fim Juflfi 
2010 (– 3,7 % gegenüber Junfi 2011).  
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Dr. Norbert Räth, Dfipfl.-Ökonom Aflbert Braakmann sowfie Mfitarbefiterfinnen und Mfitarbefiter

Revfisfion der Voflkswfirtschaft-
flfichen Gesamtrechnungen 
2011 für den Zefitraum  
1991 bfis 2010 

Der  vorflfiegende  Aufsatz  berfichtet  über  Anflass  und  Ergeb-
nfisse  efiner  großen  Revfisfion  der  Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen  für  den  Zefitraum  1991  bfis  2010.  Ver-
efinbarungsgemäß  soflflten  zu  dfiesem  Zefitpunkt  fin  aflflen 
Mfitgflfiedstaaten  der  Europäfischen  Unfion  dfie  neuen  Wfirt-
schaftszwefig-  und  Güterkflassfiffikatfionen  fin  den  Voflkswfirt-
schaftflfichen  Gesamtrechnungen  fimpflementfiert  werden.  In 
Deutschfland  wurde  dfies  zum  Anflass  genommen,  darüber 
hfinaus dfie Berechnungsmethoden und Queflflen des gesam-
ten Rechenwerks auf den Prüfstand zu steflflen. Somfit fist dfie 
große  Revfisfion  der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnun-
gen 2011 mfit efiner kompfletten Überarbefitung des gesam-
ten Tabeflflenwerks verbunden. Im foflgenden Befitrag werden 
dfie  wfichtfigsten  Revfisfionsänderungen  und  fihre  Auswfirkun-
gen  auf  große  Berefiche  bezfiehungswefise  wfichtfige  Aggre-
gate  der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  darge-
steflflt  und  dfie  Unterschfiede  zu  den  bfisher  veröffentflfichten 
Ergebnfissen anhand von Tabeflflen und Übersfichten erkflärt. 
Wefiterhfin werden neu efingearbefitete Datengrundflagen auf-
geführt  und  dfie  Grundzüge  modfiffizfierter  Berechnungsme-
thoden skfizzfiert.

1  Revfisfionen der Voflkswfirtschaft-
flfichen Gesamtrechnungen

Am  1. September  2011  wurden  kompflett  revfidfierte  Ergeb-
nfisse  der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  für 
Deutschfland  veröffentflficht.  Dfie  Ergebnfisse  der  “Natfionafl 
Accounts” werden vom Statfistfischen Bundesamt sefit jeher 
fin  mehrjährflfichen  Abständen  grundflegend  überarbefitet. 
Revfisfionen von statfistfischen Daten sfind genereflfl efin zwefi-
schnefidfiges Schwert: Efinersefits fist damfit fin der Regefl efine 

bessere statfistfische Fundfierung der Ergebnfisse verbunden, 
anderersefits  ergeben  sfich  aber  auch  erhebflfiche  Kosten 
und Nachtefifle für Datennutzer und Datenproduzenten. Dfie 
Datennutzer müssen fihrersefits fihre Datengrundflagen aktua-
flfisfieren und fihre Anaflysen gegebenenfaflfls überarbefiten. Für 
dfie  Datenproduzenten  fin  den  statfistfischen  Ämtern  steflflen 
Revfisfionen  efine  erhebflfiche  Arbefitsbeflastung  dar,  für  dfie 
mefist kefine zusätzflfichen Ressourcen zur Verfügung stehen. 
Zudem  muss  das  gesamte  Datenspektrum  der  Voflkswfirt-
schaftflfichen  Gesamtrechnungen  fim  voflkswfirtschaftflfichen 
Krefisflaufzusammenhang neu justfiert, geprüft und pflausfibfi-
flfisfiert  werden.  Daher  haben  Datennutzer  wfie  Datenprodu-
zenten das gemefinsame Interesse, Datenrevfisfionen auf das 
absoflut notwendfige Maß zu beschränken. In den deutschen 
Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen wfird deshaflb ver-
sucht,  Revfisfionen  mögflfichst  nur  nach  finternatfionaflen  Ver-
efinbarungen vorzunehmen und zusätzflfiche natfionafle Revfi-
sfionen zu vermefiden. 

Befi  Revfisfionen  der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnun-
gen wfird übflficherwefise unterschfieden zwfischen flaufenden 
Revfisfionen (current revfisfions) und großen Revfisfionen (major 
revfisfions),  dfie  manchmafl  auch  afls  „Generaflrevfisfionen“ 
bezefichnet  werden.1  Laufende  Revfisfionen  sfind  grundsätz-
flfich  befi  jedem  Berechnungstermfin  mögflfich,  werden  aber 
fledfigflfich  für  dfie  jüngere  Vergangenhefit  durchgeführt.  Im 
Rahmen  der  jährflfichen  Hauptberechnung  fim  August  jeden 
Jahres  wfird  bfis  zu  maxfimafl  vfier  Jahre  zurückgerechnet. 
Dagegen werden fim Rahmen von großen Revfisfionen fin der 
Regefl auch umfassende Rückrechnungen vorgenommen, um 

 1 Sfiehe Brümmerhoff, D./Lützefl, H. (Herausgeber): „Lexfikon der Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen“, drfitte Aufflage 2002, Stfichwort: Revfisfion, Sefite 328 ff. 



VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNUNGEN

826 Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011

Brüche fin den Zefitrefihen zu vermefiden. Es fist geradezu efin 
Kennzefichen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen, 
den Datennutzern mögflfichst flange vergflefichbare Zefitrefihen 
anzubfieten.  Grundsätzflfich  sfind  „Generaflrevfisfionen“  der 
Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen erforderflfich, um 

(1) neue Konzepte und Deffinfitfionen efinzuführen, mfit denen 
dfie Ergebnfisse entsprechend finternatfionafler Konventfionen 
an neue Rahmenbedfingungen angepasst werden, 

(2)  neue  Kflassfiffikatfionen  fin  das  Rechenwerk  efinzuführen, 
mfit denen dfie Ergebnfisse anders strukturfiert werden, 

(3)  neue,  bfisflang  nficht  verfügbare  bezfiehungswefise  nficht 
verwendete statfistfische Datengrundflagen fin dfie Berechnun-
gen zu fintegrfieren,

(4) neue Berechnungsmethoden und Rechenmodeflfle anzu-
wenden.

Dfie  früher  befi  großen  Revfisfionen  übflfiche  regeflmäßfige 
Umsteflflung auf efin neues Prefisbasfisjahr entfäflflt mfittflerwefifle 
afls Revfisfionsgrund, da dfie prefisberefinfigten Ergebnfisse der 
Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  sefit  der  Revfisfion 
2005 nach finternatfionafler Konventfion nur noch auf Vorjah-
resprefisbasfis und nficht mehr auf Festprefisbasfis berechnet 
werden.  Befi  der  jetzfigen  Generaflrevfisfion  sfind  Konzepte 
und  Deffinfitfionen  unverändert  gebflfieben,  das  hefißt  es  gfiflt 
unverändert  das  Europäfische System Voflkswfirtschaftflficher 
Gesamtrechnungen  (ESVG)  1995,  das  sefinersefits  auf  dem 
System  of  Natfionafl  Accounts  (SNA)  1993  der  Verefinten 
Natfionen  (UN)  basfiert.  Dfiese  Methodfik  war  mfit  der  Revfi-
sfion 1999 efingeführt worden und wurde mfit efiner wefiteren 
Revfisfion fim Jahr 2005 vervoflflständfigt.2 Demgegenüber gfing 
es befi der Revfisfion 2011 hauptsächflfich um dfie Efinführung 
neuer  Kflassfiffikatfionen,  ergänzt  um  neue  Datengrundflagen 
sowfie neue Berechnungsmethoden. 

Hfistorfisch  betrachtet  gab  es  fin  den  deutschen  Voflkswfirt-
schaftflfichen  Gesamtrechnungen  nach  dem  Zwefiten  Weflt-
krfieg  finsgesamt  eflf  Generaflrevfisfionen,  denen  mefist  auch 
efine Änderung der finternatfionaflen Konzepte zugrunde flag.3 
Efine wefitere Fortentwfickflung der heutfigen konzeptfioneflflen 
Grundflagen  der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen 
fist fim finternatfionaflen Rahmen berefits erfoflgt und fim System 
of  Natfionafl  Accounts  (SNA)  2008  der  Verefinten  Natfionen 
festgeflegt. In der Europäfischen Unfion (EU) wurde auf dfieser 
Grundflage das künftfig auch rechtflfich verbfindflfiche „Europä-
fische  System  Voflkswfirtschaftflficher  Gesamtrechnungen  auf 
natfionafler  und  regfionafler  Ebene“  (ESVG)  2010  entwfickeflt, 
das  sfich  derzefit  noch  fin  den  abschflfießenden  poflfitfischen 
Beratungen  beffindet.  Dfie  Efinführung  dfieses  neuen  Sys-
tems wfird nach gegenwärtfiger Pflanung Hauptanflass für dfie 
nächste  europawefite  große  Revfisfion  der  Voflkswfirtschaft-
flfichen  Gesamtrechnungen  sefin,  deren  Ergebnfisse  fim  Sep-

 2 Sfiehe Braakmann, A./Hartmann, N./Räth, N./Strohm, W.: „Revfisfion der Voflkswfirt-
schaftflfichen Gesamtrechnungen 2005 für den Zefitraum 1991 bfis 2004“ fin WfiSta 
5/2005, Sefite 425 ff. 

 3 Efinen guten Überbflfick zu den Revfisfionen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnun-
gen gfibt Schmfidt, J.: „Entwfickflungen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen 
sefit 1950“ fin „Dfie Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen fin Deutschfland. Von 
der Vfisfion zur Reaflfität“, Festschrfift für Dr. Hfifldegard Bartefls zum 90. Geburtstag, 
Wfiesbaden 2004. Sfiehe auch Lexfikon der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen, 
Fußnote 1. 

tember 2014 fin Deutschfland und den anderen Mfitgflfiedstaa-
ten der Europäfischen Unfion vorflfiegen soflflen. 

Zur sachgerechten Beurtefiflung der Quaflfität der revfidfierten 
Ergebnfisse  fist  es  erforderflfich,  zwfischen  konzeptbedfing-
ten  und  datenbedfingten  Änderungen  zu  unterschefiden. 
Efigentflfich  sfind  nur  dfie  datenbedfingten  Änderungen  (efin-
schflfießflfich der verwendeten Berechnungsverfahren) für dfie 
Datenquaflfität reflevant, wogegen Konzept- oder Kflassfiffika-
tfionsänderungen  exogene  Änderungen  der  Rahmenbedfin-
gungen  sfind.  Gflefichwohfl  spfieflen  aus  Nutzersficht  befi  der 
Datenfinterpretatfion befide Aspekte efine Roflfle. Das Ausmaß 
von  Revfisfionsänderungen  kann  anhand von  Untersuchun-
gen zu den unterschfiedflfichen Berechnungsständen fim Zefit-
abflauf, befispfieflswefise mfittefls sogenannter Echtzefit-Daten-
banken  (reafl  tfime  databases)  vorgenommen  werden.4  In 
komprfimfierter Form werden soflche Ergebnfisse auch fin den 
stets aktuaflfisfierten Quaflfitätsberfichten der Voflkswfirtschaft-
flfichen Gesamtrechnungen veröffentflficht.5 Es fist darauf hfin-
zuwefisen,  dass  auch  befi  efiner  umfassenden  Revfisfion  dfie 
vorher veröffentflfichten Ergebnfisse und dfie darauf aufbau-
enden  Anaflysen  nficht  gänzflfich  entwertet  werden.  Das  gfiflt 
finsbesondere,  wenn  sfich  nur  durch  konzeptfioneflfle  Neue-
rungen  bfisherfige  „stfiflfisfierte  Fakten“  fim  Konjunkturzykflus 
ändern.6 

2  Revfisfion 2011 fim Überbflfick

2.1 Dfie Grundkonzeptfion

Hauptanflass  der  „Generaflrevfisfion“  2011  fist  dfie  Impfle-
mentfierung  neuer  finternatfionafler  Wfirtschaftszwefig-  und 
Güterkflassfiffikatfionen fin den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamt-
rechnungen.  Dabefi  handeflt  es  sfich  finsbesondere  um  dfie 
Kflassfiffikatfion  der  Wfirtschaftszwefige,  Ausgabe  2008  (WZ 
2008), dfie auf europäfischer Ebene der neuen NACE Rev. 2 
entsprficht, sowfie das revfidfierte Güterverzefichnfis für Produk-
tfionsstatfistfiken (GP 2009), das der neuen CPA (Statfistfische 
Güterkflassfiffikatfion fin Verbfindung mfit den Wfirtschaftszwefi-
gen  fin  der  Europäfischen  Wfirtschaftsgemefinschaft)  ent-
sprficht.7 Während fin vfieflen Fachstatfistfiken schon sefit dem 
Berfichtsjahr 2008 mfit den neuen Kflassfiffikatfionen gearbefi-
tet wfird, werden fin den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrech-
nungen für efine soflche Umsteflflung umfassende Basfisstatfis-
tfiken nach neuer Kflassfiffikatfion afls Ausgangsdaten benötfigt. 
Dfiese  faflflen  nur  sukzessfive  fim  Zefitabflauf  an,  sodass  dfie 
Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  erst  jetzt  auf  dfie 
neuen Kflassfiffikatfionen umgesteflflt werden konnten. 

 4 Sfiehe hfierzu auch den Befitrag „Verflässflfichkefit und Revfisfionsmuster ausgewähflter 
deutscher Konjunkturfindfikatoren“ fin Monatsberficht der Deutschen Bundesbank, Juflfi 
2007, Sefite 53 ff. 

 5 Der Quaflfitätsberficht fist onflfine erhäfltflfich unter www.destatfis.de fim Berefich Pubflfikatfi-
onen → Quaflfitätsberfichte → Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen. 

 6 Sfiehe hfierzu Brümmerhoff, D./Grömflfing, M.: „VGR-Revfisfionen – Efine Faflflgrube für 
Ökonomen?“, Thünen-Refihe Angewandter Voflkswfirtschaftstheorfie, Workfing Paper Nr. 
116, Unfiversfität Rostock 2010. 

 7 Sfiehe Verordnung (EU) Nr. 715/2010 der Kommfissfion vom 10. August 2010 zur 
Änderung der Verordnung (EG) Nr. 2223/96 des Rates betreffend Anpassungen nach 
der Überarbefitung der statfistfischen Systematfik der Wfirtschaftszwefige [NACE (Nomen-
cflature générafl des actfivfités economfiques dans fles Communautés Européennes)  
Rev. 2] und der statfistfischen Güterkflassfiffikatfion fin Verbfindung mfit den Wfirtschafts-
zwefigen [CPA(Statfistficafl Cflassfifficatfion of Products by Actfivfity fin the European Econo-
mfic Communfity)] fin den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen, veröffentflficht fim 
Amtsbflatt der EU Nr. L 210 vom 11. August 2010, Sefite 1. 
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Dfie  Revfisfion  erfoflgt  finnerhaflb  der  Europäfischen  Unfion 
zefitflfich und finhafltflfich wefitgehend harmonfisfiert, sodass es 
ab  September  2011  europawefit  revfidfierte  Ergebnfisse  der 
Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  nach  den  neuen 
Wfirtschaftszwefig-  und  Güterkflassfiffikatfionen  gfibt.  Der  Zefit-
punkt  der  Impflementfierung  war  auf  der  Fachebene  flange 
zwfischen  den  Mfitgflfiedstaaten  umstrfitten.  Während  efinfige 
Länder efine mögflfichst schneflfle Umsteflflung aflfler Statfistfiken 
mögflfichst zum gflefichen Zefitpunkt (uno actu) verfoflgten, pflä-
dfierten  andere  für  efine  spätere  Umsteflflung  der  Voflkswfirt-
schaftflfichen Gesamtrechnungen auf der Basfis soflfider Aus-
gangsfinformatfionen.  Der  jetzfige  Revfisfionszefitpunkt  fist  efin 
Kompromfiss zwfischen befiden Posfitfionen. Er bfirgt aflflerdfings 
dfie  Gefahr  nochmaflfiger  Korrekturen,  wefifl  dfie  Umsteflflung 
der Zefitrefihen fin vfieflen Berefichen nur auf efiner erstmaflfigen 
Erhebung der Fachstatfistfiken nach den neuen Kflassfiffikatfio-
nen basfiert und nachträgflfiche Korrekturen befi Vorflfiegen der 
Erhebungsergebnfisse für dfie Foflgejahre nficht ausgeschflos-
sen werden können. 

Im Rahmen der Generaflrevfisfion 2011 wurden dfie revfidfierten 
Ergebnfisse für Deutschfland bfis zum Jahr 1991 rückwfirkend 
neu berechnet. Damfit flfiegen für dfie Datennutzer flange ver-
gflefichbare Zefitrefihen für dfie Zefit sefit der deutschen Verefinfi-
gung vor. Auf europäfischer Ebene fist fim Prfinzfip efine Rück-
rechnung  fin zwefi Stufen vorgesehen.  In  efiner  ersten Stufe 
soflflen fim September 2011 Ergebnfisse für dfie Zefit ab dem 
Berfichtsjahr  2000  und  fin  efiner  zwefiten Stufe  (fim Septem-
ber 2012) Ergebnfisse für dfie Zefit zwfischen 1990 und 2000 
geflfiefert  werden.  Deutschfland  hat  sfich  aber  fim  Interesse 
der Datennutzer dafür entschfieden, fin efinem Kraftakt efine 
Revfisfion  „aus  efinem  Guss“  für  dfie  Zefitrefihen  ab  1991  zu 
ersteflflen.  Angaben  für  das  frühere  Bundesgebfiet  (aflso  vor 
1991) werden fim Rahmen dfieser Revfisfion jedoch nficht neu 
berechnet (sfiehe hfierzu fim Efinzeflnen auch Kapfitefl 8 dfieses 
Aufsatzes). 

Efine  refine  Umsteflflung  von  Kflassfiffikatfionen  dürfte  an  sfich 
kefine Auswfirkungen auf dfie makroökonomfischen Aggregate 
haben.  Im  Rahmen  von  Generaflrevfisfionen  der  deutschen 
Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  werden  entspre-
chend efiner flangjährfigen Praxfis dfie bfisherfigen Berechnun-
gen aber grundflegend und systematfisch überprüft und neue 
Erkenntnfisse sowefit wfie mögflfich fin dfie Berechnungen finte-
grfiert. Deshaflb gfing es auch befi der jetzfigen großen Revfisfion 
von Anfang an nficht nur um dfie Impflementfierung der neuen 
Wfirtschaftszwefig-  und  Güterkflassfiffikatfionen,  sondern  es 
war  kflar,  dass  darüber  hfinaus  wefiterer  Änderungsbedarf 
bestand. 

Dfieser Änderungsbedarf resufltfiert hauptsächflfich aus neuen 
Datenqueflflen  und  Erkenntnfissen,  weflche  nficht  fin  dfie  flau-
fenden Berechnungen fintegrfiert werden konnten, wefifl sonst 
Brüche fin den Zefitrefihen entstanden wären. Zudem wurden 
fin  der  jetzfigen  Revfisfion  große  Anstrengungen  unternom-
men,  dfie  fim  Zefitabflauf  aufgetretenen  Inkohärenzen  zwfi-
schen Entstehungs- und Verwendungsrechnung des Brutto-
finflandsprodukts mögflfichst abzubauen. Dfiese Dfiskrepanzen 
sfind verstärkt etwa ab dem Jahr 2002 aufgetreten. Ursache 
hfierfür könnte sefin, dass durch dfie Efinführung des Euro dfie 
statfistfische Erfassung der grenzüberschrefitenden Vorgänge 
deutflfich schwfierfiger geworden fist. Efin Indfiz für dfiese Prob-

fleme steflflen dfie bekannten „Spfiegefldfifferenzen“ fim Außen-
handefl  zwfischen  verschfiedenen  Ländern  dar,  wonach  dfie 
Exporte  efines  Landes  A  fin  efin  anderes  Land  B  nficht  spfie-
geflbfifldflfich den Importen des Landes B aus dem Partnerfland 
A entsprechen. Auch fim finnergemefinschaftflfichen Warenver-
kehr fin der Europäfischen Unfion safldfieren sfich dfie Außenhan-
deflsströme bekanntflfich nficht voflflständfig. Da es efinstwefiflen 
aber  noch  kefine  efinvernehmflfiche  Regeflung  zur  Aufflösung 
der  „Spfiegefldfifferenzen“  fin  der  Europäfischen  Unfion  gfibt, 
bflefiben dfiese potenzfieflflen Inkohärenzen auch für dfie Voflks-
wfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen bestehen.8 

An anderen Steflflen der krefisflaufmäßfigen Abstfimmung konn-
ten jedoch deutflfiche Verbesserungen erzfieflt werden. So war 
es finsbesondere mögflfich, befim Nachwefis der Vorratsverän-
derungen deutflfich näher an den statfistfischen Ausgangsda-
ten zu bflefiben (vor aflflem befi den Jahreswerten fin jewefiflfigen 
Prefisen)  und  dfiese  befi  der  Abstfimmung  zwfischen  Entste-
hungs- und Verwendungsrechnung nficht so sehr zu korrfigfie-
ren. Damfit sfind dfie revfidfierten Ergebnfisse für Deutschfland 
nunmehr auch fim finternatfionaflen Vergflefich pflausfibfler.

Befi  der  Berechnung  der  prefisberefinfigten  Ergebnfisse  gab 
es  kefine  grundsätzflfichen  methodfischen  Änderungen.  Es 
gfiflt aflso nach wfie vor efine Berechnung zu Vorjahresprefisen 
mfit  anschflfießender  Verkettung  (chafin-flfinkfing)  und  für  dfie 
vfiertefljährflfichen  Berechnungen  dfie  Methode  des  “annuafl 
overflap”.9  Aflflerdfings  wurden  neu  verfügbare  Prefisfindfizes 
so wefit wfie mögflfich berücksfichtfigt. Außerdem wurde für dfie 
Darsteflflung der Kettenfindfizes das sogenannte Referenzjahr 
nach  europawefiter Verefinbarung  auf  das  Jahr  2005  umge-
steflflt,  nachdem  bfisher  das  Jahr  2000  gegoflten  hatte.  Dfie 
Wahfl  efines  neuen  Referenzjahres  steflflt  aber  fledfigflfich  efine 
Normfierung der Zefitrefihe dar, sfie hat afls soflche kefinen Efin-
ffluss  auf  dfie  prefisberefinfigten  Veränderungsraten  der  Zefit-
refihen. 

Organfisatorfisch  wurden  dfie  Revfisfionsarbefiten  afls  geson-
dertes  Projekt  paraflflefl  zu  den  flaufenden  Berechnungen 
und  Veröffentflfichungen  durchgeführt.  Demzufoflge  war  der 
gesamte Datenbestand faktfisch doppeflt zu führen und dfie 
finhafltflfichen Änderungen mussten auf aflflen Ebenen fimmer 
ausefinandergehaflten  werden.  Dfie  ersten  Arbefiten  began-
nen  berefits  fim  März  2006  mfit  efiner  Untersuchung  zu  den 
kflassfiffikatorfischen  Änderungen.  In  efiner  gesonderten 
Datenbank  wurden  danach  aflfle  Revfisfionspunkte  systema-
tfisch  dokumentfiert  und  dfie  Zuständfigkefiten  kflar  geregeflt. 
Befi  kompflexeren  Themen,  dfie  mehrere  Tefiflgebfiete  der 
Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen betrafen, wurden 
spezfieflfle Arbefitsgruppen gebfifldet. In regeflmäßfigen Pflenar-
sfitzungen wurde über den Arbefitsfortschrfitt beraten und es 
wurden dfie wefiteren Aktfivfitäten verefinbart. In der Schfluss-
phase wurde vor aflflem fin der krefisflaufmäßfigen Abstfimmung 
dfie  makroökonomfische  Kohärenz  fin  zahflrefichen  fiteratfiven 
Schrfitten optfimfiert. Anschflfießend befasste sfich efine spezfi-
eflfle Arbefitsgruppe „Kohärenz“ mfit der Pflausfibfiflfität der revfi-
dfierten  Ergebnfisse  fin  der  neuen  tfieferen  Untergflfiederung 
der Wfirtschaftsberefiche. 

 8 Sfiehe hfierzu auch Adfler, W./Braakmann, A.: „Bruttofinflandsprodukt und EU-Efinstrom-
verfahren“ fin WfiSta 12/2009, Sefite 1173 ff. 

 9 Sfiehe Fußnote 2, hfier: Sefite 429 ff. 
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2.2  Neue Datenqueflflen

Dreh- und Angeflpunkt der Revfisfionsarbefiten waren aflfle ver-
fügbaren Statfistfiken mfit nach der neuen Wfirtschaftszwefig-
kflassfiffikatfion (WZ 2008) gegflfiederten Ergebnfissen. Befi den 
Jahreserhebungen flagen soflche Ergebnfisse erstmafls für das 
Berfichtsjahr 2008 vor (bezfiehungswefise fim Faflfl der Umsatz-
steuerstatfistfik  für  das  Jahr  2009),  sodass  das  Jahr  2008 
auch für dfie Revfisfion der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrech-
nungen  den  Charakter  efines  Eckjahres  hatte  (benchmark 
year). 

Efine  wesentflfiche  Ursache  für  den  Änderungsbedarf  waren 
daneben  efinfige  neue  Datenqueflflen,  dfie  fin  dfie  flaufenden 
Berechnungen  nficht  efinbezogen  werden  konnten,  wefifl  es 
sonst  zu  Brüchen  fin  den  Zefitrefihen  gekommen  wäre.  Efine 
besondere  Bedeutung  kommt  dabefi  dem  statfistfischen 
Unternehmensregfister zu, das nach efiner flängeren Aufbau-
phase  nunmehr  umfangrefiche  und  quaflfitatfiv  hochwertfige 
Informatfionen  über  nahezu  aflfle  Unternehmen  fin  Deutsch-
fland  enthäflt.10  Im  Berfichtsjahr  2009  waren  fim  Regfister  fin 
den grundsätzflfich erfassten Berefichen (Abschnfitte B bfis N 
und P bfis S der WZ 2008) zusammen rund 3,6 Mfiflfl. Unter-
nehmen  enthaflten,  für  dfie  es  unter  anderem  Angaben  zu 
Umsätzen und Beschäftfigten gfibt. Im Rahmen der Voflkswfirt-
schaftflfichen  Gesamtrechnungen  werden  aflflerdfings  nach 
wfie vor  neben  dem  Regfister  aflfle verfügbaren  statfistfischen 
Queflflen verwendet und mfitefinander kombfinfiert. Dfie Regfis-
terangaben  ersetzen  gewfissermaßen  dfie  früher  übflfichen 
Großzähflungen,  dfie  fin  den  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamt-
rechnungen wfichtfige Eckpfefifler der Berechnungen darsteflfl-
ten  (zum  Befispfiefl  Arbefitsstättenzähflung,  Handefls-  und 
Gaststättenzähflung, Handwerkszähflung). 

Auf  Basfis  des  Regfisters  wurde  zudem  fim  Rahmen  efines 
größeren  Projektes  efine  kompflette  Neuberechnung  für 
den  Sektor Prfivate  Organfisatfionen  ohne  Erwerbszweck 
durchgeführt.  Ausgangspunkt  der  Berechnungen  waren 
dabefi  Angaben  des  Regfisters  zu  den  Beschäftfigten  fin  der 
Untergflfiederung  nach  Rechtsformen  und  Wfirtschaftsberefi-
chen, aus denen fin efiner aufwendfigen Anaflyse dfie reflevan-
ten Efinhefiten zunächst herausgeffifltert wurden. Da es kaum 
dfirekte statfistfische Erhebungen befi den prfivaten Organfisatfi-
onen ohne Erwerbszweck gfibt, war es notwendfig, auf dfieser 
Grundflage fin efiner Modeflflrechnung schrfittwefise dfie für dfie 
Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen benötfigten Anga-
ben abzuflefiten (sfiehe hfierzu auch Kapfitefl 3). 

Efine  wfichtfige  neue  Datenqueflfle  steflflt  dfie Umsatzsteuer-
statfistfik  auf  Basfis  der  Veranflagungen  dar,  dfie  erstmafls 
für  das  Berfichtsjahr  2006  ersteflflt  wurde.11  Durch  das  Jah-
ressteuergesetz  2008  wurde  auch  das  Aufberefitungs-  und 
Veröffentflfichungsprogramm  der  Umsatzsteuerstatfistfik, 
dfie  bfisher  auf  den  Umsatzsteuer-Voranmefldungen  von 
Steuerpfflfichtfigen  mfit  efinem  Jahresumsatz  von  17 500 
Euro  und  mehr  beruht,  um  dfie  sogenannten  Jahresmeflder 
(Veranflagungen)  ergänzt.  Im  Vergflefich  zu  den  bfisherfigen 
Ergebnfissen der Umsatzsteuerstatfistfik 2006 (auf Basfis der 

10 Sfiehe zufletzt Kfleber, B./Sturm, R./Tümmfler, T.: „Ergebnfisse zu Unternehmensgrup-
pen aus dem Unternehmensregfister“ fin WfiSta 6/2010, Sefite 527 ff. 

11 Sfiehe Ehflert, A.: „Dfie neue Umsatzsteuerstatfistfik nach Veranflagungen“ fin WfiSta 
4/2011, Sefite 376 ff. 

Voranmefldungen)  sfind  fin  der  neuen  Veranflagungsstatfistfik 
fin  den  veröffentflfichten  Berefichen  (Abschnfitte  A  bfis  O  der 
WZ  2003)  rund  2,5  Mfiflflfionen  mehr  Steuerpfflfichtfige  und 
rund 1,9 % (etwa 93 Mfiflflfiarden Euro) mehr an Umsatz ent-
haflten.  Dfiese  Zusatzfinformatfionen  erflauben  efine  besser 
fundfierte  Berechnung  für  dfie  kflefineren  Unternehmen,  dfie 
fin  den  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  bfisher 
modeflflgestützt  zugeschätzt  werden  mussten.  Im  Zuge  der 
Rückschrefibung  haben  dfiese  Ansätze  auch  Auswfirkungen 
auf dfie Ergebnfisse für wefiter zurückflfiegende Jahre. 

Efine wefitere neue Datenqueflfle war dfie Efinkommens-  und 
Verbrauchsstfichprobe  2008.12  Da  dfiese  große  Haus-
hafltsbefragung  fin  Deutschfland  nur  aflfle  fünf  Jahre  durch-
geführt  wfird  und zudem  efine  erhebflfiche  Aufberefitungszefit 
fin Anspruch nfimmt, kann sfie nficht dfirekt für dfie flaufenden 
Berechnungen  der  Konsumausgaben  prfivater  Haushaflte 
herangezogen werden. Dfiese Berechnungen beruhen statt-
dessen auf Statfistfiken über dfie sogenannten Lfieferberefiche 
der prfivaten Haushaflte. Im Rahmen der großen mehrjährflfi-
chen Revfisfionen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnun-
gen erfoflgt aflflerdfings efin detafiflflfierter Abgflefich mfit partfieflflen 
Anpassungen  an  dfie  Efinkommens-  und  Verbrauchsstfich-
probe.  Wefitere  neue  Zusatzfinformatfionen  werden  noch  fin 
den foflgenden Abschnfitten erwähnt. 

2.3  EU-Aktfionspunkte

Aufgrund  der  Bedeutung,  dfie  dem  Bruttonatfionaflefinkom-
men afls Größe zur Bestfimmung der Efigenmfitteflbefiträge der 
Mfitgflfiedstaaten  an  dfie  Europäfische  Unfion  zukommt,  wer-
den  dfie  Berechnungen  regeflmäßfigen  Prüfungen  vonsefiten 
der  EU-Kommfissfion  unterzogen.  Dfiese  umfassen  neben 
jährflfichen Überprüfungen der übermfitteflten Daten und der 
Beschrefibungen zu den Berechnungen fin efinem sogenann-
ten Quaflfitätsberficht auch fin größeren zefitflfichen Abständen 
stattffindende mehrtägfige Kontroflflbesuche. Ausgehend von 
den umfassenden Methodenbeschrefibungen13, weflche dfie 
EU-Mfitgflfiedstaaten nach jeder großen Revfisfion zu ersteflflen 
haben,  wfird  anhand  efines  ausführflfichen  Fragenkataflogs 
(Gross  Natfionafl  Income  Inventory  Assessment  Questfion-
nafire), der mfittflerwefifle rund 300 Efinzeflfragen umfasst, dfie 
Efinhafltung der Konzeptvorgaben des Europäfischen Systems 
Voflkswfirtschaftflficher  Gesamtrechnungen  geprüft.  Ferner 
erfoflgt  für  ausgewähflte  Berefiche  efine  sogenannte  dfirekte 
Verfiffizfierung, befi der überprüft wfird, finwfiewefit dfie Beschrefi-
bung der Datenqueflflen und Berechnungsgrundflagen mfit den 
tatsächflfich  durchgeführten  Berechnungen  überefinstfimmt. 
Der  fletzte  Kontroflflbesuch  dfieser  Art  fand  fin  Deutschfland 
fim  Junfi  2008  statt.  Im  Zuge  dfieser  Kontroflfle  flegte  dfie  EU-
Kommfissfion sogenannte Aktfionspunkte fest. Dabefi handeflt 
es sfich um konkret verefinbarte Maßnahmen, dfie mefist dfie 
Berechnungen fin ganz bestfimmten Tefiflberefichen betreffen. 
Für Deutschfland ergaben sfich befi der fletzten Kontroflfle fins-
gesamt  zwöflf  konkrete  Aktfionspunkte,  dfie  berefits  fim Sep-
tember  2009  bearbefitet  waren.  Dfie  Ergebnfisse  der  Unter-
suchungen  wurden  der  EU-Kommfissfion  berefits  zu  dfiesem 

12 Sfiehe Kott, K./Behrends, S.: „Efinnahmen und Ausgaben prfivater Haushaflte“ fin WfiSta 
5/2011, Sefite 465 ff. 

13 Sfiehe Statfistfisches Bundesamt, Fachserfie 18 „Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnun-
gen“, Refihe S.21 „Inflandsprodukt nach ESVG 1995 – Methoden und Grundflagen – 
Neufassung nach Revfisfion 2005“, Wfiesbaden 2007. 
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Zefitpunkt mfitgetefiflt und sfind von fihr akzeptfiert worden. Aus 
finsgesamt sechs dfieser Aktfionspunkte resufltfiert efin quan-
tfitatfiver  Revfisfionsbedarf.  Um  Brüche  fin  den  Zefitrefihen  zu 
vermefiden, wurden dfiese Erkenntnfisse bfisher noch nficht fin 
dfie flaufenden Berechnungen fintegrfiert. Stattdessen wurde 
der hfieraus resufltfierende Änderungsbedarf befi der jetzfigen 
Revfisfion efingearbefitet.

2.4  Spezfiaflpunkte

Darüber  hfinaus  wurden  befi  der  Revfisfion  2011  rund  100 
Spezfiaflfragen überprüft, dfie sfich fim Laufe der Zefit fim Rah-
men  der  finternen  Quaflfitätskontroflfle  ergeben  hatten  oder 
aus Rückfragen von Fachfleuten sowfie aus der finternatfiona-
flen  Dfiskussfion  fin  den  Fachgremfien  resufltfierten.  Wfichtfige 
Befispfiefle sfind etwa Untersuchungen zum Leasfing von Anfla-
gegütern,  zur  Frage  der  Voflflständfigkefit  der  Berechnungen 
(exhaustfiveness), etwa zum Umfang der Schattenwfirtschaft, 
oder dfie umfassende Überprüfung von Quoten (zum Befispfiefl 
Zuschfläge,  Abschfläge,  Auftefiflungsschflüssefl).  Außerdem 
kamen auch konzeptfioneflfle Überflegungen zum Tragen, wfie 
befi der Re-Integratfion ausgegflfiederter staatflficher Efinhefiten, 
befi  der  Neuzuordnung  der  Gewerbesteuer zu  den  Efinkom-
mensteuern  oder  der  steuerflfichen  Verrechnung  von  Tefiflen 
der Kfindergefldzahflungen (sfiehe hfierzu dfie Kapfitefl 6 und 7). 

2.5  Umstefigeschflüssefl 

Umstefigeschflüssefl soflflen dfie Überflefitung von Ergebnfissen 
von  efiner  Kflassfiffikatfion  fin  efine  andere  auch  für  zurückflfie-
gende Jahre ermögflfichen, fin denen dfie Basfisstatfistfiken nur 
nach  den  damafls  güfltfigen  Kflassfiffikatfionen  vorflagen.  Qua-

flfitatfive  Umstefigeschflüssefl  werden  fin  der  Regefl  berefits  befi 
der  Ersteflflung  von  neuen  Kflassfiffikatfionen  erarbefitet  und 
veröffentflficht. Im Rahmen der Revfisfion der Voflkswfirtschaft-
flfichen  Gesamtrechnungen  wurden  aber  auch  quantfitatfive 
Umstefiger  entwfickeflt,  und zwar  getrennt  für  dfie  Merkmafle 
Umsatz und Erwerbstätfige. Ausgehend von efinem zunächst 
„fintufitfiven Schflüssefl“ wurden nach und nach aflfle Informatfi-
onen aus Doppeflaufberefitungen von Fachstatfistfiken efinge-
arbefitet,  sodass  fletztflfich  dfifferenzfierte  Umstefigeschflüssefl 
vorflagen. Befi hfinrefichend tfiefer Untergflfiederung war zudem 
efine  zefitflfiche  Dynamfisfierung  der Schflüsseflungen  mögflfich. 
Befi  den  konkreten  Revfisfionsarbefiten  waren  aber  refine 
Umschflüsseflungen  der  bfisherfigen  Ergebnfisse  nficht  fimmer 
ausrefichend, sodass je nach Merkmafl und Sachflage modfiffi-
zfierte Verfahren angewandt wurden. 

2.6  Ergebnfisse

Im  Rahmen  der  Generaflrevfisfion  2011  wurden  nahezu  aflfle 
Baustefine  des  Systems  der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamt-
rechnungen überarbefitet, sodass auch wegen der zahflrefich 
bestehenden Interdependenzen fletztflfich efin kompflett neuer 
Datensatz entstanden fist. Da aber dfie Grundmuster der Zefit-
refihen fim Wesentflfichen erhaflten gebflfieben sfind, dürfte es 
kefine  substanzfieflfl  anderen  ökonomfischen  Bewertungen 
geben.  Das  gfiflt  vor  aflflem  für  dfie  Jahre  vor  2008.  In  den 
aktueflflen Jahren kann es – wfie auch bfisher übflfich – durch 
erstmafls vorflfiegende Datenqueflflen und neue Erkenntnfisse 
durchaus  zu  größeren  Änderungen  kommen.  Befi  methodfi-
schen Änderungen sfind aflflerdfings befi efinzeflnen Aggregaten 
auch für wefiter zurückflfiegende Jahre sfignfiffikante Korrektu-
ren mögflfich. 

Tabeflfle 1 Bruttofinflandsprodukt

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis1

bfisherfiges 
Ergebnfis2

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

1991  . . . . . . . 1 534,60 1 534,60 ± 0,00  0,0 X X X X

1992  . . . . . . . 1 648,40 1 646,62 + 1,78 + 0,1 + 7,4 + 7,3 + 1,9 + 2,2

1993  . . . . . . . 1 696,90 1 694,37 + 2,53 + 0,1 + 2,9 + 2,9 – 1,0 – 0,8

1994  . . . . . . . 1 782,20 1 780,78 + 1,42 + 0,1 + 5,0 + 5,1 + 2,5 + 2,7

1995  . . . . . . . 1 848,50 1 848,45 + 0,05  0,0 + 3,7 + 3,8 + 1,7 + 1,9

1996  . . . . . . . 1 875,00 1 876,18 – 1,18 – 0,1 + 1,4 + 1,5 + 0,8 + 1,0

1997  . . . . . . . 1 912,60 1 915,58 – 2,98 – 0,2 + 2,0 + 2,1 + 1,7 + 1,8

1998  . . . . . . . 1 959,70 1 965,38 – 5,68 – 0,3 + 2,5 + 2,6 + 1,9 + 2,0

1999  . . . . . . . 2 000,20 2 012,00 – 11,80 – 0,6 + 2,1 + 2,4 + 1,9 + 2,0

2000  . . . . . . . 2 047,50 2 062,50 – 15,00 – 0,7 + 2,4 + 2,5 + 3,1 + 3,2

2001  . . . . . . . 2 101,90 2 113,16 – 11,26 – 0,5 + 2,7 + 2,5 + 1,5 + 1,2

2002  . . . . . . . 2 132,20 2 143,18 – 10,98 – 0,5 + 1,4 + 1,4 + 0,0  0,0

2003  . . . . . . . 2 147,50 2 163,80 – 16,30 – 0,8 + 0,7 + 1,0 – 0,4 – 0,2

2004  . . . . . . . 2 195,70 2 210,90 – 15,20 – 0,7 + 2,2 + 2,2 + 1,2 + 1,2

2005  . . . . . . . 2 224,40 2 242,20 – 17,80 – 0,8 + 1,3 + 1,4 + 0,7 + 0,8

2006  . . . . . . . 2 313,90 2 326,50 – 12,60 – 0,5 + 4,0 + 3,8 + 3,7 + 3,4

2007  . . . . . . . 2 428,50 2 432,40 – 3,90 – 0,2 + 5,0 + 4,6 + 3,3 + 2,7

2008  . . . . . . . 2 473,80 2 481,20 – 7,40 – 0,3 + 1,9 + 2,0 + 1,1 + 1,0

2009  . . . . . . . 2 374,50 2 397,10 – 22,60 – 0,9 – 4,0 – 3,4 – 5,1 – 4,7

2010  . . . . . . . 2 476,80 2 498,80 – 22,00 – 0,9 + 4,3 + 4,2 + 3,7 + 3,6

1 Verkettet, Referenzjahr 2005.
2 Verkettet, Referenzjahr 2000.
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Für  das  nomfinafle  Bruttofinflandsprodukt  hat  sfich  fin  den 
mefisten  Jahren  efine  flefichte  Absenkung  des  Nfiveaus  erge-
ben  (um  maxfimafl  0,9 %;  sfiehe  Tabeflfle  1).  Dfie  jährflfichen 
Veränderungsraten  wefichen  für  dfie  Nomfinaflwerte  fim  Zefit-
raum bfis 2008 um bfis zu 0,4 Prozentpunkte von den bfisher 
güfltfigen  ab.  Befim  prefisberefinfigten  Bruttofinflandsprodukt 
ergaben sfich Veränderungsraten, dfie fin der Regefl bfis zu 0,3 
Prozentpunkte von den bfisher veröffentflfichten Ergebnfissen 
abwefichen;  fledfigflfich  fin  den  Jahren  2007  (+ 0,6  Prozent-
punkte) und 2009 (– 0,4 Prozentpunkte) waren dfie Korrek-
turen etwas größer (sfiehe Schaubfifld 1). Dfie vfiertefljährflfichen 
Veränderungsraten fim Vorjahresvergflefich wurden um bfis zu 
0,7 Prozentpunkte, dfie Veränderungsraten der safison- und 
kaflenderberefinfigten Ergebnfisse fim Vorquartaflsvergflefich um 
bfis  zu  0,5  Prozentpunkte  revfidfiert.  Dfie  mfittflere  absoflute 
Revfisfion  des  prefisberefinfigten  Bruttofinflandsprodukts  flag 
befi  0,2  Prozentpunkten  fim  Vorjahresvergflefich  (sowohfl  für 
Jahre afls auch für Vfiertefljahre) und befi 0,1 Prozentpunkten 
fim safison- und kaflenderberefinfigten Vorquartaflsvergflefich.14 
Im  Foflgenden  werden  dfie  überarbefiteten  Ergebnfisse  und 
dfie wesentflfichen Ursachen fim Efinzeflnen beschrfieben.

3  Entstehung des Inflandsprodukts

In  dfiesem  Kapfitefl  werden  spezfieflfl  dfie  Revfisfionsarbefiten 
und  deren  Auswfirkungen  fin  der  Entstehungsrechnung  des 
Bruttofinflandsprodukts näher befleuchtet. Dfieses Tefiflsystem 
der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen fist wegen der 
Berechnung  nach  tfief  gegflfiederten  Wfirtschaftsberefichen 
durch  dfie  Umsteflflung  der  verwendeten  Kflassfiffikatfion  der 
Wfirtschaftszwefige besonders stark betroffen.

Dfie  neue  natfionafle  Kflassfiffikatfion  der  Wfirtschaftszwefige, 
Ausgabe  2008  (WZ  2008)  wefist  erhebflfiche  struktureflfle 

14 Dfie mfittflere absoflute Revfisfion (MAR) zefigt dfie durchschnfittflfich zu erwartenden abso-
fluten Korrekturen. Es gfiflt MAR = ∑|xfi – xo|/n, mfit xfi = neuer Wert, xo = bfisherfiger Wert 
und n = Anzahfl der Beobachtungen. 

Änderungen  gegenüber  der  bfisherfigen  WZ  2003  auf,  dfie 
auch nennenswerte Auswfirkungen auf das statfistfische Erhe-
bungsprogramm und dfie dfiesem zugrunde flfiegenden statfis-
tfischen Rechtsvorschrfiften hatten. Afls wesentflfiche Änderun-
gen sfind zu nennen:

> Deutflfich stärkere Dfifferenzfierung und Umsetzungen befi 
den Dfienstflefistungen,

> für „Informatfion und Kommunfikatfion“ wurde efin neuer 
Abschnfitt geschaffen,

> für „Wasserversorgung, Abwasser- und Abfaflflentsorgung 
und Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen“ wurde 
efin neuer Abschnfitt efingeführt, der auch dfie Rückgewfin-
nung von Wertstoffen (Recycflfing) umfasst,

> für dfie Reparatur, Instandhafltung und Instaflflatfion von 
Investfitfionsgütern wurde efine efigene Abtefiflung (Zwefi-
steflfler) finnerhaflb des Verarbefitenden Gewerbes ge-
schaffen,

> Unterstützungsflefistungen (zum Befispfiefl Dfienstflefistun-
gen fim Bergbau) werden separat erfasst.

Efinen  Überbflfick  über  dfie  Veröffentflfichungsberefiche 
der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  nach  der 
WZ 2008 mfit den verschfiedenen Aggregatfionsebenen gfibt 
Übersficht  1.  Dfie  wfichtfigsten  Änderungen  gegenüber  der 
bfisherfigen Kflassfiffikatfion (WZ 2003) sfind fin Übersficht 2 auf 
Sefite  833  dargesteflflt.  Dfie  neuen  Wfirtschaftsberefichsgflfie-
derungen  sfind  finternatfionafl  harmonfisfiert.  Dfie  detafiflflfierte 
Gflfiederung  nach  64 Wfirtschaftsberefichen  entsprficht  –  mfit 
efinfigen  Zusammenfassungen  –  den  sogenannten  Abtefi-
flungen  (Zwefisteflflern)  der  WZ  2008  bezfiehungswefise  fihrer 
europäfischen Versfion, der NACE Rev. 2, und auf UN-Ebene 
der ISIC Rev. 4. In dfie Struktur- und Konjunkturerhebungen 
für  dfie  efinzeflnen  Wfirtschaftsberefiche  wurde  dfie  WZ  2008 
berefits zu efinem früheren Zefitpunkt übernommen, sodass 
für dfie Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen afls wefiter-
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Übersficht 1

Veröffentflfichungsberefiche  der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen nach der Kflassfiffikatfion  
der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008)

Lfd. 
Nr.

WZ 2008 WZ 2008-Bezefichnung: Kurzfassung für dfie  
Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen

A*64 A*38 A*21 A*10 A*3

  1 A Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . A A A A

  2 01 Landwfirtschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01

  3 02 Forstwfirtschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02

  4 03 Ffischerefi  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03

  5 B bfis F Produzfierendes Gewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . B bfis F

  6 B bfis E Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . B bfis E

  7 B Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden  . . . . . . . . . . . . . . . . . 05–09 B B

  8 C Verarbefitendes Gewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C

  9 CA H. v. Nahrungsmfittefln und Getränken, Tabakverarbefitung  . . . . . . . . . . 10–12 CA

10 CB H. v. Textfiflfien, Bekflefidung, Lederwaren und Schuhen . . . . . . . . . . . . . . 13–15 CB

11 CC H. v. Hoflzwaren, Papfier und Druckerzeugnfissen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . CC

12 16 H. v. Hoflz-, Fflecht-, Korb- und Korkwaren (ohne Möbefl)  . . . . . . . . . . . . 16

13 17 H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17

14 18 H. v. Druckerzeugnfissen, Vervfieflfäfltfigung von Ton-, Bfifld-, Datenträgern  18

15 CD Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19 CD

16 CE H. v. chemfischen Erzeugnfissen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 CE
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verarbefitende Statfistfik befi der Revfisfion jetzt zumfindest für 
efin Berfichtsjahr Ergebnfisse wfichtfiger Basfisstatfistfiken nach 
der neuen WZ 2008 zur Verfügung standen.

Afls erster Schrfitt der Revfisfion fin der Entstehungsrechnung 
wurden  dfie  aflten  Zefitrefihen  ab  1991  umgeschflüsseflt.  Dfie 
befi  der  aktueflflen  Umsteflflung  der  Fachstatfistfiken  auf  dfie 
neuen Kflassfiffikatfionen erstmafls fin fast aflflen Wfirtschaftsbe-
refichen  ersteflflten  Doppeflnachwefise  konnten  fletztflfich  das 
Probflem des Umstefigens zwfischen den befiden Wfirtschafts-
zwefigkflassfiffikatfionen  aflflefin  nficht  flösen.  Dfie  Strukturerhe-
bungen bfiflden jewefifls nur efinen Tefifl der Voflkswfirtschaft ab 
und  enthaflten  dadurch  fimmer  Tefiflberefiche,  dfie  durch  dfie 
neue Kflassfiffikatfion erstmafls fin dfie entsprechende Statfistfik 
hfinefingekommen  sfind  oder  aber  den  jewefiflfigen  Statfistfik-
berefich  verflassen  haben.  Aus  dfiesem  Grund  wurde  nach 
efiner Lösung gesucht, dfie aflfle Zwefige der Gesamtwfirtschaft 
ausrefichend abdeckt. Darüber hfinaus soflflte mögflfichst nficht 
nur  efin  starrer  „Umstefiger“  entwfickeflt  werden,  sondern 
efine Abfoflge von Umstefigern für aflfle von der Revfisfion 2011 
betroffenen Jahre. 

Technfisch basfiert der Umstefiger auf efiner kompflexen Proze-
dur, mfit deren Hfiflfe zunächst auf der Ebene der Unterkflas-

sen (Fünfsteflfler) für efin aktueflfles Jahr efin Umstefiger ersteflflt 
wurde. Afls Grundflage für das Umschflüssefln wurde zunächst 
nach  Statfistfiken  gesucht,  dfie  dfie  gesamte  Voflkswfirtschaft 
umfassen. Dfies fist befispfieflswefise befi der Umsatzsteuersta-
tfistfik der Faflfl, dfie zwar befi Wefitem nficht überaflfl afls Queflfle 
für  dfie  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  herange-
zogen wfird und zudem fin den Jahren bfis 1996 nur aflfle zwefi 
Jahre ersteflflt wurde, aber ansonsten dfie merkmaflsbezoge-
nen  Anforderungen  an  efinen  Umstefiger  für  den  Produktfi-
onswert und verwandte Größen am besten erfüflflt. 

Dfie  Antefifle  der  Ex-Posfitfionen  wurden  befi  dfiesem  Modeflfl 
konstant gehaflten, es handeflt sfich aflso um ffixe Koefffizfien-
ten auf Fünfsteflfler-Ebene der WZ aus dem Berfichtsjahr 2008. 
Damfit wurde fimpflfizfit für dfie Koefffizfienten seflbst akzeptfiert, 
dass Veränderungen fim Zefitabflauf nficht berücksfichtfigt wer-
den.  Dfie  ffixen  Koefffizfienten  auf  Fünfsteflfler-Ebene  für  das 
Jahr 2008 wurden dann fin der Entstehungsrechnung für dfie 
vergangenen  Jahre  an  dfie  Umsatzsteuerstatfistfik  angeflegt, 
dfie antefiflfigen Ex-Posfitfionen neu addfiert und so entstanden 
auf  aflflen  Ebenen  der  WZ  neue  gewfichtete  Reflatfionen,  dfie 
fihrem Charakter nach trotz der ffixen Koefffizfienten aus dem 
Jahr 2008 wegen der wechseflnden statfistfischen Auswefise 
fletztflfich von Jahr zu Jahr varfiabefl waren. Dfiese Koefffizfienten 

noch: Übersficht 1

Veröffentflfichungsberefiche  der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen nach der Kflassfiffikatfion  
der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008)

Lfd. 
Nr.

WZ 2008 WZ 2008-Bezefichnung: Kurzfassung für dfie 
Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen

A*64 A*38 A*21 A*10 A*3

61 L Grundstücks- und Wohnungswesen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 68 L L L

62 M bfis N Unternehmensdfienstflefister  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M bfis N

63 M Frefiberuflfiche, wfissenschaftflfiche und technfische Dfienstflefister  . . . . . M

64 MA Frefiberuflfiche und technfische Dfienstflefister  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . MA

65 69-70 Rechts- und Steuerberatung, Unternehmensberatung  . . . . . . . . . . . . . 69–70

66 71 Archfitektur- und Ingenfieurbüros; technfische Untersuchung  . . . . . . . . 71

67 MB Forschung und Entwfickflung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 72 MB

68 MC Sonstfige frefiberuflfiche, wfissenschaftflfiche, technfische Dfienstflefister  . MC

69 73 Werbung und Marktforschung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 73

70 74-75 Frefiberuflfiche, wfissenschaftflfiche, technfische Dfienstflefister a. n. g., 
Veterfinärwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 74–75

71 N Sonstfige Unternehmensdfienstflefister  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . N N

72 77 Vermfietung von bewegflfichen Sachen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 77

73 78 Vermfittflung und Überflassung von Arbefitskräften  . . . . . . . . . . . . . . . . . 78

74 79 Refisebüros und -veranstaflter  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 79

75 80-82 Unternehmensdfienstflefister a. n. g.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 80–82

76 O bfis Q Öffentflfiche Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit  . . . . . . . . . . . . . . . . . O bfis Q

77 O Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung; Sozfiaflversficherung  . . . . . . . . . . 84 O O

78 P Erzfiehung und Unterrficht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 85 P P

79 Q Gesundhefits- und Sozfiaflwesen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Q

80 QA Gesundhefitswesen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 86 QA

81 QB Hefime und Sozfiaflwesen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 87–88 QB

82 R bfis T Sonstfige Dfienstflefister  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . R bfis T

83 R Kunst, Unterhafltung und Erhoflung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . R R

84 90-92 Kunst und Kufltur, Gflücksspfiefl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 90–92

85 93 Sport, Unterhafltung und Erhoflung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93

86 S Sonstfige Dfienstflefister a. n. g.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S S

87 94 Interessenvertretungen, reflfigfiöse Verefinfigungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . 94

88 95 Reparatur von Datenverarbefitungsgeräten und Gebrauchsgütern  . . . . 95

89 96 Sonstfige überwfiegend persönflfiche Dfienstflefister  . . . . . . . . . . . . . . . . . 96

90 T Häusflfiche Dfienste  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 97–98 T T

91 A bfis T Aflfle Wfirtschaftsberefiche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

H. v. = Hersteflflung von; u. Ä. = und Ähnflfiches; a. n. g. = anderwefitfig nficht genannt.
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für  dfie  verschfiedenen  Berfichtsjahre  sfind  daher  vfieflfleficht 
am besten afls „semfi-varfiabfle“ Koefffizfienten zu charakterfi-
sfieren.

Der  so  ermfitteflte  Umstefiger  war  dann  der  Efinstfieg  fin  dfie 
Revfisfion,  denn  er  ermögflfichte  efin  erstes  Bfifld  der  neuen 
Verhäfltnfisse nach der WZ 2008. Dfie grob umgeschflüsseflten 
Ergebnfisse ab 1991 waren somfit efin erster wfichtfiger Schrfitt 
auf dem Weg zu den neuen Ergebnfissen nach Wfirtschafts-

berefichen. Für das erste Jahr mfit Strukturerhebungen nach 
der  WZ  2008  erfoflgte  dann  fin  efinem  zwefiten  Schrfitt  efin 
Abgflefich mfit den neuen Ergebnfissen, sodass Erkenntnfisse 
zur  Quaflfität  der  jewefiflfigen  berefichsspezfiffischen Schflüssefl 
gewonnen werden konnten. Probflematfisch hfierbefi war dfie 
Tatsache, dass afls Foflge der Ffinanzmarkt- und Wfirtschafts-
krfise der Jahre 2008 und 2009 dfie Verhäfltnfisse fin fast aflflen 
Wfirtschaftsberefichen  vom  flangfrfistfigen  Trend  stark  abwfi-
chen und somfit der Anschfluss der umgeschflüsseflten unre-

Übersficht 2

Wesentflfiche struktureflfle Änderungen fin NACE Rev. 21/WZ 20082 gegenüber NACE Rev. 1.1/WZ 2003

Kode Bezefichnung des Abschnfitts Wesentflfiche Änderungen

A Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi Ausgflfiederung des Garten- und Landschaftsbaus (des Dfienstflefis-
tungsgartenbaus) fin den Abschnfitt „Erbrfingung von sonstfigen 
wfirtschaftflfichen Dfienstflefistungen“.

B Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden

C Verarbefitendes Gewerbe Ausgflfiederung des Verflagsgewerbes fin den Abschnfitt „Informatfion 
und Kommunfika tfion“ und des Recycflfings fin den Abschnfitt „Was-
serversorgung; Abwasser- und Abfaflflentsorgung und Besefitfigung 
von Umwefltverschmutzungen“. Getrennte Erfassung der Reparatur, 
Instandhafltung und Instaflflatfion von Investfitfionsgütern.

D Energfieversorgung Ausgflfiederung der Wasserversorgung fin den Abschnfitt „Wasser-
versorgung; Ab wasser- und Abfaflflentsorgung und Besefitfigung von 
Umwefltverschmutzungen“.

E Wasserversorgung; Abwasser- und Abfaflflentsorgung und Besefitfi-
gung von Umwefltverschmutzungen

Zusammengesetzt aus den Abtefiflungen 41 („Wasserversorgung“), 
90 („Abwasser- und Abfaflflbesefitfigung ...“) und 37 („Recycflfing“) der 
NACE Rev. 1.1. Ausgflfiederung der Straßenrefinfigung fin den Abschnfitt 
„Erbrfingung sonstfiger wfirtschaftflficher Dfienstflefistungen“.

F Baugewerbe Neustrukturfierung: Trennung zwfischen Hochbau, Tfiefbau und sons-
tfigem Baugewerbe. Efinbezfiehung der Bauträger. 

G Handefl; Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahr zeugen Ausgflfiederung der Reparatur und Instandhafltung von Gebrauchs-
gütern zu „Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen“.

H Verkehr und Lagerefi Ausgflfiederung der Refisebüros und Refiseveranstaflter fin den 
Abschnfitt „Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen Dfienstflefistun-
gen“. Dfie Fernmefldedfienste werden Tefifl des Abschnfitts „Informatfion 
und Kommunfikatfion“.

I Gastgewerbe

J Informatfion und Kommunfikatfion NEU
Zusammengesetzt aus den bfisherfigen Gruppen 22.1 („Verflags-
gewerbe“), 64.3 („Fernmefldedfienste“), 92.1 („Ffiflm- und Vfideo-
fiflmhersteflflung ...“) und 92.2 („Rundfunkveranstaflter ...“) sowfie 
Unterkflasse 92.40.1 („Korrespondenz- und Nachrfichtenbüros“) und  
Abtefiflung 72 („Datenverarbefitung und Datenbanken“).

K Erbrfingung von Ffinanz- und Versficherungsdfienst flefistungen

L Grundstücks- und Wohnungswesen NEU
Entsprficht wefitgehend der Abtefiflung 70 („Grundstücks- und Woh-
nungswesen“) der NACE Rev. 1.1.
Ausgflfiederung von Bauträgern fin den Berefich „Baugewerbe“.

M Erbrfingung von frefiberuflfichen, wfissenschaftflfichen und technfischen 
Dfienstflefistungen

NEU
Entsprficht zusammen fim Wesentflfichen den Abtefiflungen 73  
(„Forschung und Entwfickflung“) und 74 („Erbrfingung von wfirt-
schaftflfichen Dfienstflefistungen, ander wefitfig nficht genannt“) der 
NACE Rev. 1.1. Efinbezfiehung des Leasfings von nficht finanzfieflflen 
fimmaterfieflflen Vermögensgegenständen (ohne Copyrfights).

N Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen Dfienstflefistun gen

O Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung, Sozfiaflversficherung Ausgflfiederung der Verwafltung von staatflfichen Lfiegenschaften fin den 
Abschnfitt „Grundstücks- und Wohnungswesen“.

P Erzfiehung und Unterrficht Abgrenzung wfird wefiter gefasst (Efinbezfiehung von Unterrficht fim Be-
refich Frefizefitgestafltung und von unterstützenden Dfienstflefistungen).

Q Gesundhefits- und Sozfiaflwesen Ausgflfiederung des Veterfinärwesens fin den Abschnfitt „Erbrfingung 
von frefiberufl fichen, wfissenschaftflfichen und technfischen Dfienstflefis-
tungen“

R Kunst, Unterhafltung und Erhoflung

S Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen

T Prfivate Haushaflte mfit Hauspersonafl; Hersteflflung von Waren und 
Erbrfingung von Dfienstflefistungen durch prfivate Haushaflte für den 
Efigenbedarf ohne ausgepräg ten Schwerpunkt

U Exterrfitorfiafle Organfisatfionen und Körperschaften

Angegeben sfind nur umfangrefiche, fin der Regefl berefichsübergrefifende Veränderungen. 

1  Statfistfische Systematfik der Wfirtschaftszwefige fin der Europäfischen Gemefinschaft, Rev. 2.
2  Kflassfifikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008.
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vfidfierten Ergebnfisse an dfie neuen orfigfinären Angaben aus 
den  jährflfichen  Basfisstatfistfiken  schwer  zu  pflausfibfiflfisfieren 
war. Befi starken Abwefichungen wurden deshaflb fin efinfigen 
Fäflflen Anpassungen des Schflüssefls bezfiehungswefise Modfi-
ffikatfionen der Berechnungen vorgenommen (befispfieflswefise 
Rückschrefibung  mfit  bfisherfigen  Veränderungsraten).  Am 
Ende dfieses zwefiten Schrfitts standen dfie neuen nomfinaflen 
Werte ab 1991 für aflfle Wfirtschaftsberefiche fest.

Basfierend  auf  dfiesen  neuen  nomfinaflen  Nfiveaus  wurden 
mfithfiflfe der Input-Output-Rechnung Defflatoren für dfie Pro-
duktfionswerte und Vorflefistungen der efinzeflnen Wfirtschafts-
berefiche  ermfitteflt.  Aus  defflatfionfierten  Produktfionswerten 
und defflatfionfierten Vorflefistungen wurden dfie neuen prefis-
berefinfigten  Ergebnfisse  der  Bruttowertschöpfung  ermfitteflt. 
Dfiese  wurden  anhand  fihres  neuen  Verflaufs  pflausfibfiflfisfiert 
und fin wenfigen Fäflflen nochmafls angepasst. Für dfiese Pflau-
sfibfiflfisfierungen fanden unter anderem Indfikatoren wfie Pro-
duktfivfität und Lohnstückkosten Anwendung, dfie auch über 
dfie  Kohärenz  der  Ergebnfisse  aus  den  verschfiedenen  Tefifl-
rechnungen  der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen 
Auskunft geben können.

Darüber hfinaus wurden aflfle bfisher verwendeten Ausgangs-
statfistfiken  und  Rechenansätze  fim  Hfinbflfick  auf  dfie  Voflfl-
ständfigkefit und Genaufigkefit fim Zefitabflauf überprüft. Dfiese 
Arbefiten  erstreckten  sfich  über  den  ganzen  Revfisfionszefit-
raum hfinweg. So wurden Ergebnfisse neuer Ausgangsstatfis-
tfiken efinbezogen bezfiehungswefise von Statfistfiken, dfie bfis-
her nficht oder nficht fin voflflem Umfang fin den Berechnungen 
berücksfichtfigt  werden  konnten.  Ferner  sfind  Erkenntnfisse 
aus dem fletzten Kontroflflbesuch der Europäfischen Kommfis-
sfion  fim  Rahmen  der  Efigenmfitteflberechnung  fin  dfie  Neube-
rechnung  der  Wertschöpfungsergebnfisse  efingefflossen. 
Außerdem  wurden  auch  Informatfionen  aus  verschfiedenen 
Studfien  berücksfichtfigt,  dfie  fim  Auftrag  des  Statfistfischen 
Amtes der Europäfischen Gemefinschaften bezfiehungswefise 
von  Auftraggebern  aus  der  Wfissenschaft  ersteflflt  wurden. 
Des  Wefiteren  wurden  entstehungssefitfig  wfirksame  metho-
dfische bezfiehungswefise kflassfiffikatorfische Änderungen befi 
anderen Aggregaten konsfistent fin der Wertschöpfungsrech-
nung nachvoflflzogen (wfie befispfieflswefise dfie Re-Integratfion 
der  Hochschuflen  und  anderen  Efinhefiten  vom  Sektor  der 
nfichtffinanzfieflflen  Kapfitaflgeseflflschaften  zum  Staatssektor; 
sfiehe  hfierzu  Kapfitefl  7).  Entsprechend  dem  neuen  Daten- 
und  Erkenntnfisstand  wurde  das  der  Entstehungsrechnung 
zugrunde  flfiegende  Berechnungsmodeflfl  überarbefitet  und 
angepasst,  sodass  efinfige  Datenflücken  geschflossen  und 
nunmehr durch statfistfisch fundfiertes Datenmaterfiafl gefüflflt 
werden konnten.

Afls  efine  neue  Datengrundflage  wurde  fin  das  Berechnungs-
system der Wertschöpfung dfie fim Jahr 2011 veröffentflfichte 
und erstmafls für das Berfichtsjahr 2006 verfügbare Umsatz-
steuerstatfistfik  auf  Basfis  der  Veranflagungen  fintegrfiert.15 
Im  Vergflefich  zur  tradfitfioneflflen  Umsatzsteuerstatfistfik  auf 
Grundflage  der  Voranmefldungen  fist  dfie  Veranflagungssta-
tfistfik  voflflständfiger,  da  sfie  unter  anderem  auch  Efinhefiten 
unterhaflb der Jahresumsatzschweflfle bezfiehungswefise Efin-
hefiten, dfie kefine Umsatzsteuer-Voranmefldungen abgeben, 

15 Sfiehe Ehflert, A., Fußnote 11.

mfit  efinschflfießt.  Mfit  dfieser  Erwefiterung  des  steuerstatfistfi-
schen Gesamtsystems konnten fin der Entstehungsrechnung 
für dfiejenfigen Wfirtschaftsberefiche, fin denen dfie Ergebnfisse 
der  Umsatzsteuerstatfistfik  dfie  vorrangfige  Datengrundflage 
zur Ermfittflung der Produktfionswerte bfiflden, dfie bfisher vor-
genommenen  Zuschätzungen  für  Efinhefiten  unterhaflb  der 
Nachwefisschweflfle der Voranmefldungsstatfistfik auf nunmehr 
statfistfisch fundfierte Ergebnfisse umgesteflflt werden.

Zu  den  Statfistfiken,  dfie  bfisher  nficht  oder  nficht  fin  voflflem 
Umfang  fin  der  Entstehungsrechnung  berücksfichtfigt  wer-
den  konnten,  zähflen  befispfieflswefise  dfie  Krankenhaussta-
tfistfik  über  den  Kostennachwefis  der  Krankenhäuser  und 
dfie  Strukturerhebung  fin  den  Dfienstflefistungsberefichen  für 
das Berfichtsjahr 2008. Befi der Strukturerhebung, dfie efine 
wfichtfige  und  zentrafle  Datengrundflage  finsbesondere  für 
dfie  Berechnung  der  Vorflefistungen  fin  bestfimmten  Dfienst-
flefistungsberefichen  bfifldet,  kam  es  befi  der  Umsteflflung  von 
der  WZ  2003  auf  dfie  WZ  2008  zu  efiner  Verzögerung  befi 
der  Datenberefitsteflflung,  sodass  dfie  Ergebnfisse  –  anders 
afls fin den Jahren zuvor – nficht mehr fin dfie Berechnung der 
Wertschöpfung fim Rahmen der Sommerrechnung 2010 der 
Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen fintegrfiert werden 
konnten.  Daher  enthaflten  dfie  jetzt vorgeflegten  Ergebnfisse 
der Entstehungsrechnung nficht nur dfie Resufltate der Revfi-
sfionsarbefiten, sondern es sfind auch – gerade am aktueflflen 
Rand der Zefitrefihen – dfie übflficherwefise zum Sommertermfin 
der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen vorflfiegenden 
und  fin  dfie  Berechnungen  efinfflfießenden  Queflflen  vervoflfl-
ständfigt worden. 

Nficht  fin  voflflem  Umfang  konnte  fin  der  Vergangenhefit  dfie 
jährflfiche  Statfistfik  über  den  Kostennachwefis  der  Kranken-
häuser  für  den  Zefitraum  ab  1996  fin  der  Entstehungsrech-
nung  verwendet  werden.  Dfies  flag  darfin  begründet,  dass 
befi dfieser Statfistfik für dfie Berfichtsjahre 1996 bfis 2001 dfie 
Kostenermfittflung vom zuvor gefltenden Bruttoprfinzfip auf efin 
Nettoprfinzfip  umgesteflflt  worden  war.  In  der  Entstehungs-
rechnung  wurde  daher  bfisher  afls  aflternatfive  Datenqueflfle 
auf dfie Entwfickflung der Gesundhefitsausgaben für Kranken-
hausbehandflungen  zurückgegrfiffen.  Da  sefit  dem  Berfichts-
jahr 2002 der Kostennachwefis fin der Krankenhausstatfistfik 
wfieder nach dem Bruttoprfinzfip erfoflgt, wurde dfiese Statfistfik 
fim Zuge der Revfisfion wfieder fin das Berechnungsmodeflfl der 
Wertschöpfungsrechnung fintegrfiert.

Ferner  wurden  dfie  zum  Tefifl  sehr  umfangrefichen  Untersu-
chungs-  und  Anaflyseergebnfisse, vor  aflflem  für Tefiflberefiche 
des Verkehrs, dfie aus dem fletzten Kontroflflbesuch der Euro-
päfischen Kommfissfion resufltfierten, befi der Neuberechnung 
der  Wertschöpfungsergebnfisse  berücksfichtfigt.  Neben  kflefi-
neren  Modfiffikatfionen  der  Berechnungsgrundflagen  fin  efin-
zeflnen  Unterberefichen  des  Verkehrs  handeflte  es  sfich  fim 
Wesentflfichen darum, den aflten „Benchmark“ zur Schätzung 
der  nficht  steuerbaren  Umsätze  fim  Berefich  der  sonstfigen 
Hfiflfs- und Nebentätfigkefiten für dfie Schfifffahrt anhand aflter-
natfiver  Datenqueflflen  zu  überprüfen  und  zu  aktuaflfisfieren. 
Darüber hfinaus wurden fim Rahmen der Neuberechnung der 
Wertschöpfungsergebnfisse auch Erkenntnfisse aus externen 
Statfistfiken genutzt, wfie befispfieflswefise aus der Bankensta-
tfistfik  der  Deutschen  Bundesbank  zu  Leasfingunternehmen 
fin Deutschfland. 
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In dfie Neuberechnung der Wertschöpfungsergebnfisse fflos-
sen unter anderem auch Informatfionen aus verschfiedenen 
wfissenschaftflfichen  Studfien  für  das  Statfistfische  Amt  der 
Europäfischen  Gemefinschaften  (Eurostat)  und  für  wfissen-
schaftflfiche Efinrfichtungen efin. In dfiesem Kontext zu erwäh-
nen fist das von Eurostat ffinanzfieflfl unterstützte Projekt über 
dfie Mögflfichkefiten und Grenzen der Efinbezfiehung von Erhe-
bungen zu schattenwfirtschaftflfichen Aktfivfitäten fin das Brut-
tofinflandsprodukt, fin dem dfie für Deutschfland verfügbaren 
Datenqueflflen zu schattenwfirtschaftflfichen Aktfivfitäten anafly-
sfiert wurden.16 Hfieraus wurden finsbesondere dfie admfinfis-
tratfiven  Informatfionen  der  Ffinanzkontroflfle  Schwarzarbefit 
zur Aktuaflfisfierung der bfisherfigen Schwarzarbefitszuschfläge 
fin  der  Entstehungsrechnung  der  Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen herangezogen.

Efin  für  fast  aflfle  Aggregate  wfichtfiges  und  zentrafles  Projekt 
war das von efinem externen Konsortfium ffinanzfierte Gemefin-
schaftsprojekt  „Zfivfiflgeseflflschaft  fin  Zahflen“17.  Zfiefl  dfieses 
Projekts war es, dfie wfirtschaftflfiche Bedeutung des „Drfitten 
Sektors“  fin  Deutschfland  zu  ermfittefln.18  Dfie  Datengrund-
flage  der  Projektarbefit  bfifldete  efine  Kopfie  des  statfistfischen 
Unternehmensregfisters  auf  Bundesebene  mfit  Daten  über 
dfie Zahfl der Efinhefiten und der sozfiaflversficherungspfflfichtfig 
Beschäftfigten  aus  dem  Jahr  2007.  Im  Rahmen  des  zwefi-
jährfigen  Projekts  wurden  dfie  Efinhefiten  fim  Unternehmens-
regfister  unter  anderem  den  Sektoren  fin  der  Abgrenzung 
der  Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen  zugeordnet, 
wozu  fin  erhebflfichem  Umfang  Efinzeflfaflflprüfungen  notwen-
dfig waren. Im Ergebnfis flfiegt nunmehr efine quaflfitatfiv hoch-
wertfige  und  voflflständfige  Zuordnung  aflfler  Unternehmen 
nach  den  voflkswfirtschaftflfichen  Sektoren  vor,  sodass  das 
Unternehmensregfister  jetzt  efine  wesentflfiche  Datengrund-
flage für dfie Sektorenrechnung fin den Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen  bfifldet.  Durch  efine  Verknüpfung  des 
statfistfischen Unternehmensregfisters mfit dem Verwafltungs-
datenspeficher  über  dfie  sozfiaflversficherungspfflfichtfig  und 
gerfingfügfig entflohnte Beschäftfigung auf Basfis der Angaben 
der  Bundesagentur  für  Arbefit  war  es  zusätzflfich  mögflfich, 
zumfindest  für  dfie  fim  Unternehmensregfister  enthafltenen 
Efinhefiten, auch Informatfionen über dfie Zahfl der gerfingfügfig 
entflohnten  Beschäftfigten  und  deren  wfirtschaftsfachflfiche 
und sektorafle Vertefiflung zu gewfinnen. Dfiese Daten bfifldeten 
dfie Grundflage für efine voflflständfige Überarbefitung und Neu-
berechnung des Sektors der prfivaten Organfisatfionen ohne 
Erwerbszweck fin den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnun-
gen.19 

Da dfieser Sektor Nfichtmarktproduzenten umfasst, wfird sefine 
Wertschöpfung  fin  den  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrech-
nungen aus der Summe der Aufwandsposfitfionen, das hefißt 
Arbefitnehmerentgeflte, Abschrefibungen und Safldo aus sons-

16 Unveröffentflfichte Studfie. Auszüge aus der Projektarbefit werden fin efinem Befitrag fin 
efiner der nächsten Ausgaben dfieser Zefitschrfift erschefinen. 

17 Der Projektberficht und wefiterführende Informatfionen zum Thema „Zfivfiflgeseflflschaft 
fin Zahflen“ können auf der Internetsefite des Stfifterverbandes für dfie Deutsche Wfis-
senschaft unter www.stfifterverband.org/statfistfik_und_anaflysen/drfitter_sektor/
findex.htmfl abgerufen werden.

18 Der Begrfiff „Drfitter Sektor“ wfird hfier zur Beschrefibung des Berefichs zwfischen Markt 
und Staat verwendet. 

19 Wefiterführende Informatfionen über dfie Sektorkennzefichnung fim statfistfischen 
Unternehmensregfister und dessen Bedeutung für dfie Voflkswfirtschaftflfichen Gesamt-
rechnungen werden voraussfichtflfich fin efinem Befitrag fin efiner der nächsten Ausgaben 
dfieser Zefitschrfift erschefinen. 

tfigen Produktfionsabgaben abzügflfich der sonstfigen Subventfi-
onen, ermfitteflt. Dabefi steflflt das Arbefitnehmerentgeflt wertmä-
ßfig dfie größte Aufwandsposfitfion dar. Zu sefiner Berechnung 
konnten  neben  den  beschrfiebenen  Erwerbstätfigenzahflen 
erstmafls  auch  durchschnfittflfiche  Bruttoflöhne  und  -gehäflter 
aus  der  Arbefitskostenerhebung  2008  genutzt  werden.  Auf 
dfieser Grundflage wurde dfie Zefitrefihe der Wertschöpfung des 
voflkswfirtschaftflfichen  Sektors  der  prfivaten  Organfisatfionen 
ohne Erwerbszweck voflflständfig überarbefitet.

Neben  den  zuvor  genannten  zentraflen  Revfisfionspunkten 
zur  Prüfung  der  Rechenansätze  auf  Voflflständfigkefit  und 
Genaufigkefit erstreckten sfich dfie Revfisfionsarbefiten der Ent-
stehungsrechnung  noch  auf  zahflrefiche  wefitere  Aspekte. 
So wurden finsbesondere „hfistorfische“ Quoten für Zu- und 
Absetzungen überprüft, dfie aus Verefinfachungsgründen oft 
efinfige  Jahre  unverändert  bflefiben.  Befispfieflswefise  wurden 
dfie Zuschfläge  für  den  Dfienstflefistungsantefifl  des  Ausflands-
baus  überprüft,  fim  Berefich  der  Abwasserentsorgung  efin 
Untererfassungszuschflag  efingeführt  oder  dfie  Auftefiflung 
der Verbrauchsteuern auf Inflandsproduktfion und Efinfuhren 
angepasst. Ferner wurden neue Softwareflösungen, wfie zum 
Befispfiefl für dfie Auftefiflung von Jahreswerten auf Vfiertefljah-
reswerte  mfithfiflfe  des  Programms  ECOTRIM,  getestet  und 
tefiflwefise  fimpflementfiert.  Aflfl  dfiese  aus  den  umfangrefichen 
Revfisfionsarbefiten gewonnenen Erkenntnfisse und dfie fin der 
Revfisfion berücksfichtfigten neuen, verbesserten und vervoflfl-
ständfigten  Datengrundflagen  trugen  dazu  befi,  dfie  Quaflfität 
der Ergebnfisse der Entstehungsrechnung wefiter zu verbes-
sern und begründen fim Wesentflfichen dfie Revfisfionsdfifferen-
zen zwfischen den neuen und den aflten Ergebnfissen für dfie 
Wertschöpfung.

Befi  den  Gesamtgrößen  der  Entstehungsrechnung  gab  es, 
wfie  Tabeflfle  2  zefigt,  kefine  sehr  gravfierenden  Änderungen. 
Dfies  fist  befi  efiner  refinen  Umsteflflung  von  Kflassfiffikatfionen 
ohne  darüber  hfinausgehende  konzeptfioneflfle  Änderungen 
auch  zu  erwarten.  Aflflefin  durch  efine  Rekflassfiffizfierung  der 
vorher berefits vorhandenen Wfirtschaftsefinhefiten kann sfich 
fideafltypfisch  kefin  neues  Ergebnfis  für  aflfle  Wfirtschaftsberefi-
che  ergeben.  Trotzdem  auftauchende  Abwefichungen  „neu 
mfinus aflt“ sfind dfie Foflge von wefiteren Maßnahmen, wfie der 
Berücksfichtfigung  neuer  Queflflen  und  Berechnungsmetho-
den. Soflche wefitergehenden Revfisfionsarbefiten, dfie fletztflfich 
efiner  Quaflfitätsverbesserung  der  Ergebnfisse  dfienen  soflflen, 
wurden – wfie oben berefits beschrfieben – fin der Entstehungs-
rechnung fin vfieflen Wfirtschaftsberefichen durchgeführt. 

Tabeflfle 2 Produktfionswerte, Vorflefistungen und Brutto-
wertschöpfung 2008

Aflfle Wfirtschaftsberefiche

Neues 
Ergebnfis

Bfis herfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz

(Spaflte  
1 – 2)

(Spaflte 
3 : 2)

Mrd. EUR %

1 2 3 4

Produktfionswert  . . . . . . 4 691,80 4 615,51 + 76,29 + 1,7

Vorflefistungen  . . . . . . . . . 2 474,80 2 390,71 + 84,09 + 3,5

Bruttowertschöpfung  . . 2 217,00 2 224,80 – 7,80 – 0,4

Nettogütersteuern  . . . . .  256,80  256,40 + 0,40 + 0,2

Bruttofinflandsprodukt  . . 2 473,80 2 481,20 – 7,40 – 0,3
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Tabeflfle 3 zefigt fin grober Gflfiederung dfie Ergebnfisse für dfie 
Bruttowertschöpfung  des  Jahres  2008  vor  und  nach  der 
Revfisfion.  Während  efine  Vergflefichbarkefit  auf  der  Ebene 
von drefi zusammengefassten Wfirtschaftsberefichen (Aggre-
gatfionsebene  A*3)  befi  reflatfiv  wenfigen  übergrefifenden 
Berefichswechsflern  noch  efinfigermaßen  gegeben  fist,  wäre 
efin Vergflefich auf detafiflflfierter Ebene wenfig aussagekräftfig. 

Tabeflfle 4 vermfitteflt efinen Efindruck von der prefisberefinfigten 
Entwfickflung  der  neu  abgegrenzten Wfirtschaftsberefiche  für 
den Gesamtzefitraum zwfischen 1991 und 2010. Ergänzend 
zefigt Schaubfifld 2 dfie Antefifle der Wfirtschaftsberefiche an der 
nomfinaflen Bruttowertschöpfung der Jahre 1991 und 2008.

Im  Efinzeflnen  hat  sfich  dfie  Revfisfion  fin  den  efinzeflnen  Wfirt-
schaftsberefichen fin unterschfiedflficher Art und Wefise auf dfie 
Ergebnfisse ausgewfirkt:

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi

Aus dem Berefich Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi wurde 
mfit der WZ 2008 der Garten- und Landschaftsbau ausgegflfie-
dert, der jetzt dem Abschnfitt „Sonstfige Dfienstflefister“ zuge-
ordnet fist. Dfie Bruttowertschöpfung dfieses Berefichs flfiegt für 
2008  wegen  des  Efinbaus  des  revfidfierten  Ergebnfisses  der 
Landwfirtschaftflfichen  Gesamtrechnung  um  0,91  Mfiflflfiarden 
Euro über dem unrevfidfierten Wert; fin aflflen anderen Jahren 
des Revfisfionszefitraums flfiegt der revfidfierte Wert erwartungs-
gemäß unter dem unrevfidfierten. Dfie Zuwachsrate der prefis-
berefinfigten Bruttowertschöpfung für den Zefitraum 1991 bfis 
2010  flag  befi  32,9 %,  was  jahresdurchschnfittflfich  efin  Pflus 
von 1,5 % bedeutet.

Produzfierendes Gewerbe  
(ohne Baugewerbe)

In  dfiesem  zusammengefassten  Berefich  hat  sfich  nach  der 
WZ 2008 fim Vergflefich zur WZ 2003 Foflgendes geändert: Das 
Verflagsgewerbe  wurde  fin  den  Abschnfitt  „Informatfion  und 
Kommunfikatfion“  ausgegflfiedert  und  das  Recycflfing  wech-
seflte  aus  dem  Verarbefitenden  Gewerbe  fin  den  Abschnfitt 
„Wasserversorgung;  Abwasser-  und  Abfaflflentsorgung  und 
Besefitfigung  von  Umwefltverschmutzungen“.  Dfie  Repara-
tur, Instandhafltung und Instaflflatfion von Investfitfionsgütern 
wfird  getrennt  erfasst.  Dfie  Wasserversorgung  wurde  fin  den 
Abschnfitt „Wasserversorgung; Abwasser- und Abfaflflentsor-
gung und Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen“ umge-
setzt,  der  aus  den  Abtefiflungen  41  („Wasserversorgung“), 
90 („Abwasser- und Abfaflflbesefitfigung ...“) und 37 („Recyc-

Tabeflfle 3 Bruttowertschöpfung fin jewefiflfigen Prefisen 
2008 nach Wfirtschaftsberefichen

Neues 
Ergebnfis

Bfis-
herfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz

(Spaflte 
1 – 2)

(Spaflte 
3 : 2)

Mrd. EUR %

1 2 3 4

Land- und Forstwfirtschaft, 
Ffischerefi  . . . . . . . . . . . . . 20,87 19,96 + 0,91 + 4,6

Produzfierendes Gewerbe  . 668,08 659,51 + 8,57 + 1,3

Dfienstflefistungsberefiche  . . 1 528,05 1 545,33 – 17,28 – 1,1

Gesamtwfirtschaft  . . . 2 217,00 2 224,80 – 7,80 – 0,4

Hfinwefis: Efin Vergflefich der neuen mfit den bfisherfigen Ergebnfissen fist auf-
grund von Änderungen der Kflassfifikatfion der Wfirtschaftszwefige seflbst auf 
der Ebene von drefi zusammengefassten Wfirtschaftsberefichen (A*3) nur 
efingeschränkt mögflfich. 

Tabeflfle 4 Bruttowertschöpfung, prefisberefinfigt

Kettenfindex 2005 = 100

1991 2010 Veränderung 2010 
gegenüber 1991

absoflut jahres-
durch- 
schnfitt-
flfich 

Kettenfindex %

Land- und Forstwfirtschaft, 
Ffischerefi  . . . . . . . . . . . . . . . . 118,99 158,15 + 32,9 + 1,5

Produzfierendes Gewerbe 
(ohne Baugewerbe)  . . . . . . . 92,24 99,02 + 7,4 + 0,4

Baugewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . 128,03 96,59 – 24,6 – 1,5

Handefl, Verkehr, Gastgewerbe  80,98 108,12 + 33,5 + 1,5

Informatfion und 
Kommunfikatfion  . . . . . . . . . . 57,16 141,80 + 148,1 + 4,9

Ffinanz- und Versficherungs- 
dfienstflefister  . . . . . . . . . . . . . 111,58 128,75 + 15,4 + 0,8

Grundstücks- und 
Wohnungswesen  . . . . . . . . . 58,09 107,80 + 85,6 + 3,3

Unternehmensdfienstflefister  . . 70,25 102,78 + 46,3  + 2,0

Öffentflfiche Dfienstflefister, 
Erzfiehung, Gesundhefit  . . . . 80,40 108,79 + 35,3 + 1,6

Sonstfige Dfienstflefister  . . . . . . . 89,37 107,77 + 20,6 + 1,0

                Gesamtwfirtschaft  . . . 82,50 107,22 + 30,0 + 1,4

Schaubfifld 2 Antefifle der Wfirtschaftsberefiche an der
Bruttowertschöpfung finsgesamt
fin %

Sonstfige Dfienstflefister

Öffentflfiche Dfienstflefister,
Erzfiehung, Gesundhefit

Unternehmens-
dfienstflefister

Grundstücks- und
Wohnungswesen

Ffinanz- und Ver-
sficherungsdfienstflefister

Informatfion und
Kommunfikatfion

Handefl, Verkehr,
Gastgewerbe

Baugewerbe

Produzfierendes Gewerbe
(ohne Baugewerbe)

Land- und Forst-
wfirtschaft, Ffischerefi

2011 - 01 - 0616

1991 2008

1,2

30,2

6,1

16,3

3,6

4,5

8,8

9,1

15,9

4,2

0,9

25,9

4,2

16,0

3,9

3,8

12,0

11,7

17,1

4,5
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flfing“) der NACE Rev. 1.1 neu zusammengesetzt wurde. Dfie 
Straßenrefinfigung wurde fin den Abschnfitt „Erbrfingung sons-
tfiger  wfirtschaftflficher  Dfienstflefistungen“  ausgegflfiedert.  Dfie 
Bruttowertschöpfung dfieses Berefichs flfiegt für 2008 um 5,19 
Mfiflflfiarden Euro über dem unrevfidfierten Wert für das frühere 
Produzfierende  Gewerbe  (ohne  Baugewerbe)  nach  der  WZ 
2003.  Dfie  Zuwachsrate  der  „reaflen“  Bruttowertschöpfung 
fim Zefitraum 1991 bfis 2010 betrug 7,4 %, was jahresdurch-
schnfittflfich efiner Zunahme um 0,4 % entsprficht.

Baugewerbe

In  dfiesem  Berefich  gab  es  efine  Neustrukturfierung,  dfie  mfit 
der  Trennung  zwfischen  Hochbau,  Tfiefbau  und  sonstfigem 
Baugewerbe verbunden war. Neu fist hfier dfie Efinbezfiehung 
der  Bauträger.  Dfie  Bruttowertschöpfung  dfieses  Berefichs 
flfiegt für 2008 um 3,38 Mfiflflfiarden Euro über dem unrevfidfier-
ten Wert für das Baugewerbe nach der WZ 2003. Dfie Verän-
derungsrate  der  prefisberefinfigten  Bruttowertschöpfung  flag 
fim Zefitraum 1991 bfis 2010 befi – 24,6 %, was jahresdurch-
schnfittflfich efin Mfinus von 1,5 % bedeutet.

Handefl, Verkehr, Gastgewerbe

In  dfiesem zusammengefassten  Berefich  gab  es  mfit  der WZ 
2008 fim Vergflefich zur WZ 2003 foflgende Änderungen: Dfie 
Reparatur und Instandhafltung von Gebrauchsgütern wurde 
aus  dem  Handefl  ausgegflfiedert  und  der  „Erbrfingung  von 
sonstfigen  Dfienstflefistungen“  zugeordnet.  Dfie  Refisebüros 
und  Refiseveranstaflter  wurden  ebenfaflfls  fin  den  Abschnfitt 
„Erbrfingung  von  sonstfigen  wfirtschaftflfichen  Dfienstflefistun-
gen“  umgesetzt,  dfie  Fernmefldedfienste  fin  den  Abschnfitt 
„Informatfion  und  Kommunfikatfion“  verflagert.  Dfie  Brutto-
wertschöpfung  dfieses  Berefichs  flfiegt  für  2008  um  42,37 
Mfiflflfiarden  Euro  unter  dem  unrevfidfierten  früheren  Wert  für 
„Handefl,  Gastgewerbe  und  Verkehr“  nach  der  WZ  2003. 
Dfie Zuwachsrate der „reaflen“ Bruttowertschöpfung für den 
Zefitraum  1991  bfis  2010  flag  befi  33,5 %,  was  jahresdurch-
schnfittflfich efiner Zunahme um 1,5 % entsprficht.

Informatfion und Kommunfikatfion

Hfierbefi  handeflt  es  sfich  um  efinen  neuen  Berefich,  der  sfich 
aus  den  bfisherfigen  Gruppen  22.1  („Verflagsgewerbe“), 
64.3 („Fernmefldedfienste“), 92.1 („Ffiflm- und Vfideoffiflmher-
steflflung  ...“)  und  92.2  („Rundfunkveranstaflter  ...“)  sowfie 
der  Unterkflasse  92.40.1  („Korrespondenz-  und  Nachrfich-
tenbüros“)  und  der  Abtefiflung  72  („Datenverarbefitung  und 
Datenbanken“)  zusammensetzt.  Dfie  Bruttowertschöpfung 
dfieses  Berefichs  flfiegt  für  2008  befi  86,91  Mfiflflfiarden  Euro, 
für 1991 wurde befi der Rückrechnung efine nomfinafle Brutto-
wertschöpfung  von  50,74  Mfiflflfiarden  Euro  ermfitteflt.  Dfie 
Zuwachsrate  der  prefisberefinfigten  Bruttowertschöpfung  für 
den Zefitraum  1991  bfis  2010  flag  befi  148,1 %,  was  jahres-
durchschnfittflfich efin Pflus von 4,9 % ausmacht.

Ffinanz- und Versficherungsdfienstflefister

Dfie Bruttowertschöpfung dfieses wefitgehend unveränderten 
Berefichs flfiegt für 2008 um 4,01 Mfiflflfiarden Euro über dem 
früheren  unrevfidfierten Wert.  Dfie Zuwachsrate  der  prefisbe-

refinfigten  Bruttowertschöpfung  für  den  Zefitraum  1991  bfis 
2010  flag  befi  15,4 %,  was  jahresdurchschnfittflfich  efin  Pflus 
von 0,8 % bedeutet.

Grundstücks- und Wohnungswesen

Dfieser neue Berefich auf der Ebene A*10 entsprficht wefitge-
hend  der  Abtefiflung  70  („Grundstücks-  und  Wohnungswe-
sen“) der NACE Rev. 1.1. Aflflerdfings wurden dfie Bauträger fin 
den  Berefich  „Baugewerbe“  ausgegflfiedert.  Dfie  Bruttowert-
schöpfung  dfieses  Berefichs  flfiegt  daher  für  2008  um  9,23 
Mfiflflfiarden  Euro  unter  dem  unrevfidfierten  Wert  für  das  frü-
here  „Grundstücks-  und Wohnungswesen“  nach WZ  2003. 
Dfie  Zuwachsrate  der  reaflen  Bruttowertschöpfung  für  den 
Zefitraum 1991 bfis 2010 beflfief sfich auf 85,6 %, was jahres-
durchschnfittflfich efiner Zuwachsrate von 3,3 % entsprficht.

Unternehmensdfienstflefister

Dfieser  neu  zugeschnfittene  Berefich  entsprficht  zusammen 
fim Wesentflfichen den Abtefiflungen 73 („Forschung und Ent-
wfickflung“) und 74 („Erbrfingung von wfirtschaftflfichen Dfienst-
flefistungen, anderwefitfig nficht genannt“) der NACE Rev. 1.1. 
Dfie Bruttowertschöpfung dfieses Berefichs flfiegt für 2008 befi 
258,35  Mfiflflfiarden  Euro,  für  1991  wurde  befi  der  Rückrech-
nung  efine  nomfinafle  Bruttowertschöpfung von  126,89  Mfifl-
flfiarden Euro ermfitteflt. Dfie prefisberefinfigte Zuwachsrate der 
Bruttowertschöpfung  für  den  Zefitraum  1991  bfis  2010  flag 
befi  46,3 %,  was  jahresdurchschnfittflfich  efin  Pflus  von  2,0 % 
darsteflflt.

Öffentflfiche Dfienstflefister, Erzfiehung,  
Gesundhefit

Dfie  Bruttowertschöpfung  dfieses  Berefichs,  befi  dem  fledfig-
flfich  dfie  Verwafltung  von  staatflfichen  Lfiegenschaften  fin  den 
Abschnfitt  „Grundstücks-  und  Wohnungswesen“  ausgegflfie-
dert  wurde,  flfiegt  für  2008  um  4,88  Mfiflflfiarden  Euro  unter 
dem früheren unrevfidfierten Wert. Dfie Zuwachsrate der prefis-
berefinfigten Bruttowertschöpfung für den Zefitraum 1991 bfis 
2010  betrug  35,3 %,  was  jahresdurchschnfittflfich  efin  Pflus 
von 1,6 % bedeutet.

Sonstfige Dfienstflefister

Dfie  Abgrenzung  dfieses  Berefichs  wurde  wefiter  gefasst 
(durch  dfie  Efinbezfiehung  von  Unterrficht  fim  Berefich  Frefi-
zefitgestafltung  und  dfie  Efinbezfiehung  von  unterstützenden 
Dfienstflefistungen). Außerdem wurde das Veterfinärwesen fin 
den  Berefich  „Unternehmensdfienstflefister“  ausgegflfiedert. 
Dfie Bruttowertschöpfung dfieses Berefichs flfiegt für 2008 um 
2,17 Mfiflflfiarden Euro unter dem früheren unrevfidfierten Wert 
für „Sonstfige öffentflfiche und prfivate Dfienstflefister“ nach der 
WZ 2003. Dfie Zuwachsrate der prefisberefinfigten Bruttowert-
schöpfung für den Zefitraum 1991 bfis 2010 flag befi 20,6 %, 
was jahresdurchschnfittflfich efin Pflus von 1,0 % ergfibt. 

4  Verwendung des Inflandsprodukts

Dfie  Auswfirkungen  der  „Generaflrevfisfion“  der  Voflkswfirt-
schaftflfichen  Gesamtrechnungen  auf  dfie  Verwendung  des 
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Bruttofinflandsprodukts  sfind  zusammenfassend  fin  den 
Tabeflflen 5 und 6 exempflarfisch für das Jahr 2008 dargesteflflt. 
Dfie Ursachen für dfiese Änderungen werden fin den foflgen-
den Abschnfitten näher erfläutert. 

4.1  Konsumausgaben der  
prfivaten Haushaflte

Das  Nfiveau  der  prfivaten  Konsumausgaben  fin  jewefiflfigen 
Prefisen  wfird  fim  Revfisfionszefitraum  –  mfit  Ausnahme  der 
Jahre  1991  bfis  1994  –  nfiedrfiger  afls  bfisflang  ausgewfiesen, 
und  zwar  um  durchschnfittflfich  1,3 %  (sfiehe Tabeflfle  7).  Dfie 
maxfimafle Revfisfionsdfifferenz beträgt dabefi – 2,0 % fim Jahr 
2001. Dfie prfivaten Konsumausgaben umfassen sowohfl dfie 
Konsumausgaben  der  prfivaten  Haushaflte  afls  auch  dfie  der 
prfivaten Organfisatfionen ohne Erwerbszweck. Dfie revfisfions-
bedfingten  Dfifferenzen  der  nomfinaflen  Veränderungsraten 
des  Aggregates  flfiegen  fim  Berefich  von  – 0,5  bfis  + 0,2  Pro-
zentpunkten.  Aflflerdfings  bflefibt  dfie  jahresdurchschnfittflfiche 

Veränderungsrate  mfit  2,5 %  nahezu  unverändert  (bfisflang: 
2,6 %).

Dfie  Angaben  fin  prefisberefinfigter  Darsteflflung  wefisen  ver-
gflefichbare Dfifferenzen zwfischen bfisherfigen und revfidfierten 
Ergebnfissen  auf:  Dfie  Abwefichung  fin  den  reaflen  Verände-
rungsraten des prfivaten Konsums flfiegt zwfischen – 0,6 und 
+ 0,3 Prozentpunkten, dfie resufltfierende jahresdurchschnfitt-
flfiche  Veränderungsrate  beträgt  nach  der  Revfisfion  1,0 % 
(bfisflang: 1,1 %). 

Dfie  Korrekturen  befi  den  prfivaten  Konsumausgaben  gehen 
ausschflfießflfich auf datenbedfingte Änderungen zurück. Dfiese 
sfind efine Foflge von Neuberechnungen, dfie fim Rahmen der 
Überprüfung  der  Voflflständfigkefit  des  Bruttofinflandsproduk-
tes  oder  befi  Verfügbarkefit  neuer  Ausgangsdaten  durchge-
führt werden. Je nach Ausgabenart wefisen dfie Änderungen 
unterschfiedflfiche  Vorzefichen  auf.  Dfie  Übersficht  über  dfie 
prfivaten  Konsumausgaben  zefigt,  ausgehend  vom  bfisherfi-
gen Nfiveau der prfivaten Konsumausgaben, dfie wfichtfigsten 
Anpassungen  und  das  resufltfierende  neue  Ergebnfis  exem-
pflarfisch für das Jahr 2008.

Dfie Konsumausgaben für Erzeugnfisse des Berefichs Handefl 
werden 2008 um 20,61 Mfiflflfiarden Euro nfiedrfiger ausgewfie-
sen afls vor der Revfisfion. Dfiese Nfiveaukorrektur nach unten 
erfoflgt  für  den  gesamten  Revfisfionszefitraum,  dfie  jahres-
durchschnfittflfiche  Abwefichung  beträgt  – 1,6 %.  Der  Grund 
für dfie nfiedrfigeren Ergebnfisse fist der Abgflefich der bfisherfi-
gen Ergebnfisse mfit den Informatfionen aus der Sortfimentser-
hebung Handefl 2008 nach der WZ 2008 und denen aus der 
Efinkommens- und Verbrauchsstfichprobe 2008, der zu efiner 
Reduzfierung  der  Konsumabsatzquoten  fin  verschfiedenen 
Berefichen  führte.  Dfie  stärksten  Korrekturen  ergaben  sfich 
befi den Verwendungskategorfien Nahrungsmfittefl, Getränke, 
Bekflefidung,  Efinrfichtungsgegenstände,  Nachrfichtenüber-
mfittflung  sowfie  Frefizefit.  Damfit  fist  zugflefich  der  größte  Tefifl 
der Gesamtänderung des prfivaten Konsums erkflärt. Der auf 
Gesundhefitsdfienstflefistungen  entfaflflende  Tefifl  des  prfivaten 

Tabeflfle 5 Bruttofinflandsprodukt und sefine Verwendung 
2008

fin jewefiflfigen Prefisen

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz

(Spaflte 
1 – 2)

(Spaflte 
3 : 2)

1 2 3 4

Mrd. EUR %

Bruttofinflandsprodukt  . 2 473,80 2 481,20 – 7,40 – 0,3

Prfivate Konsum-
ausgaben  . . . . . . . . . 1 387,70 1 413,22 – 25,52 – 1,8

Konsumausgaben des 
Staates  . . . . . . . . . . .  452,61  449,60 + 3,01 + 0,7

Bruttofinvestfitfionen  . . .  479,32  458,93 + 20,39 + 4,4

Außenbefitrag (Exporte 
abzügflfich Importe)  . .  154,17  159,45 – 5,28 – 3,3

Veränderung gegenüber dem Vorjahr

fin % fin Prozentpunkten

Bruttofinflandsprodukt  . + 1,9 + 2,0 – 0,1 X

Prfivate Konsum-
ausgaben  . . . . . . . . . + 2,3 + 2,5 – 0,2 X

Konsumausgaben des 
Staates  . . . . . . . . . . . + 4,3 + 3,4 + 0,9 X

Bruttofinvestfitfionen  . . . + 2,5 + 2,9 – 0,4 X

Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin Mrd. EUR

Außenbefitrag (Exporte 
abzügflfich Importe)  . . – 15,81 – 13,35 – 2,46 X

Tabeflfle 6  Wachstumsbefiträge der prefisberefinfigten 
Verwendungsaggregate zum Bruttofinflands-
produkt 2008

fin Prozentpunkten

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz 
(Spaflte 
1 – 2)

1 2 3

Bruttofinflandsprodukt1  . . . . . + 1,1 + 1,0 + 0,1

Infländfische Verwendung  . . . . + 1,2 + 1,1 + 0,1

Konsumausgaben  . . . . . . . + 0,9 + 0,8 + 0,1

Prfivate Haushaflte und 
prfivate Organfisatfionen 
ohne Erwerbszweck  . . . + 0,3 + 0,4 – 0,1

Staat  . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,5 + 0,4 + 0,1

Bruttofinvestfitfionen  . . . . . . + 0,3 + 0,3  0,0

Bruttoanflage finvestfitfionen + 0,3 + 0,5 – 0,2

Vorratsveränderungen2  . ± 0,0 – 0,2 + 0,2

Außenbefitrag (Exporte abzüg-
flfich Importe)  . . . . . . . . . . . . ± 0,0 – 0,1 + 0,1

Exporte  . . . . . . . . . . . . . . . . + 1,3 + 1,2 + 0,1

Importe  . . . . . . . . . . . . . . . . – 1,3 – 1,3  0,0

1 Neues und bfisherfiges Ergebnfis fin %.
2 Efinschflfießflfich Nettozugang an Wertsachen.

Prfivate Konsumausgaben 2008

fin jewefiflfigen Prefisen, fin Mrd. EUR

Bfisherfiges Ergebnfis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 413,22

+   Datenbedfingte Änderungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 25,52

Handefl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 20,61

Gesundhefitsdfienstflefistungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 3,20

Wohnungsmfieten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 2,94

Gflücksspfiefle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,83

Safldo der Refiseausgaben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 1,29

Konsumausgaben der prfivaten Haushaflte  . . . . . . . . . . . . – 2,35

Sonstfiges  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 1,46

+   Konzeptbedfingte Änderungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . –

=   Neues Ergebnfis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 387,70
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Konsums wfird ebenfaflfls über den gesamten Revfisfionszefit-
raum nach unten korrfigfiert, fim Durchschnfitt um 9,9 %. Dfiese 
Anpassung beruht auf efinem nfiedrfigeren Ansatz für dfie Aus-
gaben der statfionären Pfflegeefinrfichtungen (Reha-Kflfinfiken). 
Im Jahr 2008 hat dfie Absenkung efine absoflute Dfifferenz von 
– 3,20 Mfiflflfiarden Euro fim Vergflefich zum bfisherfigen Ergebnfis 
zur Foflge. Auch dfie Konsumausgaben für Wohnungsmfieten 
werden gerfinger ausgewfiesen, fim Durchschnfitt beträgt dfie 
Revfisfionsdfifferenz – 0,8 %. Für das Jahr 2008 resufltfiert efine 
Nfiveaukorrektur  von  – 2,94  Mfiflflfiarden  Euro  bezfiehungs-
wefise  – 1,3 %.  Dfie  Überarbefitung  der  Leerstandsquoten 
sowfie dfie Efinarbefitung neuen Datenmaterfiafls am aktueflflen 
Rand haben zu dfieser Korrektur geführt. 

Dfie  Ausgaben  der  Haushaflte  für  Gflücksspfiefle  werden 
nach der Revfisfion durchschnfittflfich um 11,5 % höher aus-
gewfiesen.  Im  Jahr  2008  beträgt  dfie  absoflute  Dfifferenz 
0,83  Mfiflflfiarden  Euro.  Dfie  Ursache  für  den  Anstfieg  dfieser 
Ausgaben  flfiegt  fin  der  Absenkung  der  zugrunde  geflegten 
Gewfinnefinflösungsquote. Dfies führt zu efinem Anstfieg des 
Produktfionswertes des Wfirtschaftsberefiches, der befi efiner 
untersteflflten  Konsumabsatzquote  von  100 %  zu  efinem 
Anstfieg  der  Konsumausgaben  fin  gflefichem  Umfang  führt. 
Dfie Konsumausgaben der Infländer fin der übrfigen Weflt wer-
den  –  den  Korrekturen  fin  der  Zahflungsbfiflanzstatfistfik  der 
Deutschen Bundesbank foflgend – ab dem Jahr 2000 höher 
ausgewfiesen,  dfie  Ausgaben  Gebfietsfremder  fim  Infland 
dagegen  genereflfl  nfiedrfiger.  Grund  hfierfür  fist  unter  ande-
rem dfie Absenkung der fim Rahmen efines Modeflfls errech-
neten  Ausgaben  von  Angehörfigen  aflflfifierter  Strefitkräfte  fin 
Deutschfland.  Dadurch  erhöht  sfich  der  Safldo  der  Refise-
ausgaben  (aflso  der Wert  der  Konsumausgaben  der  Inflän-

der  fin  der  übrfigen  Weflt  vermfindert  um  dfie  Ausgaben  der 
Gebfietsfremden  fin  der  Bundesrepubflfik  Deutschfland)  um 
durchschnfittflfich 7,8 %, fim Jahr 2008 sfind dfies fin absofluter 
Betrachtung 1,29 Mfiflflfiarden Euro.

Afls  Foflge  der  kompfletten  Neuberechnung  der  Angaben  für 
den  Sektor  „Prfivate  Organfisatfionen  ohne  Erwerbszweck“ 
haben sfich auch dfie für das Aggregat „Prfivate Konsumaus-
gaben“ reflevanten Größen geändert. Nachdem zunächst fin 
der Entstehungsrechnung Bruttowertschöpfung, Vorflefistun-
gen und Produktfionswerte berechnet worden waren, wurde 
auch  dfie  Verwendungssefite  neu  bestfimmt.  Dabefi  ergaben 
sfich – ausgehend vom Produktfionswert – durch Abzug der 
Verkäufe an andere Sektoren sowfie Absetzung der seflbster-
steflflten  Anflagen  fletztflfich  afls  Restgröße  dfie  Konsumausga-
ben  der  prfivaten  Organfisatfionen  ohne  Erwerbszweck.  Das 
fist  jener  Tefifl  der  Produktfion,  der  den  prfivaten  Haushaflten 
ohne  spezfieflfles  Entgeflt  zur  Verfügung  gesteflflt  wfird;  gefle-
gentflfich  wfird  dfies  auch  afls  „Efigenverbrauch“  der  prfivaten 
Organfisatfionen  ohne  Erwerbszweck  bezefichnet.  Aufgrund 
der Neuberechnung ffiefl dfieser Efigenverbrauch fim Jahr 2008 
um  2,35  Mfiflflfiarden  Euro  nfiedrfiger  aus  (35,22  Mfiflflfiarden 
Euro statt bfisher 37,57 Mfiflflfiarden Euro). 

Sonstfige  Änderungen  faflflen  per  safldo  mfit  + 1,46  Mfiflflfiarden 
Euro bezfiehungswefise + 0,1 % fim Jahr 2008 kaum fins Gewficht. 
Dahfinter  verbergen  sfich  aflflerdfings  Zu-  und  Abschfläge  fin 
unterschfiedflficher Größenordnung. Dfiese resufltfieren finsbe-
sondere aus den Korrekturen der Entstehungsrechnung, dfie 
sfich  über  dfie  Rechenmethode  der  sogenannten  Lfieferbe-
refichsrechnung auch auf dfie Berechnung der prfivaten Kon-
sumausgaben auswfirken (sfiehe hfierzu Kapfitefl 3). 

Tabeflfle 7 Prfivate Konsumausgaben

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis1

bfisherfiges 
Ergebnfis2

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

1991  . . . . . . . . . . .  882,55  879,86 + 2,69 + 0,3 X X X X

1992  . . . . . . . . . . .  949,79  946,60 + 3,19 + 0,3 + 7,6 + 7,6 + 3,2 + 3,3

1993  . . . . . . . . . . .  989,11  986,54 + 2,57 + 0,3 + 4,1 + 4,2 + 0,5 + 0,8

1994  . . . . . . . . . . . 1 032,75 1 031,10 + 1,65 + 0,2 + 4,4 + 4,5 + 1,8 + 2,0

1995  . . . . . . . . . . . 1 066,47 1 067,19 – 0,72 – 0,1 + 3,3 + 3,5 + 1,8 + 2,2

1996  . . . . . . . . . . . 1 088,64 1 091,50 – 2,86 – 0,3 + 2,1 + 2,3 + 1,1 + 1,3

1997  . . . . . . . . . . . 1 110,82 1 115,78 – 4,96 – 0,4 + 2,0 + 2,2 + 0,8 + 0,8

1998  . . . . . . . . . . . 1 130,14 1 137,51 – 7,37 – 0,6 + 1,7 + 1,9 + 1,2 + 1,5

1999  . . . . . . . . . . . 1 161,86 1 175,01 – 13,15 – 1,1 + 2,8 + 3,3 + 2,4 + 3,0

2000  . . . . . . . . . . . 1 195,04 1 214,16 – 19,12 – 1,6 + 2,9 + 3,3 + 2,0 + 2,4

2001  . . . . . . . . . . . 1 233,43 1 258,57 – 25,14 – 2,0 + 3,2 + 3,7 + 1,3 + 1,9

2002  . . . . . . . . . . . 1 240,58 1 263,46 – 22,88 – 1,8 + 0,6 + 0,4 – 0,6 – 0,8

2003  . . . . . . . . . . . 1 264,51 1 284,60 – 20,09 – 1,6 + 1,9 + 1,7 + 0,3 + 0,1

2004  . . . . . . . . . . . 1 283,61 1 303,09 – 19,48 – 1,5 + 1,5 + 1,4 + 0,4 + 0,1

2005  . . . . . . . . . . . 1 306,98 1 325,44 – 18,46 – 1,4 + 1,8 + 1,7 + 0,2 + 0,3

2006  . . . . . . . . . . . 1 339,54 1 357,76 – 18,22 – 1,3 + 2,5 + 2,4 + 1,5 + 1,4

2007  . . . . . . . . . . . 1 356,73 1 378,94 – 22,21 – 1,6 + 1,3 + 1,6 – 0,2 – 0,2

2008  . . . . . . . . . . . 1 387,70 1 413,22 – 25,52 – 1,8 + 2,3 + 2,5 + 0,6 + 0,7

2009  . . . . . . . . . . . 1 387,43 1 411,06 – 23,63 – 1,7 – 0,0 – 0,2 – 0,1 – 0,2

2010  . . . . . . . . . . . 1 423,02 1 445,01 – 21,99 – 1,5 + 2,6 + 2,4 + 0,6 + 0,5

Konsumausgaben der prfivaten Haushaflte und der prfivaten Organfisatfionen ohne Erwerbszweck.
1 Verkettet, Referenzjahr 2005.
2 Verkettet, Referenzjahr 2000.
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Außerdem  hat  sfich  durch  dfie  Impflementfierung  der  neuen 
Kflassfiffikatfion  der  Wfirtschaftszwefige,  Ausgabe  2008  (WZ 
2008) auch dfie Struktur der Lfieferberefiche für dfie Berech-
nung  der  prfivaten  Konsumausgaben  verschoben.  Dfie  Pro-
duktfionswerte aus den Berefichen Handefl und Gastgewerbe 
wurden  mfithfiflfe  der  von  den  Handeflsstatfistfiken  geflfiefer-
ten  Transformatfionsmatrfizen  umgeschflüsseflt.  Ansonsten 
wurden  Produktfionswerte  berefits  umgeschflüsseflt  aus  der 
Entstehungsrechnung übernommen. In dfiesem Zusammen-
hang  mussten  auch  dfie  Absatzquoten  der  Lfieferberefiche 
überprüft und angepasst werden. Außerdem war es notwen-
dfig, neue Kreuzmatrfizen zu ersteflflen (Lfieferberefiche kombfi-
nfiert mfit Verwendungszwecken). 

Befi der Berechnung der prefisberefinfigten prfivaten Konsum-
ausgaben gab es kefine wesentflfichen methodfischen Ände-
rungen. Basfis für dfie Defflatfionfierung der prfivaten Konsum-
ausgaben  sfind  nach  wfie  vor  dfie  Verbraucherprefisfindfizes, 
mfit efinfigen wenfigen Ausnahmen, für dfie aflternatfive Defflato-
ren ermfitteflt werden (zum Befispfiefl Gesundhefitsflefistungen, 
Bank-  und  Versficherungsdfienstflefistungen,  Refiseausgaben 
der Infländer fim Ausfland). Ansonsten hat sfich das Referenz-
jahr  für  dfie  Darsteflflung  der  prefisberefinfigten  Ergebnfisse 
vom  Jahr  2000  auf  das  Jahr  2005  geändert,  wfie  das  auch 
fin anderen Tefiflberefichen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamt-
rechnungen der Faflfl fist. 

4.2  Konsumausgaben des Staates

Im Rahmen der Revfisfion 2011 wurden auch dfie Zahflen zu 
den  Konsumausgaben  des  Staates  gründflfich  überarbefitet 
(sfiehe Tabeflfle 8). Dfie Konsumausgaben des Staates fin jewefi-

flfigen  Prefisen  werden  durch  efine  Refihe  von  unterschfiedflfi-
chen, zum Tefifl gegenfläuffigen und somfit sfich aufhebenden 
Effekten beefinfflusst. Dfies flässt sfich gut an den Auswfirkun-
gen der Efinführung der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, 
Ausgabe 2008 (WZ 2008) nachvoflflzfiehen. Durch dfie Efinfüh-
rung der WZ 2008 wfird der Staat fin mehr Wfirtschaftszwefigen 
nachgewfiesen afls befi Anwendung der WZ 2003, wefifl dfie WZ 
2008 deutflfich mehr Dfienstflefistungsberefiche unterschefidet. 
Dfie Frage, ob efine staatflfiche Tätfigkefit afls Nfichtmarktproduk-
tfion zu buchen fist – nur dfiese geht fin dfie Konsumausgaben 
des Staates efin –, wfird auf Ebene der efinzeflnen Efinhefiten 
festgeflegt.  Durch  den  Neuzuschnfitt  der  Wfirtschaftszwefige 
kann sfich das Gewficht von Markt- und Nfichtmarktproduzen-
ten  finnerhaflb  efines  Wfirtschaftszwefiges  ändern,  wodurch 
sfich für den Wfirtschaftszwefig finsgesamt efin anderer Nach-
wefis  (Marktproduktfion  oder  Nfichtmarktproduktfion)  erge-
ben kann. De facto fist der Effekt auf dfie Konsumausgaben 
des Staates eher gerfing, wefifl sfich Verschfiebungen fin befide 
Rfichtungen ergeben können.

Datenbedfingte Änderungen, verbunden mfit der Efinführung 
efiner  neuen  Berechnungsmethode,  der  sogenannten  Re-
Integratfion,  hatten  hfingegen  efinen  größeren  Effekt,  denn 
sfie führten zu efinem erhöhten Staatskonsum, der am aktu-
eflflen  Rand  besonders  ausgeprägt  war.  Hfintergrund  der 
Re-Integratfion  fist  dfie Tendenz,  staatflfiche  Efinhefiten  auszu-
flagern,  ohne  dass  sfich  deren  ökonomfische  Funktfion  oder 
Ffinanzfierungsgrundflage  ändert.  Um  den  Staat  und  damfit 
auch  den  Staatskonsum  voflflständfig  fim  Sfinne  des  ESVG 
1995  darzusteflflen,  müssen  dfiese  ausgegflfiederten  Efinhefi-
ten,  dfie  wefiterhfin  staatflfiche  Aufgaben  wahrnehmen,  wfie-
der  voflflständfig  dem  Staatskonto  zugeordnet  werden.  Das 

Tabeflfle 8  Konsumausgaben des Staates

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis1

bfisherfiges 
Ergebnfis2

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

1991  . . . . . . . . . . . . . .  288,94  292,60 – 3,66 – 1,3 X X X X

1992  . . . . . . . . . . . . . .  318,10  322,38 – 4,28 – 1,3 + 10,1 + 10,2 + 5,3 + 5,3

1993  . . . . . . . . . . . . . .  328,77  332,67 – 3,90 – 1,2 + 3,4 + 3,2 + 0,2 + 0,1

1994  . . . . . . . . . . . . . .  343,23  346,92 – 3,69 – 1,1 + 4,4 + 4,3 + 2,8 + 2,7

1995  . . . . . . . . . . . . . .  358,13  361,82 – 3,69 – 1,0 + 4,3 + 4,3 + 2,2 + 1,9

1996  . . . . . . . . . . . . . .  369,39  371,75 – 2,36 – 0,6 + 3,1 + 2,7 + 2,4 + 2,1

1997  . . . . . . . . . . . . . .  369,13  371,47 – 2,34 – 0,6 – 0,1 – 0,1 + 0,6 + 0,5

1998  . . . . . . . . . . . . . .  374,49  376,36 – 1,87 – 0,5 + 1,5 + 1,3 + 2,2 + 1,8

1999  . . . . . . . . . . . . . .  384,78  387,24 – 2,46 – 0,6 + 2,7 + 2,9 + 0,9 + 1,1

2000  . . . . . . . . . . . . . .  389,57  391,91 – 2,34 – 0,6 + 1,2 + 1,2 + 1,4 + 1,4

2001  . . . . . . . . . . . . . .  399,14  400,23 – 1,09 – 0,3 + 2,5 + 2,1 + 0,4 + 0,5

2002  . . . . . . . . . . . . . .  410,38  411,80 – 1,42 – 0,3 + 2,8 + 2,9 + 1,2 + 1,5

2003  . . . . . . . . . . . . . .  415,45  416,85 – 1,40 – 0,3 + 1,2 + 1,2 + 0,4 + 0,4

2004  . . . . . . . . . . . . . .  414,20  415,86 – 1,66 – 0,4 – 0,3 – 0,2 – 0,6 – 0,7

2005  . . . . . . . . . . . . . .  417,30  419,56 – 2,26 – 0,5 + 0,7 + 0,9 + 0,3 + 0,4

2006  . . . . . . . . . . . . . .  424,69  425,32 – 0,63 – 0,1 + 1,8 + 1,4 + 0,9 + 1,0

2007  . . . . . . . . . . . . . .  434,04  434,88 – 0,84 – 0,2 + 2,2 + 2,2 + 1,4 + 1,6

2008  . . . . . . . . . . . . . .  452,61  449,60 + 3,01 + 0,7 + 4,3 + 3,4 + 3,1 + 2,3

2009  . . . . . . . . . . . . . .  475,81  472,14 + 3,67 + 0,8 + 5,1 + 5,0 + 3,3 + 2,9

2010  . . . . . . . . . . . . . .  488,77  484,69 + 4,08 + 0,8 + 2,7 + 2,7 + 1,7 + 1,9

1 Verkettet, Referenzjahr 2005.
2 Verkettet, Referenzjahr 2000.
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Verfahren der Re-Integratfion ersetzt Modeflflrechnungen, dfie 
vor dfieser Revfisfion verwendet wurden und nficht fimmer efine 
voflflständfige  Bruttosteflflung  ermögflfichten.  Befi  der  Re-Inte-
gratfion wfird systematfischer vorgegangen und Merkmafle aus 
der Ffinanzstatfistfik, der Jahresabschflussstatfistfik der öffent-
flfichen  Fonds,  Efinrfichtungen  und  Unternehmen  sowfie  der 
Hochschuflffinanzstatfistfik  werden  mfitefinander  kombfinfiert. 
Dfie  neue  Berechnungsmethode  wurde  erforderflfich,  da  dfie 
Ausgflfiederungen  von  staatflfichen  Nfichtmarktproduzenten 
sefit 2006 stark zugenommen haben und somfit der Staats-
konsum  fimmer  stärker  verzerrt  wurde.  Dfie  Re-Integratfion 
erhöht  den  Staatskonsum,  dfies  wfird  jedoch  bfis  2007  von 
anderen gegenfläuffigen Effekten überflagert.

Zwefi konzeptfioneflfle Änderungen wfirken sfich mfindernd auf 
das Nfiveau des Staatskonsums aus. Sfie ergaben sfich durch 
neu gewonnene Erkenntnfisse, dfie zu Umbuchungen der fins-
tfitutfioneflflen Forschungsförderung (ab 1991) sowfie der Ver-
wafltungskostenerstattungen  der  Bundesagentur  für  Arbefit 
(ab 2005) von Vorflefistungen zu flaufenden Transfers führen. 
Außerdem wurde dfie Auftefiflung der Konsumausgaben des 
Staates  fin  Indfivfiduafl-  und  Koflflektfivkonsum,  dfie  mfittefls 
der COFOG (Cflassfifficatfion of the Functfions of Government) 
erfoflgt,  methodfisch  wefiterentwfickeflt.  Während  bfisher  dfie 
Auftefiflung  auf  Basfis  von  zehn  Abtefiflungen  vorgenommen 
wurde, ffindet jetzt efine genauere Zuordnung auf der Grund-
flage  der  69  COFOG-Gruppen  statt.  Durch  Rückschrefibung 
wurden  dfie  daraus  neu  gewonnenen  Erkenntnfisse  auch 
rückwfirkend bfis 1991 fin dfie Ergebnfisse efingearbefitet. Fer-
ner  wfirkten  sfich  dfie  neu  berechneten  Abschrefibungen  für 
den  Sektor  Staat  (sfiehe  Abschnfitt  5.2)  erhöhend  auf  dfie 
Konsumausgaben des Staates aus.

Dfie  prefisberefinfigten  Konsumausgaben  wurden  ebenfaflfls 
revfidfiert (sfiehe Tabeflfle 8). Neben den Änderungen fin jewefiflfi-
gen Prefisen fist auch der Vorflefistungsprefisfindex des Staates 
gründflfich überarbefitet worden. Dfie Gewfichtung der Prefisrefi-
hen für den Vorflefistungsfindex erfoflgt dabefi wefiterhfin sowohfl 
funktfionafl afls auch nach den Gruppfierungen der Haushaflts-
systematfik. Somfit wfird sfichergesteflflt, dass jeder Wfirtschafts-
zwefig, fin dem der Staat tätfig fist, efinen spezfiffischen Vorflefis-
tungsdefflator hat. Der Defflator für dfie Verkäufe des Staates 
afls  Durchschnfitt  aus Vorflefistungsfindex  und  Prefisfindex  des 
Arbefitnehmerentgeflts wurde ebenfaflfls angepasst.

Dfie  Konsumausgaben  des  Staates  sfind  nach  der  Revfisfion 
fin den Jahren 1991 bfis 2007 gerfinger afls vor der Revfisfion. 
Der  Grund  hfierfür  fist,  dass  dfie  den  Staatskonsum  mfin-
dernden  Effekte  überwfiegen.  Erst  ab  dem  Jahr  2008  wfird 
dfie  Umbuchung  der  finstfitutfioneflflen  Forschungsförderung 
sowfie der Verwafltungskostenerstattungen der Bundesagen-
tur für Arbefit durch dfie Re-Integratfion ausgegflfiederter Efin-
hefiten überkompensfiert. 2008 flagen dfie Konsumausgaben 
des  Staates  um  3,0  Mfiflflfiarden  Euro  bezfiehungswefise  0,7 
Prozentpunkte  höher  afls  vor  der  Revfisfion  2011.  Über  den 
Zefitraum  von  1991  bfis  2010  betrachtet,  schwanken  dfie 
Revfisfionsdfifferenzen befi den Konsumausgaben des Staates 
zwfischen – 1,3 und + 0,8 Prozentpunkten.

4.3 Bruttofinvestfitfionen

Da dfie Methodfik des Europäfischen Systems Voflkswfirtschaft-
flficher Gesamtrechnungen (ESVG) 1995 auch nach dem Jahr 

2011 fortgfiflt, bestand befi der jetzfigen großen Revfisfion kefin 
Anflass  zu  wesentflfichen  konzeptfioneflflen  Änderungen  der 
Investfitfionsberechnungen. Dfie Abwefichungen von den bfis-
herfigen Ergebnfissen spfiegefln daher fledfigflfich dfie Efinbezfie-
hung neu berechneter Prefisfindfizes, überarbefiteter Basfissta-
tfistfiken und mfitunter dfie Anpassung von Rechenprozeduren 
wfider. Methodenkonstanz bedeutet jedoch nficht, dass dfie 
Rechenwerke  bfis  auf  dfie  übflfichen  Korrekturen  fortgeführt 
werden konnten: Dfie Abflösung des Güterverzefichnfisses für 
Produktfionsstatfistfiken  2002  (GP  2002)  durch  dfie  überar-
befitete Fassung 2009 (GP 2009) sowfie der bfisher gefltenden 
Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige 2003 (WZ 2003) durch 
dfie  Ausgabe  2008  (WZ  2008)  machten  fin  nahezu  sämtflfi-
chen  Subaggregaten  der  Bruttofinvestfitfionen  tfiefgrefifende 
Adjustfierungen  und  Neuprogrammfierungen  der  Rechen-
verfahren  erforderflfich,  deren  Aufwand  nach  Menge  und 
Schwfierfigkefit  dfie  Efinführung  konzeptfioneflfler  Neuerungen 
durchaus  übertreffen  kann.  Tabeflfle  9  auf  Sefite  842  zefigt 
für  dfie  Brutto anflagefinvestfitfionen  den  quantfitatfiven  Unter-
schfied zwfischen den bfisherfigen und den revfidfierten nomfi-
naflen Jahresergebnfissen.

Für den Begfinn des Revfisfionszefitraums von 1991 bfis 1995 
bflefiben  dfie  Investfitfionsauswefise  fin  jewefiflfigen  Prefisen 
unverändert.  Für  dfie  Foflgejahre  bfis  2010  wurden  dfie  Jah-
resangaben  durchweg  vermfindert;  größere  Abwefichungen 
sfind  aber  nur  für  dfie  jüngsten  Berfichtsjahre  ab  2008  mfit 
noch  unvoflflständfiger  statfistfischer  Basfis  festzusteflflen.  Dfie 
sehr gerfingen Revfisfionsdfifferenzen der Jahre 1996 bfis 1998 
gehen  aflflefin  auf  parametrfische  Korrekturen  befi  den  Soft-
wareschätzungen zurück (sfiehe wefiter unten). Vom Berfichts-
jahr 1999 an überschrefiten dfie jährflfichen Änderungen der 
Bruttoanflagefinvestfitfionen  dfie  Mfiflflfiardengrenze,  bflefiben 
aber bfis zum Jahr 2002 bezogen auf das Gesamtvoflumen fim 
Promfiflfleberefich; bestfimmt werden sfie von Absenkungen befi 
den Software- und den Baufinvestfitfionen. Befi fletzteren hatte 
dfie  Neuberechnung  der  Kosten  für  fremde  Lohnarbefiten 
(Subunternehmer)  den  domfinfierenden  Efinffluss.  Dfie  Rück-
gänge  der  Bruttoanflagefinvestfitfionen  fin  den  Jahren  2003 
bfis 2007 fin der Größenordnung von rund 5 Mfiflflfiarden Euro 
je  Jahr  sfind  überwfiegend  dfiesen  Korrekturen  geschufldet. 
Dfies gfiflt fin verstärktem Maße für dfie rund doppeflt so hohen 
Abschfläge fin den Jahren 2008 bfis 2010, dfie durch dfie Efin-
arbefitung  der  Umsatzsteuerstatfistfik  für  2008  und  der  ver-
voflflständfigten Jahresrechnungen für 2009 und 2010 fin dfie 
Ergebnfisse für dfie Baufinvestfitfionen erforderflfich wurden. Im 
Gegensatz zu den zum Tefifl merkflfichen Nfiveauabsenkungen 
der  Bruttoanflagefinvestfitfionen  bflfieb  dfie  unter  Konjunktur-
aspekten bedeutsamere Darsteflflung fihrer Wachstumsdyna-
mfik wefitgehend unverändert, sodass dfie revfidfierten Verän-
derungsraten kefin anderes Bfifld vermfittefln afls zuvor.

In der auf Sefite 842 foflgenden Texttabeflfle werden dfie nomfi-
naflen Änderungen der Bruttofinvestfitfionen am Befispfiefl des 
Jahres 2008 tfiefer aufgeschflüsseflt.

Im Berfichtsjahr 2008 wfird dfie revfisfionsbedfingte Reduktfion 
der Bruttoanflagefinvestfitfionen fin Höhe von 10,62 Mfiflflfiarden 
Euro  maßgebflfich  von  der  beschrfiebenen  Absenkung  der 
Baufinvestfitfionen (– 9,94 Mfiflflfiarden Euro) bestfimmt. Dfie Befi-
träge der Investfitfionen fin Software und Datenbanken (– 0,45 
Mfiflflfiarden  Euro)  und  fin  Ausrüstungen  (– 0,19  Mfiflflfiarden 
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Euro) sfind dagegen gerfingfügfig, dfie der Urheberrechte und 
der Suchbohrungen margfinafl. Das Ergebnfis für Nutztfiere und 
Nutzpfflanzungen  bflefibt  unverändert.  Um  von  den  für  öko-
nomfische Anaflysen gebräuchflficheren Bruttoanflagefinvestfitfi-

onen zu den Bruttofinvestfitfionen afls umfassendstem Inves-
tfitfionsbegrfiff  der Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen 
überzugehen, sfind noch zwefi Safldengrößen efinzubezfiehen: 
dfie Nettozugänge an Wertsachen und dfie gesamtwfirtschaft-
flfichen Vorratsveränderungen. An dfiesen befiden Posfitfionen 
waren  beträchtflfiche  Änderungen  erforderflfich  (sfiehe  wefiter 
unten),  dfie  fim  Faflfl  der Vorratsveränderungen  dazu  führen, 
dass  dfie  Bruttofinvestfitfionen  trotz  der  Vermfinderung  der 
Baufinvestfitfionen  für  2008  nun  um  20,39  Mfiflflfiarden  Euro 
höher ausgewfiesen werden afls bfisflang. 

Dfie Bruttoanflagefinvestfitfionen bestanden 2008 zu 94 % aus 
Sachanflagen  (Bauten  und  Ausrüstungen).  Den  Revfisfions-
änderungen  dfieser  gewfichtfigen  Posfitfionen  sfind  daher  fim 
Foflgenden efigene Abschnfitte gewfidmet, ebenso der efigen-
ständfigen  Investorenrechnung,  dfie  fim  Gegensatz  zu  den 
übrfigen  anflagenbezogenen  Rechenwerken  dfie  Gesamthefit 
der Investfitfionen nach finvestfierenden Wfirtschaftsberefichen 
aufgflfiedert. Zuvor werden aber dfie Revfisfionsdfifferenzen der 
übrfigen Aggregate fin knapper Form erfläutert.

Für dfie Ermfittflung der Investfitfionen fin Software und Daten-
banken  steflflt  dfie  Kflassfiffikatfion  der  Wfirtschaftszwefige  dfie 
maßgebflfiche Untergflfiederung dar. Aufgrund des Übergangs 
zur WZ 2008 waren daher fin der dfiesjährfigen Revfisfion sowohfl 
dfie findfikatorgestützte Extrapoflatfionsrechnung für dfie erwor-
bene Software afls auch dfie finputorfientfierte Berechnung für 
dfie seflbstersteflflte Software der neuen Kflassfiffikatfionsstruk-
tur anzupassen. Dazu kam für dfie erworbene Software der fin 
den  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  entwfickeflte 
aflflgemefine  Überflefitungsschflüssefl  auf  Basfis  der  Umsätze 
zur  Anwendung.  Da  dfie  Kflassfiffikatfion  der  Wfirtschafts-

Tabeflfle 9 Bruttoanflagefinvestfitfionen

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis1

bfisherfiges 
Ergebnfis2

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

1991  . . . . . . . . . . . . . .  356,75  356,75  0,00  0,0 X X X X

1992  . . . . . . . . . . . . . .  387,81  387,81  0,00  0,0 + 8,7 + 8,7 + 4,6 + 4,6

1993  . . . . . . . . . . . . . .  381,19  381,19  0,00  0,0 – 1,7 – 1,7 – 4,3 – 4,3

1994  . . . . . . . . . . . . . .  401,83  401,83  0,00  0,0 + 5,4 + 5,4 + 4,2 + 4,3

1995  . . . . . . . . . . . . . .  404,95  404,95  0,00  0,0 + 0,8 + 0,8 – 0,2 – 0,2

1996  . . . . . . . . . . . . . .  399,79  399,85 – 0,06 – 0,0 – 1,3 – 1,3 – 0,6 – 0,5

1997  . . . . . . . . . . . . . .  402,17  402,37 – 0,20 – 0,0 + 0,6 + 0,6 + 0,9 + 1,0

1998  . . . . . . . . . . . . . .  414,09  414,50 – 0,41 – 0,1 + 3,0 + 3,0 + 4,0 + 4,0

1999  . . . . . . . . . . . . . .  426,98  428,42 – 1,44 – 0,3 + 3,1 + 3,4 + 4,5 + 4,7

2000  . . . . . . . . . . . . . .  439,55  442,43 – 2,88 – 0,7 + 2,9 + 3,3 + 2,6 + 3,0

2001  . . . . . . . . . . . . . .  421,74  422,88 – 1,14 – 0,3 – 4,1 – 4,4 – 3,3 – 3,7

2002  . . . . . . . . . . . . . .  391,80  392,97 – 1,17 – 0,3 – 7,1 – 7,1 – 6,1 – 6,1

2003  . . . . . . . . . . . . . .  381,95  386,72 – 4,77 – 1,2 – 2,5 – 1,6 – 1,2 – 0,3

2004  . . . . . . . . . . . . . .  381,79  387,02 – 5,23 – 1,4 – 0,0 + 0,1 – 0,2 – 0,3

2005  . . . . . . . . . . . . . .  384,45  390,08 – 5,63 – 1,4 + 0,7 + 0,8 + 0,8 + 0,9

2006  . . . . . . . . . . . . . .  417,82  423,32 – 5,50 – 1,3 + 8,7 + 8,5 + 8,2 + 8,0

2007  . . . . . . . . . . . . . .  447,88  454,55 – 6,67 – 1,5 + 7,2 + 7,4 + 4,7 + 4,7

2008  . . . . . . . . . . . . . .  460,74  471,36 – 10,62 – 2,3 + 2,9 + 3,7 + 1,7 + 2,5

2009  . . . . . . . . . . . . . .  409,26  422,69 – 13,43 – 3,2 – 11,2 – 10,3 – 11,4 – 10,1

2010  . . . . . . . . . . . . . .  433,58  448,15 – 14,57 – 3,3 + 5,9 + 6,0 + 5,5 + 6,0

1 Verkettet, Referenzjahr 2005.
2 Verkettet, Referenzjahr 2000.

Bruttofinvestfitfionen 2008

fin jewefiflfigen Prefisen

Neues 
Ergebnfis

Bfis-
herfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz

(Spaflte 
1 – 2)

(Spaflte 
3 : 2)

1 2 3 4

Mrd. EUR %

Bruttoanflagefinvestfitfionen  . . . . 460,74 471,36 – 10,62 – 2,3

Sachanflagen  . . . . . . . . . . . . . . . 433,19 443,32 – 10,13 – 2,3

Ausrüstungen  . . . . . . . . . . . . . . 201,37 201,56 – 0,19 – 0,1

Bauten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 231,52 241,46 – 9,94 – 4,1

Nutztfiere und Nutz- 
pflanzungen  . . . . . . . . . . . . . . 0,30 0,30 ± 0,00  0,0

Immaterfieflfle Anflagegüter  
(produzfiert)  . . . . . . . . . . . . . . . 26,26 26,74 – 0,48 – 1,8

Suchbohrungen  . . . . . . . . . . . . . 0,20 0,19 + 0,01 + 5,3

Software und Datenbanken  . . . 21,50 21,95 – 0,45 – 2,1

Urheberrechte  . . . . . . . . . . . . . . 4,56 4,60 – 0,04 – 0,9

Werterhöhung nfichtproduzfierter 
Vermögensgüter  . . . . . . . . . . . 1,29 1,30 – 0,01 – 0,8

Nettozugang an Wertsachen  . . . 1,04 2,82 – 1,78 X

Vorratsveränderungen  . . . . . . . . 17,54 – 15,25 + 32,79 X

Bruttofinvestfitfionen  
finsgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . 479,32 458,93 + 20,39 + 4,4

nachrfichtflfich:

Summe: „sonstfige Anflagen“1  . . 27,85 28,34 – 0,49 – 1,7

1 Zusammenfassung fin verschfiedenen Darsteflflungen der Voflkswfirtschaftflfichen  
Gesamtrechnungen: Nutztfiere und Nutzpflanzungen + Immaterfieflfle Anflagegüter  
+ Werterhöhung nfichtproduzfierter Vermögensgüter.
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zwefige gerade fim für Softwarefinvestfitfionen hochreflevanten 
Dfienstflefistungsberefich  deutflfich  verändert  wurde,  mussten 
dfie  Zuschätzungen  für  dfiese  Wfirtschaftszwefige  tfiefgrefi-
fend überarbefitet und zum Tefifl korrfigfiert werden, wodurch 
dfie  nomfinaflen  Jahresergebnfisse  zur  erworbenen  Software 
durchweg zurückgfingen. Dfie Daten des für dfie Berechnung 
der seflbstersteflflten Software genutzten Mfikrozensus flagen 
für das Berfichtsjahr 2009 fin efiner Doppeflaufberefitung nach 
der WZ 2003 und der WZ 2008 vor. Da dfiese erhebflfiche Dfis-
krepanzen  zum  erwähnten  Überflefitungsschflüssefl  aufwfies, 
wurde zur Vermefidung künftfiger Zefitrefihenbrüche dfie Rück-
rechnung für dfie Jahre 2008 bfis 1991 efinhefitflfich auf Basfis 
der  Struktur  des  Mfikrozensus  2009  vorgenommen.  Wefifl 
kefine wefiteren Korrekturen erforderflfich waren, bflfieben dfie 
nomfinaflen Ergebnfisse für dfie gesamte Zefitrefihe der seflbst-
ersteflflten Software unverändert, sodass Unterschfiede zwfi-
schen den bfisherfigen und den revfidfierten nomfinaflen Daten 
zu  Investfitfionen  fin  Software  und  Datenbanken  aflflefin  auf 
Änderungen  befi  der  erworbenen  Software  zurückgehen. 
Für  das  Jahr  2008  werden  nun  21,50  Mfiflflfiarden  Euro  aus-
gewfiesen  und  damfit  0,45  Mfiflflfiarden  Euro  wenfiger  afls  vor 
der Revfisfion (afls jedoch dfie Resufltate der Dfienstflefistungs-
statfistfik für 2008 noch nficht vorflagen). Prefisberefinfigt traten 
hfingegen  Änderungen  befi  befiden  Softwarekomponenten 
auf,  wefifl  dfie zur  Defflatfionfierung verwendeten  Prefisfindfizes 
überarbefitet wurden.

Dfie  Investfitfionen  fin Urheberrechte  waren  befi  der  Revfisfion 
2011  vorwfiegend  von  der  Änderung  der  Kflassfiffikatfion  der 
Wfirtschaftszwefige betroffen; methodfische Änderungen gab 
es nficht. Für dfie Ermfittflung der Urheberrechte an Tonträgern, 
Fernseh-, Ffiflm- und Rundfunkproduktfionen sowfie an kreatfi-
ven  und  künstflerfischen  Unterhafltungstätfigkefiten  werden 
nun dfie Angaben der Umsatzsteuerstatfistfik zu den entspre-
chenden  Wfirtschaftszwefigen  herangezogen  (Abtefiflungen 
59, 60 und 90 der WZ 2008). Außerdem fflossen neue Infor-
matfionen fin dfie Berechnungen efin, so zum Befispfiefl dfie nur 
mfit Verzögerung vorflfiegenden Efinnahmen der Verwertungs-
geseflflschaft  Wort  (VG  WORT)  aus  Urheberrechtszahflungen 
der Hersteflfler von Mufltfifunktfionsgeräten. Im Ergebnfis wer-
den dfie Investfitfionen fin Urheberrechte des Jahres 2008 nun 
mfit 4,56 Mfiflflfiarden Euro angegeben; vor der Revfisfion flagen 
sfie mfit 4,60 Mfiflflfiarden Euro gerfingfügfig höher.

Dfie Nettozugänge an Wertsachen erfuhren fim Zuge der Revfi-
sfion  2011  kefine  deffinfitorfischen  oder  methodoflogfischen 
Neuerungen. Auch dfie Modfiffikatfionen fin der Kflassfiffikatfion 
der Wfirtschaftszwefige 2008 und fim Güterverzefichnfis für Pro-
duktfionsstatfistfiken  2009  hatten  kefine  wesentflfichen  Aus-
wfirkungen, wefifl dfie für dfie Berechnung der Nettozugänge an 
Wertsachen  efinschflägfigen  Wfirtschaftszwefig-  bezfiehungs-
wefise  Güterposfitfionen  jewefifls  fin  finhafltflfich  fidentfischen 
neuen Posfitfionen abgebfifldet wurden. Gflefichwohfl kam es zu 
beträchtflfichen  quantfitatfiven  Änderungen,  wefifl  zum  efinen 
frühere  Pauschaflzuschfläge  für  Kflefinbetrfiebe,  Handeflsflefis-
tungen  und  Nfichtschmuckproduktfion  durch  konkrete  fach-
statfistfische Informatfionen ersetzt wurden und zum anderen 
bfisflang verwendete Efinfuhr- und Ausfuhrdaten für Gofld und 
Kunstgegenstände  korrfigfiert  werden  mussten.  Im  Ergebnfis 
wurde der Nachwefis der Investfitfionen fin Wertsachen für das 
Berfichtsjahr 2008 von bfisher 2,82 Mfiflflfiarden Euro auf nun-
mehr 1,04 Mfiflflfiarden Euro abgesenkt.

Dfie  Zefitrefihen  der Vorratsveränderungen  wurden  fim  Zuge 
der Revfisfionsarbefiten stark geändert. Dfies hängt vor aflflem 
mfit  der  krefisflaufmäßfigen  Abstfimmung  zwfischen  Entste-
hungs-  und  Verwendungsrechnung  des  Bruttofinflandspro-
dukts  zusammen  (sfiehe  auch  Abschnfitt  2.1).  Dabefi  faflflen 
dfie  Dfifferenzen  fim  Jahr  2008  wegen  der  besonderen  Kon-
steflflatfionen  zu  Begfinn  der  Ffinanzmarkt-  und  Wfirtschafts-
krfise  besonders  hoch  aus.  Außerdem  fist  zu  bedenken, 
dass dfie Vorratsveränderungen – gemessen an den Lager-
beständen  –  vergflefichswefise  gerfing  sfind,  sodass  statfistfi-
sche  Messfehfler  stark  durchschflagen  können.  Dfie Vorrats-
veränderungen  fin  efinem  Jahr  beflaufen  sfich  nur  auf  etwa 
5 % der Vorratsbestände. Durch dfie finsgesamt verbesserte 
Kohärenz der Aggregate fim Gesamtsystem war es mögflfich, 
dfie  bfisherfigen  Abstfimmungsbuchungen  befim  Aggregat 
Vorratsveränderungen deutflfich zu reduzfieren. Befi den jetzt 
revfidfierten  Zefitrefihen  flfiegen  deshaflb  dfie  Vorratsverände-
rungen zfiemflfich nahe an den orfigfinären Berechnungsergeb-
nfissen. Efine orfigfinäre Berechnung der Vorräte (Output- und 
Inputfläger)  wfird  hauptsächflfich  auf  Basfis  von  jährflfichen 
Unternehmenserhebungen vorgenommen und kann afls hfin-
refichend abgesfichert geflten.20 Aflflerdfings fist dfie Ermfittflung 
von  Quartaflsergebnfissen  statfistfisch  nur  schwach  abgesfi-
chert,  wefifl  es  kefine  dfirekten  unterjährflfichen  Erhebungen 
zu  den  Bestandsveränderungen  gfibt.  Stattdessen  muss 
hfier  auf  Ersatzfindfikatoren  zurückgegrfiffen  werden  und  es 
erfoflgt  zudem  efine  starke  Rückkoppflung  durch  dfie  krefis-
flaufmäßfige  Abstfimmung  des  Bruttofinflandsprodukts.21  Im 
Vergflefich zu dfiesen abstfimmungsbedfingten Modfiffikatfionen 
waren  dfie  Änderungen  aufgrund  der  aktuaflfisfierten  Kflassfi-
ffikatfion  der  Wfirtschaftszwefige,  Ausgabe  2008  (WZ  2008) 
für das Gesamtergebnfis der Vorratsveränderungen wenfiger 
gewfichtfig. Wegen des Übergangs auf dfie WZ 2008 ergaben 
sfich auch für dfie Vorräte dfie berefits befi anderen Aggregaten 
beschrfiebenen struktureflflen Effekte. 

4.3.1  Ausrüstungsfinvestfitfionen

Wefifl für dfie Ausrüstungsfinvestfitfionen befi der Revfisfion 2011 
kefine  bedeutsamen  methodfischen  Änderungen  anstan-
den,  waren  für  fihre  nomfinaflen  und  prefisberefinfigten  Zefit-
refihen  kefine  wesentflfichen  Korrekturen  zu  erwarten.  Aflfler-
dfings  musste  das  kompflette  Rechenwerk  zur  Bestfimmung 
der  Ausrüstungsfinvestfitfionen  finhafltflfich  überarbefitet  und 
EDV-technfisch  neu  programmfiert  werden,  wefifl  sowohfl  dfie 
neue Güterkflassfiffikatfion (GP 2009) afls auch dfie neue Wfirt-
schaftszwefigkflassfiffikatfion  (WZ  2008) zu  fintegrfieren  waren 
(fletztere  befi  den  Investfitfions-Kreuzmatrfizen).  Dfies  flfiegt 
daran, dass dfie Güterstromrechnung der Ausrüstungsfinves-
tfitfionen (Commodfity-fflow-Rechnung) mangefls unterjährfiger 
Investfitfionserhebungen  an  dfie  vorhandenen  Produktfions-, 
Umsatz- und Außenhandeflsstatfistfiken fin tfiefster Gütergflfie-
derung anknüpft.22 Sämtflfiche Systemgrößen sfind mfithfin fin 
hohem Maße abhängfig von der gewähflten Güterkflassfiffika-
tfion. Dfie aflfljährflfiche Noveflflfierung des Warenverzefichnfisses 

20 Sfiehe dazu dfie Methodenbeschrefibung fin der Fachserfie 18 „Voflkswfirtschaftflfiche 
Gesamtrechnungen“, Refihe S.22 „Inflandsprodukt nach ESVG 1995 – Methoden und 
Grundflagen“, hfier: Sefite 351 ff. 

21 Sfiehe Fachserfie 18 „Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen“, Refihe S.23 „Vfiertefl-
jährflfiche Berechnungen des Bruttofinflandsprodukts nach ESVG 1995 – Methoden 
und Grundflagen“, finsbesondere Sefite 24 ff. und Sefite 59 f. 

22 Sfiehe Fußnote 20, hfier: Sefite 289 ff.
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für dfie Außenhandeflsstatfistfik hfin zur aktueflflen Versfion von 
2011  (WA  2011)  fist  zwar  konzeptfioneflfl  ebenfaflfls  aufwen-
dfig,  wfirkt  sfich  aber  fledfigflfich  auf  dfie  Außenhandeflsdaten 
des Jahres 2011 aus.

Das neue Güterverzefichnfis (GP 2009) unterschefidet sfich fin 
zahflrefichen  Aspekten  von  dem  bfisherfigen  (GP  2002).  Für 
dfie Ausrüstungsfinvestfitfionen erwfies sfich dfie Umgestafltung 
der bfisherfigen Güterabtefiflung 30 „Büromaschfinen, Daten-
verarbefitungsgeräte und -efinrfichtungen“ sowfie dfie Efinfüh-
rung der Güterabtefiflung 33 „Reparatur, Instandhafltung und 
Instaflflatfion von  Maschfinen  und  Ausrüstungen  (efinschflfieß-
flfich  Wartung)“  afls  besonders  tfiefgrefifend.  Ausgangspunkt 
der  Rekflassfiffikatfion  war  dfie  von  der  Fachstatfistfik  heraus-
gegebene quaflfitatfive Zuordnung aflter auf neue Posfitfionen 
fin maxfimafler Gflfiederungstfiefe. Mfittefls soflcher quaflfitatfiven, 
aflflerdfings quantfitatfiv unbestfimmten Vorgaben können dfie 
Ausprägungen der neuen Systemgrößen jedoch rechnerfisch 
nficht efindeutfig aus den Afltgrößen abgeflefitet, sondern müs-
sen über ergänzende Überflegungen angenähert und krfitfisch 
getestet werden. Dfies betrfifft ganz besonders dfie Investfitfi-
onsquoten afls entschefidende Größen der Güterstromrech-
nung.  Dfie  quantfitatfiven  Bezfiehungen zwfischen  den  Güter-
posfitfionen des GP 2002 und des GP 2009 wurden aus dem 
Vergflefich  der  produktfionsstatfistfischen  Daten  für  dfie  Jahre 
2008  und  2009  abgeflefitet.  Dabefi  wurden  dfie  fachstatfistfi-
schen Zuordnungen aus Gründen der Systemfintegrfität auch 
fin  Zwefifeflsfäflflen  durchgehend  befibehaflten.  Der  resufltfie-
rende Schflüssefl wurde auf sämtflfiche Systemgrößen fin der 
Nomfinaflrechnung und der Defflatfionfierung angeflegt. 

Für  dfie  Ermfittflung  der  Investfitfions-Kreuzmatrfizen,  der 
Zuordnung seflbstersteflflter Anflagen und spezfiffische Steuer-
aufschfläge (für dfie Mehrwertsteuer) wurde der fin den Voflks-
wfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen entwfickeflte aflflgemefine 
Überflefitungsschflüssefl verwendet. Dfie Daten der Umsatzsta-
tfistfik wurden nach Vorgaben der Fachstatfistfik und der Ent-
stehungsrechnung aus Doppeflaufberefitungen nach der WZ 
2003 und der WZ 2008 rekflassfiffizfiert. Dfie Revfisfionsarbefiten 

bestätfigten,  dass  entgegen  verbrefiteter  Vorsteflflungen  efin 
Wechsefl der statfistfischen Datenstrukturfierung ohne wefitere 
methodfische Modfiffikatfionen fin Gesamtrechnungen größere 
Herausforderungen an dfie Erhafltung der zefitflfichen Konsfis-
tenz  der  Ergebnfisse  steflflen  kann  afls  begrenzte  finhafltflfiche 
Änderungen befi konstanter Datenorganfisatfion. Dfies gfiflt erst 
recht befi efiner gflefichzefitfigen Versfionsänderung sämtflficher 
verwendeter  Kflassfiffikatfionen  (Güterverzefichnfis,  Warenver-
zefichnfis und Wfirtschaftszwefige). 

Neben zahflrefichen kflefineren Korrekturen sfind zwefi wefitere 
Neuerungen zu erwähnen: Zum efinen erfoflgt dfie Berechnung 
der  aktfivfierbaren  Dfienstflefistungen  nunmehr  auf  Basfis  der 
Umsatzdaten für Unternehmen mfit 20 und mehr Beschäftfig-
ten (auf dfie dfie umsatzstatfistfischen Daten für Unternehmen 
mfit  mfindestens  50  Beschäftfigten  mfittefls  fachstatfistfischer 
Informatfionen  hochgerechnet  werden),  zum  anderen  wer-
den jetzt fin der Berechnung der Investfitfionen fin Personen-
kraftwagen für dfie Jahre 2000 bfis 2004 dfie berefits für dfie 
Foflgejahre  genutzten  Prefisangaben  der  Deutschen  Auto-
mobfifl-Treuhand  GmbH  efingesetzt.  Schflfießflfich  wurden  für 
dfie befiden jüngsten Jahre dem reguflären Rechenzykflus fofl-
gend dfie Jahreskorrekturen der Außenhandeflsdaten (2009) 
bezfiehungswefise der Produktfions- und Umsatzdaten (2010) 
berücksfichtfigt.

Dfie  quantfitatfiven  Auswfirkungen  der  Revfisfion  auf  dfie  Aus-
rüstungsfinvestfitfionen  sfind  der  Tabeflfle  10  zu  entnehmen. 
Für  dfie  Berfichtsjahre  1991  bfis  1999  bflefiben  dfie  Ausrüs-
tungsfinvestfitfionen  nomfinafl  fin  der  Summe  unverändert. 
Gflefichwohfl haben sfich für den gesamten Zefitraum bfis 2010 
durch dfie reformfierten Güterabtefiflungen fihre hfier nficht wfie-
dergegebenen Bfinnenstrukturen zum Tefifl deutflfich verscho-
ben.  Auch  fin  den  Foflgejahren  bfis  zum  Jahr  2009  wfird  der 
moderate  Änderungsbetrag  von  0,45  Mfiflflfiarden  Euro  oder 
0,3 % des aflten Jahresergebnfisses (fim Jahr 2009) nur zwefi-
mafl  übertroffen,  und  zwar  fin  den  Jahren  2001  und  2002, 
fin  denen  jewefifls  Korrekturen  um  rund  1,5  Mfiflflfiarden  Euro 
oder 1 % des früheren Resufltats erforderflfich waren, dfie auf 

Tabeflfle 10 Ausrüstungsfinvestfitfionen

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis1

bfisherfiges 
Ergebnfis2

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

1998  . . . . . . . . . . . . . .  150,06  150,06  0,00  0,0 + 9,4 + 9,4 + 11,5 + 11,5
1999  . . . . . . . . . . . . . .  159,59  159,59  0,00  0,0 + 6,4 + 6,4 + 8,7 + 8,7

2000  . . . . . . . . . . . . . .  176,86  176,66 + 0,20 + 0,1 + 10,8 + 10,7 + 10,7 + 10,7

2001  . . . . . . . . . . . . . .  168,95  167,36 + 1,59 + 1,0 – 4,5 – 5,3 – 2,9 – 3,7

2002  . . . . . . . . . . . . . .  153,30  151,85 + 1,45 + 1,0 – 9,3 – 9,3 – 7,6 – 7,5

2003  . . . . . . . . . . . . . .  149,06  149,25 – 0,19 – 0,1 – 2,8 – 1,7 + 0,1 + 1,2

2004  . . . . . . . . . . . . . .  154,19  154,51 – 0,32 – 0,2 + 3,4 + 3,5 + 4,4 + 4,5

2005  . . . . . . . . . . . . . .  161,17  161,30 – 0,13 – 0,1 + 4,5 + 4,4 + 5,6 + 5,4

2006  . . . . . . . . . . . . . .  178,03  178,26 – 0,23 – 0,1 + 10,5 + 10,5 + 11,7 + 11,7

2007  . . . . . . . . . . . . . .  195,53  195,95 – 0,42 – 0,2 + 9,8 + 9,9 + 10,5 + 10,7

2008  . . . . . . . . . . . . . .  201,37  201,56 – 0,19 – 0,1 + 3,0 + 2,9 + 3,6 + 3,5

2009  . . . . . . . . . . . . . .  155,13  154,68 + 0,45 + 0,3 – 23,0 – 23,3 – 22,8 – 22,6

2010  . . . . . . . . . . . . . .  170,83  170,02 + 0,81 + 0,5 + 10,1 + 9,9 + 10,5 + 10,9

1 Verkettet, Referenzjahr 2005.
2 Verkettet, Referenzjahr 2000.
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Modfiffikatfionen der Investfitfionsrechnung für Personenkraft-
wagen  zurückgehen  (Neuwagenerwerb,  Gebrauchtwagen-
verkauf, Leasfinggeschäfte). Dfie Anhebung des Ergebnfisses 
fim Jahr 2010 um 0,81 Mfiflflfiarden Euro oder 0,5 % entsprficht 
dem  Umfang  gewöhnflficher  Jahreskorrekturen.  Im Zefitraum 
von 2003 bfis 2008 flfiegen dfie revfidfierten Ergebnfisse unter 
den bfisherfigen Ergebnfissen, fin den übrfigen Berfichtsjahren 
sefit 2000 flfiegen sfie darüber. Dfie Entwfickflungsdynamfik der 
Ausrüstungsfinvestfitfionen wfird auch nach der Revfisfion nficht 
wesentflfich  anders  gezefichnet  afls  zuvor:  Ledfigflfich  fin  den 
Jahren  2001  und  2003  wefichen  dfie  neuen  Veränderungs-
raten gegenüber dem Vorjahr um etwa efinen Prozentpunkt 
von den bfisherfigen Ergebnfissen ab, fin den restflfichen Jahren 
sfind dfie Dfifferenzen wefit gerfinger.

4.3.2 Baufinvestfitfionen

Auch dfie Baufinvestfitfionen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamt-
rechnungen  wurden  befi  der  großen  Revfisfion  grundflegend 
überarbefitet.23  Dfie  Änderungen  der  Baufinvestfitfionen  flas-
sen sfich fin vfier Kategorfien untertefiflen, nämflfich Änderungen 
aufgrund  der  neuen  Kflassfiffikatfion  der  Wfirtschaftszwefige, 
Ausgabe  2008  (WZ  2008),  aufgrund  neuer  Datenqueflflen, 
der Überarbefitung des Staatssektors sowfie afls Foflgewfirkun-
gen der genannten Gründe.

In  der WZ  2008  fist zum  efinen  das  Baugewerbe  finsgesamt 
bezügflfich der Bauträger neu abgegrenzt. Nach der WZ 2003 
gehörten  dfie  Bauträger  zu  den  Dfienstflefistungsunterneh-
men,  nach  der WZ  2008 zähflen  sfie  nun zum  Baugewerbe. 
Bfisflang wurden dfie Lefistungen der Bauträger weder fin der 
Baugewerbestatfistfik  noch  befi  der  Berechnung  der  Bau-
finvestfitfionen  expflfizfit  berücksfichtfigt.  Ab  dem  Berfichtsjahr 
2008 werden dfie Bauträger sowohfl fim Rahmen der Kosten-
strukturerhebung afls auch befi der Vfiertefljahreserhebung fim 
Ausbaugewerbe befragt. Anhand dfieser Ergebnfisse und mfit 

23 Ausführflfiche Informatfionen zur Revfisfion der Baufinvestfitfionen foflgen fin efinem Befitrag 
fin efiner der nächsten Ausgaben dfieser Zefitschrfift.

Angaben aus der Umsatzsteuerstatfistfik für dfie Jahre zuvor 
konnten dfie Lefistungen der Bauträger nunmehr auch expflfi-
zfit  fim  Gesamtzefitraum  fin  dfie  Baufinvestfitfionen  fintegrfiert 
werden.

Afls  Datenqueflfle  wurde  dfie  sefit  dem  Berfichtsjahr  2001 
durchgeführte  Strukturerhebung  befi  kflefineren  Unterneh-
men  (1  bfis  19  Beschäftfigte)  fim  Baugewerbe  verstärkt  fin 
dfie  Berechnungen  fintegrfiert.  Dfie  Ergebnfisse  zefigen,  dass 
auch  dfiese  kflefinen  Unternehmen  fin  größerem  Umfang 
Aufträge an Subunternehmer vergeben. Bfisflang wurde ver-
efinfachend  angenommen,  sfie  würden  kefine  Unteraufträge 
ertefiflen. Insbesondere für dfie Unternehmen aus den Berefi-
chen  Baufinstaflflatfion,  sonstfiger  Ausbau  und  sonstfige  spe-
zfiaflfisfierte Bautätfigkefiten wurde dfie Vergabe von Unterauf-
trägen unterschätzt. Da es sfich dabefi um Doppeflzähflungen 
von  Bauflefistungen  handeflt,  wefifl  sowohfl  Auftraggeber  afls 
auch Auftragnehmer der Statfistfik fihre Bauflefistung meflden, 
müssen dfie „Kosten für fremde Lohnarbefiten“ von der Bau-
flefistung abgezogen werden, um dfie Baufinvestfitfionen rfich-
tfig nachzuwefisen. Der Abzugsposten erhöht sfich auf dfiese 
Wefise und dfie Baufinvestfitfionen sfinken. Wefifl finsbesondere 
Archfitekten und Baufingenfieure afls Unterauftragnehmer des 
Baugewerbes fungfieren, müssen fim Gegenzug fihre Lefistun-
gen, dfie befim Baugewerbe fin Abzug gebracht werden, auch 
angemessen  berücksfichtfigt  sefin.  Dfie  Investfitfionsquoten 
wurden  deshaflb  angehoben,  sodass  sfich  dfie  Baufinvestfitfi-
onen dfieser Dfienstflefister erhöhen.

Für  dfie  Berfichtsjahre  2008  und  2009  wurden  außerdem 
dfie  Ergebnfisse  der  Umsatzsteuerstatfistfik  efingearbefitet. 
Dfie Umsatzsteuerstatfistfik fist Grundflage für dfie Berechnung 
der  vom  Ausbaugewerbe  und  efinfigen  Dfienstflefistungsun-
ternehmen,  wfie  zum  Befispfiefl  Archfitekten,  Makflern  oder 
Landschaftsgärtnern,  erbrachten  Lefistungen,  dfie  zu  den 
Baufinvestfitfionen  zähflen.  Außerdem  wurden  für  das  Jahr 
2009 wfie jährflfich übflfich dfie Ergebnfisse der Unternehmens-
erhebungen fim Baugewerbe efingearbefitet. Dfie fin Kapfitefl 7 
beschrfiebene Überarbefitung des Sektors Staat führte auch 

Tabeflfle 11 Baufinvestfitfionen

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis1

bfisherfiges 
Ergebnfis2

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

1998  . . . . . . . . . . . . . .  244,13  244,13  0,00  0,0 – 1,1 – 1,1 – 0,8 – 0,9
1999  . . . . . . . . . . . . . .  245,55  246,31 – 0,76 – 0,3 + 0,6 + 0,9 + 1,2 + 1,5

2000  . . . . . . . . . . . . . .  239,69  241,85 – 2,16 – 0,9 – 2,4 – 1,8 – 2,9 – 2,4

2001  . . . . . . . . . . . . . .  229,06  230,61 – 1,55 – 0,7 – 4,4 – 4,6 – 4,4 – 4,6

2002  . . . . . . . . . . . . . .  215,18  216,59 – 1,41 – 0,7 – 6,1 – 6,1 – 5,8 – 5,8

2003  . . . . . . . . . . . . . .  210,00  213,13 – 3,13 – 1,5 – 2,4 – 1,6 – 2,4 – 1,6

2004  . . . . . . . . . . . . . .  204,14  207,73 – 3,59 – 1,7 – 2,8 – 2,5 – 4,1 – 3,9

2005  . . . . . . . . . . . . . .  198,93  203,38 – 4,45 – 2,2 – 2,6 – 2,1 – 3,4 – 3,0

2006  . . . . . . . . . . . . . .  214,05  218,48 – 4,43 – 2,0 + 7,6 + 7,4 + 5,3 + 4,9

2007  . . . . . . . . . . . . . .  225,64  231,04 – 5,40 – 2,3 + 5,4 + 5,7 – 0,3 – 0,5

2008  . . . . . . . . . . . . . .  231,52  241,46 – 9,94 – 4,1 + 2,6 + 4,5 – 0,7 + 1,2

2009  . . . . . . . . . . . . . .  227,10  240,07 – 12,97 – 5,4 – 1,9 – 0,6 – 3,0 – 1,5

2010  . . . . . . . . . . . . . .  234,99  249,78 – 14,79 – 5,9 + 3,5 + 4,0 + 2,2 + 2,8

1 Verkettet, Referenzjahr 2005.
2 Verkettet, Referenzjahr 2000.
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befi  den  Baufinvestfitfionen  des  Staates  zu  efiner  deutflfichen 
Erhöhung,  finsbesondere  ab  dem  Berfichtsjahr  2007.  Dfie 
genannten  Änderungsgründe  haben  Foflgewfirkungen  auf 
wefitere  Bestandtefifle  der  Baufinvestfitfionen.  Dfies  fist  dann 
der  Faflfl,  wenn  mfit  Antefiflswerten  an  nun  geänderten  Aus-
gangsgrößen gerechnet wfird, was befi den Efigenflefistungen 
fim  Wohnungsbau,  den  Reparaturen  und  der  auf  den  Bau-
finvestfitfionen flastenden Umsatzsteuer der Faflfl fist.

Tabeflfle 11 gfibt dfie Jahresergebnfisse der Baufinvestfitfionen 
vor und nach der umfassenden Revfisfion wfieder. Insgesamt 
haben  sfich  dfie  Baufinvestfitfionen  fim  Jahr  2008  nomfinafl 

um  9,94  Mfiflflfiarden  Euro  fim  Vergflefich  zum  Ergebnfis  vor 
der  Revfisfion  vermfindert.  Dfie  Absenkung  des  Nfiveaus  der 
nomfinaflen Baufinvestfitfionen reficht bfis 1999 zurück, davor 
bflefibt  das  Nfiveau  unverändert,  aflflerdfings  hat  sfich  für  dfie 
gesamte Zefitrefihe ab 1991 dfie Zusammensetzung der Bau-
finvestfitfionen sowohfl nach Produzenten von Bauflefistungen 
afls auch nach Bauarten aus den oben genannten Gründen 
verändert.

Für  dfie  Jahre  1991  bfis  2004  wurde  dfie  Prefisberefinfigung 
grundsätzflfich  nficht  verändert.  Ledfigflfich  das  Referenzjahr 
wurde  von  2000  auf  2005  angepasst.  Ab  dem  Jahr  2005 

Tabeflfle 12 Exporte, Importe, Außenbefitrag

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis1

bfisherfiges 
Ergebnfis2

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

Exporte

1991  . . . . . . . . . . . . . .  394,40  395,50 – 1,10 – 0,3 X X X X

1992  . . . . . . . . . . . . . .  395,86  396,43 – 0,57 – 0,1 + 0,4 + 0,2 – 0,6 – 0,8

1993  . . . . . . . . . . . . . .  373,18  377,56 – 4,38 – 1,2 – 5,7 – 4,8 – 6,0 – 4,9

1994  . . . . . . . . . . . . . .  406,96  411,25 – 4,29 – 1,0 + 9,1 + 8,9  + 8,1 + 8,0

1995  . . . . . . . . . . . . . .  438,85  442,79 – 3,94 – 0,9 + 7,8 + 7,7 + 6,5 + 6,3

1996  . . . . . . . . . . . . . .  465,07  467,09 – 2,02 – 0,4 + 6,0 + 5,5 + 6,4 + 6,0

1997  . . . . . . . . . . . . . .  524,02  526,25 – 2,23 – 0,4 + 12,7 + 12,7 + 11,5 + 11,7

1998  . . . . . . . . . . . . . .  560,14  563,24 – 3,10 – 0,6 + 6,9 + 7,0 + 7,7 + 8,0

1999  . . . . . . . . . . . . . .  588,13  591,49 – 3,36 – 0,6 + 5,0 + 5,0 + 5,8 + 5,9

2000  . . . . . . . . . . . . . .  683,55  688,39 – 4,84 – 0,7 + 16,2 + 16,4 + 13,2 + 13,5

2001  . . . . . . . . . . . . . .  731,23  735,60 – 4,37 – 0,6 + 7,0 + 6,9 + 6,4 + 6,4

2002  . . . . . . . . . . . . . .  760,57  765,70 – 5,13 – 0,7 + 4,0 + 4,1 + 4,2 + 4,3

2003  . . . . . . . . . . . . . .  767,08  771,31 – 4,23 – 0,5 + 0,9 + 0,7 + 2,5 + 2,5

2004  . . . . . . . . . . . . . .  846,44  849,92 – 3,48 – 0,4 + 10,3 + 10,2 + 10,7 + 10,3

2005  . . . . . . . . . . . . . .  919,07  921,82 – 2,75 – 0,3 + 8,6 + 8,5 + 7,7 + 7,7

2006  . . . . . . . . . . . . . . 1 053,14 1 055,50 – 2,36 – 0,2 + 14,6 + 14,5 + 13,1 + 13,1

2007  . . . . . . . . . . . . . . 1 145,41 1 141,22 + 4,19 + 0,4 + 8,8 + 8,1 + 8,0 + 7,6

2008  . . . . . . . . . . . . . . 1 189,15 1 177,87 + 11,28 + 1,0 + 3,8 + 3,2 + 2,7 + 2,5

2009  . . . . . . . . . . . . . .  995,92  978,79 + 17,13 + 1,8 – 16,2 – 16,9 – 13,6 – 14,3

2010  . . . . . . . . . . . . . . 1 159,80 1 152,28 + 7,52 + 0,7 + 16,5 + 17,7 + 13,7 + 14,7

Importe

1991  . . . . . . . . . . . . . .  400,20  401,59 – 1,39 – 0,3 X X X X

1992  . . . . . . . . . . . . . .  402,53  403,91 – 1,38 – 0,3 + 0,6 + 0,6 + 2,8 + 2,8

1993  . . . . . . . . . . . . . .  370,24  378,02 – 7,78 – 2,1 – 8,0 – 6,4 – 6,5 – 4,7

1994  . . . . . . . . . . . . . .  401,00  408,66 – 7,66 – 1,9 + 8,3 + 8,1 + 8,5 + 8,3

1995  . . . . . . . . . . . . . .  427,86  434,12 – 6,26 – 1,4 + 6,7 + 6,2 + 7,0 + 6,5

1996  . . . . . . . . . . . . . .  447,06  450,22 – 3,16 – 0,7 + 4,5 + 3,7 + 4,4 + 3,5

1997  . . . . . . . . . . . . . .  499,35  502,34 – 2,99 – 0,6 + 11,7 + 11,6 + 8,6 + 8,2

1998  . . . . . . . . . . . . . .  533,21  536,42 – 3,21 – 0,6 + 6,8 + 6,8 + 9,5 + 9,5

1999  . . . . . . . . . . . . . .  570,55  574,05 – 3,50 – 0,6 + 7,0 + 7,0 + 8,6 + 8,6

2000  . . . . . . . . . . . . . .  677,25  681,14 – 3,89 – 0,6 + 18,7 + 18,7 + 10,5 + 10,2

2001  . . . . . . . . . . . . . .  689,55  693,09 – 3,54 – 0,5 + 1,8 + 1,8 + 1,2 + 1,2

2002  . . . . . . . . . . . . . .  664,67  667,98 – 3,31 – 0,5 – 3,6 – 3,6 – 1,2 – 1,4

2003  . . . . . . . . . . . . . .  682,93  685,38 – 2,45 – 0,4 + 2,7 + 2,6 + 5,5 + 5,4

2004  . . . . . . . . . . . . . .  735,67  736,99 – 1,32 – 0,2 + 7,7 + 7,5 + 8,2 + 7,3

2005  . . . . . . . . . . . . . .  803,08  802,94 + 0,14 + 0,0 + 9,2 + 8,9 + 6,2 + 6,7

2006  . . . . . . . . . . . . . .  923,09  922,53 + 0,56 + 0,1 + 14,9 + 14,9 + 11,8 + 11,9

2007  . . . . . . . . . . . . . .  975,43  968,42 + 7,01 + 0,7 + 5,7 + 5,0 + 5,4 + 5,0

2008  . . . . . . . . . . . . . . 1 034,98 1 018,42 + 16,56 + 1,6 + 6,1 + 5,2 + 3,3 + 3,3

2009  . . . . . . . . . . . . . .  877,41  860,31 + 17,10 + 2,0 – 15,2 – 15,5 – 9,2 – 9,4

2010  . . . . . . . . . . . . . . 1 024,35 1 020,55 + 3,80 + 0,4 + 16,7 + 18,6 + 11,7 + 13,0

1 Verkettet, Referenzjahr 2005.
2 Verkettet, Referenzjahr 2000.



VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNUNGEN

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011 847

wurden  dfie  Bauprefisfindfizes  (auf  Basfis  2005 = 100)  mfit 
neuer  Gewfichtung  und  fihrem  jewefiflfigen  Indexnfiveau  efin-
gearbefitet,  für  den  Zefitraum  davor  wurden  nur  dfie  frühe-
ren Veränderungsraten verwendet. So ergeben sfich flefichte 
Veränderungen befi den Defflatoren der Baufinvestfitfionen ab 
2005.  Dfie  prefisberefinfigten  Ergebnfisse  der  Baufinvestfitfio-
nen 1991 bfis 2010 zefichnen so zum efinen dfie nomfinaflen 
Änderungen  der  Baufinvestfitfionen  nach,  sfie  zefigen  aber 
auch  dfie  Veränderung  der  Zusammensetzung  der  Bau-
finvestfitfionen nach Produzenten efinersefits und nach Bau-
arten  anderersefits  und  spfiegefln  schflfießflfich  ab  dem  Jahr 
2005 dfie Efinarbefitung der orfigfinaflen neuen Bauprefisfindfi-
zes wfider. 

Investorenrechnung

Dfie  Bruttoanflagefinvestfitfionen  nach  finvestfierenden  Wfirt-
schaftszwefigen  (Investorenrechnung)  wurden  vöflflfig  über-
arbefitet, da sfich dfie Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, 
Ausgabe  2008  (WZ  2008)  grundflegend  von  der  vorange-
gangenen  Kflassfiffikatfion  der  Wfirtschaftszwefige,  Ausgabe 
2003  (WZ  2003)  unterschefidet.  Insbesondere  dfie  Dfienst-
flefistungsberefiche  wurden  wefiter  untergflfiedert.  Zum  Tefifl 
flagen  für  dfie  neue  Wfirtschaftszwefiggflfiederung  dfirekte 
Informatfionen  aus  den  Investfitfionserhebungen  vor,  zum 
Tefifl  wurde  mfit  Umschflüsseflungsmatrfizen  gearbefitet. 
Außerdem wurden dfie Ergebnfisse der Investorenrechnung 
finsgesamt  an  dfie  revfidfierten  Ergebnfisse  aus  den  Berech-
nungen der Ausrüstungs- und Baufinvestfitfionen sowfie der 
sonstfigen Anflagen angepasst, sodass sfich sämtflfiche dort 
beschrfiebenen  Änderungen  auch  fin  der  Investorenrech-
nung nfiederschflugen.

4.4  Exporte und Importe

Dfie Änderungen der Ergebnfisse zu den Exporten und Impor-
ten gehen hauptsächflfich auf dfie Ergebnfisse der Zahflungs-
bfiflanzstatfistfik  der  Deutschen  Bundesbank  zurück,  dfie 
fihrersefits  regeflmäßfigen  Revfisfionen  unterzogen  werden. 
Da  dfie  Revfisfionstermfine  zwfischen  Zahflungsbfiflanzstatfistfik 
und Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen bfisflang nficht 
voflflständfig harmonfisfiert sfind, können dfie revfidfierten Ergeb-
nfisse der Zahflungsbfiflanzstatfistfik oft erst fim Zuge von gro-
ßen  Revfisfionen  fin  den  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrech-
nungen berücksfichtfigt werden. Dfie wfichtfigsten Korrekturen 
fim Zuge der Revfisfion bezfiehen sfich auf den Nachwefis des 
Handefls  mfit  Erdgas  ausfländfischen  Ursprungs  und  auf  dfie 
Reparatur efin- und ausgeführter Waren. Darüber hfinaus bot 
dfie Revfisfion dfie Geflegenhefit, dfie Darsteflflung der grenzüber-
schrefitenden Bauflefistungen sowfie der Ausgaben von Ange-
hörfigen  der  aflflfifierten  Strefitkräfte  fin  Deutschfland,  dfie  zum 
grenzüberschrefitenden  prfivaten  Verbrauch  gehören  (sfiehe 
hfierzu auch Abschnfitt 4.1), zu überarbefiten.

Das Erdgas ausfländfischen Ursprungs fist bfisher bfis zum Jahr 
2007  afls  durchflaufender  Posten  sowohfl  von  der  Efinfuhr 
afls auch von der Ausfuhr abgesetzt worden. Nach neueren 
Informatfionen der Deutschen Bundesbank wfird Erdgas aus 
Norwegen  jedoch  nach  Deutschfland  efingeführt,  hfier  ent-
schwefeflt und wfieder ausgeführt. Dfie Entschwefeflung des 
Erdgases  steflflt  somfit  efine  Lohnveredeflung  dar.  Dfie  damfit 
verbundenen  Warenströme  sfind  nach  dem  ESVG  1995 
brutto  zu  erfassen.  Da  der  Wert  der Veredeflung  auch  bfis-
flang berefits erfasst war, resufltfiert hfieraus für den Außen-

noch Tabeflfle 12  Exporte, Importe, Außenbefitrag

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis1

bfisherfiges 
Ergebnfis2

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd. EUR % Wachstumsbefitrag zum Bruttofinflandsprodukt fin Prozentpunkten

1 2 3 4 5 6 7 8

Außenbefitrag

1991  . . . . . . . . . . . . . . – 5,80 – 6,09 + 0,29 X X X X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . – 6,67 – 7,48 + 0,81 X – 0,1 – 0,1 – 0,9 – 0,9

1993  . . . . . . . . . . . . . .  2,94 – 0,46 + 3,40 X + 0,6 + 0,4 + 0,2  0,0

1994  . . . . . . . . . . . . . .  5,96  2,59 + 3,37 X + 0,2 + 0,2  0,0  0,0

1995  . . . . . . . . . . . . . .  10,99  8,67 + 2,32 X + 0,3 + 0,3 – 0,1  0,0

1996  . . . . . . . . . . . . . .  18,01  16,87 + 1,14 X + 0,4 + 0,4 + 0,5 + 0,6

1997  . . . . . . . . . . . . . .  24,67  23,91 + 0,76 X + 0,4 + 0,4 + 0,7 + 0,9

1998  . . . . . . . . . . . . . .  26,93  26,82 + 0,11 X + 0,1 + 0,2 – 0,4 – 0,3

1999  . . . . . . . . . . . . . .  17,58  17,44 + 0,14 X – 0,5 – 0,5 – 0,6 – 0,6

2000  . . . . . . . . . . . . . .  6,30  7,25 – 0,95 X – 0,6 – 0,5 + 0,9 + 1,1

2001  . . . . . . . . . . . . . .  41,68  42,51 – 0,83 X + 1,7 + 1,7 + 1,7 + 1,7

2002  . . . . . . . . . . . . . .  95,90  97,72 – 1,82 X + 2,6 + 2,6 + 1,9 + 2,0

2003  . . . . . . . . . . . . . .  84,15  85,93 – 1,78 X – 0,6 – 0,6 – 0,8 – 0,8

2004  . . . . . . . . . . . . . .  110,77  112,93 – 2,16 X + 1,2 + 1,2 + 1,2 + 1,4

2005  . . . . . . . . . . . . . .  115,99  118,88 – 2,89 X + 0,2 + 0,3 + 0,9 + 0,8

2006  . . . . . . . . . . . . . .  130,05  132,97 – 2,92 X + 0,6 + 0,6 + 1,1 + 1,1

2007  . . . . . . . . . . . . . .  169,98  172,80 – 2,82 X + 1,7 + 1,7 + 1,4 + 1,5

2008  . . . . . . . . . . . . . .  154,17  159,45 – 5,28 X – 0,7 – 0,5  0,0 – 0,1

2009  . . . . . . . . . . . . . .  118,51  118,48 + 0,03 X – 1,4 – 1,7 – 2,6 – 2,9

2010  . . . . . . . . . . . . . .  135,45  131,73 + 3,72 X + 0,7 + 0,6 + 1,5 + 1,3

1 Verkettet, Referenzjahr 2005.
2 Verkettet, Referenzjahr 2000.
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befitrag  aber  kefine  Änderung  gegenüber  dem  bfisherfigen 
Nachwefis.

Dfie zu Reparaturzwecken efin- und ausgeführten Waren wer-
den sefit Januar 2007 nficht mehr fin der Außenhandeflsstatfis-
tfik erfasst. Stattdessen wurde ab dfiesem Zefitpunkt nur noch 
der Wert der Reparaturdfienstflefistungen aus der Zahflungsbfi-
flanzstatfistfik  fin  den  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnun-
gen  berücksfichtfigt.  Um  efinen  efinhefitflfichen  Nachwefis  der 
Reparaturen über dfie gesamte Zefitrefihe hfinweg zu erzfieflen, 
wurden für dfie Jahre 1991 bfis 2006 dfie Bruttowarenwerte 
der zu Reparaturzwecken efin- und ausgeführten Waren von 
der Warenefinfuhr  und  -ausfuhr  abgezogen.  Auch  für  dfiese 

Jahre  wurden  dfie Werte  der  Reparaturdfienstflefistungen  der 
Deutschen Bundesbank efingesetzt. Obwohfl theoretfisch der 
Safldo  des  fin  der  Außenhandeflsstatfistfik  erfassten  Waren-
handefls zu Reparaturzwecken dem Safldo der Reparaturflefis-
tungen  entsprechen  müsste,  fist  dfies  tatsächflfich  aufgrund 
der unterschfiedflfichen Datenqueflflen nficht der Faflfl. Durch dfie 
Verwendung  der  Zahflungsbfiflanzstatfistfik  zur  Bestfimmung 
des  Wertes  der  grenzüberschrefitenden  Reparaturflefistun-
gen verrfingert sfich der Außenbefitrag fin den Jahren vor 2007 
gegenüber den bfisherfigen Berechnungen.

Im  Interesse  efiner  symmetrfischen  Darsteflflung  der  grenz-
überschrefitenden  Bauflefistungen  wurden  dfie  Bauflefistun-

Tabeflfle 13 Erwerbstätfige, Arbefitnehmer und Seflbstständfige1

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

1 000 % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6

Erwerbstätfige fim Infland

1991  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 38 712 38 621 + 91 + 0,2 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 38 183 38 059 + 124 + 0,3 – 1,4 – 1,5

1993  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37 695 37 555 + 140 + 0,4 – 1,3 – 1,3

1994  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37 667 37 516 + 151 + 0,4 – 0,1 – 0,1

1995  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37 802 37 601 + 201 + 0,5 + 0,4 + 0,2

1996  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37 772 37 498 + 274 + 0,7 – 0,1 – 0,3

1997  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37 716 37 463 + 253 + 0,7 – 0,1 – 0,1

1998  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 38 148 37 911 + 237 + 0,6 + 1,1 + 1,2

1999  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 38 721 38 424 + 297 + 0,8 + 1,5 + 1,4

2000  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 39 382 39 144 + 238 + 0,6 + 1,7 + 1,9

2001  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 39 485 39 316 + 169 + 0,4 + 0,3 + 0,4

2002  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 39 257 39 096 + 161 + 0,4 – 0,6 – 0,6

2003  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 38 918 38 726 + 192 + 0,5 – 0,9 – 0,9

2004  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 39 034 38 880 + 154 + 0,4 + 0,3 + 0,4

2005  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 38 976 38 835 + 141 + 0,4 – 0,1 – 0,1

2006  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 39 192 39 075 + 117 + 0,3 + 0,6 + 0,6

2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 39 857 39 724 + 133 + 0,3 + 1,7 + 1,7

2008  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 40 345 40 276 + 69 + 0,2 + 1,2 + 1,4

2009  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 40 362 40 271 + 91 + 0,2 + 0,0 – 0,0

2010  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 40 553 40 490 + 63 + 0,2 + 0,5 + 0,5

Arbefitnehmer fim Infland

1991  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35 148 35 101 + 47 + 0,1 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34 567 34 482 + 85 + 0,2 – 1,7 – 1,8

1993  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34 020 33 930 + 90 + 0,3 – 1,6 – 1,6

1994  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 33 909 33 791 + 118 + 0,3 – 0,3 – 0,4

1995  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 33 996 33 852 + 144 + 0,4 + 0,3 + 0,2

1996  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 33 907 33 756 + 151 + 0,4 – 0,3 – 0,3

1997  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 33 803 33 647 + 156 + 0,5 – 0,3 – 0,3

1998  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34 189 34 046 + 143 + 0,4 + 1,1 + 1,2

1999  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34 735 34 567 + 168 + 0,5 + 1,6 + 1,5

2000  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35 387 35 229 + 158 + 0,4 + 1,9 + 1,9

2001  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35 465 35 333 + 132 + 0,4 + 0,2 + 0,3

2002  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35 203 35 093 + 110 + 0,3 – 0,7 – 0,7

2003  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34 800 34 653 + 147 + 0,4 – 1,1 – 1,3

2004  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34 777 34 658 + 119 + 0,3 – 0,1 + 0,0

2005  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34 559 34 480 + 79 + 0,2 – 0,6 – 0,5

2006  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34 736 34 684 + 52 + 0,1 + 0,5 + 0,6

2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35 359 35 288 + 71 + 0,2 + 1,8 + 1,7

2008  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35 866 35 843 + 23 + 0,1 + 1,4 + 1,6

2009  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35 894 35 862 + 32 + 0,1 + 0,1 + 0,1

2010  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 36 065 36 079 – 14 – 0,0 + 0,5 + 0,6

1 Efinschflfießflfich mfitheflfender Famfiflfienangehörfiger.
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gen, dfie ausfländfische Ffirmen fin Deutschfland erbrfingen, nun 
ebenfaflfls fin efine Dfienstflefistungs- und fin efine Efinkommens-
komponente zerflegt. Bfisflang wurden fledfigflfich dfie Bauflefis-
tungen deutscher Bauffirmen fim Ausfland fin dfieser Form fin 
den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen abgebfifldet.

Dfie Texttabeflfle zefigt dfie datenbedfingten und buchungstechnfi-
schen Änderungen für das Jahr 2008. Dfie Exporte flfiegen nach 
der Revfisfion um 11,3 Mfiflflfiarden Euro, dfie Importe um 16,6 
Mfiflflfiarden Euro höher. Der Außenbefitrag fist gegenüber dem 
Stand vor der Revfisfion um 5,3 Mfiflflfiarden Euro gesunken:

5 Produktfionsfaktoren

5.1  Erwerbstätfige und Arbefitsvoflumen

Der  Befitrag  des  Produktfionsfaktors  Arbefit  zur  Wfirtschafts-
flefistung wfird fin den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnun-
gen  übflficherwefise  mfit  der  Zahfl  der  Erwerbstätfigen  sowfie 
dem Arbefitsvoflumen, das der Summe der von aflflen Erwerbs-
tätfigen  geflefisteten  Arbefitsstunden  entsprficht,  gemessen. 

Sowohfl  dfie  Zahfl  der  Erwerbstätfigen  afls  auch  dfie  Zahfl  der 
geflefisteten  Arbefitsstunden  –  fletztere  steflflt  das  Instfitut  für 
Arbefitsmarkt-  und  Berufsforschung  der  Bundesagentur  für 
Arbefit berefit – sfind fest fin das System der Voflkswfirtschaft-
flfichen Gesamtrechnungen efingebunden. Befide Größen fflfie-
ßen  fin  dfie  Berechnung  von  (Arbefits-)Produktfivfitäten  und 
anderen  gesamtwfirtschaftflfichen  Kennzfiffern  (zum  Befispfiefl 
Durchschnfittsverdfiensten,  Lohnkosten)  efin.  Gflefichzefitfig 
bfiflden  sfie  dfie  Ausgangsdaten  für  dfie  Berechnung  anderer 
Aggregate  der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen, 
wfie befispfieflswefise der Arbefitnehmerentgeflte.

Im Zuge der Revfisfion 2011 wurden auch dfie Berechnungen 
der Zahfl der Erwerbstätfigen und der geflefisteten Arbefitsstun-
den  auf  dfie  Kflassfiffikatfion  der  Wfirtschaftszwefige,  Ausgabe 
2008  (WZ  2008)  umgesteflflt.  Dabefi  konnte  fim  Berefich  der 
Erwerbstätfigkefit auf efine Refihe von Basfisstatfistfiken zurück-
gegrfiffen werden, deren Ergebnfisse für efinen Berfichtstermfin 
sowohfl nach der WZ 2008 afls auch nach fihrer Vorgängerver-
sfion, der WZ 2003, aufberefitet vorflagen. Dfiese Doppeflauf-
berefitungen,  finsbesondere  aus  dem  Beschäftfigtenregfister 
der Bundesagentur für Arbefit, aber auch aus dem Mfikrozen-
sus und efinfigen Berefichsstatfistfiken für das Produzfierende 
Gewerbe  –  wfie  der  Investfitfionserhebung  –,  ermögflfichten 
es,  quantfitatfive  Umstefigeschflüssefl  zu  ersteflflen  und  dfie 
Erwerbstätfigenzahflen nach der WZ 2008 bfis zum Jahr 1991 
zurückzuschrefiben. 

Über  dfie  refine  Umsteflflung  auf  dfie  WZ  2008  hfinaus  wur-
den auch befi der Revfisfion 2011 dfie bfisherfigen Ergebnfisse 
und  Datengrundflagen  der  Berechnung  der  Erwerbstätfigen 
überprüft  und  neue  Informatfionen  fin  dfie Zefitrefihen  efinge-
arbefitet.  Efine  wfichtfige  Roflfle  spfieflte  dabefi,  dass  erstmafls 

noch Tabeflfle 13  Erwerbstätfige, Arbefitnehmer und Seflbstständfige1

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

1 000 % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6

Seflbstständfige1

1991  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 564 3 520 + 44 + 1,3 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 616 3 577 + 39 + 1,1 + 1,5 + 1,6

1993  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 675 3 625 + 50 + 1,4 + 1,6 + 1,3

1994  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 758 3 725 + 33 + 0,9 + 2,3 + 2,8

1995  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 806 3 749 + 57 + 1,5 + 1,3 + 0,6

1996  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 865 3 742 + 123 + 3,3 + 1,6 – 0,2

1997  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 913 3 816 + 97 + 2,5 + 1,2 + 2,0

1998  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 959 3 865 + 94 + 2,4 + 1,2 + 1,3

1999  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 986 3 857 + 129 + 3,3 + 0,7 – 0,2

2000  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 995 3 915 + 80 + 2,0 + 0,2 + 1,5

2001  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 020 3 983 + 37 + 0,9 + 0,6 + 1,7

2002  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 054 4 003 + 51 + 1,3 + 0,8 + 0,5

2003  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 118 4 073 + 45 + 1,1 + 1,6 + 1,7

2004  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 257 4 222 + 35 + 0,8 + 3,4 + 3,7

2005  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 417 4 355 + 62 + 1,4 + 3,8 + 3,2

2006  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 456 4 391 + 65 + 1,5 + 0,9 + 0,8

2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 498 4 436 + 62 + 1,4 + 0,9 + 1,0

2008  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 479 4 433 + 46 + 1,0 – 0,4 – 0,1

2009  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 468 4 409 + 59 + 1,3 – 0,2 – 0,5

2010  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 488 4 411 + 77 + 1,7 + 0,4 + 0,0

1 Efinschflfießflfich mfitheflfender Famfiflfienangehörfiger.

Außenbefitrag 2008

fin jewefiflfigen Prefisen, fin Mrd. EUR

Berechnung des  
Revfisfionsergebnfisses

Exporte Importe Außen-
befitrag

Bfisherfiges Ergebnfis  . . . . . . . . . . . . . . 1 177,87 1 018,42 159,45

Datenbedfingte Änderungen  . . . . . . . + 8,79 + 14,60 – 5,81

Buchungstechnfische Änderungen  . . + 2,49 + 1,96 + 0,53

Erdgas  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 2,76 + 2,76 ± 0,0

Bauflefistungen  . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,27 – 0,80 + 0,53

Neues Ergebnfis  . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 189,15 1 034,98 154,17
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auch Auswertungen zur sozfiaflversficherungspfflfichtfigen und 
gerfingfügfig  entflohnten  Beschäftfigung  nach  Unternehmen 
und Betrfieben fin Kombfinatfion mfit Wfirtschaftszwefigen und 
Sektoren  aus  dem  umfassenden  statfistfischen  Unterneh-
mensregfister  für  dfie  Überprüfung  der  bfisherfigen  Rechen-
ergebnfisse  herangezogen  werden  konnten.  Neue  Erkennt-
nfisse  brachte  das  Unternehmensregfister  finsbesondere  fim 
Hfinbflfick auf dfie Zahfl der Beschäftfigten befi prfivaten Organfi-
satfionen  ohne  Erwerbszweck.  Wefitere  nennenswerte  Revfi-
sfionseffekte  resufltfierten  befi  den  Arbefitnehmerfinnen  und 
Arbefitnehmern vor aflflem aus der Integratfion der Ergebnfisse 
der  neuen Statfistfik  der  Bundesagentur  für  Arbefit zur  kurz-

frfistfigen Beschäftfigung fin das Rechenwerk, für dfie Gruppe 
der Seflbstständfigen und mfitheflfenden Famfiflfienangehörfigen 
aus der Efinarbefitung aktueflfler Ergebnfisse des Mfikrozensus 
bezfiehungswefise  der  darfin  fintegrfierten  EU-Arbefitskräfte-
erhebung. Berücksfichtfigt wurden dabefi zudem dfie fin jüngs-
ter Zefit durchgeführten methodfischen Untersuchungen zur 
Quaflfität  der  arbefitsmarktstatfistfischen  Angaben  aus  dem 
Mfikrozensus. 

Aus der Gesamthefit der fin der Revfisfion 2011 umgesetzten 
Maßnahmen  resufltfiert  efine  flefichte  Nfiveauanhebung  der 
Erwerbstätfigenzefitrefihe. Nach den revfidfierten Ergebnfissen 

Tabeflfle 14 Geflefistete Arbefitsstunden

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2) Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6

Geflefistete Arbefitsstunden fim Infland

Stunden je Erwerbstätfigen %

1991  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 552,0   1 548,1   + 3,9   + 0,3            X          X

1992  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 564,4   1 566,2   – 1,8   – 0,1   + 0,8   + 1,2   

1993  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 547,1   1 549,9   – 2,8   – 0,2   – 1,1   – 1,0   

1994  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 544,8   1 547,2   – 2,4   – 0,2   – 0,1   – 0,2   

1995  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 528,5   1 533,6   – 5,1   – 0,3   – 1,1   – 0,9   

1996  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 511,0   1 517,8   – 6,8   – 0,4   – 1,1   – 1,0   

1997  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 505,2   1 508,7   – 3,5   – 0,2   – 0,4   – 0,6   

1998  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 499,1   1 503,3   – 4,2   – 0,3   – 0,4   – 0,4   

1999  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 491,3   1 491,7   – 0,4   – 0,0   – 0,5   – 0,8   

2000  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 470,8   1 473,0   – 2,2   – 0,1   – 1,4   – 1,3   

2001  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 453,1   1 458,4   – 5,3   – 0,4   – 1,2   – 1,0   

2002  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 441,4   1 445,4   – 4,0   – 0,3   – 0,8   – 0,9   

2003  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 435,9   1 438,9   – 3,0   – 0,2   – 0,4   – 0,4   

2004  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 436,2   1 441,5   – 5,3   – 0,4   + 0,0   + 0,2   

2005  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 431,0   1 434,1   – 3,1   – 0,2   – 0,4   – 0,5   

2006  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 424,0   1 429,6   – 5,6   – 0,4   – 0,5   – 0,3   

2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 422,0   1 429,6   – 7,6   – 0,5   – 0,1    0,0   

2008  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 421,9   1 426,4   – 4,5   – 0,3   – 0,0   – 0,2   

2009  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 382,8   1 390,2   – 7,4   – 0,5   – 2,7   – 2,5   

2010  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 407,7   1 419,3   – 11,6   – 0,8   + 1,8   + 2,1   

Geflefistete Arbefitsstunden der Erwerbstätfigen fim Infland

Mfiflflfionen %

1991  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 60 082   59 789   + 293   + 0,5            X          X

1992  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 59 735   59 608   + 127   + 0,2   – 0,6   – 0,3   

1993  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 58 318   58 206   + 112   + 0,2   – 2,4   – 2,4   

1994  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 58 188   58 045   + 143   + 0,2   – 0,2   – 0,3   

1995  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 57 781   57 665   + 116   + 0,2   – 0,7   – 0,7   

1996  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 57 074   56 914   + 160   + 0,3   – 1,2   – 1,3   

1997  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 56 770   56 520   + 250   + 0,4   – 0,5   – 0,7   

1998  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 57 189   56 992   + 197   + 0,3   + 0,7   + 0,8   

1999  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 57 745   57 317   + 428   + 0,7   + 1,0   + 0,6   

2000  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 57 922   57 659   + 263   + 0,5   + 0,3   + 0,6   

2001  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 57 376   57 338   + 38   + 0,1   – 0,9   – 0,6   

2002  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 56 585   56 509   + 76   + 0,1   – 1,4   – 1,4   

2003  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 55 884   55 723   + 161   + 0,3   – 1,2   – 1,4   

2004  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 56 062   56 046   + 16   + 0,0   + 0,3   + 0,6   

2005  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 55 775   55 693   + 82   + 0,1   – 0,5   – 0,6   

2006  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 55 808   55 862   – 54   – 0,1   + 0,1   + 0,3   

2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 56 679   56 789   – 110   – 0,2   + 1,6   + 1,7   

2008  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 57 365   57 450   – 85   – 0,1   + 1,2   + 1,2   

2009  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 55 811   55 985   – 174   – 0,3   – 2,7   – 2,6   

2010  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 57 087   57 467   – 380   – 0,7   + 2,3   + 2,6   

Vorfläufiges Ergebnfis, aufgrund der Neuberechnung der Erwerbstätfigenrechnung des Bundes und der Länder bfis Aprfifl 2012 können sfich noch Abwefichungen ergeben.
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hatten fim Durchschnfitt des Jahres 2010 rund 40,6 Mfiflflfionen 

Erwerbstätfige fihren Arbefitsort fin Deutschfland (Inflandskon-

zept), das sfind 63 000 Personen oder 0,2 % mehr afls nach 

bfisherfiger Rechnung (sfiehe Tabeflfle 13). Über den gesamten 

Revfisfionszefitraum  ab  1991  betrachtet  flfiegen  dfie  revfidfier-

ten Erwerbstätfigenzahflen durchschnfittflfich um 0,4 % höher 

afls  bfisher  ausgewfiesen.  Erwartungsgemäß  wurden  jedoch 

dfie  bfisher  gefltenden  Aussagen  über  dfie  Entwfickflung  der 

Erwerbstätfigkefit  fim  Wesentflfichen  bestätfigt.  So  wefichen 

dfie  neu  berechneten  Veränderungsraten  gegenüber  dem 

Vorjahr  für  dfie  Erwerbstätfigen  finsgesamt  fim  Mfittefl  der 

Absoflutwerte (mfittflere absoflute Revfisfion) fledfigflfich um 0,1 

Prozentpunkte  vom Stand  vor  der  Revfisfion  ab.  Dabefi  flfiegt 

dfie Veränderungsrate befi den Jahresangaben zur Erwerbstä-

tfigkefit maxfimafl um 0,2 Prozentpunkte über oder unter dem 

bfisherfigen Ergebnfis.

Befi  Seflbstständfigen  und  mfitheflfenden  Famfiflfienangehörfi-

gen, dfie fim Jahr 2010 gut 11 % aflfler Erwerbstätfigen steflflten, 

war der Revfisfionsbedarf vor aflflem aufgrund der Anpassun-

gen  an  dfie  aktueflflen  Ergebnfisse  des  Mfikrozensus  reflatfiv 

gesehen etwas größer afls befi den Arbefitnehmerfinnen und 

Arbefitnehmern.  Dfie  Ergebnfisse  für  Seflbstständfige  efin-

schflfießflfich  mfitheflfender  Famfiflfienangehörfiger  wurden  fim 

Revfisfionszefitraum  ab  1991  durchschnfittflfich  um  1,6 %  fim 

Nfiveau  korrfigfiert,  dfie  Arbefitnehmerzahflen  fim  Durchschnfitt 

fledfigflfich um 0,3 %. Efin ähnflfiches Bfifld ergfibt sfich fin Bezug 

auf  dfie Veränderungsraten:  Dfie  neu  berechneten Verände-

rungsraten  gegenüber  dem  Vorjahr  unterschefiden  sfich  für 

Seflbstständfige  efinschflfießflfich  mfitheflfender  Famfiflfienange-

hörfiger fim Durchschnfitt um 0,5 Prozentpunkte von den bfis-

herfigen Werten, befi Arbefitnehmerfinnen und Arbefitnehmern 
beträgt  dfie  Abwefichung  fim  Revfisfionszefitraum  ab  1991 
durchschnfittflfich 0,1 Prozentpunkte.

Dfie  Revfisfion  der  Erwerbstätfigenzahflen  hat  auch  Auswfir-
kungen  auf  das  gesamtwfirtschaftflfiche Arbefitsvoflumen  der 
Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen.  Dfieses  ergfibt 
sfich afls Produkt aus der Erwerbstätfigenzahfl und der durch-
schnfittflfich  geflefisteten  Arbefitszefit  je  Erwerbstätfigen.  Basfis 
für dfie Berechnung des Arbefitsvoflumens sfind dfie Erwerbstä-
tfigenzahflen des Statfistfischen Bundesamtes sowfie dfie vom 
Instfitut für Arbefitsmarkt- und Berufsforschung der Bundes-
agentur für Arbefit fim Rahmen der Arbefitszefitrechnung ermfit-
teflte  Arbefitszefit.  Zur  Berechnung  der  durchschnfittflfichen 
tatsächflfich geflefisteten Arbefitszefit werden hfierbefi kaflender-
mäßfige  Vorgaben,  finstfitutfioneflfle  Faktoren  (wöchentflfiche 
Arbefitszefit,  Urflaub),  konjunktureflfle  Efinfflüsse  (Kurzarbefit, 
bezahflte Überstunden, Arbefitszefitkontensaflden), personen-
bezogene  Komponenten  (Krankenstand,  Tefiflzefitbeschäftfi-
gung efinschflfießflfich gerfingfügfiger Beschäftfigung, Eflternzefit 
und Aflterstefiflzefit) sowfie sonstfige Efinfflüsse (Arbefitskampf, 
Nebenbeschäftfigungen) berücksfichtfigt.

Gegenüber  dem  Stand  vor  der  Revfisfion  errechnet  sfich  für 
dfie  durchschnfittflfiche  Arbefitszefit  je  Erwerbstätfigen  fim  Jahr 
2010 efin Mfinus von 0,8 % (sfiehe Tabeflfle 14). In Verbfindung 
mfit  den  revfidfierten  Erwerbstätfigenzahflen  ergfibt  sfich  nach 
vorfläuffigen  Berechnungen  für  das  Arbefitsvoflumen  fim  Jahr 
2010 efin Rückgang um 0,7 % gegenüber dem aflten Stand. 
Befi  der  Arbefitszefit  wfirkten  sfich  dfie  Neuberechnungen  auf 
den  gesamten  Revfisfionszefitraum  aus.  Maßgebflfich  für  den 
Rückgang  sfind  Änderungen  befi  der  Beschäftfigtenstruktur 

Tabeflfle 15 Bruttoanflagevermögen am Jahresende

Zu Wfiederbeschaffungsprefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis1

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis2

bfisherfiges 
Ergebnfis1, 3

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

1991  . . . . . . . 7 329,69 7 575,89 – 246,20 – 3,2 X X X X

1992  . . . . . . . 7 963,61 8 170,73 – 207,12 – 2,5 + 8,6 + 7,9 + 3,3 + 3,2

1993  . . . . . . . 8 476,78 8 595,69 – 118,91 – 1,4 + 6,4 + 5,2 + 2,9 + 2,7

1994  . . . . . . . 8 856,64 9 004,23 – 147,59 – 1,6 + 4,5 + 4,8 + 2,9 + 2,7

1995  . . . . . . . 9 248,29 9 300,84 – 52,55 – 0,6 + 4,4 + 3,3 + 2,8 + 2,5

1996  . . . . . . . 9 446,24 9 482,50 – 36,26 – 0,4 + 2,1 + 2,0 + 2,6 + 2,4

1997  . . . . . . . 9 664,07 9 688,14 – 24,07 – 0,2 + 2,3 + 2,2 + 2,5 + 2,3

1998  . . . . . . . 9 880,80 9 879,83 + 0,97 + 0,0 + 2,2 + 2,0 + 2,5 + 2,3

1999  . . . . . . . 10 070,52 10 116,87 – 46,35 – 0,5 + 1,9 + 2,4 + 2,5 + 2,3

2000  . . . . . . . 10 374,70 10 405,55 – 30,85 – 0,3 + 3,0 + 2,9 + 2,5 + 2,3

2001  . . . . . . . 10 591,46 10 586,24 + 5,22 + 0,0 + 2,1 + 1,7 + 2,2 + 2,0

2002  . . . . . . . 10 736,72 10 711,48 + 25,24 + 0,2 + 1,4 + 1,2 + 1,7 + 1,5

2003  . . . . . . . 10 875,94 10 854,68 + 21,26 + 0,2 + 1,3 + 1,3 + 1,6 + 1,6

2004  . . . . . . . 11 142,64 11 204,14 – 61,50 – 0,5 + 2,5 + 3,2 + 1,4 + 1,4

2005  . . . . . . . 11 380,20 11 409,94 – 29,74 – 0,3 + 2,1 + 1,8 + 1,4 + 1,4

2006  . . . . . . . 11 767,20 12 094,00 – 326,80 – 2,7 + 3,4 + 6,0 + 1,5 + 1,7

2007  . . . . . . . 12 529,42 12 693,50 – 164,08 – 1,3 + 6,5 + 5,0 + 1,6 + 2,0

2008  . . . . . . . 13 081,57 13 242,36 – 160,79 – 1,2 + 4,4 + 4,3 + 1,6 + 2,1

2009  . . . . . . . 13 339,34 13 254,23 + 85,11 + 0,6 + 2,0 + 0,1 + 1,0 + 1,5

2010  . . . . . . . 13 638,64 13 563,47 + 75,17 + 0,6 + 2,2 + 2,3 + 1,1 + 1,7

1 Dfie Darsteflflung der Bestände erfoflgte vor der Revfisfion 2011 zum Jahresanfang. Um dfie Zahflen vergflefichbar zu machen, musste das bfisherfige Ergebnfis auf dfie Darsteflflung zum Jahresende 
umgesteflflt werden (Jahresendbestand = Jahresanfangsbestand des Foflgejahres).

2 Verkettet, Referenzjahr 2005.
3 In Prefisen von 2000. 



VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNUNGEN

852 Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011

hfin zu  mehr Tefiflzefit  sowfie  Neuberechnungen zum  Umfang 
der Nebenbeschäftfigungen.

5.2  Kapfitaflstock und Abschrefibungen

Neben  den  Erwerbstätfigen  spfieflt  der  Kapfitaflstock  bezfie-
hungswefise  das Anflagevermögen  afls  Produktfionsfaktor 
efine wesentflfiche Roflfle. Das Anflagevermögen fin den Voflks-
wfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  umfasst  aflfle  produ-
zfierten Vermögensgüter,  dfie  flänger  afls  efin  Jahr  wfiederhoflt 
oder dauerhaft fin der Produktfion efingesetzt werden. Efinbe-
zogen sfind Wohnbauten und Nfichtwohnbauten; Fahrzeuge, 
Maschfinen und sonstfige Ausrüstungen; fimmaterfieflfle Anfla-
gen, wfie zum Befispfiefl Software, ferner Nutztfiere und Nutz-
pfflanzungen.  Dfie  voflkswfirtschaftflfichen Abschrefibungen 
sfind efin Maß für dfie Nutzung bezfiehungswefise den Werte-
verzehr des Anflagevermögens fin efiner Perfiode. Im Rahmen 
der  Revfisfion  2011  wurden  dfie  Verfahren  zur  Berechnung 
von Anflagevermögen und Abschrefibungen mfit der Kumufla-
tfionsmethode24 geändert sowfie dfie Darsteflflung des Anflage-
vermögens an finternatfionafle Gepfflogenhefiten angepasst: 

> Grundflage für dfie Anflagevermögens- und Abschrefi-
bungsrechnung sfind nficht mehr Investfitfionen fin kon-
stanten Prefisen efines Basfisjahres, sondern verkettete 
Absoflutwerte, dfie dfie reafle Entwfickflung der efinzeflnen 
Investfitfionsgütergruppen wfiderspfiegefln. Sfie basfieren 
auf dem sefit der Revfisfion 2005 für dfie Stromgrößen be-

24 Efine ausführflfiche Darsteflflung der bfisherfigen Anflagevermögens- und Abschrefibungs-
rechnung ffindet sfich fin Schmaflwasser, O./Schfidflowskfi, M.: „Kapfitaflstockrechnung fin 
Deutschfland“ fin WfiSta 11/2006, Sefite 1107 ff.

refits erfoflgenden Auswefis der prefisberefinfigten Entwfick-
flung fin Form des Kettenfindex.

> Dfie Berechnung des Bestandes und der Abschrefibungen 
für dfie Ausrüstungen erfoflgt nun dfifferenzfierter nach 
Gütergruppen, um dfie tefiflwefise gegenfläuffigen Prefisent-
wfickflungen der efinzeflnen Gütergruppen fin fihren Wfirkun-
gen auf dfie Güterzusammensetzung und damfit auf dfie 
Entwfickflung der Bestände efinersefits und der Abschrefi-
bungen anderersefits besser abzubfiflden.

> Das Anflagevermögen wfird nficht mehr afls Bestand am 
Jahresanfang, sondern finternatfionaflen Gepfflogenhefiten 
foflgend afls Bestand am Jahresende nachgewfiesen.

> Dfie Bewertung der Bestände zu Wfiederbeschaffungs-
prefisen erfoflgt mfit Jahresdurchschnfittsprefisen der Be-
rfichtsperfiode und nficht mehr mfit Prefisen zum Berfichts-
zefitpunkt.

> Dfie prefisberefinfigte Entwfickflung wfird nun auch für dfie 
Bestandsgrößen afls Kettenfindex dargesteflflt. Sefiner Er-
mfittflung flfiegt dfie Bewertung sämtflficher Bestandsgrößen 
für aflfle Rechenberefiche fin tfiefster Gütergflfiederung zu 
Wfiederbeschaffungsprefisen des Vorjahres zugrunde.

> Dfie Darsteflflung des tradfitfioneflflen deutschen Kapfitafl-
stocks afls jahresdurchschnfittflfiches Bruttoanflagevermö-
gen fin Prefisen efines Basfisjahres fist fin dfieser Form nficht 
mehr mögflfich. Afls Indfikator für dfie Entwfickflung des 
Kapfitaflstocks dfient der Kettenfindex für das prefisberefi-
nfigte Bruttoanflagevermögen. Damfit wfird an der fachflfich 

Tabeflfle 16 Nettoanflagevermögen am Jahresende

Zu Wfiederbeschaffungsprefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis1

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis2

bfisherfiges 
Ergebnfis1, 3

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

1991  . . . . . . . 4 640,39 4 832,11 – 191,72 – 4,0 X X X X

1992  . . . . . . . 5 046,76 5 211,52 – 164,76 – 3,2 + 8,8 + 7,9 + 3,3 + 3,1

1993  . . . . . . . 5 363,86 5 469,10 – 105,24 – 1,9 + 6,3 + 4,9 + 2,6 + 2,4

1994  . . . . . . . 5 596,44 5 717,21 – 120,77 – 2,1 + 4,3 + 4,5 + 2,7 + 2,4

1995  . . . . . . . 5 833,40 5 889,84 – 56,44 – 1,0 + 4,2 + 3,0 + 2,5 + 2,2

1996  . . . . . . . 5 939,25 5 982,49 – 43,24 – 0,7 + 1,8 + 1,6 + 2,3 + 2,0

1997  . . . . . . . 6 056,64 6 088,39 – 31,75 – 0,5 + 2,0 + 1,8 + 2,1 + 1,9

1998  . . . . . . . 6 174,23 6 190,32 – 16,09 – 0,3 + 1,9 + 1,7 + 2,2 + 1,9

1999  . . . . . . . 6 276,29 6 324,01 – 47,72 – 0,8 + 1,7 + 2,2 + 2,3 + 2,0

2000  . . . . . . . 6 447,02 6 487,29 – 40,27 – 0,6 + 2,7 + 2,6 + 2,2 + 2,1

2001  . . . . . . . 6 552,85 6 573,87 – 21,02 – 0,3 + 1,6 + 1,3 + 1,8 + 1,6

2002  . . . . . . . 6 604,44 6 618,65 – 14,21 – 0,2 + 0,8 + 0,7 + 1,1 + 1,0

2003  . . . . . . . 6 653,32 6 673,40 – 20,08 – 0,3 + 0,7 + 0,8 + 1,0 + 1,0

2004  . . . . . . . 6 782,53 6 851,18 – 68,65 – 1,0 + 1,9 + 2,7 + 0,9 + 0,9

2005  . . . . . . . 6 892,50 6 942,97 – 50,47 – 0,7 + 1,6 + 1,3 + 0,8 + 0,9

2006  . . . . . . . 7 104,39 7 345,59 – 241,20 – 3,3 + 3,1 + 5,8 + 1,2 + 1,4

2007  . . . . . . . 7 552,35 7 700,11 – 147,76 – 1,9 + 6,3 + 4,8 + 1,3 + 1,7

2008  . . . . . . . 7 861,27 8 012,19 – 150,92 – 1,9 + 4,1 + 4,1 + 1,2 + 1,8

2009  . . . . . . . 7 967,22 7 988,64 – 21,42 – 0,3 + 1,3 – 0,3 + 0,4 + 0,9

2010  . . . . . . . 8 111,28 8 151,99 – 40,71 – 0,5 + 1,8 + 2,0 + 0,6 + 1,2

1 Dfie Darsteflflung der Bestände erfoflgte vor der Revfisfion 2011 zum Jahresanfang. Um dfie Zahflen vergflefichbar zu machen, musste das bfisherfige Ergebnfis auf dfie Darsteflflung zum Jahresende 
umgesteflflt werden (Jahresendbestand = Jahresanfangsbestand des Foflgejahres).

2 Verkettet, Referenzjahr 2005.
3 In Prefisen von 2000. 
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begründeten deutschen Tradfitfion festgehaflten, dass das 
Brutto- und nficht das Nettoanflagevermögen das Produk-
tfionspotenzfiafl bestfimmt. Verzfichtet wfird aber auf dfie 
finternatfionafl nficht übflfiche Jahresdurchschnfittsbfifldung 
für dfie Vermögensbestände, obwohfl dfies für dfie Gegen-
übersteflflung mfit den Stromgrößen oder jahresdurch-
schnfittflfichen Erwerbstätfigengrößen methodfisch exakter 
wäre, am Indexverflauf aber nficht vfiefl ändert. 

Wefiterhfin  wurden  neue  Datengrundflagen  bezügflfich  der 
Investfitfionen  efinbezogen  und  tefiflwefise  dfie  Nutzungsdau-
ern  überarbefitet.  Aflfle  fim  Abschnfitt  4.3  „Bruttofinvestfitfi-
onen“  für  dfie  Bruttoanflagefinvestfitfionen  beschrfiebenen 
Änderungen beefinfflussen auch dfie Anflagevermögens- und 
Abschrefibungsrechnung. Darüber hfinaus gfibt es aber auch 
noch Efinfflüsse aus der Rückrechnung der Voflkswfirtschaftflfi-
chen  Gesamtrechnungen  für  das  frühere  Bundesgebfiet  für 
dfie Zefit von 1970 bfis 1991 fim Jahr 2006, da zum Zefitpunkt 
der  fletzten  großen  Revfisfion  fim  Jahr  2005  noch  nficht  aflfle 
Rückrechnungsergebnfisse für dfie Investfitfionen so rechtzefi-
tfig  vorflagen,  dass  sfie  fin  der  Vermögensrechnung  berück-
sfichtfigt  werden  konnten.  Wefifl  dfie  heutfigen  Bestände  sfich 
fimmer noch fin (unterschfiedflfich großen) Tefiflen aus Anflage-
gütern  zusammensetzen,  dfie  vor  1991  finvestfiert  wurden, 
beefinfflussen dfiese Änderungen nficht nur dfie Endbestände 
und dfie Abschrefibungen des Jahres 1991, sondern wfirken 
– fin sfich abschwächender Form – fin der Refihe bfis heute fort. 
Dfie Nutzungsdauern für Wohnbauten und staatflfiche Hoch-
bauten  sowfie  für  Ausrüstungen  wurden  auf  der  Grundflage 
umfangreficher Recherchen überarbefitet. Für dfie Ausrüstun-
gen mussten dfie fin tfiefer Güterstruktur für dfie gesamte Zefit-
refihe  vorflfiegenden  und  neu  recherchfierten  Nutzungsdau-

ern  zu  Gütergruppen  gemäß  dem  neuen  Güterverzefichnfis 
aggregfiert werden.

Im Ergebnfis aflfl dfieser Änderungen ergeben sfich dfie fin den 
Tabeflflen 15 bfis 17 dargesteflflten neuen Ergebnfisse für das 
Brutto-  und  Nettoanflagevermögen  sowfie  dfie  Abschrefibun-
gen.  Sfie  sfind  überwfiegend  etwas  gerfinger  afls  dfie  bfisherfi-
gen Ergebnfisse. Dfie prefisberefinfigte Entwfickflung wfird fin den 
1990er-Jahren,  finsbesondere  fin  der  zwefiten  Häflfte,  fleficht 
stärker, ab etwa Mfitte des fletzten Jahrzehnts fleficht schwä-
cher  afls  bfisher  ausgewfiesen.  Am  aktueflflen  Rand  wurden 
wesentflfich  höhere  Abschrefibungen  fin  jewefiflfigen  Prefisen 
befi gflefichzefitfig gerfingerem reaflem Wachstum ausgewfiesen. 
Hfier  wfirkt  sfich  neben  dem  übflfichen  Revfisfionsbedarf  auf-
grund neuer statfistfischer Basfisfinformatfionen vor aflflem dfie 
erwähnte Änderung der Berechnungsmethode für dfie Aus-
rüstungen aus. Das bfisherfige Rechenverfahren hatte wegen 
des Rückgangs der Prefise für EDV-Güter am aktueflflen Rand 
zu Verzerrungen geführt. 

6  Efinkommen und Ffinanzfierung

Dfie  revfisfionsbedfingten  Änderungen  befi  der  Berechnung 
des Bruttofinflandsproduktes schflagen sfich auch fim Brutto-
natfionaflefinkommen nfieder (sfiehe Tabeflfle 18 auf Sefite 854). 
Den Übergang zwfischen befiden Aggregaten bfiflden dfie per 
safldo empfangenen grenzüberschrefitenden Prfimärefinkom-
men,  dfie  zum  Bruttofinflandsprodukt  addfiert  werden,  um 
zum  Bruttonatfionaflefinkommen  zu  geflangen.  In  Tabeflfle  19 
auf Sefite 855 sfind dfie neuen und dfie bfisherfigen Ergebnfisse 
für dfie per safldo empfangenen grenzüberschrefitenden Prfi-

Tabeflfle 17 Abschrefibungen

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis1

bfisherfiges 
Ergebnfis2

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

1991  . . . . . . .  211,07  214,43 – 3,36 – 1,6 X X X X

1992  . . . . . . .  229,56  234,47 – 4,91 – 2,1 + 8,8 + 9,3 + 5,3 + 5,3

1993  . . . . . . .  244,24  250,09 – 5,85 – 2,3 + 6,4 + 6,7 + 4,2 + 4,2

1994  . . . . . . .  254,11  260,77 – 6,66 – 2,6 + 4,0 + 4,3 + 3,3 + 3,2

1995  . . . . . . .  263,21  270,48 – 7,27 – 2,7 + 3,6 + 3,7 + 3,1 + 2,8

1996  . . . . . . .  269,20  276,10 – 6,90 – 2,5 + 2,3 + 2,1 + 3,0 + 2,7

1997  . . . . . . .  275,84  283,16 – 7,32 – 2,6 + 2,5 + 2,6 + 2,9 + 2,4

1998  . . . . . . .  282,32  290,22 – 7,90 – 2,7 + 2,3 + 2,5 + 3,2 + 2,6

1999  . . . . . . .  289,09  297,05 – 7,96 – 2,7 + 2,4 + 2,4 + 3,6 + 3,1

2000  . . . . . . .  301,34  308,48 – 7,14 – 2,3 + 4,2 + 3,8 + 3,9 + 3,3

2001  . . . . . . .  310,66  316,41 – 5,75 – 1,8 + 3,1 + 2,6 + 3,7 + 3,3

2002  . . . . . . .  316,12  321,88 – 5,76 – 1,8 + 1,8 + 1,7 + 2,7 + 2,7

2003  . . . . . . .  317,85  323,03 – 5,18 – 1,6 + 0,5 + 0,4 + 1,9 + 2,1

2004  . . . . . . .  322,93  328,25 – 5,32 – 1,6 + 1,6 + 1,6 + 1,5 + 1,9

2005  . . . . . . .  327,96  335,92 – 7,96 – 2,4 + 1,6 + 2,3 + 1,5 + 2,0

2006  . . . . . . .  335,83  342,92 – 7,09 – 2,1 + 2,4 + 2,1 + 1,9 + 2,7

2007  . . . . . . .  352,33  359,04 – 6,71 – 1,9 + 4,9 + 4,7 + 2,4 + 4,0

2008  . . . . . . .  366,09  367,16 – 1,07 – 0,3 + 3,9 + 2,3 + 2,5 + 4,5

2009  . . . . . . .  373,49  366,09 + 7,40 + 2,0 + 2,0 – 0,3 + 1,5 + 3,4

2010  . . . . . . .  376,69  353,16 + 23,53 + 6,7 + 0,9 – 3,5 + 0,5 + 2,9

1 Verkettet, Referenzjahr 2005.
2 In Prefisen von 2000.
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märefinkommen aufgeführt. Dfie grenzüberschrefitenden Prfi-
märefinkommen  bestehen  aus  den  Vermögensefinkommen 
an dfie und aus der übrfigen Weflt, den Efinkommen der Aus- 
und  Efinpendfler  sowfie  den  Produktfionsabgaben  an  dfie  EU 
und den von dort gewährten Subventfionen. 

Änderungen befi den grenzüberschrefitenden Prfimärefinkom-
men sfind vor aflflem bedfingt durch revfidfierte Ausgangszah-
flen  der  Zahflungsbfiflanzstatfistfik  für  Vermögensefinkommen, 
der  quantfitatfiv  wefitaus  gewfichtfigsten  Posfitfion  der  grenz-
überschrefitenden Prfimärefinkommen. Im Rahmen der Revfi-
sfion  2011  wurde  der  aktueflfle  Rechenstand  der  von  der 
Deutschen  Bundesbank  ersteflflten  Zahflungsbfiflanzstatfistfik 
rückwfirkend  bfis  1991  fin  dfie  Ergebnfisse  efingearbefitet.  Bfis 
zum Jahr 2007 kam es dadurch nur zu gerfingen Abwefichun-

gen befi den grenzüberschrefitenden Vermögensefinkommen 
gegenüber  dem  bfisherfigen  Rechenstand.  In  den  Jahren 
2008  bfis  2010  ergaben  sfich  deutflfiche  Änderungen,  dfie 
vor  aflflem  durch  überarbefitete  Ergebnfisse  für  refinvestfierte 
Gewfinne  deutscher  Unternehmen  fim  Ausfland  bezfiehungs-
wefise ausfländfischer Unternehmen fin Deutschfland bedfingt 
waren. Durch dfie flaufenden Überarbefitungen der Zahflungs-
bfiflanzstatfistfik kann es gerade befi den Ergebnfissen für dfie 
aktueflflen Jahre zu größeren Änderungen kommen, da voflfl-
ständfige Informatfionen für dfie Berechnungen am aktueflflen 
Rand häuffig erst mfit efiner Zefitverzögerung vorflfiegen. 

Neben  den  Vermögensefinkommen  wurden  auch  dfie  vom 
Statfistfischen  Bundesamt  berechneten  Arbefitsefinkommen 
von  Aus-  und  Efinpendflern  aufgrund  neuer  Informatfionen 

Tabeflfle 18 Natfionaflefinkommen

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6

Bruttonatfionaflefinkommen

1991  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 541,64 1 541,55 + 0,09 + 0,0 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 653,52 1 652,70 + 0,82 + 0,0 + 7,3 + 7,2

1993  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 698,82 1 696,96 + 1,86 + 0,1 + 2,7 + 2,7

1994  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 771,63 1 771,21 + 0,42 + 0,0 + 4,3 + 4,4

1995  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 832,58 1 834,76 – 2,18 – 0,1 + 3,4 + 3,6

1996  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 862,98 1 866,29 – 3,31 – 0,2 + 1,7 + 1,7

1997  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 896,94 1 901,71 – 4,77 – 0,3 + 1,8 + 1,9

1998  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 937,72 1 945,02 – 7,30 – 0,4 + 2,1 + 2,3

1999  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 976,16 1 990,47 – 14,31 – 0,7 + 2,0 + 2,3

2000  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 025,87 2 043,16 – 17,29 – 0,8 + 2,5 + 2,6

2001  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 078,14 2 092,15 – 14,01 – 0,7 + 2,6 + 2,4

2002  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 103,53 2 116,64 – 13,11 – 0,6 + 1,2 + 1,2

2003  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 129,35 2 148,67 – 19,32 – 0,9 + 1,2 + 1,5

2004  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 214,51 2 232,08 – 17,57 – 0,8 + 4,0 + 3,9

2005  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 249,59 2 268,83 – 19,24 – 0,8 + 1,6 + 1,6

2006  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 361,03 2 374,76 – 13,73 – 0,6 + 5,0 + 4,7

2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 470,33 2 475,17 – 4,84 – 0,2 + 4,6 + 4,2

2008  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 505,50 2 520,85 – 15,35 – 0,6 + 1,4 + 1,8

2009  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 424,85 2 430,94 – 6,09 – 0,3 – 3,2 – 3,6

2010  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 522,75 2 535,28 – 12,53 – 0,5 + 4,0  + 4,3

Nettonatfionaflefinkommen

1991  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 330,57 1 327,12 + 3,45 + 0,3 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 423,96 1 418,23 + 5,73 + 0,4 + 7,0 + 6,9

1993  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 454,58 1 446,87 + 7,71 + 0,5 + 2,2 + 2,0

1994  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 517,52 1 510,44 + 7,08 + 0,5 + 4,3 + 4,4

1995  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 569,37 1 564,28 + 5,09 + 0,3 + 3,4 + 3,6

1996  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 593,78 1 590,19 + 3,59 + 0,2 + 1,6 + 1,7

1997  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 621,10 1 618,55 + 2,55 + 0,2 + 1,7 + 1,8

1998  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 655,40 1 654,80 + 0,60 + 0,0 + 2,1 + 2,2

1999  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 687,07 1 693,42 – 6,35 – 0,4 + 1,9 + 2,3

2000  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 724,53 1 734,68 – 10,15 – 0,6 + 2,2 + 2,4

2001  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 767,48 1 775,74 – 8,26 – 0,5 + 2,5 + 2,4

2002  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 787,41 1 794,76 – 7,35 – 0,4 + 1,1 + 1,1

2003  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 811,50 1 825,64 – 14,14 – 0,8 + 1,3 + 1,7

2004  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 891,58 1 903,83 – 12,25 – 0,6 + 4,4 + 4,3

2005  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 921,63 1 932,91 – 11,28 – 0,6 + 1,6 + 1,5

2006  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 025,20 2 031,84 – 6,64 – 0,3 + 5,4 + 5,1

2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 118,00 2 116,13 + 1,87 + 0,1 + 4,6 + 4,1

2008  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 139,41 2 153,69 – 14,28 – 0,7 + 1,0 + 1,8

2009  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 051,36 2 064,85 – 13,49 – 0,7 – 4,1 – 4,1

2010  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 146,06 2 182,12 – 36,06 – 1,7  + 4,6 + 5,7
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aus der Beschäftfigtenstatfistfik der Bundesagentur für Arbefit 
revfidfiert.  Darüber  hfinaus  wurden  neue  Erkenntnfisse  über 
dfie  Beschäftfigung  ausfländfischer  Safisonarbefitnehmer/ 
-finnen  fin  dfie  Berechnungen  efingearbefitet.  Dfie  Revfisfion 
der  Pendflerefinkommen  wfirkt  sfich  quantfitatfiv  vergflefichs-
wefise wenfiger aus, da der Antefifl der grenzüberschrefitenden 
Arbefitsefinkommen  an  den  gesamten  grenzüberschrefiten-
den Prfimärefinkommen fim gesamten Zefitraum nur zwfischen 
3 % und 7 % flag. 

Bfis zum Jahr 2007 verflaufen dfie revfisfionsbedfingten Ände-
rungen  von  Bruttofinflandsprodukt  und  Bruttonatfionaflefin-
kommen  fin  etwa  paraflflefl  (sfiehe  dfie  Tabeflflen  1  und  18). 
Bedfingt durch dfie deutflfichen Veränderungen befi den grenz-
überschrefitenden Prfimärefinkommen unterschefiden sfich ab 
2008 dfie revfisfionsbedfingten Korrekturen der befiden Aggre-
gate. 

Den  Übergang  vom  Bruttonatfionaflefinkommen  zum  Netto-
natfionaflefinkommen  bfiflden  dfie  Abschrefibungen,  dfie  befi 
efiner Nettobetrachtung von der Bruttogröße, das hefißt dem 
Aggregat  efinschflfießflfich  Abschrefibungen,  abgezogen  wer-
den.  Durch  überarbefitete  Abschrefibungsverfahren  kam  es 
befi  den  Abschrefibungen  zu  Änderungen  fin  der  gesamten 
Zefitrefihe (sfiehe Abschnfitt 5.2), dfie sfich dann auch fim Netto-
natfionaflefinkommen nfiederschflugen (sfiehe Tabeflfle 18). Das 
hfier  gezefigte  Nettonatfionaflefinkommen  zu  Marktprefisen 
entsprficht  der  Summe  der  Prfimärefinkommen  der  finfländfi-
schen Sektoren. 

Um  vom  Nettonatfionaflefinkommen  zum  verfügbaren  Efin-
kommen  der  gesamten  Voflkswfirtschaft  zu  geflangen,  müs-
sen  dfie  per  safldo  empfangenen  flaufenden  Transfers  aus 
der  übrfigen  Weflt  abgezogen  werden.  Dabefi  handeflt  es 
sfich  um  Steuern,  Sozfiaflbefiträge  und  Sozfiaflflefistungen  und 

sonstfige grenzüberschrefitende Transfers wfie Zahflungen an 
finternatfionafle Organfisatfionen und Überwefisungen prfivater 
Haushaflte.  Im  gesamten  betrachteten  Zefitraum  sfind  deut-
flfich  mehr  flaufende  Transfers  an  das  Ausfland  gezahflt  wor-
den, afls von dort empfangen wurden (sfiehe Tabeflfle 20). Dfie 
Änderungen  gegenüber  dem  bfisherfigen  Ergebnfis  resufltfie-
ren  vor  aflflem  aus  der  Überarbefitung  der  Pendflerrechnung 
–  betroffen  sfind  hfier  grenzüberschrefitende  Sozfiaflbefiträge 
und Sozfiafl flefistungen – und aus Änderungen befi flaufenden 
Transfers fim Rahmen der finternatfionaflen Zusammenarbefit. 

Aufgrund  der  nur  gerfingen  Änderungen  befi  den  flaufenden 
Transfers mfit der übrfigen Weflt hat sfich das verfügbare Efin-
kommen  der  gesamten  Voflkswfirtschaft  nach  Abzug  der 
Abschrefibungen  wefitgehend  fim  Efinkflang  mfit  dem  Netto-

Tabeflfle 19 Safldo der Prfimärefinkommen  
mfit der übrfigen Weflt

Mrd. EUR

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz
(Spaflte 1 – 2)

1 2 3

1991  . . . . . . . . + 7,04 + 6,95 + 0,09

1992  . . . . . . . . + 5,12 + 6,08 – 0,96

1993  . . . . . . . . + 1,92 + 2,59 – 0,67

1994  . . . . . . . . – 10,57 – 9,57 – 1,00

1995  . . . . . . . . – 15,92 – 13,69 – 2,23

1996  . . . . . . . . – 12,02 – 9,89 – 2,13

1997  . . . . . . . . – 15,66 – 13,87 – 1,79

1998  . . . . . . . . – 21,98 – 20,36 – 1,62

1999  . . . . . . . . – 24,04 – 21,53 – 2,51

2000  . . . . . . . . – 21,63 – 19,34 – 2,29

2001  . . . . . . . . – 23,76 – 21,01 – 2,75

2002  . . . . . . . . – 28,67 – 26,54 – 2,13

2003  . . . . . . . . – 18,15 – 15,13 – 3,02

2004  . . . . . . . . + 18,81 + 21,18 – 2,37

2005  . . . . . . . . + 25,19 + 26,63 – 1,44

2006  . . . . . . . . + 47,13 + 48,26 – 1,13

2007  . . . . . . . . + 41,83 + 42,77 – 0,94

2008  . . . . . . . . + 31,70 + 39,65 – 7,95

2009  . . . . . . . . + 50,35 + 33,84 + 16,51

2010  . . . . . . . . + 45,95 + 36,48 + 9,47

Tabeflfle 20 Transfers mfit der übrfigen Weflt (Safldo)

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd.EUR %

1 2 3 4

Laufende Transfers

1991  . . . . . . . . – 21,73 – 21,63 – 0,10 + 0,5

1992  . . . . . . . . – 16,31 – 16,23 – 0,08 + 0,5

1993  . . . . . . . . – 19,02 – 19,00 – 0,02 + 0,1

1994  . . . . . . . . – 20,16 – 20,16  0,00  0,0

1995  . . . . . . . . – 16,45 – 17,01 + 0,56 – 3,3

1996  . . . . . . . . – 17,13 – 17,59 + 0,46 – 2,6

1997  . . . . . . . . – 18,40 – 18,74 + 0,34 – 1,8

1998  . . . . . . . . – 20,20 – 20,59 + 0,39 – 1,9

1999  . . . . . . . . – 19,45 – 19,74 + 0,29 – 1,5

2000  . . . . . . . . – 20,90 – 21,48 + 0,58 – 2,7

2001  . . . . . . . . – 21,46 – 22,09 + 0,63 – 2,9

2002  . . . . . . . . – 24,49 – 25,08 + 0,59 – 2,4

2003  . . . . . . . . – 25,65 – 26,35 + 0,70 – 2,7

2004  . . . . . . . . – 27,09 – 27,59 + 0,50 – 1,8

2005  . . . . . . . . – 27,83 – 28,22 + 0,39 – 1,4

2006  . . . . . . . . – 27,18 – 27,62 + 0,44 – 1,6

2007  . . . . . . . . – 29,31 – 29,63 + 0,32 – 1,1

2008  . . . . . . . . – 31,73 – 32,13 + 0,40 – 1,2

2009  . . . . . . . . – 32,20 – 32,37 + 0,17 – 0,5

2010  . . . . . . . . – 37,85 – 37,63 – 0,22 + 0,6

Vermögenstransfers

1991  . . . . . . . . – 2,89 – 2,31 – 0,58 X

1992  . . . . . . . . – 1,07 – 0,99 – 0,08 X

1993  . . . . . . . . – 1,02 – 0,95 – 0,07 X

1994  . . . . . . . . – 1,34 – 1,30 – 0,04 X

1995  . . . . . . . . – 1,95 – 1,93 – 0,02 X

1996  . . . . . . . . – 1,70 – 1,65 – 0,05 X

1997  . . . . . . . . + 0,07 + 0,09 – 0,02 X

1998  . . . . . . . . + 0,69 + 0,70 – 0,01 X

1999  . . . . . . . . – 0,15 – 0,13 – 0,02 X

2000  . . . . . . . . + 6,82 + 6,87 – 0,05 X

2001  . . . . . . . . – 0,36 – 0,31 – 0,05 X

2002  . . . . . . . . – 0,66 – 0,21 – 0,45 X

2003  . . . . . . . . + 0,17 + 0,31 – 0,14 X

2004  . . . . . . . . – 0,22 – 0,03 – 0,19 X

2005  . . . . . . . . – 0,92 – 0,49 – 0,43 X

2006  . . . . . . . . – 0,03 + 0,19 – 0,22 X

2007  . . . . . . . . + 0,44 + 0,55 – 0,11 X

2008  . . . . . . . . – 0,84 – 0,33 – 0,51 X

2009  . . . . . . . . + 0,01 – 0,30 + 0,31 X

2010  . . . . . . . . – 0,31 – 0,37 + 0,06 X
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natfionaflefinkommen  geändert  (sfiehe Tabeflfle  21).  Aus  dem 
verfügbaren  Efinkommen  wfird  der  prfivate  und  staatflfiche 
Konsum  bestrfitten,  der  verbflefibende  Rest  ergfibt  das  Spa-
ren der Voflkswfirtschaft. Mfit Ausnahme des Jahres 2010 fäflflt 
das Ergebnfis für das gesamtwfirtschaftflfiche Sparen nach der 
Revfisfion  höher  aus  afls  bfisher.  Dfies  flfiegt  vor  aflflem  daran, 
dass  dfie  prfivaten  Konsumausgaben  –  begfinnend  ab  der 
zwefiten Häflfte der 1990er-Jahre – abgesenkt wurden (sfiehe 
Tabeflfle 7). Auch befi den staatflfichen Konsumausgaben gab 
es von 1991 bfis Mfitte des fletzten Jahrzehntes Korrekturen 
nach  unten  (sfiehe  Tabeflfle  8).  Im  Jahr  2010  –  und  etwas 
wenfiger auffaflflend auch schon fim Jahr 2009 – zefigen sfich 
dfie  Auswfirkungen  der  deutflfichen  Erhöhungen  der  gesamt-
wfirtschaftflfichen Abschrefibungen: Da das Sparen netto, das 

hefißt nach Abschrefibungen, nachgewfiesen wfird, führen dfie 
nach oben revfidfierten Abschrefibungen zu efiner spürbaren 
Absenkung des Sparens fim Jahr 2010. 

Um vom gesamtwfirtschaftflfichen Sparen zum Ffinanzfierungs-
safldo der Voflkswfirtschaft zu geflangen, sfind dfie Nettofinves-
tfitfionen,  das  hefißt  dfie  Bruttofinvestfitfionen  abzügflfich  der 
Abschrefibungen,  vom Sparen  zu  subtrahfieren  und  dfie  per 
safldo von der übrfigen Weflt empfangenen Vermögenstrans-
fers (efinschflfießflfich des Nettozugangs an nfichtproduzfierten 
Vermögensgütern)  zu  addfieren.  Aufgrund  des  quantfitatfiv 
gerfingen Gewfichtes und der vergflefichswefise gerfingen Kor-
rekturen  gegenüber  dem  bfisherfigen  Rechenstand  sfind  dfie 
Auswfirkungen der geänderten Vermögenstransfers auf den 

Tabeflfle 21 Verfügbares Efinkommen, Sparen, Ffinanzfierungssafldo der gesamten Voflkswfirtschaft

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6

Verfügbares Efinkommen

1991  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 308,84 1 305,49 + 3,35 + 0,3 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 407,65 1 402,00 + 5,65 + 0,4 + 7,5 + 7,4

1993  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 435,56 1 427,87 + 7,69 + 0,5 + 2,0 + 1,8

1994  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 497,36 1 490,28 + 7,08 + 0,5 + 4,3 + 4,4

1995  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 552,92 1 547,27 + 5,65 + 0,4 + 3,7 + 3,8

1996  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 576,65 1 572,60 + 4,05 + 0,3 + 1,5 + 1,6

1997  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 602,70 1 599,81 + 2,89 + 0,2 + 1,7 + 1,7

1998  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 635,20 1 634,21 + 0,99 + 0,1 + 2,0 + 2,2

1999  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 667,62 1 673,68 – 6,06 – 0,4 + 2,0 + 2,4

2000  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 703,63 1 713,20 – 9,57 – 0,6 + 2,2 + 2,4

2001  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 746,02 1 753,65 – 7,63 – 0,4 + 2,5 + 2,4

2002  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 762,92 1 769,68 – 6,76 – 0,4 + 1,0 + 0,9

2003  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 785,85 1 799,29 – 13,44 – 0,7 + 1,3 + 1,7

2004  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 864,49 1 876,24 – 11,75 – 0,6 + 4,4 + 4,3

2005  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 893,80 1 904,69 – 10,89 – 0,6 + 1,6 + 1,5

2006  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 998,02 2 004,22 – 6,20 – 0,3 + 5,5 + 5,2

2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 088,69 2 086,50 + 2,19 + 0,1 + 4,5 + 4,1

2008  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 107,68 2 121,56 – 13,88 – 0,7 + 0,9 + 1,7

2009  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 019,16 2 032,48 – 13,32 – 0,7 – 4,2 – 4,2

2010  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 108,21 2 144,49 – 36,28 – 1,7 + 4,4 + 5,5

Sparen

1991  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  137,35  133,03 + 4,32 + 3,2 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  139,76  133,02 + 6,74 + 5,1 + 1,8 – 0,0

1993  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  117,68  108,66 + 9,02 + 8,3 – 15,8 – 18,3

1994  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  121,38  112,26 + 9,12 + 8,1 + 3,1 + 3,3

1995  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  128,32  118,26 + 10,06 + 8,5 + 5,7 + 5,3

1996  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  118,62  109,35 + 9,27 + 8,5 – 7,6 – 7,5

1997  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  122,75  112,56 + 10,19 + 9,1 + 3,5 + 2,9

1998  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  130,57  120,34 + 10,23 + 8,5 + 6,4 + 6,9

1999  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  120,98  111,43 + 9,55 + 8,6 – 7,3 – 7,4

2000  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  119,02  107,13 + 11,89 + 11,1 – 1,6 – 3,9

2001  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  113,45  94,85 + 18,60 + 19,6 – 4,7 – 11,5

2002  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  111,96  94,42 + 17,54 + 18,6 – 1,3 – 0,5

2003  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  105,89  97,84 + 8,05 + 8,2 – 5,4 + 3,6

2004  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  166,68  157,29 + 9,39 + 6,0 + 57,4 + 60,8

2005  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  169,52  159,69 + 9,83 + 6,2 + 1,7 + 1,5

2006  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  233,79  221,14 + 12,65 + 5,7 + 37,9 + 38,5

2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  297,92  272,68 + 25,24 + 9,3 + 27,4 + 23,3

2008  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  267,37  258,74 + 8,63 + 3,3 – 10,3 – 5,1

2009  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  155,92  149,28 + 6,64 + 4,4 – 41,7 – 42,3

2010  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  196,42  214,79 – 18,37 – 8,6 + 26,0 + 43,9
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revfidfierten  gesamtwfirtschaftflfichen  Ffinanzfierungssafldo 
unwesentflfich. Vfieflmehr  spfiegeflt  der  gesamtwfirtschaftflfiche 
Ffinanzfierungssafldo, der dfie Ffinanzfierungsposfitfion Deutsch-
flands  gegenüber  dem  Ausfland  aufzefigt,  dfie  Änderungen 
befim Sparen, befi den Bruttofinvestfitfionen und den Abschrefi-
bungen wfider. Für das Jahr 2010 hefißt dfies befispfieflswefise, 
dass trotz des Rückgangs des gesamtwfirtschaftflfichen Spa-
rens  nach  Revfisfion  fim  Vergflefich  zum  bfisherfigen  Ergebnfis 
(– 18,37 Mfiflflfiarden Euro) durch dfie Erhöhung der Abschrefi-
bungen  um  23,53  Mfiflflfiarden  Euro  und  dfie  Reduktfion  der 
Bruttofinvestfitfionen um 7,81 Mfiflflfiarden Euro sowfie dfie per 
safldo  nahezu  unverändert  gebflfiebenen  empfangenen  Ver-
mögenstransfers (+ 0,06 Mfiflflfiarden Euro) der Ffinanzfierungs-
safldo gegenüber der übrfigen Weflt jetzt um 13,03 Mfiflflfiarden 
Euro höher flfiegt afls vor der Revfisfion. 

Das  Voflksefinkommen,  das  der  Summe  aus  Erwerbs-  und 
Vermögensefinkommen  der  finfländfischen  Wfirtschaftsefin-
hefiten  entsprficht,  ergfibt  sfich  durch  Abzug  des Safldos  aus 
Produktfions-  und  Importabgaben  mfinus  Subventfionen 
vom Nettonatfionaflefinkommen. Befi der Revfisfion wurde dfie 
Gewerbesteuer  (2008:  41  Mfiflflfiarden  Euro),  dfie  bfisher  den 
Produktfionsabgaben zugerechnet wurde, jetzt fim gesamten 
Zefitraum  den  Efinkommensteuern  zugeordnet  (sfiehe  auch 
Kapfitefl  7).  Dfies  führte  unmfitteflbar  zu  efiner  Erhöhung  des 
Voflksefinkommens fin gfleficher Höhe und erkflärt fim Wesent-
flfichen  dfie  abwefichenden  revfisfionsbedfingten  Änderungen 
von  Voflksefinkommen  und  Nettonatfionaflefinkommen.  Mfit 
Ausnahme des vergangenen Jahres, fin dem das Nettonatfio-
naflefinkommen – bedfingt durch dfie großen Änderungen befi 
den Abschrefibungen – stark nach unten revfidfiert wurde, was 
sfich auch unmfitteflbar auf das Voflksefinkommen auswfirkte, 
fist das Voflksefinkommen fin aflflen Jahren sefit 1991 nach oben 
korrfigfiert  worden  (sfiehe  Tabeflfle  22  auf  Sefite  858  f.).  Das 

Nettonatfionaflefinkommen fist dagegen fin den 1990er-Jahren 
nur  gerfingfügfig  nach  oben  korrfigfiert  bezfiehungswefise  ab 
1999 zumefist gesenkt worden. 

Dfiese  veränderte  Verbuchung  der  Gewerbesteuer  kommt 
unmfitteflbar den Unternehmensefinkommen zugute. Da kefine 
orfigfinären statfistfischen Queflflen zu den Unternehmensefin-
kommen vorflfiegen, können dfiese nur afls Restgröße aus der 
Entstehungsrechnung – ausgehend vom Nettobetrfiebsüber-
schuss aflfler Sektoren – ermfitteflt werden. Dfie den Betrfiebs-
überschuss  mfindernden  Produktfionsabgaben  sfind  durch 
dfie Umbuchung der Gewerbesteuer deutflfich gesunken, der 
Betrfiebsüberschuss  fist  fin  der  Foflge  gestfiegen.  Aflflerdfings 
wurde das Arbefitnehmerentgeflt befi der Revfisfion – zum Tefifl 
deutflfich – nach oben korrfigfiert. Efin Anstfieg des Arbefitneh-
merentgeflts  reduzfiert  den  Betrfiebsüberschuss.  Dfie  Unter-
nehmens-  und  Vermögensefinkommen  sfind  dadurch  nficht 
so  stark  gestfiegen  wfie  das  Voflksefinkommen  bezfiehungs-
wefise 2010 aufgrund der Korrekturen befi den Abschrefibun-
gen stärker gefaflflen afls das Voflksefinkommen. Dfies spfiegeflt 
sfich auch fin der Lohnquote, dem Verhäfltnfis aus Arbefitneh-
merentgeflt zu Voflksefinkommen, wfider (sfiehe Tabeflfle 23 auf 
Sefite 859). Ohne dfie Korrekturen befim Arbefitnehmerentgeflt 
wäre  dfie  Lohnquote  –  mfit  Ausnahme  des  Jahres  2010  – 
aflflefin  aufgrund  der  geänderten  Verbuchung  der  Gewerbe-
steuer fin aflflen Jahren deutflfich stärker gesunken.

Das Arbefitnehmerentgeflt wurde fin aflflen Jahren des Revfisfi-
onszefitraums angehoben. Im Zefitraum von 1991 bfis 2000 
flfiegt dfie Dfifferenz zwfischen dem neuen und dem bfisherfigen 
Ergebnfis für das gesamtwfirtschaftflfiche Arbefitnehmerentgeflt 
befi  durchschnfittflfich  + 1,4 %;  fin  den  Jahren  2001  bfis  2010 
befläuft  sfich  dfie  revfisfionsbedfingte  Anhebung  auf  durch-
schnfittflfich  0,7 %.  Vergfleficht  man  das  Arbefitnehmerentgeflt 

noch Tabeflfle 21  Verfügbares Efinkommen, Sparen, Ffinanzfierungssafldo der gesamten Voflkswfirtschaft

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6

Ffinanzfierungssafldo

1991  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 23,38 – 23,08 – 0,30 X X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 18,93 – 18,62 – 0,31 X X X

1993  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 15,18 – 17,82 + 2,64 X X X

1994  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 26,11 – 28,44 + 2,33 X X X

1995  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 23,33 – 23,96 + 0,63 X X X

1996  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 12,84 – 12,26 – 0,58 X X X

1997  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 9,32 – 8,61 – 0,71 X X X

1998  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 14,56 – 13,43 – 1,13 X X X

1999  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 26,06 – 23,96 – 2,10 X X X

2000  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 29,41 – 26,70 – 2,71 X X X

2001  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 3,90 – 0,90 – 3,00 X X X

2002  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 42,08 + 45,89 – 3,81 X X X

2003  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 40,52 + 44,76 – 4,24 X X X

2004  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 102,27 + 106,49 – 4,22 X X X

2005  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 112,43 + 116,80 – 4,37 X X X

2006  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 149,97 + 153,80 – 3,83 X X X

2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 182,94 + 186,49 – 3,55 X X X

2008  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 153,30 + 166,64 – 13,34 X X X

2009  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 136,67 + 119,65 + 17,02 X X X

2010  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 143,24 + 130,21 + 13,03 X X X
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fim  Jahr  1991  mfit  dem  fim  Jahr  2010,  errechnet  sfich  nach 
der Revfisfion efin Anstfieg von 46,6 %. Nach dem bfisherfigen 
Stand betrug der Zuwachs 48,5 %. Wfie Tabeflfle 22 zefigt, flag 
dfie  absoflute  Veränderung  des  Arbefitnehmerentgeflts  fim 
Revfisfionszefitraum zwfischen + 16,7 Mfiflflfiarden Euro fim Jahr 
1994 und + 5,05 Mfiflflfiarden Euro fim Jahr 2010.

Dfie  Aufwärtsrevfisfion  des  Arbefitnehmerentgeflts  fist  sowohfl 
auf efine Erhöhung der durchschnfittflfichen Löhne und Gehäfl-
ter afls auch auf efine Revfisfion der Erwerbstätfigenrechnung 
mfit  der  Foflge  höherer  Arbefitnehmerzahflen  fim  gesamten 
Zefitraum von 1991 bfis 2009 zurückzuführen (sfiehe hfierzu 
Abschnfitt 5.1). Da das Rechenmodeflfl auf Zahfl und Struktur 
der  Arbefitnehmer/-finnen  efinersefits  und  anderersefits  auf 
aus  verschfiedenen Statfistfiken  abgeflefiteten  dfifferenzfierten 

Durchschnfittsflöhnen  je  Arbefitnehmer/-fin  basfiert,  ergeben 
sfich  durch  dfie  Überarbefitungen  fin  der  Summe  deutflfiche 
Änderungen.  Dfie  Berechnungen  erfoflgen  fin  tfiefer  Gflfiede-
rung nach Wfirtschaftszwefigen und Beschäftfigtengruppen. 

Für  dfie  Neuberechnung  der  Bruttoflöhne  und  -gehäflter  je 
Arbefitnehmer/-fin  wurden  vor  aflflem  dfie  Ergebnfisse  der 
aktueflflen  Arbefitskostenerhebung  2008  und  dfie  mfithfiflfe 
der  Beschäftfigtenstatfistfik  auf  dfie  Kflassfiffikatfion  der  Wfirt-
schaftszwefige,  Ausgabe  2008  (WZ  2008),  umgeschflüssefl-
ten  (bfisherfigen)  Werte  der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamt-
rechnungen  herangezogen.  Darüber  hfinaus  wurde  auch 
auf dfie Ergebnfisse der vfiertefljährflfichen Verdfiensterhebun-
gen  sowfie  auf  Daten  der  Dfienstflefistungsstatfistfik  und  der 
Monatsberfichte  fim  Produzfierenden  Gewerbe  zurückgegrfif-

Tabeflfle 22 Voflksefinkommen, Arbefitnehmerentgeflt, Unternehmens- und Vermögensefinkommen

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6

Voflksefinkommen

1991  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 217,20 1 192,57 + 24,63 + 2,1 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 298,42 1 269,78 + 28,64 + 2,3 + 6,7 + 6,5

1993  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 316,83 1 287,66 + 29,17 + 2,3 + 1,4 + 1,4

1994  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 370,50 1 341,00 + 29,50 + 2,2 + 4,1 + 4,1

1995  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 423,90 1 397,22 + 26,68 + 1,9 + 3,9 + 4,2

1996  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 444,66 1 417,73 + 26,93 + 1,9 + 1,5 + 1,5

1997  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 465,67 1 438,62 + 27,05 + 1,9 + 1,5 + 1,5

1998  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 492,17 1 466,09 + 26,08 + 1,8 + 1,8 + 1,9

1999  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 507,61 1 487,26 + 20,35 + 1,4 + 1,0 + 1,4

2000  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 540,93 1 524,43 + 16,50 + 1,1 + 2,2 + 2,5

2001  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 577,07 1 560,85 + 16,22 + 1,0 + 2,3 + 2,4

2002  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 591,35 1 576,12 + 15,23 + 1,0 + 0,9 + 1,0

2003  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 608,47 1 599,61 + 8,86 + 0,6 + 1,1 + 1,5

2004  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 686,81 1 672,30 + 14,51 + 0,9 + 4,9 + 4,5

2005  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 713,69 1 694,68 + 19,01 + 1,1 + 1,6 + 1,3

2006  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 808,72 1 779,10 + 29,62 + 1,7 + 5,5 + 5,0

2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 877,33 1 837,81 + 39,52 + 2,2 + 3,8 + 3,3

2008  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 894,21 1 871,02 + 23,19 + 1,2 + 0,9 + 1,8

2009  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 806,15 1 791,83 + 14,32 + 0,8 – 4,6 – 4,2

2010  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 897,84 1 903,53 – 5,69 – 0,3 + 5,1 + 6,2

Arbefitnehmerentgeflt

1991  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  861,20  847,01 + 14,19 + 1,7 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  933,22  917,17 + 16,05 + 1,7 + 8,4 + 8,3

1993  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  954,67  938,77 + 15,90 + 1,7 + 2,3 + 2,4

1994  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  978,56  961,86 + 16,70 + 1,7 + 2,5 + 2,5

1995  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 012,76  997,02 + 15,74 + 1,6 + 3,5 + 3,7

1996  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 020,98 1 006,62 + 14,36 + 1,4 + 0,8 + 1,0

1997  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 024,11 1 010,69 + 13,42 + 1,3 + 0,3 + 0,4

1998  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 044,91 1 032,25 + 12,66 + 1,2 + 2,0 + 2,1

1999  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 071,26 1 059,51 + 11,75 + 1,1 + 2,5 + 2,6

2000  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 111,20 1 100,06 + 11,14 + 1,0 + 3,7 + 3,8

2001  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 131,93 1 120,61 + 11,32 + 1,0 + 1,9 + 1,9

2002  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 138,84 1 128,32 + 10,52 + 0,9 + 0,6 + 0,7

2003  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 141,61 1 132,08 + 9,53 + 0,8 + 0,2 + 0,3

2004  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 145,39 1 137,13 + 8,26 + 0,7 + 0,3 + 0,4

2005  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 137,64 1 129,86 + 7,78 + 0,7 – 0,7 – 0,6

2006  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 156,08 1 149,51 + 6,57 + 0,6 + 1,6 + 1,7

2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 187,11 1 180,95 + 6,16 + 0,5 + 2,7 + 2,7

2008  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 229,80 1 223,28 + 6,52 + 0,5 + 3,6 + 3,6

2009  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 231,48 1 225,86 + 5,62 + 0,5 + 0,1 + 0,2

2010  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 262,87 1 257,82 + 5,05 + 0,4 + 2,5 + 2,6
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fen. Aus den verwendeten Basfisstatfistfiken standen für dfie 
fim Rahmen der WZ 2008 erstmafls separat nachgewfiesenen 
bezfiehungswefise  neu  zusammengesetzten  Wfirtschaftsbe-
refiche  sowohfl  orfigfinäre  Ausgangsdaten  afls  auch Struktur-
finformatfionen zu den durchschnfittflfichen Bruttoflöhnen und 
-gehäfltern berefit. Statfistfisch besser fundfiert afls bfisflang fist 
auch dfie Berechnung der Löhne und Gehäflter der gerfingfü-
gfig Beschäftfigten, wefifl dfie Arbefitskostenerhebung 2008 für 
dfiese  Beschäftfigtengruppe  nach  Wfirtschaftsberefichen  dfif-

ferenzfierte  Durchschnfittsverdfienste  zur  Verfügung  gesteflflt 
hat. Über aflfle Wfirtschaftsberefiche hfinweg wurden dfie Brut-
toflöhne  und  -gehäflter  je  Arbefitnehmer/-fin  fim  Basfisjahr 
2008  fim  Vergflefich  zum  Stand  vor  der  Revfisfion  um  knapp 
0,8 % angehoben. Dfie orfigfinäre Neuberechnung der Durch-
schnfittsflöhne je Arbefitnehmer/-fin für das Jahr 2008 war dfie 
Basfis für dfie Rückrechnung der Durchschnfittsflöhne bfis zum 
Jahr 1991. 

Neben den Bruttoflöhnen und -gehäfltern umfasst das Arbefit-
nehmerentgeflt  auch  dfie  Sozfiaflbefiträge  der  Arbefitgeber. 
Gegenüber dem bfisherfigen Stand wurden dfie Arbefitgeber-
sozfiaflbefiträge fin aflflen Jahren des Revfisfionszefitraums abge-
senkt. Während dfie Korrekturen fin den Jahren 1991 bfis 2001 
zwfischen  – 0,2  Mfiflflfiarden  Euro  und  – 0,8  Mfiflflfiarden  Euro 
betrugen, flag der Änderungsbedarf ab dem Jahr 2002 zwfi-
schen  – 1,3  Mfiflflfiarden  Euro  und  – 2,4  Mfiflflfiarden  Euro  und 
fim Jahr 2010 befi rund – 3 Mfiflflfiarden Euro. Dfie Revfisfion der 
Arbefitgebersozfiaflbefiträge  umfasste  fim  Wesentflfichen  efine 
grundflegende Überarbefitung der betrfiebflfichen Afltersversor-
gung, dfie finsbesondere für den vergflefichswefise hohen Revfi-
sfionsbedarf am aktueflflen Rand verantwortflfich fist. In dfiesem 
Zusammenhang wurden unter anderem neue Informatfionen 
des  Pensfionssficherungsverefins  auf  Gegensefitfigkefit,  efine 
aktuaflfisfierte  Sterbetafefl  sowfie  überarbefitete  Befiträge  an 
Lebensversficherungsunternehmen,  Pensfionskassen  und 
Versorgungswerke fin das Rechensystem efingearbefitet. 

Dfie Änderungen fin den gesamtwfirtschaftflfichen Aggregaten 
wfirken sfich auch auf das verfügbare Efinkommen der prfivaten 
Haushaflte aus (sfiehe Tabeflfle 24 auf Sefite 860). Dabefi sfind 
dfie drefi Hauptkomponenten des verfügbaren Efinkommens 
unterschfiedflfich betroffen. Dfiese drefi Komponenten sfind dfie 
Arbefitnehmerefinkommen,  dfie  Efinkommen  aus  unterneh-
merfischer Tätfigkefit und Vermögen sowfie dfie empfangenen 

noch Tabeflfle 22  Voflksefinkommen, Arbefitnehmerentgeflt, Unternehmens- und Vermögensefinkommen

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6

Unternehmens- und Vermögensefinkommen

1991  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  356,00  345,56 + 10,44 + 3,0 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  365,20  352,61 + 12,59 + 3,6 + 2,6 + 2,0

1993  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  362,16  348,89 + 13,27 + 3,8 – 0,8 – 1,1

1994  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  391,94  379,14 + 12,80 + 3,4 + 8,2 + 8,7

1995  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  411,14  400,20 + 10,94 + 2,7 + 4,9 + 5,6

1996  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  423,68  411,11 + 12,57 + 3,1 + 3,1 + 2,7

1997  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  441,56  427,93 + 13,63 + 3,2 + 4,2 + 4,1

1998  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  447,26  433,84 + 13,42 + 3,1 + 1,3 + 1,4

1999  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  436,35  427,75 + 8,60 + 2,0 – 2,4 – 1,4

2000  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  429,73  424,37 + 5,36 + 1,3 – 1,5 – 0,8

2001  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  445,14  440,24 + 4,90 + 1,1 + 3,6 + 3,7

2002  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  452,51  447,80 + 4,71 + 1,1 + 1,7 + 1,7

2003  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  466,86  467,53 – 0,67 – 0,1 + 3,2 + 4,4

2004  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  541,42  535,17 + 6,25 + 1,2 + 16,0 + 14,5

2005  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  576,05  564,82 + 11,23 + 2,0 + 6,4 + 5,5

2006  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  652,64  629,59 + 23,05 + 3,7 + 13,3 + 11,5

2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  690,22  656,86 + 33,36 + 5,1 + 5,8 + 4,3

2008  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  664,41  647,74 + 16,67 + 2,6 – 3,7 – 1,4

2009  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  574,67  565,97 + 8,70 + 1,5 – 13,5 – 12,6

2010  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  634,97  645,71 – 10,74 – 1,7 + 10,5 + 14,1

Tabeflfle 23 Lohnquote

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz
(Spaflte 1 – 2)

1 2 3

% fin Prozentpunkten

1991  . . . . . . . . 70,8 71,0 – 0,2

1992  . . . . . . . . 71,9 72,2 – 0,3

1993  . . . . . . . . 72,5 72,9 – 0,4

1994  . . . . . . . . 71,4 71,7 – 0,3

1995  . . . . . . . . 71,1 71,4 – 0,3

1996  . . . . . . . . 70,7 71,0 – 0,3

1997  . . . . . . . . 69,9 70,3 – 0,4

1998  . . . . . . . . 70,0 70,4 – 0,4

1999  . . . . . . . . 71,1 71,2 – 0,1

2000  . . . . . . . . 72,1 72,2 – 0,1

2001  . . . . . . . . 71,8 71,8  0,0

2002  . . . . . . . . 71,6 71,6  0,0

2003  . . . . . . . . 71,0 70,8 + 0,2

2004  . . . . . . . . 67,9 68,0 – 0,1

2005  . . . . . . . . 66,4 66,7 – 0,3

2006  . . . . . . . . 63,9 64,6 – 0,7

2007  . . . . . . . . 63,2 64,3 – 1,1

2008  . . . . . . . . 64,9 65,4 – 0,5

2009  . . . . . . . . 68,2 68,4 – 0,2

2010  . . . . . . . . 66,5 66,1 + 0,4



VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNUNGEN

860 Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011

Transfers (vor aflflem fin Form monetärer sozfiafler Lefistungen). 

Befi der Interpretatfion der Daten fist zu beachten, dass den 

prfivaten Haushaflten dfienende prfivate Organfisatfionen ohne 

Erwerbszweck darfin efingeschflossen sfind. Da finsbesondere 

für dfie Transferbezfiehungen zwfischen prfivaten Haushaflten 

und prfivaten Organfisatfionen ohne Erwerbszweck kefine hfin-

refichenden  Ausgangsdaten  vorflfiegen,  sfind  dfiese  befiden 

Sektoren  zurzefit  nur  zusammengefasst  darsteflflbar.  An  der 

Aussagekraft  des  Ergebnfisses  für  das  verfügbare  Efinkom-

men  prfivater  Haushaflte  ändert  dfies  jedoch  wenfig,  da  den 

Non-Proffit-Organfisatfionen nur efin sehr gerfinges Gewficht fim 

Vergflefich zu den Haushaflten zukommt und sfie fihre Lefistun-

gen ja auch unmfitteflbar den prfivaten Haushaflten zur Verfü-

gung steflflen. 

Dfie  zum  verfügbaren  Efinkommen  zähflenden  empfange-

nen  sozfiaflen  Lefistungen  abzügflfich  der  Sozfiaflabgaben  auf 

Sozfiafl flefistungen,  wfie  Krankenversficherungsbefiträgen  von 

Rentnern  und  Rentnerfinnen,  und  der  geflefisteten  Steuern, 

wfie  der  Lohnsteuer  auf  Pensfionen,  haben  sfich  durch  dfie 

Revfisfion  –  abgesehen  von  der  konzeptfioneflflen  Änderung 

befi  der  Verbuchung  efines  Tefifles  der  Kfindergefldzahflungen 

ab  dem  Jahr  1996  –  nur  wenfig  geändert.  Dfie  Lohnsteuer-

ermäßfigung  aufgrund  der  erhöhten  steuerflfich  reflevanten 

Kfinderfrefibeträge (sfiehe dazu auch Kapfitefl 7) hat efinersefits 

zu efiner gesunkenen steuerflfichen Beflastung des Arbefitsefin-

kommens  und  anderersefits  zu  gerfingeren  Kfindergefldaus-

zahflungen  an  dfie  Arbefitnehmer  und  Arbefitnehmerfinnen 

geführt. Im Safldo hat sfich dadurch jedoch bezogen auf das 

Tabeflfle 24 Verfügbares Efinkommen, Sparen der prfivaten Haushaflte

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6

Verfügbares Efinkommen

1991  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 005,13 1 000,51 + 4,62 + 0,5 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 077,97 1 072,85 + 5,12 + 0,5 + 7,2 + 7,2

1993  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 119,76 1 114,75 + 5,01 + 0,4 + 3,9 + 3,9

1994  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 159,39 1 155,06 + 4,33 + 0,4 + 3,5 + 3,6

1995  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 190,61 1 187,96 + 2,65 + 0,2 + 2,7 + 2,8

1996  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 212,71 1 212,57 + 0,14 + 0,0 + 1,9 + 2,1

1997  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 231,47 1 232,97 – 1,50 – 0,1 + 1,5 + 1,7

1998  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 251,21 1 253,37 – 2,16 – 0,2 + 1,6 + 1,7

1999  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 278,66 1 285,54 – 6,88 – 0,5 + 2,2 + 2,6

2000  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 300,70 1 322,16 – 21,46 – 1,6 + 1,7 + 2,8

2001  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 347,78 1 374,09 – 26,31 – 1,9 + 3,6 + 3,9

2002  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 363,26 1 385,23 – 21,97 – 1,6 + 1,1 + 0,8

2003  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 394,62 1 414,08 – 19,46 – 1,4 + 2,3 + 2,1

2004  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 419,00 1 435,65 – 16,65 – 1,2 + 1,7 + 1,5

2005  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 448,13 1 463,67 – 15,54 – 1,1 + 2,1 + 2,0

2006  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 480,52 1 495,29 – 14,77 – 1,0 + 2,2 + 2,2

2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 502,37 1 520,61 – 18,24 – 1,2 + 1,5 + 1,7

2008  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 542,58 1 569,84 – 27,26 – 1,7 + 2,7 + 3,2

2009  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 531,09 1 554,26 – 23,17 – 1,5 – 0,7 – 1,0

2010  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 575,85 1 598,70 – 22,85 – 1,4 + 2,9 + 2,9

Sparen

1991  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  131,87  130,22 + 1,65 + 1,3 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  139,93  137,46 + 2,47 + 1,8 + 6,1 + 5,6

1993  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  138,00  135,24 + 2,76 + 2,0 – 1,4 – 1,6

1994  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  135,43  132,46 + 2,97 + 2,2 – 1,9 – 2,1

1995  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  134,58  131,73 + 2,85 + 2,2 – 0,6 – 0,6

1996  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  131,24  128,71 + 2,53 + 2,0 – 2,5 – 2,3

1997  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  127,86  125,45 + 2,41 + 1,9 – 2,6 – 2,5

1998  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  129,71  127,53 + 2,18 + 1,7 + 1,4 + 1,7

1999  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  124,03  122,72 + 1,31 + 1,1 – 4,4 – 3,8

2000  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  123,66  123,24 + 0,42 + 0,3 – 0,3 + 0,4

2001  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  130,17  130,94 – 0,77 – 0,6 + 5,3 + 6,2

2002  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  138,90  139,30 – 0,40 – 0,3 + 6,7 + 6,4

2003  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  147,31  147,15 + 0,16 + 0,1 + 6,1 + 5,6

2004  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  151,83  151,44 + 0,39 + 0,3 + 3,1 + 2,9

2005  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  156,87  155,60 + 1,27 + 0,8 + 3,3 + 2,7

2006  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  162,49  160,92 + 1,57 + 1,0 + 3,6 + 3,4

2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  168,07  166,81 + 1,26 + 0,8 + 3,4 + 3,7

2008  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  183,54  187,51 – 3,97 – 2,1 + 9,2 + 12,4

2009  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  173,05  176,76 – 3,71 – 2,1 – 5,7 – 5,7

2010  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  180,81  186,20 – 5,39 – 2,9 + 4,5 + 5,3
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Efinkommen der Haushaflte nfichts geändert. Dfie nach Abzug 
der Lohnsteuer und der vom Arbefitsefinkommen abzuführen-
den  Sozfiaflbefiträge  verbflefibenden  Nettoflöhne  und  -gehäfl-
ter sfind aber schon aflflefin durch dfiese, dfie Lohnsteuer der 
Arbefitnehmer/-finnen reduzfierenden Tefifle des Kfindergefldes 
gestfiegen. Hfinzu kommt, dass durch dfie berefits erfläuterte 
Aufwärtsrevfisfion  der  Bruttoflöhne  und  -gehäflter  auch  dfie 
Nettoflöhne  und  -gehäflter  höher  ausfaflflen  afls  bfisher.  Dfie 
Massenefinkommen  prfivater  Haushaflte  –  bestehend  aus 
den  Nettoflöhnen  und  -gehäfltern  und  den  Sozfiafltransfers 
abzügflfich  der Sozfiafl befiträge  –  haben  sfich  durch  dfie  Revfi-
sfion  fim  Vergflefich  zum  bfisherfigen  Ergebnfis  fin  aflflen  Jahren 
sefit  1991  erhöht.  Dfies  fist  vor  aflflem  durch  dfie  nach  oben 
korrfigfierten  Bruttoarbefitsefinkommen  der  Arbefitnehmer/ 
-finnen  und  dfie  daraus  foflgenden  höheren  Nettoflöhne  und 
-gehäflter begründet. 

Dfie Efinkommen aus Vermögen und aus unternehmerfischer 
Tätfigkefit  prfivater  Haushaflte  bestehen  aus  den  Unterneh-
mensefinkommen der fim Sektor prfivate Haushaflte auch afls 
Produzenten  enthafltenen  Frefiberuffler  und  Efinzeflunterneh-
mer  und  dem  Efinkommen  aus  der  Wohnungsvermfietung 
efinschflfießflfich  der  untersteflflten  Efinkommen  aus  der  Nut-
zung efigener Wohnungen. Hfinzu kommen dfie empfangenen 
Vermögensefinkommen fin Form von Zfinsen, Ausschüttungen 
und Entnahmen aus dem Gewfinn von Personengeseflflschaf-
ten, prfivaten Haushaflten zustehenden Kapfitaflerträgen aus 
Kapfitafl  bfifldenden  Versficherungsverträgen  und  Pachtefin-
kommen  abzügflfich  der  geflefisteten  Vermögensefinkommen 
vor aflflem fin Form von Zfinsen auf Hypotheken- und Konsu-
mentenkredfite.  In  der Summe  kam  es  revfisfionsbedfingt  fim 
gesamten Zefitraum sefit 1991 zu efiner Absenkung der Unter-
nehmens-  und  Vermögensefinkommen  prfivater  Haushaflte, 
dfie sfich aus efiner Vfieflzahfl von Efinzeflmaßnahmen erkflärt. 

Änderungen  befim  Efinkommen  von  Seflbstständfigen  sfind 
zum  efinen  bedfingt  durch  Neuzuordnungen  fin  der  sektora-
flen Auftefiflung – basfierend auf verbesserten Ausgangsdaten 
aus dem statfistfischen Unternehmensregfister – fim Produk-
tfions-  und  Efinkommensentstehungskonto  zwfischen  den 
Sektoren  Nfichtffinanzfieflfle  Kapfitaflgeseflflschaften,  prfivaten 
Haushaflten dfienende prfivate Organfisatfionen ohne Erwerbs-
zweck  und  den  zum  Sektor  prfivater  Haushaflte  zähflenden 
Unternehmen.  Zum  anderen  haben  sfich  dfie  gesamtwfirt-
schaftflfichen Ausgangsgrößen für das Produktfions- und das 
Efinkommensentstehungskonto  befispfieflswefise  durch  dfie 
veränderten  Vorflefistungsstrukturen  und  Arbefitnehmerent-
geflte geändert. Wesentflfich für dfie Absenkung der Unterneh-
mens-  und  Vermögensefinkommen  waren  rechnerfisch  not-
wendfige Änderungen befi den Entnahmen aus den Gewfinnen 
der  prfivaten  Haushaflten  gehörenden  Quasfi-Kapfitaflgeseflfl-
schaften  fim  Sektor  Nfichtffinanzfieflfle  Kapfitaflgeseflflschaften. 
Dfiese Entnahmen, dfie auch statfistfische Dfifferenzen fin der 
Abstfimmung von Entstehungs-, Verwendungs- und Efinkom-
mensrechnung enthaflten, können aufgrund fehflender Aus-
gangsdaten  nficht  orfigfinär  berechnet  werden  und  werden 
daher fim Rahmen efiner Restrechnung ermfitteflt. Durch den 
Rechengang schflagen sfich so zum Befispfiefl Veränderungen 
befim Konsum prfivater Haushaflte auch fim verfügbaren Efin-
kommen der Haushaflte nfieder. 

Aus Tabeflfle 24 geht hervor, dass finsbesondere ab dem Jahr 
2000  das  verfügbare  Efinkommen  der  prfivaten  Haushaflte 

efinschflfießflfich  prfivater  Organfisatfionen  ohne  Erwerbszweck 
fin der Summe spürbar nach unten korrfigfiert wurde. Aus der 
Dfifferenz  zwfischen  dem  verfügbaren  Efinkommen  pflus  der 
Zunahme  betrfiebflficher  Afltersversorgungsansprüche  und 
dem prfivaten Konsum ergfibt sfich das Sparen der Haushaflte. 
Hfier  sfind  dfie  Änderungen  nficht  so  gravfierend  wfie  befim 
Konsum  und  befim  Efinkommen.  Für  dfie Sparquote  prfivater 
Haushaflte, dfie aus dem Sparen dfivfidfiert durch dfie Summe 
aus dem verfügbaren Efinkommen und der Zunahme betrfieb-
flficher  Versorgungsansprüche  errechnet  wfird,  ergaben  sfich 
nur  gerfinge  Abwefichungen  gegenüber  dem  bfisherfigen 
Stand (sfiehe Tabeflfle 25). 

Tabeflfle 25 Sparquote der Prfivaten Haushaflte

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz
(Spaflte 1 – 2)

1 2 3

% fin Prozentpunkten

1991  . . . . . . . . 13,0 12,9 + 0,1

1992  . . . . . . . . 12,8 12,7 + 0,1

1993  . . . . . . . . 12,2 12,1 + 0,1

1994  . . . . . . . . 11,6 11,4 + 0,2

1995  . . . . . . . . 11,2 11,0 + 0,2

1996  . . . . . . . . 10,8 10,5 + 0,3

1997  . . . . . . . . 10,3 10,1 + 0,2

1998  . . . . . . . . 10,3 10,1 + 0,2

1999  . . . . . . . . 9,6 9,5 + 0,1

2000  . . . . . . . . 9,4 9,2 + 0,2

2001  . . . . . . . . 9,5 9,4 + 0,1

2002  . . . . . . . . 10,1 9,9 + 0,2

2003  . . . . . . . . 10,4 10,3 + 0,1

2004  . . . . . . . . 10,6 10,4 + 0,2

2005  . . . . . . . . 10,7 10,5 + 0,2

2006  . . . . . . . . 10,8 10,6 + 0,2

2007  . . . . . . . . 11,0 10,8 + 0,2

2008  . . . . . . . . 11,7 11,7  0,0

2009  . . . . . . . . 11,1 11,1  0,0

2010  . . . . . . . . 11,3 11,4 – 0,1

7  Efinnahmen, Ausgaben und  
Ffinanzfierungssafldo des Staates

Wfichtfige  Änderungen,  dfie  fim  Zuge  der  Revfisfion  2011  efin-
geführt  wurden,  sfind  berefits  fin  Abschnfitt  4.2  dargesteflflt, 
sowefit  sfie  dfie  Konsumausgaben  des  Staates  betreffen. 
Bedeutende  Änderungen,  dfie  den  Sektor  Staat  betreffen, 
sfind finsbesondere dfie Re-Integratfion ausgegflfiederter staat-
flficher  Efinhefiten  (zum  Befispfiefl  Unfiversfitäten)  sowfie  dfie 
geänderte methodfische Behandflung des Kfindergefldes und 
der Gewerbesteuer.

Dfie Re-Integratfion ausgegflfiederter Efinhefiten (sfiehe Abschnfitt 
4.2) führte fim Staatskonto zu foflgenden Änderungen:

> Änderungen auf der Efinnahmesefite ergaben sfich über-
wfiegend befi den Verkäufen aus sonstfiger Nfichtmarkt-
produktfion (2008: knapp 13,5 Mfiflflfiarden Euro), wäh-
rend sfich auf der Ausgabesefite das Arbefitnehmerentgeflt 
(2008: gut 10,7 Mfiflflfiarden Euro) und dfie Vorflefistungen 
(2008: knapp 7,3 Mfiflflfiarden Euro) änderten.
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> Der Ffinanzfierungssafldo des Staates verschflechtert sfich 

durch dfie Re-Integratfion nur gerfingfügfig. Grund hfierfür 

fist, dass dfie Deffizfite der ausgegflfiederten staatflfichen 

Efinhefiten ganz überwfiegend durch Zuschüsse von den 

Kernhaushaflten, dfie auch vor der Revfisfion 2011 schon 

fim Staatskonto erfasst wurden, ausgegflfichen werden. 

Dfie Abgrenzung des Sektors Staat hat sfich durch dfie 

Rekflassfiffikatfion von ausgegflfiederten Efinhefiten fim Rah-

men der Re-Integratfion etwas geändert. So wurden öf-

fentflfiche Efinhefiten, dfie nach fihrer Ausgflfiederung fin dfie 

Sektoren nfichtffinanzfieflfle Kapfitaflgeseflflschaften (S.11) 

oder prfivater Organfisatfionen ohne Erwerbszweck (S.15) 

umgesetzt worden waren, wfieder dem Sektor Staat 

(S.13) zugeordnet. Dfie Grundflage hfierfür bfifldete efine 

aufwendfige Efinzeflfaflflanaflyse sämtflficher Efinhefiten fin 

den betroffenen Tefiflsektoren (finsbesondere Länder und 

Gemefinden).

> Dementsprechend hat dfie Re-Integratfion – mfit maxfimafl 

bfis zu – 0,2 Prozentpunkten des Bruttofinflandspro-

dukts – nur gerfinge Auswfirkungen auf dfie Deffizfitquote 

des Staates. 

Außerdem wurden foflgende methodfische Änderungen auf-

grund von neu gewonnenen Erkenntnfissen vorgenommen:

> Bfisflang wurde auf der Efinnahmesefite des Staatskontos 

das gezahflte Kfindergefld brutto gesteflflt, das hefißt fin 

Tabeflfle 26 Efinnahmen, Ausgaben sowfie Ffinanzfierungssafldo des Staates

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6

Efinnahmen

1991  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  665,84  665,93 – 0,09 – 0,0 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  736,82  736,96 – 0,14 – 0,0 + 10,7 + 10,7

1993  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  766,54  766,07 + 0,47 + 0,1 + 4,0 + 4,0

1994  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  811,67  811,37 + 0,30 + 0,0 + 5,9 + 5,9

1995  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  838,69  833,61 + 5,08 + 0,6 + 3,3 + 2,7

1996  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  857,02  862,60 – 5,58 – 0,6 + 2,2 + 3,5

1997  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  869,69  875,59 – 5,90 – 0,7 + 1,5 + 1,5

1998  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  894,95  901,29 – 6,34 – 0,7 + 2,9 + 2,9

1999  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  932,37  937,59 – 5,22 – 0,6 + 4,2 + 4,0

2000  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  946,64  957,49 – 10,85 – 1,1 + 1,5 + 2,1

2001  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  936,13  945,45 – 9,32 – 1,0 – 1,1 – 1,3

2002  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  940,32  952,50 – 12,18 – 1,3 + 0,4 + 0,7

2003  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  951,58  961,93 – 10,35 – 1,1 + 1,2 + 1,0

2004  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  951,04  957,68 – 6,64 – 0,7 – 0,1 – 0,4

2005  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  969,33  976,08 – 6,75 – 0,7 + 1,9 + 1,9

2006  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 011,05 1 017,06 – 6,01 – 0,6 + 4,3 + 4,2

2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 062,30 1 065,78 – 3,48 – 0,3 + 5,1 + 4,8

2008  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 088,20 1 088,46 – 0,26 – 0,0 + 2,4 + 2,1

2009  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 065,98 1 066,04 – 0,06 – 0,0 – 2,0  – 2,1

2010  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 079,75 1 082,44 – 2,69 – 0,2 + 1,3 + 1,5

Ausgaben

1991  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  709,69  709,76 – 0,07 – 0,0 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  777,15  777,66 – 0,51 – 0,1 + 9,5 + 9,6

1993  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  817,01  817,00 + 0,01 + 0,0 + 5,1 + 5,1

1994  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  855,89  852,26 + 3,63 + 0,4 + 4,8 + 4,3

1995  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 014,05 1 012,33 + 1,72 + 0,2 + 18,5 + 18,8

1996  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  919,84  925,08 – 5,24 – 0,6 – 9,3 – 8,6

1997  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  922,34  926,20 – 3,86 – 0,4 + 0,3 + 0,1

1998  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  940,70  944,02 – 3,32 – 0,4 + 2,0 + 1,9

1999  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  964,54  966,89 – 2,35 – 0,2 + 2,5 + 2,4

2000  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  923,36  930,40 – 7,04 – 0,8 – 4,3 – 3,8

2001  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 000,78 1 005,06 – 4,28 – 0,4 + 8,4 + 8,0

2002  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 022,33 1 030,84 – 8,51 – 0,8 + 2,2 + 2,6

2003  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 040,72 1 049,21 – 8,49 – 0,8 + 1,8 + 1,8

2004  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 033,60 1 041,21 – 7,61 – 0,7 – 0,7 – 0,8

2005  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 043,45 1 050,25 – 6,80 – 0,6 + 1,0 + 0,9

2006  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 049,29 1 054,20 – 4,91 – 0,5 + 0,6 + 0,4

2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 056,76 1 059,44 – 2,68 – 0,3 + 0,7 + 0,5

2008  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 089,59 1 085,62 + 3,97 + 0,4 + 3,1 + 2,5

2009  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 142,09 1 138,71 + 3,38 + 0,3 + 4,8 + 4,9

2010  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 185,75 1 164,46 + 21,29 + 1,8 + 3,8 + 2,3
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den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen wurde 

das kassenmäßfige Lohnsteueraufkommen um das ge-

zahflte Kfindergefld erhöht. Auf der Ausgabesefite wurde 

das Kfindergefld voflflständfig afls monetäre Sozfiaflflefistung 

abgebfifldet. Nach dem Urtefifl des Bundesverfassungs-

gerfichts zur steuerflfichen Frefisteflflung des Exfistenzmfi-

nfimums für Kfinder wfird das gezahflte Kfindergefld afls 

Vorauszahflung auf dfie Steuerentflastung angesehen. 

Das Kfindergefld wfird nun fin efine steuerflfiche Frefistefl-

flungskomponente des Exfistenzmfinfimums und efine 

Famfiflfienförderungskomponente zerflegt. Nur dfie Famfiflfi-

enförderungskomponente wfird noch ausgabesefitfig afls 

monetäre Sozfiaflflefistung gebucht. Dfie Famfiflfienförde-

rungskomponente wfird efinnahmesefitfig befi abhängfig 

Beschäftfigten befi der Lohnsteuer brutto gesteflflt und befi 

Seflbstständfigen befi der veranflagten Efinkommensteu-

er berücksfichtfigt. Befi Nfichtsteuerpfflfichtfigen wfird das 

gesamte Kfindergefld wefiterhfin afls efine sozfiafle Lefistung 

ausgabesefitfig gebucht. Dadurch sfinken das Kfindergefld 

und damfit dfie Efinkommen- und Vermögensteuern sowfie 

dfie monetären Sozfiaflflefistungen fin gfleficher Höhe; 2008 

betrug dfieser Rückgang knapp 18 Mfiflflfiarden Euro. Dfiese 

methodfische Änderung machte efine Rückrechnung bfis 

zum Jahr 1996 erforderflfich. 1996 war das Jahr, fin dem 

das aktueflfl güfltfige Kfindergefld-/Kfinderfrefibetragssystem 

efingeführt wurde.

> Dfie Gewerbesteuer (2008: knapp 41 Mfiflflfiarden Euro) 

wfird von den sonstfigen Produktfionsabgaben zu den Efin-

kommen- und Vermögensteuern umgesetzt, da sfie, sefit 

Abschaffung der Gewerbekapfitaflsteuer, abgesehen von 

den Gewfinnhfinzurechnungen, efine Ertragsteuer fist.

> Der deutsche Antefifl am „Brfitenrabatt“25 wfird von efinem 
Transfer fim Rahmen der finternatfionaflen Zusammenar-
befit zu efinem übrfigen flaufenden Transfer und nun zu-
sammen mfit den BNE-Efigenmfittefln gebucht.

> Dfie Zahflungen (Dfienstflefistungs- und Zfinsantefifl; der 
Tfiflgungsantefifl wfird fim Staatskonto nficht gebucht, da es 
sfich um efine ffinanzfieflfle Transaktfion handeflt) fim Rah-
men von öffentflfich-prfivaten Partnerschaften werden nun 
sefit 2003 fim Staatskonto berücksfichtfigt.

> Der Bundes-Pensfions-Servfice für Post und Teflekommunfi-
katfion e. V. wurde auch für dfie Jahre von 1995 bfis 2002 
zum Sektor Staat kflassfiffizfiert. Dfiese Efinhefit war ab 2003 
schon vor der Revfisfion fim Staatskonto enthaflten.

Dfie  Umbuchungen  der  Gewerbesteuer,  des  Kfindergefldes 
und  der  finstfitutfioneflflen  Forschungsförderung  haben  kefine 
Auswfirkung  auf  den  Ffinanzfierungssafldo  des  Staates;  dfie 
Umbuchung  der  Verwafltungskostenerstattungen  der  Bun-
desagentur  für  Arbefit  verbessern  den  Ffinanzfierungssafldo 
des Staates hfingegen um etwa 1 Mfiflflfiarde Euro je Jahr.

Aflfle Änderungen zusammengenommen führten für dfie Jahre 
ab  1991  zu  efinem  Rückgang  der  Efinnahmen  des  Staates; 
hfiervon  ausgenommen  sfind  dfie  Jahre  1993  bfis  1995,  fin 
denen das Nfiveau der Efinnahmen des Sektors Staat höher 
fist  afls  vor  der  Revfisfion.  Dfie  Entwfickflung  der  Ausgaben 
gestafltete sfich fim Revfisfionszefitraum unterschfiedflfich. Wäh-
rend dfie Ausgaben fin den Jahren 1991 und 1992 sowfie fim 

25 Rabatt des Verefinfigten Könfigrefichs auf sefine Befitragszahflungen an dfie Europäfische 
Unfion.

noch Tabeflfle 26  Efinnahmen, Ausgaben sowfie Ffinanzfierungssafldo des Staates

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr  
fin Mrd.EUR

1 2 3 4 5 6

Ffinanzfierungssafldo

1991  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 43,85 – 43,83 – 0,02 X X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 40,33 – 40,70 + 0,37 X + 3,52 + 3,13

1993  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 50,47 – 50,93 + 0,46 X – 10,14 – 10,23

1994  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 44,22 – 40,89 – 3,33 X + 6,25 + 10,04

1995  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 175,36 – 178,72 + 3,36 X – 131,14 – 137,83

1996  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 62,82 – 62,48 – 0,34 X + 112,54 + 116,24

1997  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 52,65 – 50,61 – 2,04 X + 10,17 + 11,87

1998  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 45,75 – 42,73 – 3,02 X + 6,90 + 7,88

1999  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 32,17 – 29,30 – 2,87 X + 13,58 + 13,43

2000  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 23,28 + 27,09 – 3,81 X + 55,45 + 56,39

2001  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 64,65 – 59,61 – 5,04 X – 87,93 – 86,70

2002  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 82,01 – 78,34 – 3,67 X – 17,36 – 18,73

2003  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 89,14 – 87,28 – 1,86 X – 7,13 – 8,94

2004  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 82,56 – 83,53 + 0,97 X + 6,58 + 3,75

2005  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 74,12 – 74,17 + 0,05 X + 8,44 + 9,36

2006  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 38,24 – 37,14 – 1,10 X + 35,88 + 37,03

2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 5,54 + 6,34 – 0,80 X + 43,78 + 43,48

2008  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 1,39 + 2,84 – 4,23 X – 6,93 – 3,50

2009  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 76,11 – 72,67 – 3,44 X – 74,72 – 75,51

2010  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 106,00 – 82,02 – 23,98 X – 29,89 – 9,35
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Zefitraum von 1996 bfis 2007 nach der Revfisfion gerfinger sfind 

afls bfisher nachgewfiesen, stfiegen sfie von 1993 bfis 1995 und 

ab 2008 an. Der Ffinanzfierungssafldo des Staates verschflech-

terte sfich ab 1991 überwfiegend (außer fin den Jahren 1992, 

1993, 1995, 2004 und 2005, fin denen er sfich jewefifls fleficht 

verbesserte),  gemessen  am  Bruttofinflandsprodukt  ffiefl  er 

aflflerdfings nach der Revfisfion mefist nur gerfingfügfig schflech-

ter aus afls vor der Revfisfion. Dfie merkflfiche Verschflechterung 

des  Ffinanzfierungssafldos  fim  Jahr  2010  fist  fin  erster  Lfinfie 

auf  efinen  Sondereffekt  finfoflge  der  Ffinanzmarkt-  und  Wfirt-

schaftskrfise zurückzuführen.

Tabeflfle 27 Deffizfitquote, Staatsquote

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz
(Spaflte 1 – 2)

% fin Prozentpunkten

1 2 3

Defizfitquote1

1991  . . . . . . . . – 2,9 – 2,9  0,0

1992  . . . . . . . . – 2,4 – 2,5 + 0,1

1993  . . . . . . . . – 3,0 – 3,0  0,0

1994  . . . . . . . . – 2,5 – 2,3 – 0,2

1995  . . . . . . . . – 9,5 – 9,7 + 0,2

1996  . . . . . . . . – 3,4 – 3,3 – 0,1

1997  . . . . . . . . – 2,8 – 2,6 – 0,2

1998  . . . . . . . . – 2,3 – 2,2 – 0,1

1999  . . . . . . . . – 1,6 – 1,5 – 0,1

2000  . . . . . . . . + 1,1 + 1,3 – 0,2

2001  . . . . . . . . – 3,1 – 2,8 – 0,3

2002  . . . . . . . . – 3,8 – 3,7 – 0,1

2003  . . . . . . . . – 4,2 – 4,0 – 0,2

2004  . . . . . . . . – 3,8 – 3,8  0,0

2005  . . . . . . . . – 3,3 – 3,3  0,0

2006  . . . . . . . . – 1,7 – 1,6 – 0,1

2007  . . . . . . . . + 0,2 + 0,3 – 0,1

2008  . . . . . . . . – 0,1 + 0,1 – 0,2

2009  . . . . . . . . – 3,2 – 3,0 – 0,2

2010  . . . . . . . . – 4,3 – 3,3 – 1,0

Staatsquote2

1991  . . . . . . . . 46,2 46,3 – 0,1

1992  . . . . . . . . 47,1 47,2 – 0,1

1993  . . . . . . . . 48,1 48,2 – 0,1

1994  . . . . . . . . 48,0 47,9 + 0,1

1995  . . . . . . . . 54,9 54,8 + 0,1

1996  . . . . . . . . 49,1 49,3 – 0,2

1997  . . . . . . . . 48,2 48,4 – 0,2

1998  . . . . . . . . 48,0 48,0  0,0

1999  . . . . . . . . 48,2 48,1 + 0,1

2000  . . . . . . . . 45,1 45,1  0,0

2001  . . . . . . . . 47,6 47,6  0,0

2002  . . . . . . . . 47,9 48,1 – 0,2

2003  . . . . . . . . 48,5 48,5  0,0

2004  . . . . . . . . 47,1 47,1  0,0

2005  . . . . . . . . 46,9 46,8 + 0,1

2006  . . . . . . . . 45,3 45,3  0,0

2007  . . . . . . . . 43,5 43,6 – 0,1

2008  . . . . . . . . 44,0 43,8 + 0,2

2009  . . . . . . . . 48,1 47,5 + 0,6

2010  . . . . . . . . 47,9 46,6 + 1,3

1 Ffinanzfierungssafldo fin % des Bruttofinflandsprodukts.
2 Ausgaben fin % des Bruttofinflandsprodukts.

8  Veröffentflfichungsprogramm

Dfie Ergebnfisse der amtflfichen Voflkswfirtschaftflfichen Gesamt-
rechnungen werden regeflmäßfig fin efiner Vfieflzahfl von Tabefl-
flen dargesteflflt und veröffentflficht. Dfie Veröffentflfichungster-
mfine hängen unter anderem von den Lfieferverpfflfichtungen 
an das Statfistfische Amt der Europäfischen Gemefinschaften 
(Eurostat) ab und werden etwa efin Jahr fim Voraus bekannt 
gegeben. Dfie wfichtfigsten Ergebnfisse werden fin Pressemfit-
tefiflungen,  das  Jahresergebnfis  zusätzflfich  fin  efiner  Presse-
konferenz,  veröffentflficht  und  kommentfiert.  Efine  ausführflfi-
che  Kommentfierung  der  Ergebnfisse  erfoflgt  zudem  jewefifls 
fim Januar und fim September efines Jahres fim sogenannten 
Haflbjahresaufsatz  fin  dfieser  Zefitschrfift  (so  auch  fin  dfiesem 
Heft auf Sefite 866 ff.).

Grundsätzflfich  kann  es  befi  jedem  Veröffentflfichungstermfin 
zu  kflefineren  Korrekturen  der  Ergebnfisse  für  efinzeflne  Vfier-
tefljahre und Jahre kommen. Dfiese sogenannten flaufenden 
Revfisfionen  werden  fim  Aflflgemefinen  befi  jedem  Quartaflster-
mfin  für  dfie Vfiertefljahre  des  aktueflflen  Jahres  sowfie  efinmafl 
jährflfich (fim August) für dfie fletzten vfier Jahre und dfie dazu-
gehörfigen Vfiertefljahre durchgeführt.

Darüber  hfinaus  werden  befi  umfassenden  Revfisfionen  der 
Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen,  dfie  fin  Deutsch-
fland  nur  etwa  aflfle  fünf  Jahre  stattffinden,  ganze Zefitrefihen 
neu  berechnet. So  wurden  fim  Rahmen  der  hfier vorgesteflfl-
ten großen Revfisfion 2011 aflfle Ergebnfisse für Deutschfland 
rückwfirkend  bfis  1991  neu  berechnet. Somfit  steht  nun  efin 
kompflett überarbefitetes Rechenwerk zur Verfügung.

Dfie  revfidfierten  Ergebnfisse  der  Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen  können  fim  Internet  (www.destatfis.
de)  abgerufen  werden:  Auf  der  Themensefite  „Voflkswfirt-
schaftflfiche Gesamtrechnungen“ werden ausgewähflte Daten 
und  Tabeflflen  vorgesteflflt.  Tfiefer  gegflfiederte  vfiertefljährflfiche 
(Refihe  1.2  und  1.3)  und  jährflfiche  (Refihe  1.4)  Ergebnfisse 
stehen  fin  den  Refihen  der  Fachserfie  18  „Voflkswfirtschaftflfi-
che Gesamtrechnungen“ zur Verfügung. Dfiese und wefitere 
eflektronfische Veröffentflfichungen können unter „Pubflfikatfio-
nen“ heruntergefladen werden. Darüber hfinaus werden dfie 
Daten  auch  fin  der  Datenbank  GENESIS-Onflfine  angeboten. 
Unter  „Revfisfionen“  stehen zudem  komprfimfierte  Informatfi-
onen  zu  den  fletzten  Revfisfionen  der  Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen berefit.

Aflflerdfings  flfiegt  mfit  den  jetzt  veröffentflfichten  Revfisfions-
ergebnfissen noch nficht das gesamte Tabeflflenprogramm der 
Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  auf  revfidfierter 
Grundflage vor. Noch nficht abgeschflossen sfind dfie Arbefiten 
an der Vermögensrechnung (efinschflfießflfich Abschrefibungen) 
fin tfiefer Gflfiederung nach Wfirtschaftsberefichen sowfie an den 
Aufkommens-  und  Verwendungstabeflflen  bezfiehungswefise 
den Input-Output-Tabeflflen. 

Erste  detafiflflfierte  Länderergebnfisse  der  großen  Revfisfion 
2011  für  das  Bruttofinflandsprodukt  und  dfie  Bruttowert-
schöpfung  nach  der  Kflassfiffikatfion  der  Wfirtschaftszwefige, 
Ausgabe 2008 (WZ 2008), werden vom Arbefitskrefis Voflks-
wfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen der Länder voraussficht-
flfich Ende Junfi 2012 vorgesteflflt (www.VGRdL.de). Dann wer-
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den auch dfie revfisfionsbedfingten Änderungen auf regfionafler 
Ebene erfläutert. 

Angaben für das frühere Bundesgebfiet (aflso vor 1991) wur-
den  fim  Rahmen  dfieser  Revfisfion  nficht  neu  berechnet;  hfier 
gfiflt auch wefiterhfin der Rechenstand von 2005, afls dfie fletzte 
große  Revfisfion  der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnun-
gen  stattfand.  Sefinerzefit  wurde  das  gesamte  Rechenwerk 
bfis 1970 zurück neu berechnet. Dfie Ergebnfisse dfieser Rück-
rechnungen für den Zefitraum 1970 bfis 1991 wurden fin den 
Sonderbänden  S.27  (Vfiertefljahresangaben),  S.28  (Vfiertefl-
jahresangaben  safisonberefinfigt)  und S.29  (Jahresangaben) 
der Fachserfie 18 veröffentflficht und können fim Internet her-
untergefladen werden. 
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Dr. Norbert Räth, Dfipfl.-Ökonom Aflbert Braakmann sowfie Mfitarbefiterfinnen und Mfitarbefiter

Bruttofinflandsprodukt fin der 
ersten Jahreshäflfte 2011
Vorfläuffige Ergebnfisse

Wfie  fimmer  zu  dfiesem  Zefitpunkt  gfibt  das  Statfistfische  Bun-
desamt efinen umfassenden Überbflfick über dfie Ergebnfisse 
der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  für  dfie  erste 
Häflfte des flaufenden Jahres. Dfie Wfirtschaftflefistung, gemes-
sen am Bruttofinflandsprodukt fin prefis-, safison- und kaflen-
derberefinfigter Betrachtung, hat sfich nach aktueflfler Daten-
flage fin der Verflaufsbetrachtung (gegenüber dem jewefiflfigen 
Vorjahresquartafl) fim ersten Vfiertefljahr 2011 um 1,3 % und 
fim zwefiten Quartafl um 0,1 % erhöht. Nach dem schwungvofl-
flen Jahresauftakt war dfie Aufwärtsentwfickflung aflso nur noch 
sehr verhaflten,  was  aber  nficht  afls  Trendumkehr  zu  bewer-
ten fist, wefifl doch efinfige Sonderfaktoren zu berücksfichtfigen 
sfind.  Nach  dfieser  Darsteflflung  flfiegt  dfie  Wfirtschaftsflefistung 
fim  zwefiten  Vfiertefljahr  2011  etwa  wfieder  auf  dem  Nfiveau 
vor dem dramatfischen Efinbruch finfoflge der finternatfionaflen 
Ffinanzmarkt-  und  Wfirtschaftskrfise.  Im  Vorjahresvergflefich 
erhöhte  sfich  das  prefisberefinfigte  Bruttofinflandsprodukt  fim 
ersten  Haflbjahr  2011  um  3,9 %,  fim  ersten  Vfiertefljahr  um 
5,0 % und fim zwefiten Vfiertefljahr um 2,8 %. Nach rechnerfi-
scher Ausschafltung von Kaflenderefinfflüssen befläuft sfich das 
kaflenderberefinfigte  Wachstum  des  Bruttofinflandsprodukts 
fim  Vorjahresvergflefich  auf  4,7 %  (fim  ersten  Quartafl)  und 
2,7 % (fim zwefiten Quartafl).

Dfie  Wfirtschaftsflefistung  fim  zwefiten  Vfiertefljahr  2011  wurde 
von  rund  41,0  Mfiflflfionen  Erwerbstätfigen  erbracht,  das 
waren 553 000 Personen oder 1,4 % mehr afls efin Jahr zuvor. 
Nach dem derzefitfigen Stand der Berechnungen steflflt dfiese 
Zahfl  den  höchsten  Stand  der  Erwerbstätfigkefit  fin  efinem 
zwefiten  Quartafl  sefit  der  deutschen  Verefinfigung  dar.  Dfie 
gesamtwfirtschaftflfiche  Arbefitsproduktfivfität,  gemessen  afls 
prefisberefinfigtes  Bruttofinflandsprodukt  je  Erwerbstätfigen, 
fist fim zwefiten Quartafl 2011 um 1,4 % gegenüber dem zwefi-

ten  Quartafl  2010  gestfiegen.  Je  Erwerbstätfigenstunde  hat 
sfich dfie Arbefitsproduktfivfität dagegen um 1,2 % erhöht, da 
je  Erwerbstätfigen  fim  Durchschnfitt  etwas  mehr  gearbefitet 
wurde afls fim Vorjahr (+ 0,2 %). 

Das Voflksefinkommen, das dfie Summe der von den finfländfi-
schen Wfirtschaftsefinhefiten empfangenen Erwerbs- und Ver-
mögensefinkommen  angfibt,  war  fim  zwefiten  Quartafl  2011 
um 3,4 % höher afls fim zwefiten Quartafl 2010. Während dfie 
Unternehmens-  und  Vermögensefinkommen  erstmafls  sefit 
dem  Krfisenjahr  2009  efinen  flefichten  Rückgang  um  0,3 % 
verzefichneten,  stfieg  das  Arbefitnehmerentgeflt  der  Infländer 
kräftfig  (+ 5,1 %).  Das  verfügbare  Efinkommen  der  prfivaten 
Haushaflte  hat  sfich  fim  zwefiten  Vfiertefljahr  2011  um  3,4 % 
erhöht.  Befi  efinem  Anstfieg  der  nomfinaflen  Konsumausga-
ben  um  3,7 %  errechnet  sfich  für  dfie  Sparquote  der  prfiva-
ten Haushaflte fim zwefiten Quartafl efin Wert von 10,6 %, das 
waren  0,3  Prozentpunkte  wenfiger  afls  fim  zwefiten  Quartafl 
2010 (10,9 %). 

Vorbemerkung

In  dfiesem  Aufsatz  gfibt  das  Statfistfische  Bundesamt  efinen 
ersten  umfassenden  Überbflfick  über  dfie vorfläuffigen  Ergeb-
nfisse  der Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  für  dfie 
erste  Jahreshäflfte  2011.  Dfie  hfier  vorgeflegten  Berechnun-
gen beruhen auf den bfis Anfang August 2011 verfügbaren 
Daten aus kurzfrfistfigen Wfirtschaftsstatfistfiken. Anders afls fin 
sonstfigen Jahren zu dfiesem Zefitpunkt wurden dfieses Mafl fim 
Rahmen efiner „Generaflrevfisfion“ dfie Berechnungen für aflfle 
zurückflfiegenden Jahre ab 1991 überprüft und anhand des 
neu  angefaflflenen  statfistfischen  Ausgangsmaterfiafls  überar-
befitet. Hauptgrund für dfiese große Revfisfion war dfie Umstefl-
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flung der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen auf neue 
Wfirtschaftszwefig- und Güterkflassfiffikatfionen für aflfle Zefitrefi-
hen ab dem Jahr 1991.1 Deshaflb ergaben sfich Änderungen 
gegenüber  dem  fletzten  Veröffentflfichungsstand  vom  Mafi 
2011. Tabeflfle 1 zefigt efine Gegenübersteflflung der neuen und 
der bfisherfigen Ergebnfisse für das Bruttofinflandsprodukt.

Datenbedfingte  Änderungen  fin  den  aktueflflen  Jahren  erga-
ben  sfich  finsbesondere  durch  dfie  Efinbezfiehung  der  Ergeb-
nfisse  der  jährflfichen  Umsatzsteuerstatfistfik  für  2009,  der 
jährflfichen  Unternehmens-  und  Kostenstrukturerhebungen 
fim Verarbefitenden Gewerbe, Bergbau, Baugewerbe sowfie fin 
der Energfiewfirtschaft für 2009, durch dfie Ergebnfisse der Jah-
reserhebungen fim Handefl und fim Gastgewerbe 2008, ferner 
durch dfie Statfistfik der Jahresabschflüsse öffentflficher Unter-
nehmen  für  2008.  Wefiterhfin  wurden  befi  den  Neuberech-
nungen aktueflflere Jahresabschflüsse der Kredfitfinstfitute und 
Versficherungsunternehmen  sowfie  von  Großunternehmen 
fin anderen Wfirtschaftsberefichen (zum Befispfiefl Efisenbahn, 
Nachrfichtenübermfittflung, Rundfunk- und Fernsehanstaflten) 
berücksfichtfigt.  Darüber  hfinaus  wurden  dfie  verbesserten 
Informatfionen  über  den  Staatssektor  aus  der  Ffinanz-  und 
Steuerstatfistfik und dfie von der Deutschen Bundesbank vor-
genommenen Korrekturen der Zahflungsbfiflanz efingearbefitet. 
Änderungen befi den Vfiertefljahreswerten resufltfierten außer-
dem aus der Efinbezfiehung neuer oder überarbefiteter unter-
jährfiger  Datenqueflflen.  Für  dfie  hfier vorgeflegten  Ergebnfisse 
fist wefiterhfin von Bedeutung, dass auch dfie Defflatfionfierung 
zur  Berechnung  der  prefisberefinfigten  Aggregate  gründflfich 
überprüft und der neuen Struktur von Güteraufkommen und 
Güterverwendung  angepasst  wurde.  Hfierfür  stand  überar-
befitetes Zahflenmaterfiafl auf der Basfis vorfläuffig aktuaflfisfier-
ter  revfidfierter  Ergebnfisse  der  Input-Output-Rechnung  zur 
Verfügung. Darüber hfinaus wurden neue Ergebnfisse aus der 
Prefisstatfistfik fin dfie Rechenwerke der Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen efingearbefitet. 

Dfie  Neuberechnungen  ergaben  befim  prefisberefinfigten 
Bruttofinflandsprodukt  (Ursprungswerte)  efine  Korrektur  der 
jährflfichen  Wachstumsraten  um  bfis  zu  0,6  Prozentpunkte. 
Darüber hfinaus wurden dfie Quartaflsergebnfisse (Ursprungs-
werte) des prefisberefinfigten Bruttofinflandsprodukts ab 1991 

 1 Sfiehe hfierzu Räth, N./Braakmann, A.: „Revfisfion der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamt-
rechnungen 2011 für dfie Jahre 1991 bfis 2010“ fin WfiSta 9/2011, Sefite 825 ff. 

um maxfimafl 0,7 Prozentpunkte revfidfiert. Dfie Veränderungs-
raten der safison- und kaflenderberefinfigten Ergebnfisse wur-
den  ebenfaflfls  –  um  bfis  zu  0,5  Prozentpunkte  –  geändert. 
Insbesondere  dfie  Ergebnfisse  für  das  Berfichtsjahr  2009, 
für  das  nun  erstmafls  Ergebnfisse  aus  jährflfichen  Basfissta-
tfistfiken  vorflagen,  wurden  zum  Tefifl  deutflfich  nach  unten 
korrfigfiert. Für das Krfisenjahr 2009 ergab sfich dadurch efine 
etwas schflechtere Entwfickflung afls bfisher veröffentflficht. Dfie 
Änderungen  am  aktueflflen  Rand  der  Zefitrefihe  resufltfierten 
auch  aus  Korrekturen  vorfläuffiger  kurzfrfistfiger  Statfistfiken 
(Monatserhebungen) oder aus nachflaufenden kurzfrfistfigen 
Indfikatoren,  dfie  befi  den  ersten  aktueflflen  Berechnungen 
des  Bruttofinflandsprodukts  noch  nficht  zur  Verfügung  stan-
den.  Wefitere  Änderungen  befi  den  safison-  und  kaflender-
berefinfigten  Veränderungsraten  erfoflgten  durch  Anpassun-
gen  der  Safisonfaktoren  an  dfie  überarbefiteten  Zefitrefihen. 
Dfiese  Adjustfierungen  werden  auch  sonst  efinmafl  jährflfich 
zu  dfiesem  Hauptberechnungstermfin  fin  Zusammenarbefit 
mfit der Deutschen Bundesbank vorgenommen. Befi dfiesem 
Rechentermfin  werden  zudem  turnusmäßfig  dfie  auf  monat-
flfichen  Indfikatorrefihen  basfierenden  Kaflenderfaktoren  der 
Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  aufgrund  neuer 
Erkenntnfisse überarbefitet. 

Angaben zur Datenquaflfität enthäflt der Quaflfitätsberficht für 
dfie Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen, der fim Inter-
netangebot  des  Statfistfischen  Bundesamtes  zur  Verfügung 
steht  (www.destatfis.de,  Berefich  Pubflfikatfionen →  Quaflfi-
tätsberfichte →  Voflkswfirtschaftflfiche  Gesamtrechnungen). 
Internatfionafle  Vergflefiche  können  efiner  Datenqueflfle  der 
Organfisatfion  für  wfirtschaftflfiche  Zusammenarbefit  und  Ent-
wfickflung (OECD) entnommen werden [Vergflefichsstudfie der 
OECD “Mafin Economfic Indficators (MEI) Revfisfions Database, 
August 2007”].

1  Entstehung des Inflandsprodukts

Das Bruttofinflandsprodukt,  der  Wert  der  fin  Deutschfland 
erwfirtschafteten  Lefistung,  hat  sfich  nach  aktueflfler  Daten-
flage  prefis-,  safison-  und  kaflenderberefinfigt  gegenüber  dem 
jewefiflfigen Vorquartafl fim ersten Quartafl 2011 um 1,3 % und 
fim zwefiten Quartafl um 0,1 % erhöht. Damfit wurde dfie wfirt-
schaftflfiche  Aufwärtsentwfickflung  sefit  dem  zwefiten  Quartafl 
2009  ununterbrochen  fortgesetzt.  Der  zum  Jahreswechsefl 

Tabeflfle 1 Bruttofinflandsprodukt

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

2008  . . . . . . . 2 473,8 2 481,2 – 7,4 – 0,3 + 1,9 + 2,0 + 1,1 + 1,0

2009  . . . . . . . 2 374,5 2 397,1 – 22,6 – 0,9 – 4,0 – 3,4 – 5,1 – 4,7

2010  . . . . . . . 2 476,8 2 498,8 – 22,0 – 0,9 + 4,3 + 4,2 + 3,7 + 3,6

2010 1. Vj  . . 594,8 598,0 – 3,2 – 0,5 + 3,7 + 3,5 + 2,6 + 2,5

2. Vj  . . 607,0 617,3 – 10,3 – 1,7 + 5,1 + 5,1 + 4,4 + 4,3

3. Vj  . . 635,4 639,3 – 3,9 – 0,6 + 4,4 + 4,3 + 4,0 + 3,9

4. Vj  . . 639,6 644,2 – 4,6 – 0,7 + 4,1 + 4,1 + 3,8 + 3,8

2011 1. Vj  . . 626,2 631,6 – 5,4 – 0,9 + 5,3 + 5,6 + 5,0 + 5,2

2. Vj  . . 629,4 X X X + 3,7 X + 2,8 X 
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2010/2011  etwas  überhfitzte  Aufschwung  der  deutschen 
Wfirtschaft  hat  sfich  mfit  dem  schwächeren  Ergebnfis  des 
zwefiten  Quartafls  wfieder  normaflfisfiert.  Das  nur  noch  fleficht 
posfitfive  Wfirtschaftswachstum  fim  zwefiten  Quartafl  fist  auch 
vor  dem  Hfintergrund  der  zu  Jahresbegfinn  vom  sehr  mfifl-
den  Wfinter  begünstfigten  Bautätfigkefit  zu  sehen,  dfie  unter 
anderem  mfit  dazu  führte,  dass  fim  zwefiten  Quartafl  dfieses 
Jahres efine schwächere Entwfickflung fim Baugewerbe zu ver-
zefichnen  war.  Außerdem  dürfte  der  efingeflefitete  Ausstfieg 
aus der Atomenergfie das Wfirtschaftswachstum fim zwefiten 
Vfiertefljahr etwas gebremst haben. Retardfierende Efinfflüsse 
könnten  auch  von  der  Naturkatastrophe  fin  Japan  und  der 
nachfoflgenden  Störung  finternatfionafler  Produktfionsketten 
ausgegangen sefin sowfie von der EHEC-Seuche fin Deutsch-
fland.  Für  das  erste  Haflbjahr  2011  ergfibt  sfich  efin  prefis-, 
safison- und kaflenderberefinfigtes Wfirtschaftswachstum von 
+ 1,6 % gegenüber dem zwefiten Haflbjahr 2010. Aus Haflbjah-
ressficht hat somfit dfie deutsche Wfirtschaft efinen recht star-
ken Anstfieg gezefigt, der den Aufschwung der vorhergegan-
genen Haflbjahre sefit dem zwefiten Haflbjahr 2009 fortsetzte. 
Dfiese Entwfickflung verdeutflficht, dass sfich Deutschfland nach 
der schwersten Rezessfion sefit dem Ende des Zwefiten Weflt-
krfiegs trotz aflfler finternatfionaflen Rfisfiken wefiterhfin auf efinem 
Wachstumskurs beffindet. 

Befi der Interpretatfion der safison- und kaflenderberefinfigten 
Ergebnfisse fist zu beachten, dass dfiese auch abhängfig vom 
gewähflten Safisonberefinfigungsverfahren sfind. Für dfie deut-
schen  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  werden 
dfie Ergebnfisse nach dem auch finternatfionafl angewandten 
Verfahren  Census  X-12-ARIMA  befi  der  Kommentfierung  fin 
den Vordergrund gesteflflt. Aflflerdfings werden daneben auch 
Ergebnfisse nach dem Standardverfahren des Statfistfischen 
Bundesamtes (Berflfiner Verfahren, Versfion 4.1 – BV4.1) zur 
Verfügung gesteflflt und fin efiner gesonderten Refihe der Fach-
serfie  „Voflkswfirtschaftflfiche  Gesamtrechnungen“  veröffent-
flficht (Fachserfie 18, Refihe 1.3). 

Im  Vorjahresvergflefich  erhöhte  sfich  das  prefisberefinfigte 
Brutto finflandsprodukt fin der ersten Jahreshäflfte 2011 gegen-
über dem entsprechenden Haflbjahr des Vorjahres um 3,9 %. 
In der Quartaflsbetrachtung und fim Vergflefich zum jewefiflfigen 
Vorjahresquartafl hat sfich das prefisberefinfigte Bruttofinflands-
produkt fim ersten Vfiertefljahr 2011 um 5,0 % und fim zwefiten 
Vfiertefljahr um 2,8 % erhöht. Nach rechnerfischer Ausschafl-
tung von Kaflenderefinfflüssen betrug das kaflenderberefinfigte 
Wachstum des Bruttofinflandsprodukts fim Vorjahresvergflefich 
4,7 % (fim ersten Vfiertefljahr) und 2,7 % (fim zwefiten Vfiertefl-
jahr). 

Dfie  Wfirtschaftsflefistung  wurde  fim  zwefiten  Quartafl  2011 
von  rund  41  Mfiflflfionen  Erwerbstätfigen  fim  Infland  erbracht, 
das waren 553 000 Personen oder 1,4 % mehr afls efin Jahr 
zuvor (sfiehe Tabeflfle 2). Dabefi hat sfich vor aflflem dfie anhafl-
tend gute konjunktureflfle Lage posfitfiv auf den Arbefitsmarkt 
ausgewfirkt.  Dfies  unterstreficht  auch  dfie  safisonberefinfigte 
Entwfickflung:  Nach  Ausschafltung  der  übflfichen  jahreszefitflfi-
chen Schwankungen erhöhte sfich dfie Zahfl der Erwerbstätfi-
gen fim zwefiten Quartafl 2011 gegenüber dem Vorquartafl um 
150 000 Personen (+ 0,4 %).

Dfie posfitfive Entwfickflung des Arbefitsmarktes zefigt sfich auch 
anhand der Zahfl der Erwerbsflosen, dfie nach der Deffinfitfion 
der  Internatfionaflen  Arbefitsorganfisatfion  (ILO)  erfasst  wfird. 
Nach  den  monatflfichen  Auswertungen  der  Arbefitskräfte-
erhebung  gab  es  fim  zwefiten  Quartafl  2011  rund  2,53  Mfifl-
flfionen Erwerbsflose (sfiehe Tabeflfle 3). Im Vergflefich zum ent-
sprechenden  Quartafl  des  Vorjahres  waren  damfit  387 000 
Personen  wenfiger  erwerbsflos,  was  efinem  Rückgang  um 
13,3 %  entsprficht.  Dfie  Erwerbsflosenquote,  dfie  den  Antefifl 
der Erwerbsflosen an der Gesamtzahfl der Erwerbspersonen 
(Erwerbstätfige  Infländer  pflus  Erwerbsflose)  ausdrückt,  flag 
dementsprechend mfit 5,8 % wfieder unter dem Ergebnfis des 
Vorjahres (6,7 %). Deutschfland war damfit fim zwefiten Quar-
tafl 2011 hfinter Österrefich, Luxemburg und den Nfiederflan-

Bruttofinflandsprodukt prefisberefinfigt  
(safison- und kaflenderberefinfigte Werte)

Veränderung gegenüber dem Vorquartafl fin %

2010 2011

1. Vj 2. Vj 3. Vj 4. Vj 1. Vj 2. Vj

+ 0,5 + 1,9 + 0,8 + 0,5 + 1,3 + 0,1

Bruttofinflandsprodukt prefisberefinfigt (Kettenfindex)

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahresquartafl 
fin %

2010 2011

1. Vj 2. Vj 3. Vj 4. Vj 1. Vj 2. Vj

+ 2,6 + 4,4 + 4,0 + 3,8 + 5,0 + 2,8

Tabeflfle 2  Erwerbstätfige

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte 1 – 2) (Spaflte 3 : 2)

1 000 % Veränderung gegenüber dem entsprechenden 
Vorjahreszefitraum fin %

1 2 3 4 5 6

2008  . . . . . . . . 40 345 40 276 + 69 + 0,2 + 1,2 + 1,4

2009  . . . . . . . . 40 362 40 271 + 91 + 0,2 + 0,0 – 0,0

2010  . . . . . . . . 40 553 40 490 + 63 + 0,2 + 0,5 + 0,5

2010 1. Vj  . . 39 993 39 862 + 131 + 0,3 – 0,3 – 0,2

2. Vj  . . 40 460 40 366 + 94 + 0,2 + 0,4 + 0,4

3. Vj  . . 40 740 40 677 + 63 + 0,2 + 0,8 + 0,8

4. Vj  . . 41 019 41 053  – 34 – 0,1 + 1,0 + 1,1

2011 1. Vj  . . 40 564 40 414 + 150 + 0,4 + 1,4 + 1,4

2. Vj  . . 41 013 X X X + 1,4 X 
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den das Land mfit der vfiertnfiedrfigsten Erwerbsflosenquote fin 
der Europäfischen Unfion.

Im  Rahmen  der  großen  Revfisfion  der  Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen  2011  (sfiehe  den  Aufsatz  fin  dfiesem 
Heft auf Sefite 825 ff.), dfie fin erster Lfinfie dfie Umsteflflung der 
Berechnungen  auf  dfie  neue  Kflassfiffikatfion  der Wfirtschafts-
zwefige, Ausgabe 2008, zum Inhaflt hatte, wurden auch dfie 
bfisher veröffentflfichten Erwerbstätfigenzahflen der fletzten vfier 
Jahre  turnusmäßfig  überarbefitet.  Dabefi  konnten  foflgende 
zusätzflfiche  erwerbsstatfistfische  Informatfionen  berücksfich-
tfigt werden: Am aktueflflen Rand verbesserte sfich dfie Daten-
basfis finsbesondere durch dfie aktuaflfisfierten Ergebnfisse der 
Bundesagentur für Arbefit über sozfiaflversficherungspfflfichtfig 
und gerfingfügfig entflohnte Beschäftfigte sowfie über dfie Zahfl 
der  Zusatzjobs  (Arbefitsgeflegenhefiten  mfit  Mehraufwands-
entschädfigung).  Für  dfie  Neuberechnung  der  Zahflen  der 
Beamten  und  Arbefitnehmer  fim  öffentflfichen  Dfienst  konn-
ten  dfie  nun  vorflfiegenden  endgüfltfigen  Ergebnfisse  der  Per-
sonaflstandstatfistfik  2010  herangezogen  werden. Wefiterhfin 
wurden  zusätzflfiche  Angaben  über  Beschäftfigte  aus  den 
jährflfichen  Unternehmens-  und  Kostenstrukturerhebungen 
verschfiedener Wfirtschaftsberefiche efinbezogen sowfie ergän-
zend  für Seflbstständfige  und  mfitheflfende  Famfiflfienangehö-
rfige  Auswertungen  aus  dem  kontfinufierflfichen  Mfikrozensus 
und der Betrfiebsdatefi der Bundesagentur für Arbefit. Aus der 
Überarbefitung  der  bfisher  veröffentflfichten  Quartaflsergeb-
nfisse resufltfierte auf gesamtwfirtschaftflficher Ebene ab 1991 
efin Änderungsbedarf von maxfimafl +/– 0,3 Prozentpunkten 
bezogen auf dfie bfisher veröffentflfichten Veränderungsraten.

Dfie  gesamtwfirtschaftflfiche Arbefitsproduktfivfität,  gemes-
sen  afls  prefisberefinfigtes  Bruttofinflandsprodukt  je  Erwerbs-
tätfigen,  fist  fim  zwefiten  Quartafl  2011  um  1,4 %  gegenüber 
dem  zwefiten  Quartafl  2010  gestfiegen  (sfiehe  Tabeflfle  3). 

Dfie  gesamtwfirtschaftflfiche  Arbefitsproduktfivfität  je  Erwerbs-
tätfigenstunde  hat  sfich  dagegen  nach  ersten  vorfläuffigen 
Berechnungen  nur  um  1,2 %  erhöht,  da  je  Erwerbstätfigen 
fim  Durchschnfitt  wfieder  mehr  Stunden  gearbefitet  wurden 
afls fim Vorjahr. Wesentflfich dazu befigetragen haben dfie wefi-
ter  verrfingerte  Inanspruchnahme  von  Kurzarbefit  sowfie  der 
flefichte  Anstfieg  der  normaflen  Wochenarbefitszefit  und  der 
Überstunden. 

In den foflgenden Abschnfitten wfird der Befitrag der efinzeflnen 
Wfirtschaftsberefiche  zum  Bruttofinflandsprodukt  beschrfie-
ben.  Dargesteflflt  wfird  dfie Bruttowertschöpfung  der  Wfirt-
schaftsberefiche, dfie nach den finternatfionafl harmonfisfierten 
Konzepten  der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen 
zu  Hersteflflungsprefisen  bewertet  fist.  Das  bedeutet,  dass 
dfie  Bruttowertschöpfung  (und  der  Produktfionswert)  der 
Wfirtschaftsberefiche  ohne  dfie  auf  dfie  Güter  zu  zahflenden 
Steuern  (Gütersteuern),  aber  zuzügflfich  der  empfangenen 
Gütersubventfionen  dargesteflflt  werden.  Gütersteuern  und 
-subventfionen  sfind  soflche  monetären  Transaktfionen,  dfie 
mengen-  oder  wertabhängfig  von  den  produzfierten  Gütern 
sfind  (zum  Befispfiefl  Umsatzsteuer,  Importabgaben,  Ver-
brauchsteuern).  Befim  Übergang  von  der  Bruttowertschöp-
fung (zu Hersteflflungsprefisen) zum Bruttofinflandsprodukt (zu 
Marktprefisen) werden zum Ausgflefich der unterschfiedflfichen 
Bewertungskonzepte  zwfischen  Entstehungs-  und  Verwen-
dungssefite dfie Nettogütersteuern (Safldo von Gütersteuern 
und Gütersubventfionen) gflobafl hfinzugefügt.

Dfie Ergebnfisse der Entstehungsrechnung zefigen, dass sfich 
fin  der  ersten  Jahreshäflfte  2011  das  gesamtwfirtschaftflfiche 
Wachstum  fin  Deutschfland  fim Vorjahresvergflefich  erhebflfich 
beschfleunfigt hat. Nach efinem deutflfichen Wachstum fim ers-
ten  Quartafl  2011  (+ 5,0 %)  hat  dfie  prefisberefinfigte  Brutto-
wertschöpfung  fim  zwefiten  Quartafl  2011  fim  Vorjahresver-

Tabeflfle 3  Erwerbstätfige, Erwerbsflose und Produktfivfität1

Erwerbstätfige fim Infland Erwerbsflose2 Geflefistete  
Arbefitsstunden

Bruttofinflandsprodukt prefisberefinfigt

finsgesamt darunter  
Arbefitnehmer

finsgesamt 
Kettenfindex

je 
Erwerbstätfigen

je geflefistete 
Arbefitstunde

1 000 Mfiflfl. Stunden Index (2005 = 100)

2008  . . . . . . . . 40 345 35 866 3 136 57 365  108,25  104,58  105,25

2009  . . . . . . . . 40 362 35 894 3 228 55 811  102,70  99,17  102,64

2010  . . . . . . . . 40 553 36 065 2 946 57 087  106,49  102,35  104,04

20101. Vj  . . 39 993 35 524 3 338 14 252  102,82  100,20  100,60

2. Vj  . . 40 460 35 967 2 919 13 473  105,57  101,70  109,26

3. Vj  . . 40 740 36 248 2 797 14 567  109,25  104,52  104,58

4. Vj  . . 41 019 36 522 2 729 14 795  108,32  102,93  102,09

20111. Vj  . . 40 564 36 035 2 801 14 631  107,97  103,75  102,90

2. Vj  . . 41 013 36 446 2 532 13 689  108,53  103,14  110,55

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2008  . . . . . . . . + 1,2 + 1,4 – 12,9 + 1,2 + 1,1 – 0,1 – 0,1

2009  . . . . . . . . + 0,0 + 0,1 + 2,9 – 2,7 – 5,1 – 5,2 – 2,5

2010  . . . . . . . . + 0,5 + 0,5 – 8,7 + 2,3 + 3,7 + 3,2 + 1,4

20101. Vj  . . – 0,3 – 0,4 – 0,2 + 0,7 + 2,6 + 2,9 + 1,8

2. Vj  . . + 0,4 + 0,4 – 9,9 + 2,8 + 4,4 + 4,0 + 1,6

3. Vj  . . + 0,8 + 0,8 – 14,3 + 3,0 + 4,0 + 3,2 + 1,0

4. Vj  . . + 1,0 + 1,0 – 10,9 + 2,7 + 3,8 + 2,7 + 1,0

20111. Vj  . . + 1,4 + 1,4 – 16,1 + 2,7 + 5,0 + 3,5 + 2,3

2. Vj  . . + 1,4 + 1,3 – 13,3 + 1,6 + 2,8 + 1,4 + 1,2

1 Bruttofinflandsprodukt (prefisberenfigt, Kettenfindex 2005 = 100) je durchschnfittflfich Erwerbstätfigen.
2 Ergebnfisse der Arbefitskräfteerhebung (Mfikrozensus) gemäß Labour-Fource-Konzept der Internatfionaflen Arbefitsorganfisatfion (ILO); Personen fin Prfivathaushaflten fim Aflter von 15 bfis 74.
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gflefich  noch  um  2,8 %  zugeflegt  (sfiehe  Tabeflfle 4).  Dabefi 
standen 2011 fim ersten Quartafl efin Arbefitstag mehr und fim 
zwefiten Quartafl gflefich vfiefle Arbefitstage wfie fim Vorjahr zur 
Verfügung,  sodass  fin  kaflenderberefinfigter  Betrachtung  das 
Wachstum fim ersten Quartafl (+ 4,7 %) etwas schwächer afls 
befi den Ursprungswerten ausffiefl.

Gemessen  an  der  prefisberefinfigten  Bruttowertschöpfung 
stfieg  dfie  wfirtschaftflfiche  Lefistung  fim  Produzfierenden 
Gewerbe, zu dem das Verarbefitende Gewerbe, das Bauge-
werbe, dfie Energfie- und Wasserversorgung sowfie der Berg-
bau zähflen, fim zwefiten Quartafl 2011 um 5,7 % gegenüber 
dem zwefiten Quartafl 2010 (sfiehe Tabeflfle 5). Im ersten Quar-
tafl 2011 war efin Pflus von 10,9 % zu verzefichnen gewesen. 
Zu dem Ergebnfis fim zwefiten Quartafl 2011 trug entschefidend 
das  Verarbefitende  Gewerbe  befi,  dessen  Bruttowertschöp-
fung fim zwefiten Quartafl 2011 um 9,4 % über der zwfischen 
Aprfifl  und  Junfi  des  vergangenen  Jahres  flag,  nach  + 14,1 % 
fim  ersten  Quartafl  2011.  Für  das  erste  Haflbjahr  2011,  befi 
dem  fim  Vergflefich  zum  entsprechenden  Vorjahreszefitraum 
efin posfitfiver Arbefitstageeffekt durch efinen Arbefitstag mehr 
zu verzefichnen war, zefigte sfich fim Verarbefitenden Gewerbe 

efine  Zunahme  der  Bruttowertschöpfung  um  11,6 %,  was 
trotz  des  Abfflachens  des  Wachstums  fim  zwefiten  Quartafl 
noch efin gutes Haflbjahresergebnfis war. Dabefi hat sfich das 
Ausflandsgeschäft  befi  efiner  Exportquote  (Antefifl  des  Aus-
flandsumsatzes  am  Gesamtumsatz)  von  46,7 %  afls  beson-
ders  expansfiv  erwfiesen.  Gemessen  am Voflumenfindex  des 
Umsatzes der Betrfiebe fim Verarbefitenden Gewerbe stfieg der 
Ausflandsumsatz  fim  ersten  Haflbjahr  2011  um  11,9 %.  Der 
Inflandsabsatz erhöhte sfich fim gflefichen Zefitraum um 8,6 %, 
sodass finsgesamt efin „reafles“ Pflus von 10,1 % gegenüber 
dem ersten Haflbjahr 2010 zu verzefichnen war. Befi den Auf-
tragsefingängen  waren  dfie  Inflands-  und  dfie  Ausflandsauf-
träge fim ersten Haflbjahr 2011 um 11,3 % bezfiehungswefise 
14,9 %  höher  afls  efin  Jahr  zuvor  (Voflumenfindex).  Während 
dfie  Industrfieproduktfion  fim  ersten  Vfiertefljahr  2011  um 
14,8 %  stfieg,  wuchs  sfie  fim  zwefiten  Vfiertefljahr  2011  mfit 
9,4 %  wenfiger  stark  (gemessen  am  Produktfionsfindex  für 
das Verarbefitende  Gewerbe,  gegenüber  dem  entsprechen-
den Vorjahreszefitraum).  Befi  der  Betrachtung  ausgewähflter 
Hauptgruppen  des  Verarbefitenden  Gewerbes  zefigt  sfich, 
dass  der  Produktfionsfindex  der  Investfitfionsgüterproduzen-
ten fim ersten Haflbjahr 2011 mfit 16,0 % deutflfich stfieg, wäh-
rend befi den Verbrauchsgüterproduzenten efine fim Vergflefich 
dazu moderate Entwfickflung von 4,2 % zu verzefichnen war. 
Dfieses Bfifld passt gut zu den Ergebnfissen der Verwendungs-
rechnung  des  Bruttofinflandsprodukts,  dfie  trotz  des  wfirt-
schaftflfichen Aufschwungs wfiederum efinen vergflefichswefise 
schwachen Konsum auswefist (sfiehe Kapfitefl 2).

Dfie  Bruttowertschöpfung  der  Energfie-  und  Wasserver-
sorgung  brach  fim  zwefiten  Quartafl  2011  deutflfich  efin,  was 
sficherflfich  zum  Tefifl  auch  auf  das  sogenannte  „Atom-Mora-
torfium“  zurückzuführen  war.  Daneben  spfieflten  befi  dem 
Rückgang  um  9,5 %  gegenüber  dem  entsprechenden  Vor-
jahresquartafl mögflficherwefise auch dfie mfiflde Wfitterung und 
Wartungsarbefiten  an  anderen  Kraftwerken  efine  Roflfle.  Im 
ersten  Quartafl  2011,  das  fim  Vorjahresvergflefich  ebenfaflfls 
hohe Temperaturen aufwfies, gfing dfie Bruttowertschöpfung 
um 3,3 % zurück. Dfie Wfirtschaftsflefistung des Baugewerbes 
zefigt  für  dfie  gesamte  erste  Jahreshäflfte  2011  vergflfichen 
mfit  dem  ersten  Haflbjahr  2010  –  nficht  zufletzt  wegen  der 
fim  Vergflefich  zur  kaflten  Wfitterung  fim  Vorjahresquartafl  mfifl-
den  Wfitterung  fim  ersten  Quartafl  2011  –  efinen  deutflfichen 
Anstfieg, der vermutflfich fin abnehmendem Maße auch noch 
auf  dfie  staatflfichen  Konjunkturprogramme  zurückzuführen 
fist. Dabefi sfind dfie Quartaflsergebnfisse mfit + 10,1 % fim ers-
ten Vfiertefljahr  2011  und  + 2,1 %  fim zwefiten Vfiertefljahr  fim 
Vorjahresvergflefich sehr unterschfiedflfich. 

Im zusammengefassten Wfirtschaftsberefich Handefl, Verkehr, 
Gastgewerbe  stfieg  dfie  Bruttowertschöpfung  prefisberefinfigt 
fim zwefiten Quartafl 2011 um 4,5 %, nach + 6,3 % fim ersten 
Quartafl 2011. Am stärksten wuchs hfier dfie Wfirtschaftsflefis-
tung  fim  Berefich  Verkehr  (mfit  + 6,2 %  fim  zwefiten  Quartafl 
2011 nach + 8,0 % fim ersten Quartafl). Der Handefl (+ 3,9 % 
nach + 5,9 %) und das Gastgewerbe (+ 3,8 % nach + 4,4 %) 
zefigten efine etwas schwächere Dynamfik. Im neuen Berefich 
Informatfion und Kommunfikatfion (hfierzu gehören befispfiefls-
wefise  das  Verflagswesen,  dfie  Hersteflflung  von  Ffiflmen,  dfie 
Hersteflflung und Ausstrahflung von Fernsehprogrammen, dfie 
Teflekommunfikatfion, Dfienstflefistungen der Informatfionstech-
noflogfie sowfie sonstfige Informatfionsdfienstflefistungen) stfieg 

Tabeflfle 4 Bruttofinflandsprodukt und  
Bruttowertschöpfung

Bruttofinflands- 
produkt

Aflfle Wfirtschaftsberefiche

Gütersteuern 
abzügflfich Güter- 
subventfionen

Brutto- 
wertschöpfung

fin jewefiflfigen Prefisen 
Mrd. EUR

2008  . . . . . . . . 2 473,8  256,8 2 217,0

2009  . . . . . . . . 2 374,5  257,3 2 117,2

2010  . . . . . . . . 2 476,8  260,0 2 216,8

20101. Vj  . .  594,8  62,2  532,6

2. Vj  . .  607,0  64,3  542,7

3. Vj  . .  635,4  66,1  569,4

4. Vj  . .  639,6  67,4  572,2

20111. Vj  . .  626,2  69,2  557,0

2. Vj  . .  629,4  66,3  563,1

Veränderung gegenüber dem 
entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2008  . . . . . . . . + 1,9 + 2,1 + 1,8

2009  . . . . . . . . – 4,0 + 0,2 – 4,5

2010  . . . . . . . . + 4,3 + 1,0 + 4,7

20101. Vj  . . + 3,7 – 2,5 + 4,5

2. Vj  . . + 5,1 + 1,5 + 5,5

3. Vj  . . + 4,4 + 2,8 + 4,6

4. Vj  . . + 4,1 + 2,4 + 4,3

20111. Vj  . . + 5,3 + 11,1 + 4,6

2. Vj  . . + 3,7 + 3,1 + 3,8

prefisberefinfigt 
Veränderung gegenüber dem  
entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2008  . . . . . . . . + 1,1 – 0,2 + 1,2

2009  . . . . . . . . – 5,1 – 0,9 – 5,6

2010  . . . . . . . . + 3,7 + 0,2 + 4,1

20101. Vj  . . + 2,6 – 3,0 + 3,3

2. Vj  . . + 4,4 + 0,7 + 4,8

3. Vj  . . + 4,0 + 1,8 + 4,2

4. Vj  . . + 3,8 + 1,3 + 4,1

20111. Vj  . . + 5,0 + 9,0 + 4,5

2. Vj  . . + 2,8 + 1,0 + 3,0
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dfie Bruttowertschöpfung prefisberefinfigt fim zwefiten Quartafl 
2011  um  2,1 %,  nach  + 1,7 %  fim  ersten  Quartafl  2011.  Befi 
den Ffinanz- und Versficherungsdfienstflefistern war fim zwefiten 
Vfiertefljahr 2011 efin Rückgang der Brutowertschöpfung um 
1,6 %  zu  verzefichnen,  nach  efinem  moderaten  Mfinus  von 
0,1 % fim ersten Vfiertefljahr 2011. Das getrennt nachgewfie-
sene  Grundstücks-  und  Wohnungswesen  erwfies  sfich  mfit 
+ 0,8 % fim zwefiten und + 0,0 % fim ersten Quartafl 2011 wfie-
derum afls reflatfiv konjunkturunabhängfig. Zu dfiesem zusam-
mengefassten  Wfirtschaftsberefich  gehört  auch  der  funktfio-
nafl abgegrenzte Tefiflberefich Wohnungsvermfietung, weflcher 
auch den Wert für dfie Nutzung des gesamten Wohnungsbe-
standes  (efinschflfießflfich  der  seflbstbewohnten  Efigentümer-
wohnungen) umfasst.

Dfie  Unternehmensdfienstflefister,  zu  denen  unter  anderem 
Rechtsanwäflte,  Archfitekten,  Werbeagenturen,  Marktfor-
scher, Fotografen und Veterfinäre gehören, schnfitten sowohfl 
von Aprfifl bfis Junfi 2011 (+ 3,9 %) afls auch von Januar bfis März 
(+ 4,4 %)  etwa  so  wfie  der  Durchschnfitt  aflfler  Wfirtschafts-

berefiche  ab.  Für  dfie  Öffentflfichen  Dfienstflefister,  Erzfiehung, 
Gesundhefit  ergaben  sfich  fin  der  ersten  Jahreshäflfte  2011 
fin  befiden  Quartaflen  fim  Vergflefich  zur  gesamtwfirtschaftflfi-
chen  Bruttowertschöpfung  anders  abgestufte  vfiertefljährflfi-
che  Entwfickflungen  (zwefites  Quartafl  2011:  + 0,7 %,  erstes 
Quartafl: + 0,3 %).  Befi  den  aktueflflen  Berechnungen  wfird 
fin  vfieflen  Dfienstflefistungsberefichen  mangefls  dfirekter  Out-
putangaben  ersatzwefise  auf  Daten  zu  Erwerbstätfigen  und 
geflefisteten  Arbefitsstunden  des  Instfituts  für  Arbefitsmarkt- 
und Berufsforschung (IAB) der Bundesagentur für Arbefit fin 
Nürnberg zurückgegrfiffen. Mfit dfiesen Informatfionen werden 
unter Berücksfichtfigung efiner aus der Zefitrefihe geschätzten 
Produktfivfitätsentwfickflung  dfie  Wertschöpfungsgrößen  der 
betreffenden Dfienstflefistungsberefiche berechnet. In dfie jet-
zfigen aktueflflen Berechnungen sfind dfie neuen Erkenntnfisse 
aus der Auswertung der Umsatzsteuerstatfistfik für das Jahr 
2009 fin dfie Beurtefiflung der vergangenen Produktfivfitätsent-
wfickflung efingefflossen; befim Vergflefich mfit den fortgeschrfie-
benen  Ergebnfissen  ergab  sfich  daraus  dfiesmafl  aflflerdfings 
nur  vergflefichswefise  wenfig  Bedarf  für  efine  Anpassung  der 

Tabeflfle 5 Bruttowertschöpfung nach Wfirtschaftsberefichen

Brutto- 
wert-
schöp-
fung

Land- 
und 
Forstwfirt- 
schaft, 
Ffischerefi

Produzfierendes Gewerbe Dfienstflefistungsberefiche

zu- 
sammen

darunter: zu- 
sammen

Handefl, 
Verkehr, 
Gast- 
gewerbe

Informa- 
tfion und 
Kommu-
nfikatfion

Ffinanz- 
und 
Versfiche-
rungs- 
dfienst- 
flefister

Grund- 
stücks- 
und 
Woh-
nungs- 
wesen

Unter- 
neh-
mens- 
dfienst- 
flefister

Öffent-
flfiche 
Dfienst- 
flefister, 
Erzfie-
hung, 
Gesund- 
hefit

Sonstfige 
Dfienst- 
flefisterVerarbefi-

tendes 
Gewerbe

Bauge-
werbe

fin jewefiflfigen Prefisen 
Mrd. EUR

2008  . . . . . . . . 2 217,0  20,9  668,1  492,1  93,2 1 528,1  354,3  86,9  83,6  266,3  258,4  378,8  99,8

2009  . . . . . . . . 2 117,2  16,2  590,9  413,9  94,8 1 510,1  322,0  91,4  105,5  263,2  231,4  394,7  102,0

2010  . . . . . . . . 2 216,8  18,7  644,3  462,5  96,3 1 553,8  335,9  89,1  117,9  264,1  238,6  405,0  103,4

20101. Vj  . .  532,6  4,0  147,8  105,1  21,1  380,7  76,1  22,5  28,9  65,8  59,5  102,2  25,7

2. Vj  . .  542,7  4,6  160,2  114,5  25,2  377,8  84,5  21,6  29,4  64,5  56,2  97,0  24,6

3. Vj  . .  569,4  5,2  166,3  119,8  26,7  397,8  89,1  22,6  29,8  68,0  61,7  100,5  26,2

4. Vj  . .  572,2  4,8  170,0  123,2  23,3  397,5  86,2  22,3  29,9  65,8  61,1  105,3  27,0

20111. Vj  . .  557,0  4,9  165,3  120,5  23,1  386,8  80,9  21,5  29,6  65,6  61,1  102,6  25,6

2. Vj  . .  563,1  5,7  171,4  126,2  25,9  386,0  88,3  21,4  29,7  65,1  57,7  99,0  24,8

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2008  . . . . . . . . + 1,8 + 10,1 + 0,6 – 2,1 + 5,1 + 2,3 + 1,3 + 0,1 – 7,6 + 4,6 + 3,7 + 3,4 + 3,4

2009  . . . . . . . . – 4,5 – 22,2 – 11,6 – 15,9 + 1,7 – 1,2 – 9,1 + 5,2 + 26,2 – 1,2 – 10,4 + 4,2 + 2,2

2010  . . . . . . . . + 4,7 + 15,0 + 9,0 + 11,7 + 1,5 + 2,9 + 4,3 – 2,6 + 11,8 + 0,3 + 3,1 + 2,6 + 1,4

20101. Vj  . . + 4,5 + 3,3 + 8,0 + 8,7 – 1,0 + 3,2 + 0,9 + 0,9 + 19,3 + 0,7 + 1,7 + 4,2 + 2,2

2. Vj  . . + 5,5 + 16,3 + 11,9 + 14,5 + 6,0 + 2,9 + 4,2 – 1,5 + 13,6 – 0,4 + 2,6 + 2,7 + 1,3

3. Vj  . . + 4,6 + 19,6 + 8,0 + 11,0 + 1,8 + 3,0 + 5,5 – 2,4 + 9,0 + 0,5 + 3,9 + 2,1 + 1,6

4. Vj  . . + 4,3 + 20,3 + 8,3 + 12,7 – 1,1 + 2,5 + 6,4 – 7,1 + 6,3 + 0,5 + 4,2 + 1,6 + 0,6

20111. Vj  . . + 4,6 + 20,8 + 11,9 + 14,7 + 9,4 + 1,6 + 6,3 – 4,7 + 2,4 – 0,3 + 2,6 + 0,4 – 0,4

2. Vj  . . + 3,8 + 22,2 + 7,0 + 10,3 + 2,9 + 2,2 + 4,5 – 1,0 + 1,0 + 1,0 + 2,6 + 2,1 + 0,7

prefisberefinfigt 
Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2008  . . . . . . . . + 1,2 + 5,2 – 1,8 – 2,8 – 0,3 + 2,5 + 3,0 + 5,0 + 2,3 + 1,7 + 1,9 + 2,8 + 1,7

2009  . . . . . . . . – 5,6 – 2,9 – 16,0 – 22,3 – 4,1 – 1,1 – 5,2 + 9,0 + 11,6 + 2,0 – 11,7 + 2,1 + 0,8

2010  . . . . . . . . + 4,1 + 20,5 + 8,5 + 11,3 + 1,7 + 2,2 + 3,8 + 5,0 – 0,1 + 0,2 + 3,8 + 1,6 + 1,2

20101. Vj  . . + 3,3 + 18,8 + 5,9 + 8,1 – 1,7 + 2,2 + 1,7 + 4,0 + 2,5 + 1,3 + 1,7 + 2,8 + 1,6

2. Vj  . . + 4,8 + 20,9 + 11,4 + 13,6 + 6,2 + 2,1 + 3,6 + 5,4 – 0,3 – 0,3 + 3,7 + 1,7 + 1,5

3. Vj  . . + 4,2 + 20,5 + 8,1 + 11,0 + 2,7 + 2,6 + 4,7 + 4,5 – 2,5 + 0,4 + 5,5 + 1,7 + 1,7

4. Vj  . . + 4,1 + 21,5 + 8,6 + 12,5 – 0,9 + 2,0 + 4,9 + 6,0 – 0,0 – 0,5 + 4,1 + 0,2 – 0,0

20111. Vj  . . + 4,5 + 1,2 + 10,9 + 14,1 + 10,1 + 2,1 + 6,3 + 1,7 – 0,1 + 0,0 + 4,4 + 0,3 – 0,3

2. Vj  . . + 3,0 + 1,3 + 5,7 + 9,4 + 2,1 + 1,9 + 4,5 + 2,1 – 1,6 + 0,8 + 3,9 + 0,7 – 0,8
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fin  der  Fortschrefibung  zugrunde  geflegten  Produktfivfitätsan-
sätze. Dfie sonstfigen Dfienstflefister zefigten fim zwefiten Quar-
tafl 2011 mfit – 0,8 % efinen noch stärkeren Rückgang afls fim 
ersten Quartafl 2011, fin dem dfie wfirtschaftflfiche Lefistung um 
0,3 %  schrumpfte.  Zu  dfiesem  recht  heterogenen  Berefich 
gehören unter anderem Kunst, Unterhafltung und Erhoflung, 
Bfibflfiotheken, Archfive, Museen, botanfische und zooflogfische 
Gärten,  Spfiefl-,  Wett-  und  Lotterfiewesen,  Dfienstflefister  des 
Sports, der Unterhafltung und der Erhoflung sowfie sonstfige 
Dfienstflefister und Häusflfiche Dfienste.

Dfie  prefisberefinfigten  Nettogütersteuern  (Gütersteuern 
abzügflfich Gütersubventfionen) entwfickeflten sfich fim zwefiten 
Quartafl 2011 mfit + 1,0 % nur unterdurchschnfittflfich, sodass 

das  Bruttofinflandsprodukt  mfit  + 2,8 %  schwächer  afls  dfie 
Bruttowertschöpfung  aflfler  Wfirtschaftsberefiche  (+ 3,0 %) 
zunahm  (sfiehe  Tabeflfle 4).  Im  ersten  Quartafl  2011  hat-
ten  dfie  Nettogütersteuern  mfit  + 9,0 %  noch  deutflfich  mehr 
zugeflegt, sodass das prefisberefinfigte Bruttofinflandsprodukt 
mfit  + 5,0 %  um  fimmerhfin  0,5  Prozentpunkte  mehr  anstfieg 
afls  dfie  Bruttowertschöpfung  aflfler  Wfirtschaftsberefiche  mfit 
+ 4,5 %.

Nach  den  Berechnungen  fin  jewefiflfigen  Prefisen  (sfiehe 
Tabeflfle 5) erhöhte sfich fim zwefiten Quartafl 2011 dfie Brutto-
wertschöpfung  aflfler  Wfirtschaftsberefiche  finsgesamt  um 
3,8 %  gegenüber  dem  entsprechenden  Vorjahreszefitraum; 
fim  ersten  Quartafl  flag  das  Pflus  noch  befi  4,6 %.  In  den 

Tabeflfle 6  Verwendung des Inflandsprodukts

Brutto- 
finflands- 
produkt

Infländfische Verwendung Außen-
befitrag 
(Exporte 
mfinus 
Importe)

Nachrfichtflfich

finsge-
samt

Konsumausgaben Bruttofinvestfitfionen Exporte Importe

zusam-
men

prfivate 
Kon-
sum-
ausga-
ben

Kon-
sum- 
ausga-
ben 
des 
Staates

zusam-
men

Bruttoanflagefinvestfitfionen Vorrats-
ver- 
ände-
rungen 
und 
Netto- 
zugang 
an Wert-
sachen

von Waren und 
Dfienstflefistungen

zusam-
men

Ausrüs-
tungen

Bauten sonstfige 
Anfla-
gen1

fin jewefiflfigen Prefisen 
Mrd. EUR

2008  . . . . . . . . 2 473,8 2 319,6 1 840,3 1 387,7  452,6  479,3  460,7  201,4  231,5  27,9 18,6 154,2 1 189,2 1 035,0

2009  . . . . . . . . 2 374,5 2 256,0 1 863,2 1 387,4  475,8  392,8  409,3  155,1  227,1  27,0 – 16,5 118,5  995,9  877,4

2010  . . . . . . . . 2 476,8 2 341,4 1 911,8 1 423,0  488,8  429,6  433,6  170,8  235,0  27,8 – 4,0 135,5 1 159,8 1 024,4

20101. Vj  . .  594,8  560,2  455,1  335,9  119,1  105,2  88,8  35,8  46,4  6,6 16,4 34,5  264,3  229,7

2. Vj  . .  607,0  574,8  472,2  354,1  118,2  102,6  112,5  42,2  63,6  6,7 – 10,0 32,2  287,3  255,0

3. Vj  . .  635,4  605,1  485,9  366,3  119,6  119,2  115,9  42,7  66,4  6,9 3,3 30,3  296,6  266,2

4. Vj  . .  639,6  601,2  498,6  366,7  131,9  102,6  116,4  50,2  58,6  7,6 – 13,8 38,4  311,8  273,4

20111. Vj  . .  626,2  590,0  470,9  349,8  121,1  119,0  102,4  41,7  53,9  6,8 16,7 36,2  312,0  275,8

2. Vj  . .  629,4  600,9  488,9  367,3  121,7  111,9  120,9  47,0  67,0  6,9 – 9,0 28,6  318,6  290,1

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum 

fin % fin Mrd. EUR fin %

2008  . . . . . . . . + 1,9 + 2,7 + 2,8 + 2,3 + 4,3 + 2,5 + 2,9 + 3,0 + 2,6 + 4,3 – 1,3 – 15,8 + 3,8 + 6,1

2009  . . . . . . . . – 4,0 – 2,7 + 1,2 – 0,0 + 5,1 – 18,1 – 11,2 – 23,0 – 1,9 – 2,9 – 35,1 – 35,7 – 16,2 – 15,2

2010  . . . . . . . . + 4,3 + 3,8 + 2,6 + 2,6 + 2,7 + 9,4 + 5,9 + 10,1 + 3,5 + 2,7 + 12,5 + 16,9 + 16,5 + 16,7

20101. Vj  . . + 3,7 + 1,8 + 2,5 + 1,9 + 4,3 – 1,4 – 0,7 – 0,0 – 1,5 + 1,9 – 0,9 + 11,4 + 8,4 + 4,1

2. Vj  . . + 5,1 + 4,7 + 1,9 + 1,7 + 2,5 + 20,2 + 7,9 + 9,1 + 7,7 + 2,7 + 9,0 + 3,3 + 20,7 + 22,0

3. Vj  . . + 4,4 + 3,7 + 2,7 + 2,9 + 2,0 + 8,2 + 7,7 + 12,9 + 5,2 + 2,8 + 0,7 + 4,9 + 19,1 + 19,1

4. Vj  . . + 4,1 + 4,9 + 3,3 + 3,7 + 2,1 + 13,3 + 7,8 + 17,2 + 1,4 + 3,3 + 3,7 – 2,6 + 17,6 + 22,0

20111. Vj  . . + 5,3 + 5,3 + 3,5 + 4,1 + 1,7 + 13,2 + 15,3 + 16,4 + 16,2 + 3,1 + 0,3 + 1,7 + 18,1 + 20,1

2. Vj  . . + 3,7 + 4,5 + 3,5 + 3,7 + 3,0 + 9,1 + 7,5 + 11,5 + 5,3 + 2,8 + 1,0 – 3,7 + 10,9 + 13,7

prefisberefinfigt 
Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum

fin % Wachstums-
befitrag2

fin %

2008  . . . . . . . . + 1,1 + 1,3 + 1,2 + 0,6 + 3,1 + 1,4 + 1,7 + 3,6 – 0,7 + 7,0 + 0,0 + 0,0 + 2,7 + 3,3

2009  . . . . . . . . – 5,1 – 2,6 + 0,8 – 0,1 + 3,3 – 15,5 – 11,4 – 22,8 – 3,0 + 0,6 – 0,9 – 2,6 – 13,6 – 9,2

2010  . . . . . . . . + 3,7 + 2,4 + 0,9 + 0,6 + 1,7 + 9,5 + 5,5 + 10,5 + 2,2 + 4,7 + 0,6 + 1,5 + 13,7 + 11,7

20101. Vj  . . + 2,6 + 0,4 + 0,7 – 0,1 + 2,7 – 0,6 – 0,6 + 0,3 – 1,9 + 4,3 + 0,0 + 2,2 + 8,4 + 3,6

2. Vj  . . + 4,4 + 3,3 + 0,1 – 0,2 + 1,2 + 19,8 + 7,2 + 9,3 + 6,1 + 4,3 + 1,7 + 1,3 + 17,7 + 16,6

3. Vj  . . + 4,0 + 2,4 + 1,1 + 0,9 + 1,5 + 8,7 + 6,9 + 13,1 + 3,4 + 4,3 + 0,3 + 1,6 + 15,0 + 12,2

4. Vj  . . + 3,8 + 3,4 + 1,6 + 1,8 + 1,2 + 12,2 + 7,5 + 17,6 + 0,1 + 5,9 + 0,5 + 0,7 + 13,9 + 14,6

20111. Vj  . . + 5,0 + 3,6 + 1,6 + 1,9 + 0,6 + 12,4 + 13,9 + 16,5 + 13,2 + 4,8 + 0,1 + 1,6 + 13,3 + 11,0

2. Vj  . . + 2,8 + 2,3 + 1,3 + 1,4 + 1,3 + 6,7 + 6,1 + 11,6 + 2,4 + 4,8 + 0,1 + 0,6 + 7,7 + 7,3

1	 Nutztfiere	und	Nutzpflanzungen,	fimmaterfieflfle	Anflagegüter,	Grundstücksübertragungskosten	für	unbebauten	Grund	und	Boden.	
2 Wachstumsbefitrag zum Bruttofinflandsprodukt fin Prozentpunkten.
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nomfinaflen  Ergebnfissen  spfiegefln  sfich  neben  der  berefits 
beschrfiebenen prefisberefinfigten Wfirtschaftsentwfickflung dfie 
zurzefit fleficht aufwärts gerfichteten Prefisbewegungen fin den 
verschfiedenen Branchen und Produktfionsstufen wfider (zum 
Befispfiefl fim Großhandefl und fim Verarbefitenden Gewerbe).

2  Verwendung des Inflandsprodukts

Dfie Verwendungssefite  des  Bruttofinflandsprodukts  war  fin 
der ersten Jahreshäflfte 2011 geprägt durch efine fortgesetzt 
posfitfive  Entwfickflung  befi  aflflen  Verwendungskomponenten 
(gemessen fim Vorjahresvergflefich; sfiehe Tabeflfle 6 und das 
Schaubfifld  auf  Sefite  874).  Dfies  betrfifft  sowohfl  dfie  finflän-
dfische  Verwendung  afls  auch  dfie  Außenhandeflsströme. 
Sowohfl Exporte afls auch Importe flfiegen finfoflge der wefltwfirt-
schaftflfichen Erhoflung nach dem Efinbruch fin der Wfirtschafts-
krfise  fim  Jahr  2009  nunmehr  –  auch  prefis-,  safison-  und 
kaflenderberefinfigt – wfieder über dem Nfiveau, das sfie vor der 
Ffinanzmarkt-  und  Wfirtschaftskrfise  hatten.  Dabefi  kann  der 
Anstfieg der Importe auch afls Befitrag Deutschflands zur Sta-
bfiflfisfierung der Wefltkonjunktur angesehen werden. Befi den 
finfländfischen  Verwendungskomponenten  haben  sfich  vor 
aflflem  dfie  Investfitfionen  finzwfischen  wfieder  deutflfich  erhoflt. 
Das gfiflt finsbesondere für dfie Ausrüstungsfinvestfitfionen, dfie 
sfich aflflerdfings prefisberefinfigt fimmer noch unter dem Vorkrfi-
sennfiveau bewegen. Der Anstfieg der Baufinvestfitfionen wfird 
durch  dfie  starken  Wfitterungsefinfflüsse  fin  den  Jahren  2010 

und 2011 etwas überflagert. Efine finsgesamt stabfiflfisfierende 
Wfirkung  geht von  den  Konsumausgaben  (des Staates  und 
der prfivaten Haushaflte) aus. 

Dfie prfivaten Konsumausgaben nahmen fim ersten Quartafl 
2011 fin jewefiflfigen Prefisen um 4,1 % und prefisberefinfigt um 
1,9 %  fim  Vergflefich  zum  entsprechenden  Vorjahresquartafl 
zu  (sfiehe  Tabeflfle  7).  Im  zwefiten  Quartafl  2011  schwächte 
sfich  der  Zuwachs  nomfinafl  auf  + 3,7 %  und  prefisberefinfigt 
auf +1,4 % etwas ab. Safison- und kaflenderberefinfigt stfiegen 
dfie prfivaten Konsumausgaben fim ersten Quartafl 2011 um 
0,4 % fim Vergflefich zum vfierten Quartafl 2010, dagegen gfin-
gen sfie fim zwefiten Quartafl 2011  fim Vergflefich zum Vorquar-
tafl um 0,7 % zurück. Dfie Prefise zogen an: Der Prefisfindex der 
prfivaten  Konsumausgaben  nahm  fim  ersten  Quartafl  2011 
um 2,2 % und fim zwefiten Quartafl um 2,4 % zu.

Im ersten Quartafl 2011 stfiegen vor aflflem dfie Ausgaben der 
prfivaten  Haushaflte  für  Verkehr  und  Nachrfichtenübermfitt-
flung  fin  jewefiflfigen  Prefisen  stark  um  + 11,0 %  fim  Vergflefich 
zum  ersten  Quartafl  2010  an,  was  auf  hohe  Zuwächse  befi 
den  Käufen  von  Personenkraftwagen  zurückzuführen  fist. 
Im Jahr 2010 waren dfie Kraftfahrzeugkäufe noch rückfläuffig 
gewesen – auch afls Reaktfion auf dfie durch dfie sogenannte 
Abwrackprämfie  stark  stfimuflfierten  Käufe  fim  Jahr  2009. 
Außerdem  stfiegen  dfie  Ausgaben  für  Tabakwaren  prefisbe-
dfingt  um  knapp  19 %  an.  Dagegen  nahmen  dfie  Ausgaben 
für Wohnung und dfie damfit verbundenen Kosten fim ersten 
Quartafl 2011 unterdurchschnfittflfich um 1,8 % zu.

Tabeflfle 7 Prfivate Konsumausgaben

fin jewefiflfigen Prefisen

Insgesamt Konsumausgaben der prfivaten Haushaflte Konsum-
ausgaben 
der prfivaten 
Organfisatfio-
nen ohne 
Erwerbs- 
zweck

Prfivate 
Konsum-
ausgaben 
je 
Efinwohner

zusammen darunter Käufe nach Verwendungszwecken1

Nahrungs- 
mfittefl, 
Getränke, 
Tabakwaren

Wohnung, 
Wasser, 
Strom, Gas 
und andere 
Brennstoffe

Verkehr, 
Nachrfichten- 
übermfittflung

Frefizefit, 
Unterhafltung 
und Kufltur

übrfige Ver-
wendungs-
zwecke2

Mrd. EUR EUR

2008  . . . . . . . . 1 387,7 1 352,5  191,6  324,5  218,7  121,9  458,7  35,2 16 898

2009  . . . . . . . . 1 387,4 1 350,2  189,1  324,8  224,0  121,4  456,1  37,2 16 946

2010  . . . . . . . . 1 423,0 1 383,7  190,9  331,9  218,0  123,6  484,6  39,3 17 405

20101. Vj  . .  335,9  326,0  44,8  85,1  49,5  29,3  111,7  9,9 4 108

2. Vj  . .  354,1  344,7  48,2  80,3  57,4  30,2  119,9  9,3 4 331

3. Vj  . .  366,3  356,6  47,9  80,3  56,3  30,8  127,7  9,8 4 481

4. Vj  . .  366,7  356,4  50,1  86,2  54,7  33,4  125,4  10,3 4 485

20111. Vj  . .  349,8  339,7  46,0  86,7  55,0  29,9  116,0  10,1 4 280

2. Vj  . .  367,3  357,4  49,9  81,6  61,2  31,1  125,2  9,9 4 494

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2008  . . . . . . . . + 2,3 + 2,3 + 4,1 + 5,0 + 1,2 + 1,0 + 0,3 + 2,1 + 2,5

2009  . . . . . . . . – 0,0 – 0,2 – 1,3 + 0,1 + 2,4 – 0,5 – 0,6 + 5,7 + 0,3

2010  . . . . . . . . + 2,6 + 2,5 + 1,0 + 2,2 – 2,7 + 1,8 + 6,2 + 5,6 + 2,7

20101. Vj  . . + 1,9 + 1,7 + 1,1 + 0,2 – 5,9 + 0,9 + 7,6 + 8,1 + 2,1

2. Vj  . . + 1,7 + 1,6 – 1,3 + 2,4 – 6,1 + 1,7 + 6,3 + 5,9 + 1,9

3. Vj  . . + 2,9 + 2,8 + 2,0 + 2,3 – 1,5 + 3,0 + 6,5 + 5,6 + 3,0

4. Vj  . . + 3,7 + 3,7 + 2,2 + 3,9 + 3,2 + 1,8 + 4,9 + 3,0 + 3,8

20111. Vj  . . + 4,1 + 4,2 + 2,8 + 1,8 + 11,0 + 2,2 + 3,8 + 1,9 + 4,2

2. Vj  . . + 3,7 + 3,7 + 3,6 + 1,5 + 6,5 + 3,1 + 4,4 + 6,2 + 3,8

1 Käufe der prfivaten Haushaflte fim Infland.
2	 Bekflefidung,	Schuhe,	Efinrfichtungsgegenstände	für	den	Haushaflt,	Gesundhefitspflege,	Bfifldungswesen,	Körperpflege,	persönflfiche	Gebrauchsgegenstände	und	Dfienstflefistungen.
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Im  zwefiten  Quartafl  2011  kauften  dfie  prfivaten  Haushaflte 
ebenfaflfls vermehrt Personenkraftwagen, aber der Zuwachs 
ffiefl nfiedrfiger aus afls fim ersten Quartafl, sodass dfie gesam-
ten Ausgaben für Verkehr und Nachrfichtenübermfittflung um 
6,5 %  anstfiegen.  Dfie  Ausgaben  für  Wohnung,  Strom  und 
Hefizung wfirkten mfit + 1,5 % stabfiflfisfierend auf dfie Konsum-
ausgaben. Insbesondere für Gas und Hefizöfl wurde aufgrund 
der  warmen  Frühjahrsmonate  erhebflfich  wenfiger  ausgege-
ben afls fim zwefiten Quartafl 2010.

Dfie Konsumausgaben  des  Staates nahmen  fim  ersten 
Haflbjahr  2011  fin  jewefiflfigen  Prefisen  um  2,3 %  gegenüber 
dem vergflefichbaren Vorjahreszefitraum zu (sfiehe Tabeflfle 8). 
Dabefi stfiegen dfie Konsumausgaben der Sozfiaflversficherung 
gflefichfaflfls  um  2,3 %  und  damfit  deutflfich  schwächer  afls  fin 
den  mefisten  Haflbjahren  zuvor.  Hauptgrund  hfierfür  fist  das 
Gesetz  zur  Änderung  krankenversficherungsrechtflficher  und 
anderer  Vorschrfiften  (GKVÄndG),  das  unter  anderem  efin 
Prefismoratorfium  für  Arznefimfittefl  und  erhöhte  Hersteflfler-
rabatte vorschrefibt und sfich dämpfend auf dfie Entwfickflung 
der  Arznefimfitteflausgaben  auswfirkt.  Dfie  Konsumausgaben 
der  Gebfietskörperschaften  stfiegen  fim  Vorjahresvergflefich 
ebenfaflfls um 2,3 %.

Auf Quartafle aufgetefiflt verzefichneten dfie Konsumausgaben 
foflgende Entwfickflung:

Dfie prefisberefinfigten Konsumausgaben des Staates sfind fim 
ersten  und  zwefiten  Quartafl  2011  mfit  + 0,6 %  bezfiehungs-
wefise + 1,3 % vergflefichswefise moderat gestfiegen, und zwar 
deutflfich  wenfiger  afls  das  prefisberefinfigte  Bruttofinflandspro-
dukt (sfiehe Tabeflfle 6). 

Dfie  Konsumausgaben  des  Staates  fin  jewefiflfigen  Prefisen 
errechnen  sfich  afls  Summe  der  Aufwendungen  für  sozfiafle 
Sachflefistungen  und  der  Aufwendungen  für  dfie  Produktfion 
staatflficher  Lefistungen  fim  Rahmen  der  Nfichtmarktproduk-
tfion  des  Staates  (finsbesondere  Arbefitnehmerentgeflt  und 
Vorflefistungen) abzügflfich der Efinnahmen aus den Verkäufen 
dfieser  Lefistungen  sowfie  der  Produktfion  für  dfie  Efigenver-
wendung. Im Berfichtshaflbjahr steflflte der Staat den prfivaten 
Haushaflten  2,3 %  mehr  sozfiafle  Sachflefistungen  zur  Verfü-
gung. Hfierbefi handeflt es sfich finsbesondere um dfie sozfiaflen 
Sachtransfers der Sozfiaflversficherung, zu denen dfie Ausga-
ben  für  Arztflefistungen,  Krankenhausflefistungen,  Medfika-
mente,  Zahnersatz,  Kuren,  Unterbrfingung  fin  Pfflegehefimen 
und so wefiter zähflen.

Für dfie fin der Nfichtmarktproduktfion des Staates efingesetz-
ten  Arbefitnehmer/-finnen  zahflte  der  Staat  fim  Berfichtszefit-
raum 2,1 % mehr Arbefitnehmerentgeflt afls fim gflefichen Zefit-
raum  des  Vorjahres.  Zu  Begfinn  des  Jahres  2011  erhfieflten 
dfie  Beschäftfigten  des  Bundes  und  der  Sozfiaflversficherung 
sowfie dfie Arbefitnehmer/-finnen der Gemefinden um + 0,6 % 
höhere Tabeflflenentgeflte. Darüber hfinaus erhfieflten dfie Tarfif-
beschäftfigten des Bundes, der Gemefinden und der Sozfiafl-
versficherung  fim  Januar  2011  efine  Efinmaflzahflung  fin  Höhe 
von 240 Euro. Auf Länderebene erhöhten sfich dfie Entgeflte 
der Arbefitnehmer/-finnen am 1. Aprfifl 2011 um 1,5 %. Zudem 
zahflten  dfie  Länder  fihren  Tarfifbeschäftfigten  fim  Laufe  des 
zwefiten Quartafls 2011 efinmaflfig 360 Euro aus.

Dfie  Abschflüsse  fim  Tarfifvertrag  der  Länder  (TV-L)  wurden 
dfieses Mafl fledfigflfich fin zehn Ländern (Baden-Württemberg, 
Brandenburg, Hamburg, Meckflenburg-Vorpommern, Nfieder-

Tabeflfle 8  Konsumausgaben des Staates

Insgesamt  
(Spaflte 2 + 5 
– 7 + 8)

Vorflefistungen Bruttowertschöpfung1 Verkäufe 
von Waren 
und Dfienst- 
flefistungen2

Sozfiafle 
Sach- 
flefistungen

Nachrfichtflfich: 
Konsum- 
ausgaben 
des Staates 
für zfivfifle 
Zwecke

zusammen Gebfiets- 
körper- 
schaften

Sozfiafl- 
versficherung

zusammen darunter: 
Arbefit- 
nehmer- 
entgeflt

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Mrd. EUR

2008  . . . . . . . . 452,6 97,9 90,5 7,5 215,2 180,0 46,3 185,8 425,8

2009  . . . . . . . . 475,8 105,2 96,6 8,6 223,0 187,3 49,3 196,9 448,0

2010  . . . . . . . . 488,8 109,7 101,2 8,5 228,4 192,1 52,2 203,0 460,5

20101. Hj  . . 237,3 50,5 46,4 4,0 110,9 92,9 25,1 101,0 223,9

2. Hj  . . 251,5 59,2 54,7 4,5 117,4 99,2 27,2 102,0 236,6

20111. Hj  . . 242,8 51,9 47,8 4,1 113,5 94,8 25,9 103,3 229,8

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2008  . . . . . . . . + 4,3 + 7,9 + 7,8 + 8,8 + 2,6 + 2,4 + 3,6 + 4,2 + 4,3

2009  . . . . . . . . + 5,1 + 7,4 + 6,8 + 15,2 + 3,6 + 4,0 + 6,4 + 6,0 + 5,2

2010  . . . . . . . . + 2,7 + 4,3 + 4,8 – 1,2 + 2,4 + 2,6 + 5,9 + 3,1 + 2,8

20101. Hj  . . + 3,4 + 3,4 + 3,0 + 8,1 + 3,2 + 3,5 + 7,2 + 4,6 + 3,5

2. Hj  . . + 2,1 + 5,0 + 6,3 – 8,2 + 1,7 + 1,7 + 4,8 + 1,6 + 2,1

20111. Hj  . . + 2,3 + 2,9 + 2,9 + 3,2 + 2,3 + 2,1 + 3,2 + 2,3 + 2,6

1 Geflefistetes Arbefitnehmerentgeflt, Abschrefibungen, geflefistete sonstfige Produktfionsabgaben abzügflfich empfangene sonstfige Subventfionen. 
2 Efinschflfießflfich Nfichtmarktproduktfion für dfie Efigenverwendung.

Konsumausgaben des Staates fin jewefiflfigen Prefisen

Veränderung gegenüber dem Vorjahresquartafl fin %

2010 2011

1. Vj 2. Vj 3. Vj 4. Vj 1. Vj 2. Vj

Konsumausgaben  . . . . . + 4,3 + 2,5 + 2,0 + 2,1 + 1,7 + 3,0

Gebfietskörperschaften  . + 3,7 + 1,7 + 1,9 + 4,1 + 1,2 + 3,5

Zfivfifler Berefich  . . . . . . . . + 4,0 + 1,7 + 2,7 + 3,7 + 1,8 + 4,1

Vertefidfigung  . . . . . . . . . + 1,2 + 2,0 – 5,2 + 8,0 – 4,4 – 1,8

Sozfiaflversficherung  . . . . + 5,2 + 3,6 + 2,2 – 0,7 + 2,4 + 2,2
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sachsen,  Nordrhefin-Westfaflen,  Rhefinfland-Pfaflz,  Sachsen, 
Sachsen-Anhaflt  und  Schfleswfig-Hoflstefin)  auf  dfie  Beamtfin-
nen und Beamten der Länder und Gemefinden übertragen. 
Neben dfiesen Tarfifanpassungen wfirkte sfich auch efin Basfis-
effekt  auf  dfie  Veränderungsrate  des  Arbefitnehmerentgeflts 
fim ersten Haflbjahr 2011 aus: So sah der Tarfifvertrag der Län-
der für 2010 efine Erhöhung des Entgeflts der Arbefitnehmer/ 
-finnen der Länder (ohne Berflfin) um 1,2 % erst zum 1. März 
2010 vor.

Gestfiegen  sfind  auch  dfie  Käufe  des  Staates  an  Vorflefis-
tungsgütern für dfie Nfichtmarktproduktfion (+ 2,9 %); dfieser 
Anstfieg resufltfierte ausschflfießflfich aus Käufen für zfivfifle Zwe-
cke  (+ 4,1 %).  In  den  deutflfich  rückfläuffigen  Aufwendungen 
für  Vertefidfigungsgüter  (– 6,2 %)  schflug  sfich  vor  aflflem  dfie 
Reform  der  Bundeswehr  nfieder.  Dfie  Verkäufe  des  Staates 
aus  Nfichtmarktproduktfion  (efinschflfießflfich  der  Produktfion 
für  dfie  Efigenverwendung)  waren  fim  Berfichtshaflbjahr  um 
3,2 % höher afls vor Jahresfrfist.

Dfie Bruttoanflagefinvestfitfionen, dfie sfich aus Ausrüstungs- 
und Baufinvestfitfionen sowfie sonstfigen, überwfiegend fimma-
terfieflflen Anflagen zusammensetzen, sfind fin den ersten befi-

den Quartaflen des Jahres 2011 fim Vorjahresvergflefich stark 
angestfiegen:  Sfie  nahmen  fin  jewefiflfigen  Prefisen  fim  ersten 
Quartafl 2011 um 15,3 % und fim zwefiten Quartafl um 7,5 % 
zu,  prefisberefinfigt  stfiegen  sfie  um  13,9 %  bezfiehungswefise 
6,1 %  fim Vergflefich  zum Vorjahr.  Dfieser  deutflfiche  Zuwachs 

Tabeflfle 9 Bruttoanflagefinvestfitfionen

Bruttoanflagefinvestfitfionen Ausrüstungsfinvestfitfionen Baufinvestfitfionen Sonstfige Anflagen1

finsgesamtNficht-
staatflfiche 
Sektoren

Staat finsgesamtNficht-
staatflfiche 
Sektoren

Staat finsgesamtNficht-
staatflfiche 
Sektoren

Staat finsgesamtNficht-
staatflfiche 
Sektoren

Staat

fin jewefiflfigen Prefisen 
Mrd. EUR

2008  . . . . . . . . 460,7 421,9 38,8 201,4 195,9 5,4 231,5 200,1 31,4 27,9 25,9 1,9

2009  . . . . . . . . 409,3 367,9 41,3 155,1 148,5 6,7 227,1 194,3 32,8 27,0 25,1 1,9

2010  . . . . . . . . 433,6 392,9 40,7 170,8 164,5 6,3 235,0 202,5 32,5 27,8 25,8 1,9

20101. Vj  . . 88,8 82,4 6,4 35,8 35,0 0,9 46,4 41,2 5,2 6,6 6,2 0,3

2. Vj  . . 112,5 101,8 10,7 42,2 41,1 1,1 63,6 54,3 9,3 6,7 6,4 0,3

3. Vj  . . 115,9 104,2 11,8 42,7 41,2 1,4 66,4 56,5 9,9 6,9 6,5 0,4

4. Vj  . . 116,4 104,4 11,9 50,2 47,2 3,0 58,6 50,5 8,1 7,6 6,7 0,8

20111. Vj  . . 102,4 94,7 7,7 41,7 40,6 1,1 53,9 47,6 6,3 6,8 6,4 0,3

2. Vj  . . 120,9 110,2 10,7 47,0 46,0 1,1 67,0 57,6 9,3 6,9 6,6 0,3

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2008  . . . . . . . . + 2,9 + 2,4 + 8,0 + 3,0 + 2,7 + 13,8 + 2,6 + 1,9 + 7,7 + 4,3 + 4,8 – 2,0

2009  . . . . . . . . – 11,2 – 12,8 + 6,5 – 23,0 – 24,2 + 22,5 – 1,9 – 2,9 + 4,2 – 2,9 – 3,1 – 1,0

2010  . . . . . . . . + 5,9 + 6,8 – 1,5 + 10,1 + 10,8 – 5,4 + 3,5 + 4,2 – 0,8 + 2,7 + 2,8 + 1,0

20101. Vj  . . – 0,7 – 0,3 – 5,2 – 0,0 – 0,0 + 0,0 – 1,5 – 0,8 – 6,8 + 1,9 + 1,5 + 10,0

2. Vj  . . + 7,9 + 8,2 + 5,3 + 9,1 + 9,5 – 6,9 + 7,7 + 7,8 + 7,3 + 2,7 + 3,1 – 2,9

3. Vj  . . + 7,7 + 8,6 + 0,5 + 12,9 + 13,5 – 3,4 + 5,2 + 5,9 + 1,1 + 2,8 + 3,0 + 0,0

4. Vj  . . + 7,8 + 9,7 – 6,7 + 17,2 + 19,1 – 7,2 + 1,4 + 2,9 – 7,1 + 3,3 + 3,7 + 0,0

20111. Vj  . . + 15,3 + 14,9 + 21,0 + 16,4 + 16,1 + 28,2 + 16,2 + 15,6 + 21,2 + 3,1 + 3,2 + 0,0

2. Vj  . . + 7,5 + 8,2 + 0,5 + 11,5 + 11,8 – 0,9 + 5,3 + 6,1 + 0,6 + 2,8 + 3,0 + 0,0

prefisberefinfigt 
Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2008  . . . . . . . . + 1,7 + 1,4 + 5,1 + 3,6 + 3,3 + 15,5 – 0,7 – 1,3 + 3,6 + 7,0 + 7,4 + 2,5

2009  . . . . . . . . – 11,4 – 13,0 + 5,6 – 22,8 – 24,1 + 23,2 – 3,0 – 3,9 + 2,8 + 0,6 + 0,5 + 2,6

2010  . . . . . . . . + 5,5 + 6,4 – 1,9 + 10,5 + 11,2 – 4,8 + 2,2 + 2,8 – 1,7 + 4,7 + 4,7 + 4,7

20101. Vj  . . – 0,6 – 0,2 – 5,4 + 0,3 + 0,3 + 0,6 – 1,9 – 1,1 – 7,4 + 4,3 + 3,9 + 14,0

2. Vj  . . + 7,2 + 7,5 + 4,7 + 9,3 + 9,8 – 6,4 + 6,1 + 6,1 + 6,2 + 4,3 + 4,5 + 0,7

3. Vj  . . + 6,9 + 7,8 – 0,1 + 13,1 + 13,8 – 2,8 + 3,4 + 4,0 – 0,0 + 4,3 + 4,3 + 3,6

4. Vj  . . + 7,5 + 9,4 – 6,9 + 17,6 + 19,6 – 6,6 + 0,1 + 1,5 – 7,7 + 5,9 + 6,1 + 3,6

20111. Vj  . . + 13,9 + 13,5 + 19,3 + 16,5 + 16,2 + 27,9 + 13,2 + 12,5 + 18,9 + 4,8 + 4,8 + 3,6

2. Vj  . . + 6,1 + 6,8 – 1,3 + 11,6 + 11,9 – 0,3 + 2,4 + 3,2 – 1,8 + 4,8 + 4,8 + 3,6

1	 Nutztfiere	und	Nutzpflanzungen,	fimmaterfieflfle	Anflagegüter,	Grundstücksübertragungskosten	für	unbebauten	Grund	und	Boden.

Anflagefinvestfitfionen

Veränderungen fin %

Ursprungswerte1 Safison- und 
kaflender-
berefinfigte 
Werte2

fin jewefiflfigen 
Prefisen

prefis- 
berefinfigt

Prefis- 
komponente

prefis- 
berefinfigt

2010

1. Vj  . . . – 0,7 – 0,6 – 0,1 + 0,2

2. Vj  . . . + 7,9 + 7,2 + 0,6 + 5,7

3. Vj  . . . + 7,7 + 6,9 + 0,8 + 1,6

4. Vj  . . . + 7,8 + 7,5 + 0,2 – 0,2

2011

1. Vj  . . . + 15,3 + 13,9 + 1,3 + 4,5

2. Vj  . . . + 7,5 + 6,1 + 1,3 + 0,3

1 Veränderung gegenüber dem Vorjahresquartafl. 
2 Nach Census X-12-ARIMA; Veränderung gegenüber dem Vorquartafl.
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fist finsbesondere auf den starken Anstfieg der Ausrüstungs-
finvestfitfionen zurückzuführen: Im Vergflefich zum Vorjahr nah-
men  sfie  fim  ersten  Quartafl  2011  prefisberefinfigt  um  16,5 % 
zu,  fim  zwefiten  Quartafl  stfiegen  sfie  um  11,6 %  an.  Befi  den 
Baufinvestfitfionen  gab  es  befim  prefisberefinfigten  Ergebnfis 
efine starke Abstufung zwfischen den befiden Quartaflen (mfit 
efinem Anstfieg um 13,2 % fim ersten und 2,4 % fim zwefiten 
Quartafl  2011,  jewefifls  gemessen  gegenüber  dem  entspre-
chenden Vorjahresquartafl). Dfie sonstfigen Anflagen nahmen 
fin befiden Quartaflen um 4,8 % zu.

Nachdem  dfie Ausrüstungsfinvestfitfionen  fim  Jahr  2009 
finfoflge der Ffinanzmarkt- und Wfirtschaftskrfise fin jewefiflfigen 
Prefisen  massfiv  um  23,0 %  gegenüber  dem  Vorjahr  efinge-
brochen waren, geflang fim Berfichtsjahr 2010 dfie Trendum-
kehr  mfit  Zuwachsraten  fim  zwefisteflflfigen  Berefich. Trotzdem 
flagen dfie Ausrüstungsfinvestfitfionen 2010 mfit 170,8 Mfiflflfiar-
den  Euro  fin  jewefiflfigen  Prefisen  um  rund  15 %  unter  fihrem 
bfisherfigen  Höchstwert  aus  dem  Jahr  2008.  Im  flaufenden 
Berfichtsjahr 2011 setzte sfich dfie Aufwärtsentwfickflung fort, 
wobefi  aflflerdfings  das  erste  Quartafl  mfit  + 16,4 %  efine  stär-
kere  Zunahme  zefigte  afls  das  zwefite  Quartafl  mfit  + 11,5 %. 
Dfie prefisberefinfigten Daten bestätfigen dfieses Bfifld, denn der 
sefit  2001  durchgehende  flefichte  Prefisrückgang  für  Ausrüs-
tungsfinvestfitfionen war auch fin den ersten befiden Quartaflen 
2011 zu beobachten, auch wenn er mfit jewefifls – 0,1 % sehr 
gerfing  ausffiefl.  Daher  entsprechen  dfie  Quartaflszuwächse 
prefisberefinfigt mfit + 16,5 % fim ersten und + 11,6 % fim zwefi-
ten Quartafl 2011 praktfisch denen der Nomfinaflwerte. Bezo-
gen  auf  das  Bruttofinflandsprodukt  flfiegen  dfie  Ausrüstungs-
finvestfitfionen  fast  wfieder  auf  Normaflnfiveau:  Nachdem  fin 
den  ersten  sechs  Monaten  der  Berfichtsjahre  2009  und 
2010  der  Antefifl  der  Ausrüstungsfinvestfitfionen  am  Brutto-
finflandsprodukt mfit jewefifls 6,5 % den nfiedrfigsten Stand sefit 
der  deutschen Verefinfigung  aufwfies,  errefichte  er  fim  ersten 
Haflbjahr  2011  mfit  7,1 %  des  Bruttofinflandsprodukts  efinen 
nahezu durchschnfittflfichen Wert. 

Efin von den Ursprungswerten merkflfich abwefichendes Bfifld 
zefichnen  dfie  prefis-,  safison-  und  kaflenderberefinfigten  Ver-
änderungsraten  der  Ausrüstungsfinvestfitfionen:  Hfiernach 
war deren Wachstumsdynamfik fin den ersten drefi Quartaflen 
des  Berfichtsjahres  2010  mfit Werten zwfischen  + 4,1 %  und 

+ 5,2 %  fim  Vergflefich  zum  jewefiflfigen  Vorquartafl  erhebflfich 
stärker afls fin den drefi foflgenden Quartaflen bfis zum Sommer 
2011, fin denen dfie Zuwächse aber fimmerhfin noch zwfischen 
+ 2,6 % und + 1,7 % flagen.

Dfie Baufinvestfitfionen  sfind  aufgrund  der  günstfigen  Wfitte-
rung fim ersten Quartafl 2011 deutflfich gestfiegen. Vor aflflem 
der Tfiefbau konnte vom mfiflden Wfinter proffitfieren und nahm 
prefisberefinfigt  um  28,5 %  gegenüber  dem  ersten  Quartafl 
2010 zu. Angetrfieben wurde dfiese posfitfive Entwfickflung vom 
öffentflfichen Tfiefbau (+ 37,8 %); der gewerbflfiche Tfiefbau flag 
um 21,2 % über dem Vorjahresnfiveau. Auch dfie Investfitfio-
nen  fim  Hochbau  nahmen  deutflfich  zu:  Der  Wohnungsbau 
flag fim ersten Quartafl 2011 prefisberefinfigt um 11,4 % über 
dem  Nfiveau  des  Vorjahresquartafls.  Im  Nfichtwohnungsbau 
konnte der gewerbflfiche Hochbau ebenfaflfls um 11,4 % zufle-
gen, der öffentflfiche Hochbau fimmerhfin noch um 6,2 %. Ins-
gesamt betrachtet konnten dfie Baufinvestfitfionen fim ersten 
Quartafl  des  Jahres  2011  efinen  prefisberefinfigten  Zuwachs 
von 13,2 % verzefichnen.

Im zwefiten  Quartafl  2011  nahmen  dfie  Baufinvestfitfionen  fim 
Vorjahresvergflefich  prefisberefinfigt  um  2,4 %  zu.  Dabefi  gab 
es fim Wohnungsbau efinen überdurchschnfittflfichen Anstfieg 
um  3,7 %.  Der  gewerbflfiche  Hochbau  sowfie  der  gesamte 
Tfiefbau konnten mfit prefisberefinfigt 2,5 % bezfiehungswefise 
1,7 %  ebenso  Zuwächse  verzefichnen.  Efinen  Rückgang  um 
8,2 % fim Vergflefich zum Vorjahr musste hfingegen der öffent-
flfiche  Hochbau  hfinnehmen.  Afls  Ursache  für  dfiesen  Rück-
gang fist wohfl das außergewöhnflfiche Wachstum fim Vorjahr 
zu sehen. Damafls zefigten dfie Ffinanzhfiflfen fim Rahmen der 
Konjunkturpakete der Bundesregfierung finsbesondere befim 
öffentflfichen Hochbau fihre Wfirkung. Dfie finsgesamt erhöhte 
Nachfrage nach Bauflefistungen gfing fim zwefiten Quartafl mfit 
Prefisstefigerungen  von  2,8 %  efinher,  nach  efinem  Pflus  von 
2,7 % fim ersten Quartafl 2011.

Prefis-, safison- und kaflenderberefinfigt nahmen dfie Baufinves-
tfitfionen fim Vorquartaflsvergflefich fim ersten Quartafl 2011 um 
7,0 % zu, fim zwefiten Quartafl hfingegen um 0,9 % ab. Dfieser 
Rückgang fim zwefiten Quartafl fist auch afls Reaktfion auf dfie 
mfiflde Wfitterung und dfie damfit sehr posfitfive Entwfickflung fim 
ersten Quartafl 2011 zu sehen.

Ausrüstungsfinvestfitfionen

Veränderungen fin %

Ursprungswerte1 Safison- und 
kaflender-
berefinfigte 
Werte2

fin jewefiflfigen 
Prefisen

prefis- 
berefinfigt

Prefis- 
komponente

prefis- 
berefinfigt

2010

1. Vj  . . . 0,0 + 0,3 – 0,3 + 4,1

2. Vj  . . . + 9,1 + 9,3 – 0,2 + 5,2

3. Vj  . . . + 12,9 + 13,1 – 0,2 + 4,9

4. Vj  . . . + 17,2 + 17,6 – 0,4 + 2,6

2011

1. Vj  . . . + 16,4 + 16,5 – 0,1 + 2,1

2. Vj  . . . + 11,5 + 11,6 – 0,1 + 1,7

1 Veränderung gegenüber dem Vorjahresquartafl. 
2 Nach Census X-12-ARIMA; Veränderung gegenüber dem Vorquartafl.

Baufinvestfitfionen

Veränderungen fin %

Ursprungswerte1 Safison- und 
kaflender-
berefinfigte 
Werte2

fin jewefiflfigen 
Prefisen

prefis- 
berefinfigt

Prefis- 
komponente

prefis- 
berefinfigt

2010

1. Vj  . . . – 1,5 – 1,9 + 0,3 – 2,5

2. Vj  . . . + 7,7 + 6,1 + 1,5 + 6,6

3. Vj  . . . + 5,2 + 3,4 + 1,7 – 0,8

4. Vj  . . . + 1,4 + 0,1 + 1,2 – 2,5

2011

1. Vj  . . . + 16,2 + 13,2 + 2,7 + 7,0

2. Vj  . . . + 5,3 + 2,4 + 2,8 – 0,9

1 Veränderung gegenüber dem Vorjahresquartafl. 
2 Nach Census X-12-ARIMA; Veränderung gegenüber dem Vorquartafl.
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Dfie Sonstfigen Anflagen setzten sfich nach den Schätzungen 

des Statfistfischen Bundesamtes fim Jahr 2010 zu rund 78 % 

aus  Softwarefinvestfitfionen  und  zu  etwa  18 %  aus  Inves-

tfitfionen  fin  Urheberrechte  zusammen;  dfie  verbflefibenden 

knapp 5 % entffieflen auf Nettofinvestfitfionen fin Nutztfiere und 

Nutzpfflanzen  sowfie  auf Suchbohrungen  und  Grundstücks-

übertragungskosten.  Über  dfie  unterjährfige  Entwfickflung 

der Sonstfigen Anflagen flfiegen kefine statfistfisch gesficherten 

Informatfionen  vor;  efine  Interpretatfion  der  Berechnungser-

gebnfisse soflflte sfich daher auf flängere Zefiträume bezfiehen: 

Auf dfie starken Zuwächse fin der zwefiten Häflfte der 1990er-

Jahre und dfie konjunkturbedfingte Kontraktfionsphase fin den 

Jahren  2001  bfis  2003  foflgten  bfis  zum  Jahr  2008  Konsoflfi-

dfierungstendenzen mfit posfitfiven, aber gflefichwohfl modera-

ten Veränderungsraten. Im Jahr 2009 sanken dfie Sonstfigen 

Anflagen krfisenbedfingt fin sämtflfichen Quartaflen um jahres-

durchschnfittflfich knapp 3 % fin jewefiflfigen Prefisen. Mfit eben-

faflfls durchgehenden Zuwächsen fim Jahr 2010 um finsgesamt 

rund + 2,7 % wurde jedoch das Vorkrfisennfiveau nahezu wfie-

der erreficht und mfit Zuwachsraten von + 3,1 % und + 2,8 % 

fin den ersten befiden Vfiertefljahren des flaufenden Berfichts-

jahres  finsgesamt  sogar  übertroffen.  Dfiese  Ergebnfisse  fin 

jewefiflfigen Prefisen sfind stark geprägt von dem für Software 

wfie für andere IT-Produkte typfischen Prefisverfaflfl von zufletzt 
etwa 3 % je Jahr. Deshaflb flagen dfie prefisberefinfigten Verän-
derungsraten der Sonstfigen Anflagen mfit knapp + 5 % nficht 
nur  fin  den  Jahren  2010  und  2011  erhebflfich  höher: Seflbst 
fim Krfisenjahr 2009 wfiesen dfie Sonstfigen Anflagen fledfigflfich 
fim vfierten Quartafl mfit – 0,6 % efine negatfive Veränderungs-
rate  auf,  kamen  jedoch  über  das  gesamte  Jahr  auf  efinen 
Zuwachs  von  rund  + 0,6 %.  Investfitfionen  fin  Software  und 
Datenbanken  erschefinen  fin  dfiesem  Lficht  wefitgehend  kon-
junkturresfistent. 

Der Außenbefitrag  (Exporte  abzügflfich  Importe  von  Waren 
und  Dfienstflefistungen  fin  der  Abgrenzung  der  Voflkswfirt-
schaftflfichen  Gesamtrechnungen)  nahm  fim  ersten  Quartafl 
2011  gegenüber  dem  vergflefichbaren  Vorjahreszefitraum  fin 
jewefiflfigen Prefisen um 1,7 Mfiflflfiarden Euro auf 36,2 Mfiflflfiar-
den Euro zu. Im zwefiten Quartafl 2011 verrfingerte sfich der 
Außenbefitrag fim Vorjahresvergflefich um 3,7 Mfiflflfiarden Euro. 
Insgesamt wurden fin Deutschfland fim zwefiten Quartafl Güter 
fim Wert von 28,6 Mfiflflfiarden Euro mehr aus- afls efingeführt 
(sfiehe Tabeflfle 10). 

Dfie  Veränderungsraten  der  Exporte  ffieflen  fim  ersten  Haflb-
jahr 2011 deutflfich posfitfiv aus (nomfinafl + 18,1 % fim ersten, 

Tabeflfle 10 Exporte und Importe

Exporte Importe Außenbefitrag 
(Exporte mfinus 
Importe)finsgesamt Waren Dfienstflefistungen finsgesamt Waren Dfienstflefistungen

fin jewefiflfigen Prefisen 
Mrd. EUR

2008  . . . . . . . . . 1 189,2 1 018,8  170,3 1 035,0  839,3  195,7 + 154,2

2009  . . . . . . . . .  995,9  832,4  163,5  877,4  696,4  181,0 + 118,5

2010  . . . . . . . . . 1 159,8  983,4  176,4 1 024,4  826,1  198,3 + 135,5

2010 1. Vj  . .  264,3  224,4  39,9  229,7  185,8  43,9 + 34,5

2. Vj  . .  287,3  244,4  42,9  255,0  206,0  49,0 + 32,2

3. Vj  . .  296,6  251,1  45,4  266,2  210,8  55,5 + 30,3

4. Vj  . .  311,8  263,5  48,3  273,4  223,5  49,9 + 38,4

2011 1. Vj  . .  312,0  268,9  43,1  275,8  228,9  46,9 + 36,2

2. Vj  . .  318,6  275,4  43,2  290,1  240,9  49,2 + 28,6

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum

2008  . . . . . . . . . + 3,8 + 3,2 + 7,8 + 6,1 + 6,5 + 4,4 – 15,8

2009  . . . . . . . . . – 16,2 – 18,3 – 4,0 – 15,2 – 17,0 – 7,5 – 35,7

2010  . . . . . . . . . + 16,5 + 18,1 + 7,9 + 16,7 + 18,6 + 9,5 + 16,9

2010 1. Vj  . . + 8,4 + 10,3 – 0,8 + 4,1 + 4,8 + 1,4 + 11,4

2. Vj  . . + 20,7 + 23,0 + 9,2 + 22,0 + 24,6 + 12,2 + 3,3

3. Vj  . . + 19,1 + 20,0 + 14,1 + 19,1 + 21,4 + 10,9 + 4,9

4. Vj  . . + 17,6 + 19,3 + 9,2 + 22,0 + 24,0 + 13,4 – 2,6

2011 1. Vj  . . + 18,1 + 19,9 + 8,0 + 20,1 + 23,2 + 6,8 + 1,7

2. Vj  . . + 10,9 + 12,7 + 0,8 + 13,7 + 16,9 + 0,3 – 3,7

prefisberefinfigt 
Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

fin Prozent- 
punkten1

2008  . . . . . . . . . + 2,7 + 2,3 + 5,2 + 3,3 + 3,7 + 1,9 + 0,0

2009  . . . . . . . . . – 13,6 – 16,3 + 2,2 – 9,2 – 9,8 – 6,6 – 2,6

2010  . . . . . . . . . + 13,7 + 15,2 + 6,1 + 11,7 + 12,8 + 7,7 + 1,5

2010 1. Vj  . . + 8,4 + 10,2 – 0,6 + 3,6 + 4,4 + 0,6 + 2,2

2. Vj  . . + 17,7 + 20,0 + 6,4 + 16,6 + 18,3 + 10,3 + 1,3

3. Vj  . . + 15,0 + 15,7 + 10,9 + 12,2 + 13,1 + 8,7 + 1,6

4. Vj  . . + 13,9 + 15,1 + 7,9 + 14,6 + 15,5 + 11,1 + 0,7

2011 1. Vj  . . + 13,3 + 14,5 + 6,3 + 11,0 + 12,5 + 4,3 + 1,6

2. Vj  . . + 7,7 + 9,0 + 0,4 + 7,3 + 9,4 – 1,8 + 0,6

1 Wachstumsbefitrag zum Bruttofinflandsprodukt fin Prozentpunkten.
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+ 10,9 %  fim zwefiten  Quartafl  2011,  prefisberefinfigt  + 13,3 % 
fim  ersten,  + 7,7 %  fim  zwefiten  Quartafl  2011).  Im  gflefichen 
Zefitraum  stfiegen  auch  dfie  Importe  (nomfinafl  + 20,1 %  fim 
ersten,  + 13,7 %  fim  zwefiten  Quartafl  2011,  prefisberefinfigt 
+ 11,0 %  fim  ersten,  + 7,7 %  fim  zwefiten  Quartafl  2011).  Da 
dfie  Importprefise  sowohfl  fim  ersten  afls  auch  fim  zwefiten 
Quartafl 2011 (+ 8,1 % fim ersten, + 5,6 % fim zwefiten Quar-
tafl)  deutflfich  stärker  stfiegen  afls  dfie  Exportprefise  (+ 4,3 % 
fim  ersten,  + 3,0 %  fim  zwefiten  Quartafl),  verschflechterten 
sfich dfie Terms of Trade (das Verhäfltnfis der Entwfickflung von 
Export-  zu  Importprefisen)  fim Vorjahresvergflefich,  und  zwar 
um 3,6 % fim ersten und um 2,5 % fim zwefiten Quartafl. Befi 
den  Prefisangaben  fist  zu  beachten,  dass  es  sfich  hfier  um 
konzeptfioneflfl modfiffizfierte Ergebnfisse fim Rahmen der Voflks-
wfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  handeflt  und  nficht  um 
dfie orfigfinären Ergebnfisse der Prefisstatfistfiken (sogenannte 
Verpaaschung von Laspeyres-Indfizes).

Der  fim  grenzüberschrefitenden  Warenverkehr  erwfirtschaf-
tete  nomfinafle  Außenbefitrag  stfieg  fim  ersten  Quartafl  2011 
gegenüber  dem  entsprechenden  Vorjahreszefitraum  um 
1,5 Mfiflflfiarden Euro  auf  40,1 Mfiflflfiarden Euro.  Im  zwefiten 
Quartafl  2011  verrfingerte  er  sfich  fim Vorjahresvergflefich  um 
3,9 Mfiflflfiarden Euro auf 34,5 Mfiflflfiarden Euro. Der nomfinafle 
–  tradfitfioneflfl  negatfive  –  Safldo  fim  grenzüberschrefitenden 
Dfienstflefistungsverkehr  verbesserte  sfich  sowohfl  fim  ersten 
afls  auch  fim  zwefiten  Vfiertefljahr  2011  um  jewefifls  0,2 Mfifl-
flfiarden Euro  (fim  Vorjahresvergflefich).  Er  betrug  fim  ersten 
Quartafl 2011 – 3,8 Mfiflflfiarden Euro und fim zwefiten Quartafl 
– 5,9 Mfiflflfiarden Euro.  In  dfiesem Zusammenhang  fist  daran 
zu erfinnern, dass der Nachwefis der grenzüberschrefitenden 
Dfienstflefistungen fin den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrech-
nungen  –  ergänzend  zu  den  fin  der  Lefistungsbfiflanzstatfis-
tfik  erfassten  Transaktfionen  –  Schätzungen  für  den  Wert 
grenzüberschrefitender  Bankdfienstflefistungen  efinschflfießt. 
Dfiese werden fin der Lefistungsbfiflanzstatfistfik nficht von den 
grenzüberschrefitenden Zfinsströmen (Efinkommensströmen) 
zu  den  Dfienstflefistungsströmen  umgesetzt.  Dfie  mfitunter 
deutflfichen  Efinfflüsse  auf  dfie  Veränderungsraten  fim  grenz-
überschrefitenden  Dfienstflefistungsverkehr,  dfie  sfich  daraus 
ergeben können, waren fim ersten Haflbjahr 2011 vergflefichs-
wefise gerfing. 

Dfie  Zunahme  der  prefisberefinfigten  Exporte  finsgesamt  fim 
ersten  Quartafl  2011  um  13,3 %  beruhte  auf  efinem  deut-

flfichen  Anstfieg  der  Warenexporte  um  14,5 %  und  efiner 
Zunahme der Dfienstflefistungsexporte um 6,3 %. Im zwefiten 
Quartafl  2011  stfiegen  dfie  Warenexporte  fim  Vorjahresver-
gflefich  um  9,0 %,  während  sfich  dfie  Dfienstflefistungsexporte 
mfit 0,4 % nur fleficht gegenüber dem entsprechenden Vorjah-
reszefitraum  erhöhten.  Dfie  prefisberefinfigten  Importe  finsge-
samt stfiegen fim ersten Vfiertefljahr 2011 um 11,0 % und fim 
zwefiten Quartafl um 7,3 % (jewefifls gegenüber dem entspre-
chenden Vorjahresquartafl). Dfie Warenfimporte stfiegen dabefi 
fim ersten Quartafl 2011 um 12,5 % und fim zwefiten Quartafl 
erhöhten  sfie  sfich  um  9,4 %. Während  dfie  Dfienstflefistungs-
fimporte fim ersten Quartafl 2011 um 4,3 % stfiegen, sanken 
sfie  fim  zwefiten  Quartafl  um  1,8 %  (jewefifls  gegenüber  dem 
entsprechenden Vorjahresquartafl). 

Efine  regfionafle  Untergflfiederung  der  Warenexporte  und 
-fimporte  flfiefern  dfie  Ergebnfisse  der  Außenhandeflsstatfistfik 
(Spezfiaflhandeflsstatfistfik)  für  das  erste  Haflbjahr  2011  (fin 
jewefiflfigen  Prefisen).  Dfie  Warenausfuhren  fin  dfie  anderen 
26 Länder der Europäfischen Unfion (EU), dfie rund 60 % der 
gesamten  deutschen  Ausfuhren  ausmachen,  haben  sfich 
fim  Vergflefich  zum  entsprechenden  Vorjahreszefitraum  um 
13,4 % erhöht (Eurozone: + 11,9 %). Dfie Warenausfuhren fin 
dfie Drfittfländer nahmen um 16,7 % zu. Überdurchschnfittflfich 
wuchsen (zumfindest fim betrachteten Zefitraum) dfie Waren-
ausfuhren  fin  dfie Türkefi  (45,0 %),  fin  dfie  Russfische  Födera-
tfion  (38,7 %)  und  fin  dfie Voflksrepubflfik  Chfina  (25,2 %).  Befi 
den Ausfuhren fin dfie Länder der Europäfischen Unfion zefig-
ten  dfie  Versendungen  fin  dfie  bafltfischen  Staaten  (Estfland: 
+ 39,5 %, Lfitauen: + 31,5 %, Lettfland: + 31,0 %), aber auch 
dfie fin dfie Sflowakefi (+ 28,3 %), nach Poflen (+ 21,0 %) und fin 
dfie Tschechfische Repubflfik (+ 20,3 %) überdurchschnfittflfiche 
Zuwächse. Dfie deutschen Warenexporte nach Grfiechenfland 
gfingen fim ersten Haflbjahr 2011 mfit – 7,9 % deutflfich zurück. 
Dfie Warenfimporte aus den Ländern der Europäfischen Unfion, 
dfie  etwa  57 %  der  deutschen  Efinfuhren  betrugen,  stfiegen 
mfit  16,1 %  (Eurozone:  + 15,4 %)  fim  ersten  Haflbjahr  2011 
etwas stärker afls dfie Warenausfuhren fin dfie jewefiflfigen Län-
derregfionen. Der Anstfieg der Warenfimporte aus Drfittfländern 
war fim ersten Haflbjahr 2011 mfit 16,8 % fin etwa so hoch wfie 
das Wachstum der Ausfuhren fin dfie Länder außerhaflb der 
Europäfischen Unfion.

3  Gesamtwfirtschaftflfiche Efinkommen 
und Vermögensbfifldung, Vertefiflung 
des Voflksefinkommens

Mfit + 4,1 % erhöhte sfich das Bruttonatfionaflefinkommen fin 
jewefiflfigen Prefisen, das afls umfassende gesamtwfirtschaftflfi-
che Efinkommensgröße angesehen wfird, fim ersten Haflbjahr 
2011  etwas  wenfiger  afls  das  Bruttofinflandsprodukt  (sfiehe 
Tabeflfle  11).  Dfie  Ursache  für  den  gerfingeren  Anstfieg  flfiegt 
fin den per safldo empfangenen grenzüberschrefitenden Prfi-
märefinkommen,  dfie  mfit  + 11,2  Mfiflflfiarden  Euro  fim  ersten 
Haflbjahr  2011  unter  dem  Nfiveau  des  ersten  Haflbjahres 
2010 (+ 15,2 Mfiflflfiarden Euro) flagen. 

Dfie auf Sefite 880 foflgende Übersficht zefigt, dass Entwfickflung 
und  Nfiveau  der  grenzüberschrefitenden  Prfimärefinkommen 
von  den Vermögensefinkommen  geprägt  sfind.  Im  ersten 

Exporte abzügflfich Importe von Waren und  
Dfienstflefistungen

fin jewefiflfigen Prefisen

Mrd. EUR

Waren Dfienst- 
flefistungen

Zusammen Veränderung1

2010

1. Vj  . . . + 38,6 – 4,0 + 34,5 + 11,4

2. Vj  . . . + 38,4 – 6,1 + 32,2 + 3,3

3. Vj  . . . + 40,4 – 10,1 + 30,3 + 4,9

4. Vj  . . . + 40,0 – 1,6 + 38,4 – 2,6

2011

1. Vj  . . . + 40,1 – 3,8 + 36,2 + 1,7

2. Vj  . . . + 34,5 – 5,9 + 28,6 – 3,7

1 Gegenüber dem Vorjahresquartafl.
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Haflbjahr 2011 sfind dfie an dfie übrfige Weflt geflefisteten Ver-
mögensefinkommen fim Vorjahresvergflefich stärker (+ 15,7 %) 
gestfiegen afls dfie aus der übrfigen Weflt empfangenen Vermö-
gensefinkommen (+ 8,2 %). Größte Efinzeflposfitfion der grenz-
überschrefitenden  Vermögensefinkommen  sfind  dfie  Zfinsen. 
Dfie aus dem Ausfland empfangenen Zfinsen flagen fim ersten 
Haflbjahr  um  12,3 %  über  dem  Ergebnfis  des Vorjahreszefit-
raums,  dfie  an  das  Ausfland  gezahflten  Zfinsen  stfiegen  um 
12,2 %.  Befi  den Zfinsströmen  fist zu  beachten,  dass  fin  den 
Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  dfie  auf  Kredfite 
und Efinflagen von Nfichtbanken befi Banken gezahflten bezfie-
hungswefise  empfangenen  grenzüberschrefitenden  Zfinsen 
um Ffinanzservficeflefistungen der Banken berefinfigt sfind und 
somfit  nficht  den  tatsächflfichen Zfinsen  aus  der  bezfiehungs-
wefise an dfie übrfige Weflt, wfie sfie fin der Zahflungsbfiflanzsta-
tfistfik  ausgewfiesen  werden,  entsprechen.2  Neben  den  Zfin-
sen  bestfimmen  dfie  Ausschüttungen  von  Unternehmen  fim 
Besfitz von Gebfietsfremden an fihre Efigner und fin gerfingerem 
Ausmaß  dfie  refinvestfierten  Gewfinne  Nfiveau  und  Entwfick-
flung  der  grenzüberschrefitenden  Vermögensefinkommen. 
Befi den refinvestfierten Gewfinnen handeflt es sfich um fim Aus-
fland dfirekt wfieder angeflegte Gewfinne aus Dfirektfinvestfitfio-
nen  finfländfischer  Unternehmen.  Ausschüttungen  dagegen 
sfind fim Ausfland erzfieflte Gewfinne, dfie an finfländfische Efigner 
ausgezahflt werden. Während dfie an das Ausfland geflefiste-
ten  Ausschüttungen  fim  ersten  Haflbjahr  2011  fim Vergflefich 
zur  ersten  Jahreshäflfte  des Vorjahres  um  14,3 % zuflegten, 
sanken  dfie  aus  dem  Ausfland  empfangenen  Ausschüttun-
gen (– 12,2 %). Befi den grenzüberschrefitenden Arbefitsefin-
kommen der Efin- und Auspendfler sowfie befi den geflefisteten 
Produktfionsabgaben  an  dfie  Europäfische  Unfion  und  den 
empfangenen Subventfionen von den Instfitutfionen der Euro-
päfischen  Unfion  kam  es  gflefichfaflfls  zu  Veränderungen  fim 
Vorjahresvergflefich. Aufgrund der quantfitatfiv deutflfich gerfin-
geren Bedeutung dfieser befiden Größen faflflen deren Ände-
rungen aflflerdfings fin der Gesamtgröße grenzüberschrefitende 
Prfimärefinkommen kaum fins Gewficht.

 2 Ausführflfiche Erfläuterungen hfierzu sfiehe Efichmann, W.: „Ffinanzservficeflefistung, findfi-
rekte Messung (FISIM)“ fin WfiSta 7/2005, Sefite 710 ff. 

Dfie  auf  den  Kapfitaflstock  fin  aktueflflen  Prefisen  (Wfiederbe-
schaffungsprefisen) bezogenen Abschrefibungen sfind fim ers-
ten  Haflbjahr  2011  nur  fleficht  fim Vorjahresvergflefich  gestfie-
gen  (+ 1,2 %),  sodass  das Nettonatfionaflefinkommen,  das 
dem Bruttonatfionaflefinkommen mfinus Abschrefibungen ent-
sprficht, um 4,6 % höher ausffiefl (sfiehe Tabeflfle 11). Der übflfi-
cherwefise  negatfive  Safldo  der  flaufenden  Transfers  gegen-
über der übrfigen Weflt flag befi – 16,9 Mfiflflfiarden Euro. Daraus 
ergfibt sfich efin Anstfieg des verfügbaren Efinkommens der 
gesamten  Voflkswfirtschaft  um  4,8 %  gegenüber  der  ersten 
Jahreshäflfte 2010. Ursachen für dfie per safldo an dfie übrfige 
Weflt geflefisteten flaufenden Transfers sfind vor aflflem dfie an 
dfie  Europäfische  Unfion  gezahflten  Bruttonatfionaflefinkom-
men-(BNE-)Efigenmfittefl  fin  Höhe  von  10  Mfiflflfiarden  Euro  fim 
ersten  Haflbjahr  2011.  Hfinzu  kommen  Hefimatüberwefisun-
gen  und  Unterstützungszahflungen  prfivater  Haushaflte  an 
das Ausfland sowfie per safldo geflefistete monetäre Sozfiaflflefis-
tungen  an  fim  Ausfland  flebende  Deutsche  und  andere  ehe-
mafls fin Deutschfland beschäftfigte Personen.

Da  das verfügbare  Efinkommen  der Voflkswfirtschaft  fim Vor-
jahresvergflefich  stärker  zuflegte  afls  dfie  gesamtwfirtschaftflfi-
chen Konsumausgaben (+ 3,5 %), erhöhte sfich das Sparen 
der gesamten Voflkswfirtschaft fim ersten Haflbjahr 2011 um 
18,8 %  auf  jetzt  99,3  Mfiflflfiarden  Euro.  Mfit  + 3,9 %  sfind  dfie 
Konsumausgaben  der  prfivaten  Haushaflte  efinschflfießflfich 

Tabeflfle 11 Efinkommen, Vermögensbfifldung, Transaktfionen mfit der übrfigen Weflt

Brutto- 
finflands- 
produkt

Prfimär- 
efinkom-
men 
von der 
übrfigen 
Weflt 
(Safldo)

Brutto- 
natfionafl- 
efinkom-
men

Abschrefi- 
bungen

Netto- 
natfionafl- 
efinkom-
men

Laufende 
Transfers 
von der 
übrfigen 
Weflt 
(Safldo)

Verfüg-
bares 
Efinkom-
men

Konsum- 
aus-
gaben

Sparen Ver- 
mögens- 
transfers 
von der 
übrfigen 
Weflt 
(Safldo)

Netto- 
finvestfi-
tfionen

Ffinanzfie- 
rungs-
safldo

Nach- 
rfichtflfich: 
Außen- 
befitrag

Mrd. EUR

2008  . . . . . . . . 2 473,8 + 31,7 2 505,5  366,1 2 139,4 – 31,7 2 107,7 1 840,3  267,4 – 0,8  113,2 153,3 + 154,2

2009  . . . . . . . . 2 374,5 + 50,4 2 424,9  373,5 2 051,4 – 32,2 2 019,2 1 863,2  155,9 + 0,0  19,3 136,7 + 118,5

2010  . . . . . . . . 2 476,8 + 46,0 2 522,8  376,7 2 146,1 – 37,9 2 108,2 1 911,8  196,4 – 0,3  52,9 143,2 + 135,5

20101. Hj  . . 1 201,8 + 15,2 1 217,0  188,6 1 028,4 – 17,5 1 010,8  927,3  83,6 + 0,0 + 19,1  64,4 + 66,8

2. Hj  . . 1 275,0 + 30,8 1 305,8  188,1 1 117,7 – 20,3 1 097,4  984,5  112,9 – 0,3 + 33,7  78,8 + 68,7

20111. Hj  . . 1 255,6 + 11,2 1 266,8  190,9 1 075,9 – 16,9 1 059,1  959,8  99,3 + 0,3 + 40,1  59,4 + 64,8

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2008  . . . . . . . . + 1,9 X + 1,4 + 3,9 + 1,0 X + 0,9 + 2,8 – 10,3 X – 1,9 X X

2009  . . . . . . . . – 4,0 X – 3,2 + 2,0 – 4,1 X – 4,2 + 1,2 – 41,7 X – 83,0 X X

2010  . . . . . . . . + 4,3 X + 4,0 + 0,9 + 4,6 X + 4,4 + 2,6 + 26,0 X + 174,5 X X

20101. Hj  . . + 4,4 X + 4,4 + 0,9 + 5,1 X + 4,8 + 2,2 + 44,9 X + 281,3 X X

2. Hj  . . + 4,2 X + 3,7 + 0,9 + 4,1 X + 4,1 + 3,0 + 14,9 X + 136,9 X X

20111. Hj  . . + 4,5 X + 4,1 + 1,2 + 4,6 X + 4,8 + 3,5 + 18,8 X + 109,7 X X

Grenzüberschrefitende Prfimärefinkommen

1. Hj 2011 Veränderung 
gegenüber 
1. Hj 2010

Mrd. EUR %

Prfimärefinkommen aus der übrfigen Weflt  . . 94,85 + 7,7

Arbefitnehmerentgeflt  . . . . . . . . . . . . . . . . 4,68 + 2,2

Vermögensefinkommen  . . . . . . . . . . . . . . 89,99 + 8,2

Subventfionen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,18 – 37,9

Prfimärefinkommen an dfie übrfige Weflt  . . . . 83,62 + 14,7

Arbefitnehmerentgeflt  . . . . . . . . . . . . . . . . 3,37 – 3,7

Vermögensefinkommen  . . . . . . . . . . . . . . 77,15 + 15,7

Produktfions- und Importabgaben  . . . . . . 3,10 + 14,8
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der  Konsumausgaben  der  prfivaten  Organfisatfionen  ohne 
Erwerbszweck  deutflfich  stärker  gestfiegen  afls  dfie  Konsum-
ausgaben des Staates efinschflfießflfich der Konsumausgaben 
der gesetzflfichen Sozfiaflversficherungen (+ 2,3 %).

Auch an den Nettofinvestfitfionen, dfie sfich aus Bruttofinves-
tfitfionen  mfinus  Abschrefibungen  errechnen,  zefigt  sfich  der 
wfirtschaftflfiche Aufschwung. Sfie sfind wefiter deutflfich gestfie-
gen  (+ 109,7 %).  Dabefi  fist  aflflerdfings  zu  berücksfichtfigen, 
dass der Anstfieg fin den fletzten efinefinhaflb Jahren von dem 
krfisenbedfingt sehr nfiedrfigen Nfiveau des Jahres 2009 aus-
geht.  Der gesamtwfirtschaftflfiche  Ffinanzfierungssafldo  fist 
fim ersten Haflbjahr 2011 fim Vergflefich zum entsprechenden 
Vorjahreszefitraum (64,4 Mfiflflfiarden Euro) auf jetzt 59,4 Mfifl-
flfiarden Euro gefaflflen. Bestfimmt wfird der gesamtwfirtschaftflfi-
che Ffinanzfierungssafldo von dem sefit Mfitte der 1990er-Jahre 
efinen  Überschuss  aufwefisenden  grenzüberschrefitenden 
Waren-  und  Dfienstflefistungsverkehr  (Außenbefitrag:  + 64,8 
Mfiflflfiarden Euro fim ersten Haflbjahr 2011). Wfie schon fin den 
fletzten Jahren flagen auch dfiesmafl dfie per safldo empfange-
nen  Prfimärefinkommen  fin  der  ersten  Jahreshäflfte  2011  fim 
Pflus  (+ 11,2  Mfiflflfiarden  Euro),  dfie  per  safldo  empfangenen 
flaufenden Transfers fim Mfinus (– 16,9 Mfiflflfiarden Euro). Dfie 
quantfitatfiv  wenfiger  bedeutenden  per  safldo  empfangenen 
Vermögenstransfers  verzefichneten  efinen  flefichten  Über-
schuss (+ 0,3 Mfiflflfiarden Euro).

Mfit  + 4,1 %  fist  das Voflksefinkommen,  das  der Summe  der 
Erwerbs- und Vermögensefinkommen der finfländfischen Wfirt-
schaftsefinhefiten  entsprficht,  etwas  schwächer  gestfiegen 
afls das Nettonatfionaflefinkommen (sfiehe Tabeflfle 12). Ursa-
che hfierfür sfind dfie per safldo fim ersten Haflbjahr 2011 um 
8,7 % höheren Produktfions- und Importabgaben abzügflfich 
Subventfionen  fim Vorjahresvergflefich  (sfiehe  Kapfitefl  5).  Das 
Voflksefinkommen ergfibt sfich aus dem Nettonatfionaflefinkom-
men mfinus dfiesem Safldo aus Produktfions- und Importabga-
ben abzügflfich Subventfionen. 

Das Arbefitnehmerentgeflt stfieg fim ersten Haflbjahr 2011 um 
4,7 %  auf  630,3  Mfiflflfiarden  Euro.  Dfie  posfitfive  Wfirtschafts-

entwfickflung hat sowohfl zu efinem Anstfieg der Arbefitnehmer-
zahfl afls auch der Durchschnfittsverdfienste (Bruttoflöhne und 
-gehäflter je Arbefitnehmer) geführt. 

Dfie Lohnquote, dfie den Antefifl des Arbefitnehmerentgeflts am 
Voflksefinkommen mfisst, flag fin der ersten Jahreshäflfte 2011 
mfit 66,7 % gerfingfügfig über dem Wert des entsprechenden 
Vorjahreszefitraums (66,3 %). 

Dfie  Unternehmens-  und  Vermögensefinkommen  betrugen 
314,7  Mfiflflfiarden  Euro,  das  waren  2,8 %  mehr  afls  fim  ent-
sprechenden Zefitraum des Vorjahres (sfiehe Tabeflfle 12). Sfie 
haben  sfich  damfit  fim  Berfichtszefitraum  efinersefits  deutflfich 
schwächer  entwfickeflt  afls  das  Arbefitnehmerentgeflt.  Ande-
rersefits fist auf efinen Basfiseffekt hfinzuwefisen, denn fin der 
ersten  Jahreshäflfte  2010  hatten  dfie  Unternehmens-  und 
Vermögensefinkommen  berefits  efin  Pflus  von  14,9 %  ver-
zefichnet. Befi der Interpretatfion dfieser Efinkommensart fist zu 
berücksfichtfigen, dass sfie afls Safldo aus dem Voflksefinkom-
men und dem Arbefitnehmerentgeflt berechnet wfird und afls 
Restgröße vfieflen unterschfiedflfichen Efinfflüssen unterflfiegt.

Das  Arbefitnehmerentgeflt  setzt  sfich  aus  den  Bruttoflöhnen 
und  -gehäfltern  sowfie  den  Sozfiaflbefiträgen  der  Arbefitgeber 
zusammen.  Tabeflfle  13  auf  Sefite  882  zefigt,  dass  dfie  Brut-
toflöhne  und  -gehäflter  fim  ersten  Haflbjahr  2011  um  5,1 % 
höher waren afls fim gflefichen Zefitraum des Vorjahres. Das war 
zugflefich dfie höchste haflbjährflfiche Zuwachsrate sefit 1992. 
Dfie Entwfickflung der Bruttoflöhne und -gehäflter fist zum efinen 
auf  efinen  Anstfieg  der  Durchschnfittsverdfienste  um  3,7 % 
und zum anderen auf efine Zunahme der Arbefitnehmerzahfl 
um 1,4 % zurückzuführen. Im deutflfichen Anstfieg der durch-
schnfittflfichen  Bruttoflöhne  und  -gehäflter  spfiegeflt  sfich  dfie 
posfitfive Konjunkturflage wfider. In der Betrachtung nach Wfirt-
schaftsberefichen zefigt sfich fim ersten Haflbjahr 2011 finsbe-
sondere  fim  Produzfierenden  Gewerbe  (ohne  Baugewerbe) 
efine kräftfige Erhöhung der Löhne und Gehäflter. Prozentuafle 
Lohn erhöhungen, unter anderem fin der Metaflflfindustrfie und 
fin  der  chemfischen  Industrfie,  zusätzflfiche  Efinmaflzahflungen 
sowfie  dfie  Gewährung  von  Prämfien  und  Bonuszahflungen 

Tabeflfle 12 Vertefiflung des Voflksefinkommens

Netto- 
natfionafl- 
efinkommen

Produktfions- und 
Importabgaben 
abzügflfich 
Subventfionen1

Voflksefinkommen Nachrfichtflfich: 
Lohnquote (Spaflte 4  
fin % von Spaflte 3)finsgesamt Arbefitnehmerentgeflt  

(Infländer)
Unternehmens- und 
Vermögens- 
efinkommen

1 2 3 4 5 6

Mrd. EUR

2008  . . . . . . . . 2 139,4  245,2 1 894,2 1 229,8  664,4  64,9

2009  . . . . . . . . 2 051,4  245,2 1 806,2 1 231,5  574,7  68,2

2010  . . . . . . . . 2 146,1  248,2 1 897,8 1 262,9  635,0  66,5

20101. Hj  . . 1 028,4  120,5  907,9  601,7  306,1  66,3

2. Hj  . . 1 117,7  127,7  990,0  661,1  328,8  66,8

20111. Hj  . . 1 075,9  131,0  945,0  630,3  314,7  66,7

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2008  . . . . . . . . + 1,0 + 1,9 + 0,9 + 3,6 – 3,7 X

2009  . . . . . . . . – 4,1 + 0,0 – 4,6 + 0,1 – 13,5 X

2010  . . . . . . . . + 4,6 + 1,2 + 5,1 + 2,5 + 10,5 X

20101. Hj  . . + 5,1 – 0,8 + 6,0 + 1,9 + 14,9 X

2. Hj  . . + 4,1 + 3,2 + 4,3 + 3,1 + 6,7 X

20111. Hj  . . + 4,6 + 8,7 + 4,1 + 4,7 + 2,8 X

1 Vom Staat empfangene Abgaben bezfiehungswefise vom Staat gezahflte Subventfionen.
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haben zu efinem Anstfieg der Durchschnfittsverdfienste fin dfie-
sem  Wfirtschaftsberefich  um  6,2 %  geführt.  Deutflfiche  Stefi-
gerungen der durchschnfittflfichen Bruttoflöhne und -gehäflter 
erzfieflten auch dfie Arbefitnehmer/-finnen befi Unternehmens-
dfienstflefistern  (+ 4,2 %),  befi  Ffinanz-  und  Versficherungs-
dfienstflefistern (+ 4,0 %) sowfie fim Berefich Grundstücks- und 
Wohnungs wesen (+ 4,0 %).

Efinen  hohen  Beschäftfigungszuwachs  gab  es vor  aflflem  befi 
den  Unternehmensdfienstflefistern,  dfie  fin  den  ersten  sechs 
Monaten  des  flaufenden  Jahres  5,9 %  mehr  Arbefitnehmer/ 
-finnen  beschäftfigten  afls  fim  gflefichen  Zefitraum  des Vorjah-
res.  Efinen  sfignfiffikanten  Anstfieg  der  Arbefitnehmerzahflen 
verzefichneten auch das Baugewerbe (+ 2,0 %), der Berefich 
Handefl, Verkehr, Gastgewerbe (+ 1,5 %) und das Produzfie-
rende Gewerbe (ohne Baugewerbe) mfit + 1,3 %.

Dfie  Arbefitsproduktfivfität  je  Erwerbstätfigen  erhöhte  sfich  fim 
Berfichtszefitraum  um  2,5 %.  Je  geflefisteter  Erwerbstätfigen-
stunde gerechnet fäflflt der Anstfieg der Arbefitsproduktfivfität 
mfit + 1,7 % gerfinger aus, wefifl je Erwerbstätfigen fim ersten-
Haflbjahr  2011  fim  Durchschnfitt  mehr  gearbefitet  wurde  afls 
fin den ersten sechs Monaten des Vorjahres und dfie Zahfl der 
geflefisteten Arbefitsstunden um 2,1 % zugenommen hat. Dfie 
nach dem Personenkonzept berechneten Lohnstückkosten 
sfind fim Berfichtszefitraum um 0,8 % gestfiegen, wefifl dfie Lohn-
kosten  (Arbefitnehmerentgeflt  je  Arbefitnehmer)  mfit  + 3,3 % 
stärker gewachsen sfind afls dfie Arbefitsproduktfivfität.

Dfie Sozfiaflbefiträge der Arbefitgeber sfind fim ersten Haflbjahr 
2011  um  3,2 %  gestfiegen,  während  dfie  Arbefitnehmerbefi-
träge  um  6,4 %  höher  waren  afls  fim  ersten  Haflbjahr  2010. 
Darfin  spfiegeflt  sfich  dfie  verbesserte  Efinkommenssfituatfion 
der  Arbefitnehmer  wfider,  aber  auch  dfie  Erhöhung  des  Befi-
tragssatzes  fin  der  gesetzflfichen  Krankenversficherung  sefit 
dem 1. Januar 2011 von 14,9 % auf 15,5 % (Arbefitnehmer-
antefifl:  8,2 %)  und  dfie  Erhöhung  des  Befitragssatzes  zur 
Arbefitsflosenversficherung von 2,8 % auf 3,0 %.

Dfie  von  den  Arbefitnehmern  gezahflte  Lohnsteuer  stfieg 
fim  ersten  Haflbjahr  2011  wfieder  an  und  war  aufgrund  der 
gestfiegenen Durchschnfittsverdfienste der Arbefitnehmer und 

der  verbesserten  Beschäftfigungssfituatfion  um  6,5 %  höher 
afls fim entsprechenden Vorjahreszefitraum. Im ersten Haflb-
jahr 2010 wfies das Lohnsteueraufkommen noch efine deut-
flfich rückfläuffige Entwfickflung auf.

Zfieht man von den Bruttoflöhnen und -gehäfltern dfie Sozfiafl-
befiträge  der  Arbefitnehmer  und  dfie  Lohnsteuer  der  Arbefit-
nehmer ab, ergeben sfich dfie Nettoflöhne und -gehäflter. Sfie 
waren  fim  ersten  Haflbjahr  2011  um  14,4  Mfiflflfiarden  Euro 
bezfiehungswefise um 4,4 % höher afls fin der ersten Jahres-
häflfte 2010.

Tabeflfle 13 Arbefitnehmerentgeflt (Infländer)

Arbefitnehmer-
entgeflt

Sozfiaflbefiträge der 
Arbefitgeber1

Bruttoflöhne 
und -gehäflter

Abzüge der Arbefitnehmer/-finnen Nettoflöhne 
und -gehäflter

finsgesamt Sozfiaflbefiträge Lohnsteuer2

Mrd. EUR

2008  . . . . . . . . . 1 229,8 227,5 1 002,3 338,3 170,7 167,5 664,0

2009  . . . . . . . . . 1 231,5 231,4 1 000,1 338,6 176,1 162,4 661,5

2010  . . . . . . . . . 1 262,9 236,2 1 026,7 338,2 181,5 156,8 688,5

2010 1. Hj  . . .  601,7  114,5  487,3  163,5  87,5  76,0  323,8

2. Hj  . . .  661,1  121,7  539,4  174,7  94,0  80,8  364,7

2011 1. Hj  . . .  630,3  118,1  512,2  174,1  93,1  81,0  338,2

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2008  . . . . . . . . . + 3,6 + 2,9 + 3,8 + 5,8 + 5,1 + 6,5 + 2,8

2009  . . . . . . . . . + 0,1 + 1,7 – 0,2 + 0,1 + 3,2 – 3,0 – 0,4

2010  . . . . . . . . . + 2,5 + 2,1 + 2,7 – 0,1 + 3,0 – 3,5 + 4,1

2010 1. Hj  . . . + 1,9 + 0,7 + 2,2 – 1,2 + 1,6 – 4,2 + 4,0

2. Hj  . . . + 3,1 + 3,4 + 3,1 + 1,0 + 4,4 – 2,8 + 4,1

2011 1. Hj  . . . + 4,7 + 3,2 + 5,1 + 6,5 + 6,4 + 6,5 + 4,4

1 Tatsächflfiche und untersteflflte Sozfiaflbefiträge. Zu den untersteflflten Sozfiaflbefiträgen gehören finsbesondere Befiträge für dfie Afltersversorgung der Beamten und Beamtfinnen und Ähnflfiches.
2 Ohne Lohnsteuer auf Pensfionen.

4  Verfügbares Efinkommen der  
prfivaten Haushaflte und sefine  
Verwendung

Im ersten Haflbjahr 2011 hat sfich das verfügbare Efinkom-
men  aflfler  prfivaten  Haushaflte  um  3,4 %  gegenüber  dem 
vergflefichbaren Vorjahreszefitraum erhöht (sfiehe Tabeflfle 14). 
Nach dem krfisenbedfingten Rückgang fim Jahr 2009 (– 0,7 % 
gegenüber 2008) fist das nomfinafle Efinkommen damfit fin den 
fletzten  efinefinhaflb  Jahren  gestfiegen.  Wfird  berücksfichtfigt, 
dass  der  fin  den  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen 
ermfitteflte Prefisfindex der prfivaten Konsumausgaben fim ers-
ten Haflbjahr 2011 efine Prefiserhöhung um 2,3 % anzefigt, fist 
das Efinkommen reafl aber nur um rund 1 % gestfiegen. 

Von den efinzeflnen Komponenten des verfügbaren Efinkom-
mens sfind dfie Nettoflöhne und -gehäflter fim ersten Haflbjahr 
2011 um 4,4 % gestfiegen, dfie Efinkommen aus unterneh-
merfischer  Tätfigkefit  efinschflfießflfich  der  per  safldo  emp-
fangenen  Vermögensefinkommen  prfivater  Haushaflte  vor 
Abzug  von  Steuern  erhöhten  sfich  fim  Vorjahresvergflefich 
sogar um 6,5 %. 

Dfie von den Haushaflten empfangenen monetären Sozfiafl-
flefistungen  sfind  –  vor  Abzug  von  Abgaben  auf  Sozfiaflflefis-
tungen – um 2,1 % gefaflflen. Mfit efinem Antefifl von 61 % an 
den  monetären  Sozfiaflflefistungen  sfind  dfie  Gefldflefistungen 
der gesetzflfichen Sozfiaflversficherungen dfie größte Posfitfion. 



VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNUNGEN

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011 883

Insgesamt  flagen  dfie  monetären  Lefistungen  der  gesetzflfi-
chen Sozfiaflversficherungen  an  prfivate  Haushaflte  fim  ersten 
Haflbjahr 2011 um 2 % unter dem Vorjahresnfiveau. Dfie Zah-
flungen  der  gesetzflfichen  Rentenversficherung  –  mfit  efinem 
Antefifl von rund 84 % dfie wefitaus größte Ausgabenposfitfion 
der gesetzflfichen Sozfiaflversficherungen – bflfieben fim ersten 
Haflbjahr 2011 auf dem Vorjahresnfiveau. Bedfingt durch dfie 
posfitfive Entwfickflung auf dem Arbefitsmarkt sfind dfie Auszah-
flungen  aus  der  Arbefitsflosenversficherung  (ALG  I)  deutflfich 
zurückgegangen  (– 24 %).  Dfie  monetären  Lefistungen  der 
gesetzflfichen  Kranken-,  Pfflege-  und  Unfaflflversficherung,  dfie 
quantfitatfiv wenfiger fins Gewficht faflflen, waren fin der ersten 
Häflfte 2011 um 4,3 % höher afls fim Vorjahr.

Dfie  anderen  Sozfiaflflefistungen,  dfie  zusammen  39 %  der 
monetären  Sozfiaflflefistungen  ausmachten,  flagen  fim  ersten 
Haflbjahr 2011 fim Vergflefich zum Vorjahreszefitraum um 2 % 
nfiedrfiger. Zu den anderen Sozfiaflflefistungen gehören Sozfiafl-
flefistungen  aus  prfivaten  Sficherungssystemen  (– 1,8 %), 
öffentflfiche  Pensfionen  und  Befihfiflfen  (+ 2,2 %)  und  auch 
andere staatflfiche Sozfiaflflefistungen (– 5,2 %) wfie Sozfiaflhfiflfe, 
Grundsficherung für Arbefitsuchende, Kfindergefld und Wohn-
gefld.  Gesunkene  Ausgaben  für  dfie  Grundsficherung  befi 
Arbefitsflosfigkefit (ALG II) schflagen hfier zu Buche. 

Da  fim  ersten  Haflbjahr  2011  dfie Abgaben  auf  Sozfiaflflefis-
tungen mfit – 2,8 % etwas stärker zurückgfingen afls dfie vor 
Steuern  und  Abgaben  empfangenen  Sozfiaflflefistungen,  ffie-
flen dfie per safldo empfangenen monetären Sozfiaflflefistungen 
(netto) nur um 1,9 %. Zu den Abgaben auf Sozfiaflflefistungen 
zähflen dfie Efigenbefiträge der Empfänger sozfiafler Lefistungen 
– von besonderer Bedeutung sfind hfier dfie Befiträge der Rent-
ner  und  Pensfionäre  zur  Kranken-  und  zur  Pfflegeversfiche-

rung –  sowfie  dfie  Lohnsteuer  auf  Pensfionen.  Dfie  Abgaben 
auf Sozfiafl flefistungen umfassen ferner dfie Sozfiaflbefiträge, dfie 
vom Staat für Empfänger sozfiafler Lefistungen abgeführt wer-
den.  Dazu  gehören  Befiträge  der  Arbefitsflosenversficherung 
für  Arbefitsflose  und  Befiträge  der  Rentenversficherung  für 
Rentner an dfie gesetzflfiche Krankenversficherung. 

Ebenfaflfls efinkommensmfindernd fist der Safldo der empfan-
genen mfinus der geflefisteten sonstfigen flaufenden Trans-
fers prfivater Haushaflte. Gegenüber dem Vorjahreszefitraum 
(+ 33,8  Mfiflflfiarden  Euro)  waren  dfiese  per  safldo  geflefisteten 
Zahflungen prfivater Haushaflte fim ersten Haflbjahr 2011 mfit 
36,3  Mfiflflfiarden  Euro  um  2,5  Mfiflflfiarden  Euro  höher.  Hfinter 
dfieser  Größe  verbergen  sfich  vor  aflflem  dfie  veranflagte  Efin-
kommensteuer,  dfie Zfinsabschflag-  und  Kapfitaflertragsteuer, 
dfie  Nettoprämfien  für  Schadensversficherungen  abzügflfich 
empfangener  Schadensversficherungsflefistungen  sowfie  dfie 
Über tragungen prfivater Haushaflte an das bezfiehungswefise 
aus dem Ausfland.

Dfie Konsumausgaben  der  prfivaten  Haushaflte  stfiegen  um 
3,9 % und damfit etwas stärker afls das verfügbare Efinkom-
men.  Dfie  Zunahme  der  betrfiebflfichen  Versorgungsansprü-
che prfivater Haushaflte hat sfich fim ersten Haflbjahr 2011 fim 
Vorjahresvergflefich  wefiter  erhöht  (+ 4,5 %).  In  das  Sparen 
prfivater  Haushaflte  geht  neben  der  Dfifferenz zwfischen ver-
fügbarem  Efinkommen  und  Konsum  (88,8  Mfiflflfiarden  Euro) 
auch dfie Zunahme der betrfiebflfichen Versorgungsansprüche 
(14,3 Mfiflflfiarden Euro) efin. Daraus ergab sfich fin den ersten 
sechs Monaten efin Sparen prfivater Haushaflte fin Höhe von 
103,1 Mfiflflfiarden Euro. Dfie Sparquote der prfivaten Haushaflte 
errefichte  damfit  fin  der  ersten  Häflfte  dfieses  Jahres  12,6 % 
nach 13,0 % fim ersten Haflbjahr 2010. Befi der Interpretatfion 

Tabeflfle 14 Zusammensetzung und Verwendung des verfügbaren Efinkommens der prfivaten Haushaflte1

Nettoflöhne 
und 
-gehäflter

Betrfiebs- 
überschuss/ 
Seflbststän-
dfigenefin- 
kommen 
und 
Safldo der 
Vermögens- 
efinkommen

Monetäre 
Sozfiafl- 
flefistungen

Abzügflfich Verfügbares 
Efinkommen

Zunahme 
betrfiebflficher 
Versor-
gungs- 
ansprüche

Prfivate 
Konsum-
ausgaben

Sparen 
(Spaflte 6 + 7 
– 8)

Nachrficht-
flfich: 
Sparquote 
(Spaflte 9  
fin % von  
Spaflte 6 + 7)

Abgaben 
auf Sozfiafl- 
flefistungen2

Safldo der 
geflefisteten 
und emp- 
fangenen 
sonstfigen 
flaufenden 
Transfers3

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Mrd. EUR %

2008  . . . . . . . . 664,0 586,3 434,6 71,7 70,7 1 542,6 28,7 1 387,7 183,5 11,7

2009  . . . . . . . . 661,5 540,2 471,1 77,3 64,5 1 531,1 29,4 1 387,4 173,1 11,1

2010  . . . . . . . . 688,5 552,6 476,6 77,5 64,4 1 575,8 28,0 1 423,0 180,8 11,3

20101. Hj  . .  323,8  286,8 241,6 39,2 33,8  779,2  13,7  690,0  102,9 13,0

2. Hj  . .  364,7  265,7 235,0 38,3 30,5  796,7  14,3  733,0  77,9 9,6

20111. Hj  . .  338,2  305,5 236,6 38,1 36,3  805,8  14,3  717,0  103,1 12,6

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum

fin % fin Mrd. EUR fin %

2008  . . . . . . . . + 2,8 + 4,3 + 0,8 + 2,7 + 3,5 + 2,7 + 27,8 + 2,3 + 9,2 X  

2009  . . . . . . . . – 0,4 – 7,9 + 8,4 + 7,8 – 6,2 – 0,7 + 2,5 – 0,0 – 5,7 X  

2010  . . . . . . . . + 4,1 + 2,3 + 1,2 + 0,3 – 0,1 + 2,9 – 4,8 + 2,6 + 4,5 X  

20101. Hj  . . + 4,0 – 1,1 + 3,1 + 3,0 – 1,8 + 2,3 – 4,7 + 1,8 + 4,5 X  

2. Hj  . . + 4,1 + 6,2 – 0,7 – 2,4 + 1,7 + 3,6 – 4,9 + 3,3 + 4,5 X  

20111. Hj  . . + 4,4 + 6,5 – 2,1 – 2,8 + 2,5 + 3,4 + 4,5 + 3,9 + 0,2 X  

1 Efinschflfießflfich prfivater Organfisatfionen ohne Erwerbszweck. 
2 Dazu zähflen vor aflflem Befiträge des Staates für Empfänger sozfiafler Lefistungen, Efigenbefiträge der Empfänger sozfiafler Lefistungen, Lohnsteuer auf Pensfionen. 
3 Dazu zähflen vor aflflem veranflagte Efinkommensteuer, nficht veranflagte Steuern vom Ertrag,  Vermögensteuer, geflefistete Nettoprämfien für Schadensversficherungen, Transfers an dfie übrfige 
Weflt; empfangene Schadensversficherungsflefistungen.
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der Sparquote fist zu beachten, dass dfie Sparquote prfivater 
Haushaflte fin der ersten Jahreshäflfte fim Aflflgemefinen deut-
flfich  über  der  fin  der  zwefiten  Jahreshäflfte  flfiegt,  sodass  dfie 
Haflbjahreswerte  nficht  mfit  dem  jahresdurchschnfittflfichen 
Ergebnfis vergflfichen werden können. 

5  Efinnahmen und Ausgaben  
des Staates

In den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen umfassen 
dfie Efinnahmen  des  Staates  vor  aflflem  dfie  empfangenen 
Steuern  und Sozfiaflbefiträge,  aber  auch  dfie  Erflöse  aus Ver-
käufen  sowfie  dfie  vom  Staat  empfangenen  Subventfionen, 
Vermögensefinkommen, sonstfigen flaufenden Transfers und 
Vermögenstransfers. Dfie Ausgaben des Staates setzen sfich 
zusammen  aus  Vorflefistungen,  Arbefitnehmerentgeflt,  vom 
Staat geflefisteten Produktfionsabgaben, Vermögensefinkom-
men,  Subventfionen,  sozfiaflen  Sachflefistungen,  monetären 
Sozfiaflflefistungen,  sonstfigen  flaufenden  Transfers  und  Ver-
mögenstransfers  sowfie  aus  Bruttofinvestfitfionen  und  dem 
Nettozugang  an  nfichtproduzfierten  Vermögensgütern.  Dfie 
deutschen Haushafltsmfittefl für dfie Europäfische Unfion (ohne 
dfie auf dem Bruttonatfionaflefinkommen basfierende Efinnah-
mequeflfle)  sowfie  dfie  Dfirektsubventfionen  der  EU  zähflen 
nficht  zu  den  Efinnahmen  und  Ausgaben  des  Staates,  son-
dern werden unmfitteflbar afls Transfers zwfischen der übrfigen 
Weflt  und  den  jewefifls  flefistenden/empfangenden  finfländfi-
schen Sektoren  dargesteflflt.  Afls Safldo  aus  den  Efinnahmen 
und  den  Ausgaben  errechnet  sfich  der  Ffinanzfierungssafldo 
des Staates.

Der Zuwachs befi den Efinnahmen des Staates beflfief sfich fim 
ersten Haflbjahr 2011 auf + 6,0 % (sfiehe Tabeflfle 15). Zufletzt 
waren dfie Efinnahmen fim ersten Haflbjahr 2008 (+ 3,5 %), vor 

Ausbruch  der  gflobaflen  Ffinanzmarkt-  und  Wfirtschaftskrfise, 
gestfiegen.

Dfie Hauptefinnahmequeflfle des Staates, dfie Steuern, stfiegen 
fim ersten Haflbjahr 2011 mfit + 8,5 % gegenüber dem entspre-
chenden Vorjahreszefitraum merkflfich an. Dfie Sozfiaflbefiträge, 
dfie  knapp  40 %  der  Efinnahmen  des  Staates  ausmachen, 
entwfickeflten sfich mfit + 3,7 % recht kräftfig; hfierfin schflug sfich 
vor aflflem dfie posfitfive Entwfickflung der Erwerbstätfigenzahflen 
nfieder.  Ebenfaflfls  efinen  Anstfieg  wfiesen  fim  ersten  Haflbjahr 
2011 dfie Verkäufe (+ 4,4 %) sowfie dfie empfangenen Vermö-
genstransfers (+ 5,6 %) des Sektors Staat auf.

Gerfinger waren dfie Efinnahmen des Staates befi den Vermö-
gensefinkommen (– 1,4 %), was vor aflflem an efinem nochma-
flfigem  Rückgang  des  Gewfinns  der  Deutschen  Bundesbank 
flag. Moderat rückfläuffig waren auch dfie sonstfigen flaufenden 
Transfers (– 0,8 %).

Dfie  Steuerefinnahmen  efinschflfießflfich  des  EU-Antefifls  beflfie-
fen  sfich  fim  ersten  Haflbjahr  2011  auf  297,9  Mfiflflfiarden 
Euro, sfie sfind damfit gegenüber dem ersten Haflbjahr 2010 
um  + 8,6 %  angestfiegen.  Hfiervon  entffieflen  294,8  Mfiflflfiar-
den  Euro  (+ 8,5 %)  auf Steuern  an  den Staat  (ohne vermö-
genswfirksame  Steuern).  Daneben  wurden  3,1  Mfiflflfiarden 
Euro  (+ 14,8 %)  Steuern  afls  Haushafltsmfittefl  der  Europäfi-
schen  Unfion  verefinnahmt,  dfie  –  wfie  berefits  erwähnt  –  fin 
den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen dfirekt an dfie 
übrfige Weflt fflfießen und nficht fin dfie Efinnahmen des Staates 
efingerechnet werden. 

Wfie  aus  der  nachstehenden  Übersficht  hervorgeht,  verän-
derten sfich dfie Steuern (ohne vermögenswfirksame Steuern) 
nach Steuerarten unterschfiedflfich: 

Tabeflfle 15 Efinnahmen und Ausgaben des Staates

1. Hj 2010 2. Hj 2010 1. Hj 2011 Veränderung
gegenüber
1. Hj 2010

Mrd. EUR %

Verkäufe aus Markt- und Nfichtmarktproduktfion

(efinschflfießflfich Produktfion für dfie Efigenverwendung)  . . . . . . . 31,92 34,84 33,31 + 4,4

+ sonstfige Subventfionen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,26 0,36 0,18 – 30,8

+ Vermögensefinkommen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,83 8,73 10,68 – 1,4

+ Steuern (ohne vermögenswfirksame Steuern)  . . . . . . . . . . . . 271,72 277,15 294,81 + 8,5

+ Sozfiaflbefiträge  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 203,64 215,04 211,11 + 3,7

+ sonstfige flaufende Transfers   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,51 8,24 7,45 – 0,8

+ Vermögenstransfers  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,50 5,01 4,75 + 5,6

= Efinnahmen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 530,38 549,37 562,29 + 6,0

Vorflefistungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 55,26 64,71 56,90 + 3,0

+ Arbefitnehmerentgeflt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 94,01 100,53 95,96 + 2,1

+ sonstfige Produktfionsabgaben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,03 0,04 0,03 + 0,0

+ Vermögensefinkommen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31,17 30,71 30,12 – 3,4

+ Subventfionen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13,64 13,53 12,70 – 6,9

+ sozfiafle Sachflefistungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100,96 101,99 103,25 + 2,3

+ monetäre Sozfiaflflefistungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 218,02 211,31 213,50 – 2,1

+ sonstfige flaufende Transfers  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27,44 26,58 28,13 + 2,5

+ Vermögenstransfers  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14,94 45,87 11,09 – 25,8

+ Bruttofinvestfitfionen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17,08 23,69 18,47 + 8,1

+ Nettozugang an nfichtproduzfierten Vermögensgütern  . . . . . – 4,92 – 0,84 – 0,62 X

= Ausgaben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 567,63 618,12 569,53 + 0,3

Mrd. EUR

Ffinanzfierungssafldo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 37,25 – 68,75 – 7,24 + 30,01
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Im ersten Haflbjahr 2011 ffieflen dfie Steuerefinnahmen des 
Staates,  das  hefißt  ohne  den  EU-Antefifl,  um  + 8,5 %  höher 
aus  afls  vor  Jahresfrfist  (fim  Jahr  2010  waren  sfie  fim  ersten 
Haflbjahr  um  1,9 %  zurückgegangen,  fim  zwefiten  um  2,9 % 
gestfiegen). Dfie Efinkommen- und Vermögensteuern nahmen 
dabefi sogar um + 9,8 % zu.

Infoflge der guten konjunktureflflen Entwfickflung wuchsen fim 
ersten  Haflbjahr  2011  dfie  Efinnahmen  aus  Unternehmens-
steuern  kräftfig,  da  sowohfl  das  Aufkommen  aus  der  Kör-
perschaftsteuer  mfit  + 12,9 %  afls  auch  das  aus  der  Gewer-
besteuer mfit + 21,5 % überproportfionafl stark stfiegen. Noch 
deutflficher  erhöhten  sfich  mfit  + 35,9 %  dfie  Efinnahmen  aus 
den  nficht  veranflagten  Steuern  vom  Ertrag  (Zfinsabschflag-
steuer und vor aflflem Steuern auf Dfivfidenden).

Dfie Efinnahmen aus der Lohnsteuer (+ 6,4  %) nahmen deut-
flfich  zu,  während  dfie  Efinnahmen  aus  der  veranflagten  Efin-
kommensteuer (– 3,3 %) wefiter sanken. Dabefi fist aflflerdfings 
zu beachten, dass fin den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrech-
nungen dfie Lohnsteuer brutto, das hefißt efinschflfießflfich des 
über dfie steuerflfiche Frefisteflflung des Exfistenzmfinfimums von 
Kfindern hfinausgehenden Tefifls des Kfindergefldes, dargesteflflt 
wfird.

Dfie Efinnahmen aus Produktfions- und Importabgaben sfind 
fim ersten Haflbjahr 2011 um + 7,1 % höher ausgefaflflen afls 
fim ersten Haflbjahr 2010, was maßgebflfich aus der guten Ent-
wfickflung  befim  Aufkommen  an  der  Umsatzsteuer  (+ 6,0 %) 
resufltfierte.  Mfit  + 8,3 %,  und  damfit  noch  dynamfischer,  ent-
wfickeflten  sfich  dfie  Efinnahmen  befi  den  Verbrauchsteuern. 
Dabefi stfiegen genereflfl aflfle aufkommensstarken Verbrauch-
steuern an, finsbesondere aber dfie Stromsteuer (+ 25,8 %). 
Grund hfierfür war der Abbau von Steuervergünstfigungen fim 
Energfiesteuer- und Stromsteuergesetz für Unternehmen des 
Produzfierenden Gewerbes. Dfie Efinnahmen aus der Mfinerafl-

öflsteuer und der Versficherungsteuer erhöhten sfich jewefifls 
kräftfig um + 5,3 %, der Anstfieg befi der Tabaksteuer war mfit 
+ 3,9 % etwas moderater.

Dfie Sozfiaflbefiträge,  mfit  efinem  Antefifl  von  knapp  40 %  dfie 
zwefite große Efinnahmekategorfie des Staates, übertrafen fim 
ersten Haflbjahr 2011 den Wert des entsprechenden Vorjah-
reszefitraumes um + 3,7 %. Dfie efinzeflnen Befitragsarten wfie-
sen  fim  Berfichtshaflbjahr  dfie  foflgenden  Veränderungsraten 
auf:

Dfie tatsächflfichen Sozfiaflbefiträge haben aufgrund der guten 
Entwfickflung befi der sozfiaflversficherungspfflfichtfigen Beschäf-
tfigung  sowfie  finfoflge  der  Erhöhung  des  Befitragsatzes  zur 
Arbefitsflosenversficherung  um  0,2  Prozentpunkte  und  der 
Erhöhung  des  Befitragsatzes  zur  gesetzflfichen  Krankenver-
sficherung um 0,6 Prozentpunkte mfit + 3,9 % deutflfich zuge-
nommen. Aflflerdfings stfiegen, fim Gegensatz zu den Vorjahren, 
dfie  Befiträge  der  Arbefitgeber  mfit  + 4,0 %  etwas  schwächer 
afls dfie Arbefitnehmerbefiträge mfit + 6,8 %. Dfies fist auf efinen 
Basfiseffekt  fim  Zusammenhang  mfit  der,  fim  Vergflefich  zum 
ersten  Haflbjahr  2010,  stark  rückfläuffigen  Kurzarbefit  fim 
ersten  Haflbjahr  2011  zurückzuführen.  In  der  gesetzflfichen 
Kranken-, Renten- und sozfiaflen Pfflegeversficherung sfind das 
tatsächflfich gezahflte Arbefitsentgeflt und der sogenannte Ffik-
tfivflohn, das sfind 80 % des Entgefltausfaflfls, befitragspfflfichtfig. 
Für  den  Ffiktfivflohn  trägt  jedoch  der  Arbefitgeber  dfie Sozfiafl-
befiträge aflflefin.

Dfie  sonstfigen  tatsächflfichen  Sozfiaflbefiträge,  zu  denen  vor 
aflflem  dfie  Befiträge  des  Staates  für  dfie  Empfänger  sozfiafler 
Lefistungen,  Efigenbefiträge  der  Empfänger  sozfiafler  Lefistun-
gen und Befiträge der Seflbstständfigen, Hausfrauen und so 
wefiter  zähflen,  gfingen  um  2,7 %  zurück,  da  vor  aflflem  der 
Bund  ab  2011  kefine  Befiträge  an  dfie  gesetzflfiche  Renten-
versficherung  für  Empfänger  von  Arbefitsflosengefld  II  mehr 
zahflt.

Dfie Ausgaben des Staates stfiegen fim ersten Haflbjahr 2011 
mfit  + 0,3 %  kaum  noch.  Im  ersten  Haflbjahr  2010  hatte 
der  Anstfieg  + 2,7 %3  und  fim  zwefiten  Haflbjahr  2010  sogar 
+ 4,9 % betragen.

Während  dfie  sozfiaflen  Sachflefistungen  (+ 2,3 %),  dfie  Vor-
flefistungen (+ 3,0 %) und das Arbefitnehmerentgeflt (+ 2,1 %) 

 3 Dabefi fist zu beachten, dass fim ersten Haflbjahr 2010 dfie Veränderungsrate zum 
Vorjahreszefitraum durch efinen Sondereffekt – Buchung der Verstefigerung von Fre-
quenzberefichen für den drahtflosen Netzzugang zum Angebot von Teflekommunfikatfi-
onsdfiensten afls „negatfive Ausgabe“ – gemfindert wurde. Ohne dfiesen Efinmafleffekt 
nahmen dfie Ausgaben des Staates fim ersten Haflbjahr 2010 um + 3,5 % zu.

Steuern (ohne vermögenswfirksame Steuern)

1. Hj 2011 Veränderung 
gegenüber 
1. Hj 2010

Mrd. EUR %

Steuern (ohne vermögenswfirksame  
Steuern)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 297,9 + 8,6

Steuern an den Staat  . . . . . . . . . . . . . . . . 294,8 + 8,5

Efinkommensteuern  . . . . . . . . . . . . . . . . 151,1 + 9,8

Lohnsteuer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 83,7 + 6,4

Veranflagte Efinkommensteuer  . . . . . . 17,8 – 3,3

Körperschaftsteuer  . . . . . . . . . . . . . . 7,4 + 12,9

Nficht veranflagte Steuern vom Ertrag  17,5 + 35,9

Gewerbesteuer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20,5 + 21,5

Sonstfige dfirekte Steuern  . . . . . . . . . . 4,3 + 1,4

Produktfions- und Importabgaben  . . . . 143,7 + 7,1

Umsatzsteuer (ohne EU-Antefifl)  . . . . . 90,8 + 6,0

Verbrauchsteuern  . . . . . . . . . . . . . . . 33,2 + 8,3

darunter:

Mfineraflöflsteuer  . . . . . . . . . . . . . . . 20,1 + 5,3

Stromsteuer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,8 + 25,8

Tabaksteuer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,9 + 3,9

Versficherungsteuer  . . . . . . . . . . . . . . 6,9 + 5,3

Übrfige Produktfions- und  
Importabgaben  . . . . . . . . . . . . . . . . 12,8 + 13,6

Steuern an dfie übrfige Weflt (EU)  . . . . . . . 3,1 + 14,8

darunter: Umsatzsteuer (EU-Antefifl)  . . . . 0,8 + 0,0

Sozfiaflbefiträge an den Staat

1. Hj 2011 Veränderung 
gegenüber 
1. Hj 2010

Mrd. EUR %

Sozfiaflbefiträge an den Staat  . . . . . . . . . . . . 211,1 + 3,7

Tatsächflfiche Sozfiaflbefiträge  . . . . . . . . . . . 197,6 + 3,9

Arbefitgeberbefiträge  . . . . . . . . . . . . . . . 84,3 + 4,0

Arbefitnehmerbefiträge . . . . . . . . . . . . . . 80,3 + 6,8

Sonstfige tatsächflfiche Sozfiaflbefiträge  . 33,0 – 2,7

Untersteflflte Sozfiaflbefiträge  . . . . . . . . . . . 13,5 + 0,3
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überproportfionafl  wuchsen,  sanken  dfie  monetären  Sozfi-
aflflefistungen  (– 2,1 %).  Ferner  gfingen  dfie  Subventfionen 
(– 6,9 %)  kräftfig  zurück,  vor  aflflem  wefifl  das  erste  Haflbjahr 
2010  noch  stark  durch  dfie  Erstattung  von  Sozfiaflversfiche-
rungsbefiträgen an Unternehmen für Beschäftfigte fin Kurzar-
befit durch dfie Bundesagentur für Arbefit geprägt war.

Außerdem  verrfingerten  sfich  fim  ersten  Haflbjahr  2011  dfie 
geflefisteten  Vermögenstransfers  (– 25,8 %)  stark,  auch  dfie 
geflefisteten  Vermögensefinkommen  (das  hefißt  dfie  Zfinsaus-
gaben)  des  Staates  gfingen  zurück  (– 3,4 %).  Letzteres  fist 
Foflge  der  günstfigeren  Reffinanzfierungskosten  der  Bundes-
repubflfik  Deutschfland.  Dfie  Bruttofinvestfitfionen  (+ 8,1 %) 
stfiegen  hfingegen  deutflfich,  was  zum  Befispfiefl  fimmer  noch 
fin der Auszahflung von Mfittefln aus dem Konjunkturpaket II 
begründet fist4.

Dfie  Transfers  des  Staates  an  andere  Sektoren  nahmen  fim 
Berfichtszefitraum um 3,1 % gegenüber dem ersten Haflbjahr 
2010 ab. Zu beachten fist, dass dfie vom Staat an aflfle Markt-
produzenten geflefisteten Gütersubventfionen (2,8 Mfiflflfiarden 
Euro, + 3,7 %) – ebenso wfie dfie Gütersubventfionen der EU – 
fim  System  der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen 
nficht  auf  dfie  efinzeflnen  empfangenden Sektoren  aufgetefiflt 
werden. Dfie übrfigen vom Staat geflefisteten Transfers werden 
dagegen nach empfangenden Sektoren dargesteflflt, wfie dfie 
nachstehende Übersficht zefigt:

Dfie Kapfitaflgeseflflschaften  empffingen  fim  ersten  Haflbjahr 
2011  vom  Staat  (ohne  dfie  nficht  zurechenbaren  Gütersub-
ventfionen)  um  13,8 %  nfiedrfigere  Transfers  afls  fim  ersten 
Haflbjahr  2010.  Ursache  für  den  erhebflfichen  Rückgang 
waren  neben  dem  Efinbruch  befi  den  Vermögenstransfers 

 4 Nach dem Zukunftsfinvestfitfionsgesetz können Bundesmfittefl aus dem Konjunktur-
paket II noch bfis zum 31. Dezember 2011 ausgezahflt werden.

(– 32,3 %) vor aflflem dfie fim ersten Haflbjahr 2011 auf 8,7 Mfifl-
flfiarden Euro (– 5,2 %) gesunkenen sonstfigen Subventfionen, 
da hfier, wfie berefits erwähnt, dfie von der Bundesagentur für 
Arbefit gewährten Erstattungen für dfie Sozfiaflversficherungs-
befiträge für Kurzarbefiter nachgewfiesen werden. Dfie sonstfi-
gen flaufenden Transfers sfind dagegen deutflfich höher aus-
gefaflflen (+ 10,3 %).

Ohne dfie nficht zurechenbaren Gütersubventfionen sfind dfie 
Transfers  an prfivate  Haushaflte (efinschflfießflfich  prfivater 
Organfisatfionen ohne Erwerbszweck) um 2,7 % zurückgegan-
gen. Verantwortflfich hfierfür waren sowohfl dfie um 2,1 % nfied-
rfigeren monetären Sozfiaflflefistungen, afls auch dfie um 0,6 % 
gerfingeren  sonstfigen  flaufenden  Transfers  und  dfie  um  efin 
Fünftefl (– 19,8  %) deutflfich geschrumpften Vermögenstrans-
fers. Dfies fist auf den Abbau der Efigenhefimzuflage zurückzu-
führen, dfie sefit dem 1. Januar 2006 nficht mehr neu gewährt 
wfird. Dfie von fihnen empfangenen sonstfigen Subventfionen 
für dfie Produktfion der prfivaten Haushaflte (Efinzeflunterneh-
men aflfler Wfirtschaftszwefige von den Landwfirten über Hand-
werker  und  Efinzeflhändfler  bfis  hfin  zu  den  Seflbstständfigen 
der Frefien Berufe) brachen sogar um 32,0 % efin (Rückgang 
befi den Erstattungen der Bundesagentur für Arbefit).

Dfie  Transfers  des  Staates  an  dfie übrfige  Weflt stfiegen  um 
3,2 %. Darfin enthaflten sfind auch dfie BNE-Haushafltsmfittefl-
zahflungen Deutschflands an dfie Europäfische Unfion.

Innerhaflb der Übertragungen des Staates an prfivate Haus-
haflte  nehmen  dfie monetären  Sozfiaflflefistungen  (– 2,1 %) 
den  größten  Antefifl  efin.  Sfie  werden  brutto  nachgewfiesen, 
enthaflten aflso auch dfie Lohnsteuer auf Pensfionen, dfie Befi-
träge des Staates für Empfänger sozfiafler Lefistungen sowfie 
dfie  Efigenbefiträge  dfieser  Personengruppen  zur  Sozfiafl-
versficherung.  Dfie  von  der  Deutschen  Rentenversficherung 
gezahflten Renten, dfie zusammen etwas mehr afls dfie Häflfte 
der  sozfiaflen  Lefistungen  an  finfländfische  prfivate  Haushaflte 
ausmachen, sfind fim Berfichtshaflbjahr gerfingfügfig um 0,2 % 
gestfiegen  und  damfit  deutflfich  wenfiger  afls  noch  fim  ersten 
Haflbjahr 2010 (+ 2,6 %). Dfie Ausgaben für Pensfionen stfie-
gen um + 2,3 %, vor aflflem bedfingt durch efinen Anstfieg der 
Pensfionärszahfl  der  Gebfietskörperschaften  zum  Stfichtag 
1. Januar 2011 um + 3,1 % fim Vorjahresvergflefich. Dfie Ausga-
ben für gewährte Befihfiflfen erhöhten sfich fim ersten Haflbjahr 
2011 gegenüber dem ersten Haflbjahr 2010 um + 1,5 %.

Befi  den  Gefldflefistungen  der Arbefitsflosenversficherung 
zefigen  sfich  dfie  fin  den  fletzten  Quartaflen zu  beobachtende 
Beflebung  der  Konjunktur  und  dfie  damfit verbundene  Erho-
flung  des  Arbefitsmarktes  besonders  deutflfich.  Im  Berfichts-

An andere Sektoren geflefistete Transfers des Staates

1. Hj 2011 Veränderung 
gegenüber 
1. Hj 2010

Mrd. EUR %

An andere Sektoren geflefistete Transfers 
des Staates  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 265,2 – 3,1

Gütersubventfionen  . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,8 + 3,7

an Kapfitaflgeseflflschaften  . . . . . . . . . . . 18,2 – 13,8

Sonstfige Subventfionen  . . . . . . . . . . . 8,7 – 5,2

Sonstfige flaufende Transfers  . . . . . . . 3,6 + 10,3

Vermögenstransfers  . . . . . . . . . . . . . . 5,8 – 32,3

an prfivate Haushaflte und prfivate 
Organfisatfionen ohne Erwerbszweck  228,0 – 2,7

Sonstfige Subventfionen  . . . . . . . . . . . 1,0 – 32,0

Monetäre Sozfiaflflefistungen  . . . . . . . . 210,4 – 2,1

Sonstfige flaufende Transfers  . . . . . . . 12,1 – 0,6

Vermögenstransfers  . . . . . . . . . . . . . . 4,5 – 19,8

an dfie übrfige Weflt  . . . . . . . . . . . . . . . . . 16,3 + 3,2

Monetäre Sozfiaflflefistungen  . . . . . . 3,1 + 2,3

Sonstfige flaufende Transfers  . . . . . 12,4 + 3,5

Vermögenstransfers  . . . . . . . . . . . . 0,8 + 2,5

Nachrfichtflfich:

Subventfionen der EU  . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,2 – 37,9

Gütersubventfionen der EU  . . . . . . . . . . . 0,0 – 50,0

Sonstfige Subventfionen der EU  . . . . . . . . 0,2 – 36,0
Monetäre Sozfiaflflefistungen der Bundesagentur für Arbefit

1. Hj 2011 Veränderung 
gegenüber 
1. Hj 2010

Mrd. EUR %

Gefldflefistungen der Bundesagentur für 
Arbefit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12,0 – 23,6

Arbefitsflosengefld  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8,1 – 19,4

Konkursausfaflflgefld  . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,4 – 5,1

Kurzarbefitergefld  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,7 – 62,4

Zuschüsse an Arbefitnehmer für Berufs-
förderung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,7 – 18,5
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haflbjahr  waren  dfiese  Gefldflefistungen  um  fast  efin  Vfiertefl 
(– 23,6 %)  nfiedrfiger  afls  fim  ersten  Haflbjahr  2010.  Dfie Zah-
flungen  für  Arbefitsflosengefld  (– 19,4 %)  und  dfie  Zuschüsse 
an  Arbefitnehmer  für  Berufsförderung  (– 18,5 %)  schrumpf-
ten dabefi jewefifls um knapp efin Fünftefl. Das gewährte Kurz-
arbefitergefld  gfing  mfit  – 62,4 %  massfiv  zurück.  Insgesamt 
wendete  dfie  Bundesagentur  für  Arbefit  fim  ersten  Haflbjahr 
2011  für  Arbefitsflosengefld  8,1 Mfiflflfiarden  Euro,  für  dfie 
Zuschüsse an Arbefitnehmer für Berufsförderung 2,7 Mfiflflfiar-
den Euro und für Kurzarbefitergefld 0,7 Mfiflflfiarden Euro auf. 
Auch  dfie  Zahflungen  befim  Konkursausfaflflgefld  waren  um 
5,1 % rückfläuffig, sfie flagen fim ersten Haflbjahr 2011 befi 0,4 
Mfiflflfiarden Euro.

Dfie sonstfigen sozfiaflen Gefldflefistungen des Staates sfind fim 
ersten Haflbjahr 2011 gegenüber dem ersten Haflbjahr 2010 
um  – 5,2 %  gefaflflen.  Quantfitatfiv  bedeutend  waren  dabefi 
finsbesondere  der  Rückgang  befi  den  Zahflungen  für  das 
Arbefitsflosengefld  II  (– 12,8 %),  für  dfie  Sozfiaflhfiflfe  (– 1,4 %) 
und  für  das  gesetzflfiche  Kfindergefld  (– 3,6 %).  Ferner  gfin-
gen  dfie  Ausbfifldungsbefihfiflfen  (– 2,9 %),  das  Wohngefld 
(– 4,3 %) und dfie Ausgaben für dfie Versorgung der Krfiegs-
opfer (– 13,0 %) zurück. Hfingegen erhöhten sfich dfie übrfigen 
sozfiaflen Gefldflefistungen (+ 2,2 %), vor aflflem aufgrund efiner 
Zunahme befim Eflterngefld (+ 4,3 %).

Afls Safldo aus Efinnahmen und Ausgaben ergab sfich für den 
Staat fim ersten Haflbjahr 2011 efin Ffinanzfierungsdeffizfit fin 
Höhe von 7,2 Mfiflflfiarden Euro. Damfit war das Deffizfit fim ers-
ten Haflbjahr 2011 um gut 30 Mfiflflfiarden Euro gerfinger afls fim 
ersten Haflbjahr 2010 (37,3 Mfiflflfiarden Euro).

Gemessen  am  Bruttofinflandsprodukt  fin  jewefiflfigen  Prefisen 
(1 255,6 Mfiflflfiarden Euro) errechnet sfich für das erste Haflb-
jahr  2011  aus  dem  Ffinanzfierungssafldo  efine  Deffizfitquote 
von – 0,6 %. Im ersten Haflbjahr 2010 beflfief sfich dfie entspre-
chende  Quote  auf  – 3,1 %  und  fim  zwefiten  Haflbjahr  2010 
sogar  auf  – 5,4 %.  Dfie  hfier  deffinfierte  Quote  unterschefidet 
sfich nur um dfie Efinnahmen bezfiehungswefise Ausgaben aus 
Swap-Geschäften  von  der  Quote,  dfie  für  das  europäfische 
Verfahren befi efinem übermäßfigen staatflfichen Deffizfit (Maas-
trficht-Vertrag) maßgebflfich fist. Von der unterjährfigen Quote 
für das erste Haflbjahr können wegen des unterschfiedflfichen 
Verflaufs  aflflerdfings  kefine  Rückschflüsse  auf  dfie  zu  erwar-
tende  Deffizfitquote  des Staates  fim  Kaflenderjahr  2011  und 
damfit für das Deffizfitverfahren gezogen werden.

Aufgegflfiedert nach staatflfichen Ebenen verrfingerte sfich das 
Deffizfit  des  Bundes  um  12,3  Mfiflflfiarden  Euro  auf  14,7  Mfifl-
flfiarden Euro. Für dfie Länder sank fim ersten Haflbjahr 2011 

der  Ffinanzfierungssafldo  auf  – 2,0  Mfiflflfiarden  Euro,  nach 
efinem  Deffizfit  von  9,8  Mfiflflfiarden  Euro  fim  entsprechenden 
Vorjahreszefitraum. Das Deffizfit der Gemefinden sank fim ers-
ten Haflbjahr 2011 um 3,0 Mfiflflfiarden Euro auf 0,6 Mfiflflfiarden 
Euro.  Im Vergflefich zum  entsprechenden Vorjahreszefitraum 
verbesserte sfich der Ffinanzfierungssafldo befi der Sozfiaflver-
sficherung fim ersten Haflbjahr 2011 um 6,9 Mfiflflfiarden Euro, 
sodass hfier efin Überschuss von 10,0 Mfiflflfiarden Euro zu ver-
zefichnen war.

6  Natfionafles Veröffentflfichungs-
programm

Dfie Ergebnfisse der amtflfichen Voflkswfirtschaftflfichen Gesamt-
rechnungen werden fin efinem regeflmäßfigen, sfich von Jahr zu 
Jahr wfiederhoflenden Turnus – abhängfig unter anderem von 
den Lfieferverpfflfichtungen an das Statfistfische Amt der Euro-
päfischen Gemefinschaften (Eurostat) – fin efiner Vfieflzahfl von 
Tabeflflen dargesteflflt und veröffentflficht (zum Befispfiefl fin der 
Fachserfie  18  „Voflkswfirtschaftflfiche  Gesamtrechnungen“, 
fin  der  Datenbank  GENESIS-Onflfine  sowfie  fin  ausgewähflten 
Tabeflflen fim Internetangebot des Statfistfischen Bundesamtes 
unter www.destatfis.de). Außerdem werden dfie wfichtfigsten 
Ergebnfisse  zu  den  jewefiflfigen  Veröffentflfichungstermfinen 
fin  Pressemfittefiflungen  bekanntgegeben.  Das  erste  vorfläu-
ffige  Jahresergebnfis  für  das  abgeflaufene  Jahr  wfird  berefits 
Mfitte  Januar  veröffentflficht.  Dfie  Vfiertefljahresergebnfisse  für 
das  Bruttofinflandsprodukt  werden  jewefifls  –  auf  europäfi-
scher  Ebene  wefitestgehend  harmonfisfiert  –  etwa  45  Tage, 
dfie ausführflfichen Ergebnfisse etwa 55 Tage nach Ende des 
Berfichtsquartafls veröffentflficht, aflso jewefifls Mfitte Mafi (ers-
tes Quartafl), Mfitte August (zwefites Quartafl), Mfitte Novem-
ber (drfittes Quartafl) und Mfitte Februar (vfiertes Quartafl). Zu 
dfiesen Termfinen erfoflgt befi Bedarf auch efine Überarbefitung 
der Ergebnfisse vorangegangener Vfiertefljahre, zum Sommer-
termfin der maxfimafl vfier zurückflfiegenden Jahre und entspre-
chenden  Quartafle  (sogenannte  flaufende  Revfisfionen).  Dfie 
genauen  Termfine  können  dem  Jahresveröffentflfichungska-
flender des Statfistfischen Bundesamtes entnommen werden 
(www.destatfis.de, Berefich Presse → Termfinvorschau). Dfie 
nächsten  befiden  Veröffentflfichungstermfine  sfind  der  15. 
(Schneflflmefldung)  und  der  24.  November  2011  (ausführflfi-
che  Pressemfittefiflung),  wenn  dfie  Ergebnfisse  für  das  drfitte 
Quartafl 2011 erstmafls bekanntgegeben werden.

Etwa aflfle fünf Jahre ffinden fin Deutschfland über dfie flaufende 
Berfichterstattung hfinaus umfassende Revfisfionen der Voflks-
wfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  statt,  so  auch  fim  Jahr 
2011.  Dabefi  wurden  aflfle  Ergebnfisse  für  Deutschfland  bfis 
1991 zurück neu berechnet. Dfie dadurch bedfingten Ände-
rungen  fim  kompflett  überarbefiteten  Rechenwerk  der Voflks-
wfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  werden  fim  Aufsatz 
„Revfisfion  der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen 
2011  für  den Zefitraum  1991  bfis  2010“  fin  dfieser  Ausgabe 
auf Sefite 825 ff. ausführflfich beschrfieben.

Dfie Fachserfie 18 „Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen“ 
enthäflt  das  gewohnte  Tabeflflenprogramm  der  Veröffentflfi-
chungen  der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  mfit 
efinfigen  revfisfionsbedfingten  Änderungen.  Dort  ffinden  sfich 
fin den Refihen 1.2, 1.3 und 1.4 dfie fin dfiesem Aufsatz dar-

Ffinanzfierungssafldo des Staates

Mrd. EUR

1. Hj 2010 1. Hj 2011 Veränderung 
gegenüber 
1. Hj 2010

Staat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 37,3 – 7,2 + 30,0

Gebfietskörperschaften  . . . . – 40,4 – 17,3 + 23,1

Bund  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 26,9 – 14,7 + 12,3

Länder  . . . . . . . . . . . . . . . . . – 9,8 – 2,0 + 7,8

Gemefinden  . . . . . . . . . . . . . – 3,7 – 0,6 + 3,0

Sozfiaflversficherungen  . . . . . + 3,1 + 10,0 + 6,9
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gesteflflten sowfie tfiefer untergflfiederte Ergebnfisse der Voflks-
wfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen.

Aflfle eflektronfischen Ausgaben der Fachserfie sowfie der über-
wfiegende Tefifl  aflfler Veröffentflfichungen  der Voflkswfirtschaft-
flfichen  Gesamtrechnungen  sfind  fim  Internetangebot  des 
Statfistfischen Bundesamtes fim Berefich Pubflfikatfionen bezfie-
hungswefise über dfie Themensefite der Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen  erhäfltflfich  (www.destatfis.de).  Ergän-
zend  sefi  auch  auf  dfie  Anhangtabeflflen  zu  dfiesem  Aufsatz 
verwfiesen. 
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Anhangtabeflfle 1 Bruttofinflandsprodukt, Bruttonatfionaflefinkommen, Voflksefinkommen (Pro-Kopf-Angaben)

Bruttofinflandsprodukt Brutto- 
natfionaflefinkommen

Voflksefinkommen

fin jewefiflfigen Prefisen prefisberefinfigt fin jewefiflfigen Prefisen

finsgesamt je Erwerbs- 
tätfigen

je 
Efinwohner

finsgesamt, 
Kettenfindex

je Erwerbs- 
tätfigen

je 
Efinwohner

finsgesamt je 
Efinwohner

finsgesamt je 
Efinwohner

Mrd. EUR EUR Index (2005 = 100) Mrd. EUR EUR Mrd. EUR EUR

1991  . . . . . . . . 1 534,60 39 641 19 186 84,21 84,79 86,82 1 541,64 19 274 1 217,20 15 218

1995  . . . . . . . . 1 848,50 48 900 22 636 88,52 91,27 89,39 1 832,58 22 441 1 423,90 17 437

2000  . . . . . . . . 2 047,50 51 991 24 912 97,07 96,07 97,39 2 025,87 24 649 1 540,93 18 749

2001  . . . . . . . . 2 101,90 53 233 25 527 98,54 97,27 98,69 2 078,14 25 239 1 577,07 19 153

2002  . . . . . . . . 2 132,20 54 314 25 850 98,55 97,85 98,53 2 103,53 25 503 1 591,35 19 293

2003  . . . . . . . . 2 147,50 55 180 26 024 98,18 98,33 98,11 2 129,35 25 804 1 608,47 19 492

2004  . . . . . . . . 2 195,70 56 251 26 614 99,32 99,17 99,28 2 214,51 26 842 1 686,81 20 446

2005  . . . . . . . . 2 224,40 57 071 26 974 100,00 100,00 100,00 2 249,59 27 280 1 713,69 20 781

2006  . . . . . . . . 2 313,90 59 040 28 093 103,70 103,13 103,82 2 361,03 28 665 1 808,72 21 960

2007  . . . . . . . . 2 428,50 60 930 29 521 107,09 104,72 107,35 2 470,33 30 030 1 877,33 22 821

2008  . . . . . . . . 2 473,80 61 316 30 124 108,25 104,58 108,71 2 505,50 30 510 1 894,21 23 066

2009  . . . . . . . . 2 374,50 58 830 29 002 102,70 99,17 103,43 2 424,85 29 616 1 806,15 22 060

2010  . . . . . . . . 2 476,80 61 076 30 295 106,49 102,35 107,41 2 522,75 30 857 1 897,84 23 213

2009 1. Vj  . . 573,67 14 299 7 001 100,23 97,37 100,87 584,76 7 136 432,03 5 272

2. Vj  . . 577,74 14 334 7 057 101,14 97,80 101,87 580,42 7 090 424,73 5 188

3. Vj  . . 608,81 15 063 7 438 105,05 101,30 105,83 623,61 7 619 467,92 5 717

4. Vj  . . 614,28 15 128 7 506 104,37 100,18 105,17 636,06 7 772 481,47 5 883

2010 1. Vj  . . 594,78 14 872 7 274 102,82 100,20 103,69 607,93 7 435 455,78 5 574

2. Vj  . . 607,02 15 003 7 426 105,57 101,70 106,50 609,04 7 451 452,09 5 531

3. Vj  . . 635,41 15 597 7 773 109,25 104,52 110,21 646,97 7 914 488,41 5 975

4. Vj  . . 639,59 15 593 7 822 108,32 102,93 109,24 658,81 8 057 501,56 6 134

2011 1. Vj  . . 626,16 15 436 7 661 107,97 103,75 108,94 638,32 7 810 477,54 5 843

2. Vj  . . 629,40 15 346 7 702 108,53 103,14 109,52 628,47 7 690 467,42 5 719

Rechenstand August 2011.

Anhangtabeflfle 2 Bevöflkerung und Erwerbstätfigkefit

Bevöflkerung 
(Efinwohner)

Erwerbs-
personen

Erwerbsflose1 Erwerbstätfige Infländer Nachrfichtflfich:

finsgesamt Arbefitnehmer Seflbstständfige2 Antefifl der 
Erwerbs-
personen an der 
Bevöflkerung

Antefifl der 
Erwerbsflosen 
an den Erwerbs-
personen

Durchschnfitt fin 1 000 %

1991  . . . . . . . . 79 984 40 932 2 159 38 773 35 209 3 564 51,2 5,3

1995  . . . . . . . . 81 661 40 957 3 228 37 729 33 923 3 806 50,2 7,9

2000  . . . . . . . . 82 188 42 394 3 137 39 257 35 262 3 995 51,6 7,4

2001  . . . . . . . . 82 340 42 536 3 193 39 343 35 323 4 020 51,7 7,5

2002  . . . . . . . . 82 482 42 648 3 523 39 125 35 071 4 054 51,7 8,3

2003  . . . . . . . . 82 520 42 711 3 918 38 793 34 675 4 118 51,8 9,2

2004  . . . . . . . . 82 501 43 075 4 160 38 915 34 658 4 257 52,2 9,7

2005  . . . . . . . . 82 464 43 441 4 571 38 870 34 453 4 417 52,7 10,5

2006  . . . . . . . . 82 366 43 361 4 245 39 116 34 660 4 456 52,6 9,8

2007  . . . . . . . . 82 263 43 392 3 601 39 791 35 293 4 498 52,7 8,3

2008  . . . . . . . . 82 120 43 426 3 136 40 290 35 811 4 479 52,9 7,2

2009  . . . . . . . . 81 875 43 539 3 228 40 311 35 843 4 468 53,2 7,4

2010  . . . . . . . . 81 757 43 452 2 946 40 506 36 018 4 488 53,1 6,8

2009 1. Vj  . . 81 943 43 475 3 346 40 129 35 661 4 468 53,1 7,7

2. Vj  . . 81 868 43 470 3 239 40 231 35 749 4 482 53,1 7,5

3. Vj  . . 81 851 43 567 3 264 40 303 35 836 4 467 53,2 7,5

4. Vj  . . 81 838 43 645 3 064 40 581 36 126 4 455 53,3 7,0

2010 1. Vj  . . 81 770 43 344 3 338 40 006 35 537 4 469 53,0 7,7

2. Vj  . . 81 744 43 314 2 919 40 395 35 902 4 493 53,0 6,7

3. Vj  . . 81 747 43 421 2 797 40 624 36 132 4 492 53,1 6,4

4. Vj  . . 81 768 43 728 2 729 40 999 36 502 4 497 53,5 6,2

2011 1. Vj  . . 81 730 43 388 2 801 40 587 36 058 4 529 53,1 6,5

2. Vj  . . 81 724 43 490 2 532 40 958 36 391 4 567 53,2 5,8

Rechenstand August 2011.
1 Ergebnfisse der Arbefitskräfteerhebung (Mfikrozensus) gemäß Labour-Force-Konzept der Internatfionaflen Arbefitsorganfisatfion (ILO); Personen fin Prfivathaushaflten fim Aflter von 15 bfis 74 Jahren.
2 Efinschflfießflfich mfitheflfender Famfiflfienangehörfiger.
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Anhangtabeflfle 3 Bruttofinflandsprodukt und Natfionaflefinkommen

 Mrd. EUR

Brutto- 
finflandsprodukt

Prfimärefinkommen Bruttonatfionafl- 
efinkommen 
(Spaflte 1 + 2)

Abschrefibungen Nettonatfionafl- 
efinkommen 
(Spaflte 5 – 6)

Safldo 
(Spaflte 3 – 4)

aus der 
übrfigen Weflt

an dfie 
übrfige Weflt

1 2 3 4 5 6 7

1991  . . . . . . . . . 1 534,60 + 7,04 69,87 62,83 1 541,64 211,07 1 330,57

1995  . . . . . . . . . 1 848,50 – 15,92 67,45 83,37 1 832,58 263,21 1 569,37

2000  . . . . . . . . . 2 047,50 – 21,63 119,55 141,18 2 025,87 301,34 1 724,53

2001  . . . . . . . . . 2 101,90 – 23,76 104,77 128,53 2 078,14 310,66 1 767,48

2002  . . . . . . . . . 2 132,20 – 28,67 106,85 135,52 2 103,53 316,12 1 787,41

2003  . . . . . . . . . 2 147,50 – 18,15 112,31 130,46 2 129,35 317,85 1 811,50

2004  . . . . . . . . . 2 195,70 + 18,81 144,47 125,66 2 214,51 322,93 1 891,58

2005  . . . . . . . . . 2 224,40 + 25,19 171,14 145,95 2 249,59 327,96 1 921,63

2006  . . . . . . . . . 2 313,90 + 47,13 212,90 165,77 2 361,03 335,83 2 025,20

2007  . . . . . . . . . 2 428,50 + 41,83 248,15 206,32 2 470,33 352,33 2 118,00

2008  . . . . . . . . . 2 473,80 + 31,70 201,59 169,89 2 505,50 366,09 2 139,41

2009  . . . . . . . . . 2 374,50 + 50,35 186,78 136,43 2 424,85 373,49 2 051,36

2010  . . . . . . . . . 2 476,80 + 45,95 183,53 137,58 2 522,75 376,69 2 146,06

2009 1. Vj  . . . 573,67 + 11,09 43,90 32,81 584,76 93,34 491,42

2. Vj  . . . 577,74 + 2,68 45,69 43,01 580,42 93,67 486,75

3. Vj  . . . 608,81 + 14,80 44,69 29,89 623,61 93,36 530,25

4. Vj  . . . 614,28 + 21,78 52,50 30,72 636,06 93,12 542,94

2010 1. Vj  . . . 594,78 + 13,15 43,45 30,30 607,93 93,99 513,94

2. Vj  . . . 607,02 + 2,02 44,61 42,59 609,04 94,62 514,42

3. Vj  . . . 635,41 + 11,56 42,71 31,15 646,97 94,28 552,69

4. Vj  . . . 639,59 + 19,22 52,76 33,54 658,81 93,80 565,01

2011 1. Vj  . . . 626,16 + 12,16 46,21 34,05 638,32 95,17 543,15

2. Vj  . . . 629,40 – 0,93 48,64 49,57 628,47 95,68 532,79

Rechenstand August 2011.

Anhangtabeflfle 4  Voflksefinkommen und verfügbares Efinkommen der Voflkswfirtschaft

 Mrd. EUR

Voflksefinkommen Produk-
tfions- und 
Importabgaben 
abzügflfich Sub-
ventfionen1

Nettonatfionafl-
efinkommen 
(Spaflte 1 + 4)

Laufende Transfers Verfügbares 
Efinkommen 
(Spaflte 
5 + 6 – 7)

finsgesamt Arbefit-
nehmerentgeflt 
(Infländer)

Unterneh-
mens- und 
Vermögens-
efinkommen 
(Spaflte 1 – 2)

aus der an dfie

übrfige(n) Weflt

1 2 3 4 5 6 7 8

1991  . . . . . . . . . . 1 217,20  861,20 356,00 113,37 1 330,57 5,04 26,77 1 308,84

1995  . . . . . . . . . . 1 423,90 1 012,76 411,14 145,47 1 569,37 7,03 23,48 1 552,92

2000  . . . . . . . . . . 1 540,93 1 111,20 429,73 183,60 1 724,53 10,02 30,92 1 703,63

2001  . . . . . . . . . . 1 577,07 1 131,93 445,14 190,41 1 767,48 10,41 31,87 1 746,02

2002  . . . . . . . . . . 1 591,35 1 138,84 452,51 196,06 1 787,41 10,39 34,88 1 762,92

2003  . . . . . . . . . . 1 608,47 1 141,61 466,86 203,03 1 811,50 9,84 35,49 1 785,85

2004  . . . . . . . . . . 1 686,81 1 145,39 541,42 204,77 1 891,58 9,51 36,60 1 864,49

2005  . . . . . . . . . . 1 713,69 1 137,64 576,05 207,94 1 921,63 10,97 38,80 1 893,80

2006  . . . . . . . . . . 1 808,72 1 156,08 652,64 216,48 2 025,20 11,88 39,06 1 998,02

2007  . . . . . . . . . . 1 877,33 1 187,11 690,22 240,67 2 118,00 13,17 42,48 2 088,69

2008  . . . . . . . . . . 1 894,21 1 229,80 664,41 245,20 2 139,41 13,36 45,09 2 107,68

2009  . . . . . . . . . . 1 806,15 1 231,48 574,67 245,21 2 051,36 11,10 43,30 2 019,16

2010  . . . . . . . . . . 1 897,84 1 262,87 634,97 248,22 2 146,06 11,15 49,00 2 108,21

2009 1. Vj  . . . 432,03 290,63 141,40 59,39 491,42 2,51 12,96 480,97

2. Vj  . . . 424,73 299,74 124,99 62,02 486,75 5,30 8,07 483,98

3. Vj  . . . 467,92 303,01 164,91 62,33 530,25 1,79 9,22 522,82

4. Vj  . . . 481,47 338,10 143,37 61,47 542,94 1,50 13,05 531,39

2010 1. Vj  . . . 455,78 294,35 161,43 58,16 513,94 1,96 13,96 501,94

2. Vj  . . . 452,09 307,39 144,70 62,33 514,42 5,03 10,56 508,89

3. Vj  . . . 488,41 311,93 176,48 64,28 552,69 2,17 12,55 542,31

4. Vj  . . . 501,56 349,20 152,36 63,45 565,01 1,99 11,93 555,07

2011 1. Vj  . . . 477,54 307,10 170,44 65,61 543,15 2,16 14,78 530,53

2. Vj  . . . 467,42 323,21 144,21 65,37 532,79 6,75 11,00 528,54

Rechenstand August 2011.
1 Vom Staat empfangene Abgaben bezfiehungswefise vom Staat gezahflte Subventfionen.
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Anhangtabeflfle 5 Bruttowertschöpfung

InsgesamtLand- und 
Forst- 
wfirt-
schaft, 
Ffischerefi

Produzfierendes 
Gewerbe 
ohne Baugewerbe

Bau- 
gewerbe

Handefl, 
Verkehr, 
Gast- 
gewerbe

Informa- 
tfion und 
Kommunfi- 
katfion

Ffinanz- 
und 
Versfiche- 
rungs- 
dfienst- 
flefister

Grund- 
stücks- 
und 
Woh-
nungs- 
wesen

Unter- 
nehmens- 
dfienst- 
flefister

Öffent-
flfiche 
Dfienst- 
flefister, 
Erzfie-
hung, 
Gesund- 
hefit

Sonstfige 
Dfienst- 
flefister

zusam-
men

darunter: 
Verarbefi- 
tendes 
Gewerbe

fin jewefiflfigen Prefisen

Mrd. EUR

1991  . . . . . . . 1 393,40 16,96 420,96 370,55 84,90 227,46 50,74 63,19 122,05 126,89 221,92 58,33

1995  . . . . . . . 1 671,95 18,30 424,68 367,68 116,11 264,66 63,83 78,77 184,93 163,41 286,13 71,13

2000  . . . . . . . 1 841,48 20,45 464,60 410,12 97,27 296,11 77,26 80,36 200,96 201,38 321,02 82,07

2001  . . . . . . . 1 893,35 22,82 471,76 417,51 92,40 309,57 83,57 80,18 211,81 209,14 327,99 84,11

2002  . . . . . . . 1 922,47 19,12 469,40 413,14 89,84 311,41 85,39 86,45 222,28 211,59 341,81 85,18

2003  . . . . . . . 1 933,44 17,72 474,57 418,30 86,16 313,05 77,07 94,37 223,33 214,54 345,63 87,00

2004  . . . . . . . 1 983,54 21,21 496,93 434,94 83,99 317,51 81,36 103,90 223,60 213,36 351,76 89,92

2005  . . . . . . . 2 006,36 16,09 506,15 441,78 81,65 326,73 79,71 98,42 229,81 220,61 356,14 91,05

2006  . . . . . . . 2 086,28 17,13 544,32 475,03 84,54 336,45 83,49 97,36 238,69 230,20 360,45 93,65

2007  . . . . . . . 2 176,99 18,96 575,23 502,42 88,69 349,91 86,86 90,49 254,66 249,25 366,39 96,55

2008  . . . . . . . 2 217,00 20,87 574,87 492,12 93,21 354,29 86,91 83,60 266,34 258,35 378,77 99,79

2009  . . . . . . . 2 117,21 16,23 496,06 413,89 94,83 321,95 91,41 105,48 263,23 231,38 394,65 101,99

2010  . . . . . . . 2 216,81 18,67 548,05 462,50 96,25 335,86 89,05 117,91 264,05 238,57 404,96 103,44

2009 1. Vj  . .  509,82 3,91 115,53 96,69 21,28 75,43 22,33 24,24 65,35 58,52 98,07 25,16

2. Vj  . .  514,37 3,99 119,40 99,99 23,79 81,06 21,92 25,86 64,77 54,80 94,47 24,31

3. Vj  . .  544,53 4,38 127,76 107,93 26,21 84,47 23,19 27,29 67,66 59,41 98,42 25,74

4. Vj  . .  548,49 3,95 133,37 109,28 23,55 80,99 23,97 28,09 65,45 58,65 103,69 26,78

2010 1. Vj  . .  532,55 4,04 126,71 105,08 21,07 76,10 22,53 28,91 65,83 59,50 102,15 25,71

2. Vj  . .  542,71 4,64 135,03 114,45 25,21 84,50 21,60 29,38 64,49 56,22 97,02 24,62

3. Vj  . .  569,35 5,24 139,64 119,82 26,68 89,08 22,64 29,75 67,97 61,72 100,47 26,16

4. Vj  . .  572,20 4,75 146,67 123,15 23,29 86,18 22,28 29,87 65,76 61,13 105,32 26,95

2011 1. Vj  . .  557,00 4,88 142,24 120,51 23,06 80,89 21,47 29,59 65,61 61,06 102,58 25,62

2. Vj  . .  563,09 5,67 145,49 126,19 25,94 88,34 21,39 29,66 65,11 57,68 99,02 24,79

prefisberefinfigt, verkettet

Kettenfindex 2005 = 100

1991  . . . . . . .  82,50 118,99 92,24 90,62 128,03 80,98 57,16 111,58 58,09 70,25 80,40 89,37

1995  . . . . . . .  86,62 78,52 85,91 83,82 139,39 82,11 66,86 120,27 73,60 81,16 88,74 93,53

2000  . . . . . . .  95,78 84,23 93,97 93,20 123,47 89,77 94,74 128,31 86,71 95,12 97,32 98,98

2001  . . . . . . .  97,53 80,65 95,01 94,91 116,36 93,53 104,01 125,05 91,13 98,31 97,44 98,56

2002  . . . . . . .  97,81 79,98 93,25 92,60 112,22 93,54 107,72 128,04 94,96 98,28 99,08 96,63

2003  . . . . . . .  97,57 82,36 94,13 93,86 107,16 94,44 97,16 113,91 97,22 99,51 99,43 96,69

2004  . . . . . . .  99,16 110,30 98,20 97,71 103,73 96,87 103,21 111,13 96,98 97,84 99,23 99,01

2005  . . . . . . .  100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

2006  . . . . . . .  103,79 94,90 106,79 109,03 100,16 104,77 106,80 106,56 100,61 103,31 101,25 101,90

2007  . . . . . . .  107,79 128,53 112,15 114,46 99,32 106,65 118,03 112,82 103,72 110,11 102,01 103,93

2008  . . . . . . .  109,12 135,24 109,86 111,20 99,03 109,86 123,97 115,46 105,45 112,17 104,89 105,68

2009  . . . . . . .  102,99 131,29 90,16 86,41 94,94 104,19 135,10 128,90 107,57 99,06 107,06 106,54

2010  . . . . . . .  107,22 158,15 99,02 96,21 96,59 108,12 141,80 128,75 107,80 102,78 108,79 107,77

2009 1. Vj  . .  100,32 122,60 86,24 81,62 85,00 96,85 136,76 125,85 106,71 100,02 107,30 107,22

2. Vj  . .  101,44 132,97 87,69 84,71 96,68 105,75 132,43 130,98 106,91 93,42 105,03 103,06

3. Vj  . .  105,65 141,78 91,68 89,10 104,97 108,75 137,68 130,71 109,61 101,81 108,23 108,02

4. Vj  . .  104,57 127,79 95,04 90,23 93,11 105,40 133,51 128,06 107,04 101,01 107,66 107,85

2010 1. Vj  . .  103,59 145,61 92,48 88,24 83,58 98,54 142,24 129,00 108,06 101,72 110,30 108,89

2. Vj  . .  106,33 160,82 98,63 96,19 102,72 109,57 139,52 130,56 106,58 96,83 106,82 104,59

3. Vj  . .  110,14 170,85 100,09 98,88 107,76 113,84 143,89 127,43 110,06 107,44 110,12 109,81

4. Vj  . .  108,84 155,32 104,87 101,52 92,31 110,52 141,53 128,02 106,50 105,11 107,91 107,80

2011 1. Vj  . .  108,29 147,39 102,62 100,66 92,04 104,78 144,59 128,89 108,11 106,20 110,67 108,52

2. Vj  . .  109,53 162,98 104,98 105,22 104,89 114,51 142,42 128,46 107,45 100,62 107,62 103,77

Rechenstand August 2011.
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Anhangtabeflfle 6  Arbefitnehmerentgeflt
 Mrd. EUR

InsgesamtLand- und 
Forst- 
wfirt-
schaft, 
Ffischerefi

Produzfierendes 
Gewerbe 
ohne Baugewerbe

Bau- 
gewerbe

Handefl, 
Verkehr, 
Gast- 
gewerbe

Informa- 
tfion und 
Kommunfi- 
katfion

Ffinanz- 
und 
Versfiche- 
rungs- 
dfienst- 
flefister

Grund- 
stücks- 
und 
Woh-
nungs- 
wesen

Unter- 
nehmens- 
dfienst- 
flefister

Öffent-
flfiche 
Dfienst- 
flefister, 
Erzfie-
hung, 
Gesund- 
hefit

Sonstfige 
Dfienst- 
flefister

zusam-
men

darunter: 
Verarbefi- 
tendes 
Gewerbe

1991  . . . . . . .  858,83  7,38  292,19  262,82  67,45  155,80  28,38  41,68  4,93  42,71  186,85  31,46

1995  . . . . . . . 1 014,57  6,79  302,52  271,33  90,36  185,53  35,02  52,47  7,45  58,87  235,71  39,85

2000  . . . . . . . 1 114,09  6,73  324,51  295,33  77,62  199,73  43,97  58,52  9,71  83,68  262,39  47,23

2001  . . . . . . . 1 135,11  6,19  330,52  302,07  73,24  203,91  47,14  60,16  9,84  87,31  268,84  47,96

2002  . . . . . . . 1 141,51  6,01  327,33  299,82  69,42  204,93  48,33  61,55  9,96  89,10  276,34  48,54

2003  . . . . . . . 1 144,25  5,95  325,27  297,77  66,83  205,67  48,01  61,68  10,30  91,23  280,15  49,16

2004  . . . . . . . 1 147,49  5,91  327,02  298,96  64,74  205,53  48,18  61,45  10,12  93,53  281,68  49,33

2005  . . . . . . . 1 139,43  5,61  322,60  294,68  61,07  205,19  48,76  60,54  10,14  96,34  280,78  48,40

2006  . . . . . . . 1 156,98  5,53  332,13  303,81  61,18  207,56  49,92  60,35  10,03  99,34  282,06  48,88

2007  . . . . . . . 1 186,95  5,73  339,44  311,39  63,32  213,33  52,30  61,51  10,23  106,26  284,94  49,89

2008  . . . . . . . 1 229,44  5,89  352,36  323,37  63,87  221,48  53,14  62,21  10,25  114,58  294,21  51,45

2009  . . . . . . . 1 230,56  6,09  334,34  304,33  63,76  223,05  52,59  62,92  10,00  114,17  310,08  53,56

2010  . . . . . . . 1 261,38  6,21  340,85  310,40  64,02  226,77  53,41  63,37  10,19  121,75  320,14  54,67

2009 1. Vj  . . 289,93 1,32 81,02 73,82 14,05 52,15 12,65 13,81 2,37 27,19 72,26 13,11

2. Vj  . . 299,67 1,56 85,60 78,03 16,21 53,23 12,80 15,03 2,38 27,16 73,05 12,65

3. Vj  . . 303,38 1,61 79,48 72,32 16,44 56,78 12,93 14,92 2,53 28,31 77,42 12,96

4. Vj  . . 337,58 1,60 88,24 80,16 17,06 60,89 14,21 19,16 2,72 31,51 87,35 14,84

2010 1. Vj  . . 293,50 1,34 79,58 72,37 13,63 52,24 12,73 14,11 2,43 27,92 76,03 13,49

2. Vj  . . 307,16 1,57 87,36 79,61 16,45 53,92 12,93 14,72 2,43 28,86 75,95 12,97

3. Vj  . . 312,19 1,65 81,78 74,50 16,75 58,29 13,19 15,22 2,56 30,77 78,76 13,22

4. Vj  . . 348,53 1,65 92,13 83,92 17,19 62,32 14,56 19,32 2,77 34,20 89,40 14,99

2011 1. Vj  . . 306,15 1,41 84,63 77,16 14,60 53,61 13,08 14,55 2,52 30,74 77,41 13,60

2. Vj  . . 322,85 1,65 94,19 86,29 16,94 55,16 13,25 15,28 2,53 31,58 78,96 13,31

Rechenstand August 2011.

Anhangtabeflfle 7 Bruttoflöhne und -gehäflter
 Mrd. EUR

InsgesamtLand- und 
Forst- 
wfirt-
schaft, 
Ffischerefi

Produzfierendes 
Gewerbe 
ohne Baugewerbe

Bau- 
gewerbe

Handefl, 
Verkehr, 
Gast- 
gewerbe

Informa- 
tfion und 
Kommunfi- 
katfion

Ffinanz- 
und 
Versfiche- 
rungs- 
dfienst- 
flefister

Grund- 
stücks- 
und 
Woh-
nungs- 
wesen

Unter- 
nehmens- 
dfienst- 
flefister

Öffent-
flfiche 
Dfienst- 
flefister, 
Erzfie-
hung, 
Gesund- 
hefit

Sonstfige 
Dfienst- 
flefister

zusam-
men

darunter: 
Verarbefi- 
tendes 
Gewerbe

1991  . . . . . . . 705,51 6,20 239,26 216,75 55,29 129,61 23,78 33,64 4,19 36,15 150,66 26,73

1995  . . . . . . . 822,89 5,60 245,31 220,91 73,73 149,93 29,18 42,03 6,26 49,28 187,90 33,67

2000  . . . . . . . 896,96 5,52 257,57 235,92 63,63 164,04 36,26 46,04 8,00 67,86 208,87 39,17

2001  . . . . . . . 916,21 5,11 263,07 242,16 60,11 167,74 39,14 47,37 8,11 71,30 214,41 39,85

2002  . . . . . . . 922,26 4,97 261,64 240,63 57,12 169,34 40,02 48,19 8,19 72,74 219,80 40,25

2003  . . . . . . . 922,17 4,89 260,59 239,82 54,78 169,02 39,84 47,89 8,26 74,19 221,99 40,72

2004  . . . . . . . 926,24 4,87 262,54 241,21 53,08 169,12 40,03 47,84 8,14 76,35 223,48 40,79

2005  . . . . . . . 923,35 4,65 261,30 239,93 50,28 169,51 40,61 47,68 8,21 77,78 223,06 40,27

2006  . . . . . . . 935,55 4,60 265,34 244,01 50,23 171,31 41,76 47,70 8,36 81,47 224,18 40,60

2007  . . . . . . . 965,52 4,79 275,71 254,33 52,32 176,40 43,86 48,45 8,36 87,38 226,73 41,52

2008  . . . . . . . 1 001,65 4,93 286,51 264,36 52,89 183,82 44,70 49,09 8,43 94,32 234,12 42,84

2009  . . . . . . . 998,94 5,09 269,81 246,91 52,64 184,57 44,09 49,51 8,23 94,05 246,52 44,43

2010  . . . . . . . 1 025,02 5,19 276,29 252,83 52,84 187,22 44,72 49,98 8,35 100,45 254,55 45,43

2009 1. Vj  . . 233,95 1,10 65,04 59,61 11,53 42,88 10,55 10,71 1,93 22,26 57,10 10,85

2. Vj  . . 241,97 1,30 68,79 63,03 13,31 43,74 10,66 11,71 1,95 22,20 57,85 10,46

3. Vj  . . 247,25 1,35 64,34 58,85 13,65 47,24 10,90 11,75 2,10 23,44 61,70 10,78

4. Vj  . . 275,77 1,34 71,64 65,42 14,15 50,71 11,98 15,34 2,25 26,15 69,87 12,34

2010 1. Vj  . . 237,35 1,12 64,19 58,70 11,19 42,93 10,63 11,02 1,97 22,93 60,18 11,19

2. Vj  . . 248,84 1,31 70,70 64,72 13,53 44,31 10,78 11,51 1,99 23,68 60,29 10,74

3. Vj  . . 254,33 1,38 66,39 60,76 13,89 48,29 11,07 12,00 2,11 25,47 62,71 11,02

4. Vj  . . 284,50 1,38 75,01 68,65 14,23 51,69 12,24 15,45 2,28 28,37 71,37 12,48

2011 1. Vj  . . 248,48 1,18 68,57 62,86 12,03 44,29 10,96 11,43 2,05 25,38 61,31 11,28

2. Vj  . . 262,44 1,37 76,56 70,47 13,96 45,55 11,09 12,01 2,07 26,04 62,76 11,03
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Anhangtabeflfle 8  Erwerbstätfige
 Durchschnfitt fin 1 000

InsgesamtLand- und 
Forst- 
wfirt-
schaft, 
Ffischerefi

Produzfierendes 
Gewerbe 
ohne Baugewerbe

Bau- 
gewerbe

Handefl, 
Verkehr, 
Gast- 
gewerbe

Informa- 
tfion und 
Kommunfi- 
katfion

Ffinanz- 
und 
Versfiche- 
rungs- 
dfienst- 
flefister

Grund- 
stücks- 
und 
Woh-
nungs- 
wesen

Unter- 
nehmens- 
dfienst- 
flefister

Öffent-
flfiche 
Dfienst- 
flefister, 
Erzfie-
hung, 
Gesund- 
hefit

Sonstfige 
Dfienst- 
flefister

zusam-
men

darunter: 
Verarbefi- 
tendes 
Gewerbe

1991  . . . . . . . 38 712 1 167 11 020 10 088 2 949 8 659 1 047 1 208  243 2 467 7 723 2 229

1995  . . . . . . . 37 802  864 8 826 8 042 3 376 8 633 1 034 1 263  317 2 852 8 186 2 451

2000  . . . . . . . 39 382  754 8 382 7 741 2 920 9 180 1 167 1 284  425 3 835 8 668 2 767

2001  . . . . . . . 39 485  724 8 378 7 772 2 749 9 208 1 220 1 290  422 3 956 8 726 2 812

2002  . . . . . . . 39 257  708 8 204 7 605 2 591 9 170 1 223 1 291  424 3 996 8 826 2 824

2003  . . . . . . . 38 918  691 7 990 7 407 2 475 9 085 1 209 1 270  424 4 073 8 864 2 837

2004  . . . . . . . 39 034  687 7 884 7 299 2 408 9 157 1 221 1 262  432 4 208 8 894 2 881

2005  . . . . . . . 38 976  676 7 741 7 167 2 330 9 120 1 236 1 257  436 4 317 8 959 2 904

2006  . . . . . . . 39 192  640 7 679 7 113 2 324 9 146 1 250 1 253  443 4 523 9 011 2 923

2007  . . . . . . . 39 857  662 7 776 7 212 2 359 9 278 1 275 1 225  443 4 763 9 096 2 980

2008  . . . . . . . 40 345  665 7 923 7 360 2 343 9 355 1 258 1 218  439 4 943 9 207 2 994

2009  . . . . . . . 40 362  668 7 690 7 123 2 364 9 400 1 235 1 229  428 4 913 9 417 3 018

2010  . . . . . . . 40 553  648 7 558 6 991 2 383 9 365 1 219 1 227  430 5 116 9 568 3 039

2009 1. Vj  . . 40 120  634 7 808 7 243 2 285 9 321 1 242 1 226  423 4 858 9 327 2 996

2. Vj  . . 40 305  714 7 695 7 130 2 349 9 408 1 236 1 224  427 4 852 9 376 3 024

3. Vj  . . 40 418  687 7 644 7 075 2 407 9 440 1 235 1 227  431 4 941 9 393 3 013

4. Vj  . . 40 606  635 7 611 7 040 2 412 9 453 1 234 1 234  432 4 993 9 564 3 038

2010 1. Vj  . . 39 993  616 7 500 6 937 2 290 9 237 1 227 1 225  427 4 932 9 522 3 017

2. Vj  . . 40 460  691 7 516 6 950 2 372 9 339 1 216 1 223  429 5 068 9 555 3 051

3. Vj  . . 40 740  668 7 587 7 019 2 433 9 416 1 211 1 226  432 5 207 9 524 3 036

4. Vj  . . 41 019  623 7 627 7 059 2 438 9 482 1 218 1 235  433 5 255 9 663 3 045

2011 1. Vj  . . 40 564  622 7 593 7 030 2 329 9 345 1 220 1 228  430 5 210 9 569 3 018

2. Vj  . . 41 013  707 7 621 7 055 2 416 9 460 1 216 1 225  432 5 327 9 565 3 044

Rechenstand August 2011.

Anhangtabeflfle 9  Arbefitnehmer
 Durchschnfitt fin 1 000

InsgesamtLand- und 
Forst- 
wfirt-
schaft, 
Ffischerefi

Produzfierendes 
Gewerbe 
ohne Baugewerbe

Bau- 
gewerbe

Handefl, 
Verkehr, 
Gast- 
gewerbe

Informa- 
tfion und 
Kommunfi- 
katfion

Ffinanz- 
und 
Versfiche- 
rungs- 
dfienst- 
flefister

Grund- 
stücks- 
und 
Woh-
nungs- 
wesen

Unter- 
nehmens- 
dfienst- 
flefister

Öffent-
flfiche 
Dfienst- 
flefister, 
Erzfie-
hung, 
Gesund- 
hefit

Sonstfige 
Dfienst- 
flefister

zusam-
men

darunter: 
Verarbefi- 
tendes 
Gewerbe

1991  . . . . . . . 35 148  501 10 707 9 783 2 679 7 578  987 1 100  205 2 038 7 439 1 914

1995  . . . . . . . 33 996  338 8 501 7 726 3 028 7 469  948 1 147  272 2 361 7 828 2 104

2000  . . . . . . . 35 387  326 8 086 7 453 2 509 8 016 1 047 1 150  371 3 272 8 229 2 381

2001  . . . . . . . 35 465  310 8 082 7 482 2 328 8 059 1 093 1 156  369 3 382 8 277 2 409

2002  . . . . . . . 35 203  304 7 906 7 313 2 171 8 036 1 087 1 155  372 3 399 8 361 2 412

2003  . . . . . . . 34 800  302 7 695 7 119 2 053 7 951 1 061 1 128  373 3 443 8 374 2 420

2004  . . . . . . . 34 777  311 7 583 7 005 1 982 8 010 1 058 1 111  382 3 537 8 364 2 439

2005  . . . . . . . 34 559  300 7 438 6 871 1 881 7 955 1 056 1 098  385 3 608 8 395 2 443

2006  . . . . . . . 34 736  292 7 380 6 821 1 863 7 984 1 065 1 088  389 3 784 8 436 2 455

2007  . . . . . . . 35 359  300 7 489 6 932 1 894 8 113 1 095 1 070  387 4 000 8 500 2 511

2008  . . . . . . . 35 866  300 7 639 7 083 1 883 8 211 1 077 1 067  383 4 173 8 615 2 518

2009  . . . . . . . 35 894  309 7 419 6 859 1 891 8 276 1 053 1 075  369 4 120 8 820 2 562

2010  . . . . . . . 36 065  307 7 287 6 727 1 907 8 265 1 037 1 070  368 4 294 8 961 2 569

2009 1. Vj  . . 35 652  268 7 535 6 977 1 820 8 191 1 059 1 074  365 4 073 8 733 2 534

2. Vj  . . 35 823  338 7 424 6 866 1 877 8 283 1 053 1 070  368 4 061 8 780 2 569

3. Vj  . . 35 951  331 7 374 6 812 1 930 8 319 1 050 1 072  372 4 145 8 796 2 562

4. Vj  . . 36 151  297 7 343 6 779 1 935 8 338 1 050 1 079  372 4 189 8 965 2 583

2010 1. Vj  . . 35 524  269 7 230 6 674 1 818 8 135 1 043 1 069  366 4 118 8 920 2 556

2. Vj  . . 35 967  337 7 245 6 686 1 896 8 237 1 035 1 066  367 4 249 8 951 2 584

3. Vj  . . 36 248  330 7 316 6 755 1 954 8 314 1 030 1 069  370 4 383 8 918 2 564

4. Vj  . . 36 522  295 7 355 6 794 1 959 8 379 1 037 1 077  370 4 426 9 054 2 570

2011 1. Vj  . . 36 035  273 7 317 6 761 1 854 8 250 1 038 1 069  366 4 374 8 956 2 538

2. Vj  . . 36 446  342 7 343 6 784 1 936 8 360 1 034 1 066  367 4 486 8 950 2 562

Rechenstand August 2011.
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Anhangtabeflfle 10 Verwendung des Bruttofinflandsprodukts

Brutto-
finflands-
produkt

Infländfische Verwendung Außen-
befitrag 
(Spaflte  
10 – 11)

Exporte Importe

finsgesamt Konsumausgaben Bruttofinvestfitfionen

zusammen prfivate 
Konsum-
ausgaben

Konsum-
ausgaben 
des 
Staates

zusammen Brutto- 
anflage-
finvestfi-
tfionen

Vorrats-
verände-
rungen1

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

fin jewefiflfigen Prefisen

Mrd. EUR

1991  . . . . . . . 1 534,60 1 540,40 1 171,49  882,55 288,94 368,91 356,75 + 12,16 – 5,80 394,40 400,20

1995  . . . . . . . 1 848,50 1 837,51 1 424,60 1 066,47 358,13 412,91 404,95 + 7,96 + 10,99 438,85 427,86

2000  . . . . . . . 2 047,50 2 041,20 1 584,61 1 195,04 389,57 456,59 439,55 + 17,04 + 6,30 683,55 677,25

2001  . . . . . . . 2 101,90 2 060,22 1 632,57 1 233,43 399,14 427,65 421,74 + 5,91 + 41,68 731,23 689,55

2002  . . . . . . . 2 132,20 2 036,30 1 650,96 1 240,58 410,38 385,34 391,80 – 6,46 + 95,90 760,57 664,67

2003  . . . . . . . 2 147,50 2 063,35 1 679,96 1 264,51 415,45 383,39 381,95 + 1,44 + 84,15 767,08 682,93

2004  . . . . . . . 2 195,70 2 084,93 1 697,81 1 283,61 414,20 387,12 381,79 + 5,33 + 110,77 846,44 735,67

2005  . . . . . . . 2 224,40 2 108,41 1 724,28 1 306,98 417,30 384,13 384,45 – 0,32 + 115,99 919,07 803,08

2006  . . . . . . . 2 313,90 2 183,85 1 764,23 1 339,54 424,69 419,62 417,82 + 1,80 + 130,05 1 053,14 923,09

2007  . . . . . . . 2 428,50 2 258,52 1 790,77 1 356,73 434,04 467,75 447,88 + 19,87 + 169,98 1 145,41 975,43

2008  . . . . . . . 2 473,80 2 319,63 1 840,31 1 387,70 452,61 479,32 460,74 + 18,58 + 154,17 1 189,15 1 034,98

2009  . . . . . . . 2 374,50 2 255,99 1 863,24 1 387,43 475,81 392,75 409,26 – 16,51 + 118,51 995,92 877,41

2010  . . . . . . . 2 476,80 2 341,35 1 911,79 1 423,02 488,77 429,56 433,58 – 4,02 + 135,45 1 159,80 1 024,35

2009 1. Vj  . . 573,67 550,57 443,89 329,69 114,20 106,68 89,39 + 17,29 + 23,10 243,71 220,61

2. Vj  . . 577,74 548,76 463,41 348,14 115,27 85,35 104,30 – 18,95 + 28,98 238,01 209,03

3. Vj  . . 608,81 583,36 473,18 356,00 117,18 110,18 107,61 + 2,57 + 25,45 249,05 223,60

4. Vj  . . 614,28 573,30 482,76 353,60 129,16 90,54 107,96 – 17,42 + 40,98 265,15 224,17

2010 1. Vj  . . 594,78 560,24 455,06 335,92 119,14 105,18 88,78 + 16,40 + 34,54 264,25 229,71

2. Vj  . . 607,02 574,79 472,22 354,06 118,16 102,57 112,52 – 9,95 + 32,23 287,25 255,02

3. Vj  . . 635,41 605,10 485,87 366,32 119,55 119,23 115,93 + 3,30 + 30,31 296,55 266,24

4. Vj  . . 639,59 601,22 498,64 366,72 131,92 102,58 116,35 – 13,77 + 38,37 311,75 273,38

2011 1. Vj  . . 626,16 589,95 470,91 349,78 121,13 119,04 102,38 + 16,66 + 36,21 311,99 275,78

2. Vj  . . 629,40 600,85 488,91 367,26 121,65 111,94 120,91 – 8,97 + 28,55 318,62 290,07

prefisberefinfigt, verkettet

Kettenfindex 2005 = 100

1991  . . . . . . . 84,21 88,54 84,36 85,03 82,35 105,85 95,05 X   X   44,85 49,58

1995  . . . . . . . 88,52 93,90 91,37 91,41 91,28 104,66 99,03 X   X   48,25 55,34

2000  . . . . . . . 97,07 101,94 98,44 98,49 98,30 116,74 110,89 X   X   73,79 82,45

2001  . . . . . . . 98,54 101,72 99,54 99,80 98,74 111,12 107,23 X   X   78,51 83,47

2002  . . . . . . . 98,55 99,79 99,39 99,21 99,94 101,60 100,67 X   X   81,84 82,47

2003  . . . . . . . 98,18 100,25 99,69 99,50 100,29 102,75 99,46 X   X   83,90 87,00

2004  . . . . . . . 99,32 100,21 99,81 99,85 99,71 101,98 99,23 X   X   92,88 94,16

2005  . . . . . . . 100 100 100 100 100 100 100 X   X   100 100

2006  . . . . . . . 103,70 102,71 101,36 101,49 100,93 108,76 108,22 X   X   113,09 111,84

2007  . . . . . . . 107,09 104,67 101,56 101,29 102,37 118,64 113,36 X   X   122,11 117,89

2008  . . . . . . . 108,25 105,98 102,79 101,91 105,52 120,33 115,24 X   X   125,37 121,82

2009  . . . . . . . 102,70 103,22 103,57 101,83 109,02 101,68 102,09 X   X   108,29 110,58

2010  . . . . . . . 106,49 105,67 104,48 102,45 110,85 111,32 107,72 X   X   123,16 123,53

2009 1. Vj  . . 100,23 101,76 99,99 97,56 107,67 109,73 88,80 X   X   105,69 110,54

2. Vj  . . 101,14 101,32 103,58 102,36 107,39 91,18 103,79 X   X   104,21 105,32

3. Vj  . . 105,05 106,54 105,37 104,29 108,71 111,84 107,59 X   X   108,46 113,00

4. Vj  . . 104,37 103,26 105,33 103,11 112,32 93,98 108,16 X   X   114,79 113,46

2010 1. Vj  . . 102,82 102,12 100,64 97,44 110,63 109,11 88,28 X   X   114,55 114,47

2. Vj  . . 105,57 104,68 103,73 102,13 108,73 109,20 111,28 X   X   122,62 122,84

3. Vj  . . 109,25 109,14 106,49 105,25 110,37 121,54 115,04 X   X   124,70 126,81

4. Vj  . . 108,32 106,76 107,06 104,95 113,66 105,43 116,28 X   X   130,76 130,00

2011 1. Vj  . . 107,97 105,76 102,20 99,30 111,33 122,61 100,52 X   X   129,73 127,08

2. Vj  . . 108,53 107,11 105,12 103,52 110,15 116,55 118,02 X   X   132,09 131,80

Rechenstand August 2011.
1 Efinschflfießflfich Nettozugang an Wertsachen.
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Anhangtabeflfle 11 Konsum

Insgesamt 
(Spaflte 2 + 4 
oder 6 + 7)

Konsumausgaben (Ausgabenkonzept) Konsum (Verbrauchskonzept) Nachrfichtflfich

Prfivate Konsumausgaben Konsumausgaben des Staates Indfivfiduafl-
konsum  
(Spaflte 2 + 5)

Koflflektfiv-
konsum 
(Spaflte 4 – 5)

Prfivate Konsum-
ausgaben je 
Efinwohnerzusammen darunter:  

prfivate  
Haushaflte

zusammen darunter:  
Indfivfiduafl-
konsum

1 2 3 4 5 6 7 8

fin jewefiflfigen Prefisen

Mrd. EUR EUR

1991  . . . . . . . . . . 1 171,49  882,55  862,06 288,94 167,32 1 049,87 121,62 11 034

1995  . . . . . . . . . . 1 424,60 1 066,47 1 038,48 358,13 218,42 1 284,89 139,71 13 060

2000  . . . . . . . . . . 1 584,61 1 195,04 1 163,81 389,57 238,75 1 433,79 150,82 14 540

2001  . . . . . . . . . . 1 632,57 1 233,43 1 201,45 399,14 246,63 1 480,06 152,51 14 980

2002  . . . . . . . . . . 1 650,96 1 240,58 1 207,40 410,38 253,57 1 494,15 156,81 15 041

2003  . . . . . . . . . . 1 679,96 1 264,51 1 229,93 415,45 258,98 1 523,49 156,47 15 324

2004  . . . . . . . . . . 1 697,81 1 283,61 1 248,87 414,20 256,25 1 539,86 157,95 15 559

2005  . . . . . . . . . . 1 724,28 1 306,98 1 273,30 417,30 261,50 1 568,48 155,80 15 849

2006  . . . . . . . . . . 1 764,23 1 339,54 1 305,49 424,69 267,57 1 607,11 157,12 16 263

2007  . . . . . . . . . . 1 790,77 1 356,73 1 322,22 434,04 276,40 1 633,13 157,64 16 493

2008  . . . . . . . . . . 1 840,31 1 387,70 1 352,48 452,61 287,67 1 675,37 164,94 16 898

2009  . . . . . . . . . . 1 863,24 1 387,43 1 350,22 475,81 303,14 1 690,57 172,67 16 946

2010  . . . . . . . . . . 1 911,79 1 423,02 1 383,73 488,77 312,47 1 735,49 176,30 17 405

2009 1. Vj  . . . 443,89 329,69 320,52 114,20 73,17 402,86 41,03 4 023

2. Vj  . . . 463,41 348,14 339,33 115,27 74,49 422,63 40,78 4 252

3. Vj  . . . 473,18 356,00 346,75 117,18 75,08 431,08 42,10 4 349

4. Vj  . . . 482,76 353,60 343,62 129,16 80,40 434,00 48,76 4 321

2010 1. Vj  . . . 455,06 335,92 326,01 119,14 76,85 412,77 42,29 4 108

2. Vj  . . . 472,22 354,06 344,73 118,16 76,93 430,99 41,23 4 331

3. Vj  . . . 485,87 366,32 356,55 119,55 77,15 443,47 42,40 4 481

4. Vj  . . . 498,64 366,72 356,44 131,92 81,54 448,26 50,38 4 485

2011 1. Vj  . . . 470,91 349,78 339,68 121,13 78,38 428,16 42,75 4 280

2. Vj  . . . 488,91 367,26 357,35 121,65 78,58 445,84 43,07 4 494

prefisberefinfigt, verkettet

Kettenfindex 2005 = 100

1991  . . . . . . . . . .  84,36  85,03  85,38 82,35 73,82  83,04 97,28 X

1995  . . . . . . . . . .  91,37  91,41  91,43 91,28 87,64  90,74 97,53 X

2000  . . . . . . . . . .  98,44  98,49  98,45 98,30 96,19  98,09 101,83 X

2001  . . . . . . . . . .  99,54  99,80  99,77 98,74 97,02  99,32 101,63 X

2002  . . . . . . . . . .  99,39  99,21  99,12 99,94 98,34  99,06 102,64 X

2003  . . . . . . . . . .  99,69  99,50  99,41 100,29 99,66  99,52 101,34 X

2004  . . . . . . . . . .  99,81  99,85  99,80 99,71 98,52  99,62 101,70 X

2005  . . . . . . . . . .  100  100  100 100 100  100 100 X

2006  . . . . . . . . . .  101,36  101,49  101,51 100,93 100,91  101,40 100,96 X

2007  . . . . . . . . . .  101,56  101,29  101,29 102,37 103,47  101,66 100,49 X

2008  . . . . . . . . . .  102,79  101,91  101,89 105,52 107,09  102,78 102,85 X

2009  . . . . . . . . . .  103,57  101,83  101,65 109,02 110,19  103,22 107,02 X

2010  . . . . . . . . . .  104,48  102,45  102,17 110,85 112,48  104,12 108,07 X

2009 1. Vj  . . .  99,99  97,56  97,32 107,67 110,12  99,64 103,54 X

2. Vj  . . .  103,58  102,36  102,20 107,39 110,31  103,68 102,46 X

3. Vj  . . .  105,37  104,29  104,17 108,71 110,32  105,30 105,96 X

4. Vj  . . .  105,33  103,11  102,90 112,32 110,01  104,26 116,13 X

2010 1. Vj  . . .  100,64  97,44  97,07 110,63 113,18  100,07 106,28 X

2. Vj  . . .  103,73  102,13  101,84 108,73 112,26  103,82 102,71 X

3. Vj  . . .  106,49  105,25  105,05 110,37 113,15  106,57 105,64 X

4. Vj  . . .  107,06  104,95  104,72 113,66 111,33  106,01 117,64 X

2011 1. Vj  . . .  102,20  99,30  98,93 111,33 114,79  101,88 105,43 X

2. Vj  . . .  105,12  103,52  103,23 110,15 113,46  105,18 104,50 X

Rechenstand August 2011.
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Anhangtabeflfle 12 Bruttoanflagefinvestfitfionen

Insgesamt Ausrüstungsfinvestfitfionen Baufinvestfitfionen Sonstfige 
Anflagen2

zusammen Maschfinen 
und Geräte1

Fahrzeuge zusammen Wohn-
bauten

Nfichtwohnbauten

zusammen Hochbau Tfiefbau

fin jewefiflfigen Prefisen

Mrd. EUR

1991  . . . . . . . . . . 356,75 153,71 117,56 36,15 190,68 95,26 95,42 60,85 34,57 12,36

1995  . . . . . . . . . . 404,95 129,82 101,68 28,14 259,07 142,83 116,24 75,02 41,22 16,06

2000  . . . . . . . . . . 439,55 176,86 133,49 43,37 239,69 139,77 99,92 63,73 36,19 23,00

2001  . . . . . . . . . . 421,74 168,95 130,66 38,29 229,06 131,31 97,75 62,55 35,20 23,73

2002  . . . . . . . . . . 391,80 153,30 117,62 35,68 215,18 123,28 91,90 57,95 33,95 23,32

2003  . . . . . . . . . . 381,95 149,06 109,05 40,01 210,00 120,80 89,20 55,12 34,08 22,89

2004  . . . . . . . . . . 381,79 154,19 109,46 44,73 204,14 118,11 86,03 53,12 32,91 23,46

2005  . . . . . . . . . . 384,45 161,17 113,23 47,94 198,93 113,97 84,96 52,50 32,46 24,35

2006  . . . . . . . . . . 417,82 178,03 122,55 55,48 214,05 123,36 90,69 56,17 34,52 25,74

2007  . . . . . . . . . . 447,88 195,53 135,35 60,18 225,64 128,33 97,31 61,65 35,66 26,71

2008  . . . . . . . . . . 460,74 201,37 142,34 59,03 231,52 127,61 103,91 67,02 36,89 27,85

2009  . . . . . . . . . . 409,26 155,13 110,59 44,54 227,10 125,87 101,23 65,99 35,24 27,03

2010  . . . . . . . . . . 433,58 170,83 114,23 56,60 234,99 132,11 102,88 67,72 35,16 27,76

2009 1. Vj  . . . 89,39 35,83 26,61 9,22 47,13 26,55 20,58 14,53 6,05 6,43

2. Vj  . . . 104,30 38,67 26,94 11,73 59,08 32,55 26,53 16,93 9,60 6,55

3. Vj  . . . 107,61 37,79 26,52 11,27 63,10 34,75 28,35 17,92 10,43 6,72

4. Vj  . . . 107,96 42,84 30,52 12,32 57,79 32,02 25,77 16,61 9,16 7,33

2010 1. Vj  . . . 88,78 35,82 23,46 12,36 46,41 26,83 19,58 13,97 5,61 6,55

2. Vj  . . . 112,52 42,17 26,72 15,45 63,62 35,54 28,08 18,16 9,92 6,73

3. Vj  . . . 115,93 42,65 29,93 12,72 66,37 36,89 29,48 18,86 10,62 6,91

4. Vj  . . . 116,35 50,19 34,12 16,07 58,59 32,85 25,74 16,73 9,01 7,57

2011 1. Vj  . . . 102,38 41,70 … … 53,93 30,68 23,25 15,89 7,36 6,75

2. Vj  . . . 120,91 47,02 … … 66,97 37,86 29,11 18,78 10,33 6,92

prefisberefinfigt, verkettet

Kettenfindex 2005 = 100

1991  . . . . . . . . . . 95,05 83,32 82,86 87,96 111,09 98,24 128,20 139,37 110,91 40,64

1995  . . . . . . . . . . 99,03 69,81 72,46 63,26 131,47 126,35 138,34 148,84 121,79 54,46

2000  . . . . . . . . . . 110,89 101,08 104,10 94,20 122,79 124,74 120,14 125,42 111,77 83,43

2001  . . . . . . . . . . 107,23 98,11 104,36 82,19 117,43 117,38 117,48 123,02 108,71 87,64

2002  . . . . . . . . . . 100,67 90,66 96,50 75,77 110,66 110,34 111,07 114,37 105,84 88,49

2003  . . . . . . . . . . 99,46 90,73 93,05 84,96 107,99 108,14 107,77 108,39 106,78 89,82

2004  . . . . . . . . . . 99,23 94,73 94,89 94,33 103,56 104,51 102,27 102,35 102,14 94,33

2005  . . . . . . . . . . 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

2006  . . . . . . . . . . 108,22 111,69 110,60 114,27 105,32 106,00 104,41 104,99 103,48 108,99

2007  . . . . . . . . . . 113,36 123,40 124,62 120,74 104,98 104,14 106,10 108,78 101,80 116,91

2008  . . . . . . . . . . 115,24 127,87 132,67 117,43 104,27 100,48 109,36 114,44 101,17 125,10

2009  . . . . . . . . . . 102,09 98,70 103,45 88,43 101,19 98,05 105,41 111,16 96,15 125,91

2010  . . . . . . . . . . 107,72 109,08 107,57 112,08 103,41 101,44 106,07 112,32 95,99 131,87

2009 1. Vj  . . . 88,80 90,55 98,72 72,97 83,97 82,83 85,50 97,95 65,49 116,79

2. Vj  . . . 103,79 97,33 99,51 92,54 105,66 101,83 110,80 114,47 104,87 121,64

3. Vj  . . . 107,59 96,27 99,21 89,84 112,75 108,54 118,42 121,10 114,09 126,67

4. Vj  . . . 108,16 110,67 116,36 98,35 102,38 98,99 106,93 111,13 100,16 138,53

2010 1. Vj  . . . 88,28 90,83 87,44 97,84 82,41 83,16 81,43 93,59 61,77 121,86

2. Vj  . . . 111,28 106,38 99,08 121,67 112,14 109,31 115,96 120,61 108,48 126,89

3. Vj  . . . 115,04 108,92 112,85 100,38 116,56 113,05 121,29 124,85 115,58 132,11

4. Vj  . . . 116,28 130,17 130,89 128,42 102,52 100,24 105,59 110,23 98,11 146,64

2011 1. Vj  . . . 100,52 105,82 … … 93,29 92,60 94,23 103,36 79,39 127,69

2. Vj  . . . 118,02 118,77 … … 114,87 113,33 116,96 121,14 110,30 133,01

Rechenstand August 2011.
1 Efinschflfießflfich Textfiflfien, Bekflefidung, Leder-, Hoflz-, Kunststoff-, Gflas-, Keramfik- und Efisenwaren, Verflagserzeugnfissen.
2	 Nutztfiere	und	Nutzpflanzungen,	fimmaterfieflfle	Anflagegüter,	Grundstücksübertragungskosten	für	unbebauten	Grund	und	Boden.



VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNUNGEN

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011 897

Anhangtabeflfle 13 Exporte und Importe

Exporte Importe Außenbefitrag 
(Spaflte 1 – 4)

finsgesamt Waren Dfienstflefistungen finsgesamt Waren Dfienstflefistungen

1 2 3 4 5 6 7

fin jewefiflfigen Prefisen

Mrd. EUR

1991  . . . . . . . . . 394,40 341,91 52,49 400,20 325,62 74,58 – 5,80

1995  . . . . . . . . . 438,85 380,82 58,03 427,86 332,92 94,94 + 10,99

2000  . . . . . . . . . 683,55 591,34 92,21 677,25 530,61 146,64 + 6,30

2001  . . . . . . . . . 731,23 632,10 99,13 689,55 533,43 156,12 + 41,68

2002  . . . . . . . . . 760,57 647,55 113,02 664,67 513,19 151,48 + 95,90

2003  . . . . . . . . . 767,08 660,85 106,23 682,93 531,70 151,23 + 84,15

2004  . . . . . . . . . 846,44 730,24 116,20 735,67 578,85 156,82 + 110,77

2005  . . . . . . . . . 919,07 790,55 128,52 803,08 634,60 168,48 + 115,99

2006  . . . . . . . . . 1 053,14 904,16 148,98 923,09 744,91 178,18 + 130,05

2007  . . . . . . . . . 1 145,41 987,36 158,05 975,43 787,92 187,51 + 169,98

2008  . . . . . . . . . 1 189,15 1 018,84 170,31 1 034,98 839,28 195,70 + 154,17

2009  . . . . . . . . . 995,92 832,40 163,52 877,41 696,41 181,00 + 118,51

2010  . . . . . . . . . 1 159,80 983,36 176,44 1 024,35 826,08 198,27 + 135,45

2009 1. Vj  . . . 243,71 203,50 40,21 220,61 177,31 43,30 + 23,10

2. Vj  . . . 238,01 198,75 39,26 209,03 165,36 43,67 + 28,98

3. Vj  . . . 249,05 209,24 39,81 223,60 173,57 50,03 + 25,45

4. Vj  . . . 265,15 220,91 44,24 224,17 180,17 44,00 + 40,98

2010 1. Vj  . . . 264,25 224,38 39,87 229,71 185,82 43,89 + 34,54

2. Vj  . . . 287,25 244,39 42,86 255,02 206,02 49,00 + 32,23

3. Vj  . . . 296,55 251,14 45,41 266,24 210,77 55,47 + 30,31

4. Vj  . . . 311,75 263,45 48,30 273,38 223,47 49,91 + 38,37

2011 1. Vj  . . . 311,99 268,94 43,05 275,78 228,89 46,89 + 36,21

2. Vj  . . . 318,62 275,41 43,21 290,07 240,92 49,15 + 28,55

prefisberefinfigt, verkettet

Kettenfindex 2005 = 100

1991  . . . . . . . . . 44,85 44,51 47,01 49,58 49,43 49,58 X

1995  . . . . . . . . . 48,25 48,35 47,54 55,34 53,39 62,82 X

2000  . . . . . . . . . 73,79 73,97 72,50 82,45 80,60 89,36 X

2001  . . . . . . . . . 78,51 78,71 77,13 83,47 80,90 93,25 X

2002  . . . . . . . . . 81,84 81,38 84,60 82,47 80,54 89,71 X

2003  . . . . . . . . . 83,90 83,92 83,81 87,00 86,03 90,62 X

2004  . . . . . . . . . 92,88 92,97 92,35 94,16 93,54 96,52 X

2005  . . . . . . . . . 100 100 100 100 100 100 X

2006  . . . . . . . . . 113,09 112,80 114,85 111,84 113,71 104,78 X

2007  . . . . . . . . . 122,11 122,35 120,62 117,89 120,20 109,13 X

2008  . . . . . . . . . 125,37 125,13 126,85 121,82 124,63 111,16 X

2009  . . . . . . . . . 108,29 104,77 129,64 110,58 112,37 103,82 X

2010  . . . . . . . . . 123,16 120,72 137,59 123,53 126,70 111,83 X

2009 1. Vj  . . . 105,69 102,04 127,84 110,54 113,47 99,40 X

2. Vj  . . . 104,21 100,20 128,56 105,32 106,71 100,06 X

3. Vj  . . . 108,46 105,62 125,70 113,00 112,56 114,78 X

4. Vj  . . . 114,79 111,22 136,48 113,46 116,73 101,02 X

2010 1. Vj  . . . 114,55 112,43 127,01 114,47 118,44 99,97 X

2. Vj  . . . 122,62 120,23 136,74 122,84 126,23 110,38 X

3. Vj  . . . 124,70 122,22 139,38 126,81 127,25 124,79 X

4. Vj  . . . 130,76 127,99 147,24 130,00 134,87 112,19 X

2011 1. Vj  . . . 129,73 128,72 135,00 127,08 133,28 104,26 X

2. Vj  . . . 132,09 131,10 137,25 131,80 138,14 108,43 X

Rechenstand August 2011.
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Anhangtabeflfle 14 Verfügbares Efinkommen, Sparen und Ffinanzfierungssafldo der Voflkswfirtschaft

 Mrd. EUR

Verfügbares 
Efinkommen

Konsum Sparen  
(Spaflte 1 – 2)

Vermögens-
transfers aus 
der übrfigen Weflt

Vermögens-
transfers an dfie 
übrfige Weflt

Brutto- 
finvestfitfionen

Abschrefibungen Ffinanzfierungs-
safldo  
(Spaflte 3 + 4 – 
5 – 6 + 7)

1 2 3 4 5 6 7 8

1991  . . . . . . . . 1 308,84 1 171,49 137,35 0,66 3,55 368,91 211,07 – 23,38

1995  . . . . . . . . 1 552,92 1 424,60 128,32 1,22 3,17 412,91 263,21 – 23,33

2000  . . . . . . . . 1 703,63 1 584,61 119,02 10,33 3,51 456,59 301,34 – 29,41

2001  . . . . . . . . 1 746,02 1 632,57 113,45 2,06 2,42 427,65 310,66 – 3,90

2002  . . . . . . . . 1 762,92 1 650,96 111,96 2,23 2,89 385,34 316,12 + 42,08

2003  . . . . . . . . 1 785,85 1 679,96 105,89 2,86 2,69 383,39 317,85 + 40,52

2004  . . . . . . . . 1 864,49 1 697,81 166,68 2,67 2,89 387,12 322,93 + 102,27

2005  . . . . . . . . 1 893,80 1 724,28 169,52 3,03 3,95 384,13 327,96 + 112,43

2006  . . . . . . . . 1 998,02 1 764,23 233,79 3,10 3,13 419,62 335,83 + 149,97

2007  . . . . . . . . 2 088,69 1 790,77 297,92 3,59 3,15 467,75 352,33 + 182,94

2008  . . . . . . . . 2 107,68 1 840,31 267,37 3,18 4,02 479,32 366,09 + 153,30

2009  . . . . . . . . 2 019,16 1 863,24 155,92 3,45 3,44 392,75 373,49 + 136,67

2010  . . . . . . . . 2 108,21 1 911,79 196,42 3,51 3,82 429,56 376,69 + 143,24

2009 1. Vj  . . 480,97 443,89 37,08 0,72 0,69 106,68 93,34 + 23,77

2. Vj  . . 483,98 463,41 20,57 0,84 0,59 85,35 93,67 + 29,14

3. Vj  . . 522,82 473,18 49,64 0,68 0,67 110,18 93,36 + 32,83

4. Vj  . . 531,39 482,76 48,63 1,21 1,49 90,54 93,12 + 50,93

2010 1. Vj  . . 501,94 455,06 46,88 1,46 1,02 105,18 93,99 + 36,13

2. Vj  . . 508,89 472,22 36,67 0,29 0,71 102,57 94,62 + 28,30

3. Vj  . . 542,31 485,87 56,44 0,90 0,83 119,23 94,28 + 31,56

4. Vj  . . 555,07 498,64 56,43 0,86 1,26 102,58 93,80 + 47,25

2011 1. Vj  . . 530,53 470,91 59,62 1,59 0,74 119,04 95,17 + 36,60

2. Vj  . . 528,54 488,91 39,63 0,20 0,73 111,94 95,68 + 22,84

Rechenstand August 2011.
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Dfipfl.-Voflkswfirt Matthfias Nahm

Inward-FATS – Ausflands- 
kontroflflfierte Unternehmen  
fin Deutschfland 2008

Ausflandskontroflflfierte Unternehmen fin Deutschfland werden 
durch  efine  efigens  dafür  geschaffene  Statfistfik  abgebfifldet. 
Dfiese afls „Inward Forefign AfffiflfiaTes Statfistfics“ (Inward-FATS) 
bezefichnete Statfistfik wfird auf Grundflage efiner Verordnung 
der Europäfischen Unfion (EU) über dfie Struktur und Tätfigkefit 
von Ausflandsunternehmen durchgeführt.1 Dfie FATS-Verord-
nung  verpfflfichtet  aflfle  EU-Mfitgflfiedstaaten,  jährflfich  und  fin 
efinhefitflficher Form quaflfitatfiv hochwertfige Daten an das Sta-
tfistfische Amt der Europäfischen Gemefinschaften (Eurostat) zu 
übermfittefln. Mfithfiflfe dfieser Daten fist es mögflfich, dfie Foflgen 
von  Entwfickflungen  auf  finternatfionaflen  Märkten  für  gflobafl 
verbundene  Unternehmen  und  dfie  wfirtschaftflfichen  Struk-
turen  dfieser  Unternehmen  fin  Deutschfland  und  fin  anderen 
Mfitgflfiedstaaten der Europäfischen Unfion zu untersuchen.

In  dfiesem  Befitrag  werden  dfie  Ergebnfisse  für  ausfländfisch 
kontroflflfierte Unternehmen fin Deutschfland für das Berfichts-
jahr  2008  vorgesteflflt.  Nach  der  Machbarkefitsstudfie  2006 
und der ersten reguflären Datenersteflflung 2007 flfiegen somfit 
zum drfitten Mafl Ergebnfisse für dfiesen Tefiflberefich der struk-
tureflflen  Unternehmensstatfistfik vor.  Dfie  Ergebnfisse  für  das 
Berfichtsjahr 2008 beruhen auf der neuen Kflassfiffikatfion der  
Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008).

1 Vorbemerkung und  
Rechtsgrundflage

Bfisher  konnte  dfie  amtflfiche  Statfistfik  Fragen  zur  Struktur 
von  finternatfionaflen  Unternehmensverfflechtungen,  dfie  auf 

 1 Verordnung (EG) Nr. 716/2007 des Europäfischen Parflaments und des Rates vom  
20. Junfi 2007 zu gemefinschaftflfichen Statfistfiken über dfie Struktur und Tätfigkefit von 
Ausflandsunternehmensefinhefiten (Amtsbflatt der EU Nr. L 171, Sefite 17).

gegensefitfigen  Unternehmensbetefiflfigungen  beruhen,  nur 
flückenhaft  beantworten.  Dfiese  transnatfionaflen  Betefiflfigun-
gen  sfind  fin  offenen  Märkten,  wfie  fin  der  deutschen  Voflks-
wfirtschaft,  übflfich  und  sfind  Auswfirkung  der  wfirtschaft-
flfichen  Gflobaflfisfierung.  Dfie  FATS-Verordnung  wurde  2007 
mfit dem Zfiefl verabschfiedet, dfie bestehende Datenflücke zu  
schflfießen. 

Zfiefl  der  Verordnung  fist  es,  europawefit  efinhefitflfiche  statfis-
tfische  Informatfionen  über  gflobafl  agfierende  ausfländfische 
Unternehmen berefitzusteflflen. Mfithfiflfe dfieser Informatfionen 
können  Angaben  über  dfie  wfirtschaftflfiche  Lefistung  sowfie 
über  dfie  Bedeutung  dfieser  Unternehmen  für  den  Arbefits-
markt fin den jewefiflfigen EU-Mfitgflfiedstaaten und europawefit 
gemacht werden.2 

Im Efinzeflnen bestfimmt dfie FATS-Verordnung, wfie dfie Statfis-
tfiken über ausflandskontroflflfierte Unternehmen fin Deutsch-
fland (Inward-FATS) und über Tochterunternehmen deutscher 
Investoren  fim  Ausfland  (Outward-FATS)  ersteflflt  werden  sofl-
flen. An der Umsetzung der Verordnung sfind fin Deutschfland 
zwefi Instfitutfionen betefiflfigt: Während Ergebnfisse zu Inward-
FATS vom Statfistfischen  Bundesamt  ersteflflt  werden,  fist  dfie 
Deutsche Bundesbank für dfie Ersteflflung der Outward-FATS-
Ergebnfisse zuständfig.3

 2 Dfie amtflfiche Statfistfik bfietet neben Inward-FATS auch fim Rahmen der Außenhandefls-
statfistfik Informatfionen zur finternatfionaflen Verfflechtung der deutschen Voflkswfirt-
schaft  mfit dem Ausfland an. Hfierbefi werden umfangrefiche Angaben zum grenzüber-
schrefitenden Warenverkehr Deutschflands mfit dem Ausfland zur Verfügung gesteflflt. 
Wefitere Efinzeflhefiten sfiehe befispfieflswefise Loschky, A.: „Außenhandefl 2010 – efine 
Geschfichte von Gewfinnern und Verflfierern“ fin WfiSta 4/2011, Sefite 353 ff.

 3 Sfiehe Schmfidt, P./Wafldmüflfler, B./Feuerhake, J./Stejskafl-Passfler, B.: „Dfie künftfige 
Statfistfik über ausfländfisch beherrschte Unternehmen fin Deutschfland (Inward FATS ) 
und Tochterunternehmen deutscher Investoren fim Ausfland (Outward FATS)“ fin AStA 
Wfirtschafts- und Sozfiaflstatfistfisches Archfiv, Jahrgang 3, 2009, Band 3, Sefite 169 ff.
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2  Methodfische Umsetzung  
der FATS-Verordnung

2.1  Hfintergrund und Vorgaben

Dfie  FATS-Verordnung  sfieht  sowohfl  dfie  Durchführung  von 
Pfiflotuntersuchungen  afls  auch  dfie  regeflmäßfige  jährflfiche 
Datenflfieferung ab dem Berfichtsjahr 2007 vor. Nachdem sfich 
das Statfistfische Bundesamt an den Pfiflotuntersuchungen für 
das Berfichtsjahr 2006 mfit efiner sogenannten Machbarkefits-
studfie4 betefiflfigt hatte, erfoflgte darauf aufbauend dfie erste 
regufläre jährflfiche Datenflfieferung für das Berfichtsjahr 2007. 
Für  dfie  Berechnung  der  Ergebnfisse  ab  dem  Berfichtsjahr 
2007 wurde jedoch efine andere Methode afls fin der Mach-
barkefitsstudfie  angewendet.  Wesentflfiche  Änderung  war, 
dass  zur  Ergebnfisersteflflung  kefine  hochgerechneten  Werte 
aus  den  Stfichprobenerhebungen  der  jährflfichen  Unterneh-
mensstrukturstatfistfik für dfie efinzeflnen Merkmafle verwendet 
werden,  sondern  fehflende  Merkmaflswerte  auf  Grundflage 
der Efinzefldaten vervoflflständfigt werden.5 Zudem wurden dfie 
Inward-FATS-Unternehmen  aus  dem  Unternehmensregfister 
ausgewähflt,  statt  aus  den  jährflfichen  Unternehmensstruk-
turstatfistfiken. 

Gemäß  der  FATS-Verordnung  sfind  dfie  foflgenden  Struktur-
merkmafle für dfie ausflandskontroflflfierten Unternehmen be -
refitzusteflflen: 

Übersficht 1

Merkmafle von Inward-FATS

> Zahfl der Unternehmen
> Umsatz
> Produktfionswert
> Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten
> Waren- und Dfienstflefistungskäufe finsgesamt
> Käufe von Waren und Dfienstflefistungen zum Wfieder-
verkauf fin unverändertem Zustand

> Personaflaufwendungen
> Bruttofinvestfitfionen fin Sachanflagen
> Zahfl der Beschäftfigten
> Gesamtaufwendungen für finnerbetrfiebflfiche  
Forschung und Entwfickflung1

> Gesamtzahfl der Lohn- und Gehafltsempfänger  
für Forschung und Entwfickflung1

1 Nur für NACE-Abschnfitte B bfis F.

Übersficht 2

Wfirtschaftsberefiche, für dfie Inward-FATS- 
Ergebnfisse ermfitteflt werden

B Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden

C Verarbefitendes Gewerbe 

D Energfieversorgung

E Wasserversorgung; Abwasser- und Abfaflflentsorgung 
und Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen

F Baugewerbe

G  Handefl; Instandhafltung und Reparatur von Kraft-  Handefl; Instandhafltung und Reparatur von Kraft-Handefl; Instandhafltung und Reparatur von Kraft-
fahrzeugen

H Verkehr und Lagerefi

I Gastgewerbe

J Informatfion und Kommunfikatfion

K Erbrfingung von Ffinanz- und Versficherungsdfienst-
flefistungen 

L Grundstücks- und Wohnungswesen

M Erbrfingung von frefiberuflfichen, wfissenschaftflfichen 
und technfischen Dfienstflefistungen

N Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen Dfienst-
flefistungen

Kflassfifikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008  
(WZ 2008).

Dfie  FATS-Verordnung  verflangt  darüber  hfinaus,  dfie  Ergeb-
nfisse zu Inward-FATS fin zwefi Varfianten an Eurostat zu über-
mfittefln.6  Nach  der  ersten  Varfiante  wfird  efine  detafiflflfierte 
Wfirtschaftszwefiggflfiederung  mfit  efiner  reflatfiv  groben  geo-
graffischen  Gflfiederung  kombfinfiert,  dfie  neben  den  27  Mfit-
gflfiedstaaten der EU wefitere ausgewähflte Staaten enthäflt.7 
In Übersficht 2 sfind dfie Wfirtschaftsberefiche aufgeführt, für 

 4 Wefitere Detafifls sfiehe Feuerhake, J./Untz, K.: „InwardFATS – Ausflandskontroflflfierte 
Unternehmen fin Deutschfland 2006“ fin WfiSta 7/2009, Sefite 676 ff.

 5 Sfiehe Feuerhake, J./Schuflze, A./Untz, K.: „InwardFATS – Ausflandskontroflflfierte Unter-
nehmen fin Deutschfland 2007“ fin WfiSta 5/2010, Sefite 453 ff.

 6 Grundflage für dfie Ersteflflung der Ergebnfisse für Inward-FATS für das Berfichtsjahr 2008 
fist das von Eurostat veröffentflfichte “Recommendatfions Manuafl on the Productfion of 
Forefign AfffiflfiaTes Statfistfics (FATS), 2009 edfitfion”.

 7 Wefitere Efinzeflhefiten zur geograffischen Gflfiederung sfiehe Fußnote 6, Sefite 61 ff.

dfie  Ergebnfisse  für  Inward-FATS  ermfitteflt  werden  müssen. 
Zu beachten fist, dass das Statfistfische Bundesamt Angaben 
aus  dem  Berefich  „K  Erbrfingung  von  Ffinanz-  und  Versfiche-
rungsdfienstflefistungen“ nficht veröffentflficht.

Dfie  zwefite  an  Eurostat  zu  übermfitteflnde  Ergebnfisvarfiante 
kombfinfiert  efine  detafiflflfierte  geograffische  Gflfiederung,  dfie 
aflfle Staaten der Erde umfasst, mfit den Aggregaten der nficht-
ffinanzfieflflen gewerbflfichen Wfirtschaft. Befi der geograffischen 
Gflfiederung sfind neben den efigentflfichen Länderkennungen 
noch wefitere spezfieflfle Aggregate vorgesehen. So wfird zum 
Befispfiefl  unterschfieden  zwfischen  den  27  EU-Mfitgflfiedstaa-
ten (EU 27) und den Staaten außerhaflb der EU (extra EU 27). 
Dazu  gehören  unter  anderem  dfie  sogenannten  Offshore-
Ffinanzpflätze,  befispfieflswefise  Standorte  wfie  Bermuda  oder 
verschfiedene  karfibfische  Insefln.8  Dfiese  Länder  zefichnen 
sfich unter anderem durch nfiedrfige Steuern und efine mfinfi-
mafle Ffinanzmarktaufsficht aus.

Eurostat  hat  für  dfie  FATS-Statfistfik  efinen  Quaflfitätsberficht 
entwfickeflt, den dfie EU-Mfitgflfiedstaaten ab dem Berfichtsjahr 
2007  jährflfich  ausfüflflen  und  an  Eurostat  übermfittefln  müs-
sen.9  Damfit  soflfl  efin  Vergflefich  der  fin  den  Mfitgflfiedstaaten 
verwendeten  Berechnungsmethoden  ermögflficht  und  dfie 
Datenquaflfität  von  FATS  auf  aflflen  reflevanten  Ebenen  ana-
flysfiert  werden.  Dfieser  Quaflfitätsberficht  dfient  zurzefit  noch 
der statfistfikfinternen Quaflfitätskontroflfle der tefiflnehmenden 
Mfitgflfiedstaaten. In Zukunft soflfl er fin angepasster Form aflflen 
Nutzern und Nutzerfinnen zur Verfügung stehen.10 

 8 Wefitere Offshore-Ffinanzpflätze sfiehe Fußnote 6, Sefite 66 ff.

 9 Verordnung (EG) Nr. 834/2009 der Kommfissfion vom 11. September 2009 zur 
Durchführung der Verordnung (EG) Nr. 716/2007 des Europäfischen Parflaments und 
des Rates zu gemefinschaftflfichen Statfistfiken über dfie Struktur und Tätfigkefit von Aus-
flandsunternehmensefinhefiten fim Hfinbflfick auf dfie Quaflfitätsberfichte (Amtsbflatt der EU 
Nr. L 241, Sefite 3).

10 Das Statfistfische Bundesamt bfietet den Nutzerfinnen und Nutzern der Statfistfiken 
berefits sefit 2005 Quaflfitätsberfichte an. Im Mfitteflpunkt stehen hfier Informatfionen zu 
den verwendeten Methoden und Deffinfitfionen sowfie zur Quaflfität statfistfischer Ergeb-
nfisse (www.destatfis.de fim Berefich Quaflfität → Quaflfitätsberfichte).



UNTERNEHMEN UND ARBEITSSTÄTTEN

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011 901

2.2  Datengewfinnung und -aufberefitung

Afls Datenqueflflen für dfie Ergebnfisse zu Inward-FATS dfienen 
das  statfistfische  Unternehmensregfister  und  dfie  jährflfichen 
Unternehmensstrukturerhebungen.11  Im  Unternehmens-
regfister  sfind  aflfle  reflevanten  wfirtschaftflfich  aktfiven  Unter-
nehmen  sowfie  Informatfionen  über  Kontroflflbezfiehungen 
zwfischen Unternehmen enthaflten. Mfithfiflfe dfieser Angaben 
können  dfiejenfigen  Efinhefiten  fidentfiffizfiert  werden,  dfie  von 
efiner  Muttergeseflflschaft  mfit  Sfitz  fim  Ausfland  kontroflflfiert 
werden. Dfiese Inward-FATS-Unternehmen bfiflden dfie Grund-
flage zur Ersteflflung der Ergebnfisse.

Dfie  fim  Unternehmensregfister  fidentfiffizfierten  Inward-FATS-
Efinhefiten werden anschflfießend mfit den zugehörfigen Efinzefl-
daten aus den jährflfichen struktureflflen Unternehmensstatfis-
tfiken verknüpft.12 Für dfiejenfigen Inward-FATS-Unternehmen, 
dfie  nficht  fin  den  jährflfichen  Stfichprobenerhebungen  aufzu-
ffinden  sfind,  werden  dfie  erforderflfichen  Merkmafle  mfithfiflfe 
vorhandener  Angaben  von  Unternehmen  fin  der  gflefichen 
Beschäftfigtengrößenkflasse und fim gflefichen Wfirtschaftsab-
schnfitt vervoflflständfigt.13 Zusätzflfich wfird geprüft, ob efin Tefifl 
der  fehflenden  Informatfionen  (dfie  Merkmafle  Umsatz  und/
oder Beschäftfigte) aus admfinfistratfiven Angaben des Unter-
nehmensregfisters gewonnen werden kann.

Foflgendes  Befispfiefl  veranschauflficht  das  zur  Vervoflflständfi-
gung von Angaben verwendete Verfahren: Efin fim statfistfischen 
Unternehmensregfister ausgewähfltes Inward-FATS-Unterneh-
men  A  der  Beschäftfigtengrößenkflasse  0  bfis  9  Beschäftfigte 

11 Rechtsgrundflage hfierfür fist dfie Verordnung (EG) Nr. 295/2008 des Europäfischen 
Parflaments und des Rates vom 11. März 2008 über dfie struktureflfle Unternehmens-
statfistfik (Amtsbflatt der EU Nr. L 97, Sefite 13).

12 Zu Efinzeflhefiten der für dfie struktureflfle Unternehmensstatfistfik verwendeten Prfimär-
erhebungen sfiehe Feuerhake, J./Schuflze, A./Untz, K., Fußnote 5, hfier: Sefite 456 f.

13 Zu den verwendeten Datenqueflflen für Inward-FATS sfiehe Fußnote 5, hfier: Sefite 456 
(Übersficht 4).

aus  dem  Verarbefitenden  Gewerbe  wfird  mfit  den  Angaben 
aus der struktureflflen Unternehmensstatfistfik verknüpft. Fehflt 
für dfie betreffende Efinhefit efin erforderflfiches Merkmafl (zum 
Befispfiefl  dfie  Bruttowertschöpfung  zu  Faktorkosten),  wfird 
dfiesem  Unternehmen  der  Mfitteflwert  dfieses  Merkmafls  von 
denjenfigen  Unternehmen  zugeordnet,  dfie  fihren  wfirtschaft-
flfichen  Schwerpunkt  ebenfaflfls  fim  Verarbefitenden  Gewerbe 
haben und der gflefichen Beschäftfigtengrößenkflasse angehö-
ren. Durch dfieses Imputatfionsverfahren erhäflt jedes Inward-
FATS-Unternehmen Informatfionen zu den von der FATS-Ver-
ordnung vorgeschrfiebenen Merkmaflen.14

Bevor das Datenmaterfiafl zu Inward-FATS an Eurostat über-
mfitteflt  werden  kann,  müssen  prfimäre  und  sekundäre  Ge -
hefimhafltungsmaßnahmen auf dfie Inward-FATS-Daten ange-
wandt  werden.  Dabefi  bedeutet  prfimäre  Gehefimhafltung, 
dass Ergebnfisfeflder gesperrt werden, befi weflchen efin Rfisfiko 
besteht,  dass  Efinzeflangaben  aufgedeckt  werden.  Wegen 
der  addfitfiven  Zusammenhänge  fin Statfistfiktabeflflen  genügt 
es  fin  der  Regefl  nficht,  nur  dfie  prfimär  gehefimen  Feflder  zu 
sperren.  Im  Rahmen  der  sekundären  Gehefimhafltung  wer-
den deshaflb wefitere Tabeflflenwerte gesperrt, um zu verhfin-
dern, dass Werte prfimär gehefim zu hafltender Tabeflflenfeflder 
befispfieflswefise  durch  Dfifferenzbfifldung  aufgedeckt  werden 
können.15 

3  Ergebnfisse für Deutschfland

Der  bfisherfige  Auswertungsrahmen  zu  Inward-FATS  wfird 
fin  dfiesem  Befitrag  fim  Wesentflfichen  befibehaflten  und  kann 
nach  den  foflgenden  Schwerpunkten  zusammengefasst 
werden:16 

> Bedeutung ausflandskontroflflfierter Unternehmen für Wfirt-
schaft und Arbefitsmarkt: 

 Hfier werden fin efinem ersten Schrfitt Ergebnfisse zur Zahfl, 
zu den Beschäftfigten, zu Umsatz und Bruttowertschöp-
fung zu Faktorkosten der Inward-FATS-Unternehmen 
nach Wfirtschaftsabschnfitten präsentfiert. In efinem zwefi-
ten Schrfitt werden dfiese Ergebnfisse zu den Angaben 
aflfler übrfigen Unternehmen aus der jährflfichen Unterneh-
mensstrukturstatfistfik fin Bezfiehung gesetzt.

> Ausflandskontroflflfierte Unternehmen nach Herkunftsfland 
der Kontroflfle:

 Im Mfitteflpunkt stehen hfier Ergebnfisse zum Herkunfts-
fland der Muttergeseflflschaft. 

> Ausflandskontroflflfierte Unternehmen nach ausgewähflten 
Herkunftsfländern der Kontroflfle und Wfirtschaftszwefigen:

 Mfithfiflfe dfieser Auswertung kann efin erster Efinbflfick dar-
über gewonnen werden, fin weflchen finfländfischen Wfirt-

14 Wefitere Detafifls zum Imputatfionsverfahren sfiehe Feuerhake, J./Schuflze, A./Untz, K., 
Fußnote 5.

15 Sfiehe Gfiessfing, S./Dfittrfich, S.: „Tabeflflengehefimhafltung fim statfistfischen Verbund – 
efin Verfahrensvergflefich am Befispfiefl der Umsatzsteuerstatfistfik“ fin WfiSta 8/2006, 
Sefite 805 ff.

16 Im Internetangebot des Statfistfischen Bundesamtes wurden ebenfaflfls Informatfionen 
zu Inward-FATS veröffentflficht (www.destatfis.de, fim Berefich Unternehmen, Gewerbe-
anzefigen, Insoflvenzen → Ausflandsunternehmen).

Exkurs

Deffinfitfion des Begrfiffs „Kontroflfle“  
befi FATS-Unternehmen

Dfie FATS-Verordnung unterschefidet fin Artfikefl 2, Absätze  
b und c, zwfischen der aflflgemefinen und der ausfländfischen 
Kontroflfle. 

1. „Kontroflfle“ fist dabefi dfie Mögflfichkefit, dfie aflflgemefine 

Unternehmenspoflfitfik festzuflegen, findem gegebenenfaflfls 
Personen fin dfie Unternehmensflefitung berufen werden 
können. In dfiesem Zusammenhang gfiflt Unternehmen 
A afls von der finstfitutfioneflflen Efinhefit1 B kontroflflfiertes 
Unternehmen, wenn B — dfirekt oder findfirekt — mehr afls 
dfie Häflfte der Stfimmrechte der Antefiflsefigner oder mehr 
afls dfie Häflfte der Geseflflschaftsantefifle von A kontroflflfiert.

2. „Ausfländfische Kontroflfle“ flfiegt vor, wenn dfie dfie Kontroflfle 
ausübende finstfitutfioneflfle Efinhefit fin efinem anderen Land 
ansässfig fist afls fin dem Land, fin dem dfie finstfitutfioneflfle 
Efinhefit, über dfie sfie dfie Kontroflfle ausübt, ansässfig fist.

1 In Überefinstfimmung mfit der Verordnung (EWG) Nr. 696/93 des 
Rates vom 15. März 1993 betreffend dfie statfistfischen Efinhefiten 
für dfie Beobachtung und Anaflyse der Wfirtschaft fin der Gemefin-
schaft (Amtsbflatt der EG Nr. L 76, Sefite 1) wfird hfier angenommen, 
dass dfie oben genannte finstfitutfioneflfle Efinhefit dem Unternehmen 
entsprficht.
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schaftsabschnfitten Inward-FATS-Unternehmen, dfie aus 
efinem bestfimmten Herkunftsfland kontroflflfiert werden, 
fihren Tätfigkefitsschwerpunkt haben.

Befi  der  Interpretatfion  der  Ergebnfisse  für  das  Berfichtsjahr 
2008 fist zu berücksfichtfigen, dass dfie Daten erstmafls nach 
der  neuen  Kflassfiffikatfion  der  Wfirtschaftszwefige,  Ausgabe 
2008 (WZ 2008), ersteflflt wurden. Efin dfirekter Vergflefich efin-
zeflner  Merkmafle  auf  Wfirtschaftszwefigebene  für  dfie  Jahre 
2007 und 2008 fist nur efingeschränkt mögflfich, wefifl mfit Efin-
führung  der WZ  2008  nennenswerte  Änderungen  der Wfirt-
schaftszwefigkflassfiffikatfion erfoflgten. So wurden unter ande-
rem  dfie  Gflfiederungsstruktur  und  der  Abdeckungsberefich 
überarbefitet.  Befispfieflswefise  wurden  fim  Berefich  des  Ver-
arbefitenden  Gewerbes  zusätzflfiche  Abtefiflungen,  wfie  etwa 
dfie  „Hersteflflung  von  Datenverarbefitungsgeräten,  eflektro-
nfischen und optfischen Erzeugnfissen (Wfirtschaftsabschnfitt 
C26)“, neu fin dfie Kflassfiffikatfion efingeführt.17 

3.1  Bedeutung ausflandskontroflflfierter  
Unternehmen für Wfirtschaft und  
Arbefitsmarkt

Im  Berfichtsjahr  2008  standen  21 376  Unternehmen  fin 
Deutschfland unter ausfländfischer Kontroflfle. In dfiesen Unter-
nehmen  waren  rund  2,8  Mfiflflfionen  Beschäftfigte  tätfig,  dfie 
efinen  Umsatz  fin  Höhe  von  1 300,6  Mfiflflfiarden  Euro  sowfie 
efine Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten von 256,6 Mfiflflfi-
arden Euro erwfirtschafteten (sfiehe Tabeflfle 1).

17 Zu wefiteren Efinzeflhefiten zur Revfisfion der WZ 2008 sfiehe Greuflfich, M.: „Revfidfierte 
Wfirtschaftszwefig- und Güterkflassfiffikatfionen fertfiggesteflflt“ fin WfiSta 1/2009, Sefite  
36 ff.

Tabeflfle 1 zefigt darüber hfinaus, dass sfich dfie mefisten aus-
flandskontroflflfierten  Unternehmen  fim  Berefich  „Handefl;  In -
standhafltung  und  Reparatur  von  Kraftfahrzeugen“  befan-
den  (7 670  Unternehmen),  gefoflgt  vom  Verarbefitenden 
Gewerbe  (4 734  Unternehmen)  und  vom  Berefich  „Erbrfin-
gung  von  frefiberufflfichen,  wfissenschaftflfichen  und  technfi-
schen  Dfienstflefistungen“  (2 993  Unternehmen).  Im  Verar-
befitenden Gewerbe waren rund 1,2 Mfiflflfionen Beschäftfigte 
fin  Deutschfland  fin  Unternehmen  tätfig,  befi  denen  der  Sfitz 
der  Muttergeseflflschaft  fim  Ausfland  flag.  Im  Handefl  waren 
es  568 000  Beschäftfigte.  Auch  befi  den  Umsätzen  und  der 
Brutto wertschöpfung zu Faktorkosten spfieflten Inward-FATS-
Unternehmen fim Verarbefitenden Gewerbe (553,5 Mfiflflfiarden 
Euro bezfiehungswefise 115,7 Mfiflflfiarden Euro) und fim Han-
defl (504,4 Mfiflflfiarden Euro bezfiehungswefise 53,6 Mfiflflfiarden 
Euro) dfie führende Roflfle.

Setzt  man  den  Umsatz  zu  den  Beschäftfigtenangaben  fin 
Bezfiehung, so waren – aufgrund von Produktfivfitätsvortefi-
flen  –  dfie  Berefiche  „Energfieversorgung“  (2,22  Mfiflflfionen 
Euro  Umsatz  je  Beschäftfigten)  und  „Grundstücks-  und 
Wohnungswesen“ (1,04 Mfiflflfionen Euro Umsatz je Beschäf-
tfigten)  befispfieflswefise  gegenüber  dem  Handefl  (887 800 
Euro  Umsatz  je  Beschäftfigten)  und  dem  Verarbefitenden 
Gewerbe  (469 000  Euro  Umsatz  je  Beschäftfigten)  hervor-
zuheben.

Efine  Untergflfiederung  der  Inward-FATS-Unternehmen  nach 
Beschäftfigtengrößenkflassen  flässt  Aussagen  hfinsfichtflfich 
der wfirtschaftflfichen Bedeutung bestfimmter Unternehmens-
größen zu (sfiehe Schaubfifld 1). Betrachtet man zunächst dfie 
Anzahfl der Unternehmen, so fäflflt auf, dass verhäfltnfismäßfig 
wenfige ausflandskontroflflfierte Unternehmen fin Deutschfland 
fin  dfie  Kategorfie  „250  bfis  499  Beschäftfigte“  (5 %)  bezfie-

Tabeflfle 1  Ausflandskontroflflfierte Unternehmen 2008: Zahfl, Beschäftfigte, Umsatz und Bruttowertschöpfung nach  
ausgewähflten Wfirtschaftsabschnfitten

Unternehmen Beschäftfigte1 Umsatz1 Bruttowertschöpfung 
zu Faktorkosten1

Anzahfl % 1 000 % finsgesamt je Beschäf-
tfigten

Mrd. EUR % 1 000 EUR Mrd. EUR %

Insgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21 376 100 2 791 100 1 300,6 100 465,9 256,6 100

B Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und 
Erden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 95 0,4 (13) (0,5) (4,0) (0,3) (306,7) (1,6) (0,6)

C Verarbefitendes Gewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . . 4 734 22,1 1 180 42,3 553,5 42,6 469,0 115,7 45,1

D Energfieversorgung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 115 0,5 (17) (0,6) (37,5) (2,9) (2 222,9) (6,3) (2,5)

E Wasserversorgung; Abwasser- und 
Abfaflflentsorgung und Besefitfigung von 
Umwefltverschmutzungen  . . . . . . . . . . . . . 131 0,6 (13) (0,5) (5,0) (0,4) (390,4) (1,0) (0,4)

F Baugewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 607 2,8 66 2,4 16,7 1,3 253,3 4,5 1,7

G Handefl; Instandhafltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 670 35,9 (568) (20,4) (504,4) (38,8) (887,8) (53,6) (20,9)

H Verkehr und Lagerefi  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 913 4,3 (120) (4,3) (32,2) (2,5) (268,9) (7,6) (3,0)

I Gastgewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 297 1,4 (86) (3,1) (5,6) (0,4) (65,3) (2,5) (1,0)

J Informatfion und Kommunfikatfion  . . . . . . . . . 1 651 7,7 (141) (5,1) (50,8) (3,9) (359,7) (20,7) (8,1)

L Grundstücks- und Wohnungswesen  . . . . . . . 1 176 5,5 (13) (0,5) (13,8) (1,1) (1 039,1) (6,3) (2,4)

M Erbrfingung von frefiberuflfichen, wfissen-
schaftflfichen und technfischen Dfienst-
flefistungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 993 14,0 (250) (9,0) (50,7) (3,9) (202,6) (21,3) (8,3)

N Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen 
Dfienstflefistungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 994 4,7 (324) (11,6) (26,4) (2,0) (81,5) (15,6) (6,1)

Auswertung der Strukturerhebungen fin den Wfirtschaftsabschnfitten B bfis N der Kflassfifikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008), ohne Wfirtschaftsabschnfitt K.

1 Werte zum Tefifl geschätzt.
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hungswefise  „500  und  mehr  Beschäftfigte“  (6 %)  ffieflen. 
Demgegenüber gab es fim Jahr 2008 rund 51 % Inward-FATS-
Unternehmen,  weflche  10  bfis  49  Personen  beschäftfigten. 
Ausflandskon troflflfierte Unternehmen mfit 50 bfis 249 Beschäf-
tfigten hatten efinen Antefifl von 25 %. 

Für das Merkmafl Bruttowertschöpfung zefigt sfich efin ande-
res  Bfifld.  Hfier  erwfirtschafteten  dfie  Unternehmen  mfit  mehr 
afls  249  Beschäftfigten  59 %  der  Bruttowertschöpfung  aflfler 
ausflandskontroflflfierten Unternehmen. Unternehmen mfit 10 
bfis  49  Mfitarbefitern  trugen  nur  mfit  efinem  Antefifl  von  rund 
12 % zur gesamten Bruttowertschöpfung befi. Somfit erwfirt-
schafteten dfie 11 % großen Inward-FATS-Unternehmen (mfit 
mehr afls 249 Beschäftfigen) den Großtefifl (59 %) der Brutto-
wertschöpfung aflfler Inward-FATS-Unternehmen. 

In  efinem  zwefiten  Schrfitt  werden  nun  dfie  Eckzahflen  zu 
Inward-FATS fin Bezug zu den hochgerechneten Ergebnfissen 
aflfler  Unternehmen  der  struktureflflen  Unternehmensstatfis-
tfiken  des  Berfichtsjahres  2008  gesetzt.  Dabefi  zefigt  sfich, 
dass  Inward-FATS-Efinhefiten  nur  1,1 %  aflfler  Unternehmen 
fin Deutschfland repräsentfierten, aber 26,7 % des gesamten 
Umsatzes  bezfiehungswefise  20,2 %  der  Bruttowertschöp-

fung  zu  Faktorkosten  sowfie  12,0 %  der  Beschäftfigten  auf 
sfich verefinfigten (sfiehe Schaubfifld 2). 

Efin  Vergflefich  mfit  den  Angaben  für  2007  zefigt,  dass  der 
Antefifl der Inward-FATS-Unternehmen an aflflen Unternehmen 
von 0,7 % auf 1,1 % (aflso um 0,4 Prozentpunkte) gestfiegen 
fist. Gflefichzefitfig gfingen dfie Antefifle an der Zahfl der Beschäf-
tfigten (– 1 Prozentpunkt), am Umsatz (– 1,3 Prozentpunkte) 
sowfie  an  der  Bruttowertschöpfung  (– 2,8  Prozentpunkte 
zurück).  Dfieser  Zefitvergflefich  fist  aflflerdfings  unter  den 
genannten Efinschränkungen, namentflfich den WZ-Änderun-
gen,  efinzuordnen.  Verflässflfiche  Aussagen  zur  Entwfickflung 
der voflkswfirtschaftflfichen Bedeutung ausflandskontroflflfierter 
Unternehmen können erst fin den foflgenden Berfichtsjahren 
getroffen werden.

Tabeflfle 2 auf Sefite 904 zefigt, wfie sfich der Antefifl ausflands-
kontroflflfierter Unternehmen an aflflen Unternehmen fin Bezug 
auf Unternehmenszahfl, Beschäftfigte, Umsatz sowfie auf dfie 
Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten fin den verschfiedenen 
Wfirtschaftsabschnfitten fim Jahr 2008 vertefiflte. In der Ener-
gfieversorgung (7,2 %) und fim Bergbau und der Gewfinnung 
von  Stefinen  und  Erden  (5,5 %)  war  der  Antefifl  der  Inward-
FATS-Unternehmen  an  aflflen  Unternehmen  am  größten. 
In  den  übrfigen  Wfirtschaftsabschnfitten  varfifierte  fihr  Antefifl 
zwfischen  0,2 %  und  2,9 %,  wobefi  das  Gastgewerbe  mfit 
0,2 %  kaum  ausflandskontroflflfierte  Unternehmen  aufwfies. 
Ausfländfisch  kontroflflfierte  Unternehmen  erwfirtschafteten 
jedoch mehr afls efin Vfiertefl (26,7 %) des gesamten Umsat-
zes  fin  Deutschfland.  Wfirtschaftsberefiche,  dfie  mfit  Bflfick  auf 
den  Umsatz  fim  besonderen  Maße  ausfländfischer  Kontroflfle 
unterflagen, waren der Handefl (33,8 %), gefoflgt vom Verar-
befitenden Gewerbe (29,6 %) und Bergbau und Gewfinnung 
von Stefinen und Erden (27,4 %). 
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Schaubfifld 1 Ausflandskontroflflfierte Unternehmen 2008
nach Beschäftfigtengrößenkflassen

13%

51%

25%

5%
6%

Anzahfl

Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten1

0 bfis 9 Beschäftfigte

4%

12%

25%

13%

46%

10 bfis 49 Beschäftfigte

50 bfis 249 Beschäftfigte 250 bfis 499 Beschäftfigte

500 und mehr Beschäftfigte

Auswertung der Strukturerhebungen fin den Wfirtschaftsabschnfitten B bfis N der Kflassfiffi-
katfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008), ohne Wfirtschaftsabschnfitt K.
1 Werte zum Tefifl geschätzt.
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Schaubfifld 2 Ausflandskontroflflfierte Unternehmen
Antefifle an aflflen Unternehmen der struktureflflen

Unternehmensstatfistfik , fin %1

20072 20083

Anzahfl der
Unternehmen

Zahfl der
Beschäftfigten4

Umsatz4 Bruttowert-
schöpfung4

1,1

12,0

26,7

20,2

0,7

13,0

28,0

23,0

1 Auswertung der Strukturerhebungen fin den Wfirtschaftsabschnfitten C bfis K der
WZ 2003, ohne Wfirtschaftsabschnfitt J, und fin den Wfirtschaftsabschnfitten B bfis N der
WZ 2008, ohne Wfirtschaftsabschnfitt K.

2 Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2003 (WZ 2003).
3 Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008).
4 Zum Tefifl geschätzte Werte.



UNTERNEHMEN UND ARBEITSSTÄTTEN

904 Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011

3.2  Ausflandskontroflflfierte Unternehmen 
nach Herkunftsfland der Kontroflfle

Der  Großtefifl  der  Unternehmen,  weflche  fim  Jahr  2008  aus-
fländfische  Kontroflfle  auf  Unternehmen  fin  Deutschfland  aus-
übten,  hatte  sefinen  Sfitz  fin  Europa  (73 %).  12 145  Unter-
nehmen stammten aus EU-Mfitgflfiedstaaten (darunter 2 773 
aus den Nfiederflanden), 3 396 Unternehmen stammten aus 
den  EFTA-Ländern  (darunter  3 029  aus  der  Schwefiz).18  Im 

18 EFTA: European Free Trade Assocfiatfion – Europäfische Frefihandeflsassozfiatfion. EFTA-
Mfitgflfieder sfind derzefit Isfland, Lfiechtenstefin, Norwegen und dfie Schwefiz.

Zusammenhang mfit dem Prozess der europäfischen Integra-
tfion kann dfie Bedeutung von Europa für Inward-FATS-Unter-
nehmen kaum überraschen. So schafften etwa der Vertrag 
von  Maastrficht  fim  Jahr  1992  sowfie  dessen  Foflgeverträge, 
befispfieflswefise durch dfie Wfirtschaftsunfion (und Währungs-
unfion), wfichtfige Grundflagen, um dfie Verfflechtung von Unter-
nehmen über natfionafle Grenzen hfinweg europawefit wefiter 
voranzutrefiben. 

Befi  rund  19 %  der  vom  Ausfland  kontroflflfierten  Unterneh-
men flag das Herkunftsfland der Muttergeseflflschaft fin Nord- 
bezfiehungswefise  Mfitteflamerfika,  wobefi  dfie  Verefinfigten 

Tabeflfle 2  Ausflandskontroflflfierte Unternehmen 2008

Antefifle an aflflen Unternehmen der struktureflflen Unternehmensstatfistfiken1 fin den jewefiflfigen Wfirtschaftsabschnfitten, fin %

Unternehmen Beschäftfigte2 Umsatz2 Bruttowert-
schöpfung zu 
Faktorkosten2

Insgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,1 12,0 26,7 20,2

B Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,5 (17,0) (27,4) (23,9)

C Verarbefitendes Gewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,4 16,6 29,6 25,5

D Energfieversorgung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,2 (7,6) (10,5) .

E Wasserversorgung; Abwasser- und Abfaflflentsorgung und Besefitfigung 
von Umwefltverschmutzungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,9 (7,3) (11,7) .

F Baugewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,3 4,2 9,8 7,0

G Handefl; Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen  . . . . . . . . . 1,7 (11,5) (33,8) (24,8)

H Verkehr und Lagerefi  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,0 (6,5) (13,3) (8,3)

I Gastgewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,2 (6,3) (10,9) (9,9)

J Informatfion und Kommunfikatfion  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,0 (13,8) (24,2) (21,5)

L Grundstücks- und Wohnungswesen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,6 (2,7) (13,3) (9,6)

M Erbrfingung von frefiberuflfichen, wfissenschaftflfichen und technfischen 
Dfienstflefistungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,9 (13,1) (26,4) (19,3)

N Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen Dfienstflefistungen  . . . . . . . . 0,8 (13,2) (20,0) (20,6)

1 Auswertung der Strukturerhebungen fin den Wfirtschaftsabschnfitten B bfis N der Kflassfifikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008), ohne Wfirtschaftsabschnfitt K.
2 Werte zum Tefifl geschätzt.

Tabeflfle 3  Ausflandskontroflflfierte Unternehmen 2008 nach Herkunftsfland der Muttergeseflflschaft

Unternehmen Beschäftfigte1 Umsatz1 Bruttowertschöpfung  
zu Faktorkosten1

Anzahfl % 1 000 % Mrd. EUR % Mrd. EUR %

Weflt (ohne Deutschfland)  . . . . . . . . . 21 376 100 2 791 100 1 300,6 100 256,6 100

Europa (ohne Deutschfland)  . . . . . . 15 620 73,1 1 954 70,0 885,0 68,0 177,4 69,1

darunter: 

Europäfische Unfion (ohne 
Deutschfland)  . . . . . . . . . . . . . . 12 145 . 1 585 . 742,3 . 143,7 .

darunter: 

Nfiederflande2  . . . . . . . . . . . . . . 2 773 . 394 . 134,8 . 32,4 .

Verefinfigtes Könfigrefich2  . . . . . . 1 719 . 256 . 191,7 . 26,3 .

Frankrefich2  . . . . . . . . . . . . . . . . 1 671 . 271 . 131,4 . 25,3 .

Österrefich  . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 330 . 126 . 56,1 . 11,3 .

Itaflfien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 810 . 58 . 34,9 . 6,7 .

Schweden  . . . . . . . . . . . . . . . . . 758 . 125 . 55,5 . 12,4 .

Luxemburg  . . . . . . . . . . . . . . . . 751 . 151 . 39,8 . 9,8 .

Beflgfien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 609 . 56 . 27,9 . 5,0 .

Dänemark2  . . . . . . . . . . . . . . . . 566 . 51 . 24,4 . 5,3 .

EFTA-Länder  . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 396 . 366 . 141,1 . 33,4 .

darunter: Schwefiz  . . . . . . . . . . . . 3 029 . 337 . 122,9 . 30,3 .

Afrfika  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 109 0,5 14 0,5 5,6 0,4 1,3 0,5

Nord- und Mfitteflamerfika  . . . . . . . . 4 018 18,8 691 24,8 306,2 23,5 63,2 24,6

darunter: Verefinfigte Staaten2  . . . . 3 470 . 627 . 279,4 . 57,0 .

Südamerfika  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26 0,1 1 0,0 1,4 0,1 0,1 0,1

Asfien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 488 7,0 117 4,2 96,7 7,4 12,9 5,0

darunter: Japan . . . . . . . . . . . . . . . . 706 . 75 . 67,6 . 8,3 .

Austraflfien und Ozeanfien  . . . . . . . . 115 0,5 14 0,5 5,6 0,4 1,6 0,6

Auswertung der Strukturerhebungen fin den Wfirtschaftsabschnfitten B bfis N der Kflassfifikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008), ohne Wfirtschaftsabschnfitt K.

1 Werte zum Tefifl geschätzt.
2 Efinschflfießflfich abhängfiger Gebfiete efinzeflner Länder.
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Staaten von Amerfika dabefi efine herausragende Roflfle spfiefl-
ten. Im Berfichtsjahr 2008 haben knapp 3 500 US-amerfika-
nfische  Unternehmen  deutsche  Un ternehmen  kontroflflfiert. 
Dfiese  ausflandskontroflflfierten  Unternehmen  beschäftfigten 
627 000  Personen  fin  Deutschfland  und  erwfirtschafteten 
efinen Umsatz fin Höhe von 279,4 Mfiflflfiarden Euro und efine 
Bruttowertschöpfung  fin  Höhe  von  57,0  Mfiflflfiarden  Euro. 
Vergfleficht  man  dfiese  Angaben  mfit  den  entsprechenden 
Werten  für  efinzeflne  Herkunftsfländer  der  ausfländfischen 
Kontroflfle  aus  der  EU,19  wfie  etwa  den  Nfiederflanden  (rund 
2 800 Unternehmen fin Deutschfland mfit 394 000 Beschäftfig-
ten, 134,8 Mfiflflfiarden Euro Umsatz und 32,4 Mfiflflfiarden Euro 
Bruttowertschöpfung),  wfird  dfie  große  Bedeutung  der  Mut-
tergeseflflschaften aus den Verefinfigten Staaten für efinen Tefifl 
der  deutschen  Unternehmen  deutflfich.  Dfie Schwefiz  fist  das 
EFTA-Land mfit der größten Bedeutung für Inward-FATS (rund 
3 000 Unternehmen fin Deutschfland mfit 337 000 Beschäftfig-
ten, 122,9 Mfiflflfiarden Euro Umsatz und 30,3 Mfiflflfiarden Euro 
Bruttowertschöpfung). 

Deutsche  Unternehmen,  deren  Muttergeseflflschaften  aus 
Afrfika,  Südamerfika  sowfie  Austraflfien  und  Ozeanfien  kom-
men, spfieflten befi den ausflandskontroflflfierten Unternehmen 
finsgesamt efine eher untergeordnete Roflfle. Aus dfiesen Kon-
tfinenten wurden zusammen fledfigflfich 250 Unternehmen fin 
Deutschfland kontroflflfiert, was efinem Antefifl an aflflen Inward-
FATS-Unternehmen von rund 1 % entsprach. Rund 7 % aflfler 
ausflandskontroflflfierten  Unternehmen  hatten  fim  Jahr  2008 
den Sfitz der Muttergeseflflschaft fin Asfien. Japan steflflte etwa 
dfie  Häflfte  aflfler  aus  Asfien  kontroflflfierten  Unternehmen  fin 
Deutschfland  (rund  700  Unternehmen  fin  Deutschfland  mfit 

19 Auf entsprechende Prozentwerte wurde aus Gründen der Übersfichtflfichkefit fin der 
Darsteflflung hfier verzfichtet.

75 000 Beschäftfigten, 67,6 Mfiflflfiarden Euro Umsatz und 8,3 
Mfiflflfiarden Euro Bruttowertschöpfung).

3.3  Ausflandskontroflflfierte Unternehmen 
nach ausgewähflten Herkunftsfländern 
der Kontroflfle und Wfirtschaftszwefigen

Im Foflgenden wfird erstmafls der Frage nachgegangen, fin wefl-
chen  Wfirtschaftsabschnfitten  Inward-FATS-Unternehmen, 
dfie  aus  bestfimmten  Herkunftsfländern  kontroflflfiert  werden, 
fihre Tätfigkefitsschwerpunkte haben. 

Dazu wurden zunächst Inward-FATS-Unternehmen mfit Kon-
troflfle  aus  bedeutsamen  Ländern  (finnerhaflb  der  Europäfi-
schen  Unfion  befispfieflswefise  aus  den  Nfiederflanden,  dem 
Verefinfigten  Könfigrefich  und  Frankrefich)  ausgewähflt.  Im 
nächsten  Schrfitt  wurden  dfie  aus  den  jewefiflfigen  Ländern 
kontroflflfierten  Unternehmen  nach  fihrer  Vertefiflung  auf  dfie 
Wfirtschaftsabschnfitte ausgewertet. Zur besseren Übersficht 
wurden  dfie  zwöflf  hfier  betrachteten  Wfirtschaftsabschnfitte 
(sfiehe Tabeflfle  1)  zu  fünf  Wfirtschaftsberefichen  zusammen-
gefasst. Zum Befispfiefl waren 36,0 % der Unternehmen, dfie 
aus  den  Nfiederflanden  kontroflflfiert  wurden,  fim  Handefl  und 
Gastgewerbe tätfig, 24,7 % fim Grundstücks- und Wohnungs-
wesen,  19,0 %  fim  Verarbefitenden  Gewerbe,  11,8 %  fim 
Berefich „Verkehr, Lagerefi, Informatfion und Kommunfikatfion“ 
und  8,5 %  fim  Berefich  „Übrfiges  Produzfierendes  Gewerbe“ 
(sfiehe Schaubfifld 3). Zusätzflfich enthäflt Schaubfifld 3 afls Refe-
renz dfie Auswertung für aflfle Inward-FATS-Unternehmen fins-
gesamt (Weflt). 

Betrachtet  man  den  Referenzwert  für  den  Wfirtschaftsbe-
refich „Handefl und Gastgewerbe“ (37,3 %), so wfird deutflfich, 

Schaubfifld 3 Ausflandskontroflflfierte Unternehmen 2008
Tätfigkefitsschwerpunkte nach ausgewähflten Herkunftsfländern der Muttergeseflflschaft, fin %
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Weflt (ohne Deutschfland)

Nfiederflande

Verefinfigtes Könfigrefich

Frankrefich

Österrefich

Itaflfien

Schweden

Luxemburg

Beflgfien

Dänemark

Schwefiz

Verefinfigte Staaten

Japan

22,1 37,3 12,0 24,2

19,0 36,0 11,8 24,7

19,0 29,0 15,2 34,3

19,8 34,9 13,3 25,0

25,5 30,5 10,4 24,6

21,6 51,6 6,3 18,8

22,2 41,4 8,8 23,1

18,9 26,5 14,8 36,8

26,8 40,1 11,0 17,7

21,4 44,0 13,3 15,5

25,4 33,2 10,9 26,6

26,7 33,6 13,0 25,0

16,7 65,7 7,4 9,6

Auswertung der Strukturerhebungen fin den Wfirtschaftsabschnfitten B bfis N der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008), ohne Wfirtschaftsabschnfitt K.

Handefl und GastgewerbeVerarbefitendes Gewerbe Verkehr, Lagerefi, Informatfion und Kommunfikatfion

Grundstücks- und Wohnungswesen, Erbrfingung von Dfienstflefistungen Übrfiges Produzfierendes Gewerbe

4,4
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4,4
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0,6



UNTERNEHMEN UND ARBEITSSTÄTTEN

906 Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011

dass er fim Jahr 2008 befi bestfimmten Herkunftsfländern der 
Kontroflfle deutflfich überschrfitten wurde. Dfieser Wfirtschafts-
berefich  hat  zum  Befispfiefl  befi  Unternehmen  mfit  Mutterge-
seflflschaften  aus  Japan  (65,7 %)  und  aus  Itaflfien  (51,6 %) 
efine  überdurchschnfittflfiche  Bedeutung.  Ähnflfiche  Aussa-
gen  flassen  sfich  auch  für  andere  zusammengefasste  Wfirt-
schaftsberefiche treffen. Befispfieflswefise hatten 25,5 % aflfler 
aus  Österrefich  kontroflflfierten  Unternehmen  fim  Jahr  2008 
fihren  Tätfigkefitsschwerpunkt  fim  Verarbefitenden  Gewerbe 
(Referenzwert: 22,1 %). Hohe Antefifle für das Verarbefitende 
Gewerbe  afls  Tätfigkefitsschwerpunkt  ffinden  sfich  auch  befi 
Inward-FATS-Unternehmen,  dfie  aus  Beflgfien  (26,8 %)  und 
den  Verefinfigten  Staaten  (26,7 %)  kontroflflfiert  wurden.  Der 
Berefich  „Grundstücks-  und  Wohnungswesen,  Erbrfingung 
von Dfienstflefistungen“ war befi Unternehmen, deren Mutter-
geseflflschaft  fihren Sfitz  fin  Luxemburg  (36,8 %)  bezfiehungs-
wefise fim Verefinfigten Könfigrefich (34,3 %) hatte, von großer 
Bedeutung  (Referenzwert:  24,2 %).  Der  Wfirtschaftsberefich 
„Verkehr, Lagerefi, Informatfion und Kommunfikatfion“ (Refe-
renzwert:  12,0 %)  hatte  befi  Unternehmen,  dfie  aus  dem 
Verefinfigten Könfigrefich kontroflflfiert werden, dfie größte Refle-
vanz (15,2 %), gefoflgt von denen mfit Muttergeseflflschaft aus 
Luxemburg  (14,8%),  während  er  befi  Inward-FATS-Unter-
nehmen mfit Muttergeseflflschaft aus Itaflfien (6,3 %) und aus 
Japan (7,4 %) efine gerfingere Roflfle spfieflte. Schflfießflfich waren 
Inward-FATS-Unternehmen  mfit  Sfitz  der  Muttergeseflflschaft 
fin  Österrefich  (9,0 %)  oder  fin  den  Nfiederflanden  (8,5 %)  fim 
Berefich  „Übrfiges  Produzfierendes  Gewerbe“  antefiflfig  am 
stärksten vertreten (Referenzwert: 4,4 %).

Es  sefi  darauf  hfingewfiesen,  dass  mfit  der  fin  Schaubfifld  3 
vorflfiegenden Auswertung kefine Aussage darüber getroffen 
werden kann, finwfiewefit befispfieflswefise japanfische Inward-
FATS-Unternehmen den Berefich „Handefl und Gastgewerbe“ 
fin Deutschfland bestfimmen. Dazu müsste der Antefifl dfieser 
ausflandskontroflflfierten Unternehmen fin Bezfiehung zu aflflen 
Unternehmen des Berefichs „Handefl und Gastgewerbe“ der 
struktureflflen Unternehmensstatfistfiken gesetzt werden. Dar-
über hfinaus soflflte sfich efine soflche Auswertung dann nficht 
nur auf dfie Anzahfl der Unternehmen beschränken. Um dfie 
Bedeutung für Wfirtschaft und Arbefitsmarkt efinschätzen zu 
können,  sfind  dfie  Merkmafle  Umsatz  und  Beschäftfigte  fin 
dfieser  Anaflyse  mfitzuberücksfichtfigen.  In  efiner  der  nächs-
ten  Veröffentflfichungen  zu  den  Inward-FATS-Unternehmen 
fin  dfieser  Zefitschrfift  soflfl  soflchen  Fragesteflflungen  genauer 
nachgegangen werden.

4  Ausbflfick

Dfie  Statfistfik  über  ausflandskontroflflfierte  Unternehmen  fin 
Deutschfland soflfl künftfig hfinsfichtflfich der Methodfik und der 
Datenbasfis verbessert werden. Im Mfitteflpunkt der methodfi-
schen Wefiterentwfickflung von Inward-FATS stehen Vorhaben, 
dfie  Quaflfitätskontroflflen zu  erwefitern  und  das  Imputatfions-
verfahren wefiterzuentwfickefln.

Auf  finternatfionafler  Ebene  führt  Eurostat  den  Aufbau  des 
europäfischen  Regfisters  für  mufltfinatfionafle  Unternehmens-
gruppen  (EuroGroups  Regfister)  wefiter  fort.  Dfie  europawefit 
koordfinfierte  Pflattform  kombfinfiert  Angaben  aus  kommer-
zfieflflen Datenqueflflen mfit Informatfionen aus den natfionaflen 

Unternehmensregfistern  der  Mfitgflfiedstaaten.  Für  Inward-
FATS fist dfie afls Netzwerk konzfipfierte Pflattform von großem 
Interesse, wefifl dort europawefit vaflfidfierte und konsoflfidfierte 
Informatfionen  zu  FATS-Unternehmen  zur  Verfügung  ste-
hen. Mfit dfieser erwefiterten Datenbasfis können Angaben zu 
Inward-FATS-Unternehmen  fin  Deutschfland  sowfie  zu  deren 
Verfflechtungen  überprüft,  gegebenenfaflfls  korrfigfiert  und 
damfit verbessert werden. Der Zugang zu dfiesen Daten soflfl 
für dfie Inward-FATS-Statfistfiker künftfig durch efine spezfieflfle 
Schnfittsteflfle  zum  EuroGroups  Regfister  erflefichtert  werden. 
Nach derzefitfigem Stand wfird fim Jahr 2012 dfie Schnfittsteflfle 
fin  dfie  Testphase  gehen.  Mfitteflfrfistfig  fist  zu  erwarten,  dass 
dadurch  fin  aflflen  Mfitgflfiedstaaten  der  EU  dfie  Datenquaflfität 
für Inward-FATS fin Bezug auf transnatfionafle Unternehmens-
verfflechtungen verbessert werden wfird. 
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Dr. Martfin Szfibaflskfi

Inflandstourfismus 2010 –  
neue Rekorde nach der  
Wfirtschaftskrfise

Auch  für  dfie  mefisten  Betrefiber  der  deutschen  Beherber-
gungsbetrfiebe  hat  dfie  wefltwefite  Ffinanzmarkt-  und  Wfirt-
schaftskrfise fim vergangenen Jahr fihren Schrecken verfloren. 
Mfit dem deutflfichen Anzfiehen der Konjunktur stfieg dfie Zahfl 
der Gästeankünfte gegenüber dem Jahr 2009 um 5,4 % auf 
efinen neuen Spfitzenwert von 140,0 Mfiflflfionen Anmefldungen 
befi  den  Beherbergungsbetrfieben.  Im  gflefichen  Zefitraum 
flegte dfie Zahfl der Übernachtungen um 3,2 % auf efin neues 
Rekordergebnfis von finsgesamt 380,3 Mfiflflfionen zu.

Besonders dfie Stadtstaaten konnten efin deutflfiches Pflus befi 
den  Übernachtungen  verzefichnen;  es  flag  zwfischen  9,2 % 
und  10,6 %.  In  den  Fflächenfländern  waren  dfie  Zuwächse 
der  Zahfl  der  Übernachtungen  gerfinger  –  zwfischen  0,6 % 
(Schfleswfig-Hoflstefin) und 5,2 % (Saarfland) – oder sfie muss-
ten  sogar  Efinbußen  (– 0,4 %  fin  Thürfingen  und  – 2,6 %  fin 
Meckflenburg-Vorpommern) hfinnehmen.

Mfit  efinem  Anstfieg  um  10,0 %  fim  Vergflefich  zum  Vorjahr 
errefichte dfie Zahfl der Übernachtungen ausfländfischer Gäste 
dfie neue Höchstmarke von 60,3 Mfiflflfionen. Trotz efines unter-
durchschnfittflfichen Zuwachses der Zahfl fihrer Übernachtun-
gen um 8,9 % waren wfieder dfie Europäer mfit efinem Antefifl 
von  76,2 %  an  aflflen  Übernachtungen  ausfländfischer  Gäste 
dfie  wfichtfigste  Gästegruppe  aus  dem  Ausfland.  Gäste  aus 
den  Nfiederflanden  steflflten  mfit  efinem  Antefifl  von  17,4 % 
erneut dfie größte Gruppe der Gäste aus dem europäfischen 
Ausfland.  Nach  efinem  Rückgang  um  13,0 %  fim  Jahr  2009 
nahm  fim  vergangenen  Jahr  dfie  Zahfl  der  Übernachtungen 
von Gästen aus der Voflksrepubflfik Chfina und aus Hongkong 
mfit efinem Pflus von knapp 33,3 % sehr stark zu.

Im  sogenannten  Städtetourfismus,  dem  Tourfismus  fin 
Gemefinden mfit mehr afls 100 000 Efinwohnern, stfiegen dfie 

Übernachtungszahflen deutflfich stärker afls fin den kflefineren 
Gemefinden:  Insgesamt  betrug  das  Pflus  fim  Jahr  2010  hfier 
9,4 % fim Vergflefich zum Vorjahr. Übernachtungen von Gäs-
ten aus dem Ausfland hatten daran mfit efiner Zunahme um 
13,2 % efinen erhebflfichen Antefifl. Befi Gemefinden mfit wenfi-
ger afls 100 000 Efinwohnern beflfief sfich der Zuwachs befi den 
Übernachtungen auf 1,0 %.

Nach  Betrfiebsarten  dfifferenzfiert  waren  befi  Hotefls  und 
Schuflungshefimen  besonders  starke  Anstfiege  der  Über-
nachtungszahflen  zu  verzefichnen.  Dfie  Hoteflflerfie  flegte  um 
5,6 %  auf  228,3  Mfiflflfionen  Übernachtungen  zu.  Dfie  Über-
nachtungszahflen  der  Schuflungshefime  stfiegen  um  6,0 % 
auf 9,4 Mfiflflfionen. Befi den Campfingbetrfieben ergab sfich fim 
Jahr 2010 gegenüber 2009 efin flefichtes Mfinus von 2,6 % auf 
24,4 Mfiflflfionen Übernachtungen.

Vorbemerkung

In  der  Monatserhebung  fim  Tourfismus  (Beherbergungs-
statfistfik)  werden  Daten  über  dfie  Inanspruchnahme  der 
Übernachtungsmögflfichkefiten  fin  Beherbergungsbetrfieben 
gewonnen.1  Zu  den  auskunftspfflfichtfigen  Betrfieben  gehö-
ren dfie Hoteflflerfie (Hotefls und Hotefls garnfis, Gasthöfe und 
Pensfionen), Ferfienunterkünfte und ähnflfiche Betrfiebe (Erho-
flungshefime,  Ferfienhefime,  -zentren,  -häuser  und  -wohnun-
gen,  Jugendherbergen  und  Hütten)  sowfie  Campfingpflätze 
und  sonstfige  tourfismusreflevante  Unterkünfte  (Schuflungs-
hefime,  Vorsorge-  und  Rehabfiflfitatfionskflfinfiken).  Sämtflfiche 

 1 Rechtflfiche Grundflage der Monatserhebung fim Tourfismus fist das Gesetz zur Neuord-
nung der Statfistfik über dfie Beherbergung fim Refiseverkehr (Beherbergungsstatfistfik-
gesetz – BeherbStatG) vom 22. Mafi 2002 (BGBfl. I Sefite 1642), zufletzt geändert durch 
Artfikefl 8 des Gesetzes vom 17. März 2008 (BGBfl. I Sefite 399).
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Beherbergungsbetrfiebe, mfit Ausnahme der Campfingpflätze, 
werden auch afls Beherbergungsstätten bezefichnet.

Dfie Ergebnfisse der Statfistfik basfieren auf Angaben von etwa 
56 000 Beherbergungsbetrfieben zur Zahfl der Ankünfte und 
Übernachtungen von Gästen aus dem In- und Ausfland. Befi 
Gästen mfit ständfigem Wohnsfitz fim Ausfland werden dfie Zah-
flen  zusätzflfich  nach  den  Herkunftsfländern  aufgegflfiedert.2 
Auch  zu  den  angebotenen  Schflafgeflegenhefiten  (Bettenka-
pazfität)  übermfittefln  dfie  Beherbergungsstätten  monatflfich 
Daten. Befi der Hoteflflerfie wfird zusätzflfich dfie Zahfl der ange-
botenen Gästezfimmer (Zfimmerkapazfität) zum 31. Juflfi efines 
jeden  Jahres  erhoben  und  befi  Campfingpflätzen  monatflfich 
dfie Zahfl der angebotenen Steflflpflätze.

Für dfie Erhebung und Aufberefitung der Daten sfind dfie Sta-
tfistfischen  Ämter  der  Länder  zuständfig.  Dfiese  steflflen  dem 
Statfistfischen  Bundesamt  zusammengefasste  Ergebnfisse 
zur  Verfügung,  dfie  für  efine  Veröffentflfichung  auf  Bundes-
ebene  und  dfie  gesetzflfich  vorgeschrfiebene  Datenflfieferung 
an das Statfistfische Amt der Europäfischen Gemefinschaften 
(Euro stat) verwendet werden.

Dfie  Befragung  befi  der  Monatserhebung  fim  Tourfismus  be -
schränkt  sfich  auf  Beherbergungsstätten,  dfie  gflefichzefitfig 
mehr afls acht Schflafgeflegenhefiten für Gäste vorübergehend 
zur  Verfügung  steflflen.  Befi  Campfingpflätzen  sfind  Betrfiebe 
auskunftspfflfichtfig,  wenn  sfie  mehr  afls  zwefi  Steflflpflätze  fim 
Urflaubscampfing dauerhaft anbfieten. Kflefinere Betrfiebe mfit 
efiner  gerfingeren  Übernachtungskapazfität  (Kflefinbeherber-
gungsstätten),  dfie  zwar  fin  großer  Zahfl  exfistfieren,  aber  fin 
fihrer  Gesamthefit  nur  efinen  gerfingen  Antefifl  an  aflflen  Über-
nachtungen aufwefisen3, werden auf dfiese Wefise entflastet. 
Dfie Beschränkung auf dfie größeren Beherbergungsbetrfiebe 
erflaubt es durchaus, verflässflfiche Informatfionen über aktu-
eflfle Entwfickflungen und flangfrfistfige Tendenzen fim deutschen 
Beherbergungsgewerbe  berefitzusteflflen.  Dfie  Gesamtzahfl 
aflfler Übernachtungen von Tourfisten fin Deutschfland und sefi-
nen Regfionen fist jedoch nficht bekannt, da zum efinen für dfie 
berefits  erwähnten  kflefineren  Beherbergungsbetrfiebe  kefine 
Angaben  erhoben  werden  und  zum  anderen  auch  nficht 
kommerzfieflfle  Übernachtungen  befi  Freunden,  Bekannten 
und Verwandten sowfie fin seflbst genutzten Zwefitwohnsfitzen 
nficht ermfitteflt werden.

Dfie  Ergebnfisse  der  Erhebung  werden  fin  der  Fachserfie  6 
„Bfinnenhandefl, Gastgewerbe, Tourfismus“, Refihe 7.1 „Tou-
rfismus  –  Ergebnfisse  der  Monatserhebung  fim  Tourfismus“ 
veröffentflficht.  Dfie  Fachserfie  fist  über  dfie  Internetsefite  des 
Statfistfischen  Bundesamtes  etwa  sechs Wochen  nach  dem 
Ende  des  jewefiflfigen  Berfichtsmonats  abrufbar.4  Efine  aus-
führflfiche Darsteflflung der Ergebnfisse efines Jahres erfoflgt fin 

 2 Durch dfie Zähflung der Ankünfte fin den Beherbergungsbetrfieben werden Gäste, dfie fin 
fihrem Urflaub fin mehreren Unterkünften übernachten, zum Befispfiefl fim Rahmen efiner 
Rundrefise, auch mehrfach gezähflt. Dfie Zahfl der Ankünfte fist daher nficht mfit der Zahfl 
der Gäste fidentfisch.

 3 Bundeswefite Angaben zu den Übernachtungen fin Kflefinbeherbergungsstätten sfind 
nficht verfügbar. Efine Vorsteflflung von der ungefähren Größenordnung ffindet sfich fin 
Kflefin, R.: „Tourfismus fin Kflefinbeherbergungsstätten 2008“ fin Statfistfisches Landes-
amt Rhefinfland-Pfaflz (Herausgeber): Statfistfische Monatshefte Rhefinfland-Pfaflz, Heft 
5/2009. Demnach betrug fin Rhefinfland-Pfaflz der Antefifl der Übernachtungen fin dfiesen 
Betrfieben an aflflen Übernachtungen fin Beherbergungsbetrfieben fim Jahr 2008 knapp 
15 %. Dfiese Zahfl fist jedoch kefinesfaflfls repräsentatfiv für das gesamte Bundesgebfiet.

 4 Sfiehe www.destatfis.de, Berefich Servfices → Pubflfikatfionen → Fachveröffentflfichun-
gen → Bfinnenhandefl, Gastgewerbe, Tourfismus → Ergebnfisse der Beherbergungs-
statfistfik → Monatserhebung fim Tourfismus.

der  Pubflfikatfion  „Tourfismus  fin  Zahflen“,  dfie  fim  Herbst  des 
Foflgejahres ebenfaflfls auf der erwähnten Internetsefite zum 
Downfload berefitsteht.5 Außerdem werden wfichtfige Monats- 
und  Jahresergebnfisse  fin  der  Datenbank  GENESIS-Onflfine 
berefitgesteflflt.6 Schflfießflfich stehen ausgewähflte Ergebnfisse 
und Erfläuterungen zu dfieser Statfistfik auch auf der Internet-
sefite des Statfistfischen Bundesamtes zur Verfügung.7

Dfie  aktueflflen  Jahresergebnfisse  fin  den  genannten  Pubflfika-
tfionen bezfiehen sfich stets auf den Dezember des Berfichts-
jahres und werden nficht nachträgflfich aktuaflfisfiert.8 Auf dfiese 
Wefise  sfind  dfie  Zahflen  fin  den  Druckausgaben  (Fachserfie, 
Pubflfikatfion  „Tourfismus  fin  Zahflen“,  Zefitschrfift  „Wfirtschaft 
und Statfistfik“)  stets  mfit  den  entsprechenden  Ergebnfissen 
fin der Datenbank GENESIS-Onflfine und auf der Internetsefite 
des Statfistfischen Bundesamtes vergflefichbar.

Rahmenbedfingungen  
für den Inflandstourfismus 2010

Gesamtwfirtschaftflfiche Entwfickflung

Nach dem starken wfirtschaftflfichen Efinbruch ab dem zwefi-
ten  Haflbjahr  2008,  ausgeflöst  durch  dfie  wefltwefite  Ffinanz-
markt- und Wfirtschaftskrfise, und der aflflmähflfichen Erhoflung 
der  Wfirtschaft  fim  Verflauf  der  zwefiten  Jahreshäflfte  2009, 
hat  sfich  fim  vergangenen  Jahr  dfie  wfirtschaftflfiche  Sfituatfion 
fin Deutschfland deutflfich gebessert. Dfies äußerte sfich auch 
fin efinem Anstfieg der Zahfl der Übernachtungen fim finfländfi-
schen  Geschäftsrefisetourfismus  (sfiehe  Abschnfitt  „Prfivat- 
und Geschäftsrefisen“). In aflflen Quartaflen des Jahres 2010 
flag das Bruttofinflandsprodukt über dem Nfiveau des jewefiflfi-
gen Vorjahresquartafls  und  errefichte  fim zwefiten Vfiertefljahr 
2010 gegenüber dem zwefiten Quartafl 2009 prefisberefinfigt 
efin Jahreshoch von 4,4 %.9

Verdfienste

Im  Jahr  2009  waren  dfie  prefisberefinfigten  Bruttoverdfienste 
voflflzefitbeschäftfigter Arbefitnehmerfinnen und Arbefitnehmer 
fim  Vergflefich  zum  Vorjahr  um  0,4 %  zurückgegangen.  Dfies 
war der erste Rückgang der Verdfienste fin der Geschfichte der 
Bundesrepubflfik Deutschfland.10 Verantwortflfich dafür waren 
hauptsächflfich  der  Ausbau  der  Kurzarbefit  und  der  Abbau 
von Überstunden. Im Jahr 2010 stfiegen dfie Verdfienste um 

 5 Sfiehe www.destatfis.de, Berefich Servfices → Pubflfikatfionen → Fachveröffentflfichun-
gen → Bfinnenhandefl, Gastgewerbe, Tourfismus → Tourfismus fin Zahflen.

 6 Sfiehe www.destatfis.de, Berefich Datenbanken → GENESIS-Onflfine → Themen → 45 
Handefl und Instandhafltung, Gastgewerbe, Tourfismus → 454 Fachstatfistfiken Handefl, 
Gastgewerbe, Tourfismus → 45412 Monatserhebung fim Tourfismus.

 7 Sfiehe www.destatfis.de, Berefich Themen → Wefitere Themen → Bfinnenhandefl, Gast-
gewerbe, Tourfismus → Tourfismus.

 8 Zum Zefitpunkt der Erstveröffentflfichung flfiegen mefist noch nficht aflfle Mefldungen der 
Beherbergungsbetrfiebe vor. Dfie fehflenden Zahflen werden dann „geschätzt“. Monat 
für Monat werden dfiese Schätzungen durch dfie „echten“ Betrfiebsmefldungen ersetzt 
(Rückkorrektur). Dfieser Prozess fist mefist nach etwa sechs Monaten abgeschflossen. 
Für dfie Veröffentflfichung von Monatsergebnfissen fin der Datenbank GENESIS-Onflfine 
und der Fachserfie werden stets dfie rückkorrfigfierten Ergebnfisse befi den Vormonats-
angaben verwendet.

 9 Sfiehe Pressemfittefiflung Nr. 297 vom 16. August 2011: „Bruttofinflandsprodukt fim  
2. Quartafl 2011 nur fleficht fim Pflus“. www.destatfis.de, Berefich Presse → Pressemfit-
tefiflungen → Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen.

10 Sfiehe Pressemfittefiflung Nr. 074 vom 3. März 2010: „2009: Bruttoverdfienste sfinken 
erstmafls sefit Gründung der Bundesrepubflfik“. www.destatfis.de, Berefich Presse → 
Pressemfittefiflungen → Verdfienste und Arbefitskosten.
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1,4 %.11 Dfiese Zunahme war vor aflflem auf dfie Verrfingerung 
der Kurzarbefit, dfie befi vfieflen Arbefitnehmerfinnen und Arbefit-
nehmern fin der Vergangenhefit zu deutflfichen Lohnefinbußen 
geführt hatte, zurückzuführen. Dfie posfitfive Entwfickflung befi 
den  Verdfiensten  fim  Jahr  2010  könnte  fin  vfieflen  Haushafl-
ten  dfie  Entschefidung  für  efine  oder  mehrere  Urflaubsrefisen 
erflefichtert haben.

Mehrwertsteuersenkung  
für Übernachtungen

Am  18.  Dezember  2009  hatte  der  Deutsche  Bundestag 
beschflossen, den Mehrwertsteuersatz für Übernachtungen 
fin  Beherbergungsbetrfieben  ab  2010  von  19 %  auf  7 %  zu 
verrfingern.  Ob  dfie  Senkung  des  Mehrwertsteuersatzes  zu 
efiner  Zunahme  der  Aufenthaflte  fin  den  Beherbergungsbe-
trfieben  durch  dfie  Wefitergabe  dfieses  Steuervortefifls  an  dfie 
Verbraucher geführt hat, fist aflflerdfings nficht beflegt. Zumfin-
dest  äußerte  sfich  der Verbraucherzentrafle-Bundesverband 
Anfang 2010 hfierzu krfitfisch: „Nur wenfige Hotefls geben das 
Geschenk  der  Mehrwertsteuersenkung  zum  Jahreswechsefl 
fin Form von Prefissenkungen an dfie Kunden wefiter. Das zefigt 
efine vom Verbraucherzentrafle Bundesverband (vzbv) veröf-
fentflfichte bundeswefite Stfichprobe von rund 600 Übernach-
tungsangeboten. […] Der von der Poflfitfik erhoffte Prefiseffekt 
sefi  nficht  efingetreten.“12  Auch  Zahflen  des  Statfistfischen 
Bundesamtes unterstützen dfiesen Efindruck. Zwfischen 2009 
und 2010 erhöhte sfich der Verbraucherprefisfindex für Über-
nachtungen mfit Frühstück von 107,7 auf 108,1.13 Aus den 
genannten Gründen fist daher anzunehmen, dass dfie Über-
nachtungszahflen  von  der  Änderung  des  Mehrwertsteuer-
satzes  nficht  nennenswert  beefinfflusst  wurden  und  andere 
Faktoren, wfie zum Befispfiefl dfie anzfiehende Konjunktur, efine 
größere Roflfle spfieflten.

Prfivat- und Geschäftsrefisen

Dfie  Häuffigkefit  von  Geschäftsrefisen  fist  stark  von  der  wfirt-
schaftflfichen  Lage  abhängfig.  Auch  konzentrfieren  sfich  dfie 
Übernachtungen  von  Geschäftsrefisenden  wenfiger  auf  dfie 
typfischen  Ferfienzefiträume,  sondern  vertefiflen  sfich  über 
das ganze Jahr. Schflfießflfich proffitfieren besonders dfie Groß-
städte  mfit  fihren  Messestandorten  und  Wfirtschaftszentren 
von  Geschäftsrefisen.  Dfie  Ergebnfisse  der  Monatserhebung 
fim  Tourfismus  müssen  aflso  auch  unter  den  besonderen 
Bedfingungen,  denen  der  Geschäftsrefisetourfismus  unter-
flfiegt, betrachtet werden.

Befi  der  Monatserhebung  wfird  nficht  festgesteflflt,  aus  wefl-
chem  Grund  Übernachtungen  fin  Beherbergungsbetrfieben 
erfoflgen.  So  fist  es  nficht  mögflfich,  zwfischen  Übernachtun-
gen, dfie aus prfivaten und soflchen, dfie aus geschäftflfichen 
Gründen  getätfigt  wurden,  zu  unterschefiden.  Efine  soflche 

11 Sfiehe Pressemfittefiflung Nr. 047 vom 3. Februar 2011: „Reaflflöhne stefigen um 1,4 %“. 
www.destatfis.de, Berefich Presse → Pressemfittefiflungen → Verdfienste und Arbefits-
kosten.

12 Pressemfittefiflung des Verbraucherzentrafle Bundesverbandes e. V. vom 19. Januar 
2010 fim Internet unter www.vzbv.de, Berefich Presse → Pressemfittefiflungen → Pres-
searchfiv (abgerufen am 9. September 2011).

13 Sfiehe www.destatfis.de, Berefich Datenbanken → GENESIS-Onflfine → Themen →  
61 Prefise → 611 Verbraucherprefise → 61111 Verbraucherprefisfindex für Deutsch-
fland → 61111-0005 Verbraucherprefisfindex: Deutschfland, Jahre, Kflassfiffikatfion der 
Verwendungszwecke des Indfivfiduaflkonsums (COICOP 2-/3-/4-/10-Steflfler/Sonder-
posfitfionen).

Unterschefidung  wäre  aber  hfiflfrefich,  um  den  Efinffluss  von 
Geschäftsrefisen auf dfie Ergebnfisse der Beherbergungssta-
tfistfik abschätzen zu können.

Wfie  Umfrageergebnfisse  des  Verbandes  Deutsches  Refise-
management e. V. (VDR) zefigen, betrug dfie Anzahfl der Über-
nachtungen  finfländfischer  Geschäftsrefisender  fin  deutschen 
Beherbergungsbetrfieben  fim  Jahr  2009  38,4  Mfiflflfionen,  fim 
Jahr  2010  39,8  Mfiflflfionen.14  Bezogen  auf  dfie  Gesamtzahfl 
der  Übernachtungen  von  deutschen  Gästen  fim  efigenen 
Land entsprficht das efinem Antefifl von geschätzt 12,2 % fim 
Jahr  2009  (314,0  Mfiflflfionen  Übernachtungen)  und  12,4 % 
fim Jahr 2010 (320,0 Mfiflflfionen Übernachtungen). Geschäfts-
refisen von Infländern mfit Übernachtungen hatten nach dfie-
sen Ergebnfissen aflso efinen nficht unerhebflfichen Antefifl am 
Gesamtaufkommen von Aufenthaflten mfit Übernachtung. Zu 
beachten  fist  befi  den  oben  angegebenen  Zahflen,  dass  dfie 
amtflfichen Ergebnfisse nur Übernachtungen fin Betrfieben mfit 
neun  oder  mehr  Betten  umfassen  (sfiehe  Vorbemerkung). 
Dfie genannten Antefifle dürften demnach etwas überschätzt 
sefin.

Wetter

Nach  Angaben  des  Deutschen  Wetterdfienstes  (DWD)  war 
das  Wetter  fim  Jahr  2010  finsgesamt  etwas  zu  kaflt  und  zu 
nass  sowfie  sehr  wechseflhaft.15 So  traten  bfis  fin  den  März 
hfinefin wfinterflfiche Verhäfltnfisse auf, dfie efinen Urflaub fin den 
Wfintersportgebfieten  der  Mfitteflgebfirge  und  der  deutschen 
Aflpen begünstfigten. Wfie schon fim Jahr zuvor war auch der 
Aprfifl 2010 besonders trocken. Daran schfloss sfich efin nasser 
Mafi, gefoflgt von efinem sonnenrefichen Junfi, an. Der Juflfi war 
sehr hefiß. Urflauber aus Bundesfländern, fin denen dfie Ferfien 
früh  begannen,  fanden  so  fim  ganzen  Land  beste  Bedfin-
gungen für den hefimfischen Sommerurflaub vor. Der August 
war jedoch äußerst nass. Darauf foflgte der September mfit 
fintensfiven Regenfäflflen. Im Oktober war das Wetter trocken. 
Hfiervon proffitfierten Urflauber, dfie dfie Herbstferfien fim Infland 
für Aktfivfitäten fim Frefien nutzten. Nach efinem recht mfiflden 
November foflgte efin sehr kaflter und schneereficher Dezem-
ber, der wfiederum für beste Wfintersportbedfingungen, aber 
auch für Probfleme auf Straßen und Schfienen sorgte. Grund-
sätzflfich fist festzuhaflten, dass das Refiseverhaflten mehr oder 
wenfiger  vom  Wetter  beefinfflusst  wfird.  Dfie  Auswfirkung  des 
Wettergeschehens auf dfie Ergebnfisse der Monatserhebung 
fim Tourfismus kann jedoch fim Efinzeflnen nficht konkret ermfit-
teflt werden.

Kaflendarfische Effekte

Dfie Inanspruchnahme tourfistfischer Angebote fist fim Jahres-
verflauf  recht  unterschfiedflfich.16  Neben  dem  Wetter  wfirken 
sfich finsbesondere dfie Ferfientermfine, aber auch Großerefig-
nfisse  auf  dfie  Frequentfierung  der  Beherbergungsbetrfiebe 
fin Deutschfland aus. Da dfie Ferfienzefiten und auch dfie Ter-

14 Sfiehe Verband Deutsches Refisemanagement: „Geschäftsrefiseanaflyse 2011“, fim 
Internet unter www.vdr-servfice.de, Berefich Marktanaflysen → VDR-Geschäftsrefise-
anaflyse (abgerufen am 9. September 2011).

15 Sfiehe Pressemfittefiflung des Deutschen Wetterdfienstes vom 29. Dezember 2010, fim 
Internet unter www.dwd.de, Berefich Presse → Archfiv, Pressemfittefiflungen → Archfiv 
2010 (abgerufen am 9. September 2011).

16 Sfiehe Vefldhues, B.: „Safisonafle Schwankungen fim Inflandstourfismus“ fin WfiSta 
6/2009, Sefite 561 ff.



TOURISMUS

910 Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011

mfine vfiefler überregfionafler Veranstafltungen von Jahr zu Jahr 
unterschfiedflfich  sfind,  müssen  Vergflefiche  der  Kennzahflen 
der Monatserhebung fim Tourfismus mfit dem jewefiflfigen Vor-
jahresmonat mfit Vorsficht finterpretfiert werden.

So  kann  efin  starker  prozentuafler  Rückgang  der  Übernach-
tungen fin typfischen Ferfienunterkünften fin efinem aktueflflen 
Monat  fim  Vergflefich  zum  entsprechenden  Vorjahresmonat 
efine Foflge unterschfiedflficher Ferfienzefiten fin den Vergflefichs-
zefiträumen  sefin.  Dabefi  fist  entschefidend,  ob  der  Ferfien-
begfinn  oder  das  Ferfienende  fim  Vorjahr  fin  efinem  anderen 
Monat  afls  dem  aktueflflen  Berfichtsmonat  flag.  Das  war  zum 
Befispfiefl fin den mefisten Bundesfländern befi den Osterferfien 
der Faflfl. Dfiese begannen fim Jahr 2010 mefist fin der vorfletz-
ten oder fletzten Märzwoche. 2009 flag jedoch der Ferfienstart 
fin der Regefl fim Aprfifl. 50 Tage nach Ostern ffindet das Pffingst-
fest  statt.  In  den  Bundesfländern  Baden-Württemberg  und 
Bayern starteten dfie Pffingstferfien 2010 dadurch berefits fim 
Mafi und nficht erst fim Junfi wfie fim Vorjahr.

Efine  ähnflfiche,  wenn  auch  wenfiger  stark  ausgeprägte  Ten-
denz war fim Sommer 2010 fin den Fflächenfländern Branden-
burg,  Hessen,  Meckflenburg-Vorpommern,  Rhefinfland-Pfaflz 
und  Schfleswfig-Hoflstefin  auszumachen.  Aber  auch  fin  den 
fflächenmäßfig  kflefinen  Bundesfländern  Hamburg  und  dem 
Saarfland  begannen  dfie  Sommerferfien  2010  etwas  früher 
afls 2009. 

Großerefignfisse  können  gerade  fin  Großstädten  oder  dficht 
besfiedeflten  Regfionen  mfit  vfieflen  Beherbergungsbetrfieben 
ebenfaflfls efine bedeutende Auswfirkung auf dfie Ergebnfisse 
der  Monatserhebung  fim  Tourfismus  haben,  zum  Befispfiefl 
durch  überdurchschnfittflfiche  Übernachtungszahflen.17  Befi 
efinem  Vergflefich  mfit  den  Ergebnfissen  des  Vorjahres  muss 
dfies  entsprechend  berücksfichtfigt  werden.  Befispfieflswefise 
führte fim Jahr 2010 das Projekt „Ruhr 2010 – das Ruhrge-
bfiet afls Kuflturhauptstadt“ afls bedeutendes Großerefignfis zu 
efiner Zunahme der Zahfl der Übernachtungen fin der Regfion 
um 13,4 % fim Vergflefich zum Vorjahr.18

Wefltwefiter Tourfismus

Wfie dfie Weflttourfismusorganfisatfion der Verefinten Natfionen 
(UNWTO) Anfang 2011 berfichtete, haben nach efinem starken 
Efinbruch um 4,0 % fim Jahr 2009 dfie wefltwefiten Ankünfte fin 
Beherbergungsbetrfieben fim Jahr 2010 um 6,7 % auf 935,0 
Mfiflflfionen  zugeflegt.19  Der  durch  dfie  Konjunkturschwäche 
verursachte  Rückgang  der Zahfl  der  Ankünfte  fim  Jahr  2009 
fist aflso durch den Anstfieg fim Jahr 2010 mehr afls kompen-
sfiert worden. Der sefit dem Jahr 2003 zu beobachtende Auf-
wärtstrend setzte sfich damfit 2010 wfieder fort (sfiehe Schau-
bfifld 1).

17   Sfiehe Vefldhues, B.: „Inflandstourfismus 2006: Rekord befi Ankünften und Übernach-
tungen“ fin WfiSta 5/2007, Sefite 489 ff., sowfie Spörefl, U.: „Inflandstourfismus 2000: 
Neue Rekordergebnfisse fim Jahr der EXPO“ fin WfiSta 4/2001, Sefite 268 ff. 

18   Sfiehe Pressemfittefiflung der Ruhr Tourfismus GmbH vom 25. Februar 2011, fim Internet 
unter www.essen-fuer-das-ruhrgebfiet.ruhr2010.de fim Berefich Presse & Medfien 
→ Pressemfittefiflungen → Archfiv (abgerufen am 9. September 2011).

19   Sfiehe Weflttourfismusorganfisatfion der Verefinten Natfionen (UNWTO), Voflume 9, No. 1 
vom Februar 2011, fim Internet unter www.unwto.org fim Berefich Facts & Ffigures → 
UNWTO Worfld Tourfism Barometer (abgerufen am 9. September 2011).
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Schaubfifld 1 Wefltwefite Entwfickflung der Gästeankünfte
Mfiflfl.
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Queflfle: Weflttourfismusorganfisatfion der Verefinten Natfionen.

Tabeflfle 1 Ankünfte und Übernachtungen fin  
Beherbergungsbetrfieben

Ankünfte Übernachtungen Durch-
schnfittflfiche 
Aufent-
haflts-
dauer2

1 000 Verände-
rung1 fin %

1 000 Verände-
rung1 fin %

1992  . . 90 251 X 318 444 X 3,5

1993  . . 88 033 – 2,5 312 079 – 2,0 3,5

1994  . . 89 900 + 2,1 314 227 + 0,7 3,5

1995  . . 93 957 + 4,5 323 662 + 3,0 3,4

1996  . . 95 527 + 1,7 321 245 – 0,7 3,4

1997  . . 98 013 + 2,6 308 323 – 4,0 3,1

1998  . . 101 352 + 3,4 314 411 + 2,0 3,1

1999  . . 107 202 + 5,8 329 365 + 4,8 3,1

2000  . . 113 737 + 6,1 347 423 + 5,5 3,1

2001  . . 112 845 – 0,8 347 444 + 0,0 3,1

2002  . . 110 996 – 1,6 338 522 – 2,6 3,0

2003  . . 112 578 + 1,4 338 414 – 0,0 3,0

2004  . . 116 391 + 3,4 338 723 + 0,1 2,9

2005  . . 120 553 + 3,6 343 925 + 1,5 2,9

2006  . . 125 227 + 3,9 351 185 + 2,1 2,8

2007  . . 129 857 + 3,7 361 846 + 3,0 2,8

2008  . . 132 947 + 2,4 369 545 + 2,1 2,8

2009  . . 132 830 – 0,1 368 690 – 0,2 2,8

2010  . . 140 015 + 5,4 380 334 + 3,2 2,7

1 Gegenüber dem jewefiflfigen Vorjahr.
2 Rechnerfischer Wert Übernachtungen/Ankünfte je Person.

Ergebnfisse der Monatserhebung  
fim Tourfismus 2010

Neue Spfitzenwerte für  
Ankünfte und Übernachtungen

Nach efinem gerfingen Rückgang der Zahfl der Ankünfte fim Jahr 
2009 wurde fim Berfichtsjahr 2010 mfit etwa 140,0 Mfiflflfionen 
Gästeankünften fin den Beherbergungsbetrfieben erneut efin 
Rekordergebnfis erreficht (sfiehe Tabeflfle 1). Dfie Zunahme um 
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5,4 % gegenüber dem Vorjahr war zugflefich dfie drfitthöchste 
Wachstumsrate sefit 1992, dem ersten Jahr mfit gesamtdeut-
schen Ergebnfissen der Monatserhebung fim Tourfismus.

Gegenüber  dem  Vorjahr  erhöhte  sfich  2010  auch  dfie  Zahfl 
der Übernachtungen deutflfich, und zwar um 3,2 % auf rund 
380,3 Mfiflflfionen. Efin stärkeres Wachstum gab es mfit 4,8 % 
bezfiehungswefise 5,5 % nur fin den Jahren 1999 und 2000. 
Dfie  durchschnfittflfiche  Aufenthafltsdauer  der  Gäste  sank 
fim  vergangenen  Jahr  auf  nur  noch  2,7  Übernachtungen  je 
Ankunft. Über efinen Zefitraum von 19 Jahren betrachtet hat 
dfie  durchschnfittflfiche  Aufenthafltsdauer  von  3,5  Übernach-
tungen  je  Ankunft  1992  fortflaufend  abgenommen.  Dfiese 
Entwfickflung  könnte  efin  Hfinwefis  für  efine  stetfige  Zunahme 
von Kurzrefisen sefin.

2010 fin aflflen Monaten mehr Gästeankünfte 
und -übernachtungen afls fim Vorjahr

Der  Bflfick  auf  dfie  Gästeankünfte  und  -übernachtungen  fin 
den  efinzeflnen  Monaten  des  vergangenen  Jahres  zefigt  efin 
detafiflflfiertes Bfifld der safisonafl oder kaflendarfisch bedfingten 
Schwankungen  der  Veränderungsraten  fim  Jahresverflauf 
(sfiehe Schaubfifld 2). So flagen dfie Zahflen der Ankünfte und 
Übernachtungen nach den Efinbrüchen fim Jahr 2009 fin aflflen 
Monaten  des  Jahres  2010  über  denen  des  jewefiflfigen  Vor-
jahresmonats.  Ledfigflfich  moderat  waren  dfie  Stefigerungen 
befi  den  Übernachtungen  fin  den  Monaten  Januar,  Februar, 
Aprfifl, Mafi, August und Dezember (0,5 % bfis 1,8 %), befi den 
Ankünften fin den Monaten Januar, Mafi, August und Dezem-
ber  (1,2 %  bfis  3,7 %).  In  der  Ferfiensafison  fim  Frühsommer 
und Herbst wurden dagegen Spfitzenwerte erreficht.

Auffaflflend sfind dfie großen Wachstumsraten befi der Zahfl der 
Ankünfte und Übernachtungen fim November mfit 8,5 % bezfie-
hungswefise 6,9 %. Befi der Interpretatfion fist zu berücksfichtfi-
gen, dass fin den Jahren 2008 und 2009 dfie entsprechenden 
Zahflen fim November tefiflwefise zurückgegangen waren.

Überdurchschnfittflficher Anstfieg der  
Übernachtungszahflen fin den Stadtstaaten

Insbesondere dfie Stadtstaaten proffitfierten fim Jahr 2010 von 
der Zunahme der Übernachtungszahflen fim Beherbergungs-
gewerbe. Dfie Stefigerungen gegenüber dem Jahr 2009 refich-
ten hfier von 9,2 % fin Hamburg bfis 10,6 % fin Bremen (sfiehe 
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Schaubfifld 2 Gästeankünfte und -übernachtungen 2010
Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Monat 2009, fin %

Ankünfte Übernachtungen

Schaubfifld 3 Übernachtungen fin den Bundesfländern
Veränderungen 2010 gegenüber 2009, fin %
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Schaubfifld  3).  Efine  vergflefichbare  Tendenz  konnte  auch  fin 
anderen  bevöflkerungsstarken  Gemefinden  festgesteflflt  wer-
den (sfiehe Schaubfifld 6). Dfie Zunahmen der Zahfl der Über-
nachtungen fin den Fflächenfländern waren deutflfich gerfinger, 
dfiese konnten jedoch mfit Ausnahme von Meckflenburg-Vor-
pommern (– 2,6 %), das vor aflflem von efinhefimfischen Gästen 
besucht wfird (sfiehe Schaubfifld 5), und Thürfingen (– 0,4 %) 
ebenfaflfls noch respektabfle Zuwachsraten erzfieflen. Spfitzen-
refiter unter den Fflächenfländern war das Saarfland mfit efiner 
Zunahme der Zahfl der Übernachtungen um 5,2 %.

Übernachtungsrekord  
befi Gästen aus dem Ausfland

Für  Gäste  aus  dem  Ausfland  waren  fim  Jahr  2010  dfie  deut-
schen  Beherbergungsbetrfiebe  für  prfivat  oder  geschäftflfich 
veranflasste Aufenthaflte besonders attraktfiv. Mfit 60,3 Mfiflflfio-
nen Übernachtungen – 10 % mehr afls fim Jahr 2009 – wurde 
efin neuer Rekord erzfieflt (sfiehe Schaubfifld 4).

In der flangjährfigen Betrachtung sefit dem Jahr 1992 setzte 
sfich  damfit  efine  Aufwärtstendenz  der  Zahfl  der  Übernach-
tungen  fort,  dfie  nur  fin  den  Jahren  1993  (– 9,1 %),  1996 
(– 0,1 %), 2001 (– 4,4 %), 2002 (– 0,4 %) und 2009 (– 3,0 %) 
unterbrochen wurde. Efin Anzfiehen des Geschäftstourfismus 
auch aus dem Ausfland, vor aflflem fin den größeren Gemefin-
den  (sfiehe  Säuflendarsteflflung  fin  Schaubfifld  4),  könnte  für 
das posfitfive Ergebnfis fim Jahr 2010 efine maßgebflfiche Roflfle 
gespfieflt haben.

Efin besonders starker Anstfieg der Zahfl der Übernachtungen 
von Gästen aus dem Ausfland wurde fim EXPO-Jahr 2000 mfit 
+ 10,3 % erzfieflt (sfiehe dfie Lfinfiendarsteflflung fin Schaubfifld 4). 
Auch  fim  Jahr  2010  konnte  mfit  10,0 %  zusätzflfichen  Über-
nachtungen  nach  Jahren  gerfingerer  Stefigerungsraten  und 
dem Efinbruch fim Jahr 2009 efin sehr hoher Zuwachs erzfieflt 
werden.

Wachstumsrate befi den Übernachtungen 
ausfländfischer Gäste mefist zwefisteflflfig

Mfit  20,4  Mfiflflfionen  Ankünften  und  46,0  Mfiflflfionen  Über-
nachtungen sowfie efinem Antefifl von 76,2 % an aflflen Über-

nachtungen ausfländfischer Gäste domfinfierten auch fim Jahr 
2010  Übernachtungsgäste  aus  Europa  dfie  Statfistfik  (sfiehe 
Tabeflfle  2).  Nach  efinem  gerfingen  Rückgang  um  1,7 %  fim 
Krfisenjahr  2009  stfiegen  fim  Jahr  2010  dfie  Übernachtungs-
zahflen deutflfich um 8,9 %. Dfifferenzfiert nach den jewefiflfigen 
europäfischen Herkunftsfländern zefigten sfich 2010 tefiflwefise 
beachtflfiche Stefigerungsraten  gegenüber  2009,  wobefi  hfier 
stets der starke Efinbruch fim Krfisenjahr 2009 berücksfichtfigt 
werden muss.

In absofluten Zahflen waren fim Jahr 2010 dfie Gäste aus den 
benachbarten  Nfiederflanden  mfit  3,9  Mfiflflfionen  Ankünften 
und 10,5 Mfiflflfionen Übernachtungen dfie nach wfie vor wfich-

Schaubfifld 4 Entwfickflung der Übernachtungen von Gästen
aus dem Ausfland
fin Mfiflfl.

Veränderung gegenüber dem jewefiflfigen Vorjahr
fin %
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Tabeflfle 2 Ankünfte und Übernachtungen von Gästen 
aus dem Ausfland1 fin Beherbergungsbetrfieben 
2010 nach Herkunftsfländern

An- 
künfte

Übernachtungen

finsgesamt Veränderung 
gegenüber 2009

1 000 % 1 000 %

Europa  . . . . . . . . . . . . . 20 422 45 952 76,2 + 3 760 + 8,9

darunter:

Beflgfien  . . . . . . . . . . . 1 132 2 639 4,4 + 98 + 3,9

Dänemark  . . . . . . . . . 1 214 2 528 4,2 + 168 + 7,1

Ffinnfland  . . . . . . . . . . 281 575 1,0 + 72 + 14,3

Frankrefich  . . . . . . . . . 1 366 2 736 4,5 + 227 + 9,1

Grfiechenfland  . . . . . . 166 439 0,7 – 61 – 12,1

Itaflfien  . . . . . . . . . . . . 1 524 3 296 5,5 + 191 + 6,2

Luxemburg  . . . . . . . . 215 508 0,8 + 21 + 4,4

Nfiederflande  . . . . . . . 3 918 10 483 17,4 + 536 + 5,4

Norwegen  . . . . . . . . . 387 733 1,2 + 110 + 17,6

Österrefich  . . . . . . . . . 1 388 2 839 4,7 + 265 + 10,3

Poflen  . . . . . . . . . . . . . 604 1 381 2,3 + 188 + 15,7

Russfische Föderatfion  590 1 486 2,5 + 289 + 24,1

Schweden  . . . . . . . . . 859 1 515 2,5 + 155 + 11,4

Schwefiz  . . . . . . . . . . . 2 028 4 186 6,9 + 331 + 8,6

Spanfien . . . . . . . . . . . 843 1 930 3,2 + 180 + 10,3

Tschechfische  
Repubflfik  . . . . . . . . . 321 672 1,1 + 67 + 11,0

Türkefi  . . . . . . . . . . . . 193 458 0,8 + 88 + 23,7

Ungarn  . . . . . . . . . . . 203 510 0,8 + 65 + 14,5

Verefinfigtes Könfig-
refich  . . . . . . . . . . . . 1 987 4 181 6,9 + 482 + 13,0

Afrfika  . . . . . . . . . . . . . . 193 514 0,9 +  66 + 14,6

Amerfika  . . . . . . . . . . . . 2 883 6 350 10,5 + 787 + 14,1

Kanada  . . . . . . . . . . . 275 579 1,0 + 80 + 16,0

Verefinfigte Staaten  . . 2 206 4 769 7,9 + 477 + 11,1

Übrfiges Amerfika  . . . . 401 1 001 1,7 + 230 + 29,8

Asfien  . . . . . . . . . . . . . . 2 391 5 485 9,1 + 1 013 + 22,7

darunter:

Arabfische Goflfstaaten 336 968 1,6 + 203 + 26,4

Voflksrepubflfik Chfina 
und Hongkong  . . . . 511 1 092 1,8 + 273 + 33,3

Indfien  . . . . . . . . . . . . 142 456 0,8 + 95 + 26,2

Israefl  . . . . . . . . . . . . . 188 505 0,8 + 89 + 21,5

Japan  . . . . . . . . . . . . . 605 1 084 1,8 + 123 + 12,8

Repubflfik Korea  . . . . . 144 295 0,5 + 29 + 10,8

Austraflfien und  
Ozeanfien  . . . . . . . . . . 321 711 1,2 + 149 + 26,4

Nficht näher bezefichne-
tes Ausfland  . . . . . . . . 666 1 298 2,2 – 268 – 17,1

Insgesamt  . . . 26 875 60 310 100 + 5 506 + 10,0

1 Grundsätzflfich fist der ständfige Wohnsfitz der Gäste maßgebend, nficht deren Staats-
angehörfigkefit (Natfionaflfität).
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tfigste  Gästegruppe,  nficht  nur  aus  Europa,  sondern  aus 
dem  gesamten  Ausfland.  Gegenüber  2009  nahm  dfie  Zahfl 
der Übernachtungen um 5,4 % zu. Der Antefifl der Übernach-
tungen  von  Nfiederfländern  an  aflflen  Übernachtungen  aus-
fländfischer Gäste betrug fim Jahr 2010 17,4 %. Dfies war efin 
flefichter  Rückgang  um  0,8  Prozentpunkte  gegenüber  2009 
(18,2 %).

Dfie Schwefiz und das Verefinfigte Könfigrefich tefiflten sfich mfit 
Antefiflen  von  jewefifls  6,9 %  an  aflflen  Übernachtungen  aus-
fländfischer Gäste den zwefiten Rang befi den bedeutendsten 
Gästegruppen aus dem europäfischen Ausfland. Mfit + 13,0 % 
gegenüber  2009  wurde  fim  Jahr  2010  efine  deut flfiche 
Zunahme  befi  den  Übernachtungen  von  Gästen  aus  dem 
Verefinfigten Könfigrefich verzefichnet. Aflflerdfings mussten dfie 
Beherbergungsbetrfiebe fim Jahr 2009 gegenüber 2008 auch 
efinen Rückgang um 12,4 % befi dfieser Gästegruppe verkraf-
ten. Gäste aus Itaflfien beflegten mfit efinem Antefifl von 5,5 % 
an  aflflen  Übernachtungen  ausfländfischer  Gäste  aus  Europa 
Rang 3. Dfie Übernachtungszahflen von fitaflfienfischen Gästen 
fin deutschen Beherbergungsbetrfieben stfiegen fim Jahr 2010 
gegenüber 2009 um 6,2 % auf 3,3 Mfiflflfionen.

Dfie Übernachtungszahflen sämtflficher sonstfiger europäfischer 
Gäste nahmen ebenfaflfls deutflfich und oft auch mfit zwefistefl-
flfigen  Veränderungsraten  zu.  Nur  Gäste  aus  Grfiechenfland 
waren mfit efinem Rückgang der Zahfl der Übernachtungen um 
12,0 % zwfischen 2009 und 2010 wesentflfich sefltener fin den 
deutschen Beherbergungsbetrfieben anzutreffen.

Der  Bflfick  auf  dfie  Übernachtungszahflen von  Gästen  efinzefl-
ner  Herkunftsfländer  des  amerfikanfischen  und  asfiatfischen 
Kontfinents zefigt ebenfaflfls beachtflfiche Zuwächse. So waren 
dfie  Gäste  aus  den Verefinfigten Staaten  fim  fletzten  Jahr  mfit 
efinem Antefifl von 7,9 % an aflflen Übernachtungen ausfländfi-
scher Gäste finternatfionafl dfie zwefitwfichtfigste ausfländfische 
Gästegruppe. Dfie Übernachtungszahflen dfieser Gästegruppe 
nahmen 2010 um 11,1 % zu, nachdem fim Vorjahr efin Rück-
gang um 3,4 % verzefichnet worden war.

Sehr große Zunahmen der Zahfl der Übernachtungen bfis zu 
30 % und sogar darüber wurden für verschfiedene asfiatfische 
Herkunftsfländer  nachgewfiesen.  Dfie  Voflksrepubflfik  Chfina 
efinschflfießflfich Hongkongs zefigte hfier 2010 mfit 33,3 % den 
stärksten Zuwachs gegenüber 2009. Dabefi muss aflflerdfings 
berücksfichtfigt  werden,  dass  dfie  Übernachtungen  chfinesfi-
scher Gäste fim Jahr 2009 deutflfich um 13,0 % abgenommen 
hatten. Insgesamt war der Antefifl von Gästen aus asfiatfischen 
Herkunftsfländern  befi  den  Ankünften  und  Übernachtungen 
aflfler ausfländfischen Gäste mfit 8,9 % bezfiehungswefise 9,1 % 
recht hoch.

Antefifl ausfländfischer Gäste an den  
Übernachtungen fin Berflfin am höchsten

Weflche Bedeutung hatten dfie ausfländfischen Gäste fim Jahr 
2010 fin den efinzeflnen Bundesfländern? Zunächst fist festzu-
haflten, dass es befi der Rangfoflge der Bundesfländer gegen-
über 2009 kefine Veränderungen gab. Wfie Schaubfifld 5 zefigt, 
flag  dfie  Bundeshauptstadt  erneut  an  der  Spfitze.  In  Berflfin 
entffieflen fim vergangenen Jahr 40,9 % der Übernachtungen 
fin  den  Beherbergungsbetrfieben  auf  Gäste  ausfländfischer 

Herkunft.  Pflatz  2  nahm  mfit  efinem  Antefifl  von  26,2 %  das 
Bundesfland Rhefinfland-Pfaflz efin. Wfie später noch erfläutert 
wfird,  war  dfies  maßgebflfich  auf  efine  efinzfige  Gästegruppe 
zurückzuführen. Dfie foflgenden Ränge 3 und 4 beflegten dfie 
Staatstaaten  Bremen  (21,7 %)  und  Hamburg  (20,7 %).  Mfit 
Antefiflen  von  17,3 %  bfis  19,6 %  ausfländfischer  Gäste  an 
aflflen Übernachtungen foflgten dfie Bundesfländer Nordrhefin-
Westfaflen,  Hessen,  Baden-Württemberg  und  Bayern  dficht 
auf. Aflfle Fflächenfländer fim Osten sowfie Nfiedersachsen, das 
Saarfland  und  Schfleswfig-Hoflstefin  fim  Westen  wfiesen  deut-
flfich  gerfingere  Antefifle  zwfischen  3,1 %  (Meckflenburg-Vor-
pommern) und 10,3 % (Saarfland) auf und flagen damfit unter 
dem Bundesdurchschnfitt von 15,9 %. Im Vergflefich zum Jahr 
2009 fist fim Jahr 2010 aber auch fin dfiesen Bundesfländern 
der Antefifl der Übernachtungen ausfländfischer Gäste an aflflen 
Übernachtungen gestfiegen.

Vfiefle Bundesfländer proffitfierten besonders 
von Gästen aus den Nfiederflanden

Gäste aus bestfimmten Herkunftsfländern domfinfieren schon 
sefit vfieflen Jahren dfie Statfistfik der Übernachtungszahflen für 
dfie efinzeflnen Bundesfländer (sfiehe Tabeflfle 3). Im Jahr 2010 
waren  aflflefin  fin  acht  Fflächenfländern  Übernachtungsgäste 
aus  den  Nfiederflanden  dfie  wfichtfigste  ausfländfische  Gäste-
gruppe. Spfitzenrefiter war hfierbefi Rhefinfland-Pfaflz mfit efinem 
Antefifl nfiederfländfischer Gäste an den Übernachtungen von 

Schaubfifld 5 Antefifl der Übernachtungen von Gästen
aus dem Ausfland an aflflen Übernachtungen
fin %

Berflfin

Rhefinfland-Pfaflz

Bremen

Hamburg

Nordrhefin-
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Württemberg
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Sachsen

Nfiedersachsen
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Sachsen-Anhaflt

Thürfingen

Schfleswfig-
Hoflstefin

Meckflenburg-
Vorpommern

39,5

26,0

23,9

20,2

18,5

18,3

17,4

16,2

10,0

8,9

7,4

6,5

6,5

5,8

5,3

2,8

40,9

26,2

21,7

20,7

19,6

19,3

18,4

17,3

10,3

9,6

8,1

7,1

6,9

6,0

5,8

3,1
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15,9
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Tabeflfle 3 Übernachtungen von Gästen aus den jewefifls 
drefi wfichtfigsten Herkunftsfländern 2010

Antefifle an aflflen Über-
nachtungen fim jewefiflfigen 
Bundesfland fin %

Baden-Württemberg

Schwefiz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18,1

Nfiederflande   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13,6

Verefinfigte Staaten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8,1

Bayern

Verefinfigte Staaten   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,7

Nfiederflande  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,3

Itaflfien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8,2

Berflfin

Itaflfien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,8

Verefinfigtes Könfigrefich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,2

Nfiederflande  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,7

Brandenburg

Nfiederflande  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15,5

Poflen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,1

Dänemark  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,0

Bremen

Verefinfigtes Könfigrefich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,0

Nfiederflande  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,6

Norwegen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,7

Hamburg

Schwefiz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,0

Österrefich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,8

Verefinfigtes Könfigrefich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,5

Hessen

Verefinfigte Staaten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12,5

Nfiederflande  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,9

Verefinfigtes Könfigrefich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,9

Meckflenburg-Vorpommern

Nfiederflande  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20,5

Schweden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14,8

Schwefiz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14,5

Nfiedersachsen

Nfiederflande  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 33,0

Dänemark  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,3

Verefinfigtes Könfigrefich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,9

Nordrhefin-Westfaflen

Nfiederflande  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25,6

Verefinfigtes Könfigrefich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8,1

Beflgfien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,3

Rhefinfland-Pfaflz

Nfiederflande  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 48,8

Beflgfien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15,2

Verefinfigte Staaten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,4

Saarfland

Frankrefich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15,0

Luxemburg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12,6

Nfiederflande  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,0

Sachsen

Nfiederflande  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,9

Verefinfigte Staaten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,5

Österrefich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,1

Sachsen-Anhaflt

Nfiederflande  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21,8

Dänemark  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,1

Poflen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,7

Schfleswfig-Hoflstefin

Dänemark  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35,7

Schweden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16,0

Nfiederflande  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,1

Thürfingen

Nfiederflande  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24,9

Schwefiz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,9

Österrefich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,8

48,8 %.  Dfie  Nähe  zu  den  Nfiederflanden  und  der  Refichtum 
dfieses Bundesflandes an natürflfichen und naturnahen Land-
schaften mögen hfierfür ausschflaggebend sefin. Antefifle von 
über  20 %  an  den  Übernachtungen  ausfländfischer  Gäste 
errefichten  dfie  Nfiederfländer  außerdem  fin  Nfiedersachsen 
(33,0 %), Nordrhefin-Westfaflen (25,6 %), Thürfingen (24,9 %), 
Sachsen-Anhaflt  (21,8 %)  und  Meckflenburg-Vorpommern 
(20,5 %). Ledfigflfich fin Hamburg zähflten Gäste aus den Nfieder-
flanden nficht zu den drefi wfichtfigsten ausfländfischen Gäste- 
gruppen.

Mfit ebenfaflfls zwefisteflflfigen Antefiflen an den Übernachtungs-
zahflen waren Gäste aus der Schwefiz fin Baden-Württemberg 
(18,1 %), Meckflenburg-Vorpommern (14,5 %) und Hamburg 
(10,0 %) fim Verhäfltnfis zu Gästen aus anderen Herkunftsflän-
dern recht häuffig anzutreffen. Dfie Nähe zu Baden-Württem-
berg  und  dfie  fim  Vergflefich  zur  Schwefiz  eher  fflachen  nörd-
flfichen  Bundesfländer  mögen  afls  Anrefiz  für  Aufenthaflte  fin 
dfiesen  Bundesfländern  efine  besondere  Bedeutung  gehabt 
haben.

Für dfie Bundesfländer Hessen und Bayern waren dfie Verefi-
nfigten Staaten  fim  Jahr  2010  das  wfichtfigste  Herkunftsfland 
fihrer  ausfländfischen  Gäste  (Antefifle:  12,5 %  bezfiehungs-
wefise 10,7 %). Efine Roflfle spfieflten dabefi sficherflfich dfie gro-
ßen  Wfirtschaftsmetropoflen  befider  Länder,  dfie  von  vfieflen 
Geschäftstourfisten besucht werden.

Insgesamt betrachtet zefigten dfie Übernachtungsantefifle der 
wfichtfigsten Herkunftsfländer ausfländfischer Gäste efin regfio-
nafl  dfifferenzfiertes  Bfifld,  das  dfie  Nachbarschaft  zu  den  an- 
grenzenden  Staaten  wfiderspfiegeflt.  Neben  Rhefinfland-Pfaflz 
fist  hfierfür  auch  Schfleswfig-Hoflstefin  efin  Befispfiefl.  Dort  ent-
ffieflen 35,7 % der Übernachtungen ausfländfischer Gäste auf 
Besucher  aus  Dänemark.  Auch  dfie  Schweden  waren  mfit 
efinem Antefifl von 16,0 % befi den Übernachtungen vertreten.

2010 waren dfie efinwohnerstarken  
Gemefinden befi den Übernachtungen  
und Ankünften dfie Gewfinner

Übernachtungen und Ankünfte fin Gemefinden mfit mehr afls 
100 000 Efinwohnern werden dem Städtetourfismus zugeord-
net. Im vergangenen Jahr erzfieflten dfie größeren Gemefinden 
befi den Übernachtungszahflen efin bfisher noch nfie errefich-
tes Wachstum von 9,4 % (sfiehe Tabeflfle 4 und Schaubfifld 6). 
Dfie Zahfl der Ankünfte fim Städtetourfismus stfieg fim gflefichen 
Zefitraum  um  9,6 %.  Gerade  der  Geschäftstourfismus,  der 
sfich  auf  größere  Gemefinden  konzentrfiert,  dürfte  für  dfiese 
Entwfickflung maßgebflfich gewesen sefin. Aflflerdfings reflatfivfie-
ren  sfich  dfiese  Stefigerungsraten  dadurch,  dass  es  fim  Jahr 
2009 finsgesamt betrachtet kefine nennenswerten Zuwächse 
befi  den  Übernachtungen  und  Ankünften  fim  Städtetourfis-
mus  gegeben  hat.  Dfie  durchschnfittflfiche  Aufenthafltsdauer 
verharrte 2010 mfit 1,9 Übernachtungen je Ankunft wefiter-
hfin auf efinem nfiedrfigen Nfiveau.

Der Städtetourfismus verzefichnete fim vergangenen Jahr deut-
flfiche  Zuwächse  sowohfl  befi  ausfländfischen  afls  auch  finflän-
dfischen  Gästen.  So  nahmen  dfie  Ankünfte  ausfländfischer 
Gäste um 13,3 % und deren Übernachtungen um 13,2 % zu. 
Gäste  aus  Deutschfland  frequentfierten  dfie  Beherbergungs-
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betrfiebe  fim  gflefichen  Zefitraum  ebenfaflfls  recht  häuffig.  Dfie 
Zahfl der Ankünfte nahm um 8,2 % zu, dfie der Übernachtun-
gen stfieg um 7,9 %. Dfie durchschnfittflfiche Aufenthafltsdauer 
der  fin-  und  der  ausfländfischen  Gäste  unterschfied  sfich  mfit 
1,9  (Deutschfland)  bezfiehungswefise  2,1  (Ausfland)  Über-
nachtungen je Ankunft kaum.

Auch dfie kflefineren Gemefinden konnten sfich über Zuwächse 
befi den Ankünften und Übernachtungen freuen. So stfieg dfie 
Zahfl der Ankünfte fim Jahr 2010 um 3,0 %, dfie der Übernach-
tungen um 1,0 % fim Vergflefich zu 2009. Efin nficht unwesent-
flficher  Tefifl  dfieses  Zuwachses  gfing  auch  hfier  auf  dfie  Gäste 
aus dem Ausfland zurück. Befi dfieser Gästegruppe nahm dfie 
Zahfl  der  Ankünfte  um  8,1 %  und  dfie  der  Übernachtungen 
um  6,8 %  zu.  Dfie  Stefigerungsraten  für  dfie  Ankünfte  und 
Übernachtungen  von  Infländern  fin  den  kflefineren  Gemefin-
den waren wefitaus gerfinger. Im Gegensatz zu den Gemefin-
den mfit mehr afls 100 000 Efinwohnern unterschfied sfich dfie 
durchschnfittflfiche  Aufenthafltsdauer  der  finfländfischen  und 
ausfländfischen  Gäste  befi  den  kflefineren  Gemefinden  deut-
flfich.  Deutsche  Gäste  verbrachten  mfit  3,3  Übernachtungen 
je Ankunft fim Schnfitt fast efine Nacht mehr fin efinem Beher-
bergungsbetrfieb afls Besucher aus dem Ausfland.

Sefit 1993 starke Schwankungen befi den 
Übernachtungen fim Städtetourfismus

In der Langzefitbetrachtung sefit dem Jahr 1993 wefisen dfie 
Veränderungsraten  der  Übernachtungen  fim  Städtetourfis-
mus  efine  deutflfiche  Schwankungsbrefite  auf  (sfiehe  Schau-
bfifld 6). Efine flängere Anstfiegsphase von 1997 (+ 3,7 %) bfis 
2000  (+ 8,9 %)  endete  fin  den  Jahren  2001  (– 1,3 %)  und 
2002 (– 2,9 %) abrupt. Danach setzte zwar rasch efine Erho-
flungsphase  efin,  jedoch  wurden  dfie  Zuwachsraten  fimmer 
gerfinger und errefichten fim Krfisenjahr 2009 mfit efinem Nuflfl-
wachstum befim Gesamtergebnfis fihren Tfiefststand. Im Jahr 
2010 wendete sfich das Bflatt wfieder, wfie an anderer Steflfle 
berefits ausführflfich geschfifldert wurde.

Dfie  Veränderungen  der  Übernachtungszahflen  von  In-  und 
Ausfländern  verflfiefen  dabefi  genereflfl  gflefichgerfichtet,  wenn 
auch  auf  unterschfiedflfichem  Nfiveau  (sfiehe  Schaubfifld  6). 
Ausnahmen steflflen fledfigflfich dfie Jahre 2001 und 2009 dar, 
fin denen dfie Zahfl der Übernachtungen ausfländfischer Gäste 
zurückgfing,  während  dfiejenfige  der  finfländfischen  Gäste 

fleficht anstfieg. Dfie Schwankungsbrefite der Veränderungsra-
ten war befi den Übernachtungen von Gästen aus dem Aus-
fland aber finsgesamt größer afls befi denen von Gästen aus 
dem Infland.

Stefigerungsraten von mehr afls 10 % gab es nur befi den Über-
nachtungen  ausfländfischer  Gäste.  Denen  gfingen  tefiflwefise 
deutflfiche  Efinbrüche  befi  den  Übernachtungszahflen  voraus. 
Wfie schon an anderer Steflfle erfläutert wurde, fist anzunehmen, 
dass sfich hfier dfie Abhängfigkefit des Geschäftstourfismus von 
der  aflflgemefinen  wfirtschaftflfichen  Entwfickflung  vor  aflflem  befi 
den Gästen aus dem Ausfland bemerkbar machte. Dfie entspre-
chenden Spfitzenwerte befi den Übernachtungen von Infländern 
flagen mfit + 4,7 % bfis + 7,9 % fimmer deutflfich unter denjenfigen 
der Übernachtungen von Gästen aus dem Ausfland.

Boom befi den Hotefls garnfis  
und Schuflungshefimen

Mfit Zuwächsen von 6,9 % befi den Ankünften sowfie 5,6 % befi 
den Übernachtungen konnte vor aflflem dfie Hoteflflerfie dfie Ver-

Tabeflfle 4 Ankünfte und Übernachtungen fin Beherbergungsbetrfieben 2010 nach Gemefindegrößenkflassen und  
ständfigem Wohnsfitz der Gäste

Ankünfte Übernachtungen Durch-
schnfittflfiche 
Aufenthaflts-
dauer1

finsgesamt Veränderung  
gegenüber 
2009

finsgesamt Veränderung  
gegenüber 
2009

1 000 % 1 000 %

Gemefinden unter 100 000 Efinwohnern  . . 86 751 62,0 + 3,0 276 886 72,8 + 1,0 3,2

Deutschfland  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 74 895 66,2 + 2,2 248 116 77,5 + 0,4 3,3

Ausfland  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11 856 44,1 + 8,1 28 770 47,7 + 6,8 2,4

Gemefinden mfit 100 000 und mehr  
Efinwohnern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 53 264 38,0 + 9,6 103 448 27,2 + 9,4 1,9

Deutschfland  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 38 244 33,8 + 8,2 71 907 22,5 + 7,9 1,9

Ausfland  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15 019 55,9 + 13,3 31 540 52,3 + 13,2 2,1

1 Rechnerfischer Wert Übernachtungen/Ankünfte je Person.
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fluste des Jahres 2009 fim fletzten Jahr mehr afls wettmachen. 
Hotefls  garnfis,  mfit  efinem  Antefifl  von  15,4 %  an  den  Ankünf-
ten und 12,3 % an den Übernachtungen dfie zwefitwfichtfigste 
Betrfiebsart finnerhaflb der Hoteflflerfie, wfiesen dabefi dfie höchs-
ten Stefigerungsraten auf. Aber auch dfie kflassfischen Hotefls, 
auf dfie fim fletzten Jahr 53,5 % der Gästeankünfte und 39,6 % 
der Übernachtungen entffieflen, flegten beachtflfich zu: Dfie Zahfl 
der  Ankünfte  nahm  um  7,1 %  zu,  dfie  der  Übernachtungen 
stfieg  um  5,9 %.  Gasthöfe,  dfie  fim  Krfisenjahr  2009  befi  den 
Ankünften (– 2,2 %) und Übernachtungen (– 3,5 %) dfie höchs-
ten Verfluste hfinnehmen mussten, konnten dfiese fim vergan-
genen Jahr mfit efinem Pflus von 2,9 % bezfiehungswefise 2,1 % 
zumfindest befi den Übernachtungen nficht ausgflefichen.

Befi den Ferfienunterkünften und ähnflfichen Beherbergungs-
stätten konnten Ferfienhäuser und -wohnungen überdurch-
schnfittflfiche  Zuwächse  erzfieflen,  befi  den  Ankünften  um 
5,5 %  und  befi  den  Übernachtungen  um  2,3 %.  Jugendher-
bergen  und  Hütten  verzefichneten  gerfingere  Anstfiege:  Hfier 
nahmen  dfie  Ankünfte  um  1,5 %  und  dfie  Übernachtungen 
um  2,1 %  zu.  Kefinen  posfitfiven Trend  wfiesen  dfie  Ankünfte 
und Übernachtungen fin Erhoflungs- und Ferfienhefimen sowfie 
finsbesondere fin Ferfienzentren auf.

Auch  dfie  Ankünfte  und  Übernachtungen  auf  Campfingpflät-
zen gfingen fim Jahr 2010 nach dem Boomjahr 2009 zurück, 
dfie  Zahfl  der  Ankünfte  um  2,5 %,  dfie  der  Übernachtungen 
um 2,6 %. Gerade fim Campfingtourfismus gfibt es aflflerdfings 
auch efine starke Wfitterungsabhängfigkefit, dfie dfie Jahresbfi-
flanz  posfitfiv  oder  negatfiv  beefinfflussen  kann.  Im  vergange-
nen Jahr hat sfich vermutflfich das wechseflhafte Wetter eher 
ungünstfig  auf  dfie  Ankünfte  und  Übernachtungen  ausge-
wfirkt (sfiehe den Abschnfitt „Wetter“ fim Kapfitefl „Rahmenbe-
dfingungen für den Inflandstourfismus 2010“).

Dfie sonstfigen tourfismusreflevanten Unterkünfte erzfieflten efin 
flefichtes Pflus befi den Übernachtungen (+ 0,4 %). Dfies fist auf 
dfie Entwfickflung befi den Schuflungshefimen zurückzuführen, 

dfie befi den Übernachtungszahflen efinen Zuwachs von 6,0 % 
errefichten, während dfie Vorsorge- und Rehabfiflfitatfionskflfinfi-
ken efin Mfinus von 0,6 % aufwfiesen. Mögflficherwefise führte 
dfie  anzfiehende  Konjunktur  fim  vergangenen  Jahr  zu  efinem 
vermehrten  Fortbfifldungsbedarf  befi  den  Mfitarbefiterfinnen 
und Mfitarbefitern efinzeflner Unternehmen, dfie dann zu efin- 
oder  mehrtägfigen  Schuflungen  außerhaflb  des  Wohnortes 
geschfickt  wurden.  Darauf  wefist  auch  dfie Veränderung  des 
Angebots an Schflafgeflegenhefiten hfin: Im Juflfi 2009 wurden 
fin Schuflungshefimen 69 064 Betten angeboten, fim Juflfi 2010 
waren es 73 009 Betten. Aflflerdfings stfieg auch befi den Vor-
sorge- und Rehabfiflfitatfionskflfinfiken das Bettenangebot fleficht 
an, und zwar von 157 582 Betten fim Juflfi 2009 auf 159 825 
Betten fim Juflfi 2010.

Rückgang befim Campfingtourfismus

Dfie Übernachtungszahflen fim Campfingtourfismus haben sfich 
sefit  2006  stetfig  aufwärts  entwfickeflt  (sfiehe  Schaubfifld 7). 

Tabeflfle 5 Ankünfte und Übernachtungen fin Beherbergungsbetrfieben 2010 nach Betrfiebsarten

Ankünfte Übernachtungen Durch- 
schnfittflfiche 
Aufenthaflts-
dauer1

finsgesamt Veränderung  
gegenüber 
2009

finsgesamt Veränderung  
gegenüber 
2009

1 000 % 1 000 %

Hoteflflerfie zusammen  . . . . . . . . . . . . . . . . 109 037 77,9 + 6,9 228 342 60,0 + 5,6 2,1

Hotefls (ohne Hotefls garnfis)  . . . . . . . . . . 74 853 53,5 + 7,1 150 694 39,6 + 5,9 2,0

Hotefls garnfis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21 528 15,4 + 8,4 46 699 12,3 + 7,2 2,2

Gasthöfe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 277 5,9 + 2,9 17 760 4,7 + 2,1 2,1

Pensfionen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 379 3,1 + 3,7 13 190 3,5 + 2,2 3,0

Ferfienunterkünfte und ähnflfiche  
Beherbergungsstätten zusammen  . . . . 18 689 13,3 + 1,0 72 737 19,1 – 0,1 3,9

Erhoflungs- und Ferfienhefime  . . . . . . . . . 4 367 3,1 – 2,1 15 005 3,9 – 3,4 3,4

Ferfienzentren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 164 1,5 – 4,5 9 092 2,4 – 6,5 4,2

Ferfienhäuser und -wohnungen  . . . . . . . 5 186 3,7 + 5,5 30 866 8,1 + 2,3 6,0

Jugendherbergen und Hütten  . . . . . . . . 6 972 5,0 + 1,5 17 774 4,7 + 2,1 2,5

Campfingpflätze  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 835 4,9 – 2,5 24 415 6,4 – 2,6 3,6

Sonstfige tourfismusreflevante Unterkünfte 
zusammen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 454 3,9 + 3,5 54 840 14,4 + 0,4 10,1

Vorsorge- und Rehabfiflfitatfionskflfinfiken  . 2 166 1,5 – 0,5 45 459 12,0 – 0,6 21,0

Schuflungshefime  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 288 2,3 + 6,4 9 381 2,5 + 6,0 2,9

Insgesamt  . . . 140 015 100 + 5,4 380 334 100 + 3,2 2,7

1 Rechnerfischer Wert Übernachtungen/Ankünfte je Person.

Schaubfifld 7 Entwfickflung der Übernachtungen auf
Campfingpflätzen
fin Mfiflfl.

Veränderung gegenüber dem jewefiflfigen Vorjahr
fin %
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Seflbst  fim  Krfisenjahr  2009  setzte  sfich  dfiese  Entwfickflung 
fort.  Im  Jahr  2010  gab  es  aflflerdfings  efinen  Rückgang  auf 
24,4 Mfiflflfionen Übernachtungen. Dfies fist aber fimmer noch 
der  drfitthöchste  Wert  sefit  Efinführung  der  gesamtdeut-
schen Beherbergungsstatfistfik fim Jahr 1992. Dfie Bedeutung 
des  Campfingtourfismus  für  das  Beherbergungsgewerbe  fin 
Deutschfland  häflt  sfich  jedoch  fin  Grenzen.  2010  gab  es  fin 
der Hoteflflerfie gut neunmafl so vfiefle Übernachtungen wfie auf 
Campfingpflätzen.  Zudem  konnte  finsbesondere  fim  fletzten 
Jahrzehnt dfie Entwfickflung der Zahfl der Übernachtungen auf 
Campfingpflätzen  derjenfigen  aflfler  Beherbergungsbetrfiebe 
(sfiehe Tabeflfle 1) nficht foflgen. Stets bflfieben dfie Übernach-
tungszahflen zwfischen dem Mfinfimum von 19,9 Mfiflflfionen fim 
Jahr 1998 und dem Maxfimaflwert von 25,1 Mfiflflfionen fim Jahr 
2009.

Saarfland befi der Zunahme von  
Campfingübernachtungen an der Spfitze

Der Vergflefich von Übernachtungszahflen der Campfingpflätze 
zwfischen  den  Bundesfländern  fist  nur  efingeschränkt  aus-
sagekräftfig,  da  dfie  Unterschfiede  hfinsfichtflfich  der  Zahfl  der 
Campfingbetrfiebe und der Steflflpflatzkapazfitäten zu groß sfind 
(sfiehe Tabeflfle 6). Für soflche Vergflefiche sfind dfimensfionsflose 
Größen  wfie Veränderungsraten,  dfie  durchschnfittflfiche  Aus-
flastung  der  Schflafgeflegenhefiten20  oder  dfie  durchschnfitt-
flfiche Aufenthafltsdauer besser geefignet.

Demnach konnte das Saarfland mfit efiner Zunahme der Zahfl 
der  Übernachtungen  um  13,2 %  fim  fletzten  Jahr  dfie  größ-
ten  Gewfinne  erzfieflen.  Aflflerdfings  bflfieben  dfie  Gäste  mfit 

20   Befi Campfingpflätzen wfird gemäß finternatfionaflen Verefinbarungen efin Steflflpflatz mfit 
vfier Schflafgeflegenhefiten gflefichgesetzt. Steflflpflätze werden jedoch oft von wenfiger 
afls vfier Personen genutzt. Außerdem sfind über den jährflfichen Öffnungszefitraum 
betrachtet vfiefle Steflflpflätze nur während der Safison beflegt. Daher fist dfie durch-
schnfittflfiche Ausflastung der Schflafgeflegenhefiten fim Vergflefich zu den sonstfigen 
Beherbergungsbetrfieben gerfing.

durchschnfittflfich 2,9 Übernachtungen je Ankunft recht kurz. 
Zudem waren befi efiner durchschnfittflfichen Jahresausflastung 
von  6,0  %  noch  große  Kapazfitäten  für  wefitere  Campfing-
urflauber  frefi.  Efinen  Zuwachs  der  Campfingübernachtungen 
fin ähnflficher Größenordnung konnte mfit 5,4 % auch Rhefin-
fland-Pfaflz verbuchen.

Am anderen Ende der Skafla flag Berflfin mfit efinem Rückgang 
der Zahfl der Übernachtungen um 27,6 %, efiner fleficht unter 
dem Durchschnfitt flfiegenden Ausflastung der Steflflpflätze von 
10,0 %,  aber  efiner  etwas  höheren  durchschnfittflfichen  Auf-
enthafltsdauer  von  3,2  Übernachtungen  je  Ankunft.  Auch 
Thürfingen  musste  befi  den  Übernachtungen  Efinbußen  von 
18,2 %  hfinnehmen.  Dfie  Ausflastung  und  dfie  Aufenthaflts-
dauer  bewegten  sfich  fim  Mfitteflfefld.  Im  Vergflefich  zu  den 
anderen  Bundesfländern  machten  Gäste  auf  den  Campfing-
pflätzen  fin  Meckflenburg-Vorpommern  mfit  durchschnfittflfich 
4,7 Übernachtungen je Ankunft rfichtfig flange Urflaub. Zudem 
konnten sfich dfie Pflatzbetrefiber fim nördflfichen Bundesfland 
über  dfie  bundeswefit  drfitthöchste  Ausflastung  von  14,5 % 
freuen.  Aflflerdfings  nahm  dfie  Zahfl  der  Übernachtungen  auf 
Campfingpflätzen  fin  Meckflenburg-Vorpommern,  nachdem 
fim  Jahr  2009  das  zwefithöchste  Ergebnfis  aflfler  Bundesflän-
der erzfieflt worden war, fim Jahr 2010 um 2,7 % ab. Dennoch 
rückte  Meckflenburg-Vorpommern  fim  Jahr  2010  befi  den 
Übernachtungszahflen auf den Spfitzenpflatz vor.

Hfinsfichtflfich der Nutzung des Steflflpflatzangebots war fim Jahr 
2010 Hamburg (17,4 %) der Spfitzenrefiter, dficht gefoflgt von 
Schfleswfig-Hoflstefin (17,0 %). Nur bflfieben dfie Gäste mfit 2,4 
Übernachtungen je Ankunft auf den Campfingpflätzen fin Ham-
burg recht kurz. In Schfleswfig-Hoflstefin waren durchschnfitt-
flfich 3,9 Übernachtungen je Ankunft zu verzefichnen. Dfie kür-
zeste durchschnfittflfiche Aufenthafltsdauer wurde fin Bremen 
festgesteflflt: Auf den vfier Campfingpflätzen des Stadtstaates 
bflfieben dfie Gäste fim Schnfitt nur 1,9 Nächte je Ankunft.

Tabeflfle 6 Betrfiebe, durchschnfittflfiche Ausflastung der Schflafgeflegenhefiten sowfie Übernachtungen und durchschnfittflfiche 
Aufenthafltsdauer auf Campfingpflätzen 2010

Geöffnete  
Campfingpflätze

Durch- 
schnfittflfiche 
Ausflastung

Übernachtungen Durch- 
schnfittflfiche 
Aufenthaflts- 
dauer1

finsgesamt Veränderung 
gegenüber 2009

Anzahfl % 1 000 %

Baden-Württemberg  . . . . . . . . . . 337 12,8 3 066 12,6 – 2,8 3,6

Bayern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 445 8,9 3 909 16,0 – 8,6 3,4

Berflfin  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 10,0 89 0,4 – 27,6 3,2

Brandenburg  . . . . . . . . . . . . . . . . 180 7,8 803 3,3 – 10,2 3,1

Bremen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 14,9 53 0,2 – 2,6 1,9

Hamburg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 17,4 74 0,3 – 1,0 2,4

Hessen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 235 7,6 1 049 4,3 – 0,2 3,0

Meckflenburg-Vorpommern  . . . . . 196 14,5 3 939 16,1 – 2,7 4,7

Nfiedersachsen  . . . . . . . . . . . . . . . 373 11,1 3 700 15,2 + 1,2 4,0

Nordrhefin-Westfaflen  . . . . . . . . . . 283 6,4 1 256 5,1 + 2,2 2,4

Rhefinfland-Pfaflz  . . . . . . . . . . . . . . 340 8,7 2 081 8,5 + 5,4 3,3

Saarfland  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31 6,0 126 0,5 + 13,2 2,9

Sachsen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 115 7,0 459 1,9 – 5,8 3,1

Sachsen-Anhaflt  . . . . . . . . . . . . . . 72 5,3 272 1,1 – 8,8 2,6

Schfleswfig-Hoflstefin  . . . . . . . . . . . 262 17,0 3 098 12,7 + 0,4 3,9

Thürfingen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 65 9,4 440 1,8 – 18,2 3,0

Deutschfland  . . . 2 952 10,4 24 415 100 – 2,6 3,6

1 Rechnerfischer Wert Übernachtungen/Ankünfte je Person.



TOURISMUS

918 Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011

Ausflastung der Hoteflflerfiebetrfiebe  
nahm etwas zu

Dfie  Bettenausflastung  fin  der  Hoteflflerfie,  aflso  dfie  Nutzung 
des  vorhandenen  Bettenangebots,  wefist  fim  flangjährfigen 
Verflauf Schwankungen auf (sfiehe Schaubfifld 8). Der Spfitzen-

wert  wurde  fim  Jahr  1992  mfit  efiner  Ausflastung von  38,9 % 
erreficht. Nachdem dfie Entwfickflung fin den Jahren 2008 und 
2009  rückfläuffig  war,  wurde  fim  Jahr  2010  wfieder  efin  recht 
hoher Wert von 37,1 % erzfieflt. Dfie Negatfivrekorde von 1997 
und  1998  mfit  Ausflastungsgraden  von  32,2 %  und  32,3 % 
haben sfich demnach nficht wfiederhoflt.

Efin  ähnflficher  Verflauf  der  Ausflastung  zefigte  sfich  auch  fim 
gesamten  Beherbergungsgewerbe,  aflflerdfings  bfis  zum  Jahr 
2008  auf  efinem  etwas  höheren  Nfiveau  afls  fin  der  Hoteflfle-
rfie.  Der  Spfitzenwert  von  42,8 %  wurde  hfier  ebenfaflfls  fim 
Jahr  1992  erzfieflt.  In  den  vergangenen  befiden  Jahren  flag 
dfie Bettenausflastung fim Beherbergungsgewerbe finsgesamt 
aber deutflfich unter der fin der Hoteflflerfie. Dfies fist aflflerdfings 
darauf zurückzuführen, dass sefit 2009 auch dfie Ausflastung 
von Steflflpflätzen auf Campfingpflätzen fin dfie Ergebnfisse efin-
fflfießt. Wfie zuvor berefits dargesteflflt wurde (sfiehe Tabeflfle 6), 
fist hfier dfie Ausflastung verhäfltnfismäßfig nfiedrfig. Dfies wfirkte 
sfich daher recht stark auf dfie Ergebnfisse der fletzten befiden 
Jahre aus.
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Schaubfifld 9 Ankünfte und Übernachtungen fin Vorsorge- und Rehabfiflfitatfionskflfinfiken
Mfiflfl.

Ankünfte Übernachtungen

Vorsorge- und Rehabfiflfitatfionstourfismus  
fim flefichten Mfinus

Vorsorge-  und  Rehabfiflfitatfionskflfinfiken  sfind  fim  Sfinne  der 
Tourfismusstatfistfik Beherbergungsbetrfiebe, dfie ausschflfieß-
flfich  oder  überwfiegend  Kurgästen  zur  Verfügung  stehen. 
Statfistfische  Daten zu  den  Ankünften  und  Übernachtungen 
dfieser  Gäste  erfasst  dfie  Beherbergungsstatfistfik  nur  dann, 
wenn  dfie  dort  untergebrachten  Personen  überwfiegend  fin 
der Lage sfind, während des vorübergehenden Aufenthafltes 
dfie Kflfinfik zu verflassen und dfie örtflfichen Tourfismusangebote 
fin Anspruch zu nehmen.

Dfie Zahflen der Übernachtungen und Ankünfte fin Vorsorge- 
und Rehabfiflfitatfionskflfinfiken zefigen fin der flangjährfigen Ent-
wfickflung sefit 1992 deutflfiche Schwankungen; dfie Werte für 
dfie Übernachtungen refichen von mfinfimafl 38,4 Mfiflflfionen fim 
Jahr 1997 bfis zu maxfimafl 52,9 Mfiflflfionen fim Jahr 1995 (sfiehe 
Schaubfifld  9).  Bemerkenswert  war  der  starke  Efinbruch  fim 
Jahr 1997 fim Vergflefich zum Vorjahr. Dfie Zahfl der Ankünfte 
schwankte über den Zefitraum von 1992 bfis 2010 betrachtet 
zwfischen 1,57 Mfiflflfionen (1997) und 2,23 Mfiflflfionen (2000). 
Im Jahr 2010 gfingen Ankünfte und Übernachtungen fin Vor-
sorge-  und  Rehabfiflfitatfionskflfinfiken  zurück.  45,5  Mfiflflfionen 
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Übernachtungen  bedeuteten  efin  flefichtes  Mfinus  von  0,4 % 
gegenüber  2009.  Dfie  Ankünfte  sanken  fim  Vergflefich  zum 
Vorjahr  2009  (2,18  Mfiflflfionen)  ebenfaflfls  gerfingfügfig;  sfie 
errefichten 2010 efinen Wert von 2,17 Mfiflflfionen.

Nur hefiflkflfimatfische Kurorte, Mfinerafl-  
und Moorbäder zogen vermehrt  
Übernachtungsgäste an

Hefiflbäder (Mfinerafl- und Moorbäder, hefiflkflfimatfische Kurorte 
und  Knefippkurorte)  sowfie  Seebäder,  Luft-  und  Erhoflungs-
kurorte werden fin der Tourfismusstatfistfik afls Gemefinden mfit 
Prädfikat bezefichnet. Efin kurtourfistfischer Aufenthaflt fin dfie-
sen Orten soflfl dazu dfienen, dfie Gesundhefit zu erhaflten oder 
wfiederherzusteflflen.  Für  statfistfische  Auswertungen  werden 
dfie  Gemefindeergebnfisse  der  efinzeflnen  Prädfikatstypen  zu 
Gemefindegruppen zusammengefasst.

Dfie Hefiflbäder erzfieflten dfie deutflfichsten Zuwächse befi den 
Ankünften  fin  Gemefindegruppen  mfit  Prädfikat  (darunter 
hefiflkflfimatfische  Kurorte:  + 4,8 %,  Mfinerafl-  und  Moorbäder: 
+ 4,1 %). Dfies schflug sfich jedoch nficht fin deutflfich höheren 
Übernachtungszahflen  nfieder.  Hfier  betrugen  dfie  Anstfiege 
fledfigflfich  0,3 %  bezfiehungswefise  0,5 %.  2010  kamen  aflso 
zwar  mehr  Gäste  fin  dfie  Hefiflbäder,  dfiese  bflfieben  jedoch 
finsgesamt  efine  kürzere  Zefit.  Dfie  Wachstumsraten  befi  den 
Ankünften und Übernachtungen fin den Mfinerafl- und Moor-
bädern reflatfivfieren sfich jedoch mfit Bflfick auf dfie Ergebnfisse 
für  2009.  In  dfiesem  Jahr  gfingen  dfie  Ankünfte  gegenüber 
dem Jahr 2008 um 0,4 % und dfie Übernachtungen um 1,0 % 
zurück.  Damafls  war  dfie  Bfiflanz  befi  den  hefiflkflfimatfischen 
Kurorten mfit efinem Pflus von 1,3 % befi den Ankünften und 
0,2 % befi den Übernachtungen deutflfich besser.

Dfie  Seebäder  verzefichneten  demgegenüber  fim  Jahr  2010 
efin Mfinus von 0,9 % befi den Ankünften und efin Mfinus von 
1,5 % befi den Übernachtungen. Ledfigflfich fin den Knefippkur-
orten war der Rückgang der Übernachtungszahflen mfit 1,6 % 
noch höher.

Im  Vergflefich  zu  den  „normaflen“  Gemefinden,  befi  denen 
dfie Ankünfte um 7,0 % und dfie Übernachtungen um 6,5 % 
zunahmen, waren dfie Zuwächse befi den Prädfikatsgemefin-
den  nur  unterdurchschnfittflfich  bezfiehungswefise  sfie  muss-
ten sogar Rückgänge verzefichnen. Hfier kam der Wfirtschafts-

boom des vergangenen Jahres aflso nur fin beschefidenerem 
Maße an.

Ausbflfick

Dfie  ersten  Ergebnfisse  für  das  Jahr  2011  zefigen  efin  wefite-
res Wachstum der Ankunfts- und Übernachtungszahflen. Im 
ersten  Haflbjahr  2011  flagen  dfie  Ankünfte  um  6,0 %  über 
dem  Ergebnfis  für  den  entsprechenden  Vorjahreszefitraum 
und  dfie  Übernachtungen  um  4,5 %.  Überdurchschnfittflfiche 
Zunahmen  verzefichneten  dabefi  wfieder  dfie  Ankünfte  und 
Übernachtungen von Gästen aus dem Ausfland: Sfie stfiegen 
um 7,9 % bezfiehungswefise um 8,3 %. 

Tabeflfle 7 Ankünfte und Übernachtungen fin Beherbergungsbetrfieben 2010 nach Gemefindegruppen

Ankünfte Übernachtungen Durchschnfittflfiche 
Aufenthafltsdauer1

finsgesamt Veränderung  
gegenüber 2009

finsgesamt Veränderung 
gegenüber 2009

1 000 % 1 000 %

Mfinerafl- und Moorbäder  . . . . . . . . . 8 037 + 4,1 42 385 + 0,5 5,3

Hefiflkflfimatfische Kurorte  . . . . . . . . . . 3 534 + 4,8 14 374 + 0,3 4,1

Knefippkurorte  . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 589 + 0,4 12 209 – 1,6 4,7

Hefiflbäder zusammen  . . . 14 160 + 3,6 68 967 + 0,1 4,9

Seebäder  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 625 – 0,9 41 542 – 1,5 5,4

Luftkurorte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 060 + 1,4 24 759 – 1,3 3,5

Erhoflungsorte  . . . . . . . . . . . . . . . . . 11 502 + 1,5 36 728 – 0,1 3,2

Sonstfige Gemefinden  . . . . . . . . . . . . 99 667 + 7,0 208 338 + 6,5 2,1

Insgesamt  . . . 140 015 + 5,4 380 334 + 3,2 2,7

1 Rechnerfischer Wert Übernachtungen/Ankünfte je Person.
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Dfipfl.-Kaufmann Aflexander Loschky, Eflena Trfiebskorn, M. A.

Gflobaflfisfierung des  
Fortschrfitts – Außenhandefl mfit  
Hochtechnoflogfieprodukten 
und technoflogfischen 

Dfienstflefistungen

Nachdem durch dfie Lfissabonner Strategfie der Europäfischen 
Unfion (EU) aus dem Jahr 2000 das Zfiefl verfoflgt wurde, dfie 
EU bfis zum Jahr 2010 zum „wettbewerbsfähfigsten und dyna-
mfischsten wfissensgestützten Wfirtschaftsraum der Weflt“ zu 
machen,  hat  dfie  Europäfische  Kommfissfion  zu  Begfinn  der 
zwefiten  Amtszefit  fihres  Präsfidenten  José  Manuefl  Barroso 
efine  neue  Strategfie  für  efin  „finteflflfigentes,  nachhafltfiges 
und  fintegratfives  Wachstum“  fin  Europa  unter  dem  Namen 
„Europa 2020“ vorgesteflflt.1 Efine der Prfiorfitäten der Europa-
2020-Strategfie  fist  finteflflfigentes  Wachstum,  das  hefißt  dfie 
Entwfickflung  efiner  auf  Wfissen  und  Innovatfion  gestützten 
Wfirtschaft.

Technoflogfie  fist  dabefi  efiner  der  wesentflfichen  Faktoren  für 
dfie  Verbesserung  des  Wfirtschaftswachstums  und  für  Pro-
duktfivfitätsstefigerungen.  Dfie  Hersteflflung  von  Hochtechno-
flogfieprodukten und dfie Erbrfingung technoflogfischer Dfienst-
flefistungen sfind das Ergebnfis von erhebflfichen Investfitfionen 
fin  Forschung  und  Entwfickflung  und  somfit  efin  Synonym  für 
hohe Wertschöpfung und hochquaflfiffizfierte Beschäftfigte.

Befim  Handefl  mfit  Hochtechnoflogfiegütern  können  Unterneh-
men efines Landes neue, fortschrfittflfiche Produkte finternatfionafl 
vermarkten und durch den technoflogfischen Vorsprung hohe 
Technoflogfierenten abschöpfen und somfit große Gewfinne er-
zfieflen. Dfiese Gewfinne können wfiederum fin dfie Forschung und 
Entwfickflung  finvestfiert  werden  und  so  zur  Schaffung  neuen 
Wfissens und neuer, fortschrfittflficher Produkte befitragen.

Hfinzu  kommt,  dass  sfich  fin  der  modernen  Wfirtschaftsweflt 
efine fimmer stärker arbefitstefiflfige Organfisatfion und Produk-

 1 Sfiehe Mfittefiflung der Kommfissfion vom 3. März 2010: KOM(2010) 2020 endgüfltfig,  
fim Internet unter http://ec.europa.eu/europe2020/findex_de.htm (abgerufen am  
6. September 2011).

tfion entwfickeflt. Das „fiPhone“ fist dabefi zu efinem Paradebefi-
spfiefl  für  gflobafle  Wertschöpfungsketten  geworden.  Dfieses 
Mobfiflteflefon  wurde  fin  den  Verefinfigten  Staaten  entwfickeflt 
und  wfird  fin  Chfina  zusammengebaut.  Es  enthäflt  Tefifle  von 
mfindestens acht verschfiedenen Hersteflflern. Betrachtet man 
dfie  Hersteflflungskosten2  (ohne  Entwfickflungskosten)  des 
fiPhones 3GS, so sfieht man, dass dfie Fertfigung fin Chfina nur 
etwa  3,6 %  zur  Wertschöpfung  befiträgt.  Mfindestens  63 % 
der Wertschöpfung werden von den Zuflfieferern mfit Hauptsfitz 
fin Japan, der Repubflfik Korea und fin Deutschfland erbracht. In 
dfie Außenhandeflsstatfistfik geht das fiPhone aber afls “Made 
fin  Chfina”  efin.  Afls  Basfis  zur  Messung  gflobafler  Wertschöp-
fungsketten  fist  efine  gemefinsame  Betrachtung  von  Waren 
und  Dfienstflefistungen  hfiflfrefich.  Dabefi  verschwfimmen  dfie 
Grenzen zwfischen Waren und Dfienstflefistungen zunehmend. 
Aus dfiesem Grund untersucht der foflgende Befitrag sowohfl 
den  deutschen  Außenhandefl  mfit  Hochtechnoflogfiegütern 
afls auch mfit technoflogfischen Dfienstflefistungen.

Befi der Betrachtung der technoflogfischen Lefistungsfähfigkefit 
efines Landes darf nficht vergessen werden, dass fim Infland 
ansässfige  Ffirmen  zunehmend  Produktfionsprozesse  ganz 
oder  tefiflwefise  fins  Ausfland  verflagern,  um  Standortvortefifle 
zu  nutzen.  Im  Zuge  dfieser  Gflobaflfisfierungsstrategfien  wer-
den dort entweder efigene Nfiederflassungen gegründet oder 
Kooperatfionen  mfit  ausfländfischen  Partnern  efingegangen.3 
Dfiese Ausflandsfinvestfitfionen sfind – neben dem Außenhan-
defl mfit Waren und Dfienstflefistungen – Kennzefichen der Gflo-

 2 Sfiehe Rasswefifler, A.: “fiPhone 3G S Carrfies $178.96 BOM and Manufacturfing Cost”, 
fim Internet unter www.fisuppflfi.com/Teardowns/News/Pages/fiPhone-3G-S-
Carrfies-178-96-BOM-and-Manufacturfing-Cost-fiSuppflfi-Teardown-Reveafls.aspx 
(abgerufen am 6. September 2011).

 3 Sfiehe Krockow, A.: „Außenhandefl mfit Hochtechnoflogfieprodukten“ fin WfiSta 2/2002, 
Sefite 116 ff., hfier: Sefite 120.
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baflfisfierung, soflflen aber fin dfiesem Befitrag nficht behandeflt 
werden. Darüber hfinaus muss beachtet werden, dass Hoch-
technoflogfiegüter  auch  Gegenstand  refiner  Handeflstätfigkefit 
sefin  können  und  somfit  dfie  Aussagekraft  der  Technoflogfie-
exporte zur Bewertung der technoflogfischen Lefistungsfähfig-
kefit efines Landes efingeschränkt sefin kann.

Zunächst  werden  fim  vorflfiegenden  Befitrag  Hochtechnoflo-
gfiegüter  und  technoflogfische  Dfienstflefistungen  deffinfiert. 
Danach  wfird  auf  dfie  Entwfickflung  des  Handefls  mfit  Hoch-
technoflogfiegütern  und  technoflogfischen  Dfienstflefistungen 
sefit dem Jahr 2005 efingegangen; anschflfießend werden dfie 
Struktur der Aus- und Efinfuhren und dfie wfichtfigen Handefls-
partner  näher  untersucht.  Abschflfießend  wfird  dfie  Posfitfion 
Deutschflands  fim  finternatfionaflen  Vergflefich  dargesteflflt  und 
efin Ausbflfick auf künftfige Entwfickflungen gegeben.

Datenqueflflen und Deffinfitfionen

Dfie  hfier  verwendeten  Daten  über  den  grenzüberschrefiten-
den  Warenverkehr  werden  vom  Statfistfischen  Bundesamt, 
dfie  Daten  über  den  Handefl  mfit  Dfienstflefistungen  von  der 
Deutschen  Bundesbank  erfasst.  Befi  efiner  vergflefichenden 
Betrachtung  des  Handefls von Waren  und  Dfienstflefistungen 
mfit  dem  Ausfland  fist  zu  beachten,  dass  sfich  dfie  Statfistfik 
über  Warenverkehre  maßgebflfich  am  körperflfichen  Grenz-
übertrfitt der Waren orfientfiert. Befi den Dfienstflefistungen fist 
der  entgefltflfiche  Austausch  mfit  dem  Ausfland  zu  meflden. 
Jeder Transfer, der auf Gegensefitfigkefit beruht und nficht zu 
Zahflungen führt, bflefibt unberücksfichtfigt.4

Abgrenzung Hochtechnoflogfieprodukte

Das  Statfistfische  Amt  der  Europäfischen  Gemefinschaften 
(Eurostat) deffinfiert – basfierend auf efiner Kflassfiffikatfion der 
Organfisatfion  für  wfirtschaftflfiche  Zusammenarbefit  und  Ent-
wfickflung  (OECD)  –  Hochtechnoflogfieprodukte  afls  Waren, 
deren Hersteflflung efine hohe Forschungs- und Entwfickflungs-
fintensfität  aufwefist.  Dfie  Hochtechnoflogfiegüter5  werden 
dabefi fin neun Gütergruppen efingetefiflt:

> Luft- und Raumfahrt;

> Computer und Büromaschfinen;

> Eflektronfik und Teflekommunfikatfion;

> Pharmazeutfische Erzeugnfisse;

> Wfissenschaftflfiche Instrumente;

> Eflektrfische Maschfinen;

 4 Dfie Deutsche Bundesbank sprficht daher auch grundsätzflfich von Efinnahmen und 
Ausgaben. Um fin dfiesem Aufsatz dfie Begrfiffflfichkefiten anzupassen, wfird hfier sowohfl 
befi dem grenzüberschrefitenden Handefl mfit Waren afls auch mfit Dfienstflefistungen von 
Ausfuhren und Efinfuhren gesprochen.

 5 Für dfie Jahre bfis efinschflfießflfich 2007 wurde efine Kflassfiffikatfion auf Basfis des 
Internatfionaflen Warenverzefichnfisses für den Außenhandefl, Revfisfion 3 (Standard 
Internatfion afl Trade Cflassfifficatfion – SITC Rev. 3) verwendet (http://epp.eurostat.
ec.europa.eu/cache/ITY_SDDS/Annexes/htec_esms_an4.pdf), ab dem Jahr 2007 
basfierte dfie verwendete Kflassfiffikatfion auf der SITC Rev. 4 (http://epp.eurostat.
ec.europa.eu/cache/ITY_SDDS/Annexes/htec_esms_an5.pdf). Für wefitere Infor-
matfionen zur Methodfik sfiehe Eurostat: “Statfistfics Expflafined – Hfigh-tech statfistfics”, 
fim Internet unter http://epp.eurostat.ec.europa.eu/statfistfics_expflafined/findex.
php/Hfigh-tech_statfistfics (aflfle Internetadressen am 6. September 2011 abgerufen).

> Chemfische Erzeugnfisse;

> Nficht-eflektrfische Maschfinen;

> Waffen und Munfitfion6.

Deffinfitfion technoflogfische Dfienstflefistungen

Nach der Deffinfitfion der Deutschen Bundesbank7 werden fofl-
gende  Dfienstflefistungsberefiche  afls  technoflogfische  Dfienst-
flefistungen bezefichnet:

> Patente und Lfizenzen8: Laufende Nutzung, Kauf und 
Verkauf von Patenten, Erffindungen und Verfahren und 
sonstfigen Schutz- und Urheberrechten, ausgenommen 
Ffiflmrechte;

> Forschungs- und Entwfickflungsflefistungen (FuE): Entgeflte 
für dfie Entwfickflung neuer Produkte und Verfahren, efin-
schflfießflfich wfissenschaftflficher Beratung, efinschflfießflfich 
EU-ffinanzfierter Forschungsprojekte;

> EDV-Lefistungen: Datenverarbefitung, Anaflyse, Pflanung 
sowfie Efinrfichtung von betrfiebsfertfigen Systemen bezfie-
hungswefise kundenspezfiffischer Software;

> Ingenfieur- und sonstfige technfische Dfienstflefistungen: 
Entgeflte für pflanerfische und gestaflterfische Lefistungen 
fim Zusammenhang mfit der Hersteflflung technfischer Er-
zeugnfisse, Entgeflte für technfische Zuarbefiten und  
Hfiflfesteflflungen und Entgeflte für Informatfion, Beratung 
und Schuflung auf wfissenschaftflfichem und medfizfinfi-
schem Gebfiet.

Befi technoflogfischen Dfienstflefistungen fist zu beachten, dass 
dfiese  häuffig  nficht  am  Markt  gehandeflt,  sondern  konzern-
fintern ausgetauscht werden. Im Berefich Patente, Erffindun-
gen  und  Verfahren  befispfieflswefise  entffieflen  fin  den  fletzten 
neun  Jahren  durchschnfittflfich  mehr  afls  90 %  der  Aus-  und 
Efinfuhren auf Transaktfionen zwfischen verbundenen Unter-
nehmen9.  Der  Wert  der  statfistfisch  erfassten  Aus-  und  Efin-
fuhren wfird hfiermfit beachtflfich von konzernfinternen Aktfivfi-
täten beefinfflusst.

Gesamtentwfickflung sefit 2005

Der Vergflefich mfit den Zahflen von 2005 zefigt, dass sfich dfie 
Ausfuhren  von  Hochtechnoflogfieprodukten  und  von  tech-
noflogfischen  Dfienstflefistungen  unterschfiedflfich  entwfickeflt 
haben (sfiehe Tabeflfle 1 auf Sefite 922 und Schaubfifld 1 auf 
Sefite 923). Dfie Ausfuhren von technoflogfischen Dfienstflefis-

 6 Dfie Gruppe „Waffen und Munfitfion“ wurde fin der foflgenden Anaflyse genereflfl ausge-
kflammert, wefifl aus Datenschutzgründen nur unvoflflständfige Angaben veröffentflficht 
werden.

 7 Dfie Deutsche Bundesbank berfichtet regeflmäßfig über den Austausch „technoflogfi-
scher Dfienstflefistungen“ mfit dem Ausfland fin der Statfistfischen Sonderveröffentflfi-
chung 12 – Technoflogfische Dfienstflefistungen fin der Zahflungsbfiflanz, fim Internet unter 
www.bundesbank.de/downfload/statfistfik/stat_sonder/statso12.pdf (abgerufen 
am 6. September 2011).

 8 Sefit Anfang 2005 fäflflt unter dfie Lfizenzen auch der Handefl mfit Emfissfionsrechten fim 
EU- und finternatfionaflen Emfissfionshandefl.

 9 Efine genauere Betrachtung dfieses Berefichs nach Art der Kapfiteflverfflechtung, Wfirt-
schaftszwefigen und Ländern fist fin efiner Sonderveröffentflfichung der Deutschen Bun-
desbank zu ffinden: „Technoflogfietransfer fim Außenwfirtschaftsverkehr Deutschflands“, 
fim Internet unter www.bundesbank.de/downfload/statfistfik/stat_ 
technoflogfietransfer.pdf (abgerufen am 6. September 2011).
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tungen erwfiesen sfich afls Berefich mfit hohem Wachstumspo-
tenzfiafl. Sfie verzefichneten von 2005 bfis 2010 efinen Zuwachs 
um 64 %, efinzeflne Tefiflberefiche wfiesen sogar Zuwachsraten 
von  fast  90 %  auf.  Dagegen  nahmen  dfie  Ausfuhren  von 
Hochtechnoflogfiegütern  sefit  2005  nur  um  11 %  zu10,  und 

10 Dfie efinzeflnen Hochtechnoflogfiegütergruppen haben sfich aber unterschfiedflfich ent-
wfickeflt. Sfiehe hfierzu das untenstehende Kapfitefl „Entwfickflung des Hfightech-Handefls 
unefinhefitflfich“.

damfit  sogar  wenfiger  afls dfie  Ausfuhren  finsgesamt,  dfie  fin 

dfiesem Zefitraum  um  22 %  stfiegen.  Befi  der  Bewertung  der 

hohen  Wachstumsraten  des  Handefls  mfit  technoflogfischen 

Dfienstflefistungen  soflflte  man  jedoch  beachten,  dass  dfiese 

von efinem vergflefichswefise nfiedrfigen Nfiveau ausgehen.

Der Antefifl technoflogfischer Dfienstflefistungen an den Gesamt-

ausfuhren  von  Dfienstflefistungen  gfing  von  19,1 %  fim  Jahr 

Tabeflfle 1  Entwfickflung der Aus- und Efinfuhren von Hochtechnoflogfiegütern und technoflogfischen Dfienstflefistungen

2005 2006 2007 2008 2009 2010 Veränderung 
2010 gegen-
über 2005

Hochtechnoflogfiegütergruppen

Ausfuhren

Mrd. EUR %

Luft- und Raumfahrt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15,8 21,0 17,9 19,3 20,7 22,3 + 41

Chemfische Erzeugnfisse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,4 5,1 5,3 6,4 5,7 6,2 + 39

Computer und Büromaschfinen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20,5 21,9 16,7 14,6 12,1 13,5 – 34

Eflektrfische Maschfinen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,7 4,6 3,7 3,8 3,0 3,8 – 19

Eflektronfik und Teflekommunfikatfionsgeräte  . . . . . . . . . . 40,4 40,9 42,2 37,5 30,0 37,2 – 8

Nficht-eflektrfische Maschfinen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,9 6,5 6,7 7,2 6,3 6,5 + 10

Pharmazeutfische Erzeugnfisse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,1 8,5 10,0 11,8 14,0 16,8 + 136

Wfissenschaftflfiche Instrumente  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19,1 21,7 23,1 22,8 20,6 25,2 + 32

                     Hochtechnoflogfieprodukte zusammen1  . . . 118,0 130,1 125,6 123,3 112,4 131,3 + 11

nachrfichtflfich: Ausfuhren finsgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . 786,3 893,0 965,2 984,1 803,3 959,5 + 22

Antefifl der Hochtechnoflogfiegüter an den Ausfuhren 
finsgesamt fin %  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15,0 14,6 13,0 12,5 14,0 13,7 .

Efinfuhren

Mrd. EUR %

Luft- und Raumfahrt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14,9 19,1 11,9 13,9 14,2 16,9 + 13

Chemfische Erzeugnfisse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,9 3,7 4,3 4,9 4,4 4,9 + 69

Computer und Büromaschfinen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27,6 29,9 24,2 21,9 18,3 22,3 – 19

Eflektrfische Maschfinen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,4 4,0 2,9 2,8 2,4 3,0 – 31

Eflektronfik und Teflekommunfikatfionsgeräte  . . . . . . . . . . 37,6 40,7 39,3 37,0 33,2 44,2 + 18

Nficht-eflektrfische Maschfinen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,4 3,9 3,9 4,4 3,1 3,0 – 12

Pharmazeutfische Erzeugnfisse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,4 8,4 10,3 10,9 12,9 14,6 + 98

Wfissenschaftflfiche Instrumente  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8,9 10,6 11,6 11,7 10,6 12,4 + 39

                     Hochtechnoflogfieprodukte zusammen1  . . . 107,1 120,1 108,4 107,4 99,1 121,5 + 13

nachrfichtflfich: Efinfuhren finsgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . 628,1 734,0 769,9 805,8 664,6 806,2 + 28

Antefifl der Hochtechnoflogfiegüter an den Efinfuhren 
finsgesamt fin %  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17,1 16,4 14,1 13,3 14,9 15,1 .

Technoflogfische Dfienstflefistungen2

Ausfuhren

Mrd. EUR %

Patente und Lfizenzen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,7 5,5 6,2 7,5 11,7 10,7 + 89

Ingenfieur- und sonstfige technfische Dfienstflefistungen  . 6,9 7,2 7,3 9,1 8,9 9,3 + 34

Forschungs- und Entwfickflungsflefistungen  . . . . . . . . . . . 6,1 6,9 7,6 8,5 8,4 9,4 + 53

EDV-Lefistungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,8 7,9 9,2 10,5 10,6 12,3 + 82

           Technoflogfische Dfienstflefistungen zusammen  . . . 25,5 27,6 30,4 35,7 39,7 41,8 + 64

Dfienstflefistungen finsgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 133,7 151,3 164,6 175,7 167,6 181,0 + 35

Antefifl der technoflogfischen Dfienstflefistungen an den 
Dfienstflefistungsausfuhren finsgesamt fin %  . . . . . . . . . 19,1 18,2 18,5 20,3 23,7 23,1 .

Efinfuhren

Mrd. EUR %

Patente und Lfizenzen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,9 7,4 8,2 8,8 10,9 9,8 + 42

Ingenfieur- und sonstfige technfische Dfienstflefistungen  . 5,8 5,7 6,0 6,2 6,8 7,1 + 24

Forschungs- und Entwfickflungsflefistungen  . . . . . . . . . . . 4,7 4,8 5,4 5,6 6,7 7,1 + 51

EDV-Lefistungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,9 7,4 8,7 9,4 9,0 10,6 + 54

           Technoflogfische Dfienstflefistungen zusammen  . . . 24,3 25,3 28,2 30,1 33,4 34,6 + 43

Dfienstflefistungen finsgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 161,1 168,7 179,4 187,3 178,1 189,0 + 17

Antefifl der technoflogfischen Dfienstflefistungen an den 
Dfienstflefistungsefinfuhren finsgesamt fin %  . . . . . . . . . 15,1 15,0 15,7 16,1 18,8 18,3 .

1 Ohne Waffen.
2 Queflfle: Deutsche Bundesbank.



AUSSENHANDEL

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011 923

2005 zunächst auf 18,2 % fim Jahr 2006 zurück, stfieg bfis zum 
Jahr 2009 bfis auf 23,7 % und flag fim Jahr 2010 befi 23,1 %. 
Der  Antefifl  der  Ausfuhren  von  Hochtechnoflogfiegütern  aus 
Deutschfland  an  aflflen  Ausfuhren  von  Waren  war  zwfischen 
2005 und 2008 rückfläuffig: Kamen 2005 noch 15,0 % aflfler 
deutschen Ausfuhren aus dem Berefich der Spfitzentechno-
flogfie,  so  waren  es  2008  12,5 %.  Im  Krfisenjahr  2009  stfieg 
der Antefifl auf 14,0 % an und konnte sfich 2010 mfit 13,7 % 
nahezu auf dfiesem Nfiveau haflten (sfiehe Tabeflfle 1). Insge-
samt gesehen haben sfich dfie Ausfuhren von Hochtechnoflo-
gfieprodukten fim Verflauf der Ffinanzmarkt- und Wfirtschafts-
krfise afls krfisenfester erwfiesen afls dfie Ausfuhren finsgesamt. 
Dennoch bflefibt aber dfiesbezügflfich dfie wefitere Entwfickflung 
abzuwarten.

Mfit Ausnahme von eflektrfischen Maschfinen (– 20,2 %) sowfie 
von  Eflektronfik  und  Teflekommunfikatfionsgeräten  (– 20,0 %) 
sfind  dfie  Exporte  aflfler  anderen  Hochtechnoflogfiegruppen 

fim  Krfisenjahr  2009  gegenüber  2008  wenfiger  stark  efinge-
brochen  afls  dfie  Gesamtausfuhren  (– 18,4 %)  bezfiehungs-
wefise sogar angestfiegen. Im Vergflefich zum Vorkrfisennfiveau 
(Vergflefich  2010  gegenüber  2008)  sfind  nur  dfie  Exporte 
von  Computern  und  Büromaschfinen  (– 7,6 %)  sowfie  von 
nficht-eflektrfischen  Maschfinen  (– 8,8 %)  sfignfiffikant  hfinter 
der  Gesamtentwfickflung  der  Ausfuhren  zurückgebflfieben 
(– 2,5 %).  Dfie  Ausfuhren  von  Hochtechnoflogfiegütern  fins-
gesamt  konnten  2010  efinen  Zuwachs  von  6,6 %  gegen-
über 2008 verzefichnen. Am stärksten entwfickeflten sfich dfie 
Ausfuhren  von  pharmazeutfischen  Erzeugnfissen  mfit  efinem 
Zuwachs von 42,7 % (sfiehe dazu auch Tabeflfle 1).

Befi den Efinfuhren war dfie Sfituatfion ähnflfich wfie befi den Aus-
fuhren. Hfier war zwfischen 2005 und 2010 befi den Efinfuh-
ren technoflogfischer Dfienstflefistungen efin Anstfieg um 43 % 
festzusteflflen, während dfie Efinfuhren von Hochtechnoflogfie-
gütern efin Pflus von 13 % verzefichneten. Der Safldo der Aus- 
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und Efinfuhren von technoflogfischen Dfienstflefistungen war fim 
betrachteten  Zefitraum  stets  posfitfiv,  der  Handeflssafldo  der 
Dfienstflefistungen finsgesamt dagegen stets negatfiv.

Dfie Efinfuhren von Hochtechnoflogfiegütern waren wertmäßfig 
stets  gerfinger  afls  dfie  Ausfuhren.  Der  Antefifl  der  Efinfuhren 
von  Hochtechnoflogfiegütern  an  den  Gesamtefinfuhren  flag 
aber dennoch höher afls der Antefifl der Hochtechnoflogfie an 
den Ausfuhren.

Europäfische Staaten wfichtfigste  
Handeflspartner

Hochtechnoflogfieprodukte

Der  Außenhandefl  mfit  Hochtechnoflogfiegütern  konzen-
trfiert  sfich  aus  deutscher  Sficht  wfie  der  Außenhandefl  fins-
gesamt  auf  drefi  Ländergruppen:  Europa,  Asfien  und  Ame-
rfika (sfiehe Schaubfifld 2). Europa war 2010 sowohfl auf der 
Efinfuhr-  afls  auch  auf  der  Ausfuhrsefite  mfit  Antefiflen  von 
44 %  bezfiehungswefise  65 %  dfie  wfichtfigste  Ursprungs- 
bezfiehungswefise  Bestfimmungsregfion  für  Hochtechnoflo-
gfieprodukte. Während auf der Efinfuhrsefite dfie Bedeutung 
Europas gegenüber 2005 fleficht zugenommen hat, hat sfie 
auf  der  Ausfuhrsefite  fleficht  abgenommen.  Asfien  dagegen 
konnte sefinen Antefifl an den Hfightech-Ausfuhren mfit efiner 
Zunahme von 16 % (2005) auf 21 % (2010) erhebflfich aus-
bauen. (Der Antefifl Asfiens an den Gesamtausfuhren 2010 
betrug 15 %.)

Dfie Hochtechnoflogfieexporte nach Europa, Asfien und Ame-
rfika  wefisen  fin  efinfigen  Hfightech-Gütergruppen  Spezfiaflfisfie-
rungsmuster auf.

So gfingen etwa 86 % aflfler deutschen Ausfuhren von Compu-
tern und Büromaschfinen nach Europa. Dfies fist – da Deutsch-
fland kefin reflevanter Produzent dfieser Waren fist – auf efine 
Vertefiflerfunktfion  Deutschflands  zurückzuführen.  Um  dfies 
mfit wefiteren Daten beflegen zu können, wäre es notwendfig, 
dfie Re-Exporte fin dfiesen Gütergruppen zu fidentfiffizfieren. Dfie 
Daten  über  dfie  Re-Exporte  sfind  aflflerdfings  mfit  erhebflficher 
Unsficherhefit  behaftet,  sodass  fundfierte  Aussagen  hfierzu 
derzefit nficht mögflfich sfind.

Im  Jahr  2010  waren  76 %  der  Ausfuhren  von  pharmazeu-
tfischen  Produkten  für  Europa  bestfimmt.  Asfien  wfies  über-
durchschnfittflfiche  Antefifle  befi  den  Ausfuhren  von  nficht-
eflektrfischen  Maschfinen  (34 %)  und  wfissenschaftflfichen 
Instrumenten (26 %) auf. Mfit 20 % hatte auch Amerfika efinen 
überdurchschnfittflfich  hohen  Antefifl  an  der  Ausfuhr  wfissen-
schaftflficher Instrumente (sfiehe Tabeflfle 2).

In  Europa  fist  der  deutsche  Handefl  mfit  Hochtechnoflogfie-
produkten  überwfiegend  auf  dfie  Mfitgflfiedstaaten  der  Euro-
päfischen Unfion konzentrfiert. Dfiese Staaten hatten fim Jahr 
2010 Antefifle von 87 % an den deutschen Hochtechnoflogfie-
Efinfuhren aus Europa und von 86 % an den Hochtechnoflo-
gfie-Ausfuhren nach Europa.

Der  Handefl  mfit  Hochtechnoflogfiegütern  mfit  dem  amerfi-
kanfischen  Kontfinent  fist  ebenfaflfls  stark  konzentrfiert.  So 
kamen fim Jahr 2010 88 % aflfler Hochtechnoflogfie-Efinfuhren 
aus  Amerfika  aus  den  Verefinfigten  Staaten  und  70 %  aflfler 
Hochtechnoflogfie-Ausfuhren fin dfiese Regfion gfingen fin das 
nordamerfikanfische Land. (Zum Vergflefich: Befi den Efinfuh-
ren finsgesamt hatten dfie Verefinfigten Staaten efinen Antefifl 
von  63 %  an  den  deutschen  Efinfuhren  aus  Amerfika  und 
efinen Antefifl von 66 % an aflflen deutschen Ausfuhren nach 
Amerfika.)

Im  Hochtechnoflogfiehandefl  mfit  Asfien  domfinfiert  zwar  dfie 
Voflksrepubflfik Chfina mfit Antefiflen von 36 % an den entspre-
chenden Efinfuhren aus dfieser Regfion und 30 % an den Aus-
fuhren  fin  dfiese  Regfion,  dennoch  fist  der  Warenaustausch 
hfier wenfiger konzentrfiert.

Technoflogfische Dfienstflefistungen

Auch  der  Außenhandefl  mfit  technoflogfischen  Dfienstflefistun-
gen vertefiflt sfich auf dfie drefi berefits genannten Ländergrup-
pen  Europa,  Asfien  und  Amerfika.  Europa  war  2010  –  wfie 
auch  fin  den  Jahren  zuvor  –  der  wfichtfigste  Handeflspartner 
befi den technoflogfischen Dfienstflefistungen. Dfie Antefifle Euro-
pas beflfiefen sfich auf 58 % befi den Ausfuhren und auf 64 % 
befi  den  Efinfuhren  von  technoflogfischen  Dfienstflefistungen. 
Sfie  waren  damfit  gerfinger  afls  befim  Handefl  mfit  Dfienstflefis-
tungen  finsgesamt.  Europas  Antefifle  betragen  hfier  64 %  befi 
den Ausfuhren und 69 % befi den Efinfuhren. Das bedeutet, 
dass befi den technoflogfischen Dfienstflefistungen dfie Bedeu-

Tabeflfle 2  Ausfuhren von Hochtechnoflogfiegütern 2010 nach Ländergruppen

Prozent

Ausfuhren 
finsgesamt

Hoch-
techno-
flogfiegüter 
finsgesamt

Hochtechnoflogfiegütergruppen

Luft- und 
Raumfahrt

chemfische 
Erzeugnfisse

Computer 
und Büro-
maschfinen

eflektrfische 
Maschfinen

Eflektronfik 
und Tefle-
kommunfi-
katfions-
geräte

nficht-
eflektrfische 
Maschfinen

pharma-
zeutfische 
Erzeug-
nfisse

wfissen-
schaftflfiche 
Instru-
mente

Europa  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 71,1 64,8 58,7 59,3 85,8 60,8 69,0 51,5 75,6 51,0

darunter: Europäfische Unfion  . . . 60,3 55,6 54,8 47,9 73,2 52,6 61,6 36,5 62,7 40,6

Asfien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15,4 20,8 25,5 24,9 7,3 24,1 22,0 34,3 8,1 25,7

darunter: Voflksrepubflfik Chfina  . . 5,6 6,2 9,2 8,4 1,1 9,5 5,3 13,7 1,0 8,1

Amerfika  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,4 12,0 13,8 13,2 4,4 12,1 7,0 11,7 14,4 20,2

darunter: Verefinfigte Staaten  . . . . 6,8 8,5 7,6 7,7 3,3 10,1 5,0 8,1 10,4 15,9

Übrfige Weflt  . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,1 2,3 2,0 2,6 2,5 3,0 2,0 2,5 1,9 3,1

Ausfuhr finsgesamt  . . . 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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tung  Europas  afls  Handeflspartner  vergflefichswefise  gerfinger 
fist. Dfies fist auf dfie größere Bedeutung Amerfikas befim Han-
defl  mfit  technoflogfischen  Dfienstflefistungen  zurückzuführen 
(sfiehe Schaubfifld 3).

Dfie Antefifle der Ländergruppen waren jedoch fin den efinzefl-
nen  Lefistungsarten  unterschfiedflfich.  Befi  den  Forschungs- 
und  Entwfickflungsflefistungen  befispfieflswefise  gfingen  fledfig-
flfich  48 %  der  Ausfuhren  nach  Europa  und  mfit  39 %  efin 
vergflefichswefise  hoher  Antefifl  nach  Amerfika,  dabefi  haupt-
sächflfich  fin  dfie  Verefinfigten  Staaten  (36 %).  Befi  den  Inge-
nfieur-  und  sonstfigen  technfischen  Dfienstflefistungen  hatte 
Asfien mfit 20 % efinen vergflefichswefise hohen Antefifl an den 
Ausfuhren.

Insgesamt  wurden  dfie  mefisten  Ausfuhren  von  technoflogfi-
schen Dfienstflefistungen fins europäfische Ausfland für Abneh-
mer  aus  dem  Verefinfigten  Könfigrefich  erbracht  (13 %  der 
gesamten  Ausfuhren  fim  Jahr  2010).  Größter  Handeflspart-
ner wefltwefit waren dfie Verefinfigten Staaten. Dorthfin gfingen 
aflflefin 20 % der gesamten Ausfuhren technoflogfischer Dfienst-
flefistungen fim Jahr 2010 und 24 % der Efinfuhren von techno-
flogfischen Dfienstflefistungen kamen aus dfiesem Land.

Entwfickflung des Hfightech-Handefls 
unefinhefitflfich

Der Außenhandefl Deutschflands mfit Hochtechnoflogfiegütern 
fist fim finternatfionaflen Vergflefich (sfiehe Kapfitefl „Deutschflands 
Posfitfion fim finternatfionaflen Vergflefich“) tradfitfioneflfl wenfiger 
stark ausgeprägt, da Deutschflands Exporte von Kraftwagen 
und  Kraftwagentefiflen  (Antefifl  an  der  Ausfuhr  finsgesamt: 
17 %) domfinfiert werden. Der Automobfiflsektor fist nach den 
finternatfionaflen  Kflassfiffikatfionen  aber  außerhaflb  der  Hoch-
technoflogfie angesfiedeflt.11 Gflefichwohfl fist der Außenhandefl 

11 Der Automobfiflsektor wfird von finternatfionaflen Organfisatfionen afls sogenannte mfittefl-
hohe Technoflogfie (“medfium-hfigh-technoflogy”) kflassfiffizfiert, wefifl dfieser Sektor und 
sefine Produkte bezogen auf den Umsatz vergflefichswefise wenfiger forschungsfintensfiv 
sfind. Sfiehe Loschky, A.: “Revfiewfing the nomencflature for hfigh-technoflogy – the sec-
torafl approach”, JRC Scfientfiffic and Technficafl reports, Luxemburg 2010, fim Internet 
unter http://dx.dofi.org/10.2788/73427 (abgerufen am 6. September 2011).

mfit Hochtechnoflogfieprodukten für Deutschfland von großer 
Bedeutung,  wefifl  Deutschfland  fin  efinfigen  Hochtechnoflogfie-
berefichen durchaus efine Posfitfion fim wefltwefiten Spfitzenfefld 
efinnfimmt  und  der  größte  europäfische  Im-  und  Exporteur 
von Hochtechnoflogfie fist.

Dfie  deutschen  Exporte  der  verschfiedenen  Gruppen  von 
Hochtechnoflogfiegütern  haben  sfich  sefit  2005  sehr  unter-
schfiedflfich  entwfickeflt.  Im  Durchschnfitt  nahmen  dfie  Aus-
fuhren  von  Hochtechnoflogfiegütern  zwfischen  2005  und 
2010 um 11 % zu. Stark überdurchschnfittflfich entwfickeflten 
sfich  fim  genannten  Zefitraum  dfie  Ausfuhren  von  pharma-
zeutfischen  Erzeugnfissen,  Luftfahrzeugen  und  chemfischen 
Erzeugnfissen. Stark unterdurchschnfittflfich entwfickeflten sfich 
dfie Ausfuhren von Computern und Büromaschfinen, eflektrfi-
schen Maschfinen sowfie von Eflektronfik und Teflekommunfika-
tfionsgeräten (sfiehe Tabeflfle 1).

Fflugzeuge domfinfieren  
Hfightech-Ausfuhren

Insgesamt betrug 2010 der Antefifl der Ausfuhren von Hoch-
technoflogfieprodukten  an  den  Gesamtausfuhren  13,7 %. 
Dfie  Hochtechnoflogfiegütergruppe  mfit  dem  größten  Antefifl 
an den Hochtechnoflogfieausfuhren war 2010 Eflektronfik und 
Teflekommunfikatfionsgeräte  mfit  28 %,  gefoflgt  von  wfissen-
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Tabeflfle 3  Antefifle der Hochtechnoflogfiegütergruppen  
am Außenhandefl mfit Hochtechnoflogfiegütern 
finsgesamt 2010

Prozent

Ausfuhren Efinfuhren

Eflektronfik und Teflekommunfikatfionsgeräte  . . . . . . 28 36

Wfissenschaftflfiche Instrumente  . . . . . . . . . . . . . . . 19 10

Luft- und Raumfahrt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17 14

Pharmazeutfische Erzeugnfisse  . . . . . . . . . . . . . . . . 13 12

Computer und Büromaschfinen  . . . . . . . . . . . . . . . . 10 18

Nficht-eflektrfische Maschfinen  . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 2

Chemfische Erzeugnfisse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 4

Eflektrfische Maschfinen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 3
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schaftflfichen Instrumenten mfit 19 % und Luftfahrt mfit 17 % 
(sfiehe Tabeflfle 3). 

Werden  dfie  efinzeflnen  Hfightech-Gütergruppen  betrachtet 
(sfiehe  Tabeflfle  1),  so  zefigt  sfich,  dass  2010  der  Safldo  von 
Aus- und Efinfuhren befi zwefi Gruppen negatfiv war: befi Com-
putern und Büromaschfinen sowfie befi Eflektronfik und Tefle-
kommunfikatfionsgeräten.  Letztere  fist  wertmäßfig  dfie  wfich-
tfigste  Gütergruppe  sowohfl  befi  den  Efin-  afls  auch  befi  den 
Ausfuhren.

Dfie  befiden  genannten  Gütergruppen  haben  efinen  über-
durchschnfittflfich  hohen  Antefifl  an  den  gesamten  Hochtech-
noflogfieausfuhren  nach  Europa.  Dfies  fist  vermutflfich  darauf 
zurückzuführen, dass Deutschfland – wfie berefits erwähnt – 
befi dfiesen Produktgruppen efine Vertefiflerfunktfion finnehat, 
aflso efin bedeutender Tefifl dfieser Hochtechnoflogfieprodukte 
wahrschefinflfich nur nach Deutschfland efingeführt wfird, um fin 
andere europäfische Länder geflfiefert zu werden.

Je  nach  Hochtechnoflogfiegruppe  fist  der  Handefl  mehr  oder 
wenfiger stark auf wenfige Hochtechnoflogfieprodukte12  kon-
zentrfiert (sfiehe Schaubfifld 4). Am größten fist dfie Konzentra-
tfion auf wenfige wfichtfige Hfightech-Produkte fim Berefich Luft- 
und  Raumfahrt,  wo  dfie  Exporte  der  fünf  wfichtfigsten  Güter 
94 % der gesamten Exporte abdecken. Ähnflfich hoch fist dfie 
Konzentratfion  befi  den  Pharmazfieprodukten,  wo  dfie  fünf 
wfichtfigsten Güter efinen Antefifl von 83 % an den gesamten 
Exporten  haben.  Am  nfiedrfigsten  fist  dfie  Konzentratfion  mfit 
24 % befi der Produktgruppe wfissenschaftflfiche Instrumente, 
was auf dfie Vfieflzahfl von Hochtechnoflogfiegütern fin dfiesem 
Berefich zurückzuführen fist.

12 Hfierbefi fist zu beachten, dass dfie finternatfionafle Kflassfiffikatfion von Hochtechnoflogfie-
gütern (sfiehe Fußnote 5) auf der SITC-Kflassfiffikatfion basfiert, dfie Daten der deutschen 
Außenhandeflsstatfistfik aflflerdfings entsprechend der Kombfinfierten Nomenkflatur (KN) 
erhoben werden. Dfie Bezefichnung der hfier angegebenen wfichtfigsten Hochtechnoflo-
gfiegüter basfiert daher auf der Kombfinfierten Nomenkflatur.

Dfie  wfichtfigsten  Hochtechnoflogfieprodukte  je  Hochtech-
noflogfiegruppe sfind fin der nebenstehenden Tabeflfle 4 auf-
geflfistet.  Im  Foflgenden  werden  efinfige  besondere  Aspekte 
hervor gehoben:

Im Berefich der Luft- und Raumfahrt domfinfiert das Hochtech-
noflogfieprodukt  „große  Fflugzeuge“  (Antefifl  an  aflflen  Expor-
ten  dfieser  Gruppe:  75,0 %).  Gflefichzefitfig  sfind  Fflugzeuge 
mfit  Abstand  auch  das  wfichtfigste  Efinzeflgut  aflfler  Hfightech-
Exporte. Wefiterhfin bedeutend fin dfieser Gruppe sfind Turbo-
Strahfltrfiebwerke sowfie Tefifle von Trfiebwerken. Im Gegensatz 
zu  den  befiden  anderen  Waren  wfiesen  dfie  Trfiebwerkstefifle 
efinen negatfiven Handeflssafldo auf.

Dfie  wfichtfigsten  Hochtechnoflogfieprodukte  finnerhaflb  der 
Gütergruppe  Computer  und  Büromaschfinen  wfiesen  aflfle 
efinen negatfiven Handeflssafldo auf.

Dfie  Geräte  zum  Empfangen,  Konvertfieren,  Senden  fin  der 
Gruppe „Eflektronfik und Teflekommunfikatfionsgeräte“ umfas-
sen  verschfiedene  Gerätschaften,  unter  anderem  Router, 
Swfitches, Modems, WLAN-Stficks, UMTS-Stficks, und so wefi-
ter. Interessant fist auch, dass für „Prozessoren und Steuer- 
und  Kontroflflschafltungen“  sowfie  „ausgerüstete  eflektrfische 
Nfiederspannungs-Schaflttafefln“  dfie  Handeflssaflden  posfitfiv 
waren. Es kann somfit davon ausgegangen werden, dass befi 
dfiesen  Waren  efin  wesentflficher  Tefifl  der  Wertschöpfung  fin 
Deutschfland stattgefunden hat.

Befi  den  wfissenschaftflfichen  Instrumenten  sfind  aufgrund 
der  großen  Zahfl  von  Hochtechnoflogfieprodukten  fin  dfieser 
Gruppe dfie Antefifle der efinzeflnen Güter an den Gesamtaus-
fuhren der Gruppe genereflfl gerfinger.

Im Berefich eflektrfische Maschfinen sfind „eflektrfische Maschfi-
nen mfit efigener Funktfion“ mfit efinem Antefifl von 43,6 % an 
den Exporten dfieser Gruppe domfinfierend. Befi dfieser Waren-

Schaubfifld 4 Dfie fünf wfichtfigsten Produkte je Hochtechnoflogfiegruppe befi der Ausfuhr 2010
fin %
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posfitfion handeflt es sfich um efine Sammeflposfitfion, dfie efine 
Vfieflzahfl von verschfiedenen Produkten enthäflt.

Tabeflfle 4  Hochtechnoflogfiegütergruppen und fihre wfichtfigsten Hochtechnoflogfiegüter befi der Ausfuhr 2010

Prozent

Antefifl des Produkts an der 
Hochtechnoflogfiegüter-
gruppe

Handeflssafldo: 
+ = posfitfiv 
– = negatfiv

Luft- und Raumfahrt

Große Fflugzeuge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 75,0 +

Turbo-Strahfltrfiebwerke mfit 44 bfis 132 Kfiflonewton (kN) Lefistung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,7 +

Tefifle von Trfiebwerken  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,7 –

Computer und Büromaschfinen

Notebooks  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27,2 –

PC-Baugruppen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12,5 –

Server  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,7 –

Festpflatten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,7 –

Drucker  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,2 –

Eflektronfik und Teflekommunfikatfionsgeräte

flfichtempfindflfiche Haflbflefiterbaueflemente  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14,8 –

Prozessoren und Steuer- und Kontroflflschafltungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,9 +

ausgerüstete eflektrfische Nfiederspannungs-Schaflttafefln  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8,7 +

Geräte zum Empfangen, Konvertfieren, Senden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,9 –

eflektronfische fintegrfierte Schafltungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,8 –

Mobfiflteflefone  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,3 –

Pharmazeutfische Erzeugnfisse

Hämogflobfin, Bflutgflobuflfine oder Serumgflobuflfine  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 49,2 +

dosfierte, Insuflfin enthafltende Arznefiwaren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12,6 +

Bflutfraktfionen von Menschen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,8 +

dosfierte Arznefiwaren, dfie anderwefitfig nficht genannte Hormone enthaflten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,3 +

dosfierte, Antfibfiotfika enthafltende Arznefiwaren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,8 +

Wfissenschaftflfiche Instrumente

andere Instrumente, Apparate und Geräte zum Regefln  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,7 +

Röntgenapparate und -geräte zu medfizfinfischen Zwecken  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,7 +

Magnetresonanzgeräte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,0 +

Instrumente, Apparate und Geräte, dfie optfische Strahflen verwenden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,0 +

Vorrfichtungen zum Erzeugen von Röntgenstrahflen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,7 +

Eflektrfische Maschfinen

eflektrfische Maschfinen mfit efigener Funktfion  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 43,6 +

Tefifle von eflektrfischen Maschfinen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,7 +

mehrschfichtfige Keramfikkondensatoren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,3 –

LCD-Anzefigetafefln [ohne Vfideofunktfion]  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,8 –

eflektrfische Efinbruchsaflarmgeräte für Gebäude  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,0 –

Chemfische Erzeugnfisse

hochrefines Sfiflfizfium  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20,1 +

synthetfische organfische Pfigmente  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,5 +

angerefichertes Uran 235  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8,9 –

bestfimmte PET-Kunststoffe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,6 +

anderwefitfig nficht genannte Herbfizfide  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,1 +

Nficht-eflektrfische Maschfinen

Tefifle von anderwefitfig nficht genannten Gasturbfinen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23,7 +

Werkzeugmaschfinen der Posfitfionen 84.56 bfis 84.61  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,8 +

große Gasturbfinen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8,4 +

Laser-, Lficht-, Photonenstrahflwerkzeugmaschfinen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,9 +

Werkzeugmaschfinen der Posfitfionen 84.62 und 84.63  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,8 +

nficht bestrahflte Brennstoffeflemente  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,1 +

Patente und Lfizenzen  
fimmer wfichtfiger

Dfie  vfier  von  der  Deutschen  Bundesbank  afls  technoflogfi-
sche  Dfienstflefistungen  kflassfiffizfierten  Berefiche  Patente 

und  Lfizenzen,  Forschungs-  und  Entwfickflungsflefistungen, 

EDV-Lefistungen  sowfie  Ingenfieur-  und  sonstfige  technfi-

sche  Dfienstflefistungen  hatten  fim  Jahr  2010  efinen  Antefifl 

von 23 % an den Ausfuhren und efinen Antefifl von 18 % an 

den Efinfuhren von Dfienstflefistungen. Dfie Antefifle der vfier 

Lefistungsarten waren dabefi sowohfl befi den Aus- afls auch 

befi den Efinfuhren recht gflefichmäßfig vertefiflt (sfiehe Schau-

bfifld 5 auf der foflgenden Sefite 928). 
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Den  größten  Antefifl  der vfier  Berefiche  der  technoflogfischen 

Dfienstflefistungen  befi  den  Ausfuhren  hatten  mfit  29 %  dfie 

EDV-Lefistungen. Im Jahr 2010 beflfiefen sfich dfie Ausfuhren 

fin dfiesem Berefich auf 12,3 Mfiflflfiarden Euro. Den kflefinsten 

Antefifl fim Jahr 2010 hatten mfit 22 % dfie Ingenfieur- und sons-

tfigen  technfischen  Dfienstflefistungen,  dfie  fim  Jahr  2005  mfit 

27 % noch den größten Antefifl an der Ausfuhr von techno-

flogfischen  Dfienstflefistungen  aufgewfiesen  hatten.  Zugflefich 

hatte  dfieser  Dfienstflefistungsberefich  fim  Zefitraum  2005 

bfis  2010  mfit  34 %  auch  den  vergflefichswefise  gerfingsten 

Zuwachs der Exporte zu verzefichnen. Den größten Anstfieg 

fin  dfiesem Zefitraum verzefichnete  dfie  Lefistungsart  Patente 

und Lfizenzen: Dfie Ausfuhren fin dfiesem Berefich haben sfich 

sefit dem Jahr 2005 von 5,7 Mfiflflfiarden Euro auf 10,7 Mfiflflfiar-

den Euro fim Jahr 2010 fast verdoppeflt (sfiehe Schaubfifld 6). 

Ursache hfierfür fist, dass zu den Patenten und Lfizenzen sefit 

2005 auch dfie Entgeflte für den Kauf und Verkauf von Emfis-

sfionsrechten fim EU- und finternatfionaflen Emfissfionshandefl 

gehören.

Dfie Struktur der Efinfuhren von technoflogfischen Dfienstflefis-

tungen wefist starke Paraflfleflen mfit der Struktur der Ausfuhren 

auf. Auch an den Efinfuhren hatten dfie vfier Lefistungsarten fim 

Jahr  2010  recht  ausgegflfichene  Antefifle zwfischen  21 %  und 

31 %, wobefi der größte Antefifl wfie befi den Ausfuhren auf dfie 

EDV-Lefistungen entffiefl (sfiehe Schaubfifld 5).

Der  Safldo  der  Aus-  und  Efinfuhren  von  technoflogfischen 

Dfienstflefistungen ergab fim Jahr 2010 efin Pflus von 7,2 Mfiflflfi-

arden Euro. Dabefi wfiesen aflfle vfier Lefistungsarten efine posfi-

tfive Bfiflanz auf (sfiehe das nebenstehende Schaubfifld 7). Dfie 

Forschungs-  und  Entwfickflungsflefistungen  konnten  mfit  2,3 

Mfiflflfiarden Euro den höchsten Exportüberschuss verbuchen. 

Dfieser Berefich wfies fim betrachteten Zefitraum durchgängfig 

efinen  posfitfiven  Safldo  auf.  Erstmafls  posfitfiv  war  hfingegen 

2010 der Safldo von Aus- und Efinfuhren befi der Lefistungsart 

Patente und Lfizenzen.

Deutschflands Posfitfion fim  
finternatfionaflen Vergflefich

Im  Foflgenden  wfird  der  deutsche  Außenhandefl  mfit  Hoch-

technoflogfiegütern  und  technoflogfischen  Dfienstflefistungen 

mfit dem anderer Staaten vergflfichen. Dfie hfier verwendeten 

Daten für den finternatfionaflen Vergflefich stammen von Euro-

stat. Dabefi fist zu beachten, dass auch dfie fin dfiesem Kapfitefl 

für Deutschfland verwendeten Daten dfieser Queflfle entstam-

Schaubfifld 5 Struktur der technoflogfischen
Dfienstflefistungen 2010
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men  und  daher  fleficht von  den  bfisher  genannten  Angaben 
abwefichen können.13

Deutschfland drfittgrößter  
Hfightech-Exporteur

Befi  den  Ausfuhren  von  Hochtechnoflogfiegütern  finsgesamt 
beflegte  Deutschfland  fim  Jahr  2008  mfit  efinem  Wefltmarkt-
antefifl von 8,1 % Rang 3, hfinter Chfina (ohne Hongkong) mfit 
17,0 %  und  den Verefinfigten Staaten  mfit  13,2 %.  Der  best-
pflatzfierte  EU-Mfitgflfiedstaat  nach  Deutschfland  war  Frank-
refich mfit Rang 8 und efinem Wefltmarktantefifl von 4,8 %.

Trotz  dfieser  Spfitzenposfitfion  befi  den  Hfightech-Ausfuhren 
beflegte  Deutschfland  befi  der  Betrachtung  des  Antefifls  der 
Hochtechnoflogfiegüter an den jewefiflfigen Gesamtausfuhren 
fim Vergflefich  mfit  anderen  Industrfie-  und Schweflflenfländern 
nur efinen Pflatz fim Mfitteflfefld. Im Jahr 2009 betrug der Antefifl 
der  Ausfuhren  von  Hochtechnoflogfiegütern  an  den  deut-
schen  Gesamtausfuhren  14,0 %;  er  flag  damfit  unter  dem 
EU-Durchschnfitt  von  16,9 %  (sfiehe  Schaubfifld  8  auf  Sefite 
930).  Der  Antefifl  der  Ausfuhren  von  Hochtechnoflogfiegü-
tern an den Gesamtausfuhren fist fin zehn EU-Staaten höher 
afls fin Deutschfland. Sowohfl efinfige aflte Mfitgflfiedstaaten afls 
auch  efinfige  neue,  ab  2004  befigetretene  Mfitgflfiedstaaten 
schnefiden besser ab afls Deutschfland. Dfie höchsten Antefifle 
der Ausfuhren von Hochtechnoflogfiegütern an den Gesamt-
ausfuhren  hatten  Maflta  mfit  43,8 %  sowfie  Luxemburg  mfit 
41,8 %.14 Mfit fast 20 Prozentpunkten Abstand foflgte dann 
Ungarn (22,3 %).

Auch fim Vergflefich zu den Verefinfigten Staaten (18,7 %) und 
Japan  (17,4 %)  war  der  Antefifl  der  Hochtechnoflogfieexporte 

13 Für dfie Berechnung des Hochtechnoflogfiehandefls fist es notwendfig, dfie fin der SITC-
Kflassfiffikatfion deffinfierten Hochtechnoflogfiegruppen fin dfie Grundkflassfiffikatfion des 
Außenhandefls, dfie Kombfinfierte Nomenkflatur, zu überführen. Dabefi kann es fim Sta-
tfistfischen Bundesamt und befi Eurostat befi efinfigen Hochtechnoflogfiegütern zu fleficht 
unterschfiedflfichen Zuwefisungen zu KN-Warenposfitfionen kommen.

14 Mafltas Hochtechnoflogfieausfuhren konzentrfierten sfich mfit efinem Antefifl von 95 % auf 
den Berefich Eflektronfik und Teflekommunfikatfionsgeräte; darfin enthaflten waren haupt-
sächflfich nficht anderwefitfig angegebene Haflbflefiterbaueflemente. Luxemburgs Hoch-
technoflogfieausfuhren konzentrfierten sfich mfit efinem Antefifl von 61 % auf Computer 
und Büromaschfinen (darfin enthaflten waren hauptsächflfich Notebooks) sowfie auf 
Eflektronfik und Teflekommunfikatfionsgeräte mfit efinem Antefifl von 33 % (hauptsächflfich 
Mobfiflteflefone).

an den Gesamtexporten fin Deutschfland reflatfiv gerfing. Chfina 
mfit  29,2 %  und  Hongkong  mfit  40,0 %  wfiesen  sehr  hohe 
Hochtechnoflogfieantefifle an den Exporten auf. Dfiese hohen 
Werte  sfind  aber  zu  efinem  großen  Tefifl  auf  Veredeflungsge-
schäfte  und  refine  Montagetätfigkefiten zurückzuführen,  wfie 
fim  Faflfl  Chfinas  dfie  hohen  Antefifle  von  Hochtechnoflogfiegü-
tern an den Gesamtefinfuhren vermuten flassen.15

Der  fim  finternatfionaflen  Vergflefich  reflatfiv  gerfinge  Antefifl  der 
Exporte  von  Hochtechnoflogfiegütern  an  den  deutschen 
Gesamtexporten  fist  unter  anderem  auch  auf  den  hohen 
Antefifl  von  Exporten  aus  dem  Automobfiflberefich  zurückzu-
führen.  Dfieser  Sektor  und  sefine  Produkte  sfind  –  bezogen 
auf den Umsatz – vergflefichswefise wenfiger forschungsfinten-
sfiv und werden somfit nficht zur Hochtechnoflogfie gezähflt.

Vergfleficht man dfie Wefltmarktantefifle deutscher Exporte für 
dfie  verschfiedenen  Hochtechnoflogfiegruppen  mfit  anderen 
Wfirtschaftsregfionen  (sfiehe Schaubfifld  9  auf Sefite  931),  so 
kann  man  feststeflflen,  dass  Deutschfland  2008  fin  efinfigen 
Berefichen  zu  den  führenden  Ländern  gehörte.  Besonders 
groß waren dfie deutschen Marktantefifle an den Wefltexpor-
ten  von  Luft-  und  Raumfahrtgütern  (14,6 %;  Rang  3  hfinter 
den Verefinfigten Staaten und Frankrefich), nficht-eflektrfischen 
Maschfinen (14,3 %; Rang 2 hfinter den Verefinfigten Staaten), 
pharmazeutfischen Produkten (13,3 %; Rang 3 hfinter der – 
fim Schaubfifld nficht dargesteflflten – Schwefiz und den Verefi-
nfigten Staaten), wfissenschaftflfichen Instrumenten (11,9 %; 
Rang  2  hfinter  den Verefinfigten Staaten)  sowfie  chemfischen 
Erzeugnfissen (9,7 %; Rang 4 hfinter Chfina, den Verefinfigten 
Staaten und Frankrefich).

Ausfuhr von Patenten und Lfizenzen  
fim europäfischen Vergflefich durchschnfittflfich

Efin  finternatfionafler  Vergflefich  für  den  Handefl  mfit  technoflo-
gfischen Dfienstflefistungen gestafltet sfich schwfierfig, da dfiese 
Gflfiederung  auf  efiner  refin  natfionaflen  Kflassfiffizfierung  der 

15 Für dfie Daten zu den Efinfuhren von Hochtechnoflogfiegütern fim finternatfionaflen Ver-
gflefich sfiehe Loschky, A.: “Hfigh-Technoflogy Trade Indficators 2009”, JRC Scfientfiffic and 
Technficafl Reports, Luxemburg 2009, fim Internet unter http://easu.jrc.ec.europa.
eu/eas/downfloads/pdf/JRC55698.pdf (abgerufen am 6. September 2011).

Schaubfifld 7 Safldo der Aus- und Efinfuhren von Dfienstflefistungen 2010
Mrd. EUR
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darunter:
technoflogfische Dfienstflefistungen

davon:
Patente und Lfizenzen

Forschungs- und Entwfickflungsflefistungen

EDV- Lefistungen

Ingenfieur- und sonstfige technfische
Dfienstflefistungen

-8,0

7,2

1,0

2,3

1,7

2,2

-8,0

Queflfle: Deutsche Bundesbank.
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Schaubfifld 8 Antefifle der Hochtechnoflogfieexporte
an den Gesamtexporten 2009
fin %

2011 - 01 - 0550

Queflfle: Statfistfisches Amt der Europäfischen Gemefinschaften (Eurostat).
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Deutschen  Bundesbank  basfiert.  Efin  finternatfionafler  Ver-
gflefich  fist  nur  für  efine  der vfier  Lefistungsarten  mögflfich,  dfie 
Patente  und  Lfizenzen.  Dfiese  sfind  finternatfionafl  efinhefitflfich 
deffinfiert und damfit vergflefichbar.

In  efinfigen  europäfischen  Ländern  war  2009  der  Antefifl  der 
Ausfuhren  von  Patenten  und  Lfizenzen  an  den  gesamten 

Dfienstflefistungsausfuhren  höher  afls  fin  Deutschfland.  So 
betrug der Antefifl der Ausfuhren aus dfiesem Berefich fin den 
Nfiederflanden  18,3 %.  Damfit  führten  dfie  Nfiederflande  den 
europäfischen Vergflefich an. Deutschfland beflegte mfit efinem 
Antefifl von 6,0 % Pflatz fünf, hfinter Schweden (8,0 %), Frank-
refich (6,6 %) und Ffinnfland (6,1 %). Aflflerdfings flag Deutsch-
fland damfit noch über dem europäfischen Durchschnfittswert 
von 5,6 %. Dfie wefltwefit wertmäßfig höchsten Ausfuhren von 
Patenten und Lfizenzen verzefichneten 2009 dfie Verefinfigten 
Staaten mfit 64 Mfiflflfiarden Euro.

Schflussfoflgerungen  
und Ausbflfick

Zfiefl dfieses Befitrags war es, den Außenhandefl Deutschflands 
mfit Hochtechnoflogfiegütern und technoflogfischen Dfienstflefis-
tungen zu untersuchen. Efine Betrachtung der Ausfuhren hat 
gezefigt, dass sfich zwfischen 2005 und 2010 dfie Ausfuhren 
von technoflogfischen Dfienstflefistungen fim Vergflefich zu den 
Ausfuhren  von  Hochtechnoflogfieprodukten  dynamfischer 
entwfickeflt haben. Während der Antefifl der Hochtechnoflogfie-
exporte an den gesamten Warenausfuhren fim betrachteten 
Zefitraum rückfläuffig war, fist der Antefifl der technoflogfischen 
Dfienstflefistungen an den gesamten Dfienstflefistungsexporten 
stark angestfiegen.

Mögflficherwefise  spfieflt  hfierbefi  efine  Roflfle,  dass  finfländfische 
Ffirmen  vermehrt  dfie  Produktfion  von  Spfitzentechnoflogfie 
fins  Ausfland  verflagern.  Verstärkend  kommt  hfinzu,  dass  fin 
bestfimmten  Berefichen  dfie  finfländfische  Produktfion  von 
Hochtechnoflogfie  auch  dfirekt  oder  findfirekt  dfie  Erbrfingung 
von  technoflogfischen  Dfienstflefistungen  (fim  Ausfland)  verur-
sacht. Dfiese begflefitenden Dfienstflefistungen, dfie fim dfirekten 
Zusammenhang  mfit  efiner  Warenflfieferung  stehen,  werden 
von der Deutschen Bundesbank nur dann afls Dfienstflefistun-
gen erfasst, wenn es den Mefldenden mögflfich fist, den Wert-
antefifl  der  begflefitenden  Dfienstflefistung  zu  bezfiffern.  Ande-
renfaflfls werden dfie begflefitenden Dfienstflefistungen fin voflflem 
Umfang zusammen mfit den Waren erfasst.

Befispfiefle hfierfür sfind hochkompflfizfierte Apparate und Anfla-
gen,  dfie  fins  Ausfland  geflfiefert  werden  und  dfie  durch  ent-
sandte Fachfleute aufgebaut und efingerfichtet werden, wobefi 
oft auch Schuflungen angeboten werden. Zahflen, dfie dfiese 
Vorgänge für Deutschfland beschrefiben könnten, flfiegen aus 
den berefits genannten Gründen bfisher nficht vor. Efine Studfie 
der Oesterrefichfischen Natfionaflbank16 zefigt aflflerdfings, dass 
Warenexporte vermehrt durch Dfienstflefistungen fin Form von 
Pflanung,  Transport,  Instaflflatfion,  Schuflung,  Wartung  und 
Reparatur begflefitet werden. Dfies beträfe vor aflflem Anflagen- 
und  Maschfinenbauffirmen  sowfie  Hersteflfler  von  Eflektronfik 
und Teflekommunfikatfionsgeräten.  Außerdem  sefien  Ffirmen, 
dfie fim Ausfland Dfirektfinvestfitfionen tätfigen oder fin dfie seflbst 
ausfländfisches  Gefld  finvestfiert  wurde,  stark  fim  finternatfio-
naflen Handefl mfit Forschungs- und Entwfickflungsflefistungen 
sowfie Patenten und Lfizenzen engagfiert. 

16 Sfiehe Waflter, P.: “Ffirm flevefl anaflysfis of finternatfionafl trade fin servfices – The case of 
Austrfia”, vorgesteflflt während der zwefiten Sfitzung der Workfing Party on Internatfionafl 
Trade fin Goods and Trade fin Servfices Statfistfics der Organfisatfion für wfirtschaftflfiche 
Zusammenarbefit und Entwfickflung (OECD).
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Schaubfifld 9 Wefltmarktantefifle 2008 befim Export von Hochtechnoflogfieprodukten

fin %
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Queflfle: Statfistfisches Amt der Europäfischen Gemefinschaften (Eurostat).

Wefifl  sfich  dfiese  und  andere Trends  der  Gflobaflfisfierung  bfis-
her nur unzurefichend mfit Statfistfiken dokumentfieren flassen, 
steflflt dfie Gflobaflfisfierung efine Herausforderung für dfie Wefi-
terentwfickflung der amtflfichen Statfistfik dar.17 Dfie fimmer wefi-
tergehende  Verfflechtung  von  Waren  und  Dfienstflefistungen 
fist dabefi efin Phänomen, das efine gemefinsame Betrachtung 
von Waren und Dfienstflefistungen naheflegt. Nur so entsteht 
efin  umfassendes  und  voflflständfiges  Bfifld  des  Außenhan-
defls. Aus dfiesem Grund pflant das Statfistfische Bundesamt 
fin  Abstfimmung  mfit  der  Deutschen  Bundesbank  efine  finte-
grfierte  Veröffentflfichung  des  grenzüberschrefitenden  Han-
defls mfit Waren und Dfienstflefistungen. 

17 Aus dfiesem Grund haben Anfang 2011 fünf finternatfionaflen Organfisatfionen [dfie Ver-
efinten Natfionen, dfie Konferenz der Verefinten Natfionen für Handefl und Entwfickflung 
(UNCTAD), Eurostat, dfie OECD und dfie Weflthandeflsorganfisatfion] fihre „Vfisfion 2020“ 
zur Zukunft der Außenhandeflsstatfistfiken vorgesteflflt. Das Statfistfische Bundesamt 
wfird sfich an dfiesem finternatfionaflen Prozess aktfiv betefiflfigen und hat berefits auf 
natfionafler Ebene efin Projekt fins Leben gerufen, das efine Refihe von Indfikatoren 
entwfickefln soflfl, dfie dfie Phänomene der Gflobaflfisfierung fin geefigneter Wefise abbfiflden. 
Das Dokument “Vfisfion 2020 – Trade Informatfion Systems fin 2020” fist auf der Web-
sfite des Gflobafl Forum on Trade Statfistfics abrufbar, aflflerdfings unter dem aflten Namen 
“Trade Informatfion Systems fin 2020 – Background note” und noch ohne Nennung 
der UNCTAD und der OECD (http://unstats.un.org/unsd/trade/s_geneva2011/
geneva2011.htm; abgerufen am 6. September 2011).
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Prefise fim August 2011

Im August 2011 stfiegen dfie Prefise auf aflflen fim Rahmen dfie-
ses  Befitrags  betrachteten  Wfirtschaftsstufen  fim  Vorjahres-
vergflefich  an:  Befim  Index  der  Erzeugerprefise  gewerbflficher 
Produkte  flag  dfie  Stefigerungsrate  fim  August  2011  gegen-
über August 2010 befi 5,5 % (Juflfi 2011 gegenüber Juflfi 2010: 
+ 5,8 %), befim Index der Großhandeflsverkaufsprefise betrug 
sfie + 6,5 % (nach + 8,2 % fim Juflfi 2011 gegenüber Juflfi 2010), 
befim  Index  der  Efinzeflhandeflsprefise  beflfief  sfie  sfich  auf 
+ 1,7 % (Juflfi 2011 gegenüber Juflfi 2010: + 1,8 %) und befim 
Verbraucherprefisfindex wfie fim Monat zuvor auf + 2,4 %.

Im  Vergflefich  zum  Vormonat  verflfief  dfie  Entwfickflung  unefin-
hefitflfich:  Während  der  Index  der  Efinzeflhandeflsprefise  und 
der  Verbraucherprefisfindex  kefine  Veränderung  aufwfiesen 
(Juflfi  2011  gegenüber  Junfi  2011:  – 0,3 %  bezfiehungswefise 
+ 0,4 %),  gfing  der  Index  der  Erzeugerprefise  gewerbflficher 
Produkte  fim  August  2011  gegenüber  Juflfi  2011  um  0,3 % 
zurück (Juflfi 2011 gegenüber Junfi 2011: + 0,7 %); der Index 
der  Großhandeflsverkaufsprefise  flag  dagegen  fim  August 
2011 um 0,1 % höher afls fim Juflfi 2011 (Juflfi 2011 gegenüber 
Junfi 2011: – 0,6 %).

Der Index der Erzeugerprefise gewerbflficher Produkte flag 
fim August 2011 um 5,5 % höher afls fim August 2010. Gegen-
über  dem  Vormonat  Juflfi  2011  sank  der  Index  um  0,3 %. 
Dfies war der erste Rückgang gegenüber dem Vormonat sefit 
Dezember 2009 (– 0,1 %).

Energfie war fim August 2011 um 10,7 % teurer afls fim August 
2010, gegenüber dem Vormonat Juflfi 2011 ffieflen dfie Prefise 
um  0,6 %.  Ohne  Berücksfichtfigung  von  Energfie  flagen  dfie 
Erzeugerprefise  fim  August  2011  um  3,3 %  höher  afls  fim 
August  2010.  Gegenüber  Juflfi  2011  sanken  sfie  fleficht  um 
0,1 %.

Mfineraflöflerzeugnfisse  kosteten  fim  August  2011  finsgesamt 
16,9 % mehr afls fim August 2010. Im Vergflefich zum Vormonat 
sanken dfie Prefise um 1,9 %. Lefichtes Hefizöfl wfies fim August 
2011  mfit  + 25,5 %  efine  besonders  hohe  Jahresverände-
rungsrate auf, gegenüber Juflfi 2011 sanken dfie Prefise jedoch 
um 4,7 %. Auch dfie Prefise für Dfieseflkraftstoff (+ 14,3 %) und 
Motorenbenzfin (+ 10,5 %) flagen fim August 2011 wefit über 
dem Vorjahresnfiveau. 

Gegenüber  dem  Vormonat  Juflfi  2011  ffieflen  dfie  Prefise  hfier 
ebenfaflfls,  für  Dfieseflkraftstoff  um  2,7 %  und  für  Motoren-
benzfin um 2,2 %. Fflüssfiggas afls Kraft- oder Brennstoff kos-
tete fim August 2011 16,3 % mehr afls fim August 2010, aflflefin 
gegenüber Juflfi 2011 stfiegen dfie Prefise um 7,5 %.

Tabeflfle 1 Ausgewähflte Prefisfindfizes

Veränderungen fin %

August 2011 
gegenüber

Juflfi 
2011

August 
2010

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher Produkte

finsgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,3 + 5,5

ohne Mfineraflöflerzeugnfisse  . . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,1 + 4,9

Mfineraflöflerzeugnfisse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 1,9 + 16,9

Index der Großhandeflsverkaufsprefise 

finsgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,1 + 6,5

Index der Efinzeflhandeflsprefise   . . . . . . . . . . . . . . . . – + 1,7

Verbraucherprefisfindex 

finsgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – + 2,4

ohne Hefizöfl und Kraftstoffe  . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,1 + 1,8

Hefizöfl und Kraftstoffe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 2,1 + 13,6

ohne Safisonwaren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,1 + 2,2

Safisonwaren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 3,6 + 4,7
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Dfie  Prefise  für  Erdgas  flagen  fim  August  2011  um  15,3 % 

über dem Vorjahresstand, gegenüber Juflfi 2011 stfiegen sfie 

um 0,5 %. Ortsgasversorgungsunternehmen, dfie Erdgas an 

Endverbraucher absetzen, mussten 18,7 % mehr bezahflen 
afls fim August 2010 (+ 0,3 % gegenüber Juflfi 2011). Für Haus-
haflte  war  Erdgas  fim  August  2011  um  4,6 %  teurer  afls  efin 
Jahr zuvor (+ 0,6 % gegenüber Juflfi 2011).

Für  eflektrfischen  Strom  flagen  dfie  Prefise  über  aflfle  Abneh-
mergruppen  hfinweg  betrachtet  fim  August  2011  um  6,4 % 
höher afls fim August 2010, gegenüber Juflfi 2011 sanken sfie 
um  1,0 %.  Für  Sondervertragskunden  flagen  dfie  Prefise  um 
10,6 %  höher  afls  fim  August  2010  (– 0,4 %  gegenüber  Juflfi 
2011).  Für  Haushaflte  stfiegen  dfie  Stromprefise  sefit  August 
2010 um 6,7 % (+ 0,1 % gegenüber Juflfi 2011).

Vorflefistungsgüter  (Güter,  dfie  fim  Produktfionsprozess  ver-
braucht,  verarbefitet  oder  umgewandeflt  werden)  waren  fim 
August 2011 um 4,9 % teurer afls fim August 2010 (– 0,1 % 
gegenüber  Juflfi  2011).  Zu  dfieser  Veränderungsrate  trugen 
vor  aflflem  dfie  Prefise  für  Metaflfle  und  für  chemfische  Grund-
stoffe  befi.  Metaflfle  waren  um  6,6 %  teurer  afls  fim  August 
2010 (– 0,8 % gegenüber Juflfi 2011), Nfichtefisenmetaflfle und 
deren  Haflbzeug  kosteten  12,2 %  mehr  (– 1,8 %  gegenüber 
Juflfi 2011). Für chemfische Grundstoffe mussten 7,6 % mehr 
bezahflt werden (+ 0,1 % gegenüber Juflfi 2011). Dfie höchste 
Jahresveränderungsrate  wfiesen  dfie  Prefise  für  Edeflmetaflfle 
und deren Haflbzeug mfit + 47,4 % auf, aflflefin gegenüber Juflfi 
2011 stfiegen sfie um 10,7 %.

Dfie Prefise für Verbrauchsgüter stfiegen von August 2010 bfis 
August  2011  um  3,7 %.  Gegenüber  Juflfi  2011  bflfieben  sfie 
unverändert. Dfie Nahrungsmfitteflprefise stfiegen sefit August 
2010 um 5,7 %; gegenüber Juflfi 2011 bflfieben sfie ebenfaflfls 
unverändert. Dfie Prefise für Frucht- und Gemüsesäfte waren 
um 31,8 % höher afls efin Jahr zuvor, sanken jedoch gegen-
über Juflfi 2011 um 0,4 %. Kaffee verteuerte sfich gegenüber 
August  2010  um  17,3 %;  gegenüber  Juflfi  2011  bflfieb  der 
Prefis  unverändert.  Butter  und  andere  Fettstoffe  aus  Mfiflch 
kosteten  fim  August  2011  8,6 %  mehr  (– 1,0 %  gegenüber 
Juflfi 2011), Margarfine und ähnflfiche Nahrungsfette waren um 
10,4 % teurer (+ 1,2 % gegenüber Juflfi 2011). Demgegenüber 
war Zucker fim August 2011 um 2,4 % bfiflflfiger afls fim August 
2010 (+ 0,5 % gegenüber Juflfi 2011).

Dfie Prefise für Gebrauchsgüter erhöhten sfich fim August 2011 
um 2,1 % gegenüber August 2010, für Investfitfionsgüter um 
1,2 %.

Detafiflflfierte  Informatfionen  zur  Statfistfik  der  Erzeugerprefise 
gewerbflficher  Produkte  bfietet  dfie  Fachserfie  17  „Prefise“, 
Refihe 2 „Prefise und Prefisfindfizes für gewerbflfiche Produkte 
(Erzeugerprefise), August 2011“, dfie fim Internetangebot des 
Statfistfischen Bundesamtes (www.destatfis.de) fim Themen-
berefich Prefise → Erzeugerprefisfindex gewerbflficher Produkte 
erhäfltflfich fist. Basfisdaten und flange Zefitrefihen können auch 
über  dfie  Tabeflfle  Erzeugerprefise  gewerbflficher  Produkte 
(61241-0004) fin der Datenbank GENESIS-Onflfine abgerufen 
werden.

Der Index der Großhandeflsverkaufsprefise  flag  fim  August 
2011  um  6,5 %  über  dem Stand  von  August  2010.  Im  Juflfi 
2011  hatte  dfie  Jahresveränderungsrate  + 8,2 %  betragen, 
fim  Junfi  + 8,5 %.  Gegenüber  dem  Vormonat  Juflfi  2011  stfieg 
der  Großhandeflsverkaufsprefisfindex  fim  August  2011  um 
0,1 %.

Tabeflfle 2  Entwfickflung ausgewähflter Prefisfindfizes

Erzeuger-
prefise 
gewerbflficher 
Produkte1

Groß-
handefls- 
verkaufs-
prefise1

Efinzefl- 
handefls-
prefise2

Verbraucher- 
prefisfindex

2005 = 100

2006 D  . . . . . . 105,4 103,5 100,9 101,6

2007 D  . . . . . . 106,8 107,1 103,2 103,9

2008 D  . . . . . . 112,7 112,9 105,6 106,6

2009 D  . . . . . . 108,0 105,0 105,5 107,0

2010 D  . . . . . . 109,7 111,2 106,7 108,2

2010 Juflfi  . . . . . 110,4 110,4 106,3 108,4

Aug.  . . . 110,4 112,2 106,4 108,4

Sept.  . . . 110,7 113,3 106,7 108,3

Okt.  . . . . 111,1 113,0 106,9 108,4

Nov. . . . . 111,3 113,8 107,3 108,5

Dez.  . . . . 112,1 115,9 107,6 109,6

2011 Jan.  . . . . 113,4 117,3 107,3 109,2

Febr.  . . . 114,2 118,9 107,8 109,8

März  . . . 114,7 120,5 108,4 110,3

Aprfifl  . . . 115,9 120,8 108,6 110,5

Mafi  . . . . 115,9 120,8 108,7 110,5

Junfi  . . . .  116,0 120,1 108,5 110,6

Juflfi  . . . . .  116,8 119,4 108,2 111,0

Aug.  . . . 116,5 119,5 108,2 111,0

Veränderungen gegenüber dem jewefiflfigen Vormonat fin %

2010 Juflfi  . . . . . + 0,5 – 0,3 – 0,5 + 0,3

Aug.  . . . – + 1,6 + 0,1 –

Sept.  . . . + 0,3 + 1,0 + 0,3 – 0,1

Okt.  . . . . + 0,4 – 0,3 + 0,2 + 0,1

Nov. . . . . + 0,2 + 0,7 + 0,4 + 0,1

Dez.  . . . + 0,7 + 1,8 + 0,3 + 1,0

2011 Jan.  . . . . + 1,2 + 1,2 – 0,3 – 0,4 

Febr.  . . . + 0,7 + 1,4 + 0,5 + 0,5

März  . . . + 0,4 + 1,3 + 0,6 + 0,5

Aprfifl  . . . + 1,0 + 0,2 + 0,2 + 0,2

Mafi  . . . . – – + 0,1 –

Junfi  . . . .  + 0,1 – 0,6 – 0,2 + 0,1

Juflfi  . . . . . + 0,7 – 0,6 – 0,3 + 0,4

Aug.  . . . – 0,3 + 0,1 – –

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden  
Vorjahreszefitraum fin %

2006 D  . . . . . . + 5,4 + 3,5 + 0,9 + 1,6

2007 D  . . . . . . + 1,3 + 3,5 + 2,3 + 2,3

2008 D  . . . . . . + 5,5 + 5,4 + 2,3 + 2,6

2009 D  . . . . . . – 4,2 – 7,0 – 0,1 + 0,4

2010 D  . . . . . . + 1,6 + 5,9 + 1,1 + 1,1

2010 Juflfi  . . . . . + 3,7 + 5,3 + 1,1 + 1,2

Aug.  . . . + 3,2 + 6,4 + 1,0 + 1,0

Sept.  . . . + 3,9 + 7,6 + 1,0 + 1,3

Okt.  . . . . + 4,3 + 7,7 + 1,1 + 1,3

Nov. . . . . + 4,4 + 7,8 + 1,6 + 1,5

Dez.  . . . + 5,3 + 9,5 + 1,6 + 1,7

2011 Jan.  . . . . + 5,7 + 9,4 + 1,4 + 2,0

Febr.  . . . + 6,4 + 10,8 + 1,7 + 2,1

März  . . . + 6,2 + 10,9 + 1,6 + 2,1

Aprfifl  . . . + 6,4 + 9,2 + 1,5 + 2,4

Mafi  . . . . + 6,1 + 8,9 + 1,8 + 2,3

Junfi  . . . .  + 5,6 + 8,5 + 1,6 + 2,3

Juflfi  . . . . . + 5,8 + 8,2 + 1,8 + 2,4

Aug.  . . . + 5,5 + 6,5 + 1,7 + 2,4

1 Ohne Umsatzsteuer. 
2 Efinschflfießflfich Umsatzsteuer; efinschflfießflfich Kraftfahrzeughandefl und Tanksteflflen.
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Vergflfichen mfit August 2010 waren auf Großhandeflsebene fim 
August 2011 finsbesondere Kaffee, Tee, Kakao und Gewürze 
deutflfich teurer (+ 25,4 %). Gegenüber Juflfi 2011 sanken dfie 
Prefise für dfiese Produkte fim August 2011 um 3,0 %.

Der  Großhandeflsprefisfindex  für  Getrefide,  Saatgut  und  Fut-
termfittefl  flag  fim  August  2011  um  19,0 %  über  dem  Nfiveau 
von August 2010 (+ 0,8 % gegenüber Juflfi 2011). Dfie Prefise 
für Mfiflch, Mfiflcherzeugnfisse, Efier, Spefiseöfle und Nahrungs-
fette  waren  um  7,5 %  höher  afls  fim  August  2010,  bflfieben 
aber gegenüber Juflfi 2011 unverändert. Obst, Gemüse und 
Kartoffefln waren auf Großhandeflsebene um 4,1 % teurer afls 
efin Jahr zuvor; gegenüber dem Vormonat bflfieben sfie eben-
faflfls unverändert.

Im  Großhandefl  mfit  festen  Brennstoffen  und  Mfineraflöfl-
erzeugnfissen  flag  das  Prefisnfiveau  fim  August  2011  um 
13,8 %  über  dem  von  August  2010.  Vergflfichen  mfit  dem 
Vormonat Juflfi 2011 verteuerten sfich dfie fin dfiesem Berefich 
gehandeflten Produkte um 0,7 %. Dfie Prefise für Erze, Metaflfle 
und Metaflflhaflbzeug flagen fim August 2011 auf Großhandefls-
ebene um 7,1 % über denen von August 2010. Gegenüber 
dem Vormonat Juflfi 2011 gfingen sfie um 0,2 % zurück.

Wefitere Informatfionen zum Index der Großhandeflsverkaufs-
prefise bfietet dfie Fachserfie 17 „Prefise“, Refihe 6 „Index der 
Großhandeflsverkaufsprefise, August 2011“, dfie fim Internet-
angebot  des  Statfistfischen  Bundesamtes  (www.destatfis.
de) fim Themenberefich Prefise → Großhandeflsprefisfindex zur 
Verfügung steht. Detafiflflfierte Daten und flange Zefitrefihen zu 
den  Großhandeflsverkaufsprefisen  können  über  dfie  Tabeflfle 
Index der Großhandeflsverkaufsprefise (61281-0002) fin der 
Datenbank GENESIS-Onflfine abgerufen werden.

Für dfie Erzeugerprefise gewerbflficher Produkte sowfie für dfie 
Großhandeflsverkaufsprefise  ergaben  sfich  fim  August  2011 
fim Efinzeflnen dfie fin Tabeflfle 4 dargesteflflten Veränderungen 
gegenüber  Juflfi  2011  bezfiehungswefise  gegenüber  August 
2010.

Der Index der Efinzeflhandeflsprefise flag fim August 2011 um 
1,7 %  höher  afls  fim  August  2010  (Juflfi  2011  gegenüber  Juflfi 
2010:  + 1,8 %).  Gegenüber  dem  Vormonat  Juflfi  2011  bflfieb 

der Index der Efinzeflhandeflsprefise fim August 2011 unverän-
dert (Juflfi 2011 gegenüber Junfi 2011: – 0,3 %).

Der Verbraucherprefisfindex für Deutschfland flag fim August 
2011 um 2,4 % höher afls fim August 2010. Damfit errefichte 
dfie Infflatfionsrate zum drfitten Mafl das derzefitfige Jahreshoch 
– berefits fim Juflfi und fim Aprfifl 2011 hatte dfie Infflatfionsrate 
jewefifls  befi  2,4 %  geflegen.  Im Vergflefich  zum Vormonat  Juflfi 
2011  bflfieb  der  Verbraucherprefisfindex  fim  August  2011 
unverändert.

Dfie Infflatfionsrate wurde auch fim August 2011 maßgebflfich 
von der Prefisentwfickflung befi Energfie bestfimmt. Energfie ver-
teuerte  sfich  finsgesamt  um  9,9 %  gegenüber  August  2010. 
Vor aflflem dfie Prefise für Mfineraflöflprodukte flagen fim August 
2011  mfit  + 13,6 %  (flefichtes  Hefizöfl:  + 22,1 %;  Kraftstoffe: 
+ 11,1 %)  deutflfich  über  dem  Vorjahresnfiveau,  gegenüber 
Juflfi  2011  waren  sfie  rückfläuffig.  Deutflfich  teurer  afls  fim  ent-
sprechenden Vorjahresmonat  waren  fim  August  2011  auch 
Umflagen für Zentraflhefizung und Fernwärme (+ 9,1 %), Strom 
(+ 7,1 %)  und  Gas  (+ 4,7 %).  Ohne  Berücksfichtfigung  der 
Energfie hätte dfie Infflatfionsrate fim August 2011 befi + 1,4 % 
geflegen.

Dfie Prefise für Nahrungsmfittefl erhöhten sfich fim August 2011 
fim  Vorjahresvergflefich  um  2,5 %.  Erhebflfich  teurer  waren 
Spefisefette  und  Spefiseöfle  (+ 12,3 %;  darunter  Margarfine: 
+ 15,7 %;  Butter:  + 10,0 %)  sowfie  vfiefle  Moflkerefiprodukte 

Tabeflfle 3  Index der Großhandeflsverkaufsprefise 
nach Wfirtschaftsgruppen

Veränderungen fin %

August 2011 
gegenüber

Juflfi 
2011

August 
2010

Großhandefl mfit

flandwfirtschaftflfichen Grundstoffen und  
flebenden Tfieren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,2 + 13,8

Nahrungs- und Genussmfittefln, Getränken und 
Tabakwaren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,2 + 5,5

Gebrauchs- und Verbrauchsgütern   . . . . . . . . . . . – 0,1 + 1,4

Geräten der Informatfions- und  
Kommunfikatfionstechnfik  . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,8 – 4,8

sonstfigen Maschfinen, Ausrüstungen und 
Zubehör  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,1 + 3,2

Sonstfiger Großhandefl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,2 + 10,1

Großhandefl ohne ausgeprägten Schwerpunkt  . . . – + 7,2

Tabeflfle 4 Ausgewähflte Veränderungen befi den 
Erzeugerprefisen gewerbflficher Produkte  
und den Großhandeflsverkaufsprefisen

Veränderungen fin %

August 2011 
gegenüber

Juflfi 
2011

August  
2010

Erzeugerprefise gewerbflficher Produkte

Zucker  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,5 – 2,4

Nahrungsmfittefl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – + 5,7

Strom  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 1,0 + 6,4

Metaflfle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,8 + 6,6

Chemfische Grundstoffe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,1 + 7,6

Butter und andere Fettstoffe aus Mfiflch  . . . . . . . – 1,0 + 8,6

Margarfine und ähnflfiche Nahrungsfette  . . . . . . . + 1,2 + 10,4

Motorenbenzfin  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 2,2 + 10,5

Nfichtefisenmetaflfle und Haflbzeug daraus  . . . . . . – 1,8 + 12,2

Dfieseflkraftstoff  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 2,7 + 14,3

Erdgas  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,5 + 15,3

Fflüssfiggas, afls Kraft- oder Brennstoff  . . . . . . . . . + 7,5 + 16,3

Kaffee  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – + 17,3

Lefichtes Hefizöfl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 4,7 + 25,5

Frucht- und Gemüsesäfte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,4 + 31,8

Edeflmetaflfle und deren Haflbzeug  . . . . . . . . . . . . + 10,7 + 47,4

Großhandeflsverkaufsprefise

Großhandefl mfit: 

Obst, Gemüse und Kartoffefln  . . . . . . . . . . . . . . . – + 4,1

Erzen, Metaflflen und Metaflflhaflbzeug  . . . . . . . . . – 0,2 + 7,1

Mfiflch, Mfiflcherzeugnfissen, Efiern, Spefiseöflen 
und Nahrungsfetten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – + 7,5

Festen Brennstoffen und  
Mfineraflöflerzeugnfissen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,7 + 13,8

Getrefide, Saaten und Futtermfittefln  . . . . . . . . . . . + 0,8 + 19,0

Kaffee, Tee, Kakao und Gewürzen  . . . . . . . . . . . . – 3,0 + 25,4
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(zum Befispfiefl Sahne: + 12,9 %; Quark: + 8,2 %; frfische Voflfl-
mfiflch: + 7,1 %). Deutflfich günstfiger wurde dagegen Gemüse, 
dfie  Prefise  sanken  um  5,7 %  (darunter  Gurken:  − 18,8 %; 
Tomaten: − 18,2 %; Kartoffefln: − 16,8 %). Auffaflflend war fim 
August  2011  der  Prefisanstfieg  befi  aflkohoflfrefien  Getränken 
mfit + 6,9 %, der sfich vor aflflem aus der Verteuerung von Kaf-
fee (+ 21,8 %) und Fruchtsäften (zum Befispfiefl Fruchtsaft aus 
Kernobst: + 14,3 %) ergab.

Befi  den  Waren  verteuerten  sfich  neben  Energfie  und  Nah-
rungsmfittefln vor aflflem dfie Tabakwaren (+ 3,4 % gegenüber 
August  2010).  Dfie  Prefise  für  Gebrauchsgüter  mfit  mfittflerer 
Lebensdauer stfiegen fim August 2011 finsgesamt um 1,4 % 
(zum  Befispfiefl  Bekflefidung:  + 1,8 %).  Dfie  Prefisentwfickflung 
von  flangflebfigen  Gebrauchsgütern  bflfieb  stabfifl  (± 0,0 %), 
besonders verbraucherfreundflfich entwfickeflten sfich hfier dfie 
Prefise für Geräte der Informatfionsverarbefitung (− 12,3 %).

Dfie  Prefise  für  Dfienstflefistungen  erhöhten  sfich  fim  August 
2011 gegenüber August 2010 um 1,3 %. Bestfimmend war 
hfier dfie moderate Prefisentwfickflung befi den Nettokafltmfieten 
(+ 1,2 %), für dfie dfie Haushaflte gut efin Fünftefl fihres Gesamt-
budgets ausgeben. Unter den Dfienstflefistungen verteuerten 
sfich bfinnen Jahresfrfist vor aflflem Fflüge (+ 15,0 %), günstfiger 
afls fim August 2010 war dagegen fim August 2011 dfie Nach-
rfichtenübermfittflung (− 3,1 %).

Im Vergflefich zum Vormonat Juflfi 2011 bflfieben dfie Prefise fim 
August 2011 finsgesamt stabfifl (± 0,0 %). Im Efinzeflnen wur-
den bfinnen Monatsfrfist unterschfiedflfiche Prefisbewegungen 

beobachtet. Dfie Prefise für Nahrungsmfittefl waren mfit − 0,5 % 
gegenüber Juflfi 2011 den zwefiten Monat fin Foflge rückfläuffig. 
Günstfiger wurde vor aflflem Gemüse (− 6,1 %; darunter Kartof-
fefln: − 17,0 %) sowfie Obst (– 2,7 %; darunter Wefintrauben: 
− 17,5 %). Prefiserhöhungen gab es erneut befi Spefisefetten 
und Spefiseöflen (+ 1,3 %; darunter Margarfine: + 3,9 %).

Befi  Energfieprodukten  wurde  fim  August  2011  gegenüber 
dem  Vormonat  efin  Prefisrückgang  um  0,8 %  beobachtet. 
Günstfiger  wurden  flefichtes  Hefizöfl  (− 2,9 %)  und  Kraftstoffe 
(− 1,9 %;  darunter  Superbenzfin:  − 1,9 %;  Dfieseflkraftstoff: 
− 2,1 %). Teurer wurde dagegen Gas (+ 0,6 %).

Nennenswert  war  fim  August  2011  der  Prefisanstfieg  für 
Bekflefidung.  Aufgrund  des  aflflmähflfichen  Übergangs  von 
der Sommer- auf dfie Herbst-/Wfinterkoflflektfion mussten dfie 
Verbraucher  durchschnfittflfich  2,2 %  mehr  zahflen.  Dagegen 
gfingen dfie Befiträge zur Kraftfahrzeugversficherung um 5,5 % 
zurück.

Der für europäfische Zwecke berechnete Harmonfisfierte Ver-
braucherprefisfindex (HVPI) für Deutschfland flag fim August 
2011 um 2,5 % höher afls fim August 2010. Im Vergflefich zum 
Vormonat Juflfi 2011 bflfieb der Index unverändert.

Wefitere  Informatfionen  zur  Verbraucherprefisstatfistfik  bfietet 
dfie Fachserfie 17 „Prefise“, Refihe 7 „Verbraucherprefisfindex für 
Deutschfland – Monatsberficht August 2011“, dfie fim Internet-
angebot  des Statfistfischen  Bundesamtes  (www.destatfis.de) 
fim Themenberefich Prefise → Verbraucherprefisfindfizes erhäflt-
flfich fist. Detafiflflfierte Daten und flange Zefitrefihen zur Verbrau-
cherprefisstatfistfik  können  auch  über  dfie  Tabeflflen  Verbrau-
cherprefisfindex  (61111-0004)  und  (61111-0006)  fin  der 
Datenbank GENESIS-Onflfine abgerufen werden. 

Tabeflfle 5 Verbraucherprefisfindex für Deutschfland 
Veränderungen fin %

August 2011 
gegenüber

Juflfi 
2011

August 
2010

Gesamtfindex  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – + 2,4

Nahrungsmfittefl und aflkohoflfrefie Getränke  . . . . – 0,4 + 3,0

Aflkohoflfische Getränke, Tabakwaren  . . . . . . . . . . + 0,4 + 2,3

Bekflefidung und Schuhe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 1,6 + 1,6

Wohnung, Wasser, Strom, Gas und so wefiter  . . . – + 3,1

Efinrfichtungsgegenstände, Apparate, Geräte 
und Ausrüstungen für den Haushaflt und  
Ähnflfiches  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,3 + 0,8

Gesundhefitspflege  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – + 0,7

Verkehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,4 + 4,6

Nachrfichtenübermfittflung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,2 – 3,1

Frefizefit, Unterhafltung und Kufltur  . . . . . . . . . . . . + 0,2 + 0,9

Bfifldungswesen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 1,0 + 0,2

Beherbergungs- und  
Gaststättendfienstflefistungen  . . . . . . . . . . . . . . – 0,2 + 1,8

Andere Waren und Dfienstflefistungen  . . . . . . . . . – 0,6 + 1,1

2011 - 01 - 0046

Schaubfifld 2 Ausgewähflte Refihen aus dem
Verbraucherprefisfindex für Deutschfland
fim August 2011
Veränderung gegenüber dem Vorjahresmonat fin %

Gesamtfindex

Nahrungsmfittefl und
aflkohoflfrefie Getränke

Aflkohoflfische Getränke,
Tabakwaren

Bekflefidung und Schuhe

Wohnung, Wasser, Strom, Gas
und andere Brennstoffe
Efinrfichtungsgegenstände u. Ä.
für den Haushaflt sowfie deren
Instandhafltung

Gesundhefitspfflege

Verkehr

Nachrfichtenübermfittflung

Frefizefit, Unterhafltung
und Kufltur

Bfifldungswesen

Beherbergungs- und
Gaststättendfienstflefistungen

Andere Waren und
Dfienstflefistungen

2,4

3,0

2,3

1,6

3,1

0,8

0,7

4,6

0,9

0,2

1,8

1,1

-3,1



ÜBERSICHT

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011 937

      Heft Sefite

      Heft Sefite

Quaflfitätsmanagement

Quaflfitätssficherung befi quaflfitatfiven Pretests ................................................... 6 521

Bürokratfieabbau

Konzeptfion und erste Ergebnfisse des Beflastungsbarometers für Wfirtschaftsstatfistfiken  ................ 6 528

Forschungsdatenzentrum

Quaflfität des Mfikrozensus aus Sficht der Wfissenschaft: Ergebnfisse efiner Nutzerbefragung  .............. 6 536

Verknüpfung von Unternehmensdaten verschfiedener Datenproduzenten  ...........................  2 91

Kflassfiffikatfionen

Dfie Kflassfiffikatfion der Berufe 2010 – Entwfickflung und Ergebnfis  ................................... 3 274

Informatfionsgeseflflschaft

Internetnutzung fin prfivaten Haushaflten fin Deutschfland  ......................................... 8 709

Bevöflkerung

Entwfickflung der Prfivathaushaflte bfis 2030: Ende des anstefigenden Trends  .......................... 3 205

Amtflfiche Sterbetafefln und Entwfickflung der Sterbflfichkefit  ......................................... 3 219

Verefinbarkefit von Famfiflfie und Beruf  ......................................................... 4 329

Bevöflkerungsentwfickflung 2009 ............................................................. 5 419

Eheschefidungen 2009  .................................................................... 3 239

Zensus

Das Stfichprobendesfign der Haushafltsstfichprobe des Zensus 2011  ................................ 4 317

Dfie Entwfickflung des Fragebogens zur Haushafltebefragung des Zensus 2011  ........................ 8 718

Übersficht
über dfie fim flaufenden Jahr erschfienenen Textbefiträge



ÜBERSICHT

938 Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011

      Heft Sefite

Mfikrozensus

Verefinbarkefit von Famfiflfie und Beruf  ......................................................... 4 329

Arbefitsmarkt

Trendschätzung für dfie monatflfichen Arbefitsmarktzefitrefihen des Mfikrozensus  ....................... 8 735

Der Efintrfitt junger Menschen fin das Erwerbsfleben  .............................................. 2 98

Verefinbarkefit von Famfiflfie und Beruf  ......................................................... 4 329

Frauen fin Führungsposfitfionen  .............................................................. 5 434

Unternehmen und Arbefitstätten

Der Zugang kflefiner und mfittflerer Unternehmen zu Ffinanzmfittefln  .................................. 7 619

Inward-FATS – Ausflandskontroflflfierte Unternehmen fin Deutschfland 2008  ........................... 9 899

Landwfirtschaft 

Testerhebung zum Efinsatz von Düngemfittefln fin der Landwfirtschaft  ................................ 2 118

Industrfie, Bau, Energfie

Sfich ständfig wandeflnde Energfiemärkte – efine Herausforderung für dfie amtflfiche Energfiestatfistfik  ....... 8 753

Bfinnenhandefl, Gastgewerbe, Tourfismus

Inflandstourfismus 2010 – neue Rekorde nach der Wfirtschaftskrfise  ................................ 9 907

Außenhandefl

Das Quaflfitätskonzept der Außenhandeflsstatfistfik auf europäfischer Ebene  .......................... 4 348

Außenhandefl 2010 – efine Geschfichte von Gewfinnern und Verflfierern  .............................. 4 353

Intrahandeflsergebnfisse nach Wfirtschaftszwefigen  .............................................. 6 546

Gflobaflfisfierung des Fortschrfitts – Außenhandefl mfit Hochtechnoflogfieprodukten und  
   technoflogfischen Dfienstflefistungen .......................................................... 9 920

Verkehr

Kombfinfierter Verkehr 2010 – Krfise gut überstanden  ............................................ 8 762

Seeverkehr 2010  ......................................................................... 8 775

Efisenbahnverkehr 2010  ................................................................... 6 556

Öffentflficher Personenverkehr mfit Bussen und Bahnen 2009  ..................................... 2 129

Bfinnenschfifffahrt 2010  .................................................................... 7 629

Gewerbflficher Luftverkehr 2010  ............................................................. 5 452

Unfaflflentwfickflung auf deutschen Straßen 2010  ................................................ 7 639

Bfifldung und Kufltur

Dfie Bfifldungspersonaflrechnung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 653

Gesundhefit

Krankenhäuser fin Deutschfland  .............................................................. 4 363

Hohe Kosten fim Gesundhefitswesen: Efine Frage des Aflters?  ...................................... 7 665

Sozfiaflflefistungen

Wohngefld fin Deutschfland 2009 ............................................................. 1 27

Ergebnfisse der Sozfiaflhfiflfestatfistfik 2009  ...................................................... 2 140

Ffinanzen und Steuern

Ausgflfiederungen aus den Kernhaushaflten: öffentflfiche Fonds, Efinrfichtungen und Unternehmen  ......... 2 154

Dfie gesetzflfiche Sozfiaflversficherung fin den Ffinanz- und Personaflstatfistfiken  .......................... 7 676

Entwfickflungen fim Berefich der Beamtenversorgung  ............................................. 2 164



ÜBERSICHT

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011 939

      Heft Sefite

Ffinanzen und Steuern

Dfie neue Umsatzsteuerstatfistfik nach Veranflagungen  ............................................ 4 376

Öffentflfiche Ffinanzen fim Jahr 2010  ........................................................... 4 388

Wfirtschaftsrechnungen und Zefitbudgets

Efinnahmen und Ausgaben prfivater Haushaflte  ................................................. 5 465

Wer muss worauf verzfichten? Efinschätzungen zur Wohn- und Lebenssfituatfion der prfivaten Haushaflte  ... 5 484

Verdfienste und Arbefitskosten

Verdfienstunterschfiede zwfischen Männern und Frauen  .......................................... 1 36

Personenbefragung zur betrfiebflfichen Afltersversorgung  .......................................... 8 786

Prefise

Prefisentwfickflungen fin der Bauwfirtschaft 2010  ................................................. 5 493

Zur Berechnung von Kaufkraftparfitäten  ....................................................... 8 793

Prefise fim Jahr 2010  ....................................................................... 1 49

Prefise fim Januar 2011  ..................................................................... 2 172

Prefise fim Februar 2011  .................................................................... 3 256

Prefise fim März 2011  ...................................................................... 4 397

Prefise fim Aprfifl 2011  ...................................................................... 5 501

Prefise fim Mafi 2011  ....................................................................... 6 579

Prefise fim Junfi 2011  ....................................................................... 7 688

Prefise fim Juflfi 2011  ....................................................................... 8 801

Prefise fim August 2011  .................................................................... 9 932

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

Revfisfion der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen 2011 für den Zefitraum 1991 bfis 2010  .......... 9 825

Gebrauchsvermögen prfivater Haushaflte fin Deutschfland  ......................................... 6 565

Bruttofinflandsprodukt 2010  ................................................................ 1 11

Bruttofinflandsprodukt fin der ersten Jahreshäflfte 2011  ........................................... 9 866

Gastbefiträge

Verknüpfung von Unternehmensdaten verschfiedener Datenproduzenten  ........................... 2 91

Nficht-monetäre Bfifldungsrendfite: efine Schätzung des Kausafleffekts der Bfifldung auf Gesundhefit und  
   gesundhefitsreflevantes Verhaflten  .......................................................... 2 177

Determfinanten betrfiebflficher Wefiterbfifldungsaktfivfitäten fim Branchenkontext: Mehrebenenanyflysen auf  
   Basfis der CVTS3-Daten  ................................................................... 3 261

Dfie Kflassfiffikatfion der Berufe 2010 – Entwfickflung und Ergebnfis  ................................... 3 274

Erzeugung synthetfischer Datensätze durch mufltfipfle Imputatfion: Theorfie und Impflementfierung  
   fin der Praxfis  ........................................................................... 4 402

Quaflfität des Mfikrozensus aus Sficht der Wfissenschaft: Ergebnfisse efiner Nutzerbefragung  .............. 6 536

Für efine moderne Bundesstatfistfik  ........................................................... 6 584

Hfistorfische Befiträge

Methoden der Voflkszähflung (Tefifl 1)  .......................................................... 1 62

Methoden der Voflkszähflung (Tefifl 2)  .......................................................... 3 289

Untersuchungen über den Zusammenhang zwfischen Beruf und Fruchtbarkefit  ....................... 6 588



940 Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011



STATISTISCHE MONATSZAHLEN

Angaben für dfie Bundesrepubflfik Deutschfland nach dem Gebfietsstand sefit dem 3. 10. 1990. Dfie Angaben 
für das „frühere Bundesgebfiet“ bezfiehen sfich auf dfie Bundesrepubflfik Deutschfland nach dem Gebfiets-
stand bfis zum 3. 10. 1990; sfie schflfießen Berflfin-West efin. Dfie Angaben für dfie „neuen Länder und Berflfin-
Ost“ bezfiehen sfich auf dfie Länder Brandenburg, Meckflenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhaflt, 
Thürfingen sowfie auf Berflfin-Ost.

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011 1*

Inhaflt Sefite

Ausgewähflte Konjunkturfindfikatoren  2*

Bevöflkerungsstand und Bevöflkerungsbewegung  6*

Arbefitsmarkt    10*

Sozfiaflflefistungen    14*

Bauen und Wohnen    14*

Land- und Forstwfirtschaft    16*

Produzfierendes Gewerbe    18*

Bfinnenhandefl, Gastgewerbe, Tourfismus    32*

Verkehr    32*

Außenhandefl    36*

Unternehmen und Arbefitsstätten    38*

Prefise    40*

Verdfienste und Arbefitskosten    48*

Ffinanzen und Steuern    66*

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen    74*



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Ausgewähflte Konjunkturfindfikatoren

Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige1 fim Infland ............................................... + 1,4  + 1,3  + 1,3  + 1,3  + 0,4  + 0,2  + 0,0  + 0,2 

Erwerbstätfige1 Infländer ................................................. + 1,4  + 1,4  + 1,4  + 1,3  + 0,2  + 0,1  - 0,0  + 0,1 

Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Sep. 11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Sep. 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsflose2 .................................................................. - 8,1  - 7,8  - 7,5  - 7,6  - 2,3  + 1,6  + 0,2  - 5,1 

Gemefldete Steflflen2,3 ..................................................... + 29,6  + 25,9  + 25,3  + 26,0  + 2,0  + 2,7  + 0,9  + 0,9 

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe4

Betrfiebe ...................................................................... + 1,0  + 1,0  + 1,0  + 1,0  + 0,2  - 0,1  - 0,0  - 0,1 

Tätfige Personen .......................................................... + 2,6  + 2,8  + 3,0  + 3,2  + 0,3  + 0,2  + 0,4  + 0,5 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... + 0,7  + 17,8  - 3,7  + 1,8  - 11,7  + 11,3  - 12,1  + 3,8 

Bruttoflohn- und -gehafltsumme .................................... + 11,0  + 10,3  + 5,5  + 8,0  + 6,6  + 3,6  - 0,2  - 7,7 

Umsatz ....................................................................... + 11,0  + 21,9  + 2,1  + 10,5  - 12,7  + 10,9  - 6,5  - 0,6 

dar.: Ausflandsumsatz ................................................. + 10,6  + 20,4  + 1,9  + 10,7  - 15,1  + 11,4  - 5,3  - 2,3 

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index des Auftragsefingangs für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt .............................................................. + 10,5  + 26,3  + 5,1  + 7,7  - 12,1  + 12,0  - 5,0  - 5,4 

Infland .................................................................... + 6,8  + 36,0  + 1,1  + 8,4  - 12,2  + 22,0  - 17,5  + 2,8 

Ausfland ................................................................. + 13,6  + 18,6  + 8,4  + 6,9  - 11,9  + 4,1  + 6,7  - 11,4 

Index des Umsatzes für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt .............................................................. + 11,0  + 21,9  + 1,6  + 9,9  - 12,7  + 10,6  - 6,6  - 0,3 

Infland .................................................................... + 11,4  + 23,7  + 1,7  + 10,2  - 10,5  + 10,9  - 8,3  + 1,3 

Ausfland ................................................................. + 10,4  + 20,1  + 1,2  + 9,5  - 15,3  + 10,5  - 4,9  - 2,1 

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produktfionsfindex für das

Produzfierende Gewerbe5 .............................................. + 5,8  + 18,8  + 0,1  + 6,5  - 12,0  + 11,1  - 8,3  + 1,5 

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bauhauptgewerbe6,7

Betrfiebe ...................................................................... + 2,5  + 2,5  + 2,8  + 3,0  - 0,2  - 0,2  - 0,1  - 0,1 

Tätfige Personen .......................................................... + 3,1  + 3,0  + 3,0  + 3,0  + 1,6  + 0,6  + 0,6  + 0,2 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... - 0,6  + 20,6  - 7,1  + 0,1  - 0,0  + 15,2  - 13,4  + 6,6 

Entgeflte ...................................................................... + 0,9  + 8,4  + 5,1  + 4,2  + 6,1  + 3,8  + 2,7  - 1,2 

Gesamtumsatz ............................................................ + 7,5  + 22,0  - 0,6  + 3,7  + 5,7  + 20,7  - 6,1  + 6,7 

dar.: baugewerbflficher Umsatz ..................................... + 7,5  + 21,9  - 0,7  + 3,7  + 5,5  + 20,8  - 6,3  + 6,9 

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index des Auftragsefingangs (Wertfindex)6 ...................... + 5,4  + 16,8  + 2,1  + 9,0  - 11,9  + 10,6  - 0,2  + 0,5 

3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Index des Auftragsbestands (Wertfindex) ..................... + 6,7  + 9,1  + 1,2  + 2,3  - 3,7  - 8,2  + 9,6  + 5,7 

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produktfionsfindex für das Bauhauptgewerbe5 ................ + 0,7  + 21,7  - 5,2  + 1,6  - 0,1  + 15,6  - 12,8  + 5,9 

Veränderung fin %

Efinhefit März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige1 fim Infland ............................................................ 1 000  40 664   40 877   41 033   41 129   41 133   41 203 

Erwerbstätfige1 Infländer ............................................................. 1 000  40 691   40 876   40 974   41 025   41 024   41 082 

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Sep. 11 

Arbefitsflose2 ............................................................................... Anzahfl 3 078 058  2 960 112  2 893 341  2 939 248  2 944 686  2 795 570 

Gemefldete Steflflen2,3 .................................................................. Anzahfl  460 857   470 201   479 519   492 237   496 777   501 217 

Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe4

Betrfiebe .................................................................................. Anzahfl  22 056   22 142   22 190   22 177   22 170   22 153 

Tätfige Personen ...................................................................... 1 000  5 059   5 081   5 094   5 104   5 125   5 150 

Geflefistete Arbefitsstunden ...................................................... Mfiflfl.   664    729    644    717    630    654 

Bruttoflohn- und -gehafltsumme ................................................ Mfiflfl. EUR  17 208   18 190   19 396   20 090   20 046   18 502 

Umsatz ................................................................................... Mfiflfl. EUR  128 045   149 313   130 383   144 573   135 117   134 369 

dar.: Ausflandsumsatz ............................................................. Mfiflfl. EUR  60 193   70 005   59 413   66 174   62 638   61 199 

Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Index des Auftragsefingangs für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt .......................................................................... 2005=100 122,5  133,4  117,3  131,4  124,8  118,1 

Infland ................................................................................ 2005=100 115,6  127,4  111,8  136,4  112,5  115,7 

Ausfland ............................................................................. 2005=100 128,5  138,6  122,1  127,1  135,6  120,1 

Index des Umsatzes für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt .......................................................................... 2005=100 110,6  129,8  113,3  125,3  117,0  116,6 

Infland ................................................................................ 2005=100 103,9  122,1  109,3  121,2  111,2  112,6 

Ausfland ............................................................................. 2005=100 118,9  139,5  118,2  130,6  124,2  121,6 

Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Produktfionsfindex für das

Produzfierende Gewerbe5 .......................................................... 2005=100 105,5  122,5  107,8  119,8  109,9  111,5 

Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Bauhauptgewerbe6,7

Betrfiebe .................................................................................. Anzahfl  7 224   7 216   7 205   7 191   7 184   7 177 

Tätfige Personen ...................................................................... 1 000   370    379    385    387    390    390 

Geflefistete Arbefitsstunden ....................................................... 1 000  28 988   40 825   40 820   47 020   40 724   43 417 

Entgeflte .................................................................................. Mfiflfl. EUR   835    993   1 054   1 095   1 124   1 111 

Gesamtumsatz ........................................................................ Mfiflfl. EUR  3 041   4 327   4 572   5 516   5 178   5 527 

dar.: baugewerbflficher Umsatz ................................................. Mfiflfl. EUR  2 994   4 263   4 497   5 432   5 092   5 442 

Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Index des Auftragsefingangs (Wertfindex)6 ................................ 2005=100 94,4  137,0  120,7  133,5  133,2  133,9 

1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Index des Auftragsbestands (Wertfindex) ................................. 2005=100 130,8  136,7  131,6  120,8  132,4  139,9 

Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Produktfionsfindex für das Bauhauptgewerbe5 ............................ 2005=100 86,9  125,1  125,0  144,5  126,0  133,4 

1 Ergebnfisse der Erwerbstätfigenrechnung fim Rahmen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen – vorfläuffige Ergebnfisse. – 2 Ergebnfisse der Bundesagentur für Arbefit. – 3 Nur ungeförderte 
Arbefitssteflflen. – 4 Angaben für Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen. – 5 Orfigfinaflwert. Aktueflfler Monat vorfläuffig. – 6 Nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 
2008). – 7 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr tätfigen Personen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Ausgewähflte Konjunkturfindfikatoren

Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige1 fim Infland ............................................... + 1,4  + 1,3  + 1,3  + 1,3  + 0,4  + 0,2  + 0,0  + 0,2 

Erwerbstätfige1 Infländer ................................................. + 1,4  + 1,4  + 1,4  + 1,3  + 0,2  + 0,1  - 0,0  + 0,1 

Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Sep. 11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Sep. 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsflose2 .................................................................. - 8,1  - 7,8  - 7,5  - 7,6  - 2,3  + 1,6  + 0,2  - 5,1 

Gemefldete Steflflen2,3 ..................................................... + 29,6  + 25,9  + 25,3  + 26,0  + 2,0  + 2,7  + 0,9  + 0,9 

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe4

Betrfiebe ...................................................................... + 1,0  + 1,0  + 1,0  + 1,0  + 0,2  - 0,1  - 0,0  - 0,1 

Tätfige Personen .......................................................... + 2,6  + 2,8  + 3,0  + 3,2  + 0,3  + 0,2  + 0,4  + 0,5 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... + 0,7  + 17,8  - 3,7  + 1,8  - 11,7  + 11,3  - 12,1  + 3,8 

Bruttoflohn- und -gehafltsumme .................................... + 11,0  + 10,3  + 5,5  + 8,0  + 6,6  + 3,6  - 0,2  - 7,7 

Umsatz ....................................................................... + 11,0  + 21,9  + 2,1  + 10,5  - 12,7  + 10,9  - 6,5  - 0,6 

dar.: Ausflandsumsatz ................................................. + 10,6  + 20,4  + 1,9  + 10,7  - 15,1  + 11,4  - 5,3  - 2,3 

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index des Auftragsefingangs für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt .............................................................. + 10,5  + 26,3  + 5,1  + 7,7  - 12,1  + 12,0  - 5,0  - 5,4 

Infland .................................................................... + 6,8  + 36,0  + 1,1  + 8,4  - 12,2  + 22,0  - 17,5  + 2,8 

Ausfland ................................................................. + 13,6  + 18,6  + 8,4  + 6,9  - 11,9  + 4,1  + 6,7  - 11,4 

Index des Umsatzes für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt .............................................................. + 11,0  + 21,9  + 1,6  + 9,9  - 12,7  + 10,6  - 6,6  - 0,3 

Infland .................................................................... + 11,4  + 23,7  + 1,7  + 10,2  - 10,5  + 10,9  - 8,3  + 1,3 

Ausfland ................................................................. + 10,4  + 20,1  + 1,2  + 9,5  - 15,3  + 10,5  - 4,9  - 2,1 

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produktfionsfindex für das

Produzfierende Gewerbe5 .............................................. + 5,8  + 18,8  + 0,1  + 6,5  - 12,0  + 11,1  - 8,3  + 1,5 

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bauhauptgewerbe6,7

Betrfiebe ...................................................................... + 2,5  + 2,5  + 2,8  + 3,0  - 0,2  - 0,2  - 0,1  - 0,1 

Tätfige Personen .......................................................... + 3,1  + 3,0  + 3,0  + 3,0  + 1,6  + 0,6  + 0,6  + 0,2 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... - 0,6  + 20,6  - 7,1  + 0,1  - 0,0  + 15,2  - 13,4  + 6,6 

Entgeflte ...................................................................... + 0,9  + 8,4  + 5,1  + 4,2  + 6,1  + 3,8  + 2,7  - 1,2 

Gesamtumsatz ............................................................ + 7,5  + 22,0  - 0,6  + 3,7  + 5,7  + 20,7  - 6,1  + 6,7 

dar.: baugewerbflficher Umsatz ..................................... + 7,5  + 21,9  - 0,7  + 3,7  + 5,5  + 20,8  - 6,3  + 6,9 

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index des Auftragsefingangs (Wertfindex)6 ...................... + 5,4  + 16,8  + 2,1  + 9,0  - 11,9  + 10,6  - 0,2  + 0,5 

3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Index des Auftragsbestands (Wertfindex) ..................... + 6,7  + 9,1  + 1,2  + 2,3  - 3,7  - 8,2  + 9,6  + 5,7 

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produktfionsfindex für das Bauhauptgewerbe5 ................ + 0,7  + 21,7  - 5,2  + 1,6  - 0,1  + 15,6  - 12,8  + 5,9 

Veränderung fin %

1 Ergebnfisse der Erwerbstätfigenrechnung fim Rahmen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen – vorfläuffige Ergebnfisse. – 2 Ergebnfisse der Bundesagentur für Arbefit. – 3 Nur ungeförderte 
Arbefitssteflflen. – 4 Angaben für Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen. – 5 Orfigfinaflwert. Aktueflfler Monat vorfläuffig. – 6 Nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 
2008). – 7 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr tätfigen Personen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Ausgewähflte Konjunkturfindfikatoren

Efinhefit Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Großhandefl1

Beschäftfigte ........................................................................... 2005=100 96,4 96,8 97,1 97,4 97,6 97,8 

Umsatz nomfinafl2 ....................................................................... 2005=100 108,0  129,7  116,0  125,3  116,3  116,2 

Umsatz reafl3 .............................................................................. 2005=100 95,7  113,7  100,5  108,0  101,9  102,2 

Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Efinzeflhandefl4

Beschäftfigte ........................................................................... 2005=100 96,1 96,5 96,5 96,8 96,9 97,0 

Umsatz nomfinafl2 ....................................................................... 2005=100 90,0  103,6  105,8  104,1 98,2  101,9 

Umsatz reafl3 .............................................................................. 2005=100 86,3 98,6  100,2 98,6 93,4 97,6 

Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Kfz-Handefl und Tanksteflflen5

Beschäftfigte ........................................................................... 2005=100 93,9 94,2 94,5 94,6 94,5 94,7 

Umsatz nomfinafl2 ....................................................................... 2005=100 91,3  113,9  102,1  110,7 98,6 98,0 

Umsatz reafl3 .............................................................................. 2005=100 87,1  108,3 97,0  105,0 93,4 92,7 

Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Gastgewerbe 

Beschäftfigte ........................................................................... 2005=100 93,1 95,0 98,2  100,7  101,8  102,6 

Umsatz nomfinafl2 ....................................................................... 2005=100 80,9 92,8 97,2  107,6  106,3  109,8 

Umsatz reafl3 .............................................................................. 2005=100 73,7 84,6 88,6 97,4 96,2 99,0 

Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Außenhandefl 

Efinfuhr .................................................................................... Mfiflfl. EUR  72 139   79 409   73 430   77 376   75 604   75 269 

Ausfuhr ................................................................................... Mfiflfl. EUR  84 067   98 180   84 253   92 164   88 299   85 810 

März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Deutschfland ................................... 2005=100 110,3  110,5  110,5  110,6  111,0  111,0 

März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher

Produkte ............................................................................ 2005=100 114,7  115,9  115,9  116,0  116,8  116,5 

März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

Index der Großhandeflsverkaufsprefise ..................................... 2005=100 120,5  120,8  120,8  120,1  119,4  119,5 

März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

Index der Efinfuhrprefise6 ............................................................ 2005=100 117,6  117,9  117,2  116,5  117,4  116,6 

Index der Ausfuhrprefise .......................................................... 2005=100 109,6  109,9  110,0  110,0  110,3  110,2 

1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Arbefitskosten7

Index der Arbefitskosten finsgesamt .......................................... 2008=100 103,1  103,0  103,0  103,6  105,9  107,4 

Index der Bruttoflöhne und -gehäflter ........................................ 2008=100 103,0  102,7  102,7  103,3  105,2  106,9 

Index der Lohnnebenkosten .................................................... 2008=100 103,5  103,8  104,1  104,9  108,6  109,1 

1 Efinschflfießflfich Handeflsvermfittflung. – 2 In jewefiflfigen Prefisen. – 3 In Prefisen des Jahres 2000. – 4 Ohne Reparatur von Gebrauchsgütern. – 5 Sowfie Instandhafltung und Reparatur von Kraft-
fahrzeugen. – 6 Dfie Werte Januar 2009 bfis September 2009 wurden berfichtfigt. – 7 Arbefitskosten je geflefistete Stunde fim Produzfierenden Gewerbe und fim Dfienstflefistungsberefich. Safison- und 
kaflenderberefinfigt, Verfahren Census X-12-ARIMA.

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Großhandefl1

Beschäftfigte .................................................................. + 2,0  + 2,3  + 2,0  + 2,0  + 0,3  + 0,3  + 0,2  + 0,2 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. + 8,1  + 16,3  + 0,1  + 5,9  - 10,6  + 8,0  - 7,2  - 0,1 

Umsatz reafl3 .................................................................... + 0,7  + 8,2  - 5,8  + 0,2  - 11,6  + 7,5  - 5,6  + 0,3 

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Efinzeflhandefl4

Beschäftfigte .................................................................. + 0,8  + 1,0  + 0,9  + 1,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,1  + 0,1 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. + 6,5  + 6,3  - 0,7  - 0,7  + 2,1  - 1,6  - 5,7  + 3,8 

Umsatz reafl3 .................................................................... + 5,0  + 4,6  - 2,3  - 1,8  + 1,6  - 1,6  - 5,3  + 4,5 

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Kfz-Handefl und Tanksteflflen5

Beschäftfigte .................................................................. + 1,6  + 1,6  + 1,6  + 1,8  + 0,3  + 0,1  - 0,1  + 0,2 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. + 5,0  + 20,6  - 4,3  + 2,4  - 10,4  + 8,4  - 10,9  - 0,6 

Umsatz reafl3 .................................................................... + 4,1  + 19,2  - 5,6  + 0,9  - 10,4  + 8,2  - 11,0  - 0,7 

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Gastgewerbe 

Beschäftfigte .................................................................. + 0,6  + 1,4  + 1,8  + 2,0  + 3,4  + 2,5  + 1,1  + 0,8 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. + 2,6  + 5,3  + 4,1  + 2,4  + 4,7  + 10,7  - 1,2  + 3,3 

Umsatz reafl3 .................................................................... + 1,7  + 3,8  + 2,8  + 0,9  + 4,7  + 9,9  - 1,2  + 2,9 

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Außenhandefl 

Efinfuhr .......................................................................... + 18,7  + 14,4  + 4,8  + 8,4  - 7,5  + 5,4  - 2,3  - 0,4 

Ausfuhr ......................................................................... + 12,4  + 19,0  + 2,2  + 3,5  - 14,2  + 9,4  - 4,2  - 2,8 

Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Deutschfland ......................... + 2,3  + 2,3  + 2,4  + 2,4  ± 0,0  + 0,1  + 0,4  ± 0,0 

Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher

Produkte .................................................................. + 6,1  + 5,6  + 5,8  + 5,5  ± 0,0  + 0,1  + 0,7  - 0,3 

Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Großhandeflsverkaufsprefise ............................ + 8,9  + 8,5  + 8,2  + 6,5  ± 0,0  - 0,6  - 0,6  + 0,1 

Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Efinfuhrprefise6 .................................................. + 8,1  + 6,5  + 7,5  + 6,6  - 0,6  - 0,6  + 0,8  - 0,7 

Index der Ausfuhrprefise ................................................ + 3,8  + 3,4  + 3,7  + 3,2  + 0,1  ± 0,0  + 0,3  - 0,1 

3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

gegenüber Vorjahresquartafl8 gegenüber Vorquartafl9

Arbefitskosten7

Index der Arbefitskosten finsgesamt ................................ + 0,3  + 1,0  + 2,8  + 4,4  + 0,0  + 0,6  + 2,2  + 1,4 

Index der Bruttoflöhne und -gehäflter .............................. + 0,2  + 1,0  + 2,2  + 4,2  - 0,1  + 0,6  + 1,8  + 1,7 

Index der Lohnnebenkosten .......................................... + 0,6  + 1,1  + 5,0  + 5,2  + 0,2  + 0,8  + 3,5  + 0,5 

Veränderung fin %

4* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011 



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Ausgewähflte Konjunkturfindfikatoren

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Großhandefl1

Beschäftfigte .................................................................. + 2,0  + 2,3  + 2,0  + 2,0  + 0,3  + 0,3  + 0,2  + 0,2 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. + 8,1  + 16,3  + 0,1  + 5,9  - 10,6  + 8,0  - 7,2  - 0,1 

Umsatz reafl3 .................................................................... + 0,7  + 8,2  - 5,8  + 0,2  - 11,6  + 7,5  - 5,6  + 0,3 

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Efinzeflhandefl4

Beschäftfigte .................................................................. + 0,8  + 1,0  + 0,9  + 1,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,1  + 0,1 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. + 6,5  + 6,3  - 0,7  - 0,7  + 2,1  - 1,6  - 5,7  + 3,8 

Umsatz reafl3 .................................................................... + 5,0  + 4,6  - 2,3  - 1,8  + 1,6  - 1,6  - 5,3  + 4,5 

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Kfz-Handefl und Tanksteflflen5

Beschäftfigte .................................................................. + 1,6  + 1,6  + 1,6  + 1,8  + 0,3  + 0,1  - 0,1  + 0,2 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. + 5,0  + 20,6  - 4,3  + 2,4  - 10,4  + 8,4  - 10,9  - 0,6 

Umsatz reafl3 .................................................................... + 4,1  + 19,2  - 5,6  + 0,9  - 10,4  + 8,2  - 11,0  - 0,7 

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Gastgewerbe 

Beschäftfigte .................................................................. + 0,6  + 1,4  + 1,8  + 2,0  + 3,4  + 2,5  + 1,1  + 0,8 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. + 2,6  + 5,3  + 4,1  + 2,4  + 4,7  + 10,7  - 1,2  + 3,3 

Umsatz reafl3 .................................................................... + 1,7  + 3,8  + 2,8  + 0,9  + 4,7  + 9,9  - 1,2  + 2,9 

Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Außenhandefl 

Efinfuhr .......................................................................... + 18,7  + 14,4  + 4,8  + 8,4  - 7,5  + 5,4  - 2,3  - 0,4 

Ausfuhr ......................................................................... + 12,4  + 19,0  + 2,2  + 3,5  - 14,2  + 9,4  - 4,2  - 2,8 

Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Deutschfland ......................... + 2,3  + 2,3  + 2,4  + 2,4  ± 0,0  + 0,1  + 0,4  ± 0,0 

Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher

Produkte .................................................................. + 6,1  + 5,6  + 5,8  + 5,5  ± 0,0  + 0,1  + 0,7  - 0,3 

Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Großhandeflsverkaufsprefise ............................ + 8,9  + 8,5  + 8,2  + 6,5  ± 0,0  - 0,6  - 0,6  + 0,1 

Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Efinfuhrprefise6 .................................................. + 8,1  + 6,5  + 7,5  + 6,6  - 0,6  - 0,6  + 0,8  - 0,7 

Index der Ausfuhrprefise ................................................ + 3,8  + 3,4  + 3,7  + 3,2  + 0,1  ± 0,0  + 0,3  - 0,1 

3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

gegenüber Vorjahresquartafl8 gegenüber Vorquartafl9

Arbefitskosten7

Index der Arbefitskosten finsgesamt ................................ + 0,3  + 1,0  + 2,8  + 4,4  + 0,0  + 0,6  + 2,2  + 1,4 

Index der Bruttoflöhne und -gehäflter .............................. + 0,2  + 1,0  + 2,2  + 4,2  - 0,1  + 0,6  + 1,8  + 1,7 

Index der Lohnnebenkosten .......................................... + 0,6  + 1,1  + 5,0  + 5,2  + 0,2  + 0,8  + 3,5  + 0,5 

Veränderung fin %

1 Efinschflfießflfich Handeflsvermfittflung. – 2 In jewefiflfigen Prefisen. – 3 In Prefisen des Jahres 2000. – 4 Ohne Reparatur von Gebrauchsgütern. – 5 Sowfie Instandhafltung und Reparatur von Kraft-
fahrzeugen. – 6 Dfie Werte Januar 2009 bfis September 2009 wurden berfichtfigt. – 7 Arbefitskosten je geflefistete Stunde fim Produzfierenden Gewerbe und fim Dfienstflefistungsberefich. – 8 Kaflen-
derberefinfigt, Verfahren Census X-12-ARIMA. – 9 Safison- und kaflenderberefinfigt, Verfahren Census X-12-ARIMA.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Bevöflkerungsstand und Bevöflkerungsbewegung

Efinhefit   2008     2009     2010   4. Vj 10 1. Vj 11 Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11 

Deutschfland

Absoflute Zahflen 

Bevöflkerungsstand ............................ 1 000  82 002   81 802   81 752   81 752   81 724   81 734   81 724   81 724  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen1,2 .................... 1 000  7 186   7 134   7 199   6 754   6 770   7 208   7 216   7 228  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen ............................... Anzahfl  377 055   378 439   382 047   96 864   35 259   8 222   11 808   15 229   23 876 

Eheschefidungen3 ............................... Anzahfl  191 948   185 817   187 027 .  .  .  .  .  . 

Lebendgeborene ................................ Anzahfl  682 514   665 126   677 947   186 307   144 107   38 856   49 096   56 155   46 534 

dar.: Ausfländer/-finnen ....................... Anzahfl  33 882   32 711   33 484   10 837   7 011   1 638   2 396   2 977   2 462 

Nfichteheflfich Lebendgeborene4
 ........... Anzahfl  218 887   217 758   225 472   64 859   47 676   11 952   16 548   19 176   15 427 

Gestorbene5 ........................................ Anzahfl  844 439   854 544   858 768   227 575   214 831   66 588   69 304   78 939   66 839 

dar.: Ausfländer/-finnen ....................... Anzahfl  19 972   20 713   20 181   5 984   4 591   1 226   1 504   1 861   1 555 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ............. Anzahfl  2 414   2 334   2 322    633    553    170    167    216    182 

Totgeborene ....................................... Anzahfl  2 412   2 338   2 466    713    485    120    182    183    176 

Überschuss der Geborenen (+)

bzw. Gestorbenen (-) ..................... Anzahfl -  161 925  -  189 418  -  180 821  -  41 268  -  70 724  -  27 732  -  20 208  -  22 784  -  20 305 

Deutsche ....................................... Anzahfl -  175 835  -  201 416  -  194 124  -  46 121  -  72 897  -  28 144  -  21 100 -  23 653  -  21 212 

Ausfländer/-finnen .......................... Anzahfl +  13 910  +  11 998  +  13 303  +  4 853  +  2 173  +   412  +   892  +   869  +   907 

Wanderungen6 

Zuzüge ............................................... Anzahfl  682 146   721 013   798 241   194 012   195 433   60 922   59 054   75 457  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ....................... Anzahfl  573 815   606 313   683 529   168 034   170 478   52 417   51 600   66 461  ... 

Fortzüge ............................................. Anzahfl  737 889   733 798   670 606   160 146   152 994   50 859   49 338   52 797  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ....................... Anzahfl  563 130   578 809   445 113   127 266   120 431   39 381   39 293   41 757  ... 

Überschuss der Zu- (+) bzw.

Fortzüge (-) .................................... Anzahfl -  55 743  -  12 785  +  127 635  +  33 866  +  42 439  +  10 063  +  9 716  +  22 660  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ....................... Anzahfl +  10 685  +  27 504  +  153 923  +  40 768  +  50 047  +  13 036  +  12 307  +  24 704  ... 

Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Sep. 11 

Bevöflkerungsstand 

  (Monatsschätzung) ........................... Mfiflfl. X  X  X   81,7   81,7   81,7   81,8   81,8   81,8 

Verhäfltnfiszahflen

  2008     2009     2010   4. Vj 10 1. Vj 11 Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11 

Bevöflkerungsstand  

Ausfländer/-finnen1,2 ............................ % der Bevöflkerung 8,8  8,7  8,8  8,3  8,3  8,8  8,8  8,8  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen ................................ je 1 000 Efinwohner/-finnen 4,6  4,6  4,7  .  .  .  .  .  . 

Eheschefidungen3 ............................... je 10 000 Efinwohner/-finnen 23,4  22,7  22,9  .  .  .  .  .  . 

Lebendgeborene ................................ je 1 000 Efinwohner/-finnen 8,3  8,1  8,3  .  .  .  .  .  . 

dar.: Ausfländer/-finnen ....................... % aflfler Lebendgeb. 5,0  4,9  4,9  5,8  4,9  4,2  4,9  5,3  5,3 

Zusammengefasste

Geburtenzfiffer7 ..............................   1 376   1 358   1 393 .  .  .  .  .  . 

Nfichteheflfich Lebendgeborene4 ........... % aflfler Lebendgeb. 32,1  32,7  33,3  34,8  33,1  30,8  33,7  34,1  33,2 

Gestorbene5 ....................................... je 1 000 Efinwohner/-finnen 10,3  10,4  10,5  .  .  .  .  .  . 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ............. % aflfler Lebendgeb. 0,4  0,4  0,3  0,3  0,4  0,4  0,3  0,4  0,4 

Wanderungen6

Zuzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ....................... % aflfler Zuzüge 84,1  84,1  85,6  86,6  87,2  86,0  87,4  88,1  ... 

Fortzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ....................... % aflfler Fortzüge 76,3  78,9  66,4  79,5  78,7  77,4  79,6  79,1  ... 

1 Ergebnfisse der Auszähflungen des Ausfländerzentraflregfisters. – 2 Vfiertefljahres- und Monatszahflen sowfie Ergebnfisse für das Jahr 2010 vorfläuffig. – 3 Für das Jahr 2009 fist fin Bayern von efiner 
Untererfassung von schätzungswefise 1 900 Fäflflen auszugehen. – 4 Kfinder nficht mfitefinander verhefirateter Efltern. – 5 Ohne Totgeborene. – 6 Efinschflfießflfich Herkunfts-/Zfieflgebfiet „ungekflärt“ 
und „ohne Angaben“; Vfiertefljahres- und Monatszahflen sowfie Ergebnfisse für das Jahr 2010 vorfläuffig. – 7 Summe der afltersspezfiffischen Geburtenzfiffern. Sfie gfibt an, wfie vfiefle Kfinder 1 000 
Frauen fim Laufe fihres Lebens zur Weflt brfingen würden, wenn dfie gegenwärtfigen Geburtenverhäfltnfisse konstant bflfieben. 

6* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011 



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Bevöflkerungsstand und Bevöflkerungsbewegung

Efinhefit   2008     2009     2010   4. Vj 10 1. Vj 11 Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11 

Deutschfland

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bevöflkerungsstand ................................. % - 0,3  - 0,2  - 0,1  - 0,1  - 0,0  - 0,1  - 0,0  - 0,0  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen1,2 .......................... % - 1,0  - 0,7  + 0,9  + 0,9  + 1,3  + 1,1  + 1,2  + 1,4  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen ................................... % + 2,2  + 0,4  + 1,0  + 4,3  - 6,3  - 3,8  + 0,9  - 12,3  - 0,4 

Eheschefidungen3 ..................................... % + 2,6  - 3,2  + 0,7 . . . . . . 

Lebendgeborene .................................... % - 0,3  - 2,5  + 1,9  + 4,5  - 1,0  - 0,0  - 0,3  - 2,3  - 11,1 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... % + 8,1  - 3,5  + 2,4  + 9,1  + 5,8  + 12,2  + 4,6  + 3,5  - 9,3 

Gestorbene4 ............................................. % + 2,1  + 1,2  + 0,5  + 1,8  - 0,6  + 3,8  - 1,7  - 3,1  - 3,1 

Wanderungen5

Zuzüge ................................................... % + 0,2  + 5,7  + 10,7  + 16,1  + 16,2  + 15,0  + 19,7  + 14,5  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... % - 0,2  + 5,7  + 12,7  + 18,8  + 19,1  + 18,3  + 22,9  + 16,7  ... 

Fortzüge ................................................. % + 15,9  - 0,6  - 8,6  - 6,1  - 3,3  + 3,0  - 1,3  - 10,3  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... % + 18,4  + 2,8  - 23,1  - 6,9  - 4,2  + 3,2  - 1,9  - 12,2  ... 

Früheres Bundesgebfiet*

Absoflute Zahflen 

Bevöflkerungsstand ................................ 1 000  65 541   65 422   65 426   65 426   65 414   65 415   65 410   65 414  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen ................................... Anzahfl  305 350   305 637   307 399   82 553   28 993   6 696   9 748   12 549   19 360 

Eheschefidungen3,6 ................................... Anzahfl  166 566   160 513   162 701 . . . . . . 

Lebendgeborene .................................... Anzahfl  549 232   533 380   542 345   149 528   115 771   31 376   39 469   44 926   37 450 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... Anzahfl  29 114   27 694   28 250   9 021   5 760   1 452   2 044   2 264   2 068 

Nfichteheflfich Lebendgeborene7 ................ Anzahfl  141 864   141 197   146 414   43 267   30 925   7 576   10 854   12 495   10 120 

Gestorbene4 ............................................. Anzahfl  662 725   669 561   671 563   178 134   168 358   52 819   54 411   61 125   52 407 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... Anzahfl  18 371   19 022   18 508   5 533   4 200   1 126   1 385   1 689   1 437 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr .................. Anzahfl  2 010   1 919   1 953    542    471    146    143    182    149 

Totgeborene ............................................ Anzahfl  1 899   1 841   1 880    529    392    96    153    143    133 

Überschuss der Geborenen (+)

bzw. Gestorbenen (-) ......................... Anzahfl -  113 493  -  136 181  -  129 218  -  28 606  -  52 584  -  21 443  -  14 942  -  16 199  -  14 957 

Deutsche .......................................... Anzahfl -  124 236  -  144 853  -  138 960  -  32 094  -  54 144  -  21 769  -  15 601  -  16 774  -  15 588 

Ausfländer/-finnen .............................. Anzahfl +  10 743  +  8 672  +  9 742  +  3 488  +  1 560  +   326  +   659  +   575  +   631 

Wanderungen5 

Zuzüge ................................................... Anzahfl  590 094   617 242   684 347   163 531   167 434   52 421   50 878   64 135  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... Anzahfl  496 566   519 733   586 999   141 805   146 105   45 101   44 524   56 480  ... 

Fortzüge ................................................. Anzahfl  642 895   620 642   563 258   138 523   130 926   43 915   42 223   44 788  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... Anzahfl  495 416   491 044   445 113   110 816   103 616   34 289   33 818   41 757  ... 

Überschuss der Zu- (+) bzw.

Fortzüge (-)  ....................................... Anzahfl -  52 801  -  3 400  +  121 089  +  25 008  +  36 508  +  8 506  +  8 655 +  19 347  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... Anzahfl +  1 150  +  28 689  +  141 886  +  30 989  +  42 489  +  10 812  +  10 706  +  20 971  ... 

1 Ergebnfisse der Auszähflungen des Ausfländerzentraflregfisters. – 2 Vfiertefljahres- und Monatszahflen sowfie Ergebnfisse für das Jahr 2010 vorfläuffig. – 3 Für das Jahr 2009 fist fin Bayern von efiner 
Untererfassung von schätzungswefise 1 900 Fäflflen auszugehen. – 4 Ohne Totgeborene – 5 Efinschflfießflfich Herkunfts-/Zfieflgebfiet „ungekflärt“ und „ohne Angaben“; Vfiertefljahres- und Monats-
zahflen sowfie Ergebnfisse für das Jahr 2010 vorfläuffig. – 6 Früheres Bundesgebfiet und Berflfin. – 7 Kfinder nficht mfitefinander verhefirateter Efltern.  

* Ergebnfisse ohne Berflfin-West.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Bevöflkerungsstand und Bevöflkerungsbewegung

Efinhefit   2008     2009     2010   4. Vj 10 1. Vj 11 Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11 

Früheres Bundesgebfiet*

Verhäfltnfiszahflen

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung1

Eheschflfießungen  .............................. je 1 000 Efinwohner/-finnen 4,6  4,7  4,7 . . . . . . 

Eheschefidungen2,3 .............................. je 10 000 Efinwohner/-finnen 24,1  23,3  23,6 . . . . . . 

Lebendgeborene ................................. je 1 000 Efinwohner/-finnen 8,3  8,1  8,3 . . . . . . 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % aflfler Lebendgeb. 5,3  5,2  5,2  6,0  5,0  4,6  5,2  5,0  5,5 

Zusammengefasste

Geburtenzfiffer4 ..............................   1 374   1 353   1 385 . . . . . . 

Nfichteheflfich Lebendgeborene5 ........... % aflfler Lebendgeb. 25,8  26,5  27,0  28,9  26,7  24,1  27,5  27,8  27,0 

Gestorbene6
 ........................................ je 1 000 Efinwohner/-finnen 10,1  10,2  10,3 . . . . . . 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ............. % aflfler Lebendgeb. 0,4  0,4  0,4  0,4  0,4  0,5  0,4  0,4  0,4 

Wanderungen7

Zuzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % aflfler Zuzüge 84,2  84,2  85,8  86,7  87,3  86,0  87,5  88,1  ... 

Fortzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % aflfler Fortzüge 77,1  79,1  79,0  80,0  79,1  78,1  80,1  93,2  ... 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bevöflkerungsstand ........................... % - 0,2  - 0,2  + 0,0  + 0,0  + 0,0  + 0,0  + 0,0  + 0,0  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung1

Eheschflfießungen ............................... % + 1,9  + 0,1  + 0,6  + 4,0  - 6,6  - 4,1  + 1,0  - 12,8  - 0,8 

Eheschefidungen2,3 .............................. % + 2,9  - 3,6  + 1,4 . . . . . . 

Lebendgeborene ............................... % - 0,8  - 2,9  + 1,7  + 4,5  - 1,0  + 0,2  + 0,1  - 2,9  - 11,0 

Gestorbene6 ........................................ % + 2,3  + 1,0  + 0,3  + 1,9  - 0,6  + 4,6  - 1,1  - 4,2  - 3,6 

Wanderungen7

Zuzüge .............................................. % - 0,3  + 4,6  + 10,9  + 15,8  + 16,0  + 14,9  + 20,1  + 13,8  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % - 0,6  + 4,7  + 12,9  + 18,7  + 18,7  + 18,0  + 23,3  + 15,8  ... 

Fortzüge ............................................ % + 16,1  - 3,5  - 9,2  - 4,7  + 4,0  + 9,9  + 7,5  - 4,1  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % + 19,0  - 0,9  - 9,4  - 5,4  + 4,8  + 11,8  + 9,1  + 12,2  ... 

Neue Länder**

Absoflute Zahflen 

Bevöflkerungsstand ........................... 1 000  13 029   12 938   12 865   12 865   12 841   12 856   12 848   12 841  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung1

Eheschflfießungen ............................... Anzahfl  59 943   60 245   62 254   11 174   4 882   1 149   1 636   2 097   3 661 

Eheschefidungen ............................... Anzahfl  25 382   25 304   24 326 . . . . . . 

Lebendgeborene ............................... Anzahfl  101 346   99 642   102 209   27 057   21 650   5 911   7 304   8 435   6 874 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  1 665   1 573   1 622    504    313    62    102    149    125 

Nfichteheflfich Lebendgeborene5 ........... Anzahfl  61 509   60 748   62 513   16 703   13 430   3 646   4 541   5 243   4 220 

Gestorbene6 ........................................ Anzahfl  149 803   153 270   154 971   40 452   39 195   11 891   12 470   14 834   12 071 

dar.: Ausfländer/-finnen ..................... Anzahfl   639    575    606    157    126    31    44    51    37 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ............. Anzahfl   296    291    268    63    58    14    20    24    27 

Totgeborene ....................................... Anzahfl   383    385    425    120    71    19    22    30    30 

Überschuss der Geborenen (+)

bzw. Gestorbenen (-) .................... Anzahfl -  48 457  -  53 628  -  52 762  -  13 395  -  17 545  -  5 980  -  5 166  -  6 399  -  5 197 

Deutsche ..................................... Anzahfl -  49 483  -  54 626  -  53 778  -  14 033  -  17 732  -  6 011  -  5 224  -  6 497  -  5 285 

Ausfländer/-finnen ......................... Anzahfl +  1 026  +   998  +  1 016  +   638  +   187  +   31  +   58  +   98  +   88 

1 Vfiertefljahres- und Monatszahflen sowfie Ergebnfisse für das Jahr 2010 vorfläuffig. – 2 Früheres Bundesgebfiet und Berflfin. – 3 Für das Jahr 2009 fist fin Bayern von efiner Untererfassung von schät-
zungswefise 1 900 Fäflflen auszugehen. – 4 Summe der afltersspezfiffischen Geburtenzfiffern. Sfie gfibt an, wfie vfiefle Kfinder 1 000 Frauen fim Laufe fihres Lebens zur Weflt brfingen würden, wenn dfie 
gegenwärtfigen Geburtenverhäfltnfisse konstant bflfieben. – 5 Kfinder nficht mfitefinander verhefirateter Efltern. – 6 Ohne Totgeborene. – 7 Efinschflfießflfich Herkunfts-/Zfieflgebfiet „ungekflärt“ und „ohne 
Angaben“; Ergebnfisse der Vfiertefljahres-, Monatszahflen und für das Jahr 2010 vorfläuffig.  

* Ergebnfisse ohne Berflfin-West. – ** Ergebnfisse ohne Berflfin-Ost.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Bevöflkerungsstand und Bevöflkerungsbewegung

Efinhefit   2008     2009     2010   4. Vj 10 1. Vj 11 Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11 

Neue Länder*

Absoflute Zahflen 

Wanderungen1 

Zuzüge .............................................. Anzahfl  46 311   50 465   54 283   15 341   12 733   3 703   3 626   5 404  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  38 262   41 289   45 074   12 847   10 820   3 105   3 043   4 672  ... 

Fortzüge ............................................ Anzahfl  51 605   52 014   46 565   10 054   11 282   3 745   3 628   3 909  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  34 425   36 531   33 083   6 946   8 109   2 615   2 659   2 835  ... 

Überschuss der Zu- (+) bzw.

Fortzüge (-) ................................... Anzahfl -  5 294  -  1 549  +  7 718  +  5 287  +  1 451  +   42  -   2  +  1 495  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen....................... Anzahfl +  3 837  +  4 758  +  11 991  +  5 901  +  2 711  +   490  +   384  +  1 837  ... 

Verhäfltnfiszahflen

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen ............................... je 1 000 Efinwohner/-finnen 4,6  4,6  4,8 . . . . . . 

Eheschefidungen ............................... je 10 000 Efinwohner/-finnen 19,4  19,5  18,9 . . . . . . 

Lebendgeborene ............................... je 1 000 Efinwohner/-finnen 7,7  7,7  7,9 . . . . . . 

dar.: Ausfländer/-finnen....................... % aflfler Lebendgeb. 1,6  1,6  1,6  1,9  1,4  1,0  1,4  1,8  1,8 

Zusammengefasste

Geburtenzfiffer3 ..............................   1 404   1 405   1 459 . . . . . . 

Nfichteheflfich Lebendgeborene4 ........... % aflfler Lebendgeb. 60,7  61,0  61,2  61,7  62,0  61,7  62,2  62,2  61,4 

Gestorbene5 ........................................ je 1 000 Efinwohner/-finnen 11,4  11,8  12,0 . . . . . . 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ............. % aflfler Lebendgeb. 0,3  0,3  0,3  0,2  0,3  0,2  0,3  0,3  0,4 

Wanderungen1  

Zuzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % aflfler Zuzüge 82,6  81,8  83,0  83,7  85,0  83,9  83,9  86,5  ... 

Fortzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % aflfler Fortzüge 66,7  70,2  71,0  69,1  71,9  69,8  73,3  72,5  ... 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bevöflkerungsstand ............................ % - 0,8  - 0,7  - 0,6  - 0,6  - 0,5  - 0,6  - 0,5  - 0,5  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen ............................... % + 3,9  + 0,5  + 3,3  + 9,5  - 4,6  - 6,1  + 2,2  - 8,6  + 1,0 

Eheschefidungen ............................... % + 0,7  - 0,3  - 3,9 . . . . . . 

Lebendgeborene ............................... % + 1,6  - 1,7  + 2,6  + 4,5  - 1,3  - 2,7  - 0,5  - 1,0  - 13,6 

Gestorbene5 ........................................ % + 0,9  + 2,3  + 1,1  + 1,8  - 0,8  - 0,4  - 3,3  + 1,0  - 2,1 

Wanderungen1  

Zuzüge .............................................. % + 4,7  + 9,0  + 7,6  + 19,3  + 18,8  + 16,0  + 16,0  + 22,8  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % + 2,9  + 7,9  + 9,2  + 20,2  + 24,1  + 24,0  + 19,9  + 27,0  ... 

Fortzüge ............................................ % + 19,2  + 0,8  - 10,5  - 7,7  - 16,1  + 1,7  - 18,9  - 26,0  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % + 18,6  + 6,1  - 9,4  - 5,2  - 20,3  + 3,1  - 23,9  - 31,6  ... 

Efinhefit   2008     2009     2010   4. Vj 10 1. Vj 11 Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11 

Früheres Bundesgebfiet*

Verhäfltnfiszahflen

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung1

Eheschflfießungen  .............................. je 1 000 Efinwohner/-finnen 4,6  4,7  4,7 . . . . . . 

Eheschefidungen2,3 .............................. je 10 000 Efinwohner/-finnen 24,1  23,3  23,6 . . . . . . 

Lebendgeborene ................................. je 1 000 Efinwohner/-finnen 8,3  8,1  8,3 . . . . . . 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % aflfler Lebendgeb. 5,3  5,2  5,2  6,0  5,0  4,6  5,2  5,0  5,5 

Zusammengefasste

Geburtenzfiffer4 ..............................   1 374   1 353   1 385 . . . . . . 

Nfichteheflfich Lebendgeborene5 ........... % aflfler Lebendgeb. 25,8  26,5  27,0  28,9  26,7  24,1  27,5  27,8  27,0 

Gestorbene6
 ........................................ je 1 000 Efinwohner/-finnen 10,1  10,2  10,3 . . . . . . 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ............. % aflfler Lebendgeb. 0,4  0,4  0,4  0,4  0,4  0,5  0,4  0,4  0,4 

Wanderungen7

Zuzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % aflfler Zuzüge 84,2  84,2  85,8  86,7  87,3  86,0  87,5  88,1  ... 

Fortzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % aflfler Fortzüge 77,1  79,1  79,0  80,0  79,1  78,1  80,1  93,2  ... 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bevöflkerungsstand ........................... % - 0,2  - 0,2  + 0,0  + 0,0  + 0,0  + 0,0  + 0,0  + 0,0  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung1

Eheschflfießungen ............................... % + 1,9  + 0,1  + 0,6  + 4,0  - 6,6  - 4,1  + 1,0  - 12,8  - 0,8 

Eheschefidungen2,3 .............................. % + 2,9  - 3,6  + 1,4 . . . . . . 

Lebendgeborene ............................... % - 0,8  - 2,9  + 1,7  + 4,5  - 1,0  + 0,2  + 0,1  - 2,9  - 11,0 

Gestorbene6 ........................................ % + 2,3  + 1,0  + 0,3  + 1,9  - 0,6  + 4,6  - 1,1  - 4,2  - 3,6 

Wanderungen7

Zuzüge .............................................. % - 0,3  + 4,6  + 10,9  + 15,8  + 16,0  + 14,9  + 20,1  + 13,8  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % - 0,6  + 4,7  + 12,9  + 18,7  + 18,7  + 18,0  + 23,3  + 15,8  ... 

Fortzüge ............................................ % + 16,1  - 3,5  - 9,2  - 4,7  + 4,0  + 9,9  + 7,5  - 4,1  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % + 19,0  - 0,9  - 9,4  - 5,4  + 4,8  + 11,8  + 9,1  + 12,2  ... 

Neue Länder**

Absoflute Zahflen 

Bevöflkerungsstand ........................... 1 000  13 029   12 938   12 865   12 865   12 841   12 856   12 848   12 841  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung1

Eheschflfießungen ............................... Anzahfl  59 943   60 245   62 254   11 174   4 882   1 149   1 636   2 097   3 661 

Eheschefidungen ............................... Anzahfl  25 382   25 304   24 326 . . . . . . 

Lebendgeborene ............................... Anzahfl  101 346   99 642   102 209   27 057   21 650   5 911   7 304   8 435   6 874 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  1 665   1 573   1 622    504    313    62    102    149    125 

Nfichteheflfich Lebendgeborene5 ........... Anzahfl  61 509   60 748   62 513   16 703   13 430   3 646   4 541   5 243   4 220 

Gestorbene6 ........................................ Anzahfl  149 803   153 270   154 971   40 452   39 195   11 891   12 470   14 834   12 071 

dar.: Ausfländer/-finnen ..................... Anzahfl   639    575    606    157    126    31    44    51    37 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ............. Anzahfl   296    291    268    63    58    14    20    24    27 

Totgeborene ....................................... Anzahfl   383    385    425    120    71    19    22    30    30 

Überschuss der Geborenen (+)

bzw. Gestorbenen (-) .................... Anzahfl -  48 457  -  53 628  -  52 762  -  13 395  -  17 545  -  5 980  -  5 166  -  6 399  -  5 197 

Deutsche ..................................... Anzahfl -  49 483  -  54 626  -  53 778  -  14 033  -  17 732  -  6 011  -  5 224  -  6 497  -  5 285 

Ausfländer/-finnen ......................... Anzahfl +  1 026  +   998  +  1 016  +   638  +   187  +   31  +   58  +   98  +   88 

1 Efinschflfießflfich Herkunfts-/Zfieflgebfiet „ungekflärt“ und „ohne Angaben“; Vfiertefljahres- und Monatszahflen sowfie Ergebnfisse für das Jahr 2010 vorfläuffig. – 2 Vfiertefljahres- und Monatszahflen 
sowfie Ergebnfisse für das Jahr 2010 vorfläuffig. – 3 Summe der afltersspezfiffischen Geburtenzfiffern. Sfie gfibt an, wfie vfiefle Kfinder 1 000 Frauen fim Laufe fihres Lebens zur Weflt brfingen würden, wenn 
dfie gegenwärtfigen Geburtenverhäfltnfisse konstant bflfieben. – 4 Kfinder nficht mfitefinander verhefirateter Efltern. – 5 Ohne Totgeborene. 

* Ergebnfisse ohne Berflfin-Ost.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige fim Infland2 .................................................. 1 000  40 345   40 362   40 553   40 664   40 877   41 033   41 129   41 133   41 203 

Erwerbstätfige Infländer3 .................................................... 1 000  40 290   40 311   40 506   40 691   40 876   40 974   41 025   41 024   41 082 

Erwerbsflose ..................................................................... Mfiflfl.   3,14    3,23    2,95    2,73    2,49    2,42    2,51    2,52    2,50 

Erwerbspersonen4 finsgesamt ........................................... Mfiflfl.   43,43    43,54    43,45    41,82    42,09    41,97    42,04    41,88    42,20 

Safisonberefinfigte Ergebnfisse
Erwerbstätfige fim Infland2 .................................................. Mfiflfl.   40,29    40,31    40,51    40,96    41,01    41,05    41,10    41,12    41,15 

Erwerbstätfige Infländer3 .................................................... Mfiflfl.   40,29    40,31    40,51    40,93    40,98    41,02    41,06    41,10    41,11 

Erwerbsflose5 .................................................................... Mfiflfl.   3,16    3,22    2,94    2,61    2,59    2,57    2,56    2,54    2,51 

Männer5 ...................................................................... Mfiflfl.   1,70    1,83    1,70    1,49    1,47    1,45    1,44    1,42    1,40 

Frauen5 ....................................................................... Mfiflfl.   1,46    1,39    1,24    1,13    1,12    1,12    1,12    1,12    1,12 

Personen unter 25 Jahren5 .......................................... Mfiflfl.   0,52    0,54    0,46    0,42    0,42    0,42    0,42    0,43    0,43 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... Mfiflfl.   2,64    2,68    2,48    2,20    2,17    2,15    2,14    2,11    2,08 

Erwerbsflosenquote5,6 ....................................................... %   7,6    7,7    7,1    6,2    6,2    6,1    6,1    6,0    6,0 

Männer5 ...................................................................... %   7,5    8,1    7,5    6,6    6,5    6,4    6,3    6,2    6,1 

Frauen5 ....................................................................... %   7,7    7,3    6,5    5,8    5,8    5,8    5,8    5,8    5,7 

Personen unter 25 Jahren5 .......................................... %   10,7    11,2    10,0    8,8    8,8    8,9    8,9    8,9    8,9 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... %   7,2    7,3    6,7    5,9    5,8    5,8    5,7    5,7    5,6 

Auswertungen aus der Beschäftfigungsstatfistfik 
der Bundesagentur für Arbefit:

  2008     2009     2010   30.09.09 31.12.09 31.03.10 30.06.10 30.09.10 31.12.10

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte7,8

am Arbefitsort ........................................................... 1 000 .   27 519   27 784   27 800   27 488   27 398   27 710   28 269   28 033 

Frauen ........................................................................... 1 000 .  12 629  12 806  12 759  12 706  12 686   12 735   12 977  12 949 

Ausfländer/-finnen ........................................................... 1 000 .  1 874  1 912  1 905  1 829  1 866   1 925   1 975  1 933 

Tefiflzefitbeschäftfigte ....................................................... 1 000 .  5 174  5 366  5 236  5 251  5 284   5 389   5 429  5 473 

dar.: Frauen .............................................................. 1 000 .  4 323  4 463  4 368  4 381  4 408   4 474   4 507  4 543 

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte nach

 ausgewähflten Wfirtschaftsabschnfitten8,9

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................... 1 000 .    209    210    224    191    204    221    226    192 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden ............. 1 000 .    93    89    93    90    89    90    90    87 

Verarbefitendes Gewerbe  ............................................... 1 000 .   6 413   6 293   6 385   6 299   6 245   6 256   6 355  6 332 

Energfieversorgung ......................................................... 1 000 .    238    241    239    239    239    241    244    241 

Wasserversorgung, Entsorgung, Besefitfigung 

von Umwefltverschmutzungen .................................... 1 000 .    220    222    222    221    220    222    225    223 

Baugewerbe .................................................................. 1 000 .   1 565   1 589   1 624   1 551   1 526   1 605   1 660   1 577 

Handefl; Instandhafltung und Reparatur von

Kraftfahrzeugen ........................................................ 1 000 .   4 054   4 047   4 078   4 051   4 009   4 003   4 100   4 100 

Verkehr und Lagerefi ....................................................... 1 000 .   1 403   1 411   1 410   1 393   1 389   1 408   1 436   1 430 

Gastgewerbe  ................................................................. 1 000 .    817    832    849    807    803    846    864   822 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................... 1 000 .    830    827    831    824    829    824    830    832 

Ffinanz-, Versficherungsdfienstflefistung ............................. 1 000 .   1 010   1 007   1 018   1 012   1 004    998   1 015   1 011 

Grundstücks- und Wohnungswesen................................ 1 000 .    208    209    211    208    207    209    211    210 

Frefiberufflfiche wfissenschaftflfiche und 

technfische Dfienstflefistungen ..................................... 1 000 .   1 557   1 584   1 562   1 564   1 567   1 577   1 607   1 609 

Sonstfige wfirtschaftflfiche Dfienstflefistungen ...................... 1 000 .   1 644   1 808   1 699   1 651   1 695   1 835   1 933   1 883 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,

Sozfiaflversficherung .................................................... 1 000 .   1 674   1 682   1 694   1 686   1 681   1 678   1 687  1 682 

Erzfiehung und Unterrficht  ............................................... 1 000 .   1 085   1 107   1 099   1 121   1 103   1 097   1 106   1 120 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ...................................... 1 000 .   3 381   3 502   3 428   3 457   3 468   3 479   3 547   3 569 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung .................................. 1 000 .    226    232    232    226    229    234    237    229 

Sonstfige Dfienstflefistungen ............................................. 1 000 .    825    825    834    832    824    821    831    817 

Prfivate Haushaflte .......................................................... 1 000 .    36    38    37    37    37    38    38    38 

Exterrfitorfiafle Organfisatfionen und Körperschaften ........... 1 000 .    27    26    26    26    26    26    26    26 

Erwerbsstatus1

1  Ergebnfisse  der  Erwerbstätfigenrechnung  fim  Rahmen  der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  –  vorfläuffige  Ergebnfisse.  –  2  Mfit  Arbefitsort  fin  Deutschfland  (Inflandskonzept).  –  3  Mfit 
Wohnort fin Deutschfland (Infländerkonzept). – 4 Summe aus erwerbstätfigen Infländern und Erwerbsflosen. – 5 Monatsergebnfisse: Ansteflfle der Schätzung safisonberefinfigter Ergebnfisse werden 
aus methodfischen Gründen zurzefit nur Trendschätzergebnfisse verwendet. Dfie Trendschätzung erfoflgt auf Basfis der Arbefitskräfteerhebung der Europäfischen Gemefinschaften; Abgrenzung der 
Erwerbsflosen nach Deffinfitfionen der Internatfionaflen Arbefitsorganfisatfion (ILO): Der efinfache Standardfehfler für dfie Zahfl der Erwerbsflosen finsgesamt beträgt fim Durchschnfitt etwa 2,5 % – vor-
fläuffige Ergebnfisse. Jahresergebnfisse: Durchschnfitt der Monatsergebnfisse. – 6 Antefifl der Erwerbsflosen an den Erwerbspersonen der betreffenden Personengruppe. – 7 Arbefitnehmer/-finnen 
und Auszubfifldende, dfie kranken-, renten-, pfflegeversficherungspfflfichtfig und/oder befitragspfflfichtfig nach dem Recht der Arbefitsförderung sfind oder für dfie Befitragsantefifle zur Rentenversfiche-
rung zu zahflen sfind. – 8 Frühere Zefiträume sfind nficht vergflefichbar. – 9 Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). 

10* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011 



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

Efinhefit   2008     2009     2010   März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige fim Infland2 .................................................. 1 000  40 345   40 362   40 553   40 664   40 877   41 033   41 129   41 133   41 203 

Erwerbstätfige Infländer3 .................................................... 1 000  40 290   40 311   40 506   40 691   40 876   40 974   41 025   41 024   41 082 

Erwerbsflose ..................................................................... Mfiflfl.   3,14    3,23    2,95    2,73    2,49    2,42    2,51    2,52    2,50 

Erwerbspersonen4 finsgesamt ........................................... Mfiflfl.   43,43    43,54    43,45    41,82    42,09    41,97    42,04    41,88    42,20 

Safisonberefinfigte Ergebnfisse
Erwerbstätfige fim Infland2 .................................................. Mfiflfl.   40,29    40,31    40,51    40,96    41,01    41,05    41,10    41,12    41,15 

Erwerbstätfige Infländer3 .................................................... Mfiflfl.   40,29    40,31    40,51    40,93    40,98    41,02    41,06    41,10    41,11 

Erwerbsflose5 .................................................................... Mfiflfl.   3,16    3,22    2,94    2,61    2,59    2,57    2,56    2,54    2,51 

Männer5 ...................................................................... Mfiflfl.   1,70    1,83    1,70    1,49    1,47    1,45    1,44    1,42    1,40 

Frauen5 ....................................................................... Mfiflfl.   1,46    1,39    1,24    1,13    1,12    1,12    1,12    1,12    1,12 

Personen unter 25 Jahren5 .......................................... Mfiflfl.   0,52    0,54    0,46    0,42    0,42    0,42    0,42    0,43    0,43 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... Mfiflfl.   2,64    2,68    2,48    2,20    2,17    2,15    2,14    2,11    2,08 

Erwerbsflosenquote5,6 ....................................................... %   7,6    7,7    7,1    6,2    6,2    6,1    6,1    6,0    6,0 

Männer5 ...................................................................... %   7,5    8,1    7,5    6,6    6,5    6,4    6,3    6,2    6,1 

Frauen5 ....................................................................... %   7,7    7,3    6,5    5,8    5,8    5,8    5,8    5,8    5,7 

Personen unter 25 Jahren5 .......................................... %   10,7    11,2    10,0    8,8    8,8    8,9    8,9    8,9    8,9 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... %   7,2    7,3    6,7    5,9    5,8    5,8    5,7    5,7    5,6 

Auswertungen aus der Beschäftfigungsstatfistfik 
der Bundesagentur für Arbefit:

  2008     2009     2010   30.09.09 31.12.09 31.03.10 30.06.10 30.09.10 31.12.10

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte7,8

am Arbefitsort ........................................................... 1 000 .   27 519   27 784   27 800   27 488   27 398   27 710   28 269   28 033 

Frauen ........................................................................... 1 000 .  12 629  12 806  12 759  12 706  12 686   12 735   12 977  12 949 

Ausfländer/-finnen ........................................................... 1 000 .  1 874  1 912  1 905  1 829  1 866   1 925   1 975  1 933 

Tefiflzefitbeschäftfigte ....................................................... 1 000 .  5 174  5 366  5 236  5 251  5 284   5 389   5 429  5 473 

dar.: Frauen .............................................................. 1 000 .  4 323  4 463  4 368  4 381  4 408   4 474   4 507  4 543 

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte nach

 ausgewähflten Wfirtschaftsabschnfitten8,9

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................... 1 000 .    209    210    224    191    204    221    226    192 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden ............. 1 000 .    93    89    93    90    89    90    90    87 

Verarbefitendes Gewerbe  ............................................... 1 000 .   6 413   6 293   6 385   6 299   6 245   6 256   6 355  6 332 

Energfieversorgung ......................................................... 1 000 .    238    241    239    239    239    241    244    241 

Wasserversorgung, Entsorgung, Besefitfigung 

von Umwefltverschmutzungen .................................... 1 000 .    220    222    222    221    220    222    225    223 

Baugewerbe .................................................................. 1 000 .   1 565   1 589   1 624   1 551   1 526   1 605   1 660   1 577 

Handefl; Instandhafltung und Reparatur von

Kraftfahrzeugen ........................................................ 1 000 .   4 054   4 047   4 078   4 051   4 009   4 003   4 100   4 100 

Verkehr und Lagerefi ....................................................... 1 000 .   1 403   1 411   1 410   1 393   1 389   1 408   1 436   1 430 

Gastgewerbe  ................................................................. 1 000 .    817    832    849    807    803    846    864   822 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................... 1 000 .    830    827    831    824    829    824    830    832 

Ffinanz-, Versficherungsdfienstflefistung ............................. 1 000 .   1 010   1 007   1 018   1 012   1 004    998   1 015   1 011 

Grundstücks- und Wohnungswesen................................ 1 000 .    208    209    211    208    207    209    211    210 

Frefiberufflfiche wfissenschaftflfiche und 

technfische Dfienstflefistungen ..................................... 1 000 .   1 557   1 584   1 562   1 564   1 567   1 577   1 607   1 609 

Sonstfige wfirtschaftflfiche Dfienstflefistungen ...................... 1 000 .   1 644   1 808   1 699   1 651   1 695   1 835   1 933   1 883 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,

Sozfiaflversficherung .................................................... 1 000 .   1 674   1 682   1 694   1 686   1 681   1 678   1 687  1 682 

Erzfiehung und Unterrficht  ............................................... 1 000 .   1 085   1 107   1 099   1 121   1 103   1 097   1 106   1 120 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ...................................... 1 000 .   3 381   3 502   3 428   3 457   3 468   3 479   3 547   3 569 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung .................................. 1 000 .    226    232    232    226    229    234    237    229 

Sonstfige Dfienstflefistungen ............................................. 1 000 .    825    825    834    832    824    821    831    817 

Prfivate Haushaflte .......................................................... 1 000 .    36    38    37    37    37    38    38    38 

Exterrfitorfiafle Organfisatfionen und Körperschaften ........... 1 000 .    27    26    26    26    26    26    26    26 

Erwerbsstatus1

  2009     2010   Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige fim Infland2 ................................................. + 0,0  + 0,5  + 1,4  + 1,3  + 1,3  + 1,3  + 0,4  + 0,2  ± 0,0  + 0,2 

Erwerbstätfige Infländer3 ................................................... + 0,1  + 0,5  + 1,4  + 1,4  + 1,4  + 1,3  + 0,2  + 0,1  - 0,0  + 0,1 

Erwerbsflose .................................................................... + 2,9  - 8,7  - 16,8  - 11,0  - 12,5  - 9,7  - 2,8  + 3,7  + 0,4  - 0,8 

Erwerbspersonen4 finsgesamt .......................................... + 0,3  - 0,2  + 1,4  + 1,4  + 1,3  + 1,0  - 0,3  + 0,2  - 0,4  + 0,8 

Safisonberefinfigte Ergebnfisse
Erwerbstätfige fim Infland2 ................................................. + 0,0  + 0,2  + 1,3  + 1,3  + 1,3  + 1,3  + 0,1  + 0,1  + 0,1  + 0,1 

Erwerbstätfige Infländer3 ................................................... + 0,0  + 0,2  + 1,4  + 1,4  + 1,4  + 1,3  + 0,1  + 0,1  + 0,1  ± 0,0 

Erwerbsflose5 ................................................................... + 0,1  - 0,3  - 14,6  - 13,8  - 13,3  - 12,8  - 0,8  - 0,4  - 0,8  - 1,2 

Männer5 ..................................................................... + 0,1  - 0,1  - 16,7  - 15,8  - 16,0  - 15,7  - 1,4  - 0,7  - 1,4  - 1,4 

Frauen5 ....................................................................... - 0,1  - 0,1  - 11,8  - 10,4  - 9,7  - 8,2  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Personen unter 25 Jahren5 .......................................... + 0,0  - 0,1  - 12,5  - 10,6  - 6,5  - 4,4  ± 0,0  ± 0,0  + 2,4  ± 0,0 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... + 0,0  - 0,2  - 15,0  - 14,4  - 14,6  - 14,4  - 0,9  - 0,5  - 1,4  - 1,4 

Erwerbsflosenquote5,6 ....................................................... + 0,1  - 0,6  - 1,1  - 1,0  - 1,0  - 0,9  - 0,1  ± 0,0  - 0,1  ± 0,0 

Männer5 ..................................................................... + 0,6  - 0,6  - 1,3  - 1,3  - 1,3  - 1,3  - 0,1  - 0,1  - 0,1  - 0,1 

Frauen5 ....................................................................... - 0,4  - 0,8  - 0,9  - 0,8  - 0,7  - 0,7  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,1 

Personen unter 25 Jahren5 .......................................... + 0,5  - 1,2  - 1,4  - 1,2  - 1,0  - 0,8  + 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... + 0,1  - 0,6  - 1,0  - 1,1  - 1,0  - 1,0  ± 0,0  - 0,1  ± 0,0  - 0,1 

Auswertungen aus der Beschäftfigungsstatfistfik 
der Bundesagentur für Arbefit:

  2009     2010   31.03.10 30.06.10 30.09.10 31.12.10 31.03.10 30.06.10 30.09.10 31.12.10

gegenüber Vorjahr gegenüber Stfichtag fim Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Stfichtag fim Vorvfiertefljahr

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte7,8

am Arbefitsort ........................................................... .  + 1,0  + 0,2  + 1,2  + 1,7  + 2,0  - 0,3  + 1,1  + 2,0  - 0,8 

Frauen .......................................................................... .  + 1,4  + 1,1  + 1,5  + 1,7  + 1,9  - 0,2  + 0,4  + 1,9  - 0,2 

Ausfländer/-finnen .......................................................... .  + 2,0  + 0,2  + 2,4  + 3,7  + 5,7  + 2,0  + 3,1  + 2,6  - 2,1 

Tefiflzefitbeschäftfigte ....................................................... .  + 3,7  + 3,5  + 3,6  + 3,7  + 4,2  + 0,6  + 2,0  + 0,8  + 0,8 

dar.: Frauen .............................................................. .  + 3,2  + 3,1  + 3,1  + 3,2  + 3,7  + 0,6  + 1,5  + 0,7  + 0,8 

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte nach

 ausgewähflten Wfirtschaftsabschnfitten8,9

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................... .  + 0,6  + 0,2  + 1,0  + 0,7  + 0,7  + 6,8  + 8,4  + 2,3  - 14,9 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden ............ .  - 3,3  - 3,8  - 3,3  - 3,0  - 3,4  - 1,1  + 1,2  + 0,2  - 3,7 

Verarbefitendes Gewerbe  .............................................. .  - 1,9  - 3,4  - 1,8  - 0,5  + 0,5  - 0,9  + 0,2  + 1,6  - 0,4 

Energfieversorgung ........................................................ .  + 1,2  + 0,7  + 1,1  + 1,8  + 1,1  + 0,0  + 0,8  + 1,4  - 1,1 

Wasserversorgung, Entsorgung, Besefitfigung 

von Umwefltverschmutzungen ................................... .  + 1,0  + 0,9  + 1,2  + 1,2  + 0,9  - 0,2  + 1,0  + 1,1  - 1,0 

Baugewerbe .................................................................. .  + 1,5  + 0,5  + 2,1  + 2,2  + 1,7  - 1,6  + 5,2  + 3,4 - 5,0 

Handefl; Instandhafltung und Reparatur von

Kraftfahrzeugen ........................................................ .  - 0,2  - 0,9  - 0,5  + 0,5  + 1,2  - 1,0  - 0,1  + 2,4  + 0,0 

Verkehr und Lagerefi ...................................................... .  + 0,5  - 0,7  + 0,6  + 1,8  + 2,6  - 0,3  + 1,3  + 2,0  - 0,4 

Gastgewerbe  ................................................................ .  + 1,8  + 1,6  + 2,2  + 1,8  + 1,9  - 0,5  + 5,4  + 2,1 - 4,8 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................... .  - 0,3  - 0,7  - 0,5  - 0,2  + 1,0  + 0,7  - 0,6  + 0,7  + 0,3 

Ffinanz-, Versficherungsdfienstflefistung ............................. .  - 0,3  - 0,2  - 0,5  - 0,3  - 0,1  - 0,8  - 0,6  + 1,7  - 0,3 

Grundstücks- und Wohnungswesen................................ .  + 0,4  + 0,2  + 0,4  - 0,1  + 1,0  - 0,3  + 0,6  + 0,9  - 0,3 

Frefiberufflfiche wfissenschaftflfiche und 

technfische Dfienstflefistungen .................................... .  + 1,8  + 0,6  + 1,9  + 2,9  + 2,9  + 0,2  + 0,6  + 1,9  + 0,2 

Sonstfige wfirtschaftflfiche Dfienstflefistungen ..................... .  + 9,9  + 6,9  + 12,9  + 13,8  + 14,0  + 2,7  + 8,3  + 5,3  - 2,6 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,

Sozfiaflversficherung ................................................... .  + 0,5  + 1,2  + 0,7  - 0,4  - 0,2  - 0,3  - 0,2  + 0,5  - 0,3 

Erzfiehung und Unterrficht  .............................................. .  + 2,0  + 3,2  + 2,4  + 0,6  - 0,1  - 1,5  - 0,6  + 0,9  + 1,2 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ...................................... .  + 3,6  + 3,7  + 3,5  + 3,5  + 3,3  + 0,3  + 0,3  + 2,0  + 0,6 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ................................. .  + 2,7  + 3,5  + 3,1  + 2,0  + 1,2  + 1,4  + 1,9  + 1,4  - 3,5 

Sonstfige Dfienstflefistungen ............................................. .  + 0,1  + 0,5  + 0,5  - 0,4  - 1,8  - 1,0  - 0,3  + 1,2  - 1,6 

Prfivate Haushaflte .......................................................... .  + 3,8  + 3,8  + 3,8  + 3,8  + 3,8  + 2,2  + 1,3  + 1,7  - 1,3 

Exterrfitorfiafle Organfisatfionen und Körperschaften .......... .  - 1,7  - 2,3  - 0,9  - 1,2  - 2,2  - 0,3  - 0,2  - 0,7  - 1,0 

Erwerbsstatus1

Vergflefich

1  Ergebnfisse  der  Erwerbstätfigenrechnung  fim  Rahmen  der  Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen  –  vorfläuffige  Ergebnfisse.  –  2  Mfit  Arbefitsort  fin  Deutschfland  (Inflandskonzept).  –  3  Mfit 
Wohnort fin Deutschfland (Infländerkonzept). – 4 Summe aus erwerbstätfigen Infländern und Erwerbsflosen. – 5 Monatsergebnfisse: Ansteflfle der Schätzung safisonberefinfigter Ergebnfisse werden 
aus methodfischen Gründen zurzefit nur Trendschätzergebnfisse verwendet. Dfie Trendschätzung erfoflgt auf Basfis der Arbefitskräfteerhebung der Europäfischen Gemefinschaften; Abgrenzung der 
Erwerbsflosen nach Deffinfitfionen der Internatfionaflen Arbefitsorganfisatfion (ILO): Der efinfache Standardfehfler für dfie Zahfl der Erwerbsflosen finsgesamt beträgt fim Durchschnfitt etwa 2,5 % – vor-
fläuffige Ergebnfisse. Jahresergebnfisse: Durchschnfitt der Monatsergebnfisse. – 6 Antefifl der Erwerbsflosen an den Erwerbspersonen der betreffenden Personengruppe. – 7 Arbefitnehmer/-finnen 
und Auszubfifldende, dfie kranken-, renten-, pfflegeversficherungspfflfichtfig und/oder befitragspfflfichtfig nach dem Recht der Arbefitsförderung sfind oder für dfie Befitragsantefifle zur Rentenversfiche-
rung zu zahflen sfind. – 8 Frühere Zefiträume sfind nficht vergflefichbar. – 9 Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Sep. 11 

Arbefitsmarkt

Arbefitsmarktstatfistfik der 

Bundesagentur für Arbefit1

Deutschfland 

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 3 258 451  3 414 545  3 238 421  3 078 058  2 960 112  2 893 341  2 939 248  2 944 686  2 795 570 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ........................................ Anzahfl  338 525   375 801   325 378   277 082   258 186   254 142   309 524   328 370   279 409 

Ausfländer/-finnen ................................................. Anzahfl  495 384   522 031   500 831   481 661   469 110   462 046   464 197   469 119   451 617 

Männer2 …………………………………………………………………… Anzahfl 1 662 820  1 862 689  1 759 672  1 653 539  1 574 270  1 527 172  1 534 726  1 527 763  1 451 791 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl 1 595 622  1 551 856  1 478 749  1 424 519  1 385 842  1 366 169  1 404 522  1 416 923  1 343 779 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .................................... % 7,8  8,1  7,7  7,3  7,0  6,9  7,0  7,0  6,6 

Männer ................................................................ % 7,4  8,3  7,9  7,4  7,0  6,8  6,9  6,8  6,5 

Frauen ................................................................. % 8,2  7,9  7,5  7,2  7,0  6,9  7,1  7,2  6,8 

Jüngere unter 25 Jahren ............................................. % 7,0  7,8  6,8  5,8  5,5  5,4  6,6  7,0  6,0 

Ausfländer/-finnen ...................................................... % 15,8  16,6  15,7  15,1  14,6  14,3  14,4  14,6  14,0 

Gemefldete Steflflen4 ………………………………………………… Anzahfl  388 675   300 516   359 038   460 857   470 201   479 519   492 237   496 777   501 217 

Früheres Bundesgebfiet ohne Berflfin

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 2 138 336  2 313 786  2 227 041  2 085 467  2 011 547  1 971 642  2 009 982  2 024 496  1 918 395 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ........................................ Anzahfl  216 020   255 000   223 219   186 569   174 421   174 064   214 039   230 654   192 016 

Ausfländer/-finnen ................................................. Anzahfl  421 907   448 273   428 597   408 067   396 389   390 157   391 228   395 828   381 986 

Männer2 …………………………………………………………………… Anzahfl 1 085 741  1 262 047  1 204 967  1 110 773  1 060 653  1 031 662  1 041 919  1 042 557   987 713 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl 1 052 585  1 051 739  1 022 074   974 694   950 894   939 980   968 063   981 939   930 682 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .................................... % 6,4  6,9  6,6  6,2  6,0  5,8  5,9  6,0  5,7 

Männer ................................................................ % 6,1  7,0  6,7  6,2  5,9  5,7  5,8  5,8  5,5 

Frauen ................................................................. % 6,8  6,7  6,5  6,2  6,0  5,9  6,1  6,2  5,9 

Jüngere unter 25 Jahren ............................................. % 5,6  6,6  5,8  4,9  4,6  4,6  5,6  6,0  5,0 

Ausfländer/-finnen ...................................................... % 14,8  15,7  14,8  14,1  13,6  13,4  13,4  13,5  13,1 

Gemefldete Steflflen4,5 …………………………………………………Anzahfl  333 238   250 326   299 250   385 789   395 533   403 120   413 701   416 433   420 325 

Neue Länder und Berflfin 

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 1 120 115  1 100 759  1 011 380   992 591   948 565   921 699   929 266   920 190   877 175 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ........................................ Anzahfl  122 505   120 802   102 159   90 513   83 765   80 078   95 485   97 716   87 393 

Ausfländer/-finnen ................................................. Anzahfl  73 477   73 757   72 234   73 594   72 721   71 889   72 969   73 291   69 631 

Männer2 …………………………………………………………………… Anzahfl  577 079   600 642   554 705   542 766   513 617   495 510   492 807   485 206   464 078 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl  543 036   500 117   456 675   449 825   434 948   426 189   436 459   434 984   413 097 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .................................... % 13,1  13,0  12,0  11,8  11,3  10,9  11,0  10,9  10,4 

Männer ................................................................ % 12,9  13,5  12,5  12,2  11,6  11,2  11,1  10,9  10,5 

Frauen ................................................................. % 13,4  12,4  11,4  11,2  10,9  10,7  10,9  10,9  10,4 

Jüngere unter 25 Jahren ............................................. % 12,4  12,6  11,1  10,0  9,8  9,4  11,2  11,4  10,2 

Ausfländer/-finnen ...................................................... % 25,8  25,7  24,3  24,4  24,1  23,8  24,1  24,2  23,0 

Gemefldete Steflflen4 ………………………………………………… Anzahfl  55 437   50 190   59 788   75 068   74 668   76 399   78 536   80 344   80 892 

1 Ergebnfisse der Bundesagentur für Arbefit. – 2 Fäflfle „ohne Angabe“ sfind nficht enthaflten. – 3 Arbefitsflose fin Prozent aflfler zfivfiflen Erwerbspersonen (Abhängfige, Seflbstständfige, mfitheflfende 
Famfiflfienangehörfige und Arbefitsflose). – 4 Nur ungeförderte Arbefitssteflflen. – 5 Efinschflfießflfich der gemefldeten Steflflen der Zentraflsteflfle für Arbefitsvermfittflung. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Sep. 11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Sep. 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsmarkt

Arbefitsmarktstatfistfik der

Bundesagentur für Arbefit1

Deutschfland 

Arbefitsflose finsgesamt .................................................... + 4,8  - 5,2  - 8,1  - 7,8  - 7,5  - 7,6  - 2,3  + 1,6  + 0,2  - 5,1 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren .............................................. + 11,0  - 13,4  - 14,6  - 14,1  - 11,4  - 12,1  - 1,6  + 21,8  + 6,1  - 14,9 

Ausfländer/-finnen ....................................................... + 5,4  - 4,1  - 6,2  - 6,0  - 5,4  - 5,8  - 1,5  + 0,5  + 1,1  - 3,7 

Männer2 …………………………………………………………………………… + 12,0  - 5,5  - 10,0  - 9,2  - 8,6  - 8,5  - 3,0  + 0,5  - 0,5  - 5,0 

Frauen2 …………………………………………………………………………… - 2,7  - 4,7  - 5,9  - 6,1  - 6,2  - 6,6  - 1,4  + 2,8  + 0,9  - 5,2 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .......................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Männer ...................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Frauen ....................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Jüngere unter 25 Jahren ................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Ausfländer/-finnen ............................................................ X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Gemefldete Steflflen4 ……………………………………………………… - 22,7  + 19,5  + 29,6  + 25,9  + 25,3  + 26,0  + 2,0  + 2,7  + 0,9  + 0,9 

Früheres Bundesgebfiet ohne Berflfin

Arbefitsflose finsgesamt .................................................... + 8,2  - 3,7  - 9,2  - 8,8  - 8,6  - 8,6  - 2,0  + 1,9  + 0,7  - 5,2 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren .............................................. + 18,0  - 12,5  - 14,8  - 14,3  - 11,3  - 11,7  - 0,2  + 23,0  + 7,8  - 16,8 

Ausfländer/-finnen ....................................................... + 6,2  - 4,4  - 7,5  - 7,1  - 6,4  - 6,7  - 1,6  + 0,3  + 1,2  - 3,5 

Männer2 …………………………………………………………………………… + 16,2  - 4,5  - 11,6  - 10,8  - 10,1  - 9,9  - 2,7  + 1,0  + 0,1  - 5,3 

Frauen2 …………………………………………………………………………… - 0,1  - 2,8  - 6,5  - 6,6  - 6,9  - 7,2  - 1,1  + 3,0  + 1,4  - 5,2 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .......................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Männer ...................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Frauen ....................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Jüngere unter 25 Jahren ................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Ausfländer/-finnen ............................................................ X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Gemefldete Steflflen4,5 ……………………………………………………… - 24,9  + 19,5  + 31,0  + 26,5  + 24,9  + 25,8  + 1,9  + 2,6  + 0,7  + 0,9 

Neue Länder und Berflfin 

Arbefitsflose finsgesamt .................................................... - 1,7  - 8,1  - 5,6  - 5,3  - 5,0  - 5,3  - 2,8  + 0,8  - 1,0  - 4,7 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren .............................................. - 1,4  - 15,4  - 14,0  - 13,6  - 11,7  - 12,9  - 4,4  + 19,2  + 2,3  - 10,6 

Ausfländer/-finnen ....................................................... + 0,4  - 2,1  + 1,0  + 0,3  + 0,4  - 0,8  - 1,1  + 1,5  + 0,4  - 5,0 

Männer2 …………………………………………………………………………… + 4,1  - 7,6  - 6,5  - 5,6  - 5,2  - 5,4  - 3,5  - 0,5  - 1,5  - 4,4 

Frauen2 …………………………………………………………………………… - 7,9  - 8,7  - 4,5  - 5,0  - 4,7  - 5,2  - 2,0  + 2,4  - 0,3  - 5,0 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .......................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Männer ...................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Frauen ....................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Jüngere unter 25 Jahren ................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Ausfländer/-finnen ............................................................ X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Gemefldete Steflflen4 ……………………………………………………… - 9,5  + 19,1  + 22,4  + 22,9  + 27,6  + 27,4  + 2,3  + 2,8  + 2,3  + 0,7 

Vergflefich

Efinhefit   2008     2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Sep. 11 

Arbefitsmarkt

Arbefitsmarktstatfistfik der 

Bundesagentur für Arbefit1

Deutschfland 

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 3 258 451  3 414 545  3 238 421  3 078 058  2 960 112  2 893 341  2 939 248  2 944 686  2 795 570 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ........................................ Anzahfl  338 525   375 801   325 378   277 082   258 186   254 142   309 524   328 370   279 409 

Ausfländer/-finnen ................................................. Anzahfl  495 384   522 031   500 831   481 661   469 110   462 046   464 197   469 119   451 617 

Männer2 …………………………………………………………………… Anzahfl 1 662 820  1 862 689  1 759 672  1 653 539  1 574 270  1 527 172  1 534 726  1 527 763  1 451 791 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl 1 595 622  1 551 856  1 478 749  1 424 519  1 385 842  1 366 169  1 404 522  1 416 923  1 343 779 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .................................... % 7,8  8,1  7,7  7,3  7,0  6,9  7,0  7,0  6,6 

Männer ................................................................ % 7,4  8,3  7,9  7,4  7,0  6,8  6,9  6,8  6,5 

Frauen ................................................................. % 8,2  7,9  7,5  7,2  7,0  6,9  7,1  7,2  6,8 

Jüngere unter 25 Jahren ............................................. % 7,0  7,8  6,8  5,8  5,5  5,4  6,6  7,0  6,0 

Ausfländer/-finnen ...................................................... % 15,8  16,6  15,7  15,1  14,6  14,3  14,4  14,6  14,0 

Gemefldete Steflflen4 ………………………………………………… Anzahfl  388 675   300 516   359 038   460 857   470 201   479 519   492 237   496 777   501 217 

Früheres Bundesgebfiet ohne Berflfin

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 2 138 336  2 313 786  2 227 041  2 085 467  2 011 547  1 971 642  2 009 982  2 024 496  1 918 395 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ........................................ Anzahfl  216 020   255 000   223 219   186 569   174 421   174 064   214 039   230 654   192 016 

Ausfländer/-finnen ................................................. Anzahfl  421 907   448 273   428 597   408 067   396 389   390 157   391 228   395 828   381 986 

Männer2 …………………………………………………………………… Anzahfl 1 085 741  1 262 047  1 204 967  1 110 773  1 060 653  1 031 662  1 041 919  1 042 557   987 713 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl 1 052 585  1 051 739  1 022 074   974 694   950 894   939 980   968 063   981 939   930 682 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .................................... % 6,4  6,9  6,6  6,2  6,0  5,8  5,9  6,0  5,7 

Männer ................................................................ % 6,1  7,0  6,7  6,2  5,9  5,7  5,8  5,8  5,5 

Frauen ................................................................. % 6,8  6,7  6,5  6,2  6,0  5,9  6,1  6,2  5,9 

Jüngere unter 25 Jahren ............................................. % 5,6  6,6  5,8  4,9  4,6  4,6  5,6  6,0  5,0 

Ausfländer/-finnen ...................................................... % 14,8  15,7  14,8  14,1  13,6  13,4  13,4  13,5  13,1 

Gemefldete Steflflen4,5 …………………………………………………Anzahfl  333 238   250 326   299 250   385 789   395 533   403 120   413 701   416 433   420 325 

Neue Länder und Berflfin 

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 1 120 115  1 100 759  1 011 380   992 591   948 565   921 699   929 266   920 190   877 175 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ........................................ Anzahfl  122 505   120 802   102 159   90 513   83 765   80 078   95 485   97 716   87 393 

Ausfländer/-finnen ................................................. Anzahfl  73 477   73 757   72 234   73 594   72 721   71 889   72 969   73 291   69 631 

Männer2 …………………………………………………………………… Anzahfl  577 079   600 642   554 705   542 766   513 617   495 510   492 807   485 206   464 078 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl  543 036   500 117   456 675   449 825   434 948   426 189   436 459   434 984   413 097 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .................................... % 13,1  13,0  12,0  11,8  11,3  10,9  11,0  10,9  10,4 

Männer ................................................................ % 12,9  13,5  12,5  12,2  11,6  11,2  11,1  10,9  10,5 

Frauen ................................................................. % 13,4  12,4  11,4  11,2  10,9  10,7  10,9  10,9  10,4 

Jüngere unter 25 Jahren ............................................. % 12,4  12,6  11,1  10,0  9,8  9,4  11,2  11,4  10,2 

Ausfländer/-finnen ...................................................... % 25,8  25,7  24,3  24,4  24,1  23,8  24,1  24,2  23,0 

Gemefldete Steflflen4 ………………………………………………… Anzahfl  55 437   50 190   59 788   75 068   74 668   76 399   78 536   80 344   80 892 

1 Ergebnfisse der Bundesagentur für Arbefit. – 2 Fäflfle „ohne Angabe“ sfind nficht enthaflten. – 3 Arbefitsflose fin Prozent aflfler zfivfiflen Erwerbspersonen (Abhängfige, Seflbstständfige, mfitheflfende 
Famfiflfienangehörfige und Arbefitsflose). – 4 Nur ungeförderte Arbefitssteflflen. – 5 Efinschflfießflfich der gemefldeten Steflflen der Zentraflsteflfle für Arbefitsvermfittflung. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Sozfiaflflefistungen

Deutschfland

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit . 1 000   917   1 141   1 024   1 046    945    844    782    742  ... 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2 ............................. 1 000  5 012   4 909   4 894   4 751   4 766   4 736   4 698   4 664   4 641 

Empfänger von Sozfiaflgefld2 .......................................... 1 000  1 898   1 818   1 819   1 770   1 772   1 763   1 755   1 746   1 755 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung .... 1 000   52    74    61    59    60    60    59    57  ... 

Efinnahmen der Bundesagentur für Arbefit ................... Mfiflfl. EUR  3 191   2 855   3 089   2 826   3 390   3 224   2 857   2 722   2 315 

dar.: Befiträge ............................................................ Mfiflfl. EUR  2 204   1 837   1 885   1 944   1 980   2 088   2 116   2 154   2 060 

Ausgaben der Bundesagentur für Arbefit  .................... Mfiflfl. EUR  3 284   4 005   3 768   3 188   3 425   3 023   2 708   2 514   2 659 

dar.: Arbefitsflosengefld ............................................... Mfiflfl. EUR  1 155   1 441   1 384   1 454   1 460   1 281   1 139   1 057   1 040 

Gesetzflfiche Krankenversficherung3

Mfitgflfieder finsgesamt ................................................. 1 000  51 084   51 237   51 374   51 345   51 409   51 409   51 464   51 535   51 458 

darunter:

Pfflfichtmfitgflfieder4 .................................................... 1 000  29 654   29 913   30 065   29 758   29 657   29 610   29 658   29 731   29 676 

Rentner/-finnen ..................................................... 1 000  16 895   16 532   16 511   16 485   16 483   16 480   16 478   16 478   16 465 

Früheres Bundesgebfiet

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit5 … 1 000   647    843    761    752    682    620    581    554  ... 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2,5 ………………………… 1 000  3 241   3 225   3 266   3 177   3 184   3 164   3 140   3 118   3 105 

Empfänger von Sozfiaflgefld2,5 ........................................ 1 000  1 353   1 301   1 308   1 272   1 273   1 265   1 258   1 252   1 260 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung5 ... 1 000   38    54    45    44    45    45    44    43  ... 

Neue Länder und Berflfin-Ost

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit6 … 1 000   269    298    262    294    262    223    201    187  ... 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2,6 ………………………… 1 000  1 770   1 684   1 629   1 574   1 582   1 572   1 559   1 546   1 537 

Empfänger von Sozfiaflgefld2,6 ........................................ 1 000   545    517    511    498    499    499    497    494    496 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung6 ... 1 000   14    20    16    15    15    15    15    14  ... 

  2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Bauen und Wohnen

Baugenehmfigungen

Wohnungen finsgesamt7 ............................................... Anzahfl  174 595   177 570   187 632   15 712   20 076   17 219   21 788   18 917   19 267 

Wohnungen fin Wohngebäuden mfit8 

1 Wohnung ........................................................... Anzahfl  73 269   74 810   78 557   6 783   8 978   8 017   9 210  7 784   8 206 

2 Wohnungen ....................................................... Anzahfl  15 038   15 270   16 136   1 262   1 648   1 556   1 844   1 526   1 452 

3 und mehr Wohnungen9 ........................................ Anzahfl  58 535   61 426   66 912   5 776   6 842   5 677   7 006   7 069   6 505 

Wohngebäude8  ........................................................... Anzahfl  87 667   89 509   94 602   8 101   10 648   9 525   10 977   9 384   9 740 

Raumfinhaflt ........................................................... 1 000 m3  92 482   95 789   102 424   8 728   11 420   10 113   11 606   10 363   10 687 

Wohnffläche fin Wohnungen.................................... 1 000 m
2  17 012   17 608   18 890   1 615   2 096   1 852   2 145   1 921   1 964 

Veranschflagte Kosten des Bauwerks10 ....................Mfiflfl. EUR  22 077   23 454   25 675   2 270   2 923   2 585   2 944   2 675   2 774 

Nfichtwohngebäude8 .................................................... Anzahfl  31 423   29 517   31 059   2 021   2 613   2 511   3 109   2 710   2 861 

Raumfinhaflt ........................................................... 1 000 m
3

 249 570   193 389   192 049   14 513   16 981   15 164   20 147   16 242   17 784 

Nutzffläche ............................................................ 1 000 m2  34 915   28 854   28 096   2 004   2 485   2 256   2 837   2 389   2 585 

Veranschflagte Kosten des Bauwerks10 ....................Mfiflfl. EUR  25 630   23 502   21 010   1 551   1 874   1 774   2 064   1 843   1 850 

Wohnräume (efinschflfießflfich Küchen)7 .......................... Anzahfl  846 163   857 207   899 718   74 556   97 112   85 054   102 176   89 877   91 765 

Veranschflagte Kosten des Bauwerkes7,10

finsgesamt ............................................................ Mfiflfl. EUR  59 004   59 542   58 913   4 884   5 921   5 209   6 190   5 696   5 749 

Wohngebäude ...................................................... Mfiflfl. EUR  26 705   28 274   30 492   2 627   3 352   2 982   3 477  3 180   3 265 

Nfichtwohngebäude .............................................. Mfiflfl. EUR  32 298   31 268   28 420   2 257   2 569   2 226   2 712   2 515   2 484 

1 Queflfle: Bundesagentur für Arbefit. – 2 Tefiflwefise hochgerechnete Zahflen. – 3 Queflfle: Bundesmfinfisterfium für Gesundhefit. – 4 Efinschflfießflfich Studfierender, ohne Rentner/-finnen. – 5 Ohne 
Berflfin-West. – 6 Neue Länder und Berflfin. – 7 In Wohn- und Nfichtwohngebäuden (efinschflfießflfich Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden). – 8 Errfichtung neuer Gebäude. – 9 Ohne Wohn-
hefime. – 10 Efinschflfießflfich Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Sozfiaflflefistungen

Deutschfland

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit . + 24,4  - 10,3  - 23,1  - 21,5  - 19,4  ...  - 10,7  - 7,3  - 5,1  ... 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2 ............................. - 2,0  - 0,3  - 5,8  - 5,9  - 5,9  - 5,8  - 0,6  - 0,8  - 0,7  - 0,5 

Empfänger von Sozfiaflgefld2 .......................................... - 4,2  + 0,1  - 4,7  - 4,6  - 4,6  - 3,5  - 0,5  - 0,4  - 0,6  + 0,6 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung .... + 44,0  - 17,6  - 8,1  - 9,1  - 8,6  ...  + 0,8  - 2,2  - 3,2  ... 

Efinnahmen der Bundesagentur für Arbefit ................... - 10,5  + 8,2  - 20,0  - 14,6  - 16,8  - 22,7  - 4,9  - 11,4  - 4,7  - 14,9 

dar.: Befiträge ............................................................ - 16,7  + 2,6  + 14,6  + 12,4  + 13,6  + 11,5  + 5,5  + 1,3  + 1,8  - 4,3 

Ausgaben der Bundesagentur für Arbefit ..................... + 22,0  - 5,9  - 21,7  - 21,4  - 21,2  - 16,8  - 11,7  - 10,4  - 7,2  + 5,8 

dar.: Arbefitsflosengefld ............................................... + 24,7  - 4,0  - 22,7  - 20,4  - 19,9  - 15,9  - 12,2  - 11,1  - 7,2  - 1,6 

Gesetzflfiche Krankenversficherung3

Mfitgflfieder finsgesamt ................................................. + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,4  + 0,4  + 0,5  - 0,0  + 0,1  + 0,1  - 0,1 

darunter:

Pfflfichtmfitgflfieder4 .................................................... + 0,9  + 0,5  - 0,9  - 0,9  - 0,8  - 0,7  - 0,2  + 0,2  + 0,2  - 0,2 

Rentner/-finnen ..................................................... - 2,1  - 0,1  - 0,3  - 0,3  - 0,2  - 0,3  - 0,0  - 0,0  + 0,0  - 0,1 

Früheres Bundesgebfiet

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit5 … + 30,2  - 9,7  - 23,7  - 22,1  - 20,1  ...  - 9,1  - 6,4  - 4,5  ... 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2,5 ………………………… - 0,5  + 1,3  - 5,6  - 5,7  - 5,8  - 5,6  - 0,7  - 0,8  - 0,7  - 0,4 

Empfänger von Sozfiaflgefld2,5 ........................................ - 3,8  + 0,6  - 5,1  - 4,9  - 4,9  - 3,6  - 0,7  - 0,5  - 0,5  + 0,6 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung5 ... + 42,9  - 17,5  - 4,0  - 6,9  - 7,7  ...  + 0,9  - 1,6  - 3,4  ... 

Neue Länder und Berflfin-Ost

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit6 … + 10,7  - 12,1  - 21,2  - 19,7  - 17,5  ...  - 15,0  - 9,9  - 6,9  ... 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2,6 ………………………… - 4,9  - 3,3  - 6,3  - 6,3  - 6,2  - 6,2  - 0,6  - 0,9  - 0,8  - 0,6 

Empfänger von Sozfiaflgefld2,6 ........................................ - 5,2  - 1,2  - 3,9  - 3,7  - 4,0  - 3,2  - 0,1  - 0,3  - 0,7  + 0,4 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung6 ... + 46,0  - 18,0  - 18,3  - 15,1  - 11,3  ...  + 0,7  - 3,9  - 2,7  ... 

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bauen und Wohnen

Baugenehmfigungen

Wohnungen finsgesamt7 ............................................... + 1,7  + 5,7  + 28,9  + 44,1  + 11,4  + 2,6  - 14,2  + 26,5  - 13,2  + 1,9 

Wohnungen fin Wohngebäuden mfit8 

1 Wohnung ........................................................... + 2,1  + 5,0  + 32,4  + 40,5  + 4,7  + 7,0  - 10,7  + 14,9  - 15,5  + 5,4 

2 Wohnungen ....................................................... + 1,5  + 5,7  + 22,1  + 26,6  + 3,8  - 13,4  - 5,6  + 18,5  - 17,2  - 4,8 

3 und mehr Wohnungen9 ........................................ + 4,9  + 8,9  + 41,4  + 38,1  + 29,3  - 1,0  - 17,0  + 23,4  + 0,9  - 8,0 

Wohngebäude8  ........................................................... + 2,1  + 5,7  + 32,3  + 39,2  + 5,5  + 5,2  - 10,5  + 15,2  - 14,5  + 3,8 

Raumfinhaflt ........................................................... + 3,6  + 6,9  + 34,8  + 37,4  + 9,1  + 6,7  - 11,4  + 14,8  - 10,7  + 3,1 

Wohnffläche fin Wohnungen.................................... + 3,5  + 7,3  + 34,1  + 38,2  + 10,7  + 5,5  - 11,6  + 15,8  - 10,4  + 2,2 

Veranschflagte Kosten des Bauwerks10 .................... + 6,2  + 9,5  + 37,2  + 39,8  + 14,1  + 10,7  - 11,6  + 13,9  - 9,1  + 3,7 

Nfichtwohngebäude8 .................................................... - 6,1  + 5,2  - 6,2  + 5,6  - 10,2  - 2,1  - 3,9  + 23,8  - 12,8  + 5,6 

Raumfinhaflt ........................................................... - 22,5  - 0,7  - 6,3  + 20,5  + 2,9  - 5,5  - 10,7  + 32,9  - 19,4  + 9,5 

Nutzffläche ............................................................ - 17,4  - 2,6  - 3,4  + 15,5  + 0,5  - 4,3  - 9,2  + 25,8  - 15,8  + 8,2 

Veranschflagte Kosten des Bauwerks10 .................... - 8,3  - 10,6  + 2,7  + 22,9  + 10,9  - 12,7  - 5,4  + 16,4  - 10,7  + 0,4 

Wohnräume (efinschflfießflfich Küchen)7 .......................... + 1,3  + 5,0  + 28,4  + 40,2  + 7,8  + 3,7  - 12,4  + 20,1  - 12,0  + 2,1 

Veranschflagte Kosten des Bauwerkes7,10

finsgesamt ............................................................ + 0,9  - 1,1  + 12,6  + 28,9  + 7,6  - 0,9  - 12,0  + 18,8  - 8,0  + 0,9 

Wohngebäude ...................................................... + 5,9  + 7,8  + 31,7  + 39,8  + 10,1  + 10,2  - 11,0  + 16,6  - 8,5  + 2,7 

Nfichtwohngebäude .............................................. - 3,2  - 9,1  - 5,6  + 17,2  + 4,6  - 12,5  - 13,3  + 21,8  - 7,3  - 1,3 

Vergflefich

1 Queflfle: Bundesagentur für Arbefit. – 2 Tefiflwefise hochgerechnete Zahflen. – 3 Queflfle: Bundesmfinfisterfium für Gesundhefit. – 4 Efinschflfießflfich Studfierender, ohne Rentner/-finnen. – 5 Ohne 
Berflfin-West. – 6 Neue Länder und Berflfin. – 7 In Wohn- und Nfichtwohngebäuden (efinschflfießflfich Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden). – 8 Errfichtung neuer Gebäude. – 9 Ohne Wohn-
hefime. – 10 Efinschflfießflfich Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2009     2010     2011    Nov. 08  Mafi 09  Nov. 09  Mafi 10  Nov. 10  Mafi 11

Land- und Forstwfirtschaft

Vfiehbestand1

Rfinder (efinschfl. Käflber)2 .................................................... 1 000  12 945   12 706   12 563   12 988   12 945   12 897   12 809   12 706   12 563 

dar.: Käflber ..................................................................... 1 000  2 718   2 667   2 617   2 069   2 718   2 695   2 681   2 667   2 617 

Schwefine ........................................................................ 1 000  26 948   26 871   26 705   26 719   26 948   26 841   26 509   26 901   26 758 

dar.: Mast- und Jungschwefine (ohne Ferkefl) .................... 1 000  17 804   17 495   16 652   17 839   17 804   17 859   16 843   17 487   16 697 

  2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Gewerbflfiche Schflachtungen3

Rfinder  ............................................................................ Anzahfl 3 452 844  3 750 438  3 737 899   285 163   330 444   284 381   282 215   279 287   278 505 

Ochsen ...................................................................... Anzahfl  32 437   40 243   35 343   2 350   2 405   2 126   2 109   1 595   1 509 

Buflflen ........................................................................ Anzahfl 1 606 148  1 518 856  1 519 656   114 667   130 356   117 711   132 408   117 338   115 682 

Kühe .......................................................................... Anzahfl 1 360 297  1 382 280  1 331 432   99 756   117 692   91 966   102 572   93 514   98 223 

wefibflfiche Rfinder4 ........................................................ Anzahfl  453 962   476 751   508 092   41 282   47 438   40 587   45 126   36 650   36 375 

Käflber5 ......................................................................... Anzahfl  309 868   302 300   315 168   24 215   28 748   28 865   26 847   25 829   24 049 

Jungrfinder6 ................................................................... Anzahfl .   30 008   28 208   2 893   3 805   3 126   3 631   4 361   2 667 

Schwefine ........................................................................ Anzahfl 54 672 369  56 169 825  58 138 853  4 773 420  5 134 398  4 814 378  4 924 624  4 745 833  4 791 507 

Lämmer .......................................................................... Anzahfl .   777 702   816 500   44 236   59 835   108 675   74 092   69 444   63 225 

Übrfige Schafe ................................................................. Anzahfl .   191 388   157 609   7 867   9 968   16 175  12 948   9 542   12 507 

Schflachtmenge3

Rfinder  ............................................................................ t 1 143 885  1 177 807  1 185 160   90 959   104 747   89 842   95 799   87 361   87 934 

Ochsen ...................................................................... t  10 521   13 150   11 684    782    793    692    705    515    484 

Buflflen ........................................................................ t  592 220   564 587   571 171   43 425   48 742   44 498   49 731   43 735   43 508 

Kühe .......................................................................... t  410 326   416 281   405 921   30 808   36 577   28 297   31 999   28 194   29 555 

wefibflfiche Rfinder4 ........................................................ t  130 818   137 670   148 608   12 189   14 028   11 969   13 365   10 704   10 671 

Käflber5 ......................................................................... t  39 450   40 996   43 009   3 264   3 986   3 870   3 671   3 544   3 309 

Jungrfinder6 ................................................................... t .   5 123   4 766    492    622    516    575    669    407 

Schwefine ........................................................................ t 5 095 118  5 252 925  5 441 625   452 738   485 174   452 176   464 161   444 207   447 357 

Lämmer .......................................................................... t .   14 297   15 045    814   1 103   1 983   1 354  1 283   1 173 

Übrfige Schafe ................................................................. t .   5 771   4 768    226    300    496    391    291    375 

Gefflügefl

Geschflachtetes Gefflügefl7 .................................................. t 1 246 231  1 288 744  1 379 701   105 937   123 967   113 862   126 463   115 425   115 307 

darunter:

Jungmasthühner ........................................................ t  706 933   749 441   802 861   61 797   74 135   67 355   74 766   68 661   70 169 

Enten ......................................................................... t  60 808   62 492   61 354   3 342   4 590   4 649   5 075   4 211   4 653 

Truthühner ................................................................. t  436 312   438 006   478 481   37 679   42 330   38 415   42 090   38 173   36 918 

Geschflachtetes Gefflügefl7 nach Herrfichtungsform 

darunter:

Jungmasthühner, zertefiflt8 ............................................. t  554 051   590 630   634 715   46 703   56 357   53 109   58 459   53 550   54 230 

Enten, zertefiflt8 ............................................................. t  5 216   5 676   6 381 .    356 . .    229    436 

Truthühner, zertefiflt8 ..................................................... t  238 589   245 775   264 129   20 314   22 916   21 824   23 150   20 300   19 016 

Geschflachtetes Gefflügefl7 nach Angebotszustand

darunter:

Jungmasthühner, frfisch abgegeben ............................ t  503 862   546 133   594 230   45 552   55 220   52 440   56 776   49 227   50 473 

Enten, frfisch abgegeben ............................................. t  5 553   5 878   7 296    350    372    463    188    210    272 

Truthühner, frfisch abgegeben ..................................... t  408 027   402 405   438 454   35 595   40 470   36 659   41 385   36 260   35 549 

Efingeflegte Brutefier9 

  zur Erzeugung von Hühnerküken zum Gebrauch

Legerassen ..................................................................... 1 000  98 900   104 437   112 857   8 867   11 678   9 923   10 738   9 159   8 513 

Mastrassen ..................................................................... 1 000  679 477   731 523   760 145   60 106   65 970   66 613   66 459   63 913   66 827 

Geschflüpfte Hühnerküken9 zum Gebrauch

Legerassen ..................................................................... 1 000  39 853   40 325   44 062   3 503   4 142   4 374   3 961   3 801   3 338 

Mastrassen ..................................................................... 1 000  544 892   584 953   613 459   49 595   53 256   54 856   55 735   52 271   55 889 

Legehennenhafltung und Efiererzeugung10

Betrfiebe11 ........................................................................ Anzahfl  1 189   1 111   1 139   1 153   1 185   1 185   1 182   1 181   1 193 

Hennenhafltungspflätze12 .................................................... 1 000  39 930   37 344   36 717   37 398   38 252   38 665   38 611   38 583   38 818 

Legehennen fim Durchschnfitt ........................................... 1 000  32 198   29 187   27 197   31 347   32 159   32 443   31 748   32 032  ... 

Erzeugte Efier ................................................................... Mfiflfl.  9 617   8 554   8 007    719    819    803    793    789  ... 

Efier je Henne .................................................................. Stück   298,7    293,1    294,4    22,9    25,5    24,7    25,0    24,6  ... 

Efier je Henne und Tag ..................................................... Stück   0,82    0,80    0,81    0,82    0,82    0,82    0,81    0,82  ... 

Ausflastung der Hafltungskapazfität11 .................................. % 80,3  75,9  74,9  82,1  81,8  84,8  83,3  81,4  83,2 

1 Erhebungszefitpunkte für Rfinder und Schwefine 3. Mafi und 3. November. – 2 Ab 2008 Auswertung der HIT-Datenbank, efingeschränkte Vergflefichbarkefit zu den Vorjahren. – 3 Aufgrund 
methodfischer Anpassung fist efine Vergflefichbarkefit mfit den Vorjahren ab Januar 2009 nur efingeschränkt mögflfich. – 4 Ausgewachsene wefibflfiche Rfinder, dfie noch nficht gekaflbt haben. –  
5 Käflber bfis zu 8 Monaten. – 6 Jungrfinder, mehr afls 8, aber höchstens 12 Monate. – 7 Durch Wegfaflfl der Schflachtkapazfität der Betrfiebe afls Erhebungsefinhefit und dfie zusätzflfiche Erfassung 
der Tfierarten Strauße, Wachtefln und Tauben ab Januar 2010 fist efin Vorjahresvergflefich nur efingeschränkt mögflfich. – 8 Aflfle Tefifle von Gefflügeflschflachtkörpern efinschflfießflfich des entbefinten 
Fflefisches und nficht fin den Schflachtkörpern efingeflegter Innerefien. – 9 In Brüterefien mfit efinem Fassungsvermögen der Brutanflagen von mfindestens 1 000 Efiern ausschflfießflfich des Schflupf- 
raums. – 10 In Betrfieben mfit 3 000 und mehr Hennenhafltungspflätzen bezfiehungswefise von Unternehmen mfit 3 000 und mehr Hennenhafltungspflätzen. – 11 Jahresangaben bezfiehen sfich 
auf den Stfichtag 1. Dezember. – 12 Befi voflfler Ausnutzung der für dfie Hennenhafltung verfügbaren Staflflpflätze; Jahresangaben bezfiehen sfich auf den Stfichtag 1. Dezember.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2010     2011    Nov. 09  Mafi 10  Nov. 10  Mafi 11  Nov. 09  Mafi 10  Nov. 10  Mafi 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahreserhebung gegenüber Vorerhebung

Land- und Forstwfirtschaft

Vfiehbestand1

Rfinder (efinschfl. Käflber)2 .................................................... - 1,8  - 1,1  - 0,7  - 1,0  - 1,5  - 1,9  - 0,4  - 0,7  - 0,8  - 1,1 

dar.: Käflber ..................................................................... - 1,9  - 1,8  + 30,2  - 1,4  - 1,0  - 2,4  - 0,9  - 0,5  - 0,5  - 1,8 

Schwefine ........................................................................ - 0,3  - 0,6  + 0,5  - 1,6  + 0,2  + 0,9  - 0,4  - 1,2  + 1,5  - 0,5 

dar.: Mast- und Jungschwefine (ohne Ferkefl) .................... - 1,7  - 4,8  + 0,1  - 5,4  - 2,1  - 0,9  + 0,3  - 5,7  + 3,8  - 4,5 

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Gewerbflfiche Schflachtungen3

Rfinder  ............................................................................ + 8,6  - 0,3  - 3,3  + 1,1  - 1,4  + 7,2  - 13,9 - 0,8  - 1,0  - 0,3 

Ochsen ...................................................................... + 24,1  - 12,2  - 38,6  - 22,4  - 23,7  - 10,0  - 11,6  - 0,8  - 24,4  - 5,4 

Buflflen ........................................................................ - 5,4  + 0,1  + 0,1  + 16,4  - 3,5  + 19,6  - 9,7  + 12,5  - 11,4  - 1,4 

Kühe .......................................................................... + 1,6  - 3,7  - 11,8  + 9,9  - 1,6  - 3,1  - 21,9  + 11,5  - 8,8  + 5,0 

wefibflfiche Rfinder4 ........................................................ + 5,0  + 6,6  - 3,1  + 12,3  - 3,3  + 5,7  - 14,4  + 11,2  - 18,8  - 0,8 

Käflber5 ......................................................................... - 2,4  + 4,3  + 17,5  - 0,4  + 4,2  - 0,0  + 0,4  - 7,0  - 3,8  - 6,9 

Jungrfinder6 ................................................................... .  - 6,0  + 29,8  + 65,0  + 117,5  + 87,0  - 17,8  + 16,2  + 20,1  - 38,8 

Schwefine ........................................................................ + 2,7  + 3,5  + 0,3  + 4,7  - 1,7  + 4,8  - 6,2  + 2,3  - 3,6  + 1,0 

Lämmer .......................................................................... .  + 5,0  + 74,1  + 5,2  - 9,2  + 4,7  + 81,6  - 31,8  - 6,3  - 9,0 

Übrfige Schafe ................................................................. .  - 17,6  + 31,2  + 3,6  - 28,7  + 14,4  + 62,3  - 20,0  - 26,3  + 31,1 

Schflachtmenge3

Rfinder  ............................................................................ + 3,0  + 0,6  - 3,8  + 8,8  - 3,1  + 8,7  - 14,2 + 6,6  - 8,8  + 0,7 

Ochsen ...................................................................... + 25,0  - 11,1  - 40,4  - 21,4  - 24,3  - 10,7  - 12,7  + 1,9  - 27,0  - 6,0 

Buflflen ........................................................................ - 4,7  + 1,2  + 1,0  + 16,5  - 3,7  + 19,8  - 8,7  + 11,8  - 12,1  - 0,5 

Kühe .......................................................................... + 1,5  - 2,5  - 12,0  + 11,6  - 3,4  - 2,9  - 22,6  + 13,1  - 11,9  + 4,8 

wefibflfiche Rfinder4 ........................................................ + 5,2  + 7,9  - 2,7  + 13,7  - 3,8  + 6,7  - 14,7  + 11,7  - 19,9  - 0,3 

Käflber5 ......................................................................... + 3,9  + 4,9  + 15,6  - 0,7  + 3,3  - 1,0  - 2,9  - 5,1  - 3,5  - 6,6 

Jungrfinder6 ................................................................... .  - 7,0  + 32,6  + 62,0  + 97,9  + 71,0  - 17,0  + 11,4  + 16,3  - 39,2 

Schwefine ........................................................................ + 3,1  + 3,6  + 0,3  + 5,2  - 1,5  + 5,8  - 6,8  + 2,7  - 4,3  + 0,7 

Lämmer .......................................................................... .  + 5,2  + 73,6  + 5,0  - 9,1  + 4,8  + 79,8  - 31,7  - 5,2  - 8,6 

Übrfige Schafe ................................................................. .  - 17,4  + 34,4  + 3,4  - 28,3  + 13,6  + 65,3  - 21,2  - 25,6  + 28,9 

Gefflügefl

Geschflachtetes Gefflügefl7 .................................................. + 3,4  + 7,1  + 0,7  + 13,7  - 1,3  + 4,1  - 8,2  + 11,1  - 8,7  - 0,1 

darunter:

Jungmasthühner ........................................................ + 6,0  + 7,1  + 2,0  + 14,5  - 0,2  + 7,1  - 9,1  + 11,0  - 8,2  + 2,2 

Enten ......................................................................... + 2,8  - 1,8  + 15,0  + 7,0  - 13,4  + 10,8  + 1,3  + 9,2  - 17,0  + 10,5 

Truthühner ................................................................. + 0,4  + 9,2  - 4,8  + 9,3  - 5,0  - 2,6  - 9,2  + 9,6  - 9,3  - 3,3 

Geschflachtetes Gefflügefl7 nach Herrfichtungsform 

darunter:

Jungmasthühner, zertefiflt8 ............................................. + 6,6  + 7,5  + 2,2  + 12,7  - 3,7  + 1,5  - 5,8  + 10,1  - 8,4  + 1,3 

Enten, zertefiflt8 ............................................................. + 8,8  + 12,4 . .  + 17,8  + 93,6 . . .  + 90,3 

Truthühner, zertefiflt8 ..................................................... + 3,0  + 7,5  + 0,8  + 6,7  - 7,8  - 8,0  - 4,8  + 6,1  - 12,3  - 6,3 

Geschflachtetes Gefflügefl7 nach Angebotszustand

darunter:

Jungmasthühner, frfisch abgegeben ............................ + 8,4  + 8,8  + 6,6  + 14,1  - 5,3  + 2,1  - 5,0  + 8,3  - 13,3  + 2,5 

Enten, frfisch abgegeben ............................................. + 5,9  + 24,1  + 75,9  - 4,0  + 24,3  + 119,7  + 24,4  - 59,4  + 11,8  + 29,4 

Truthühner, frfisch abgegeben ..................................... - 1,4  + 9,0  - 1,3  + 17,2  + 0,2  + 2,2  - 9,4  + 12,9  - 12,4  - 2,0 

Efingeflegte Brutefier9 

  zur Erzeugung von Hühnerküken zum Gebrauch

Legerassen ..................................................................... + 5,6  + 8,1  + 4,7  + 4,9  - 1,0  - 7,4  - 15,0  + 8,2  - 14,7  - 7,1 

Mastrassen ..................................................................... + 7,7  + 3,9  + 3,0  + 5,6  + 2,7  + 1,0  + 1,0  - 0,2  - 3,8  + 4,6 

Geschflüpfte Hühnerküken9 zum Gebrauch

Legerassen ..................................................................... + 1,2  + 9,3  + 5,1  + 0,1  + 1,8  - 8,0  + 5,6  - 9,5  - 4,0  - 12,2 

Mastrassen ..................................................................... + 7,4  + 4,9  + 9,7  + 7,8  + 3,1  + 6,4  + 3,0  + 1,6  - 6,2  + 6,9 

Legehennenhafltung und Efiererzeugung10

Betrfiebe11 ........................................................................ - 6,6  + 2,5  + 8,2  + 6,4  + 5,4  + 6,3  ± 0,0  - 0,3  - 0,1  + 1,0 

Hennenhafltungspflätze12 .................................................... - 6,5  - 1,7  + 8,6  + 8,6  + 8,4  + 7,5  + 1,1  - 0,1  - 0,1  + 0,6 

Legehennen fim Durchschnfitt ........................................... - 9,4  - 6,8  + 25,0  + 21,0  + 19,6  ...  + 0,9  - 2,1  + 0,9  ... 

Erzeugte Efier ................................................................... - 11,1  - 6,4  + 25,0  + 19,7  + 20,5  ...  - 2,0  - 1,2  - 0,5  ... 

Efier je Henne .................................................................. - 1,9  + 0,4  ± 0,0  - 0,8  + 0,8  ...  - 3,1  + 1,2  - 1,6  ... 

Efier je Henne und Tag ..................................................... - 2,4  + 1,3  ± 0,0  ± 0,0  + 1,2  ...  ± 0,0  - 1,2  + 1,2 ... 

Ausflastung der Hafltungskapazfität11 .................................. X  X  X  X  X  X  X  X  X  X 

Vergflefich

1 Erhebungszefitpunkte für Rfinder und Schwefine 3. Mafi und 3. November. – 2 Ab 2008 Auswertung der HIT-Datenbank, efingeschränkte Vergflefichbarkefit zu den Vorjahren. – 3 Aufgrund 
methodfischer Anpassung fist efine Vergflefichbarkefit mfit den Vorjahren ab Januar 2009 nur efingeschränkt mögflfich. – 4 Ausgewachsene wefibflfiche Rfinder, dfie noch nficht gekaflbt haben. –  
5 Käflber bfis zu 8 Monaten. – 6 Jungrfinder, mehr afls 8, aber höchstens 12 Monate. – 7 Durch Wegfaflfl der Schflachtkapazfität der Betrfiebe afls Erhebungsefinhefit und dfie zusätzflfiche Erfassung 
der Tfierarten Strauße, Wachtefln und Tauben ab Januar 2010 fist efin Vorjahresvergflefich nur efingeschränkt mögflfich. – 8 Aflfle Tefifle von Gefflügeflschflachtkörpern efinschflfießflfich des entbefinten 
Fflefisches und nficht fin den Schflachtkörpern efingeflegter Innerefien. – 9 In Brüterefien mfit efinem Fassungsvermögen der Brutanflagen von mfindestens 1 000 Efiern ausschflfießflfich des Schflupf- 
raums. – 10 In Betrfieben mfit 3 000 und mehr Hennenhafltungspflätzen bezfiehungswefise von Unternehmen mfit 3 000 und mehr Hennenhafltungspflätzen. – 11 Jahresangaben bezfiehen sfich 
auf den Stfichtag 1. Dezember. – 12 Befi voflfler Ausnutzung der für dfie Hennenhafltung verfügbaren Staflflpflätze; Jahresangaben bezfiehen sfich auf den Stfichtag 1. Dezember.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Produzfierendes Gewerbe

Produktfionsfindex für das Produzfierende

Gewerbe1

Produzfierendes Gewerbe ................................................ 2005 = 100 111,9  94,5  104,5  105,5  122,5  107,8  119,8  109,9  111,5 

Energfieversorgung .......................................................... 2005 = 100 96,2  91,6  95,6  97,9  102,4  84,5  79,6  76,2 76,6 

  2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Eflektrfizfitäts-, Gas-, Fernwärmeversorgung

Betrfiebe ......................................................................... Anzahfl  1 772   1 853   2 009   2 044   2 050   2 051   2 049   2 046   2 045 

Beschäftfigte ................................................................... Anzahfl  241 396   239 957   240 225   238 525   239 578   239 807   239 019   238 763   238 579 

Geflefistete Arbefitsstunden ............................................... 1 000  376 279   372 104   375 124   30 961   33 882   28 960   33 515   28 743   29 560 

Bezahflte Entgeflte ............................................................ Mfiflfl. EUR  11 244   11 517   11 728    964    940   1 252    938    972    931 

Eflektrfizfitätserzeugung der 

Eflektrfizfitätsversorgungsunternehmen ........................ Mfiflfl. kWh  522 778   478 640   501 055   42 404   44 690   35 962   34 043   33 260  ... 

  2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Verarbefitendes Gewerbe sowfie Bergbau und

Gewfinnung von Stefinen und Erden2

Tätfige Personen3 .............................................................. 1 000  5 279   5 124   4 999   5 059   5 081   5 094   5 104   5 125   5 150 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ 1 000  2 001   1 926   1 872   1 912   1 923   1 930   1 934   1 942   1 954 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... 1 000  2 242   2 195   2 141   2 161   2 169   2 175   2 180   2 190   2 201 

Gebrauchsgüterproduzenten ........................................... 1 000   190    179    172    174    174    175    175    175    174 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... 1 000   777    759    753    753    756    756    756    761    764 

Energfie ........................................................................... 1 000   68    66    61    59    59    59    58    58    57 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. 1 000   64    61    58    54    54    54    53    53    53 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................. 1 000  5 215   5 063   4 941   5 005   5 028   5 040   5 050   5 071   5 098 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ................................ 1 000   376    381    388    388    390    390    390    393    397 

Getränkehersteflflung .................................................. 1 000   53    51    50    49    50    50    50    50    50 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ 1 000   126    123    122    122    122    122    122    122    123 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ 1 000   90    87    82    80    80    80    80    79    79 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................. 1 000   20    20    18    18    18    17    17    17    17 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. 1 000   291    292    292    299    299    300    300    300    301 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... 1 000   114    105    100    101    101    101    101    101    101 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. 1 000   318    306    302    312    313    315    315    317    319 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ...................... 1 000   151    143    140    140    141    142    143    143    145 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. 1 000   255    243    232    235    236    236    237    238    239 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ 1 000   494    477    455    468    472    474    476    478    481 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen .................................. 1 000   259    243    236    241    243    244    245    246    248 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. 1 000   374    360    348    357    360    361    362    364    367 

Maschfinenbau ........................................................... 1 000   896    873    845    855    857    860    862    865    870 

H v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ......................... 1 000   749    723    702    706    708    711    713    717    722 

Sonstfiger Fahrzeugbau ............................................... 1 000   110    109    104    111    111    112    111    113    112 

H.v. Möbefln  .............................................................. 1 000   94    91    88    89    89    89    89    89    89 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................. 1 000   159    165    168    164    165    165    165    164    164 

Geflefistete Arbefitsstunden  ................................................ Mfiflfl. Std.  8 229   7 500   7 717    664    729    644    717    630    654 

Entgeflte (Bruttoflohn- und -gehafltsumme) ........................ Mfiflfl. EUR  3 156   2 837   2 943    253    279    249    275    244    252 

H. v. = Hersteflflung von.

1 Orfigfinaflwert. Aktueflfler Monat vorfläuffig. – 2 Darsteflflung nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen, efinschflfießflfich 
Handwerk. Kombfinfierte Betrfiebe werden mfit fihrem gesamten Betrfieb derjenfigen Wfirtschaftsgruppe zugerechnet, fin der der Schwerpunkt des Betrfiebes flfiegt. Ohne Energfie- und Wasserversor-
gung sowfie ohne Baugewerbe. – 3 Jahresergebnfisse: Durchschnfitte aus Monatsdaten.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe

Produktfionsfindex für das Produzfierende

Gewerbe1

Produzfierendes Gewerbe ................................................ - 15,5  + 10,6  + 5,8  + 18,8  + 0,1  + 6,5  - 12,0  + 11,1  - 8,3  + 1,5 

Energfieversorgung .......................................................... - 4,8  + 4,4  - 8,8  - 13,5  - 6,6  - 11,4  - 17,5  - 5,8 - 4,3  + 0,5 

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Eflektrfizfitäts-, Gas-, Fernwärmeversorgung

Betrfiebe ......................................................................... + 4,6  + 8,4  + 2,2  + 2,0  + 1,9  + 1,9  + 0,0  - 0,1  - 0,1  - 0,0 

Beschäftfigte ................................................................... - 0,6  + 0,1  - 0,1  - 0,5  - 0,5  - 0,4  + 0,1  - 0,3  - 0,1  - 0,1 

Geflefistete Arbefitsstunden ............................................... - 1,1  + 0,8  - 7,0  + 13,8  - 9,7  - 4,2  - 14,5  + 15,7  - 14,2  + 2,8 

Bezahflte Entgeflte ............................................................ + 2,4  + 1,8  + 5,8  - 2,3  + 1,7  + 2,4  + 33,2  - 25,0  + 3,6  - 4,2 

Eflektrfizfitätserzeugung der 

Eflektrfizfitätsversorgungsunternehmen ........................ - 8,4  + 4,7  - 10,1  - 13,4  - 7,6  ...  - 19,5  - 5,3  - 2,3  ... 

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verarbefitendes Gewerbe sowfie Bergbau und

Gewfinnung von Stefinen und Erden2

Tätfige Personen3 .............................................................. - 2,9  - 2,4  + 2,6  + 2,8  + 3,0  + 3,2  + 0,3  + 0,2  + 0,4  + 0,5 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ - 3,8  - 2,8  + 4,1  + 4,2  + 4,3  + 4,3  + 0,4  + 0,2  + 0,4  + 0,6 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... - 2,1  - 2,5  + 2,1  + 2,4  + 2,8  + 3,2  + 0,3  + 0,2  + 0,4  + 0,5 

Gebrauchsgüterproduzenten ........................................... - 6,1  - 3,7  + 1,9  + 2,1  + 2,3  + 1,7  + 0,2  - 0,0  + 0,0  - 0,1 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... - 2,2  - 0,8  + 1,0  + 1,0  + 1,2  + 1,2  - 0,0  + 0,1  + 0,6  + 0,5 

Energfie ........................................................................... - 4,1  - 7,3  - 4,7  - 4,5  - 5,1  - 6,2  - 0,6  - 0,7  - 0,6  - 1,6 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. - 4,4  - 5,4  - 7,9  - 7,5  - 7,5  - 8,8  - 0,1  - 0,4  + 0,1  - 1,7 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................. - 2,9  - 2,4  + 2,7  + 2,9  + 3,1  + 3,3  + 0,3  + 0,2  + 0,4  + 0,5 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ................................ + 1,5  + 1,8  + 1,8  + 1,7  + 1,6  + 1,5  - 0,0  + 0,2  + 0,6  + 1,0 

Getränkehersteflflung .................................................. - 3,1  - 1,4  - 1,3  - 1,1  - 0,5  - 0,5  + 0,3  + 0,2  + 0,6  + 0,3 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ - 2,3  - 1,2  + 1,0  + 0,8  + 0,6  + 0,4  + 0,0  - 0,1  + 0,1  + 0,3 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ - 3,6  - 5,8  - 2,8  - 2,2  - 2,2  - 2,0  - 0,1  - 0,1  - 0,4  - 0,2 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................. - 1,3  - 9,4  - 2,4  - 3,3  - 5,2  - 5,3  - 0,9  - 1,0  - 2,1  - 0,5 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. + 0,1  - 0,0  + 3,4  + 3,3  + 3,3  + 3,6  + 0,1  + 0,1  + 0,2  + 0,3 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... - 8,2  - 4,1  - 0,4  - 0,3  + 0,4  + 1,4  - 0,2  + 0,0  + 0,6  - 0,3 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. - 3,7  - 1,3  + 5,3  + 5,4  + 5,6  + 5,2  + 0,3  + 0,2  + 0,7  + 0,5 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ...................... - 5,3  - 2,0  + 2,0  + 2,3  + 2,2  + 2,7  + 0,5  + 0,5  + 0,2  + 1,0 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. - 4,6  - 4,4  + 2,5  + 2,7  + 2,9  + 2,9  + 0,2  + 0,2  + 0,3  + 0,4 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ - 3,6  - 4,5  + 5,3  + 5,5  + 5,7  + 5,8  + 0,4  + 0,3  + 0,5  + 0,6 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen .................................. - 6,1  - 2,8  + 4,4  + 4,6  + 4,8  + 5,0  + 0,6  + 0,3  + 0,3  + 0,8 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. - 3,6  - 3,4  + 4,9  + 5,2  + 5,5  + 5,6  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,9 

Maschfinenbau ........................................................... - 2,6  - 3,2  + 2,4  + 2,8  + 3,0  + 3,5  + 0,3  + 0,2  + 0,4  + 0,6 

H.v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ........................ - 3,5  - 3,0  + 1,8  + 2,2  + 2,6  + 3,3  + 0,4  + 0,2  + 0,6  + 0,7 

Sonstfiger Fahrzeugbau ............................................... - 1,0  - 4,6  + 7,2  + 7,1  + 8,5  + 8,5  + 0,1  - 0,1  + 1,1  - 0,3 

H.v. Möbefln  .............................................................. - 3,7  - 3,0  + 1,1  + 1,4  + 1,2  + 0,6  + 0,0  + 0,0  - 0,1  - 0,2 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................. + 3,9  + 1,9  - 2,4  - 1,9  - 2,2  - 1,9  - 0,1  - 0,0  - 0,1  - 0,0 

Geflefistete Arbefitsstunden  ................................................ - 8,9  + 2,9  + 0,7  + 17,8  - 3,7  + 1,8  - 11,7  + 11,3  - 12,1  + 3,8 

Entgeflte (Bruttoflohn- und -gehafltsumme) ........................ - 10,1  + 3,7  + 1,9  + 17,8  - 2,1  + 2,3  - 10,8  + 10,6  - 11,2  + 3,2 

Vergflefich

H. v. = Hersteflflung von.

1 Orfigfinaflwert. Aktueflfler Monat vorfläuffig. – 2 Darsteflflung nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen, efinschflfießflfich 
Handwerk. Kombfinfierte Betrfiebe werden mfit fihrem gesamten Betrfieb derjenfigen Wfirtschaftsgruppe zugerechnet, fin der der Schwerpunkt des Betrfiebes flfiegt. Ohne Energfie- und Wasserversor-
gung sowfie ohne Baugewerbe. – 3 Jahresergebnfisse: Durchschnfitte aus Monatsdaten.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Produzfierendes Gewerbe
noch: Verarbefitendes Gewerbe sowfie Bergbau

und Gewfinnung von Stefinen und Erden1

Gesamtumsatz2 ................................................................Mfiflfl. EUR 1 581 095  1 289 629  1 477 788   128 045   149 313   130 383   144 573   135 117   134 369 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ Mfiflfl. EUR  533 476  420 052  502 206  45 045  51 864  45 942   51 313   47 342  47 310 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... Mfiflfl. EUR  677 134  549 611  626 560  53 372  64 093  53 467   60 686   57 198  56 061 

Gebrauchsgüterproduzenten ........................................... Mfiflfl. EUR  39 874  34 112  36 862  3 257  3 660  3 167   3 452   3 011  3 099 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... Mfiflfl. EUR  226 521  216 578  223 351  18 268  21 110  19 471   20 280   19 428  19 232 

Energfie ........................................................................... Mfiflfl. EUR  104 090  69 276  88 809  8 102  8 586  8 336   8 841   8 138  8 667 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. Mfiflfl. EUR  13 322  10 678  10 740  1 045  1 081    905    893    878   891 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................. Mfiflfl. EUR 1 567 774  1 278 951  1 467 048  127 000  148 232  129 477   143 681   134 239  133 478 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ................................ Mfiflfl. EUR  120 489  115 333  118 748  9 779  11 357  10 781   10 986   10 602  10 282 

Getränkehersteflflung .................................................. Mfiflfl. EUR  17 642  16 996  16 731  1 161  1 453  1 506   1 668   1 643  1 478 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ Mfiflfl. EUR  36 409  32 551  36 086  3 070  3 459  3 083   3 410   3 140  3 170 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ Mfiflfl. EUR  15 011  14 005  13 588  1 084  1 244  1 093   1 133   1 057  1 048 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................. Mfiflfl. EUR  93 521  61 301  81 001  7 258  7 697  7 625   8 156   7 460  7 986 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. Mfiflfl. EUR  123 175  101 434  125 787  11 550  12 916  11 627   12 477   11 342  11 352 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... Mfiflfl. EUR  38 297  37 283  37 519  3 139  3 534  3 064   3 311   3 138  3 189 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. Mfiflfl. EUR  61 378  52 869  60 357  5 301  6 173  5 490   6 129   5 660  5 662 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ...................... Mfiflfl. EUR  28 003  24 456  26 062  1 972  2 478  2 332   2 672   2 457  2 493 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. Mfiflfl. EUR  107 844  70 870  91 889  9 187  10 517  9 114   10 540   9 820  9 525 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ Mfiflfl. EUR  88 753  69 805  77 166  6 790  7 928  6 935   7 962   7 383  7 298 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen .................................. Mfiflfl. EUR  73 483  56 593  66 668  5 465  6 140  5 214   5 733   5 670  5 648 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. Mfiflfl. EUR  79 344  64 732  75 818  6 507  7 670  6 639   7 404   6 798  6 919 

Maschfinenbau ........................................................... Mfiflfl. EUR  210 543  161 894  176 609  14 585  18 597  15 343   17 230   17 206  16 469 

H v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ......................... Mfiflfl. EUR  330 881  263 140  317 054  28 830  32 904  27 869   31 960   28 264  27 992 

Sonstfiger Fahrzeugbau ............................................... Mfiflfl. EUR  29 094  29 724  30 896  2 085  3 001  2 335   2 417   2 410  2 969 

H.v. Möbefln  .............................................................. Mfiflfl. EUR  17 408  15 429  15 832  1 333  1 553  1 326   1 492   1 259  1 355 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................. Mfiflfl. EUR  31 398  32 040  34 039  2 473  3 271  2 575   3 014   3 276  2 811 

Ausflandsumsatz3 .............................................................Mfiflfl. EUR  713 357   568 864   681 341   60 193   70 005   59 413   66 174   62 638   61 199 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ Mfiflfl. EUR  232 628  182 446  221 945  20 011  22 959  20 189   22 306   20 861  20 207 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... Mfiflfl. EUR  388 765  307 003  373 642  32 689  38 558  31 736   35 792   34 064  33 101 

Gebrauchsgüterproduzenten ........................................... Mfiflfl. EUR  15 665  12 437  14 636  1 263  1 493  1 301   1 420   1 257  1 264 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... Mfiflfl. EUR  63 853  60 179  64 824  5 573  6 309  5 564   6 007   5 687  5 836 

Energfie ........................................................................... Mfiflfl. EUR  12 447  6 799  6 294   657   686    622    649    770   791 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. Mfiflfl. EUR  1 806  1 580  1 515   112   152    101    105    105   119 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................. Mfiflfl. EUR  711 551  567 283  679 826  60 081  69 853  59 311   66 068   62 534  61 080 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ................................ Mfiflfl. EUR  23 434  22 271  24 105  2 022  2 329  2 135   2 334   2 246  2 179 

Getränkehersteflflung .................................................. Mfiflfl. EUR  1 601  1 631  1 738   120   152    149    178    178   170 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ Mfiflfl. EUR  14 421  12 680  14 365  1 210  1 360  1 238   1 351   1 277  1 243 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ Mfiflfl. EUR  2 356  2 159  2 192   169   192    161    172    158   160 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................. Mfiflfl. EUR  11 635  6 223  5 847   594   586    572    591    713   720 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. Mfiflfl. EUR  69 892  57 733  73 606  6 805  7 600  6 830   7 327   6 687  6 629 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... Mfiflfl. EUR  23 486  23 057  23 623  2 065  2 315  2 011   2 150   2 003  2 089 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. Mfiflfl. EUR  24 598  20 684  23 268  2 012  2 333  2 074   2 281   2 153  2 091 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ...................... Mfiflfl. EUR  8 968  7 352  8 010   665   764    694    766    727   681 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. Mfiflfl. EUR  42 682  28 288  35 353  3 549  4 173  3 551   4 160   3 933  3 516 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ Mfiflfl. EUR  29 071  22 163  24 747  2 238  2 579  2 239   2 603   2 395  2 262 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen .................................. Mfiflfl. EUR  40 539  29 212  36 748  3 060  3 408  2 919   3 124   3 121  3 103 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. Mfiflfl. EUR  36 136  30 258  35 976  3 117  3 784  3 190   3 530   3 296  3 296 

Maschfinenbau ........................................................... Mfiflfl. EUR  125 794  96 253  107 976  8 726  11 558  9 264   10 265   10 879  9 928 

H v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ......................... Mfiflfl. EUR  198 167  150 660  199 355  18 948  20 577  17 559   19 986   17 496  17 514 

Sonstfiger Fahrzeugbau ............................................... Mfiflfl. EUR  19 613  19 507  21 772  1 445  2 150  1 474   1 623   1 619  2 045 

H.v. Möbefln  .............................................................. Mfiflfl. EUR  4 883  4 169  4 307   373   426    368    434    373   403 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................. Mfiflfl. EUR  10 355  12 737  13 415   917  1 228    892   1 040   1 211   899 

H. v. = Hersteflflung von.

1 Darsteflflung nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen, efinschflfießflfich Handwerk. Kombfinfierte Betrfiebe werden 
mfit fihrem gesamten Betrfieb derjenfigen Wfirtschaftsgruppe zugerechnet, fin der der Schwerpunkt des Betrfiebes flfiegt. Ohne Energfie- und Wasserversorgung sowfie ohne Baugewerbe. – 2 Aus 
efigener Erzeugung, efinschflfießflfich Umsatz fin baugewerbflfichen und sonstfigen Betrfiebstefiflen (zum Befispfiefl Handeflsware); efinschflfießflfich Verbrauchsteuer, ohne Umsatzsteuer. – 3 Dfirektum-
sätze mfit Abnehmern fim Ausfland und – sowefit efinwandfrefi erkennbar – Umsätze mfit deutschen Exporteuren.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe
noch: Verarbefitendes Gewerbe sowfie Bergbau

und Gewfinnung von Stefinen und Erden1

Gesamtumsatz2 ................................................................ - 18,4  + 14,6  + 11,0  + 21,9  + 2,1  + 10,5  - 12,7  + 10,9  - 6,5  - 0,6 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ - 21,3  + 19,6  + 12,3  + 25,8  + 4,8  + 10,4  - 11,4  + 11,7  - 7,7  - 0,1 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... - 18,8  + 14,0  + 9,7  + 22,0  - 0,0  + 12,8  - 16,6  + 13,5  - 5,7  - 2,0 

Gebrauchsgüterproduzenten ........................................... - 14,5  + 8,1  + 8,0  + 22,1  - 5,7  + 9,6  - 13,5  + 9,0  - 12,8 + 2,9 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... - 4,4  + 3,1  + 9,5  + 14,4  + 2,4  + 3,0  - 7,8  + 4,2  - 4,2  - 1,0 

Energfie ........................................................................... - 33,4  + 28,2  + 16,5  + 17,8  + 5,6  + 14,2  - 2,9  + 6,1  - 8,0  + 6,5 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. - 19,8  + 0,6  + 9,9  + 12,9  + 9,1  + 14,3  - 16,3  - 1,4  - 1,6  + 1,5 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................. - 18,4  + 14,7  + 11,0  + 21,9  + 2,1  + 10,5  - 12,7  + 11,0 - 6,6  - 0,6 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ................................ - 4,3  + 3,0  + 15,7  + 15,8  + 8,0  + 7,5  - 5,1  + 1,9  - 3,5  - 3,0 

Getränkehersteflflung .................................................. - 3,7  - 1,6  + 5,4  + 15,4  - 1,4  - 13,5  + 3,7  + 10,8  - 1,5 - 10,1 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ - 10,6  + 10,9  + 7,5  + 18,2  + 0,3  + 3,2  - 10,9  + 10,6  - 7,9  + 1,0 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ - 6,7  - 3,0  + 0,8  + 12,9  - 1,8  + 3,1  - 12,1  + 3,6  - 6,7  - 0,9 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................. - 34,5  + 32,1  + 16,2  + 17,4  + 4,5  + 13,4  - 0,9  + 7,0  - 8,5  + 7,1 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. - 17,7  + 24,0  + 10,9  + 19,9  + 0,0  + 5,6  - 10,0  + 7,3  - 9,1  + 0,1 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... - 2,6  + 0,6  + 3,0  + 7,6  - 5,5  + 2,6  - 13,3  + 8,1  - 5,2  + 1,6 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. - 13,9  + 14,2  + 10,5  + 26,1  + 4,8  + 8,7  - 11,1  + 11,6  - 7,7  + 0,0 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ...................... - 12,7  + 6,6  + 4,3  + 20,7  - 1,8  + 3,3  - 5,9  + 14,6  - 8,1  + 1,5 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. - 34,3  + 29,7  + 22,6  + 39,5  + 16,9  + 25,2  - 13,3  + 15,6  - 6,8  - 3,0 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ - 21,3  + 10,5  + 12,0  + 29,6  + 3,6  + 10,8  - 12,5  + 14,8  - 7,3  - 1,1 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen .................................. - 23,0  + 17,8  + 4,0  + 11,7  - 6,0  + 6,0  - 15,1  + 10,0  - 1,1  - 0,4 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. - 18,4  + 17,1  + 12,2  + 26,7  + 2,9  + 7,0  - 13,4  + 11,5  - 8,2  + 1,8 

Maschfinenbau ........................................................... - 23,1  + 9,1  + 14,7  + 28,3  + 9,7  + 15,4  - 17,5  + 12,3  - 0,1  - 4,3 

H v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ......................... - 20,5  + 20,5  + 11,2  + 21,0  - 3,3  + 12,8  - 15,3  + 14,7  - 11,6  - 1,0 

Sonstfiger Fahrzeugbau ............................................... + 2,2  + 3,9  - 17,3  + 8,8  - 20,8  + 30,9  - 22,2  + 3,5  - 0,3 + 23,2 

H.v. Möbefln  .............................................................. - 11,4  + 2,6  + 6,1  + 24,4  - 5,8  + 11,8  - 14,6  + 12,6  - 15,6  + 7,7 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................. + 2,0  + 6,2  + 7,5  + 18,3  + 8,7  + 3,5  - 21,3  + 17,0  + 8,7  - 14,2 

Ausflandsumsatz3 ............................................................. - 20,3  + 19,8  + 10,6  + 20,4  + 1,9  + 10,7  - 15,1  + 11,4  - 5,3  - 2,3 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ - 21,6  + 21,6  + 12,9  + 23,0  + 4,3  + 6,9  - 12,1  + 10,5  - 6,5  - 3,1 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... - 21,0  + 21,7  + 8,8  + 19,5  + 0,3  + 12,7  - 17,7  + 12,8  - 4,8  - 2,8 

Gebrauchsgüterproduzenten ........................................... - 20,6  + 17,7  + 11,4  + 20,6  - 7,2  + 9,7  - 12,9  + 9,1  - 11,4  + 0,5 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... - 5,8  + 7,7  + 11,4  + 17,0  + 2,1  + 7,6  - 11,8  + 8,0  - 5,3  + 2,6 

Energfie ........................................................................... - 45,4  - 7,4  + 22,4  + 18,6  + 26,6  + 71,2  - 9,3  + 4,4  + 18,6  + 2,8 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. - 12,5  - 4,1  - 5,4  - 15,0  - 14,5  + 13,2  - 33,6  + 4,1  - 0,8  + 13,9 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................. - 20,3  + 19,8  + 10,6  + 20,5  + 1,9  + 10,6  - 15,1  + 11,4 - 5,3  - 2,3 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ................................ - 5,0  + 8,2  + 17,2  + 21,2  + 9,5  + 11,2  - 8,3  + 9,3  - 3,8  - 3,0 

Getränkehersteflflung .................................................. + 1,9  + 6,6  + 0,2  + 18,0  + 3,9  - 6,6  - 1,8  + 19,5  - 0,0  - 4,7 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ - 12,1  + 13,3  + 6,8  + 15,1  - 0,1  - 1,0  - 9,0  + 9,1  - 5,5  - 2,7 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ - 8,4  + 1,5  - 7,1  + 7,6  - 7,4  - 6,6  - 15,8  + 6,5  - 7,8  + 1,3 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................. - 46,5  - 6,0  + 17,9  + 13,4  + 23,3  + 65,4  - 2,4  + 3,4  + 20,8  + 1,0 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. - 17,4  + 27,5  + 11,4  + 18,8  - 1,3  + 5,3  - 10,1  + 7,3  - 8,7  - 0,9 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... - 1,8  + 2,5  + 8,5  + 8,9  - 3,4  + 7,4  - 13,1  + 6,9  - 6,8  + 4,3 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. - 15,9  + 12,5  + 9,3  + 19,6  + 3,3  + 5,7  - 11,1  + 10,0  - 5,6  - 2,9 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ...................... - 18,0  + 9,0  + 3,1  + 13,6  - 1,7  - 1,8  - 9,1  + 10,3  - 5,0  - 6,3 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. - 33,7  + 25,0  + 29,1  + 45,2  + 23,2  + 20,1  - 14,9  + 17,1  - 5,5  - 10,6 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ - 23,8  + 11,7  + 12,6  + 30,8  + 3,1  + 8,3  - 13,2  + 16,3  - 8,0  - 5,6 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen .................................. - 27,9  + 25,8  + 6,7  + 13,6  - 4,9  + 4,0  - 14,4  + 7,0  - 0,1  - 0,6 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. - 16,3  + 18,9  + 13,7  + 25,5  + 5,4  + 7,7  - 15,7  + 10,7  - 6,6  + 0,0 

Maschfinenbau ........................................................... - 23,5  + 12,2  + 15,1  + 25,5  + 13,5  + 15,4  - 19,9  + 10,8  + 6,0  - 8,7 

H v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ......................... - 24,0  + 32,3  + 11,3  + 18,8  - 4,9  + 12,6  - 14,7  + 13,8  - 12,5  + 0,1 

Sonstfiger Fahrzeugbau ............................................... - 0,5  + 11,6  - 29,2  + 2,6  - 14,9  + 25,5  - 31,4  + 10,1  - 0,3  + 26,3 

H.v. Möbefln  .............................................................. - 14,6  + 3,3  + 10,5  + 28,3  - 6,4  + 18,0  - 13,7  + 17,9  - 13,9  + 8,0 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................. + 23,0  + 5,3  - 4,4  - 1,7  + 1,1  - 12,3  - 27,4  + 16,6  + 16,4  - 25,8 

Vergflefich

H. v. = Hersteflflung von.

1 Darsteflflung nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen, efinschflfießflfich Handwerk. Kombfinfierte Betrfiebe werden mfit 
fihrem gesamten Betrfieb derjenfigen Wfirtschaftsgruppe zugerechnet, fin der der Schwerpunkt des Betrfiebes flfiegt. Ohne Energfie- und Wasserversorgung sowfie ohne Baugewerbe. – 2 Aus efigener 
Erzeugung, efinschflfießflfich Umsatz fin baugewerbflfichen und sonstfigen Betrfiebstefiflen (zum Befispfiefl Handeflsware); efinschflfießflfich Verbrauchsteuer, ohne Umsatzsteuer. – 3 Dfirektumsätze mfit 
Abnehmern fim Ausfland und  – sowefit efinwandfrefi erkennbar – Umsätze mfit deutschen Exporteuren.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Produzfierendes Gewerbe

Index des Auftragsefingangs1

Verarbefitendes Gewerbe2 ................................................2005 = 100 115,9  87,6  109,5  122,5  133,4  117,3  131,4  124,8  118,1 

Infland ...................................................................... 2005 = 100 113,5  88,2  105,0  115,6  127,4  111,8  136,4  112,5  115,7 

Ausfland ................................................................... 2005 = 100 118,0  87,2  113,4  128,5  138,6  122,1  127,1  135,6  120,1 

Vorflefistungsgüter ..................................................... 2005 = 100 121,6  89,4  114,8  126,7  144,0  124,5  138,0  124,1  125,5 

Infland ................................................................. 2005 = 100 122,2  90,1  116,5  127,6  143,4  127,4  145,5  123,9  130,3 

Ausfland .............................................................. 2005 = 100 120,9  88,7  112,9  125,6  144,7  121,2  129,5  124,3  120,1 

Investfitfionsgüter ...................................................... 2005 = 100 113,2  85,4  107,4  121,5  129,3  115,3  130,6  129,4  114,7 

Infland ................................................................. 2005 = 100 107,9  86,7  98,3  109,0  118,9  103,3  136,1  107,9  107,4 

Ausfland .............................................................. 2005 = 100 117,0  84,5  113,8  130,2  136,7  123,8  126,8  144,5 119,8 

Konsumgüter ............................................................ 2005 = 100 108,4  94,9  100,2  111,4  113,5  98,1  107,0  97,0  107,8 

Infland ................................................................. 2005 = 100 104,2  87,5  89,0  96,8  99,7  85,6  95,4  85,5  93,7 

Ausfland .............................................................. 2005 = 100 112,9  102,9  112,3  127,3  128,3  111,6  119,5  109,4  123,0 

Gebrauchsgüter ........................................................ 2005 = 100 103,9  88,8  102,0  105,3  118,5  104,7  112,6  102,5  107,6 

Infland ................................................................. 2005 = 100 107,6  90,2  94,5  100,0  111,3  98,8  110,4  94,3  104,2 

Ausfland .............................................................. 2005 = 100 100,2  87,3  109,6  110,7  125,8  110,6  114,9  110,9 111,0 

Verbrauchsgüter ....................................................... 2005 = 100 109,9  97,0  99,6  113,5  111,7  95,9  105,1  95,1  107,9 

Infland ................................................................. 2005 = 100 103,2  86,7  87,2  95,7  95,9  81,3  90,5  82,6  90,3 

Ausfland .............................................................. 2005 = 100 117,4  108,5  113,3  133,2  129,2  111,9  121,1  108,9  127,2 

H. v. Textfiflfien ................................................................ 2005 = 100 99,7  81,2  91,7  95,1  109,7  96,1  104,3  93,6  92,3 

H. v. Bekflefidung ............................................................ 2005 = 100 95,8  71,3  71,5  140,4  78,9  51,2  62,9  47,2  104,6 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus  .......................... 2005 = 100 115,4  101,5  114,8  119,4  133,5  116,7  128,0  118,8  119,2 

H. v. chemfischen Erzeugnfissen ...................................... 2005 = 100 114,4  91,0  112,2  124,6  138,8  124,9  132,6  122,5  121,9 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. ......................... 2005 = 100 115,0  87,3  114,5  128,8  140,9  129,0  136,6  125,5  124,9 

H. v. Chemfiefasern  .................................................. 2005 = 100 92,2  74,8  94,9  106,4  111,6  94,0  100,1  91,9  86,1 

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen   .......................... 2005 = 100 114,0  105,4  107,3  110,2  116,7  104,2  111,1  102,6  108,1 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ................................ 2005 = 100 133,3  85,0  124,4  146,8  167,7  135,8  150,5  133,5  134,9 

Erzeugung von Rohefisen, Stahfl und

   Ferroflegfierungen ................................................2005 = 100 135,5  84,9  120,5  143,7  162,3  133,8  140,8  123,2  123,9 

H. v. Metaflflerzeugnfissen ............................................... 2005 = 100 125,0  94,7  113,3  121,3  139,0  128,5  139,9  134,4  130,1 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten,

eflektronfischen und optfischen Erzeugnfissen ............. 2005 = 100 99,0  72,1  88,2  82,2  92,6  81,2  85,4  83,9  85,1 

H. v. eflektronfischen Baueflementen und Lefiterpflatten 2005 = 100 117,4  88,9  113,2  100,1  105,2  98,5  102,4  102,1  98,9 

H. v. Geräten und Efinrfichtungen der 

Teflekommunfikatfionstechnfik ........................... 2005 = 100 57,3  24,8  27,4  24,8  32,3  26,0  27,3  27,0  25,2 

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................... 2005 = 100 120,6  89,3  108,4  114,3  139,3  114,9  141,7  119,4  126,0 

Maschfinenbau .............................................................. 2005 = 100 129,7  83,5  111,2  136,3  146,0  123,9  133,2  130,4  128,9 

H. v. nficht wfirtschaftszwefigspezfiffischen Maschfinen  . 2005 = 100 127,0  80,3  106,8  152,0  139,0  118,0  128,5  132,5  125,3 

H. v. Werkzeugmaschfinen  ........................................ 2005 = 100 130,7  69,1  106,6  133,6  155,2  125,5  149,8  143,0  135,6 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ........................... 2005 = 100 105,1  88,1  108,5  121,4  132,3  113,5  123,6  117,3  110,6 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagenmotoren  ................. 2005 = 100 105,0  91,7  109,9  122,3  133,8  112,3  121,7  117,7  109,2 

Sonstfiger Fahrzeugbau .................................................. 2005 = 100 118,4  97,1  126,2  136,4  93,9  153,6  259,0  294,3  127,4 

Schfiff- und Bootsbau ................................................ 2005 = 100 82,8  28,7  60,9  30,3  16,8  306,5  29,8  436,1  9,1 

Luft- und Raumfahrzeugbau  ..................................... 2005 = 100 115,0  102,0  140,6  174,9  107,1  120,2  121,5  286,8  185,9 

  2008     2009     2010   1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Düngemfitteflflfieferungen3, Nährstoffgehaflt

Stfickstoffgehaflt (N) .................................................. 1 000 t  1 807   1 551   1 569    414    353    506    406    467    398 

Phosphat (P2O5) ......................................................... 1 000 t   317    174    235    81    46    65    62    87    58 

Kaflfi (K2O) .................................................................... 1 000 t   511    179    363    145    112    96    89    126    105 

Kaflk (CaO) ................................................................ 1 000 t  2 199   2 237   2 075    200    453   1 039    358    422    448 

H. v. = Hersteflflung von.

1 In jewefiflfigen Prefisen (Wertfindfizes), finsgesamt. Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig. – 2 Ausgewähflte Wfirtschaftszwefige nach der Verordnung (EG) Nr. 1893/2006. – 3 Für den 
Verbrauch fin der Landwfirtschaft, Jahresdaten nach dem Düngemfitteflwfirtschaftsjahr (1. Juflfi bfis 30. Junfi), Vfiertefljahresdaten nach den Kaflendervfiertefljahren.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe

Index des Auftragsefingangs1

Verarbefitendes Gewerbe2 ................................................. - 24,4  + 25,0  + 10,5  + 26,3  + 5,1  + 7,7  - 12,1  + 12,0  - 5,0  - 5,4 

Infland ........................................................................ - 22,3  + 19,1  + 6,8  + 36,0  + 1,1  + 8,4  - 12,2  + 22,0  - 17,5  + 2,8 

Ausfland ..................................................................... - 26,1  + 30,1  + 13,6  + 18,6  + 8,4  + 6,9  - 11,9  + 4,1  + 6,7  - 11,4 

Vorflefistungsgüter ....................................................... - 26,5  + 28,4  + 7,1  + 23,9  + 1,6  + 5,8  - 13,5  + 10,8  - 10,1  + 1,1 

Infland ................................................................... - 26,3  + 29,3  + 6,4  + 29,0  - 0,7  + 7,1  - 11,2  + 14,2 - 14,8  + 5,2 

Ausfland ................................................................ - 26,6  + 27,2  + 7,9  + 17,9  + 4,3  + 4,4  - 16,2  + 6,8  - 4,0  - 3,4 

Investfitfionsgüter ........................................................ - 24,6  + 25,7  + 13,6  + 29,8  + 9,0  + 9,6  - 10,8  + 13,3  - 0,9  - 11,4 

Infland ................................................................... - 19,6  + 13,4  + 7,6  + 46,0  + 3,7  + 11,0  - 13,1  + 31,8  - 20,7  - 0,5 

Ausfland ................................................................ - 27,8  + 34,7  + 17,6  + 19,7  + 12,0  + 8,6  - 9,4  + 2,4  + 14,0  - 17,1 

Konsumgüter ............................................................. - 12,4  + 5,6  + 5,0  + 14,1  - 5,3  + 3,9  - 13,6  + 9,1  - 9,3  + 11,1 

Infland ................................................................... - 16,0  + 1,7  + 3,6  + 16,9  - 2,8  + 2,9  - 14,1  + 11,4  - 10,4  + 9,6 

Ausfland ................................................................ - 8,8  + 9,1  + 6,2  + 11,8  - 7,1  + 4,6  - 13,0  + 7,1  - 8,5  + 12,4 

Gebrauchsgüter ......................................................... - 14,6  + 14,9  + 5,4  + 12,6  - 6,5  + 6,7  - 11,6  + 7,5  - 9,0  + 5,0 

Infland ................................................................... - 16,2  + 4,8  + 11,8  + 21,1  + 0,4  + 16,9  - 11,2  + 11,7  - 14,6  + 10,5 

Ausfland ................................................................ - 12,9  + 25,4  + 0,4  + 5,5  - 11,6  - 1,3  - 12,1  + 3,9  - 3,5  + 0,1 

Verbrauchsgüter ........................................................ - 11,7  + 2,7  + 4,8  + 14,6  - 4,8  + 2,9  - 14,1  + 9,6  - 9,5  + 13,5 

Infland ................................................................... - 16,0  + 0,7  + 0,7  + 15,3  - 4,1  - 1,6  - 15,2  + 11,3  - 8,7  + 9,3 

Ausfland ................................................................ - 7,6  + 4,4  + 8,3  + 14,0  - 5,4  + 6,5  - 13,4  + 8,2  - 10,1  + 16,8 

H. v. Textfiflfien .................................................................. - 18,5  + 12,9  + 5,1  + 15,5  - 3,8  + 0,7  - 12,4  + 8,5  - 10,3  - 1,4 

H. v. Bekflefidung .............................................................. - 25,7  + 0,3  + 14,0  + 35,3  + 2,6  + 4,1  - 35,1  + 22,9  - 25,0  + 121,6 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ............................ - 12,1  + 13,2  + 2,8  + 12,9  - 2,1  + 3,1  - 12,6  + 9,7  - 7,2  + 0,3 

H. v. chemfischen Erzeugnfissen ....................................... - 20,4  + 23,3  + 11,5  + 19,6  + 3,3  + 5,2  - 10,0  + 6,2  - 7,6  - 0,5 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. ........................... - 24,1  + 31,1  + 13,8  + 19,4  + 2,2  + 5,3  - 8,4  + 5,9  - 8,1  - 0,5 

H. v. Chemfiefasern  .................................................... - 18,9  + 26,8  - 4,6  + 1,8  - 11,2  - 7,5  - 15,8  + 6,5  - 8,2  - 6,3 

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen   ............................ - 7,6  + 1,8  + 2,3  + 7,8  - 10,1  + 0,8  - 10,7  + 6,6  - 7,7  + 5,4 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung .................................. - 36,2  + 46,3  - 0,2  + 26,7  + 3,3  + 8,4  - 19,0  + 10,8  - 11,3  + 1,0 

Erzeugung von Rohefisen, Stahfl und

   Ferroflegfierungen .................................................. - 37,3  + 42,0  + 5,3  + 27,9  + 7,4  + 2,7  - 17,6  + 5,2  - 12,5  + 0,6 

H. v. Metaflflerzeugnfissen ................................................. - 24,2  + 19,7  + 12,7  + 22,9  + 8,0  + 11,1  - 7,6  + 8,9 - 3,9  - 3,2 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten,

eflektronfischen und optfischen Erzeugnfissen ............... - 27,2  + 22,4  + 2,0  + 2,2  - 12,6  - 4,6  - 12,3  + 5,2  - 1,8  + 1,4 

H. v. eflektronfischen Baueflementen und Lefiterpflatten . - 24,3  + 27,3  - 10,0  - 8,9  - 18,9  - 18,1  - 6,4  + 4,0  - 0,3  - 3,1 

H. v. Geräten und Efinrfichtungen der 

Teflekommunfikatfionstechnfik ............................ - 56,8  + 10,6  + 10,2  + 6,6  - 23,1  - 12,5  - 19,5  + 5,0  - 1,1  - 6,7 

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen ...................................... - 25,9  + 21,4  + 11,9  + 42,0  + 2,1  + 9,9  - 17,5  + 23,3  - 15,7  + 5,5 

Maschfinenbau ................................................................ - 35,6  + 33,1  + 21,7  + 30,2  + 11,0  + 14,2  - 15,1  + 7,5  - 2,1  - 1,2 

H. v. nficht wfirtschaftszwefigspezfiffischen Maschfinen  .. - 36,8  + 32,9  + 15,1  + 31,0  + 16,6  + 16,9  - 15,1  + 8,9  + 3,1  - 5,4 

H. v. Werkzeugmaschfinen  ......................................... - 47,1  + 54,2  + 52,3  + 57,5  + 24,5  + 18,7  - 19,1  + 19,4  - 4,5  - 5,2 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ............................ - 16,2  + 23,2  + 0,4  + 14,2  + 4,7  + 3,6  - 14,2  + 8,9  - 5,1  - 5,7 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagenmotoren  ................... - 12,6  + 19,8  - 2,3  + 9,7  + 5,0  + 0,9  - 16,1  + 8,4  - 3,3  - 7,2 

Sonstfiger Fahrzeugbau .................................................... - 18,0  + 30,0  + 142,7  + 245,8  + 28,0  + 41,9  + 63,6  + 68,6  + 13,6  - 56,7 

Schfiff- und Bootsbau ................................................. - 65,3  + 112,0  X  - 53,1  + 974,1  + 49,2  X  - 90,3  X  - 97,9 

Luft- und Raumfahrzeugbau  ....................................... - 11,3  + 37,9  + 103,4  + 69,9  - 0,0  + 68,8  + 12,2  + 1,1  + 136,0  - 35,2 

  2009     2010   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Düngemfitteflflfieferungen3, Nährstoffgehaflt

Stfickstoffgehaflt (N) .................................................... - 14,2  + 1,2  + 13,5  + 14,4  + 12,6  + 12,6  + 43,1  - 19,8  + 15,0  - 14,7 

Phosphat (P2O5) ........................................................... - 44,9  + 34,9  + 31,0  + 10,3  + 7,6  + 25,2  + 40,5  - 4,8  + 40,2  - 33,2 

Kaflfi (K2O) ..................................................................... - 65,0  + 102,5  + 103,0  + 53,3  - 13,2  - 5,6  - 14,0  - 6,9  + 41,1  - 16,4 

Kaflk (CaO) ................................................................. + 1,7  - 7,2  - 4,5  + 7,2  + 111,5  - 1,2  + 129,3  - 65,5  + 17,9  + 6,0 

Vergflefich

H. v. = Hersteflflung von.

1 In jewefiflfigen Prefisen (Wertfindfizes), finsgesamt. Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig. – 2 Ausgewähflte Wfirtschaftszwefige nach der Verordnung (EG) Nr. 1893/2006. – 3 Für den Ver-
brauch fin der Landwfirtschaft, Jahresdaten nach dem Düngemfitteflwfirtschaftsjahr (1. Juflfi bfis 30. Junfi), Vfiertefljahresdaten nach den Kaflendervfiertefljahren.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Produzfierendes Gewerbe
Produktfionsfindex für das Produzfierende Gewerbe1 

Orfigfinaflwert

Produzfierendes Gewerbe ............................................. 2005 = 100 111,9  94,5  104,5  105,5  122,5  107,8  119,8  109,9  111,5 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Bauhauptgewerbe) ....................................... 2005 = 100 112,1  93,7  104,2  106,6  122,4  106,8  118,4  108,9  110,2 

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe ......................... 2005 = 100 113,4  93,9  104,9  107,4  124,1  108,7  121,7  111,7  113,0 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Energfie und Bauhauptgewerbe) ..................... 2005 = 100 113,8  94,0  105,3  107,9  124,7  109,2  122,3  112,2  113,5 

Vorflefistungsgüter ........................................................ 2005 = 100 114,5  93,5  107,7  110,8  126,0  113,3  125,4  116,0  118,1 

Investfitfionsgüter ......................................................... 2005 = 100 117,3  92,3  104,5  108,8  129,0  109,0  125,0  114,5  114,3 

Konsumgüter ............................................................... 2005 = 100 104,6  98,7  101,8  99,5  112,6  100,7  109,7  99,2  101,8 

Gebrauchsgüter ........................................................... 2005 = 100 104,5  87,9  96,2  100,1  115,1  95,9  108,0  90,1  96,3 

Verbrauchsgüter .......................................................... 2005 = 100 104,6  100,9  103,0  99,3  112,1  101,7  110,1  101,1  102,9 

Energfie (ohne Abschnfitt E) ........................................... 2005 = 100 95,8  90,6  93,6  94,7  99,3  83,9  80,1  76,8  78,3 

Energfie (ohne Abschnfitte D und E) ............................... 2005 = 100 93,4  85,6  82,8  78,2  83,0  80,7  82,5  79,8  87,2 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden ........... 2005 = 100 110,2  92,9  85,4  68,0  77,2  81,5  84,9  80,1  81,5 

Kohflenbergbau ....................................................... 2005 = 100 87,8  81,8  79,9  77,9  86,3  79,8  82,4  73,1  80,6 

Gewfinnung von Erdöfl und Erdgas ............................ 2005 = 100 74,0  67,7  57,5  58,3  62,3  62,8  62,8  55,9  57,2 

Gewfinnung von Stefinen und Erden, 

sonstfiger Bergbau ............................................. 2005 = 100 99,9  92,6  100,1  88,2  111,1  111,1  118,4  110,6  112,5 

Erbrfingung von Dfienstflefistungen für den

Bergbau und für dfie Gewfinnung von

Stefinen und Erden ............................................. 2005 = 100 152,2  112,3  87,1  46,3  43,3  59,5  60,4  62,3  60,6 

Verarbefitendes Gewerbe .............................................. 2005 = 100 113,5  93,9  105,2  107,9  124,7  109,1  122,2  112,1  113,5 

H. v. von Nahrungs- und Futtermfittefln  .................... 2005 = 100 105,1  104,6  106,5  97,6  111,5  105,0  107,5  100,7  100,6 

Getränkehersteflflung ............................................... 2005 = 100 95,4  91,6  92,9  80,1  99,2  99,9  117,3  111,0  99,2 

Tabakverarbefitung .................................................. 2005 = 100 66,5  64,4  55,0  52,3  64,4  51,5  58,7  51,1  51,6 

H. v. Textfiflfien .......................................................... 2005 = 100 96,2  77,4  86,6  86,6  100,6  89,1  99,7  88,9  89,4 

H. v. Bekflefidung ..................................................... 2005 = 100 69,1  59,4  59,3  65,6  64,6  51,6  57,2  54,9  66,5 

H. v. Leder, Lederwaren und Schuhen ..................... 2005 = 100 98,2  100,2  108,3  119,1  132,6  109,1  128,2  106,6  113,7 

H. v. Hoflz-, Fflecht-, Korb- und Korkwaren

(ohne Möbefl) ..................................................... 2005 = 100 103,9  91,1  96,9  90,1  108,2  97,0  109,6  97,5  100,0 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus ..................... 2005 = 100 109,9  101,5  109,8  107,1  120,0  104,8  116,4  106,1  108,0 

H. v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung

von bespfieflten Ton-, Bfifld- und

Datenträgern ..................................................... 2005 = 100 105,3  97,9  98,9  92,9  107,6  94,5  99,2  93,1  90,8 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung .......................... 2005 = 100 98,6  90,1  88,8  82,7  86,9  84,8  86,9  86,2  95,0 

H. v. chemfischen Erzeugnfissen ............................... 2005 = 100 101,6  87,1  102,4  105,0  116,9  107,3  111,3  103,5  103,9 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. .................. 2005 = 100 99,1  84,5  102,3  103,7  114,6  107,5  109,7  104,6  104,7 

H. v. Chemfiefasern ............................................ 2005 = 100 94,4  70,3  82,3  78,8  87,6  80,2  83,1  73,7  72,9 

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ..................... 2005 = 100 120,8  118,2  118,9  126,9  136,1  118,6  137,2  121,6  133,3 

H. v. Gummfi- und Kunststoffwaren .......................... 2005 = 100 107,9  94,9  107,4  109,5  126,1  111,1  125,2  112,7  113,8 

H. v. Gummfiwaren .............................................. 2005 = 100 100,2  82,3  94,9  102,4  114,3  97,1  110,2  97,2  98,0 

H. v. Kunststoffwaren ......................................... 2005 = 100 110,1  98,5  111,0  111,6  129,5  115,2  129,6  117,1  118,4 

H. v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,

Verarbefitung von Stefinen und Erden .................. 2005 = 100 103,6  91,4  98,2  87,3  109,5  108,3  122,0  110,8  114,7 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung .......................... 2005 = 100 110,6  80,6  97,5  105,1  116,0  105,8  116,9  106,3  104,9 

H. v. Metaflflerzeugnfissen ......................................... 2005 = 100 117,0  91,5  104,9  108,4  126,2  110,5  126,5  115,7  117,3 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten, eflek-

 tronfischen und optfischen Erzeugnfissen ............ 2005 = 100 145,2  113,2  131,5  147,5  161,5  139,8  156,3  156,8  164,9 

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen  ............................. 2005 = 100 116,4  91,3  107,4  109,8  125,8  108,1  123,8  111,4  115,2 

Maschfinenbau ........................................................ 2005 = 100 124,9  92,4  102,3  102,0  127,8  106,9  119,8  116,1  114,1 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen .................... 2005 = 100 105,1  82,3  103,1  117,7  134,7  112,4  132,5  111,3  113,1 

Sonstfiger Fahrzeugbau ........................................... 2005 = 100 123,9  121,4  114,9  129,0  144,4  125,1  139,6  120,4  118,8 

Schfiff- und Bootsbau ......................................... 2005 = 100 135,2  106,9  90,8  98,3  110,4  94,8  108,6  94,4  88,7 

Luft- und Raumfahrzeugbau ............................... 2005 = 100 127,6  135,9  129,9  151,5  168,2  145,8  161,2  141,0  138,4 

H. v. Möbefln  .......................................................... 2005 = 100 107,5  91,8  93,5  93,7  109,1  91,2  103,1  86,5  92,2 

H. v. sonstfigen Waren ............................................. 2005 = 100 112,8  104,2  112,3  112,6  129,5  113,0  122,5  111,2  111,5 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen

 und Ausrüstungen ............................................. 2005 = 100 128,9  110,1  113,6  98,0  118,6  105,4  120,7  121,4  117,4 

Energfieversorgung ....................................................... 2005 = 100 96,2  91,6  95,6  97,9  102,4  84,5  79,6  76,2  76,6 

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2005 = 100 109,1  108,6  109,2  86,9  125,1  125,0  144,5  126,0  133,4 

Hochbau ................................................................ 2005 = 100 109,2  108,6  110,6  91,9  127,6  125,2  145,4  128,2  134,6 

Tfiefbau ................................................................... 2005 = 100 108,7  108,6  106,9  78,6  120,9  124,8  143,0  122,4  131,3 

H. v. = Hersteflflung von.

1 Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe
Produktfionsfindex für das Produzfierende Gewerbe1 

Orfigfinaflwert

Produzfierendes Gewerbe ................................................ - 15,5  + 10,6  + 5,8  + 18,8  + 0,1  + 6,5  - 12,0  + 11,1  - 8,3  + 1,5 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Bauhauptgewerbe) ........................................... - 16,4  + 11,2  + 6,2  + 18,6  + 0,5  + 6,9  - 12,7  + 10,9  - 8,0  + 1,2 

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe ............................. - 17,2  + 11,7  + 7,4  + 21,2  + 0,9  + 8,1  - 12,4  + 12,0  - 8,2  + 1,2 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Energfie und Bauhauptgewerbe) ........................ - 17,4  + 12,0  + 7,5  + 21,4  + 1,0  + 8,3  - 12,4  + 12,0  - 8,3  + 1,2 

Vorflefistungsgüter ........................................................... - 18,3  + 15,2  + 6,2  + 18,0  + 1,8  + 6,8  - 10,1  + 10,7  - 7,5  + 1,8 

Investfitfionsgüter ............................................................. - 21,3  + 13,2  + 11,0  + 28,2  + 2,0  + 13,2  - 15,5 + 14,7  - 8,4  - 0,2 

Konsumgüter .................................................................. - 5,6  + 3,1  + 2,7  + 14,4  - 3,6  + 1,1  - 10,6  + 8,9  - 9,6  + 2,6 

Gebrauchsgüter .............................................................. - 15,9  + 9,4  + 4,8  + 21,6  - 10,5  + 7,8  - 16,7  + 12,6  - 16,6  + 6,9 

Verbrauchsgüter ............................................................. - 3,5  + 2,1  + 2,3  + 13,2  - 2,1  - 0,1  - 9,3  + 8,3  - 8,2  + 1,8 

Energfie (ohne Abschnfitt E) .............................................. - 5,4  + 3,3  - 7,5  - 11,7  - 6,3  - 9,4  - 15,5  - 4,5  - 4,1  + 2,0 

Energfie (ohne Abschnfitte D und E) .................................. - 8,4  - 3,3  + 1,4  - 1,3  - 4,7  + 1,8  - 2,8  + 2,2  - 3,3  + 9,3 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. - 15,7  - 8,1  - 6,8  - 0,2  - 8,6  - 5,1  + 5,6  + 4,2  - 5,7  + 1,7 

Kohflenbergbau .......................................................... - 6,8  - 2,3  + 4,7  + 6,5  - 5,7  - 3,8  - 7,5  + 3,3  - 11,3 + 10,3 

Gewfinnung von Erdöfl und Erdgas ............................... - 8,5  - 15,1  + 8,8  + 8,3  + 0,5  + 4,0  + 0,8  ± 0,0  - 11,0  + 2,3 

Gewfinnung von Stefinen und Erden, 

sonstfiger Bergbau ................................................. - 7,3  + 8,1  + 2,0  + 13,2  - 0,7  + 2,4  ± 0,0  + 6,6  - 6,6  + 1,7 

Erbrfingung von Dfienstflefistungen für den

Bergbau und für dfie Gewfinnung von

Stefinen und Erden ................................................ - 26,2  - 22,4  - 29,9  - 26,2  - 25,1  - 21,6  + 37,4  + 1,5  + 3,1 - 2,7 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................. - 17,3  + 12,0  + 7,6  + 21,5  + 1,0  + 8,4  - 12,5  + 12,0  - 8,3  + 1,2 

H. v. von Nahrungs- und Futtermfittefln  ........................ - 0,5  + 1,8  + 2,9  + 5,7  - 3,1  - 1,7  - 5,8  + 2,4  - 6,3  - 0,1 

Getränkehersteflflung .................................................. - 4,0  + 1,4  + 3,7  + 20,4  - 1,3  - 13,8  + 0,7  + 17,4  - 5,4 - 10,6 

Tabakverarbefitung ..................................................... - 3,2  - 14,6  - 3,2  + 12,9  - 8,6  - 12,5  - 20,0  + 14,0  - 12,9  + 1,0 

H. v. Textfiflfien ............................................................. - 19,5  + 11,9  + 1,3  + 16,2  - 6,7  + 1,6  - 11,4  + 11,9  - 10,8  + 0,6 

H. v. Bekflefidung ......................................................... - 14,0  - 0,2  + 1,2  + 13,9  + 2,0  + 1,5  - 20,1  + 10,9  - 4,0  + 21,1 

H. v. Leder, Lederwaren und Schuhen ......................... + 2,0  + 8,1  - 0,6  + 25,7  - 9,0  + 1,9  - 17,7  + 17,5  - 16,8  + 6,7 

H. v. Hoflz-, Fflecht-, Korb- und Korkwaren

(ohne Möbefl) ........................................................ - 12,3  + 6,4  - 2,5  + 12,6  - 6,8  - 2,7  - 10,4  + 13,0  - 11,0  + 2,6 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus ........................ - 7,6  + 8,2  - 2,7  + 9,9  - 7,7  - 3,2  - 12,7  + 11,1  - 8,8  + 1,8 

H. v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung

von bespfieflten Ton-, Bfifld- und

Datenträgern ......................................................... - 7,0  + 1,0  - 1,5  + 10,8  - 3,1  + 1,1  - 12,2  + 5,0  - 6,1  - 2,5 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................. - 8,6  - 1,4  - 0,2  - 3,8  - 5,3  + 2,4  - 2,4  + 2,5  - 0,8  + 10,2 

H. v. chemfischen Erzeugnfissen .................................. - 14,3  + 17,6  + 4,1  + 8,1  - 2,4  - 0,8  - 8,2  + 3,7  - 7,0  + 0,4 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. ...................... - 14,7  + 21,1  + 4,4  + 4,8  - 2,5  - 1,2  - 6,2  + 2,0  - 4,6  + 0,1 

H. v. Chemfiefasern ................................................ - 25,5  + 17,1  - 5,3  - 4,4  - 14,1  - 9,2  - 8,4  + 3,6  - 11,3  - 1,1 

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ........................ - 2,2  + 0,6  + 4,5  + 23,9  + 1,7  + 9,4  - 12,9  + 15,7  - 11,4  + 9,6 

H. v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. - 12,0  + 13,2  + 3,9  + 17,8  - 1,7  + 3,5  - 11,9  + 12,7  - 10,0  + 1,0 

H. v. Gummfiwaren ................................................. - 17,9  + 15,3  + 2,5  + 16,0  - 0,4  + 5,9  - 15,0  + 13,5  - 11,8  + 0,8 

H. v. Kunststoffwaren ............................................ - 10,5  + 12,7  + 4,3  + 18,2  - 2,0  + 3,0  - 11,0  + 12,5  - 9,6  + 1,1 

H. v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,

Verarbefitung von Stefinen und Erden ...................... - 11,8  + 7,4  + 4,1  + 18,1  - 1,0  + 2,4  - 1,1  + 12,7  - 9,2  + 3,5 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. - 27,1  + 21,0  + 7,7  + 17,7  + 4,4  + 8,6  - 8,8  + 10,5  - 9,1  - 1,3 

H. v. Metaflflerzeugnfissen ............................................ - 21,8  + 14,6  + 8,0  + 26,2  + 2,1  + 7,9  - 12,4  + 14,5  - 8,5  + 1,4 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten, eflek-

 tronfischen und optfischen Erzeugnfissen ................ - 22,0  + 16,2  + 14,3  + 30,4  + 15,6  + 28,7  - 13,4  + 11,8  + 0,3  + 5,2 

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen  ................................ - 21,6  + 17,6  + 7,0  + 22,0  - 2,9  + 3,1  - 14,1  + 14,5  - 10,0  + 3,4 

Maschfinenbau ........................................................... - 26,0  + 10,7  + 14,0  + 28,7  + 7,1  + 14,8  - 16,4  + 12,1 - 3,1  - 1,7 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ........................ - 21,7  + 25,3  + 12,0  + 31,3  - 2,0  + 16,6  - 16,6  + 17,9  - 16,0  + 1,6 

Sonstfiger Fahrzeugbau ............................................... - 2,0  - 5,4  + 6,5  + 30,7  + 3,0  + 11,1  - 13,4  + 11,6  - 13,8  - 1,3 

Schfiff- und Bootsbau ............................................ - 20,9  - 15,1  + 5,2  + 29,0  - 2,4  + 11,9  - 14,1  + 14,6  - 13,1  - 6,0 

Luft- und Raumfahrzeugbau .................................. + 6,5  - 4,4  + 8,9  + 32,5  + 7,8  + 13,0  - 13,3  + 10,6  - 12,5  - 1,8 

H. v. Möbefln  ............................................................. - 14,6  + 1,9  + 3,1  + 19,7  - 9,9  + 7,6  - 16,4  + 13,0 - 16,1  + 6,6 

H. v. sonstfigen Waren ................................................ - 7,6  + 7,8  + 5,0  + 17,1  - 2,2  - 0,4  - 12,7  + 8,4  - 9,2  + 0,3 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen

 und Ausrüstungen ................................................ - 14,6  + 3,2  + 6,6  + 17,0  + 1,4  + 7,1  - 11,1  + 14,5  + 0,6  - 3,3 

Energfieversorgung .......................................................... - 4,8  + 4,4  - 8,8  - 13,5  - 6,6  - 11,4  - 17,5  - 5,8 - 4,3  + 0,5 

Bauhauptgewerbe ........................................................... - 0,5  + 0,6  + 0,7  + 21,7  - 5,2  + 1,6  - 0,1  + 15,6  - 12,8  + 5,9 

Hochbau .................................................................... - 0,5  + 1,8  + 0,9  + 21,6  - 3,6  + 2,4  - 1,9  + 16,1  - 11,8  + 5,0 

Tfiefbau ...................................................................... - 0,1  - 1,6  + 0,6  + 22,0  - 7,8  + 0,2  + 3,2  + 14,6  - 14,4  + 7,3 

Vergflefich

H. v. = Hersteflflung von.

1 Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Produzfierendes Gewerbe
Produktfionsfindex für das Produzfierende Gewerbe1 

Arbefitstägflfich berefinfigt

Produzfierendes Gewerbe ............................................. 2005 = 100 111,5  94,3  103,9  105,2  118,6  110,4  110,8  113,5  115,8 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Bauhauptgewerbe) ....................................... 2005 = 100 111,7  93,5  103,6  106,3  118,4  109,3  109,6  112,4  114,4 

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe ......................... 2005 = 100 113,0  93,6  104,2  107,0  119,8  111,3  112,3  115,4  117,6 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Energfie und Bauhauptgewerbe) ..................... 2005 = 100 113,3  93,7  104,6  107,4  120,4  111,9  112,7  116,0  118,1 

Vorflefistungsgüter ........................................................ 2005 = 100 114,2  93,3  107,2  110,4  122,2  115,7  116,4  119,4  121,9 

Investfitfionsgüter ......................................................... 2005 = 100 116,8  92,0  103,7  108,3  124,0  112,3  113,9  119,0  120,0 

Konsumgüter ............................................................... 2005 = 100 104,3  98,4  101,3  99,1  109,1  103,4  102,4  102,7  105,9 

Gebrauchsgüter ........................................................... 2005 = 100 104,0  87,6  95,7  99,5  109,8  99,2  96,8  94,3  101,6 

Verbrauchsgüter .......................................................... 2005 = 100 104,4  100,6  102,4  99,0  109,0  104,2  103,5  104,4  106,8 

Energfie (ohne Abschnfitt E) ........................................... 2005 = 100 95,6  90,6  93,6  95,2  98,6  84,3  78,8  77,4  78,7 

Energfie (ohne Abschnfitte D und E) ............................... 2005 = 100 93,3  85,5  82,8  78,2  82,7  80,0  82,0  80,1  87,2 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden ........... 2005 = 100 109,9  92,8  85,1  67,9  75,2  75,9  72,8  74,6  76,2 

Kohflenbergbau ....................................................... 2005 = 100 87,7  81,7  79,5  77,7  84,7  81,0  79,1  74,6  82,4 

Gewfinnung von Erdöfl und Erdgas ............................ 2005 = 100 73,8  67,8  57,5  58,8  62,3  61,9  62,0  55,2  55,4 

Gewfinnung von Stefinen und Erden, 

sonstfiger Bergbau ............................................. 2005 = 100 99,6  92,4  99,6  87,8  107,3  110,1  104,7  109,6  112,5 

Erbrfingung von Dfienstflefistungen für den

Bergbau und für dfie Gewfinnung von

Stefinen und Erden ............................................. 2005 = 100 151,9  112,3  86,8  46,1  42,1  42,9  39,9  45,8  44,3 

Verarbefitendes Gewerbe .............................................. 2005 = 100 113,1  93,6  104,5  107,5  120,4  111,9  112,8  116,0  118,2 

H. v. von Nahrungs- und Futtermfittefln  .................... 2005 = 100 104,9  104,4  106,0  97,7  109,1  107,2  102,6  103,2  103,3 

Getränkehersteflflung ............................................... 2005 = 100 95,1  91,4  92,3  79,8  96,0  102,3  108,6  114,8  103,7 

Tabakverarbefitung .................................................. 2005 = 100 66,3  64,2  54,6  52,0  61,6  53,5  53,2  53,7  52,9 

H. v. Textfiflfien .......................................................... 2005 = 100 95,7  77,2  86,2  86,2  96,6  93,1  91,8  93,9  94,8 

H. v. Bekflefidung ..................................................... 2005 = 100 68,8  59,3  59,1  65,3  62,2  53,8  52,9  57,6  69,4 

H. v. Leder, Lederwaren und Schuhen ..................... 2005 = 100 97,6  99,7  107,5  118,4  126,6  111,8  113,8  110,4  117,6 

H. v. Hoflz-, Fflecht-, Korb- und Korkwaren

(ohne Möbefl) ..................................................... 2005 = 100 103,3  91,0  96,5  90,1  104,3  99,6  100,5  101,1  103,9 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus ..................... 2005 = 100 109,6  101,3  109,1  106,7  116,5  108,3  109,9  110,5  112,9 

H. v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung

von bespfieflten Ton-, Bfifld- und

Datenträgern ..................................................... 2005 = 100 105,1  97,7  98,5  92,6  104,9  96,4  93,5  95,7  93,8 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung .......................... 2005 = 100 98,5  90,2  88,9  83,3  86,9  84,6  86,7  86,0  94,7 

H. v. chemfischen Erzeugnfissen ............................... 2005 = 100 101,4  86,9  102,0  104,8  114,9  108,9  107,0  105,5  106,3 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. .................. 2005 = 100 99,0  84,5  102,2  104,0  113,3  108,7  107,1  106,2  106,8 

H. v. Chemfiefasern ............................................ 2005 = 100 94,1  70,2  82,1  79,1  85,9  81,7  79,6  75,5  74,8 

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ..................... 2005 = 100 120,5  117,9  118,2  126,4  132,0  121,8  128,3  125,9  139,6 

H. v. Gummfi- und Kunststoffwaren .......................... 2005 = 100 107,5  94,7  106,8  109,0  121,8  114,1  115,6  116,6  118,1 

H. v. Gummfiwaren .............................................. 2005 = 100 99,7  82,1  94,4  101,9  109,8  100,6  100,9  101,7  102,9 

H. v. Kunststoffwaren ......................................... 2005 = 100 109,7  98,3  110,5  111,2  125,5  117,9  120,2  120,8  122,4 

H. v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,

Verarbefitung von Stefinen und Erden .................. 2005 = 100 103,3  91,2  97,7  87,0  106,1  109,6  111,9  112,9  116,2 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung .......................... 2005 = 100 110,3  80,5  97,1  104,7  112,7  108,5  109,6  109,8  108,7 

H. v. Metaflflerzeugnfissen ......................................... 2005 = 100 116,5  91,3  104,2  107,9  121,6  113,7  115,9  120,2  122,9 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten, eflek-

 tronfischen und optfischen Erzeugnfissen ............ 2005 = 100 144,8  112,9  130,7  146,9  156,2  142,0  143,1  160,5  170,4 

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen  ............................. 2005 = 100 115,9  91,1  106,7  109,3  120,9  111,6  113,0  116,1  120,0 

Maschfinenbau ........................................................ 2005 = 100 124,5  92,2  101,5  101,5  123,2  109,7  109,8  120,2  118,6 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen .................... 2005 = 100 104,5  82,0  102,3  117,0  128,6  116,8  119,2  117,0  119,8 

Sonstfiger Fahrzeugbau ........................................... 2005 = 100 123,5  121,2  114,4  128,5  139,9  128,4  130,0  124,6  130,9 

Schfiff- und Bootsbau ......................................... 2005 = 100 134,7  106,8  90,4  98,0  106,6  97,6  100,4  98,1  90,9 

Luft- und Raumfahrzeugbau ............................... 2005 = 100 127,1  135,7  129,4  150,9  163,1  149,6  150,5  145,8  155,3 

H. v. Möbefln  .......................................................... 2005 = 100 107,0  91,6  93,0  93,2  104,4  94,6  93,4  90,8  97,0 

H. v. sonstfigen Waren ............................................. 2005 = 100 112,4  104,0  111,8  112,1  124,7  115,0  110,7  114,3  115,0 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen

 und Ausrüstungen ............................................. 2005 = 100 128,6  109,7  112,4  97,6  114,8  107,3  111,1  124,7  121,7 

Energfieversorgung ....................................................... 2005 = 100 96,0  91,6  95,7  98,4  101,6  85,1  78,2  76,9  77,1 

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2005 = 100 108,3  108,2  108,4  86,6  121,4  129,6  131,3  132,1  139,4 

Hochbau ................................................................ 2005 = 100 108,5  108,2  109,8  91,6  124,0  129,8  132,1  134,4  141,8 

Tfiefbau ................................................................... 2005 = 100 108,0  108,2  106,1  78,3  117,1  129,4  129,9  128,3  135,3 

H. v. = Hersteflflung von.

1 Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe
Produktfionsfindex für das Produzfierende Gewerbe1 

Arbefitstägflfich berefinfigt

Produzfierendes Gewerbe ................................................ - 15,4  + 10,2  + 9,1  + 7,2  + 6,6  + 10,1  - 6,9  + 0,4  + 2,4  + 2,0 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Bauhauptgewerbe) ........................................... - 16,3  + 10,8  + 9,4  + 7,1  + 6,8  + 10,4  - 7,7  + 0,3  + 2,6  + 1,8 

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe ............................. - 17,2  + 11,3  + 10,7  + 8,9  + 7,6  + 12,0  - 7,1  + 0,9  + 2,8  + 1,9 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Energfie und Bauhauptgewerbe) ........................ - 17,3  + 11,6  + 10,9  + 9,0  + 7,8  + 12,0  - 7,1  + 0,7  + 2,9  + 1,8 

Vorflefistungsgüter ........................................................... - 18,3  + 14,9  + 9,0  + 6,9  + 7,9  + 9,6  - 5,3  + 0,6 + 2,6  + 2,1 

Investfitfionsgüter ............................................................. - 21,2  + 12,7  + 15,2  + 13,2  + 10,0  + 18,0  - 9,4 + 1,4  + 4,5  + 0,8 

Konsumgüter .................................................................. - 5,7  + 2,9  + 6,1  + 4,3  + 2,8  + 4,6  - 5,2  - 1,0  + 0,3  + 3,1 

Gebrauchsgüter .............................................................. - 15,8  + 9,2  + 9,3  + 5,1  - 2,2  + 12,9  - 9,7  - 2,4  - 2,6  + 7,7 

Verbrauchsgüter ............................................................. - 3,6  + 1,8  + 5,4  + 4,0  + 3,8  + 3,2  - 4,4  - 0,7  + 0,9  + 2,3 

Energfie (ohne Abschnfitt E) .............................................. - 5,2  + 3,3  - 7,0  - 13,6  - 5,0  - 9,0  - 14,5  - 6,5  - 1,8  + 1,7 

Energfie (ohne Abschnfitte D und E) .................................. - 8,4  - 3,2  ± 0,0  - 2,1  - 4,9  + 1,4  - 3,3  + 2,5  - 2,3  + 8,9 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. - 15,6  - 8,3  - 12,8  - 16,2  - 12,6  - 11,8  + 0,9  - 4,1  + 2,5  + 2,1 

Kohflenbergbau .......................................................... - 6,8  - 2,7  + 6,6  + 0,8  - 2,1  - 2,0  - 4,4  - 2,3  - 5,7  + 10,5 

Gewfinnung von Erdöfl und Erdgas ............................... - 8,1  - 15,2  + 7,3  + 6,9  - 0,7  + 0,7  - 0,6  + 0,2  - 11,0  + 0,4 

Gewfinnung von Stefinen und Erden, 

sonstfiger Bergbau ................................................. - 7,2  + 7,8  + 1,7  - 2,6  + 1,7  + 1,7  + 2,6  - 4,9  + 4,7  + 2,6 

Erbrfingung von Dfienstflefistungen für den

Bergbau und für dfie Gewfinnung von

Stefinen und Erden ................................................ - 26,1  - 22,7  - 49,2  - 52,3  - 43,5  - 43,0  + 1,9  - 7,0  + 14,8 - 3,3 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................. - 17,2  + 11,6  + 11,0  + 9,2  + 7,9  + 12,1  - 7,1  + 0,8  + 2,8  + 1,9 

H. v. von Nahrungs- und Futtermfittefln  ........................ - 0,5  + 1,5  + 5,5  - 0,9  + 1,4  + 0,6  - 1,7  - 4,3  + 0,6  + 0,1 

Getränkehersteflflung .................................................. - 3,9  + 1,0  + 6,8  + 8,6  + 5,2  - 10,4  + 6,6  + 6,2  + 5,7  - 9,7 

Tabakverarbefitung ..................................................... - 3,2  - 15,0  + 1,3  - 1,1  ± 0,0  - 10,9  - 13,1  - 0,6  + 0,9  - 1,5 

H. v. Textfiflfien ............................................................. - 19,3  + 11,7  + 6,5  + 3,6  + 2,3  + 7,0  - 3,6  - 1,4 + 2,3  + 1,0 

H. v. Bekflefidung ......................................................... - 13,8  - 0,3  + 6,1  + 2,3  + 11,0  + 5,3  - 13,5  - 1,7  + 8,9  + 20,5 

H. v. Leder, Lederwaren und Schuhen ......................... + 2,2  + 7,8  + 2,7  + 7,6  - 1,6  + 4,5  - 11,7  + 1,8  - 3,0  + 6,5 

H. v. Hoflz-, Fflecht-, Korb- und Korkwaren

(ohne Möbefl) ........................................................ - 11,9  + 6,0  + 0,7  + 0,4  ± 0,0  + 0,5  - 4,5  + 0,9  + 0,6  + 2,8 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus ........................ - 7,6  + 7,7  + 1,0  + 1,4  - 1,2  + 0,6  - 7,0  + 1,5  + 0,5  + 2,2 

H. v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung

von bespfieflten Ton-, Bfifld- und

Datenträgern ......................................................... - 7,0  + 0,8  + 0,9  + 2,4  + 2,0  + 4,0  - 8,1  - 3,0  + 2,4  - 2,0 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................. - 8,4  - 1,4  - 0,5  - 4,0  - 5,5  + 2,0  - 2,6  + 2,5  - 0,8  + 10,1 

H. v. chemfischen Erzeugnfissen .................................. - 14,3  + 17,4  + 5,9  + 2,5  + 1,2  + 1,2  - 5,2  - 1,7  - 1,4  + 0,8 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. ...................... - 14,6  + 20,9  + 5,7  + 1,3  ± 0,0  + 0,6  - 4,1  - 1,5  - 0,8  + 0,6 

H. v. Chemfiefasern ................................................ - 25,4  + 17,0  - 3,2  - 9,9  - 10,3  - 7,2  - 4,9  - 2,6  - 5,2  - 0,9 

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ........................ - 2,2  + 0,3  + 7,9  + 13,1  + 8,3  + 14,1  - 7,7  + 5,3  - 1,9  + 10,9 

H. v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. - 11,9  + 12,8  + 7,3  + 5,9  + 5,0  + 6,9  - 6,3  + 1,3  + 0,9  + 1,3 

H. v. Gummfiwaren ................................................. - 17,7  + 15,0  + 6,9  + 3,1  + 8,2  + 10,5  - 8,4  + 0,3  + 0,8  + 1,2 

H. v. Kunststoffwaren ............................................ - 10,4  + 12,4  + 7,4  + 6,9  + 4,1  + 5,9  - 6,1  + 2,0  + 0,5  + 1,3 

H. v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,

Verarbefitung von Stefinen und Erden ...................... - 11,7  + 7,1  + 6,0  + 5,7  + 3,9  + 3,2  + 3,3  + 2,1  + 0,9  + 2,9 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. - 27,0  + 20,6  + 11,1  + 7,9  + 10,8  + 11,9  - 3,7  + 1,0  + 0,2  - 1,0 

H. v. Metaflflerzeugnfissen ............................................ - 21,6  + 14,1  + 11,8  + 12,3  + 9,9  + 12,3  - 6,5  + 1,9  + 3,7  + 2,2 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten, eflek-

 tronfischen und optfischen Erzeugnfissen ................ - 22,0  + 15,8  + 16,8  + 16,2  + 22,1  + 32,3  - 9,1  + 0,8  + 12,2  + 6,2 

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen  ................................ - 21,4  + 17,1  + 11,3  + 7,9  + 5,0  + 6,8  - 7,7  + 1,3  + 2,7  + 3,4 

Maschfinenbau ........................................................... - 25,9  + 10,1  + 17,7  + 14,6  + 14,7  + 18,6  - 11,0  + 0,1 + 9,5  - 1,3 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ........................ - 21,5  + 24,8  + 17,3  + 13,8  + 7,5  + 22,5  - 9,2  + 2,1  - 1,8  + 2,4 

Sonstfiger Fahrzeugbau ............................................... - 1,9  - 5,6  + 9,8  + 18,7  + 9,8  + 21,8  - 8,2  + 1,2  - 4,2  + 5,1 

Schfiff- und Bootsbau ............................................ - 20,7  - 15,4  + 8,9  + 16,1  + 4,8  + 13,9  - 8,4  + 2,9  - 2,3  - 7,3 

Luft- und Raumfahrzeugbau .................................. + 6,8  - 4,6  + 12,3  + 20,7  + 14,7  + 26,2  - 8,3  + 0,6  - 3,1  + 6,5 

H. v. Möbefln  ............................................................. - 14,4  + 1,5  + 7,7  + 4,8  - 1,5  + 12,4  - 9,4  - 1,3  - 2,8  + 6,8 

H. v. sonstfigen Waren ................................................ - 7,5  + 7,5  + 7,6  + 2,7  + 4,1  + 2,1  - 7,8  - 3,7  + 3,3  + 0,6 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen

 und Ausrüstungen ................................................ - 14,7  + 2,5  + 9,0  + 4,9  + 7,4  + 10,4  - 6,5  + 3,5  + 12,2  - 2,4 

Energfieversorgung .......................................................... - 4,6  + 4,5  - 8,1  - 15,6  - 5,1  - 11,0  - 16,2  - 8,1 - 1,7  + 0,3 

Bauhauptgewerbe ........................................................... - 0,1  + 0,2  + 5,2  + 6,9  + 3,4  + 5,4  + 6,8  + 1,3  + 0,6  + 5,5 

Hochbau .................................................................... - 0,3  + 1,5  + 5,4  + 6,8  + 5,2  + 7,0  + 4,7  + 1,8  + 1,7  + 5,5 

Tfiefbau ...................................................................... + 0,2  - 1,9  + 5,0  + 7,2  + 0,6  + 2,5  + 10,5  + 0,4 - 1,2  + 5,5 

Vergflefich

H. v. = Hersteflflung von.

1 Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   4. Vj 09 1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11

Produzfierendes Gewerbe
Produktfion ausgewähflter Erzeugnfisse1 

Rohöfl .......................................................................... 1 000 t  2 586  2 321  1 909   556   491   466    461    491   518 

Bausand ...................................................................... 1 000 t  70 282  66 010  63 962  16 255  8 545  19 625   20 264   15 549  12 551 

Baukfies ....................................................................... 1 000 t  75 873  70 136  67 822  17 762  8 684  20 711   21 974   16 673  12 493 

Stefinsaflz ..................................................................... 1 000 t .  7 710  9 992  1 881  3 449  1 695   2 147   2 700  2 838 

Schwefineschfinken ....................................................... t  564 023  589 492  596 022  152 301  150 271  154 996   152 145   155 435  136 370 

Räucherflachs  .............................................................. t  8 387  8 572  9 071  2 973  2 319  1 770   1 859   3 109  2 202 

Sauermfiflch, Sauerrahm, Joghurt u.a. ferment.

Erz., fflüssfig, mfit Geschmackszusätzen oder

mfit Früchten, Nüssen oder Kakao ............................ t 1 707 062  1 721 302  1 791 322  406 778  438 601  449 110   470 111   433 579  466 825 

Spefiseefis, auch kakaohafltfig  ....................................... 1 000 fl  588 024  595 574  584 101  75 603  158 589  196 964   162 784   65 764  155 995 

Röstkaffee, koffefinfrefi ................................................. t  39 704  26 080  23 047  6 230  5 786  5 893   5 894   5 474  5 718 

Bfier aus Maflz (ohne Mfischungen von Lfimonade

und Bfier, ohne aflkohoflfrefies Bfier) ........................... 1 000 hfl  91 123  88 005  86 738  19 987  18 917  24 762   23 622   19 459  18 887 

Natürflfiches Mfineraflwasser ........................................... 1 000 hfl .  109 802  112 146  24 678  25 504  29 475   31 846   25 132  27 511 

Zfigaretten .................................................................... Mfiflfl. St.  223 633  212 834  217 593  50 039  54 108  53 135   59 644   50 706  55 670 

Bettwäsche aus Baumwoflfle ......................................... 1 000 St.  21 777  22 829  25 916  5 337  7 123  5 800   6 198   6 885  5 047 

Kopfkfissen mfit Federn oder Daunen gefüflflt .................. 1 000 St.  4 129  5 772  5 049  1 530   921  1 267   1 693   1 167   917 

Badeanzüge, Bfikfinfis, Sflfip-, Bfikfinfihosen,  

für Frauen oder Mädchen ........................................ 1 000 St.   630   522   628   172   229   153    74    180   250 

Fenster und Fenstertüren aus Hoflz ............................... St. 2 438 723  2 180 335  2 357 047  648 773  463 869  566 691   621 473   701 214  478 183 

Fenster, Rahmen, Verkflefidungen u. Ä. aus Kunststoff ... St. 10 293 465  10 571 976  10 904 128  3 023 142  1 816 677  2 748 680  3 213 419  3 114 136  2 163 753 

Türbflätter .................................................................... St. 6 031 192  5 772 802  5 924 641  1 475 626  1 445 268  1 421 204  1 533 282  1 526 146  1 531 483 

Türzargen, Türverkflefidungen (auch Türschweflflen) ......... St. 4 224 711  4 167 647  4 275 162  1 073 317  1 069 220  1 040 335  1 083 103  1 082 367  1 144 363 

Treppen aus Hoflz ......................................................... St.  99 694  80 580  83 670  21 392  18 585  19 619   22 061   23 559  19 904 

Fflachpafletten aus Hoflz ................................................ 1 000 St.  76 048  63 252  72 176  16 226  16 739  18 261   19 118   18 079  19 344 

Boxpafletten u.a. Ladungsträger aus Hoflz ..................... 1 000 St.  6 072  5 959  6 492  1 512  1 522  1 642   1 682   1 647  1 628 

Zefitungsdruckpapfier .................................................... t 2 734 471  2 487 472  2 561 050  648 885  609 080  628 783   664 365   658 822  607 405 

Vervfieflfäfltfigung von "Compact Dfiscs" ........................... 1 000 EUR  284 873  235 888  223 075  73 160  52 848  48 799   52 341   69 206  47 189 

Motorenbenzfin (efinschfl. Fflugbenzfin) ............................ t 23 448 160  23 623 895  21 541 635  5 878 277  4 895 672  5 488 863  5 610 869  5 584 382  4 954 661 

Dfieseflkraftstoff ............................................................ t 33 568 550  32 938 772  29 773 670  7 843 079  6 643 496  7 700 711  7 789 974  7 639 489  7 101 977 

Chflor ........................................................................... t 3 355 942  2 127 727  2 456 670  552 971  594 809  615 910   612 094   633 857  625 808 

Ethyflen ........................................................................ t 2 904 624  2 748 600  3 106 801  688 570  790 230  742 022   814 688   774 800  795 173 

Propyflen ...................................................................... t 2 405 092  2 576 512  2 739 003  657 808  672 348  631 953   718 184   709 555  740 460 

Sonnenschutzmfittefl ..................................................... 1 000 EUR  114 193  92 006  89 733  17 261  39 361  29 073   11 455   11 036  44 739 

Zahnputzmfittefl ............................................................ 1 000 EUR  146 012  143 056  158 033  35 861  39 833  38 303   39 939   39 674  44 138 

Luftrefifen aus Kautschuk für Pkw, neu .......................... 1 000 St.  59 979  54 665  66 901  14 444  16 391  16 585   16 675   17 032  18 091 

Mehrschfichten-Isoflfiervergflasung ................................. 1 000 m
2  25 603   24 387   24 459   6 475   4 598   6 118   7 063   6 585   5 081 

Gfipskartonpflatten ........................................................ 1 000 m2  276 052   222 215   228 816   52 845   57 722   55 976   58 888   56 229   59 404 

Transportbeton ............................................................ 1 000 m
3  31 793   29 740   29 338   7 560   3 966   8 967   9 506   6 939   6 182 

Rohre und Hohflproffifle aus Gussefisen ........................... t  289 472  226 214  215 218  45 737  46 331  53 984   60 698   54 205  50 051 

Rohre und Hohflproffifle, nahtflos aus nfichtrostendem

Stahfl ...................................................................... t  26 121  28 897  31 410  7 307  6 383  8 275   8 726   8 026  8 501 

Präzfisfionsrohre und Hohflproffifle aus anderem afls

nfichtrostendem Stahfl ............................................. t  301 152  148 479  234 661  38 765  45 667  56 973   64 641   71 380  73 664 

Prfimäraflumfinfium ......................................................... t  320 356  212 641  329 078  71 420  78 618  86 040   75 801   88 619  85 893 

Sekundäraflumfinfium .................................................... t 1 064 169  709 860  836 956  200 294  200 533  212 480   212 569   210 857  229 010 

Garagentore ................................................................ St.  902 700  521 405  437 791  121 402  73 525  116 598   124 097   123 571  87 263 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl) 

mfit Gasbehefizung ................................................... St. 1 037 740  953 482  868 424  242 870  189 884  214 631   228 389   235 520  220 596 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl)

mfit Öflbehefizung ..................................................... St.  138 599  144 885  137 922  43 194  24 234  31 418   43 418   38 852  25 577 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl)

Hefizungsbofifler und Druckwasserkessefl .................. St.  537 534  525 990  535 723  142 865  117 100  147 088   136 763   134 772  116 843 

Aerosofldosen aus Aflumfinfium ...................................... 1 000 St.  528 972  507 657  631 775  142 868  150 570  154 495   159 109   167 602  193 691 

Brenner für fflüssfige Brennstoffe ................................... St.  147 935  328 801  128 310  123 462  34 839  25 411   30 204   37 856  32 570 

Krefissägemaschfinen für dfie Hoflzbearbefitung ............... St.  36 866  22 225  21 366  6 570  5 499  6 228   4 902   4 741  4 790 

Hydrauflfische Bagger auf Rädern .................................. St.  7 048  2 397  4 127   584   646  1 093   1 100   1 288  1 400 

Sprfitzgfießmaschfinen für Kautschuk u. Kunststoffe ....... St.  7 320  3 432  5 962  1 200  1 168  1 470   1 506   1 818  1 475 

Haushafltsgeschfirrspüflmaschfinen ................................ St. 3 177 512  2 804 282  3 023 716  715 998  743 353  710 378   785 913   784 072  895 457 

Waschmaschfinen und Trockner, mfit efinem 

Fassungsvermögen bfis 6 kg .................................... St. .  2 574 867  2 419 348  739 615  600 169  544 732   570 242   704 205  670 381 

Drucker ....................................................................... St.  13 226  32 794  37 532  5 914  7 275  9 087   10 396   10 774  13 621 

Motorschafltschränke und Energfievertefifler ................... St.  761 165  756 935  868 614  209 012  168 401  291 178   209 104   208 889  182 215 

Dauermagnete aus Metaflfl ............................................ kg 3 073 279  8 075 459  9 733 395  2 186 382  2 459 849  2 522 128  2 412 543  2 338 875  2 525 721 

Funkfernsprechgeräte für zeflfluflare und andere draht-

flose Mobfiflfunknetze (Mobfiflfunkgeräte, sog. Handys) 1 000 St.  17 397   619   580   138   149   156    137    138   122 

Fernsprechapparate, Vfideophone  ............................... 1 000 St. .  1 741  2 206   401   609   531    529    536   644 

Vfideotuner, Sateflflfiten-Recefiver .................................... St. 1 662 508  1 480 210  1 706 541  513 476  491 683  448 985   388 154   377 719  250 812 

Schwerhörfigengeräte ................................................... St.  245 392  187 102  226 906  49 386  62 762  54 639   46 215   63 180  61 119 

Ferngfläser ................................................................... St.  85 686  69 213  66 320  18 222  13 017  15 616   16 876   20 811  16 650 

Personenkraftwagen .................................................... 1 000 St.  6 100  5 386  6 065  1 473  1 498  1 570   1 395   1 591  1 670 

Wohnanhänger mfit efinem Gewficht von 

mehr afls 1 600 kg bfis 3 500 kg  .............................. St.  8 294  6 288  7 193  2 119  2 416  1 004   1 730   2 043  2 406 

Mountafin Bfikes (efinschfl. Aflfl-Terrafin-Bfikes) .................. St.  551 744  519 198  454 441  136 100  147 629  137 586   76 487   94 551  139 290 

Zahnbürsten ................................................................ 1 000 St.  472 962  386 142  381 376  92 076  98 256  99 120   93 513   90 487  103 630 

Kfinderwagen ............................................................... St.  162 339  183 626  183 401  45 203  46 609  47 845   43 471   41 866  42 141 

1 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr Beschäftfigten. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Produzfierendes Gewerbe
Produktfion ausgewähflter Erzeugnfisse1 

Rohöfl .............................................................................. - 10,2  - 17,8  - 23,9  - 21,5  - 11,7  + 5,5  - 5,2  - 1,0  + 6,5  + 5,6 

Bausand ......................................................................... - 6,1  - 3,1  + 2,9  + 2,7  - 4,3  + 46,9  + 129,7  + 3,3  - 23,3  - 19,3 

Baukfies .......................................................................... - 7,6  - 3,3  + 0,5  + 4,4  - 6,1  + 43,9  + 138,5 + 6,1  - 24,1  - 25,1 

Stefinsaflz ........................................................................ .  + 29,6  + 23,6  + 24,3  + 43,5  - 17,7  - 50,9  + 26,7  + 25,8  + 5,1 

Schwefineschfinken .......................................................... + 4,5  + 1,1  + 7,5  + 5,1  + 2,1  - 9,3  + 3,1  - 1,8  + 2,2  - 12,3 

Räucherflachs  ................................................................. + 2,2  + 5,8  + 3,4  + 3,6  + 4,6  - 5,0  - 23,7  + 5,1  + 67,2  - 29,2 

Sauermfiflch, Sauerrahm, Joghurt u.a. ferment.

Erz., fflüssfig, mfit Geschmackszusätzen oder

mfit Früchten, Nüssen oder Kakao ............................... + 0,8  + 4,1  + 1,6  + 5,9  + 6,6  + 6,4  + 2,4  + 4,7  - 7,8  + 7,7 

Spefiseefis, auch kakaohafltfig  ........................................... + 1,3  - 1,9  - 13,5  + 12,7  - 13,0  - 1,6  + 24,2  - 17,4  - 59,6  + 137,2 

Röstkaffee, koffefinfrefi ..................................................... - 34,3  - 11,6  - 13,7  - 9,5  - 12,1  - 1,2  + 1,9  + 0,0  - 7,1  + 4,5 

Bfier aus Maflz (ohne Mfischungen von Lfimonade

und Bfier, ohne aflkohoflfrefies Bfier) .............................. - 3,4  - 1,4  - 1,1  - 2,3  - 2,6  - 0,2  + 30,9  - 4,6  - 17,6  - 2,9 

Natürflfiches Mfineraflwasser .............................................. .  + 2,1  - 0,3  + 3,1  + 1,8  + 7,9  + 15,6  + 8,0  - 21,1  + 9,5 

Zfigaretten ....................................................................... - 4,8  + 2,2  + 1,3  + 4,2  + 1,3  + 2,9  - 1,8  + 12,2  - 15,0  + 9,8 

Bettwäsche aus Baumwoflfle ............................................ + 4,8  + 13,5  + 12,1  + 7,6  + 29,0  - 29,1  - 18,6  + 6,9  + 11,1  - 26,7 

Kopfkfissen mfit Federn oder Daunen gefüflflt ...................... + 39,8  - 12,5  + 9,3  + 6,6  - 23,7  - 0,4  + 37,6  + 33,6  - 31,0  - 21,4 

Badeanzüge, Bfikfinfis, Sflfip-, Bfikfinfihosen,  

für Frauen oder Mädchen ........................................... - 17,2  + 20,4  + 50,6  + 28,7  + 4,7  + 8,9  - 33,4  - 51,7  + 143,8  + 39,0 

Fenster und Fenstertüren aus Hoflz .................................. - 10,6  + 8,1  + 12,7  + 3,5  + 8,1  + 3,1  + 22,2  + 9,7  + 12,8  - 31,8 

Fenster, Rahmen, Verkflefidungen u. Ä. aus Kunststoff ....... + 2,7  + 3,1  + 5,4  + 6,2  + 3,0  + 19,1  + 51,3  + 16,9  - 3,1  - 30,5 

Türbflätter ........................................................................ - 4,3  + 2,6  + 1,3  + 4,1  + 3,4  + 6,0  - 1,7  + 7,9  - 0,5  + 0,3 

Türzargen, Türverkflefidungen (auch Türschweflflen) ............ - 1,4  + 2,6  + 2,1  + 6,1  + 0,8  + 7,0  - 2,7  + 4,1  - 0,1  + 5,7 

Treppen aus Hoflz ............................................................ - 19,2  + 3,8  + 10,2  + 6,3  + 10,1  + 7,1  + 5,6  + 12,4  + 6,8  - 15,5 

Fflachpafletten aus Hoflz .................................................... - 16,8  + 14,1  + 18,6  + 14,7  + 11,4  + 15,6  + 9,1  + 4,7  - 5,4  + 7,0 

Boxpafletten u.a. Ladungsträger aus Hoflz ......................... - 1,9  + 9,0  + 12,8  + 7,9  + 8,9  + 7,0  + 7,9  + 2,5  - 2,1  - 1,2 

Zefitungsdruckpapfier ....................................................... - 9,0  + 3,0  + 2,3  + 7,0  + 1,5  - 0,3  + 3,2  + 5,7  - 0,8  - 7,8 

Vervfieflfäfltfigung von "Compact Dfiscs" .............................. - 17,2  - 5,4  - 1,4  - 9,9  - 5,4  - 10,7  - 7,7  + 7,3  + 32,2  - 31,8 

Motorenbenzfin (efinschfl. Fflugbenzfin) ............................... + 0,7  - 8,8  - 8,2  - 7,5  - 5,0  + 1,2  + 12,1  + 2,2  - 0,5  - 11,3 

Dfieseflkraftstoff ............................................................... - 1,9  - 9,6  - 11,6  - 10,9  - 2,6  + 6,9  + 15,9  + 1,2  - 1,9  - 7,0 

Chflor .............................................................................. - 36,6  + 15,5  - 11,0  + 7,4  + 14,6  + 5,2  + 3,5  - 0,6  + 3,6  - 1,3 

Ethyflen ........................................................................... - 5,4  + 13,0  + 11,8  + 6,5  + 12,5  + 0,6  - 6,1  + 9,8  - 4,9  + 2,6 

Propyflen ......................................................................... + 7,1  + 6,3  + 0,8  + 7,3  + 7,9  + 10,1  - 6,0  + 13,6  - 1,2  + 4,4 

Sonnenschutzmfittefl ........................................................ - 19,4  - 2,5  - 7,8  + 58,6  - 36,1  + 13,7  - 26,1  - 60,6  - 3,7  + 305,4 

Zahnputzmfittefl ............................................................... - 2,0  + 10,5  + 7,2  + 12,4  + 10,6  + 10,8  - 3,8  + 4,3  - 0,7  + 11,2 

Luftrefifen aus Kautschuk für Pkw, neu ............................. - 8,9  + 22,4  + 27,1  + 13,9  + 17,9  + 10,4  + 1,2  + 0,5  + 2,1  + 6,2 

Mehrschfichten-Isoflfiervergflasung ..................................... - 4,7  + 0,3  + 1,6  + 1,0  + 1,7  + 10,5  + 33,1  + 15,4  - 6,8  - 22,8 

Gfipskartonpflatten ........................................................... - 19,5  + 3,0  + 5,0  - 0,3  + 6,4  + 2,9  - 3,0  + 5,2  - 4,5  + 5,6 

Transportbeton ............................................................... - 6,5  - 1,3  + 6,9  + 7,0  - 8,2  + 55,8  + 126,1  + 6,0  - 27,0  - 10,9 

Rohre und Hohflproffifle aus Gussefisen .............................. - 21,9  - 4,9  - 13,8  - 5,1  + 18,5  + 8,0  + 16,5  + 12,4  - 10,7  - 7,7 

Rohre und Hohflproffifle, nahtflos aus nfichtrostendem

Stahfl ......................................................................... + 10,6  + 8,7  + 1,1  + 37,5  + 9,8  + 33,2  + 29,6  + 5,5  - 8,0  + 5,9 

Präzfisfionsrohre und Hohflproffifle aus anderem afls

nfichtrostendem Stahfl ................................................. - 50,7  + 58,0  + 72,1  + 80,4  + 84,1  + 61,3  + 24,8  + 13,5  + 10,4  + 3,2 

Prfimäraflumfinfium ............................................................ - 33,6  + 54,8  + 67,5  + 27,9  + 24,1  + 9,3  + 9,4  - 11,9  + 16,9  - 3,1 

Sekundäraflumfinfium ........................................................ - 33,3  + 17,9  + 31,4  + 13,6  + 5,3  + 14,2  + 6,0  + 0,0 - 0,8  + 8,6 

Garagentore .................................................................... - 42,2  - 16,0  - 33,9  - 1,4  + 1,8  + 18,7  + 58,6 + 6,4  - 0,4  - 29,4 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl) 

mfit Gasbehefizung ...................................................... - 8,1  - 8,9  - 1,5  - 12,7  - 3,0  + 16,2  + 13,0  + 6,4  + 3,1  - 6,3 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl)

mfit Öflbehefizung ........................................................ + 4,5  - 4,8  + 4,5  - 6,4  - 10,1  + 5,5  + 29,6  + 38,2  - 10,5  - 34,2 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl)

Hefizungsbofifler und Druckwasserkessefl ...................... - 2,1  + 1,9  + 28,4  - 1,7  - 5,7  - 0,2  + 25,6  - 7,0  - 1,5  - 13,3 

Aerosofldosen aus Aflumfinfium .......................................... - 4,0  + 24,4  + 37,4  + 21,0  + 17,3  + 28,6  + 2,6  + 3,0  + 5,3  + 15,6 

Brenner für fflüssfige Brennstoffe ...................................... + 122,3  - 61,0  - 57,3  - 55,9  - 69,3  - 6,5  - 27,1  + 18,9 + 25,3  - 14,0 

Krefissägemaschfinen für dfie Hoflzbearbefitung .................. - 39,7  - 3,9  + 20,5  - 8,5  - 27,8  - 12,9  + 13,3  - 21,3  - 3,3  + 1,0 

Hydrauflfische Bagger auf Rädern ...................................... - 66,0  + 72,2  + 89,8  + 175,0  + 120,5  + 116,7  + 69,2  + 0,6 + 17,1  + 8,7 

Sprfitzgfießmaschfinen für Kautschuk u. Kunststoffe .......... - 53,1  + 73,7  + 110,9  + 86,6  + 51,5  + 26,3  + 25,9  + 2,4  + 20,7  - 18,9 

Haushafltsgeschfirrspüflmaschfinen ................................... - 11,7  + 7,8  + 20,3  + 7,2  + 9,5  + 20,5  - 4,4  + 10,6  - 0,2  + 14,2 

Waschmaschfinen und Trockner, mfit efinem 

Fassungsvermögen bfis 6 kg ....................................... .  - 6,0  - 8,8  - 8,0  - 4,8  + 11,7  - 9,2  + 4,7  + 23,5  - 4,8 

Drucker ........................................................................... + 148,0  + 14,4  + 7,1  + 46,9  + 82,2  + 87,2  + 24,9  + 14,4  + 3,6  + 26,4 

Motorschafltschränke und Energfievertefifler ....................... - 0,6  + 14,8  + 61,7  + 7,8  - 0,1  + 8,2  + 72,9  - 28,2  - 0,1  - 12,8 

Dauermagnete aus Metaflfl ............................................... + 162,8  + 20,5  + 18,8  + 10,6  + 7,0  + 2,7  + 2,5  - 4,3  - 3,1  + 8,0 

Funkfernsprechgeräte für zeflfluflare und andere draht-

flose Mobfiflfunknetze (Mobfiflfunkgeräte, sog. Handys) .. - 96,4  - 6,3  - 4,0  - 0,5  + 0,4  - 18,2  + 5,2  - 12,6  + 1,2  - 12,1 

Fernsprechapparate, Vfideophone  ................................... .  + 26,7  + 42,0  + 30,2  + 33,6  + 5,6  - 12,9  - 0,3  + 1,3  + 20,1 

Vfideotuner, Sateflflfiten-Recefiver ....................................... - 11,0  + 15,3  + 30,5  + 19,2  - 26,4  - 49,0  - 8,7  - 13,5  - 2,7  - 33,6 

Schwerhörfigengeräte ...................................................... - 23,8  + 21,3  + 23,3  + 18,5  + 27,9  - 2,6  - 12,9  - 15,4  + 36,7  - 3,3 

Ferngfläser ....................................................................... - 19,2  - 4,2  - 28,9  - 15,7  + 14,2  + 27,9  + 20,0  + 8,1  + 23,3  - 20,0 

Personenkraftwagen ....................................................... - 11,7  + 12,6  + 13,8  + 0,0  + 8,0  + 11,5  + 4,8  - 11,1 + 14,1  + 5,0 

Wohnanhänger mfit efinem Gewficht von 

mehr afls 1 600 kg bfis 3 500 kg  .................................. - 24,2  + 14,4  - 11,9  + 35,3  - 3,6  - 0,4  - 58,4  + 72,3  + 18,1 + 17,8 

Mountafin Bfikes (efinschfl. Aflfl-Terrafin-Bfikes) ...................... - 5,9  - 12,5  - 9,5  - 28,1  - 30,5  - 5,6  - 6,8  - 44,4  + 23,6  + 47,3 

Zahnbürsten ................................................................... - 18,4  - 1,2  + 1,5  - 0,5  - 1,7  + 5,5  + 0,9  - 5,7  - 3,2  + 14,5 

Kfinderwagen ................................................................... + 13,1  - 0,1  + 6,8  - 6,6  - 7,4  - 9,6  + 2,7  - 9,1  - 3,7  + 0,7 

Vergflefich

1 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr Beschäftfigten. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Produzfierendes Gewerbe

Bauhauptgewerbe

Index des Auftragsefingangs1,2 

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2005 = 100 113,6  107,5  109,2  94,4  137,0  120,7  133,5  133,2  133,9 

Hochbau ................................................................ 2005 = 100 115,0  100,7  106,9  102,6  135,9  116,9  140,8  135,2  121,8 

Tfiefbau ................................................................... 2005 = 100 112,2  114,5  111,6  85,8  138,1  124,7  125,9  131,1  146,4 

  2008     2009     2010   1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Index des Auftragsbestands1,2 

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2005 = 100 124,1  119,8  130,0  130,8  136,7  131,6  120,8  132,4  139,9 

Hochbau ................................................................ 2005 = 100 120,5  106,6  116,0  114,0  120,6  117,5  111,7  118,7  129,4 

Wohnungsbau .............................................. 2005 = 100 88,5  85,7  104,2  100,3  103,2  105,4  107,7  119,7  134,5 

Tfiefbau ................................................................... 2005 = 100 128,1  134,7  145,8  149,6  154,9  147,4  131,1  147,8  151,8 

Straßenbau ................................................... 2005 = 100 128,5  139,1  142,9  144,8  155,6  147,5  123,8  133,7  138,2 

  2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Produktfionsfindex

Orfigfinaflwert

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2005 = 100 109,1  108,6  109,2  86,9  125,1  125,0  144,5  126,0  133,4 

Hochbauflefistungen ................................................ 2005 = 100 109,2  108,6  110,6  91,9  127,6  125,2  145,4  128,2  134,6 

Tfiefbauflefistungen ................................................... 2005 = 100 108,7  108,6  106,9  78,6  120,9  124,8  143,0  122,4  131,3 

  2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Tätfige Personen .......................................................... 1 000   705    705    716    686    702    713    717    722    724 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... 1 000  844 092   824 135   819 195   53 815   74 587   74 461   85 984   74 928   79 181 

fim Hochbau ............................................................ 1 000  535 345   521 797   525 343   35 993   47 640   46 689   54 194   47 705   50 023 

Wohnungsbau  .................................................. 1 000  322 063   314 843   321 777   21 753   29 380   29 555   34 298   30 220   31 266 

Gewerbflficher Hochbau  ...................................... 1 000  163 933   152 519   145 314   10 554   13 339   12 537   14 563   12 888   13 732 

Öffentflficher Hochbau ......................................... 1 000  49 349   54 435   58 252   3 686   4 921   4 597   5 333   4 597   5 025 

fim Tfiefbau .............................................................. 1 000  308 747   302 338   293 852   17 822   26 947   27 772   31 790   27 223   29 158 

Straßenbau ....................................................... 1 000  104 530   102 956   97 209   4 962   8 584   9 326   11 017   9 112   10 506 

Gewerbflficher Tfiefbau ......................................... 1 000  116 300   113 053   113 275   7 816   10 898   10 573   11 949   10 597   10 758 

Sonstfiger öffentflficher Tfiefbau ............................ 1 000  87 917   86 329   83 368   5 044   7 465   7 873   8 824   7 514   7 894 

Gewerbflficher Bau ................................................... 1 000  280 233   265 572   258 589   18 370   24 237   23 110   26 512   23 485   24 490 

Öffentflficher und Straßenbau ................................... 1 000  241 796   243 720   238 829   13 692   20 970   21 796   25 174   21 223   23 425 

Entgeflte ....................................................................... Mfiflfl. EUR  18 735   18 599   18 815   1 292   1 536   1 630   1 692   1 737   1 716 

Gesamtumsatz3 ............................................................. Mfiflfl. EUR  86 839   83 317   83 062   4 694   6 642   6 939   8 377   7 870   8 378 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ..................................... Mfiflfl. EUR  85 640   82 215   81 933   4 630   6 552   6 834   8 260  7 750   8 259 

Wohnungsbau  ............................................. Mfiflfl. EUR  25 912   24 673   26 301   1 604   2 277   2 257   2 766   2 616   2 738 

Gewerbflficher Bau ......................................... Mfiflfl. EUR  33 910   30 848   29 536   1 829   2 432   2 522   2 948   2 773   2 953 

Öffentflficher und Straßenbau ......................... Mfiflfl. EUR  25 818   26 694   26 096   1 196   1 844   2 055   2 546   2 361   2 568 

  2008     2009     2010   1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Ausbaugewerbe2 

Tätfige Personen ........................................................... 1 000   272    279    290    283    289    296    292    294    299 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... Mfiflfl. Std.   346    351    366    85    91    95    94    91    95 

Entgeflte ....................................................................... Mfiflfl. EUR  7 648   7 903   8 270   1 907   2 054   2 082   2 227   2 020   2 185 

Gesamtumsatz3
 ............................................................. Mfiflfl. EUR  30 947   32 094   34 356   6 277   8 171   8 932   10 976   6 948   8 704 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ..................................... Mfiflfl. EUR  29 975   30 678   32 844   5 970   7 794   8 537   10 543   6 608   8 330 

1 In jewefiflfigen Prefisen (Wertfindfizes). – 2 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr tätfigen Personen. – 3 Ohne Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

Efinhefit   2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Produzfierendes Gewerbe

Bauhauptgewerbe

Index des Auftragsefingangs1,2 

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2005 = 100 113,6  107,5  109,2  94,4  137,0  120,7  133,5  133,2  133,9 

Hochbau ................................................................ 2005 = 100 115,0  100,7  106,9  102,6  135,9  116,9  140,8  135,2  121,8 

Tfiefbau ................................................................... 2005 = 100 112,2  114,5  111,6  85,8  138,1  124,7  125,9  131,1  146,4 

  2008     2009     2010   1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Index des Auftragsbestands1,2 

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2005 = 100 124,1  119,8  130,0  130,8  136,7  131,6  120,8  132,4  139,9 

Hochbau ................................................................ 2005 = 100 120,5  106,6  116,0  114,0  120,6  117,5  111,7  118,7  129,4 

Wohnungsbau .............................................. 2005 = 100 88,5  85,7  104,2  100,3  103,2  105,4  107,7  119,7  134,5 

Tfiefbau ................................................................... 2005 = 100 128,1  134,7  145,8  149,6  154,9  147,4  131,1  147,8  151,8 

Straßenbau ................................................... 2005 = 100 128,5  139,1  142,9  144,8  155,6  147,5  123,8  133,7  138,2 

  2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Produktfionsfindex

Orfigfinaflwert

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2005 = 100 109,1  108,6  109,2  86,9  125,1  125,0  144,5  126,0  133,4 

Hochbauflefistungen ................................................ 2005 = 100 109,2  108,6  110,6  91,9  127,6  125,2  145,4  128,2  134,6 

Tfiefbauflefistungen ................................................... 2005 = 100 108,7  108,6  106,9  78,6  120,9  124,8  143,0  122,4  131,3 

  2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Tätfige Personen .......................................................... 1 000   705    705    716    686    702    713    717    722    724 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... 1 000  844 092   824 135   819 195   53 815   74 587   74 461   85 984   74 928   79 181 

fim Hochbau ............................................................ 1 000  535 345   521 797   525 343   35 993   47 640   46 689   54 194   47 705   50 023 

Wohnungsbau  .................................................. 1 000  322 063   314 843   321 777   21 753   29 380   29 555   34 298   30 220   31 266 

Gewerbflficher Hochbau  ...................................... 1 000  163 933   152 519   145 314   10 554   13 339   12 537   14 563   12 888   13 732 

Öffentflficher Hochbau ......................................... 1 000  49 349   54 435   58 252   3 686   4 921   4 597   5 333   4 597   5 025 

fim Tfiefbau .............................................................. 1 000  308 747   302 338   293 852   17 822   26 947   27 772   31 790   27 223   29 158 

Straßenbau ....................................................... 1 000  104 530   102 956   97 209   4 962   8 584   9 326   11 017   9 112   10 506 

Gewerbflficher Tfiefbau ......................................... 1 000  116 300   113 053   113 275   7 816   10 898   10 573   11 949   10 597   10 758 

Sonstfiger öffentflficher Tfiefbau ............................ 1 000  87 917   86 329   83 368   5 044   7 465   7 873   8 824   7 514   7 894 

Gewerbflficher Bau ................................................... 1 000  280 233   265 572   258 589   18 370   24 237   23 110   26 512   23 485   24 490 

Öffentflficher und Straßenbau ................................... 1 000  241 796   243 720   238 829   13 692   20 970   21 796   25 174   21 223   23 425 

Entgeflte ....................................................................... Mfiflfl. EUR  18 735   18 599   18 815   1 292   1 536   1 630   1 692   1 737   1 716 

Gesamtumsatz3 ............................................................. Mfiflfl. EUR  86 839   83 317   83 062   4 694   6 642   6 939   8 377   7 870   8 378 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ..................................... Mfiflfl. EUR  85 640   82 215   81 933   4 630   6 552   6 834   8 260  7 750   8 259 

Wohnungsbau  ............................................. Mfiflfl. EUR  25 912   24 673   26 301   1 604   2 277   2 257   2 766   2 616   2 738 

Gewerbflficher Bau ......................................... Mfiflfl. EUR  33 910   30 848   29 536   1 829   2 432   2 522   2 948   2 773   2 953 

Öffentflficher und Straßenbau ......................... Mfiflfl. EUR  25 818   26 694   26 096   1 196   1 844   2 055   2 546   2 361   2 568 

  2008     2009     2010   1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Ausbaugewerbe2 

Tätfige Personen ........................................................... 1 000   272    279    290    283    289    296    292    294    299 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... Mfiflfl. Std.   346    351    366    85    91    95    94    91    95 

Entgeflte ....................................................................... Mfiflfl. EUR  7 648   7 903   8 270   1 907   2 054   2 082   2 227   2 020   2 185 

Gesamtumsatz3
 ............................................................. Mfiflfl. EUR  30 947   32 094   34 356   6 277   8 171   8 932   10 976   6 948   8 704 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ..................................... Mfiflfl. EUR  29 975   30 678   32 844   5 970   7 794   8 537   10 543   6 608   8 330 

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe

Bauhauptgewerbe

Index des Auftragsefingangs1,2 

Bauhauptgewerbe ........................................................... - 5,4  + 1,6  + 5,4  + 16,8  + 2,1  + 9,0  - 11,9  + 10,6  - 0,2  + 0,5 

Hochbau .................................................................... - 12,4  + 6,2  + 4,7  + 31,7  + 6,5  + 3,7  - 14,0  + 20,4  - 4,0  - 9,9 

Tfiefbau ...................................................................... + 2,0  - 2,5  + 6,2  + 3,3  - 2,3  + 13,9  - 9,7  + 1,0 + 4,1  + 11,7 

  2009     2010   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Index des Auftragsbestands1,2 

Bauhauptgewerbe ........................................................... - 3,5  + 8,5  + 6,7  + 9,1  + 1,2  + 2,3  - 3,7  - 8,2  + 9,6  + 5,7 

Hochbau .................................................................... - 11,5  + 8,8  + 7,6  + 9,5  + 4,1  + 7,3  - 2,6  - 4,9  + 6,3  + 9,0 

Wohnungsbau .................................................. - 3,2  + 21,6  + 19,0  + 27,2  + 19,3  + 30,3  + 2,1  + 2,2  + 11,1  + 12,4 

Tfiefbau ...................................................................... + 5,2  + 8,2  + 6,0  + 8,9  - 1,2  - 2,0  - 4,8  - 11,1 + 12,7  + 2,7 

Straßenbau ...................................................... + 8,2  + 2,7  + 2,6  + 6,7  - 7,7  - 11,2  - 5,2  - 16,1  + 8,0  + 3,4 

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produktfionsfindex

Orfigfinaflwert

Bauhauptgewerbe ........................................................... - 0,5  + 0,6  + 0,7  + 21,7  - 5,2  + 1,6  - 0,1  + 15,6  - 12,8  + 5,9 

Hochbauflefistungen .................................................... - 0,5  + 1,8  + 0,9  + 21,6  - 3,6  + 2,4  - 1,9  + 16,1  - 11,8 + 5,0 

Tfiefbauflefistungen ...................................................... - 0,1  - 1,6  + 0,6  + 22,0  - 7,8  + 0,2  + 3,2  + 14,6  - 14,4  + 7,3 

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Tätfige Personen .............................................................. - 0,1  + 1,6  - 0,7  - 0,8  - 0,7  - 0,8  + 1,6  + 0,6  + 0,6  + 0,2 

Geflefistete Arbefitsstunden ............................................... - 2,4  - 0,6  - 4,5  + 15,5  - 9,9  - 3,5  - 0,2  + 15,5  - 12,9  + 5,7 

fim Hochbau ............................................................... - 2,5  + 0,7  - 5,5  + 14,1  - 9,5  - 3,9  - 2,0  + 16,1  - 12,0  + 4,9 

Wohnungsbau  ...................................................... - 2,2  + 2,2  - 4,4  + 14,7  - 7,8  - 3,3  + 0,6  + 16,0  - 11,9  + 3,5 

Gewerbflficher Hochbau  ......................................... - 7,0  - 4,7  - 3,5  + 16,6  - 8,2  - 1,0  - 6,0  + 16,2  - 11,5  + 6,5 

Öffentflficher Hochbau ............................................ + 10,3  + 7,0  - 16,4  + 4,4  - 22,5  - 14,1  - 6,6  + 16,0  - 13,8  + 9,3 

fim Tfiefbau ................................................................. - 2,1  - 2,8  - 2,9  + 18,0  - 10,6  - 2,8  + 3,1  + 14,5 - 14,4  + 7,1 

Straßenbau ........................................................... - 1,5  - 5,6  - 3,9  + 19,2  - 15,1  - 1,6  + 8,6  + 18,1  - 17,3  + 15,3 

Gewerbflficher Tfiefbau ............................................ - 2,8  + 0,2  - 2,1  + 19,7  - 6,2  - 1,2  - 3,0  + 13,0  - 11,3  + 1,5 

Sonstfiger öffentflficher Tfiefbau ................................ - 1,8  - 3,4  - 2,8  + 14,3  - 10,7  - 6,5  + 5,5  + 12,1  - 14,8  + 5,1 

Gewerbflficher Bau ....................................................... - 5,2  - 2,6  - 2,8  + 18,0  - 7,3  - 1,1  - 4,6  + 14,7  - 11,4  + 4,3 

Öffentflficher und Straßenbau ...................................... + 0,8  - 2,0  - 6,5  + 14,1  - 15,4  - 6,2  + 3,9  + 15,5  - 15,7  + 10,4 

Entgeflte .......................................................................... - 0,7  + 1,2  - 1,8  + 5,4  + 3,0  + 1,4  + 6,2  + 3,8  + 2,7  - 1,2 

Gesamtumsatz3 ................................................................. - 4,1  - 0,3  + 4,5  + 19,0  - 2,6  + 1,9  + 4,5  + 20,7  - 6,1  + 6,5 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ......................................... - 4,0  - 0,3  + 4,5  + 18,9  - 2,7  + 1,9  + 4,3  + 20,9  - 6,2  + 6,6 

Wohnungsbau  ................................................. - 4,8  + 6,6  + 4,5  + 21,3  + 0,9  + 5,4  - 0,9  + 22,6  - 5,4  + 4,7 

Gewerbflficher Bau ............................................. - 9,0  - 4,3  + 8,6  + 21,5  - 1,3  + 4,9  + 3,7  + 16,9  - 5,9  + 6,5 

Öffentflficher und Straßenbau ............................ + 3,4  - 2,2  - 0,1  + 13,7  - 8,0  - 4,6  + 11,4  + 23,9  - 7,3  + 8,8 

  2009     2010   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Ausbaugewerbe2 

Tätfige Personen .............................................................. + 2,8  + 3,8  + 4,6  + 4,3  + 3,7  + 3,3  + 2,2  - 1,3  + 0,7  + 1,8 

Geflefistete Arbefitsstunden ............................................... + 1,2  + 4,3  + 4,6  + 4,4  + 6,7  + 4,6  + 4,1  - 0,8  - 3,3 + 4,7 

Entgeflte .......................................................................... + 3,3  + 4,6  + 5,7  + 6,0  + 5,9  + 6,4  + 1,4  + 7,0  - 9,3  + 8,2 

Gesamtumsatz3 ................................................................. + 3,7  + 7,0  + 8,7  + 7,0  + 10,7  + 6,5  + 9,3  + 22,9  - 36,7  + 25,3 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ......................................... + 2,3  + 7,1  + 8,7  + 7,0  + 10,7  + 6,9  + 9,5  + 23,5  - 37,3 + 26,1 

Vergflefich

1 In jewefiflfigen Prefisen (Wertfindfizes). – 2 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr tätfigen Personen. – 3 Ohne Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Bfinnenhandefl, Gastgewerbe,
 Tourfismus 

Umsatz fin jewefiflfigen Prefisen1

Großhandefl (Gh.)2 ................................................................... 2005 = 100 118,3  99,0  110,4  108,0  129,7  116,0  125,3  116,3  116,2 

darunter:

Gh. mfit Nahrungsmfittefln, Genussmfittefl, Getränken und

Tabakwaren ................................................................. 2005 = 100 109,1  99,4  103,2 94,1  111,9  109,5  112,8  109,7  104,5 

Gh. mfit Gebrauchs- und Verbrauchsgütern ........................ 2005 = 100 109,5  98,6  104,8 102,6  117,7  97,1  105,1  97,7  102,3 

Gh. mfit Geräten der Informatfions- und   

Kommunfikatfionstechnfik .............................................. 2005 = 100 111,9  104,0  119,4  104,2  125,5  98,4  101,7  107,0  100,6 

Gh. mfit sonstfigen Maschfinen, Ausrüstungen und Zubehör   2005 = 100 120,4  92,0  101,8 100,8  128,1  110,5  128,6  126,6  116,3 

Sonstfiger Großhandefl ....................................................... 2005 = 100 127,4  94,7  112,9 116,0  140,9  127,1  139,1  124,3  131,4 

Gh. ohne ausgeprägten Schwerpunkt  ............................... 2005 = 100 117,6  109,0  120,6 115,0  141,1  133,4  140,6  128,1  124,7 

  2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Efinzeflhandefl (Eh.)3
 .................................................................. 2005 = 100 101,7  97,9  100,2  90,0  103,6  105,8  104,1  98,2  101,9 

darunter:

Eh. mfit Nahrungsmfittefln usw.3 ............................................ 2005 = 100 96,5  92,1  91,8 80,4  91,0  96,2  99,5  97,1  98,3 

Eh. mfit Motorenkraftstoffen (Tanksteflflen)  .......................... 2005 = 100 106,6  90,7  97,0 91,6  104,9  107,2  113,2  106,5  109,1 

Eh. mfit Kommunfikatfions- und Informatfionstechnfik3 ........... 2005 = 100 116,4  116,8  119,3 105,2  111,5  101,0  105,3  102,6  111,2 

Eh. mfit sonstfigen Haushafltsgeräten usw.3 .......................... 2005 = 100 99,7  96,7  98,8 87,7  109,2  108,1  106,6  96,0  100,6 

Eh. mfit Sportausrüstungen, Verflagserzeugnfissen  

und Spfieflwaren ........................................................... 2005 = 100 98,2  98,0  100,1 83,2  96,0  102,2  97,1  93,7  103,7 

Efinzeflhandefl (nficht fin Verkaufsräumen) ............................ 2005 = 100 100,5  84,2  88,7 90,1  98,0  82,3  92,1  82,7  88,1 

nachrfichtflfich:

Handefl mfit Kraftfahrzeugen4 .................................................... 2005 = 100 96,1  97,0  92,8 91,3  113,9  102,1  110,7  98,6  98,0 

  2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Gastgewerbe ......................................................................... 2005 = 100 100,5  94,6  96,7  80,9  92,8  97,2  107,6  106,3  109,8 

Hotefls, Gasthöfe und Pensfionen  ........................................... 2005 = 100 105,8  98,3  105,1  84,5  97,4  100,4  124,4  118,5  118,4 

Ferfienunterkünfte und ähnflfiche Beherbergungsstätten .......... 2005 = 100 99,7  96,9  101,1  62,2  66,4  93,1  111,3  128,9  157,1 

Restaurants, Gaststätten, Imbfissstuben, Cafés u. Ä. .............. 2005 = 100 96,6  92,2  91,7 77,0  89,8  95,8  99,5  99,7  104,7 

Caterer und sonstfige Verpfflegungsdfienstflefistungen ............... 2005 = 100 107,6  102,4  105,6  100,4  109,2  101,3  115,3  110,6  110,0 

Ausschank von Getränken  .................................................... 2005 = 100 90,9  83,0  81,0  71,1  78,8  85,0  82,7  83,4 86,6 

  2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Tourfismus

Ankünfte5 ................................................................................. 1 000  132 947   132 830   139 991   8 480   9 965   11 691   13 928   15 045   16 007 

Infländer ........................................................................... 1 000  108 061  108 608  113 116  6 789  8 133   9 545   11 342   12 353  12 460 

Ausfländer ......................................................................... 1 000  24 886  24 223  26 875  1 692  1 832   2 146   2 586   2 692  3 547 

Übernachtungen5 ..................................................................... 1 000  369 545   368 690   380 275   21 112   25 128   31 324   35 327   41 052   47 283 

Infländer ........................................................................... 1 000  313 005  313 870  319 970  17 326  21 028   26 547   29 653   35 100  39 057 

Ausfländer ......................................................................... 1 000  56 540  54 820  60 305  3 786  4 099   4 776   5 674   5 953  8 227 

  2008     2009     2010   Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11 

Verkehr
Güterverkehr

Beförderungsmenge 

Efisenbahnverkehr6 ............................................................. 1 000 t  371 298   312 087   355 715   28 233   29 344   34 595   31 024   34 056   30 756 

Bfinnenverkehr ............................................................. 1 000 t  239 266  210 722  242 073  19 692  19 982   23 371   21 245   22 884  20 675 

grenzüberschrefitender Versand ................................... 1 000 t  54 336  41 779  45 117  3 185  3 529   4 282   3 819   4 459  4 010 

grenzüberschrefitender Empfang .................................. 1 000 t  57 553  44 231  52 089  4 215  4 477   5 471   4 723   5 274  4 812 

Durchgangsverkehr ...................................................... 1 000 t  20 143  15 356  16 437  1 141  1 356   1 471   1 238   1 439  1 258 

  2008     2009     2010   Nov. 10  Dez. 10  Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11 

Bfinnenschfifffahrt .............................................................. 1 000 t  245 674  203 868  229 607  20 590  17 510   15 327   17 808   20 559  18 197 

Bfinnenverkehr ............................................................. 1 000 t  57 557  51 821  53 054  5 113  3 692   3 227   4 216   4 717  4 455 

grenzüberschrefitender Versand  .................................. 1 000 t  57 853  49 087  50 607  4 330  3 631   3 138   4 125   4 715  3 944 

grenzüberschrefitender Empfang  .................................. 1 000 t  107 525  83 685  103 535  9 147  8 421   7 684   7 895   9 268  8 238 

Durchgangsverkehr ...................................................... 1 000 t  22 738  19 275  22 411  2 000  1 767   1 279   1 572   1 859  1 560 

1 Ohne Umsatzsteuer. – 2 Efinschflfießflfich Handeflsvermfittflung. – 3 In Verkaufsräumen. – 4 Sowfie Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen. – 5 In aflflen Beherbergungsstätten mfit  
9 und mehr Gästebetten und auf Campfingpflätzen. – 6 Wagenfladungsverkehr. Das Jahresergebnfis 2009 enthäflt Korrekturen, dfie nficht den efinzeflnen Monaten zugeordnet werden können; es 
entsprficht daher nficht der Summe der Monatsergebnfisse 2009.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bfinnenhandefl, Gastgewerbe,
 Tourfismus 

Umsatz fin jewefiflfigen Prefisen1

Großhandefl (Gh.)2 ............................................................................. - 16,3  + 11,5  + 8,1  + 16,3  + 0,1  + 5,9  - 10,6  + 8,0  - 7,2  - 0,1 

darunter:

Gh. mfit Nahrungsmfittefln, Genussmfittefl, Getränken und

Tabakwaren ........................................................................... - 8,9  + 3,8  + 9,4  + 8,8  + 1,2  - 2,6  - 2,1  + 3,0  - 2,7  - 4,7 

Gh. mfit Gebrauchs- und Verbrauchsgütern .................................. - 10,0  + 6,3  - 0,2  + 11,2  - 5,9  + 3,3  - 17,5  + 8,2  - 7,0  + 4,7 

Gh. mfit Geräten der Informatfions- und   

Kommunfikatfionstechnfik ........................................................ - 7,1  + 14,8  - 5,2  - 7,6  - 14,3  - 5,9  - 21,6  + 3,4  + 5,2  - 6,0 

Gh. mfit sonstfigen Maschfinen, Ausrüstungen und Zubehör  ......... - 23,6  + 10,7  + 16,1  + 30,8  + 8,4  + 11,7  - 13,7  + 16,4  - 1,6  - 8,1 

Sonstfiger Großhandefl ................................................................. - 25,7  + 19,2  + 10,3  + 21,6  + 1,8  + 11,9 - 9,8  + 9,4  - 10,6  + 5,7 

Gh. ohne ausgeprägten Schwerpunkt  ......................................... - 7,3  + 10,6  + 14,0  + 18,6  + 2,6  + 4,9  - 5,5  + 5,4 - 8,9  - 2,7 

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Efinzeflhandefl (Eh.)3 ............................................................................ - 3,7  + 2,3  + 6,5  + 6,3  - 0,7  - 0,7  + 2,1  - 1,6  - 5,7  + 3,8 

darunter:

Eh. mfit Nahrungsmfittefln usw.3 ...................................................... - 4,6  - 0,3  + 4,6  + 7,5  - 0,2  - 2,5  + 5,7  + 3,4  - 2,4  + 1,2 

Eh. mfit Motorenkraftstoffen (Tanksteflflen)  .................................... - 14,9  + 6,9  + 8,7  + 10,1  + 5,2  + 3,3  + 2,2  + 5,6  - 5,9  + 2,4 

Eh. mfit Kommunfikatfions- und Informatfionstechnfik3 ..................... + 0,3  + 2,1  + 1,4  - 1,3  - 7,2  - 0,6  - 9,4  + 4,3  - 2,6  + 8,4 

Eh. mfit sonstfigen Haushafltsgeräten usw.3 .................................... - 3,0  + 2,2  + 5,4  + 6,8  - 4,3  + 0,7  - 1,0  - 1,4  - 9,9  + 4,8 

Eh. mfit Sportausrüstungen, Verflagserzeugnfissen  

und Spfieflwaren ..................................................................... - 0,2  + 2,1  + 8,0  + 6,9  + 1,0  - 0,3  + 6,5  - 5,0  - 3,5  + 10,7 

Efinzeflhandefl (nficht fin Verkaufsräumen) ...................................... - 16,2  + 5,3  + 3,4  + 13,0  - 1,4  + 7,2  - 16,0  + 11,9  - 10,2  + 6,5 

nachrfichtflfich:

Handefl mfit Kraftfahrzeugen4 .............................................................. + 0,9  - 4,3  + 5,0  + 20,6  - 4,3  + 2,4  - 10,4  + 8,4  - 10,9  - 0,6 

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Gastgewerbe ................................................................................... - 5,9  + 2,2  + 2,6  + 5,3  + 4,1  + 2,4  + 4,7  + 10,7  - 1,2  + 3,3 

Hotefls, Gasthöfe und Pensfionen  ..................................................... - 7,1  + 6,9  - 0,6  + 10,7  + 4,0  + 4,3  + 3,1  + 23,9  - 4,7  - 0,1 

Ferfienunterkünfte und ähnflfiche Beherbergungsstätten .................... - 2,8  + 4,3  + 4,0  - 1,9  + 4,2  - 4,3  + 40,2  + 19,5  + 15,8  + 21,9 

Restaurants, Gaststätten, Imbfissstuben, Cafés u. Ä. ........................ - 4,6  - 0,5  + 5,0  + 2,4  + 5,3  + 1,7  + 6,7  + 3,9  + 0,2  + 5,0 

Caterer und sonstfige Verpfflegungsdfienstflefistungen ......................... - 4,8  + 3,1  - 0,1  + 10,2  - 1,9  + 4,0  - 7,2  + 13,8  - 4,1  - 0,5 

Ausschank von Getränken  .............................................................. - 8,7  - 2,4  + 3,7  - 5,1  + 4,9  + 1,6  + 7,9  - 2,7  + 0,8  + 3,8 

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Tourfismus

Ankünfte5 ........................................................................................... - 0,1  + 5,4  + 8,1  + 2,5  + 9,0  + 5,1  + 17,3  + 19,1  + 8,0  + 6,4 

Infländer ..................................................................................... + 0,5  + 4,2  + 8,5  + 1,2  + 9,5  + 5,3  + 17,4  + 18,8  + 8,9  + 0,9 

Ausfländer .................................................................................. - 2,7  + 10,9  + 6,4  + 8,3  + 6,8  + 4,5  + 17,1  + 20,5  + 4,1  + 31,8 

Übernachtungen5 ............................................................................. - 0,2  + 3,1  + 10,1  - 2,6  + 9,9  + 0,6  + 24,7  + 12,8  + 16,2  + 15,2 

Infländer ..................................................................................... + 0,3  + 1,9  + 10,3  - 4,1  + 10,1  - 0,1  + 26,2  + 11,7  + 18,4  + 11,3 

Ausfländer .................................................................................. - 3,0  + 10,0  + 8,8  + 6,1  + 8,5  + 3,8  + 16,5  + 18,8  + 4,9  + 38,2 

  2009     2010   März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verkehr
Güterverkehr

Beförderungsmenge 

Efisenbahnverkehr6 ....................................................................... - 15,9  + 14,0  + 10,2  + 6,3  + 15,7  - 3,8  + 17,9  - 10,3  + 9,8  - 9,7 

Bfinnenverkehr ....................................................................... - 11,9  + 14,9  + 13,5  + 6,1  + 15,3  - 3,0  + 17,0  - 9,1  + 7,7  - 9,7 

grenzüberschrefitender Versand ............................................. - 23,1  + 8,0  + 5,5  + 6,0  + 20,6  - 4,8  + 21,3  - 10,8 + 16,8  - 10,1 

grenzüberschrefitender Empfang ............................................ - 23,1  + 17,8  + 8,5  + 12,9  + 17,8  - 0,5  + 22,2  - 13,7  + 11,7  - 8,8 

Durchgangsverkehr ............................................................... - 23,8  + 7,0  - 13,8  - 9,0  + 1,5  - 22,2  + 8,5  - 15,8  + 16,3  - 12,6 

  2009     2010   Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11  Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bfinnenschfifffahrt ....................................................................... - 17,0  + 12,6  - 0,9  + 19,0  - 1,8  - 7,5  - 12,5  + 16,2  + 15,4  - 11,5 

Bfinnenverkehr ....................................................................... - 10,0  + 2,4  + 12,6  + 53,0  - 0,8  - 4,2  - 12,6  + 30,6  + 11,9  - 5,6 

grenzüberschrefitender Versand  ............................................ - 15,2  + 3,1  - 1,1  + 22,9  - 7,3  - 13,5  - 13,6  + 31,5  + 14,3  - 16,3 

grenzüberschrefitender Empfang  ........................................... - 22,2  + 23,7  - 1,5  + 6,2  - 0,4  - 3,4  - 8,8  + 2,8  + 17,4  - 11,1 

Durchgangsverkehr ............................................................... - 15,2  + 16,3  - 21,8  + 10,4  + 3,5  - 19,1  - 27,6  + 22,9  + 18,2  - 16,1 

Vergflefich

1 Ohne Umsatzsteuer. – 2 Efinschflfießflfich Handeflsvermfittflung. – 3 In Verkaufsräumen. – 4 Sowfie Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen. – 5 In aflflen Beherbergungsstätten mfit  
9 und mehr Gästebetten und auf Campfingpflätzen. – 6 Wagenfladungsverkehr. Das Jahresergebnfis 2009 enthäflt Korrekturen, dfie nficht den efinzeflnen Monaten zugeordnet werden können; es 
entsprficht daher nficht der Summe der Monatsergebnfisse 2009.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   Nov. 10  Dez. 10  Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11 

Verkehr
noch: Güterverkehr

Beförderungsmenge 

Seeverkehr ..................................................... 1 000 t  316 651  259 511  272 868  23 953  21 922  23 172   21 910   24 272  23 955 

Bfinnenverkehr ........................................... 1 000 t  4 142  3 510  3 161   244   205   278    227    290   289 

grenzüberschrefitender Empfang  ................ 1 000 t  192 575  157 075  166 786  14 711  13 235  13 865   13 105   14 492  14 237 

grenzüberschrefitender Versand .................. 1 000 t  119 935  98 925  102 922  8 997  8 483  9 029   8 578   9 491  9 430 

  2008     2009     2010   Okt. 10  Nov. 10  Dez. 10  Jan. 11  Feb. 11  März 11 

Luftverkehr1 ...................................................... 1 000 t  3 503   3 293   4 164    391    382    357    336    336    407 

grenzüberschrefitender Empfang .................. 1 000 t  1 664  1 546  1 931   182   177   165    167    171   204 

grenzüberschrefitender Versand ................... 1 000 t  1 686  1 602  2 063   193   190   178    150    145   181 

  2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Rohöfl-Rohrfernflefitungen2 .................................. 1 000 t  91 069   88 405   88 842   6 619   6 550   6 855   6 987   6 766   7 713 

Bfinnenverkehr ........................................... 1 000 t  21 317  20 903  22 659  1 743  1 384  1 303   1 349   1 568  1 781 

grenzüberschrefitender Empfang  ................ 1 000 t  69 753  67 503  66 183  4 876  5 166  5 553   5 638   5 198  5 932 

  2008     2009     2010   Nov. 10  Dez. 10  Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11 

Straßengüterverkehr3,4 ...................................... 1 000 t 3 077 845  2 768 694  2 734 098   261 585   147 221   163 069   190 393   250 869   246 514 

Bfinnenverkehr ........................................... 1 000 t 2 895 469  2 625 026  2 594 703  249 246  138 097  152 269   178 917   237 145  234 567 

grenzüberschrefitender Empfang ................. 1 000 t  62 599  51 913  52 182  4 658  3 600  3 735   4 365   4 749  4 400 

grenzüberschrefitender Versand .................. 1 000 t  84 233  70 444  67 902  6 176  4 160  5 845   5 785   6 798  5 408 

  2008     2009     2010   Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11 

Beförderungsflefistung fim Infland 

Efisenbahnverkehr5 ........................................... Mfiflfl. tkm  115 652   95 834   107 317   8 077   8 922   10 552   9 301   10 659   9 433 

Bfinnenverkehr ........................................... Mfiflfl. tkm  55 928  48 667  54 529  4 112  4 508  5 289   4 766   5 428  4 830 

grenzüberschrefitender Empfang ................. Mfiflfl. tkm  24 315  18 832  20 694  1 463  1 668  1 967   1 739   2 020  1 812 

grenzüberschrefitender Versand .................. Mfiflfl. tkm  22 575  18 028  20 951  1 712  1 819  2 303   1 951   2 191  1 915 

Durchgangsverkehr .................................... Mfiflfl. tkm  12 835  10 307  11 143   788   926   993    845   1 019   877 

  2008     2009     2010   Nov. 10  Dez. 10  Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11 

Bfinnenschfifffahrt  ........................................... Mfiflfl. tkm  64 056  55 497  62 278  5 600  4 827  3 245   4 432   5 532  4 597 

Bfinnenverkehr ........................................... Mfiflfl. tkm  11 617  10 268  10 811   992   753   473    787    946   878 

grenzüberschrefitender Versand  ................. Mfiflfl. tkm  14 697  12 660  13 178  1 183  1 008   628   1 029   1 259   980 

grenzüberschrefitender Empfang ................. Mfiflfl. tkm  23 555  20 068  23 605  2 087  1 894  1 350   1 592   2 084  1 741 

Durchgangsverkehr .................................... Mfiflfl. tkm  14 187  12 502  14 684  1 338  1 172   793   1 024   1 244   998 

  2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Rohöfl-Rohrfernflefitungen2
 .................................. Mfiflfl. tkm  15 935   15 950   16 259   1 194   1 156   1 242   1 271   1 023   1 431 

Bfinnenverkehr ........................................... Mfiflfl. tkm  4 670  4 406  4 862   364   271   264    285    331   392 

grenzüberschrefitender Empfang  ................ Mfiflfl. tkm  11 265  11 544  11 397   830   885   978    986    692  1 039 

  2008     2009     2010   Nov. 10  Dez. 10  Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11 

Straßengüterverkehr3 ........................................ Mfiflfl. tkm  341 551   307 575   313 097   28 417   21 136   23 243   24 703   29 368   25 719 

Bfinnenverkehr ........................................... Mfiflfl. tkm  264 538  245 597  252 455  23 014  17 068  18 319   19 648   23 539  21 124 

grenzüberschrefitender Empfang6 ................. Mfiflfl. tkm  29 525   23 539   23 460   2 136   1 653   1 786   1 991   2 255   1 779 

grenzüberschrefitender Versand6 .................. Mfiflfl. tkm  36 089   30 261   29 387   2 662   1 855   2 570   2 497   2 782   2 184 

  2008     2009     2010   1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Personenverkehr 

Beförderte Personen

Lfinfienverkehr mfit Bussen und Bahnen ............. 1 000 10 551 311  10 680 211  10 699 903  2 750 767  2 653 756  2 512 930  2 782 450  2 820 435  2 706 381 

Lfinfiennahverkehr finsgesamt7 ……………………… 1 000 10 425 413  10 554 954  10 571 798  2 721 629  2 621 555  2 480 513  2 748 101  2 791 243  2 674 425 

mfit Efisenbahnen8 ………………………………… 1 000 2 212 944  2 200 024  2 244 019   545 690   559 535   555 311   583 483   593 739   586 551 

mfit Straßenbahnen8 ……………………………… 1 000 3 592 964  3 666 788  3 680 142   952 285   900 326   872 258   955 273   956 545   917 481 

mfit Omnfibussen8 …………………………………… 1 000 5 243 620  5 254 226  5 222 219  1 373 551  1 301 565  1 187 482  1 359 621  1 393 735  1 332 872 

Lfinfienfernverkehr mfit Omnfibussen ............. 1 000  2 159  2 038  1 964   365   542   555    502    440   602 

Lfinfienfernverkehr mfit Efisenbahnen ............ 1 000  123 739  123 219  126 141  28 773  31 659  31 862   33 847   28 752  31 354 

1  Efinschflfießflfich  Doppeflschätzungen  des  Umfladeverkehrs  (Efinfladung/Ausfladung).  Ab  Berfichtsmonat  Januar  2009  efinschflfießflfich  Luftpost.  –  2  Queflfle:  Bundesamt  für  Wfirtschaft  und 
Ausfuhrkontroflfle, Eschborn. – 3 Queflflen: Bundesamt für Güterverkehr, Köfln; Kraftfahrt-Bundesamt, Fflensburg. – 4 Nur finfländfische Lastkraftwagen. – 5 Wagenfladungsverkehr. Das Jahresergebnfis 
2009 enthäflt Korrekturen, dfie nficht den efinzeflnen Monaten zugeordnet werden können; es entsprficht daher nficht der Summe der Monatsergebnfisse 2009. – 6 Efinschflfießflfich Tonnenkfiflometer 
fim Ausfland. – 7 Unternehmensfahrten. – 8 Verkehrsmfitteflfahrten.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11  Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verkehr
noch: Güterverkehr

Beförderungsmenge

Seeverkehr ................................................................ - 18,0  + 5,1  + 1,4  + 8,7  + 3,1  + 6,0  + 5,7  - 5,4  + 10,8  - 1,3 

Bfinnenverkehr ...................................................... - 15,3  - 10,0  - 18,5  - 1,6  + 2,7  + 0,8  + 35,8  - 18,3  + 27,6  - 0,4 

grenzüberschrefitender Empfang  ........................... - 18,4  + 6,2  - 9,0  + 7,1  + 1,7  + 5,9  + 4,8  - 5,5  + 10,6  - 1,8 

grenzüberschrefitender Versand ............................. - 17,5  + 4,0  + 24,2  + 11,6  + 5,2  + 6,3  + 6,4  - 5,0  + 10,6  - 0,6 

  2009     2010   Dez. 10  Jan. 11  Feb. 11  März 11  Dez. 10  Jan. 11  Feb. 11  März 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Luftverkehr1 ................................................................. - 6,0  + 26,4  + 10,5  + 17,6  + 13,8  + 11,9  - 6,4  - 5,9  - 0,2  + 21,2 

grenzüberschrefitender Empfang ............................. - 7,1  + 24,8  + 7,5  + 22,7  + 26,1  + 21,0  - 6,7  + 1,1  + 2,6  + 19,1 

grenzüberschrefitender Versand .............................. - 5,0  + 28,7  + 14,5  + 10,0  - 0,7  + 0,2  - 6,5  - 15,4  - 3,7  + 24,7 

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Rohöfl-Rohrfernflefitungen2 ............................................. - 2,9  + 0,5  - 0,5  - 7,7  - 6,9  + 0,0  + 4,7  + 1,9  - 3,2  + 14,0 

Bfinnenverkehr ...................................................... - 1,9  + 8,4  - 30,7  - 36,7  - 14,8  - 5,7  - 5,8  + 3,6  + 16,2  + 13,6 

grenzüberschrefitender Empfang  ........................... - 3,2  - 2,0  + 10,8  + 3,7  - 4,2  + 1,9  + 7,5  + 1,5  - 7,8  + 14,1 

  2009     2010   Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11  Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Straßengüterverkehr3,4 ................................................. - 10,0  - 1,2  + 29,8  + 32,1  + 17,0  + 3,7  + 10,8  + 16,8  + 31,8  - 1,7 

Bfinnenverkehr ...................................................... - 9,3  - 1,2  + 31,2  + 34,1  + 17,6  + 4,1  + 10,3  + 17,5  + 32,5  - 1,1 

grenzüberschrefitender Empfang ............................ - 17,1  + 0,5  + 0,7  + 6,0  + 2,0  - 9,9  + 3,8  + 16,9  + 8,8  - 7,3 

grenzüberschrefitender Versand ............................. - 16,4  - 3,6  + 27,9  + 11,4  + 9,1  - 6,3  + 40,5  - 1,0  + 17,5  - 20,4 

  2009     2010   März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Beförderungsflefistung fim Infland 

Efisenbahnverkehr5 ....................................................... - 17,1  + 12,0  + 9,5  + 6,9  + 19,8  - 3,7  + 18,3  - 11,8  + 14,6  - 11,5 

Bfinnenverkehr ...................................................... - 13,0  + 12,0  + 14,4  + 8,1  + 22,3  - 1,6  + 17,3  - 9,9  + 13,9  - 11,0 

grenzüberschrefitender Empfang ............................ - 22,6  + 9,9  + 5,9  + 2,8  + 17,6  - 5,7  + 17,9  - 11,6  + 16,2  - 10,3 

grenzüberschrefitender Versand ............................. - 20,1  + 16,2  + 14,8  + 16,0  + 21,1  + 1,4  + 26,6  - 15,3  + 12,3  - 12,6 

Durchgangsverkehr ............................................... - 19,7  + 8,1  - 13,6  - 7,9  + 9,5  - 19,1  + 7,2  - 14,9  + 20,6  - 14,0 

  2009     2010   Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11  Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bfinnenschfifffahrt  ...................................................... - 13,4  + 12,2  - 21,0  + 20,9  - 3,6  - 13,2  - 32,8  + 36,6  + 24,8  - 16,9 

Bfinnenverkehr ...................................................... - 11,6  + 5,3  - 11,7  + 76,7  - 4,5  - 5,5  - 37,1  + 66,2  + 20,2  - 7,1 

grenzüberschrefitender Versand  ............................ - 13,9  + 4,1  - 23,3  + 31,8  - 4,2  - 12,9  - 37,7  + 63,7  + 22,4  - 22,2 

grenzüberschrefitender Empfang ............................ - 14,8  + 17,6  - 21,1  + 0,3  - 8,2  - 11,7  - 28,7  + 17,9  + 30,9  - 16,5 

Durchgangsverkehr ............................................... - 11,9  + 17,5  - 23,7  + 20,2  + 6,8  - 21,5  - 32,3  + 29,2  + 21,4 - 19,8 

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Rohöfl-Rohrfernflefitungen2
 
............................................. + 0,1  + 1,9  - 4,2  - 12,3  - 27,7  - 3,0  + 7,4  + 2,4  - 19,5  + 39,9 

Bfinnenverkehr ...................................................... - 5,6  + 10,3  - 34,1  - 38,1  - 20,4  - 1,4  - 2,6  + 7,8  + 16,4 + 18,4 

grenzüberschrefitender Empfang  ........................... + 2,5  - 1,3  + 9,1  - 0,4  - 30,8  - 3,7  + 10,5  + 0,9  - 29,9  + 50,2 

  2009     2010   Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11  Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Straßengüterverkehr3 ................................................... - 9,9  + 1,8  + 13,6  + 10,4  + 4,7  - 3,1  + 10,0  + 6,3  + 18,9  - 12,4 

Bfinnenverkehr ...................................................... - 7,2  + 2,8  + 14,2  + 12,5  + 4,4  - 0,9  + 7,3  + 7,3  + 19,8  - 10,3 

grenzüberschrefitender Empfang6 ............................ - 20,3  - 0,3  + 7,9  + 5,5  + 4,4  - 11,6  + 8,0  + 11,5  + 13,3  - 21,1 

grenzüberschrefitender Versand6 ............................. - 16,1  - 2,9  + 18,8  + 4,4  + 3,7  - 12,5  + 38,5  - 2,8  + 11,4  - 21,5 

  2009     2010   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Personenverkehr 

Beförderte Personen

Lfinfienverkehr mfit Bussen und Bahnen ........................ + 1,2  + 0,2  - 0,4  - 0,0  + 2,5  + 2,0  - 5,3  + 10,7  + 1,4  - 4,0 

Lfinfiennahverkehr finsgesamt7 ………………………………… + 1,2  + 0,2  - 0,4  - 0,1  + 2,6  + 2,0  - 5,4  + 10,8  + 1,6  - 4,2 

mfit Efisenbahnen8 ……………………………………………… - 0,6  + 2,0  + 3,7  + 3,6  + 8,8  + 4,8  - 0,8  + 5,1  + 1,8  - 1,2 

mfit Straßenbahnen8 ………………………………………… + 2,1  + 0,4  - 1,1  + 0,3  + 0,4  + 1,9  - 3,1  + 9,5  + 0,1  - 4,1 

mfit Omnfibussen8 ……………………………………………… + 0,2  - 0,6  - 1,9  - 1,5  + 1,5  + 2,4  - 8,8  + 14,5  + 2,5  - 4,4 

Lfinfienfernverkehr mfit Omnfibussen ........................ - 5,6  - 3,6  - 2,5  + 0,6  + 20,5  + 11,1  + 2,4  - 9,5  - 12,4  + 36,8 

Lfinfienfernverkehr mfit Efisenbahnen ....................... - 0,4  + 2,4  + 0,4  + 5,1  - 0,1  - 1,0  + 0,6  + 6,2  - 15,1  + 9,0 

Vergflefich

1  Efinschflfießflfich  Doppeflschätzungen  des  Umfladeverkehrs  (Efinfladung/Ausfladung).  Ab  Berfichtsmonat  Januar  2009  efinschflfießflfich  Luftpost.  –  2  Queflfle:  Bundesamt  für  Wfirtschaft  und 
Ausfuhrkontroflfle, Eschborn. – 3 Queflflen: Bundesamt für Güterverkehr, Köfln; Kraftfahrt-Bundesamt, Fflensburg. – 4 Nur finfländfische Lastkraftwagen. – 5 Wagenfladungsverkehr. Das Jahresergebnfis 
2009 enthäflt Korrekturen, dfie nficht den efinzeflnen Monaten zugeordnet werden können; es entsprficht daher nficht der Summe der Monatsergebnfisse 2009. – 6 Efinschflfießflfich Tonnenkfiflometer 
fim Ausfland. – 7 Unternehmensfahrten. – 8 Verkehrsmfitteflfahrten.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   Okt. 10  Nov. 10  Dez. 10  Jan. 11  Feb. 11  März 11 

Verkehr
noch: Personenverkehr 

Beförderte Personen

Luftverkehr ............................................................... 1 000  166 291  158 856  166 723  16 692  12 708  11 292   11 133   10 753  13 238 

Bfinnenverkehr ..................................................... 1 000  24 724  23 598  24 021  2 319  2 206  1 757   1 767   1 832  2 120 

grenzüberschrefitender Verkehr1 ............................. 1 000  140 912   134 422   141 966   14 318   10 452   9 473   9 305   8 868   11 059 

  2008     2009     2010   März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

Kraftfahrzeuge2 

Zuflassung fabrfikneuer Kraftfahrzeuge  ........................... Anzahfl 3 650 180  4 240 885  3 374 227  390 194  319 507  359 926   334 688   306 725  278 357 

darunter:

Personenkraftwagen ................................................. Anzahfl 3 090 040  3 807 175  2 916 260  327 921  266 251  304 543   288 382   260 907  237 561 

Lastkraftwagen ......................................................... Anzahfl  275 050  204 171  236 388  25 768  21 979  25 795   22 740   23 216  21 408 

Besfitzumschrefibungen gebrauchter Kraftfahrzeuge ........ Anzahfl 6 959 875  6 886 934  7 309 544  766 913  677 631  722 313   638 874   650 369  672 337 

darunter:

Personenkraftwagen ................................................. Anzahfl 6 112 364  6 012 770  6 431 846  656 687  569 722  615 388   552 404   568 112  591 774 

Lastkraftwagen ......................................................... Anzahfl  263 751  6 052  303 540  30 968  25 132  26 748   22 542   23 683  24 691 

  2008     2009     2010   Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11 

Straßenverkehrsunfäflfle3

Unfäflfle mfit Personenschaden und Sachschaden ............ Anzahfl 2 293 663  2 313 453  2 411 271  177 913  162 704  184 963   191 875   210 796  190 563 

Unfäflfle mfit Personenschaden .................................... Anzahfl  320 614  310 806  288 297  16 838  16 571  22 048   26 934   31 546  28 167 

getötete Personen .................................................... Anzahfl  4 477  4 152  3 648   251   198    305    341    370   337 

verfletzte Personen ...................................................... Anzahfl  409 047  397 671  371 170  21 973  21 507  28 379   34 632   39 501  35 809 

schwerverfletzte Personen ...................................... Anzahfl  70 644  68 567  62 620  3 702  3 668  4 964   6 291   7 162  6 409 

flefichtverfletzte Personen ......................................... Anzahfl  338 403  329 104  308 550  18 271  17 839  23 415   28 341   32 339  29 400 

Unfäflfle mfit nur Sachschaden ..................................... Anzahfl 1 973 049  2 002 647  2 122 974  161 075  146 133  162 915   164 941   179 250  162 396 

dar.: schwerwfiegende Unfäflfle ................................... Anzahfl  109 349  106 688  108 141  8 310  7 277  7 139   7 064   7 532  7 804 

  2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Außenhandefl4

Efinfuhr finsgesamt .......................................................... Mfiflfl. EUR  805 842   664 615   806 164   72 139   79 409   73 430   77 376   75 604   75 269 

Warengruppen:

Ernährungswfirtschaft ................................................ Mfiflfl. EUR  61 755  58 956  60 678  5 433  6 080  5 731   5 850   5 451  5 137 

Lebende Tfiere ...................................................... Mfiflfl. EUR  1 283  1 448  1 275   106   108    118    110    107   104 

Nahrungsmfittefl tfierfischen Ursprungs ................... Mfiflfl. EUR  16 084  15 206  15 763  1 322  1 539  1 403   1 410   1 383  1 276 

Nahrungsmfittefl pfflanzflfichen Ursprungs ................ Mfiflfl. EUR  36 091  33 933  34 659  3 207  3 474  3 339   3 382   3 040  2 830 

Genussmfittefl ....................................................... Mfiflfl. EUR  8 297  8 370  8 981   797   959    870    948    920   927 

Gewerbflfiche Wfirtschaft ............................................. Mfiflfl. EUR  717 790  582 761  693 499  63 718  69 641  63 990   66 592   64 225  64 549 

Rohstoffe ............................................................. Mfiflfl. EUR  99 251  66 929  80 864  8 731  8 541  9 224   8 001   7 439  9 474 

Haflbwaren ........................................................... Mfiflfl. EUR  74 360  48 863  71 699  6 881  7 477  7 452   7 547   7 261  7 363 

Fertfigwaren .......................................................... Mfiflfl. EUR  544 178  466 969  540 935  48 106  53 623  47 314   51 044   49 525  47 711 

Vorerzeugnfisse ............................................... Mfiflfl. EUR  91 322  66 997  81 096  7 926  8 964  7 961   8 404   8 385  8 154 
Enderzeugnfisse .............................................. Mfiflfl. EUR  452 856  399 973  459 839  40 179  44 658  39 353   42 640   41 140  39 557 

Ländergruppen (Ursprungsfländer)5 

Europa ...................................................................... Mfiflfl. EUR  567 061  463 720  552 975  49 760  56 165  50 890   53 989   53 217  52 414 

darunter:

EU-Länder ............................................................ Mfiflfl. EUR  460 887  380 323  455 896  40 553  45 901  41 390   43 856   44 821  41 883 

dar.: Länder der Eurozone .................................... Mfiflfl. EUR  306 558  251 062  297 973  26 552  29 935  26 991   28 678   29 650  27 100 
EFTA-Länder ......................................................... Mfiflfl. EUR  54 548  46 111  50 705  4 854  4 960  4 749   5 083   4 652  4 653 

Afrfika ....................................................................... Mfiflfl. EUR  20 662  14 236  16 992  2 287  1 831  2 016   1 442   2 017  1 892 

Amerfika .................................................................... Mfiflfl. EUR  73 884  60 498  71 294  6 177  6 943  6 479   7 464   6 692  6 276 

dar.: NAFTA-Länder ................................................... Mfiflfl. EUR  54 802  45 846  52 931  4 622  5 050  4 614   5 344   4 630  4 383 

Asfien ........................................................................ Mfiflfl. EUR  140 585  122 823  161 776  13 655  14 126  13 616   14 127   13 346  14 394 

dar.: ASEAN-Länder ................................................... Mfiflfl. EUR  19 356  17 279  23 321  2 097  2 514  1 956   2 079   1 996  2 118 

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete ................... Mfiflfl. EUR  3 651  3 338  3 127   259   344    430    354    331   294 

1 Ohne Durchgangsverkehr von Ausfland zu Ausfland. – 2 Queflfle: Kraftfahrt-Bundesamt, Fflensburg.– 3 Ab Januar 2008 schwerwfiegende Unfäflfle mfit Sachschaden (fim engeren Sfinne) und sonstfige 
Sachschadensunfäflfle unter Efinffluss berauschender Mfittefl. – 4 Efinschflfießflfich Rückwaren und Ersatzflfieferungen und nficht aufgflfiederbares Intrahandeflsergebnfis sowfie efinschflfießflfich Zuschät-
zung für Befrefiungen. Ergebnfisse ab 2010 vorfläuffig. – 5 Zusammensetzung der Ländergruppen sfiehe Anhang zur Fachserfie 7, Refihe 1.  
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   Dez. 10  Jan. 11  Feb. 11  März 11  Dez. 10  Jan. 11  Feb. 11  März 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verkehr
noch: Personenverkehr 

Beförderte Personen

Luftverkehr ................................................................ - 4,5  + 5,0  + 1,4  + 9,1  + 7,1  + 0,6  - 11,1  - 1,4  - 3,4  + 23,1 

Bfinnenverkehr ...................................................... - 4,6  + 1,8  - 6,9  + 4,4  + 7,4  - 4,7  - 20,4  + 0,6  + 3,7  + 15,8 

grenzüberschrefitender Verkehr1 .............................. - 4,6  + 5,6  + 3,3  + 9,4  + 7,2  + 1,8  - 9,4  - 1,8  - 4,7  + 24,7 

  2009     2010   Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Kraftfahrzeuge2 

Zuflassung fabrfikneuer Kraftfahrzeuge  ............................ + 16,2  - 20,4  + 23,3  + 0,2  + 9,2  + 18,1  + 12,7  - 7,0  - 8,4  - 9,2 

darunter:

Personenkraftwagen .................................................. + 23,2  - 23,4  + 22,0  - 0,3  + 9,9  + 18,3  + 14,4  - 5,3  - 9,5  - 8,9 

Lastkraftwagen .......................................................... - 25,8  + 15,8  + 37,9  + 8,3  + 20,3  + 22,4  + 17,4  - 11,8  + 2,1  - 7,8 

Besfitzumschrefibungen gebrauchter Kraftfahrzeuge ......... - 1,0  + 6,1  + 14,4  - 4,9  - 2,0  + 3,6  + 6,6  - 11,6  + 1,8  + 3,4 

darunter:

Personenkraftwagen .................................................. - 1,6  + 7,0  + 13,8  - 4,5  - 0,8  + 4,0  + 8,0  - 10,2  + 2,8  + 4,2 

Lastkraftwagen .......................................................... - 97,7  X  + 6,8  - 12,5  - 1,6  + 0,2  + 6,4  - 15,7  + 5,1  + 4,3 

  2009     2010   März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Straßenverkehrsunfäflfle3

Unfäflfle mfit Personenschaden und Sachschaden .............. + 0,9  + 4,2  - 4,0  + 3,4  + 11,1  - 3,6  + 13,7  + 3,7  + 9,9  - 9,6 

Unfäflfle mfit Personenschaden ..................................... - 3,1  - 7,2  + 4,8  + 9,6  + 29,0  - 8,3  + 33,1  + 22,2  + 17,1  - 10,7 

getötete Personen ...................................................... - 7,3  - 12,1  + 17,3  - 6,1  + 18,6  - 5,3  + 54,0  + 11,8  + 8,5  - 8,9 

verfletzte Personen ....................................................... - 2,8  - 6,7  + 3,2  + 10,1  + 25,5  - 7,1  + 32,0  + 22,0  + 14,1  - 9,3 

schwerverfletzte Personen ....................................... - 2,9  - 8,7  + 11,5  + 8,0  + 31,6  - 10,1  + 35,3  + 26,7  + 13,8  - 10,5 

flefichtverfletzte Personen .......................................... - 2,7  - 6,2  + 1,6  + 10,6  + 24,2  - 6,4  + 31,3  + 21,0  + 14,1  - 9,1 

Unfäflfle mfit nur Sachschaden ...................................... + 1,5  + 6,0  - 5,1  + 2,4  + 8,5  - 2,7  + 11,5  + 1,2  + 8,7  - 9,4 

dar.: schwerwfiegende Unfäflfle .................................... - 2,4  + 1,4  - 14,3  + 2,1  - 8,6  + 4,0  - 1,9  - 1,1  + 6,6  + 3,6 

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Außenhandefl4

Efinfuhr finsgesamt ........................................................... - 17,5  + 21,3  + 18,7  + 14,4  + 4,8  + 8,4  - 7,5  + 5,4  - 2,3  - 0,4 

Warengruppen:

Ernährungswfirtschaft ................................................. - 4,5  + 2,9  + 20,4  + 13,1  + 7,0  + 2,7  - 5,7  + 2,1  - 6,8  - 5,8 

Lebende Tfiere ....................................................... + 12,8  - 11,9  + 4,9  + 4,4  - 1,5  - 15,3  + 9,2  - 6,8  - 2,4  - 2,7 

Nahrungsmfittefl tfierfischen Ursprungs ..................... - 5,5  + 3,7  + 20,0  + 4,5  + 5,7  + 5,5  - 8,8  + 0,5  - 1,9  - 7,8 

Nahrungsmfittefl pfflanzflfichen Ursprungs ................. - 6,0  + 2,1  + 19,1  + 12,9  + 4,6  - 1,5  - 3,9  + 1,3  - 10,1  - 6,9 

Genussmfittefl ........................................................ + 0,9  + 7,3  + 28,8  + 31,4  + 19,9  + 16,8  - 9,2  + 8,9  - 2,9 + 0,7 

Gewerbflfiche Wfirtschaft .............................................. - 18,8  + 19,0  + 20,5  + 14,6  + 3,0  + 7,7  - 8,1  + 4,1  - 3,6 + 0,5 

Rohstoffe .............................................................. - 32,6  + 20,8  + 40,7  + 11,0  + 8,1  + 38,1  + 8,0  - 13,3  - 7,0  + 27,3 

Haflbwaren ............................................................ - 34,3  + 46,7  + 35,9  + 16,7  + 5,7  + 21,8  - 0,3  + 1,3  - 3,8  + 1,4 

Fertfigwaren ........................................................... - 14,2  + 15,8  + 15,2  + 14,9  + 1,9  + 1,4  - 11,8  + 7,9  - 3,0  - 3,7 

Vorerzeugnfisse ................................................ - 26,6  + 21,0  + 26,1  + 19,0  + 17,7  + 13,9  - 11,2  + 5,6  - 0,2  - 2,8 
Enderzeugnfisse ............................................... - 11,7  + 15,0  + 13,2  + 14,2  - 0,8  - 0,8  - 11,9  + 8,4  - 3,5  - 3,8 

Ländergruppen (Ursprungsfländer)5 

Europa ....................................................................... - 18,2  + 19,2  + 19,1  + 14,6  + 7,7  + 10,1  - 9,4  + 6,1  - 1,4  - 1,5 

darunter:

EU-Länder ............................................................. - 17,5  + 19,9  + 18,8  + 14,1  + 10,3  + 6,6  - 9,8  + 6,0  + 2,2  - 6,6 

dar.: Länder der Eurozone ..................................... - 18,1  + 18,7  + 16,7  + 13,8  + 10,7  + 3,1  - 9,8  + 6,3  + 3,4  - 8,6 
EFTA-Länder .......................................................... - 15,5  + 10,0  + 13,1  + 14,4  - 3,4  + 11,3  - 4,3  + 7,0  - 8,5  + 0,0 

Afrfika ......................................................................... - 31,1  + 19,4  + 14,5  + 2,0  + 27,5  + 39,9  + 10,1  - 28,5  + 39,9  - 6,2 

Amerfika ..................................................................... - 18,1  + 17,8  + 20,1  + 33,6  + 3,0  - 3,3  - 6,7  + 15,2  - 10,3  - 6,2 

dar.: NAFTA-Länder .................................................... - 16,3  + 15,5  + 13,7  + 28,1  - 5,1  - 8,0  - 8,6  + 15,8  - 13,4  - 5,3 

Asfien ......................................................................... - 12,6  + 31,7  + 15,8  + 6,7  - 7,0  + 5,1  - 3,6  + 3,8  - 5,5  + 7,8 

dar.: ASEAN-Länder .................................................... - 10,7  + 35,0  + 1,4  + 19,2  + 3,7  + 6,0  - 22,2  + 6,3  - 4,0  + 6,1 

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete .................... - 8,6  - 6,3  + 79,6  + 22,6  + 6,8  - 1,1  + 25,0  - 17,6  - 6,6  - 11,1 

Vergflefich

1 Ohne Durchgangsverkehr von Ausfland zu Ausfland. – 2 Queflfle: Kraftfahrt-Bundesamt, Fflensburg.– 3 Ab Januar 2008 schwerwfiegende Unfäflfle mfit Sachschaden (fim engeren Sfinne) und sonstfige 
Sachschadensunfäflfle unter Efinffluss berauschender Mfittefl. – 4 Efinschflfießflfich Rückwaren und Ersatzflfieferungen und nficht aufgflfiederbares Intrahandeflsergebnfis sowfie efinschflfießflfich Zuschät-
zung für Befrefiungen. Ergebnfisse ab 2010 vorfläuffig. – 5 Zusammensetzung der Ländergruppen sfiehe Anhang zur Fachserfie 7, Refihe 1. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Außenhandefl1

Ausfuhr finsgesamt1 .......................................... Mfiflfl. EUR  984 140  803 312  959 497  84 067  98 180  84 253   92 164   88 299  85 810 

Warengruppen:

Ernährungswfirtschaft ................................. Mfiflfl. EUR  51 886  49 248  51 832  4 544  5 183  4 764   4 737   4 743  4 367 

Gewerbflfiche Wfirtschaft .............................. Mfiflfl. EUR  916 059  738 893  870 149  77 543  90 576  76 861   84 013   79 253  77 456 

Rohstoffe ............................................. Mfiflfl. EUR  9 736  7 537  9 671  1 151  1 327  1 064   1 096   1 076  1 048 

Haflbwaren ............................................ Mfiflfl. EUR  58 665  41 039  52 273  4 890  5 890  4 737   5 300   4 926  5 029 

Fertfigwaren .......................................... Mfiflfl. EUR  847 658  690 317  808 205  71 501  83 359  71 060   77 618   73 252  71 380 

Vorerzeugnfisse................................. Mfiflfl. EUR  125 918  94 931  114 506  10 675  11 798  10 528   11 409   10 809  10 237 

Enderzeugnfisse................................ Mfiflfl. EUR  721 740  595 386  693 699  60 827  71 561  60 533   66 208   62 443  61 143 

Ländergruppen (Bestfimmungsfländer)2 

Europa ...................................................... Mfiflfl. EUR  733 075  585 800  682 359  60 013  70 402  60 788   65 496   64 020  59 927 

darunter:

EU-Länder ............................................ Mfiflfl. EUR  622 637  500 654  578 225  50 687  58 696  51 023   54 558   54 012  49 731 

dar.: Länder der Eurozone ..................... Mfiflfl. EUR  410 858  336 277  383 238  33 344  38 422  33 393   35 827   35 804  32 379 

EFTA-Länder ......................................... Mfiflfl. EUR  47 614  42 444  49 843  4 285  5 191  4 234   4 862   4 382  4 566 

Afrfika ........................................................ Mfiflfl. EUR  19 653  17 438  20 049  1 640  1 803  1 622   1 743   1 702  1 787 

Amerfika .................................................... Mfiflfl. EUR  101 866  78 727  99 924  8 749  9 780  8 386   9 417   8 889  9 325 

dar.: NAFTA-Länder .................................... Mfiflfl. EUR  84 521  64 707  78 948  7 053  7 870  6 619   7 540   7 070  7 453 

Asfien ........................................................ Mfiflfl. EUR  120 102  113 179  147 870  12 944  15 254  12 639   14 389   12 864  13 884 

dar.: ASEAN-Länder ................................... Mfiflfl. EUR  15 563  13 856  17 717  1 335  1 872  1 543   1 694   1 504  1 687 

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete ... Mfiflfl. EUR  9 443  8 168  9 294   721   942   817   1 120    824   887 

Efinfuhr- (-) bzw. Ausfuhrüberschuss (+) ........... Mfiflfl. EUR +  178 297  +  138 697  +  153 333  +  11 928  +  18 772  +  10 822  +  14 788  +  12 695  +  10 542 

  2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Index der tatsächflfichen Werte 

Efinfuhr  .......................................................... 2005 = 100 128,3  105,8  128,3  137,8  151,7  140,3  147,8  144,4  143,8 

Ausfuhr .......................................................... 2005 = 100 125,2  102,2  122,0  128,3  149,8  128,6  140,6  134,8  131,0 

Index des Voflumens

Efinfuhr ........................................................... 2005 = 100 118,0  105,6 121,3 123,3  132,8  123,3  132,6  127,0 125,5 

Ausfuhr .......................................................... 2005 = 100 120,7  101,0 117,4 119,3  139,6  119,0  130,8  125,5 121,5 

Index der Durchschnfittswerte

Efinfuhr ........................................................... 2005 = 100 108,8  100,3 105,7 111,8  114,2  113,8  111,4  113,7 114,6 

Ausfuhr .......................................................... 2005 = 100 103,7  101,2 103,9 107,5  107,4  108,0  107,5  107,4 107,8 

Austauschverhäfltnfis (Terms of Trade)3 .............2005 = 100 95,4  101,0  98,3  96,2  94,0  94,9  96,5  94,5  94,1 

  2008     2009     2010   Dez. 10  Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11 

Unternehmen und Arbefits-
stätten

Gewerbeanzefigen

Gewerbeanmefldungen .................................... Anzahfl  833 281  864 415  862 986  59 642  73 268  68 247   78 348   63 156  72 907 

dar.: Betrfiebsgründungen4 ............................... Anzahfl  149 218   153 661   149 419   11 516   12 917   12 426   14 400   11 586   12 626 

Gewerbeabmefldungen .................................... Anzahfl  732 275  728 318  713 812  75 730  70 847  58 807   64 922   50 488  58 712 

dar.: Betrfiebsaufgaben4 ................................... Anzahfl  126 246   128 868   124 970   12 375   12 377   10 519   11 585   8 515   9 827 

  2008     2009     2010   Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11 

Insoflvenzen 

Insoflvenzen finsgesamt ................................... Anzahfl  155 202  162 907  168 458  12 800  12 708  14 727   12 866   14 375  12 839 

Unternehmen ............................................ Anzahfl  29 291  32 687  31 998  2 304  2 463  2 762   2 587   2 611  2 520 

Verbraucher .............................................. Anzahfl  98 140  101 102  108 798  8 453  8 137  9 572   8 063   9 383  8 176 

ehemafls seflbstständfig Tätfige .................... Anzahfl  23 926  24 634  23 065  1 681  1 727  1 965   1 834   1 971  1 764 

sonstfige natürflfiche Personen5, Nachflässe ... Anzahfl  3 845   4 484   4 597    362    381    428    382    410    379 

Voraussfichtflfiche Forderungen ......................... Mfiflfl. EUR  33 495  85 029  38 998  2 072  2 459  2 443   2 710   3 529  2 549 

1 Efinschflfießflfich Rückwaren und Ersatzflfieferungen und nficht aufgflfiederbares Intrahandeflsergebnfis sowfie efinschflfießflfich Zuschätzung für Befrefiungen. Ergebnfisse ab 2010 vorfläuffig. – 2 Zusam-
mensetzung  der  Ländergruppen  sfiehe  Anhang  zur  Fachserfie  7,  Refihe  1.  –  3  Index  der  Durchschnfittswerte  der  Ausfuhr  fin  %  des  Index  der  Durchschnfittswerte  der  Efinfuhr.  –  4  Gründung 
bezfiehungswefise voflflständfige Aufgabe efines Betrfiebes, der entweder fin efin Regfister efingetragen fist oder dfie Handwerksefigenschaft besfitzt oder mfindestens efinen Arbefitnehmer beschäftfigt. –  
5 Befispfieflswefise afls Geseflflschafter oder Mfithafter.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Außenhandefl1

Ausfuhr finsgesamt1 .......................................... - 18,4  + 19,4  + 12,4  + 19,0  + 2,2  + 3,5  - 14,2  + 9,4  - 4,2  - 2,8 

Warengruppen:

Ernährungswfirtschaft ................................. - 5,1  + 5,2  + 19,8  + 11,2  + 7,4  + 1,6  - 8,1  - 0,6  + 0,1  - 7,9 

Gewerbflfiche Wfirtschaft .............................. - 19,3  + 17,8  + 13,0  + 19,9  + 0,9  + 2,7  - 15,1  + 9,3  - 5,7  - 2,3 

Rohstoffe ............................................. - 22,6  + 28,3  + 46,4  + 36,7  + 43,9  + 35,9  - 19,8  + 3,0  - 1,8  - 2,6 

Haflbwaren ............................................ - 30,0  + 27,4  + 10,3  + 17,2  + 3,7  + 16,4  - 19,6  + 11,9  - 7,1  + 2,1 

Fertfigwaren .......................................... - 18,6  + 17,1  + 12,8  + 19,9  + 0,3  + 1,5  - 14,8  + 9,2  - 5,6  - 2,6 

Vorerzeugnfisse................................. - 24,6  + 20,6  + 10,0  + 17,5  + 2,1  + 1,5  - 10,8  + 8,4  - 5,3  - 5,3 

Enderzeugnfisse................................ - 17,5  + 16,5  + 13,3  + 20,3  + 0,0  + 1,5  - 15,4  + 9,4  - 5,7  - 2,1 

Ländergruppen (Bestfimmungsfländer)2 

Europa ...................................................... - 20,1  + 16,5  + 13,7  + 19,0  + 3,8  + 4,2  - 13,7  + 7,7  - 2,3  - 6,4 

darunter:

EU-Länder ............................................ - 19,6  + 15,5  + 13,4  + 15,9  + 2,8  + 2,4  - 13,1  + 6,9  - 1,0  - 7,9 

dar.: Länder der Eurozone ..................... - 18,2  + 14,0  + 10,9  + 14,0  + 2,4  + 0,0  - 13,1  + 7,3  - 0,1  - 9,6 

EFTA-Länder ......................................... - 10,9  + 17,4  - 1,3  + 27,3  + 1,3  + 12,3  - 18,4  + 14,8  - 9,9  + 4,2 

Afrfika ........................................................ - 11,3  + 15,0  + 0,8  + 7,1  - 7,9  - 6,3  - 10,0  + 7,4  - 2,3  + 5,0 

Amerfika .................................................... - 22,7  + 26,9  + 4,9  + 15,2  - 1,7  + 0,0  - 14,3  + 12,3  - 5,6  + 4,9 

dar.: NAFTA-Länder .................................... - 23,4  + 22,0  + 6,5  + 19,4  - 0,8  + 4,5  - 15,9  + 13,9  - 6,2  + 5,4 

Asfien ........................................................ - 5,8  + 30,7  + 12,7  + 21,0  - 1,5  + 4,5  - 17,1  + 13,8  - 10,6  + 7,9 

dar.: ASEAN-Länder ................................... - 11,0  + 27,9  + 13,4  + 9,0  - 6,1  + 7,1  - 17,6  + 9,8  - 11,2  + 12,1 

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete ... - 13,5  + 13,8  + 15,4  + 53,9  + 9,7  - 1,6  - 13,2  + 37,0  - 26,4  + 7,7 

Efinfuhr- (-) bzw. Ausfuhrüberschuss (+) ........... - 22,2  + 10,6  - 17,4  + 51,3  - 10,7  - 21,9  - 42,3  + 36,6  - 14,2  - 17,0 

  2009     2010   Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der tatsächflfichen Werte 

Efinfuhr  .......................................................... - 17,5  + 21,3  + 18,7  + 14,3  + 4,7  + 8,4  - 7,5  + 5,3  - 2,3  - 0,4 

Ausfuhr .......................................................... - 18,4  + 19,4  + 12,4  + 19,0  + 2,3  + 3,5  - 14,2  + 9,3  - 4,1  - 2,8 

Index des Voflumens

Efinfuhr ........................................................... - 10,5  + 14,9  + 9,1  + 9,2  - 3,9  + 1,6  - 7,2  + 7,5  - 4,2  - 1,2 

Ausfuhr .......................................................... - 16,3  + 16,2  + 7,5  + 13,6  - 0,2  + 0,4  - 14,8  + 9,9  - 4,1  - 3,2 

Index der Durchschnfittswerte

Efinfuhr ........................................................... - 7,8  + 5,4  + 8,7  + 4,6  + 9,0  + 6,6  - 0,4  - 2,1  + 2,1  + 0,8 

Ausfuhr .......................................................... - 2,4  + 2,6  + 4,5  + 4,7  + 2,4  + 3,1  + 0,6  - 0,5  - 0,1  + 0,4 

Austauschverhäfltnfis (Terms of Trade)3 ............. + 5,9  - 2,6  - 3,8  + 0,1  - 6,1  - 3,3  + 0,9  + 1,7  - 2,1  - 0,4 

  2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Unternehmen und Arbefits-
stätten

Gewerbeanzefigen

Gewerbeanmefldungen .................................... + 3,7  - 0,2  - 4,5  - 10,4  - 17,7  + 4,6  - 6,9  + 14,8  - 19,4  + 15,4 

dar.: Betrfiebsgründungen4 ............................... + 3,0  - 2,8  - 3,4  - 5,7  - 10,0  + 10,5  - 3,8  + 15,9  - 19,5  + 9,0 

Gewerbeabmefldungen .................................... - 0,5  - 2,0  - 0,4  - 3,1  - 7,0  + 16,3  - 17,0  + 10,4  - 22,2  + 16,3 

dar.: Betrfiebsaufgaben4 ................................... + 2,1  - 3,0  - 4,7  - 8,3  - 12,8  + 13,8  - 15,0  + 10,1  - 26,5  + 15,4 

  2009     2010   März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Insoflvenzen 

Insoflvenzen finsgesamt ................................... + 5,0  + 3,4  - 9,0  - 7,8  + 6,7  - 10,7  + 15,9  - 12,6  + 11,7  - 10,7 

Unternehmen ............................................ + 11,6  - 2,1  - 11,6  - 7,4  - 3,0  - 8,4  + 12,1  - 6,3  + 0,9  - 3,5 

Verbraucher .............................................. + 3,0  + 7,6  - 7,4  - 8,2  + 9,7  - 12,1  + 17,6  - 15,8  + 16,4  - 12,9 

ehemafls seflbstständfig Tätfige .................... + 3,0  - 6,4  - 13,8  - 8,2  + 6,2  - 9,7  + 13,8  - 6,7  + 7,5  - 10,5 

sonstfige natürflfiche Personen5, Nachflässe ... + 16,6  + 2,5  - 4,5  + 1,1  + 8,8  + 1,1  + 12,3  - 10,7  + 7,3  - 7,6 

Voraussfichtflfiche Forderungen ......................... + 153,9  - 54,1  - 8,1  - 53,5  + 2,7  - 19,7  - 0,6  + 10,9  + 30,2  - 27,8 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Rückwaren und Ersatzflfieferungen und nficht aufgflfiederbares Intrahandeflsergebnfis sowfie efinschflfießflfich Zuschätzung für Befrefiungen. Ergebnfisse ab 2010 vorfläuffig. – 2 Zusam-
mensetzung  der  Ländergruppen  sfiehe  Anhang  zur  Fachserfie  7,  Refihe  1.  –  3  Index  der  Durchschnfittswerte  der  Ausfuhr  fin  %  des  Index  der  Durchschnfittswerte  der  Efinfuhr.  –  4  Gründung 
bezfiehungswefise voflflständfige Aufgabe efines Betrfiebes, der entweder fin efin Regfister efingetragen fist oder dfie Handwerksefigenschaft besfitzt oder mfindestens efinen Arbefitnehmer beschäftfigt. –  
5 Befispfieflswefise afls Geseflflschafter oder Mfithafter.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Deutschfland ..........................2005 = 100 106,6  107,0  108,2  110,3  110,5  110,5  110,6  111,0  111,0 

Nahrungsmfittefl und aflkohoflfrefie Getränke ...................... 2005 = 100 112,3  110,9  112,5  115,3  115,5  116,2  116,2  116,0  115,5 

Aflkohoflfische Getränke, Tabakwaren ................................ 2005 = 100 108,4  111,3  113,0  113,1  113,2  114,0  114,9  115,1  115,6 

Bekflefidung und Schuhe .................................................. 2005 = 100 101,4  102,8  103,7  106,0  106,1  106,4  104,4  101,3  102,9 

Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe ... 2005 = 100 108,5  108,9  110,1  113,0  113,3  113,2  113,4  113,6  113,6 

Efinrfichtungsgegenstände u.Ä. für den 

Haushaflt sowfie deren Instandhafltung ........................ 2005 = 100 102,5  104,2  104,6  105,0  105,2  105,2  105,1  105,1  105,4 

Gesundhefitspfflege .......................................................... 2005 = 100 103,0  104,0  104,7  105,4  105,5  105,5  105,5  105,5  105,5 

Verkehr ........................................................................... 2005 = 100 110,5  108,3  112,1  116,5  117,4  117,3  116,9  117,5  117,0 

Nachrfichtenübermfittflung ................................................ 2005 = 100 91,8  89,8  88,0  86,2  86,0  85,9  85,8  85,5  85,3 

Frefizefit, Unterhafltung und Kufltur ..................................... 2005 = 100 99,8  101,4  101,3  101,5  101,7  100,1  101,6  104,1  104,3 

Bfifldungswesen ............................................................... 2005 = 100 137,9  132,3  131,8  133,2  133,5  133,5  133,5  133,6  132,2 

Beherbergungs- und Gaststättendfienstflefistungen ........... 2005 = 100 106,3  108,7  109,9  109,6  109,6  110,0  111,0  114,4  114,2 

Andere Waren und Dfienstflefistungen ................................ 2005 = 100 105,9  107,5  108,4  110,3  110,6  110,6  110,7  110,7  110,0 

  2008     2009     2010   März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

Index der Efinzeflhandeflsprefise ........................................2005 = 100 105,6  105,5  106,7  108,4  108,6  108,7  108,5  108,2  108,2 
Efinzeflhandefl (ohne Handefl mfit Kraftfahrzeugen) ............. 2005 = 100 105,3  105,2  106,6  108,7  108,9  108,9  108,6  108,1  108,1 

Efinzeflhandefl mfit Waren verschfiedener Art ....................... 2005 = 100 108,9  108,8  110,1  112,1  112,3  112,8  112,7  112,3  112,0 

Fachefinzeflhandefl mfit Nahrungs- und Genussmfittefln, 

Getränken und Tabakwaren ........................................ 2005 = 100 109,9  109,7  111,0  113,2  113,3  113,9  113,9  113,5  113,1 

Efinzeflhandefl mfit Motorenkraftstoffen (Tanksteflflen) ......... 2005 = 100 116,6  105,0  115,8  128,0  131,0  130,3  128,2  128,9  126,7 

Efinzeflhandefl mfit Geräten der Informatfions-

und Kommunfikatfionstechnfik ...................................... 2005 = 100 72,6  67,9  64,7  62,4  62,1  61,6  61,1  60,6  60,3 

Efinzeflhandefl mfit sonstfigen Haushafltsgeräten, Textfiflfien, 

Hefimwerker- und Efinrfichtungsbedarf  ......................... 2005 = 100 103,8  106,6  107,5  108,3  108,4  108,4  108,4  108,6  109,0 

Efinzeflhandefl mfit Verflagsprodukten, Sport-

ausrüstungen und Spfieflwaren .................................... 2005 = 100 101,4  103,3  104,1  104,1  104,3  104,6  104,6  104,4  104,2 

Efinzeflhandefl mfit sonstfigen Gütern .................................. 2005 = 100 102,5  103,6  104,6  105,9  106,0  105,9  105,2  104,0  104,6 

Efinzeflhandefl an Verkaufsständen und auf Märkten .......... 2005 = 100 109,4  110,1  112,1  113,7  113,7  114,1  114,1  113,6  112,9 

Efinzeflhandefl, nficht fin Verkaufsräumen, an  

Verkaufsständen oder auf Märkten ............................. 2005 = 100 108,4  102,6  106,9  113,5  113,9  112,4  112,2  111,7  111,5 

  2008     2009     2010   Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11 

Index der Erzeugerprefise flandwfirt-

schaftflficher Produkte1 .................................................2005 = 100 124,3  100,6  114,0  131,4  131,5  133,7  134,5  133,4  130,7 

Pfflanzflfiche Produkte ....................................................... 2005 = 100 135,3  104,2  122,9  158,4  152,1  153,6  154,0  150,9  143,7 

darunter:

Getrefide .................................................................... 2005 = 100 181,1  113,1  156,7  238,9  213,4  225,1  233,0  229,1  205,4 

Handeflsgewächse ...................................................... 2005 = 100 130,1  97,6  98,1  114,6  108,0  109,5  110,1  110,3  108,7 

Bflumen, Zfierpfflanzen und

Baumschuflerzeugnfisse ......................................... 2005 = 100 100,7  101,5  104,7  110,1  107,7  105,6  106,6  102,7  101,9 

Kartoffefln ................................................................... 2005 = 100 130,0  125,3  155,7  209,7  218,1  216,7  218,6  213,0  216,3 

Tfierfische Produkte .......................................................... 2005 = 100 117,6  98,4  108,5  114,7  118,7  121,5  122,5  122,7  122,7 

darunter:

Tfiere (zur Schflachtung und für den Export) .................. 2005 = 100 112,6  104,4  104,8  109,0  113,1  116,8  117,2  116,9  116,8 

Mfiflch ......................................................................... 2005 = 100 122,1  87,8  109,4  119,3  122,9  125,1  127,0  127,7  128,0 

Efier ............................................................................ 2005 = 100 143,0  156,9  170,1  156,0  162,2  156,2 153,4  155,5  154,2 

  2008     2009     2010   Apr. 10 Juflfi 10 Okt. 10 Jan. 11 Apr. 11 Juflfi 11

Index der Efinkaufsprefise flandwfirtschaft-

flficher Betrfiebsmfittefl1,2 ................................................2005 = 100 126,6  120,4  121,2  119,8  120,9  126,4  132,2  133,3  134,0 

Waren und Dfienstflefistungen des flaufenden 

flandwfirtschaftflfichen Verbrauchs ................................ 2005 = 100 132,7  122,2  122,9  121,1  122,4  129,8  137,5  138,7  139,4 

darunter:

Energfie und Schmfierstoffe ......................................... 2005 = 100 125,3  110,0  117,4  119,1  118,1  119,1  127,5  133,8  132,8 

Düngemfittefl ............................................................... 2005 = 100 176,1  181,6  156,0  161,2  152,8  161,7  168,1 170,5  182,3 

Futtermfittefl................................................................. 2005 = 100 164,4  132,0  137,4  128,1  137,0  158,3  176,9  175,3  173,6 

Waren und Dfienstflefistungen 

flandwfirtschaftflficher Investfitfionen .............................. 2005 = 100 109,6  115,4  116,5  116,5  116,5  116,9  117,8  118,6  118,9 

darunter:

Materfiafl ..................................................................... 2005 = 100 110,8  112,0  113,1  112,9  113,4  114,0  115,5  117,0  117,9 

Bauten ....................................................................... 2005 = 100 109,2  116,5  117,6  117,7  117,6  117,9  118,6  119,1  119,3 

  2008     2009     2010   Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11 

Index der Erzeugerprefise forstwfirtschaft-

flficher Produkte aus den Staatsforsten1 .......................2005 = 100 134,0  123,2  138,2  153,6  156,8  157,9  158,3  159,9  160,2 

Stammhoflz ..................................................................... 2005 = 100 124,8  117,6  130,5  144,1  146,9  147,4  147,8  150,0  150,6 

Industrfiehoflz .................................................................. 2005 = 100 169,0  144,5  167,6  189,4  194,3  197,6  198,3  197,2  196,8 

1 Ohne Umsatzsteuer. — 2 Erhebungsmonat fist der erste Quartaflsmonat.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Deutschfland .......................... + 0,4  + 1,1  + 2,3  + 2,3  + 2,4  + 2,4  ± 0,0  + 0,1  + 0,4  ± 0,0 

Nahrungsmfittefl und aflkohoflfrefie Getränke ...................... - 1,2  + 1,4  + 3,3  + 3,1  + 2,7  + 3,0  + 0,6  ± 0,0  - 0,2  - 0,4 

Aflkohoflfische Getränke, Tabakwaren ................................ + 2,7  + 1,5  + 1,1  + 1,8  + 1,9  + 2,3  + 0,7  + 0,8  + 0,2  + 0,4 

Bekflefidung und Schuhe .................................................. + 1,4  + 0,9  + 2,0  + 1,3  + 1,8  + 1,6  + 0,3  - 1,9  - 3,0  + 1,6 

Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe ... + 0,4  + 1,1  + 2,9  + 3,0  + 3,2  + 3,1  - 0,1  + 0,2  + 0,2  ± 0,0 

Efinrfichtungsgegenstände u.Ä. für den 

Haushaflt sowfie deren Instandhafltung ........................ + 1,7  + 0,4  + 0,5  + 0,4  + 0,7  + 0,8  ± 0,0  - 0,1  ± 0,0  + 0,3 

Gesundhefitspfflege .......................................................... + 1,0  + 0,7  + 1,1  + 1,0  + 0,8  + 0,7  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Verkehr ........................................................................... - 2,0  + 3,5  + 4,3  + 3,9  + 4,8  + 4,6  - 0,1  - 0,3  + 0,5  - 0,4 

Nachrfichtenübermfittflung ................................................ - 2,2  - 2,0  - 2,7  - 2,5  - 3,1  - 3,1  - 0,1  - 0,1  - 0,3  - 0,2 

Frefizefit, Unterhafltung und Kufltur ..................................... + 1,6  - 0,1  + 0,2  + 1,6  + 1,1  + 0,9  - 1,6  + 1,5  + 2,5  + 0,2 

Bfifldungswesen ............................................................... - 4,1  - 0,4  + 1,8  + 1,7  + 1,8  + 0,2  ± 0,0  ± 0,0  + 0,1  - 1,0 

Beherbergungs- und Gaststättendfienstflefistungen ........... + 2,3  + 1,1  + 0,9  + 1,1  + 1,6  + 1,8  + 0,4  + 0,9  + 3,1  - 0,2 

Andere Waren und Dfienstflefistungen ................................ + 1,5  + 0,8  + 2,2  + 2,2  + 2,1  + 1,1  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0  - 0,6 

  2009    2010   Mafi  11 Junfi 11 Juflfi 11  Aug. 11  Mafi  11 Junfi 11 Juflfi 11  Aug. 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Efinzeflhandeflsprefise ........................................ - 0,1  + 1,1  + 1,8  + 1,6  + 1,8  + 1,7  + 0,1  - 0,2  - 0,3  ± 0,0 

Efinzeflhandefl (ohne Handefl mfit Kraftfahrzeugen) ............. - 0,1  + 1,3  + 2,0  + 1,8  + 1,8  + 1,8  ± 0,0  - 0,3  - 0,5  ± 0,0 

Efinzeflhandefl mfit Waren verschfiedener Art ....................... - 0,1  + 1,2  + 2,4  + 2,2  + 1,9  + 2,0  + 0,4  - 0,1  - 0,4  - 0,3 

Fachefinzeflhandefl mfit Nahrungs- und Genussmfittefln, 

Getränken und Tabakwaren ........................................ - 0,2  + 1,2  + 2,5  + 2,3  + 1,9  + 2,2  + 0,5  ± 0,0  - 0,4  - 0,4 

Efinzeflhandefl mfit Motorenkraftstoffen (Tanksteflflen) ......... - 9,9  + 10,3  + 10,5  + 9,1  + 11,4  + 10,4  - 0,5  - 1,6  + 0,5  - 1,7 

Efinzeflhandefl mfit Geräten der Informatfions-

und Kommunfikatfionstechnfik ...................................... - 6,5  - 4,7  - 4,6  - 5,4  - 6,6  - 7,4  - 0,8  - 0,8  - 0,8  - 0,5 

Efinzeflhandefl mfit sonstfigen Haushafltsgeräten, Textfiflfien, 

Hefimwerker- und Efinrfichtungsbedarf  ......................... + 2,7  + 0,8  + 0,9  + 0,9  + 1,2  + 1,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,2  + 0,4 

Efinzeflhandefl mfit Verflagsprodukten, Sport-

ausrüstungen und Spfieflwaren .................................... + 1,9  + 0,8  + 0,6  + 0,6  + 1,0  + 1,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,2  - 0,2 

Efinzeflhandefl mfit sonstfigen Gütern .................................. + 1,1  + 1,0  + 1,0  + 0,8  + 0,9  + 0,7  - 0,1  - 0,7  - 1,1  + 0,6 

Efinzeflhandefl an Verkaufsständen und auf Märkten .......... + 0,6  + 1,8  + 1,5  + 1,6  + 1,1  + 1,2  + 0,4  ± 0,0  - 0,4  - 0,6 

Efinzeflhandefl, nficht fin Verkaufsräumen, an  

Verkaufsständen oder auf Märkten ............................. - 5,4  + 4,2  + 4,4  + 4,5  + 5,8  + 5,1  - 1,3  - 0,2  - 0,4  - 0,2 

  2009    2010   Apr. 11  Mafi  11 Junfi 11 Juflfi 11  Apr. 11  Mafi  11 Junfi 11 Juflfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Erzeugerprefise flandwfirt-

schaftflficher Produkte1 ................................................. - 19,1  + 13,3  + 25,8  + 24,3  + 20,8  + 17,4  + 1,7  + 0,6  - 0,8  - 2,0 

Pfflanzflfiche Produkte ....................................................... - 23,0  + 17,9  + 37,5  + 37,9  + 35,6  + 26,9  + 1,0  + 0,3  - 2,0  - 4,8 

darunter:

Getrefide .................................................................... - 37,5  + 38,5  + 100,1  + 98,3  + 88,1  + 52,1  + 5,5  + 3,5  - 1,7  - 10,3 

Handeflsgewächse ...................................................... - 25,0  + 0,5  + 12,4  + 13,0  + 13,2  + 11,6  + 1,4  + 0,5  + 0,2  - 1,5 

Bflumen, Zfierpfflanzen und

Baumschuflerzeugnfisse ......................................... + 0,8  + 3,2  + 1,5  + 0,3  + 0,2  + 2,4  - 1,9  + 0,9  - 3,7  - 0,8 

Kartoffefln ................................................................... - 3,6  + 24,3  + 70,2  + 70,9  + 63,7  + 46,6  - 0,6  + 0,9  - 2,6  + 1,5 

Tfierfische Produkte .......................................................... - 16,3  + 10,3  + 18,0  + 15,6  + 11,6  + 11,3  + 2,4  + 0,8  + 0,2  ± 0,0 

darunter:

Tfiere (zur Schflachtung und für den Export) .................. - 7,3  + 0,4  + 15,5  + 12,8  + 8,1  + 10,1  + 3,3  + 0,3  - 0,3  - 0,1 

Mfiflch ......................................................................... - 28,1  + 24,6  + 24,5  + 21,2  + 17,5  + 14,0  + 1,8 + 1,5  + 0,6  + 0,2 

Efier ............................................................................ + 9,7  + 8,4  - 15,0  - 10,4  - 9,0  - 2,9  - 3,7  - 1,8  + 1,4  - 0,8 

  2009    2010   Okt. 10 Jan. 11 Apr. 11 Juflfi 11 Okt. 10 Jan. 11 Apr. 11 Juflfi 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Efinkaufsprefise flandwfirtschaft-

flficher Betrfiebsmfittefl1,2 ................................................ - 4,9  + 0,7  + 7,9  + 12,5  + 11,3  + 10,8  + 4,5  + 4,6  + 0,8  + 0,5 

Waren und Dfienstflefistungen des flaufenden 

flandwfirtschaftflfichen Verbrauchs ................................ - 7,9  + 0,6  + 10,5  + 16,4  + 14,5  + 13,9  + 6,0  + 5,9  + 0,9  + 0,5 

darunter:

Energfie und Schmfierstoffe ......................................... - 12,2  + 6,7  + 6,8  + 12,6  + 12,3  + 12,4  + 0,8  + 7,1  + 4,9  - 0,7 

Düngemfittefl ............................................................... + 3,1  - 14,1  + 3,3  + 13,4  + 5,8  + 19,3  + 5,8  + 4,0  + 1,4  + 6,9 

Futtermfittefl................................................................. - 19,7  + 4,1  + 29,4  + 40,3  + 36,8  + 26,7  + 15,5  + 11,7  - 0,9  - 1,0 

Waren und Dfienstflefistungen 

flandwfirtschaftflficher Investfitfionen .............................. + 5,3  + 1,0  + 0,8  + 1,6  + 1,8  + 2,1  + 0,3  + 0,8  + 0,7  + 0,3 

darunter:

Materfiafl ..................................................................... + 1,1  + 1,0  + 1,9  + 3,2  + 3,6  + 4,0  + 0,5  + 1,3  + 1,3  + 0,8 

Bauten ....................................................................... + 6,7  + 0,9  + 0,4  + 1,1  + 1,2  + 1,4  + 0,3  + 0,6  + 0,4  + 0,2 

  2009    2010   März 11  Apr. 11  Mafi  11 Junfi 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11 Junfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Erzeugerprefise forstwfirtschaft-  

flficher Produkte aus den Staatsforsten1 ....................... - 8,1  + 12,2  + 21,7  + 20,4  + 19,8  + 18,8  + 0,7  + 0,3  + 1,0  + 0,2 

Stammhoflz ..................................................................... - 5,8  + 11,0  + 19,8  + 19,3  + 19,0  + 17,9  + 0,3  + 0,3  + 1,5  + 0,4 

Industrfiehoflz .................................................................. - 14,5  + 16,0  + 27,3  + 23,6  + 22,0  + 21,6  + 1,7  + 0,4  - 0,6  - 0,2 

Vergflefich

1 Ohne Umsatzsteuer. — 2 Erhebungsmonat fist der erste Quartaflsmonat.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

Prefise

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher

Produkte (Inflandsabsatz)1 ...........................................2005 = 100 112,7  108,0  109,7  114,7  115,9  115,9  116,0  116,8  116,5 

ohne Mfineraflöflerzeugnfisse ........................................ 2005 = 100 112,0  108,3  109,2  113,4  114,5  114,6  114,7  115,5  115,4 

ohne Energfie ............................................................. 2005 = 100 106,7  104,3  106,1  109,3  109,7  109,9  110,1  110,3  110,2 

ohne eflektrfischen Strom, Gas, Fernwärme .................. 2005 = 100 108,4  104,4  107,3  111,8  112,5  112,5  112,6  112,8  112,6 

Energfie ...................................................................... 2005 = 100 128,4  117,7  119,3  129,0  132,3  131,6  131,5  134,0  133,2 

Erzeugnfisse der Vorflefistungsgüterproduzenten .......... 2005 = 100 110,8  105,0  109,1  114,6  115,3  115,3  115,6  115,7  115,6 

Erzeugnfisse der Investfitfionsgüterproduzenten ........... 2005 = 100 101,6  102,4  102,5  103,3  103,5  103,6  103,7  103,8  103,8 

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten ................. 2005 = 100 106,9  105,6  106,2  108,7  109,2  109,8  110,1  110,3  110,3 

Erzeugnfisse der Gebrauchsgüterproduzenten ........ 2005 = 100 105,0  106,4  106,7  107,9  108,2  108,4  108,5  108,6  108,8 

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten ....... 2005 = 100 107,2  105,5  106,1  108,8  109,3  110,0  110,3  110,5  110,5 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. 2005 = 100 137,2  113,9  124,6  148,0  151,4  151,0  149,2  150,5  150,7 

Kohfle  ........................................................................ 2005 = 100 143,1  126,8  129,4  156,6  155,5  157,6  155,1  156,6  156,4 

Erdöfl und Erdgas ........................................................ 2005 = 100 151,2  108,0  129,5  163,3  171,0  168,7  166,5  168,3  168,7 

Stefine und Erden, sonstfige Bergbauerzeugnfisse ......... 2005 = 100 106,2  109,9  110,5  111,8  112,2  112,4  112,6  112,6  112,7 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes ..................... 2005 = 100 107,9  104,3  106,9  111,1  111,8  111,8  112,0  112,1  111,9 

Nahrungs- und Futtermfittefl  ........................................ 2005 = 100 113,6  108,6  109,7  115,5  116,2  116,8  117,3  117,5  117,5 

Getränke .................................................................... 2005 = 100 106,6  106,3  106,4  107,8  108,0  108,2  108,2  108,2  108,4 

Tabakerzeugnfisse  ..................................................... 2005 = 100 107,3  109,2  112,5  112,6  112,6  116,4  116,4  116,4  116,4 

Textfiflfien ..................................................................... 2005 = 100 104,2  104,7  106,2  112,5  113,0  113,5  113,5  114,3  114,6 

Bekflefidung ................................................................ 2005 = 100 101,8  102,7  103,5  105,0  105,3  105,5  105,6 105,7  105,8 

Leder und Lederwaren ................................................ 2005 = 100 102,4  103,2  104,1  106,3  106,6  107,6  107,9  108,2 108,5 

Hoflz sowfie Hoflz-, Kork- und Fflechtwaren ..................... 2005 = 100 111,8  106,9  112,2  117,8  118,9  119,8  120,4  120,6  120,2 

Papfier, Pappe und Waren daraus ................................ 2005 = 100 107,5  102,7  105,5  111,5  112,2  113,1  113,4  113,8  114,0 

dar.: Papfier-, Karton- und Pappewaren ....................... 2005 = 100 108,3  103,9  106,8  111,1  111,8  112,6  112,8  113,2  113,5 

Druckerzeugnfisse, bespfieflte Ton-,

Bfifld- und Datenträger ............................................ 2005 = 100 98,7  96,9  94,2  94,8  95,3  95,3  95,1  95,2  95,3 

Kokerefierzeugnfisse, Mfineraflöflerzeugnfisse ................. 2005 = 100 126,5  103,6  120,1  140,0  143,3  141,5  140,7  141,1  138,5 

dar.: Mfineraflöflerzeugnfisse  ........................................ 2005 = 100 125,7  102,4  119,4  139,2  142,7  140,9  140,1  140,5  137,8 

Chemfische Erzeugnfisse ............................................. 2005 = 100 112,4  108,7  112,5  119,0  120,1  120,6  121,1  121,1  121,4 

Pharmazeutfische u. ä. Erzeugnfisse ............................ 2005 = 100 97,9  98,8  99,9  99,0  98,8  98,9  98,9  98,4  98,3 

Gummfi- und Kunststoffwaren ..................................... 2005 = 100 104,9  102,9  104,6  107,6  108,4  109,2  109,5  109,7  109,5 

Gummfiwaren ........................................................ 2005 = 100 108,2  110,0  110,3  113,2  114,2  114,7  115,5  116,1  116,2 

Kunststoffwaren .................................................... 2005 = 100 104,2  101,2  103,3  106,2  107,1  107,9  108,1  108,2  108,0 

Gflas und Gflaswaren, Keramfik, bearbefitete Stefine  

und Erden ............................................................. 2005 = 100 109,7  111,3  110,9  111,6  112,1  112,5  112,8  113,0  113,1 

Gflas und Gflaswaren .............................................. 2005 = 100 112,3  109,1  108,0  107,9  108,8  108,5  108,2  107,6  107,5 

Sonstfige Porzeflflan- und keramfische   

Erzeugnfisse ..................................................... 2005 = 100 104,5  107,5  108,5  108,7  108,6  108,9  108,8  108,6  108,6 

Metaflfle  ..................................................................... 2005 = 100 125,2  104,7  117,9  130,4  131,8  129,9  130,0  130,6  129,6 

Rohefisen, Rohstahfl und Waflzstahfl sowfie 

Ferroflegfierungen .............................................. 2005 = 100 130,1  97,3  108,1  121,5  123,7  122,4  121,6  120,1  119,2 

NE-Metaflfle und Haflbzeug daraus ........................... 2005 = 100 132,8  116,0  148,2  168,2  168,5  162,5  163,9  168,0  165,0 

Gfießerefierzeugnfisse  ............................................. 2005 = 100 109,7  106,6  108,8  112,3  112,7  113,0  113,3  113,6  113,6 

Metaflflerzeugnfisse ...................................................... 2005 = 100 109,2  108,7  108,6  110,8  111,2  111,4  111,7  111,8  111,8 

Datenverarbefitungsgeräte, eflektronfische und

optfische Erzeugnfisse ............................................ 2005 = 100 75,5  72,8  71,8  70,1  69,9  69,8  69,8  69,5  69,1 

Eflektrfische Ausrüstungen ........................................... 2005 = 100 105,3  105,5  106,4  108,3  108,5  108,4  108,4  108,6  108,6 

Maschfinen ................................................................. 2005 = 100 106,4  108,9  109,4  110,6  110,9  111,0  111,1 111,3  111,3 

Kraftwagen und Kraftwagentefifle ................................. 2005 = 100 102,0  102,4  102,7  103,3  103,5  103,5  103,5  103,7  103,7 

Sonstfige Fahrzeuge .................................................... 2005 = 100 107,4  108,7  107,8  110,7  110,7  111,0  111,0  111,1  111,0 

Möbefl ........................................................................ 2005 = 100 107,6  110,1  110,2  111,9  112,3  112,3  112,4  112,6  112,7 

Waren a. n. g.  ............................................................ 2005 = 100 104,4  106,1  107,5  110,2  110,5  111,1  111,3  111,7  112,1 

Eflektrfischer Strom, Gas, Fernwärme, Wasser ................... 2005 = 100 128,0  121,1  118,7  125,0  128,3  127,9  128,1  131,0  130,7 

Eflektrfischer Strom, Gas, Fernwärme ........................... 2005 = 100 129,8  122,2  119,5  126,2  129,7  129,2  129,4  132,6  132,2 

Eflektrfischer Strom  ................................................ 2005 = 100 131,3  123,6  125,7  132,1  136,3  135,1  135,4  135,7  134,4 

Erdgas (Vertefiflung) ............................................... 2005 = 100 144,8  132,1  121,1  130,4  134,4  134,7  134,8  143,1  143,8 

Fernwärme mfit Dampf und Warmwasser ................ 2005 = 100 126,9  134,1  125,7  130,5  131,7  132,0  132,5  135,0  135,5 

Wasser und Dfienstflefistungen der 

Wasserversorgung ................................................ 2005 = 100 103,6  106,3  107,6  108,6  108,7  108,7  108,7  108,9  109,0 

1 Ohne Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Prefise

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher

Produkte (Inflandsabsatz)1 ........................................... - 4,2  + 1,6  + 6,1  + 5,6  + 5,8  + 5,5  ± 0,0  + 0,1  + 0,7  - 0,3 

ohne Mfineraflöflerzeugnfisse ........................................ - 3,3  + 0,8  + 5,6  + 4,9  + 5,1  + 4,9  + 0,1  + 0,1  + 0,7  - 0,1 

ohne Energfie ............................................................. - 2,2  + 1,7  + 3,8  + 3,7  + 3,8  + 3,3  + 0,2  + 0,2  + 0,2  - 0,1 

ohne eflektrfischen Strom, Gas, Fernwärme .................. - 3,7  + 2,8  + 4,8  + 4,7  + 4,8  + 4,5  ± 0,0  + 0,1  + 0,2  - 0,2 

Energfie ...................................................................... - 8,3  + 1,4  + 11,5  + 9,9  + 10,6  + 10,7  - 0,5  - 0,1  + 1,9  - 0,6 

Erzeugnfisse der Vorflefistungsgüterproduzenten .......... - 5,2  + 3,9  + 5,7  + 5,7  + 5,6  + 4,9  ± 0,0  + 0,3  + 0,1  - 0,1 

Erzeugnfisse der Investfitfionsgüterproduzenten ........... + 0,8  + 0,1  + 1,3  + 1,3  + 1,3  + 1,2  + 0,1  + 0,1  + 0,1  ± 0,0 

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten ................. - 1,2  + 0,6  + 3,9  + 3,7  + 3,8  + 3,5  + 0,5  + 0,3  + 0,2  ± 0,0 

Erzeugnfisse der Gebrauchsgüterproduzenten ........ + 1,3  + 0,3  + 1,8  + 1,8  + 1,9  + 2,1  + 0,2  + 0,1  + 0,1  + 0,2 

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten ....... - 1,6  + 0,6  + 4,3  + 3,9  + 4,0  + 3,7  + 0,6  + 0,3  + 0,2  ± 0,0 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. - 17,0  + 9,4  + 21,5  + 17,8  + 18,2  + 18,1  - 0,3  - 1,2  + 0,9  + 0,1 

Kohfle  ........................................................................ - 11,4  + 2,1  + 26,1  + 15,6  + 17,2  + 16,4  + 1,4  - 1,6  + 1,0  - 0,1 

Erdöfl und Erdgas ........................................................ - 28,6  + 19,9  + 28,1  + 27,0  + 26,8  + 26,7  - 1,3  - 1,3 + 1,1  + 0,2 

Stefine und Erden, sonstfige Bergbauerzeugnfisse ......... + 3,5  + 0,5  + 1,5  + 1,7  + 1,7  + 2,1  + 0,2  + 0,2  ± 0,0  + 0,1 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes ..................... - 3,3  + 2,5  + 4,7  + 4,6  + 4,7  + 4,2  ± 0,0  + 0,2  + 0,1  - 0,2 

Nahrungs- und Futtermfittefl  ........................................ - 4,4  + 1,0  + 8,0  + 7,2  + 7,2  + 6,2  + 0,5  + 0,4  + 0,2  ± 0,0 

Getränke .................................................................... - 0,3  + 0,1  + 2,0  + 1,9  + 1,7  + 1,8  + 0,2  ± 0,0  ± 0,0  + 0,2 

Tabakerzeugnfisse  ..................................................... + 1,8  + 3,0  + 3,5  + 3,5  + 3,5  + 3,5  + 3,4  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Textfiflfien ..................................................................... + 0,5  + 1,4  + 7,7  + 7,4  + 7,8  + 7,7  + 0,4  ± 0,0 + 0,7  + 0,3 

Bekflefidung ................................................................ + 0,9  + 0,8  + 2,2  + 2,2  + 2,1  + 2,0  + 0,2  + 0,1  + 0,1  + 0,1 

Leder und Lederwaren ................................................ + 0,8  + 0,9  + 3,8  + 3,8  + 3,9  + 4,0  + 0,9  + 0,3  + 0,3  + 0,3 

Hoflz sowfie Hoflz-, Kork- und Fflechtwaren ..................... - 4,4  + 5,0  + 7,3  + 6,8  + 6,0  + 5,1  + 0,8  + 0,5  + 0,2  - 0,3 

Papfier, Pappe und Waren daraus ................................ - 4,5  + 2,7  + 8,3  + 7,8  + 7,6  + 6,6  + 0,8  + 0,3  + 0,4  + 0,2 

dar.: Papfier-, Karton- und Pappewaren ....................... - 4,1  + 2,8  + 6,5  + 5,7  + 5,7  + 5,3  + 0,7  + 0,2  + 0,4  + 0,3 

Druckerzeugnfisse, bespfieflte Ton-,

Bfifld- und Datenträger ............................................ - 1,8  - 2,8  + 1,8  + 1,5  + 1,5  + 1,6  ± 0,0  - 0,2  + 0,1  + 0,1 

Kokerefierzeugnfisse, Mfineraflöflerzeugnfisse ................. - 18,1  + 15,9  + 15,6  + 15,4  + 17,4  + 16,8  - 1,3  - 0,6  + 0,3  - 1,8 

dar.: Mfineraflöflerzeugnfisse  ........................................ - 18,5  + 16,6  + 15,6  + 15,4  + 17,6  + 16,9  - 1,3  - 0,6  + 0,3  - 1,9 

Chemfische Erzeugnfisse ............................................. - 3,3  + 3,5  + 7,4  + 7,3  + 7,1  + 7,2  + 0,4  + 0,4  ± 0,0  + 0,2 

Pharmazeutfische u. ä. Erzeugnfisse ............................ + 0,9  + 1,1  - 1,6  - 1,6  - 2,1  - 2,1  + 0,1  ± 0,0  - 0,5  - 0,1 

Gummfi- und Kunststoffwaren ..................................... - 1,9  + 1,7  + 4,8  + 4,5  + 4,3  + 3,9  + 0,7  + 0,3  + 0,2  - 0,2 

Gummfiwaren ........................................................ + 1,7  + 0,3  + 4,6  + 4,7  + 4,6  + 4,6  + 0,4  + 0,7  + 0,5  + 0,1 

Kunststoffwaren .................................................... - 2,9  + 2,1  + 4,9  + 4,4  + 4,1  + 3,7  + 0,7  + 0,2  + 0,1  - 0,2 

Gflas und Gflaswaren, Keramfik, bearbefitete Stefine  

und Erden ............................................................. + 1,5  - 0,4  + 1,3  + 1,9  + 2,2  + 2,1  + 0,4  + 0,3  + 0,2  + 0,1 

Gflas und Gflaswaren .............................................. - 2,8  - 1,0  - 0,2  + 0,8  + 1,1  + 0,2  - 0,3  - 0,3  - 0,6  - 0,1 

Sonstfige Porzeflflan- und keramfische   

Erzeugnfisse ..................................................... + 2,9  + 0,9  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,1  - 0,2  ± 0,0 

Metaflfle  ..................................................................... - 16,4  + 12,6  + 9,1  + 8,9  + 8,8  + 6,6  - 1,4  + 0,1  + 0,5  - 0,8 

Rohefisen, Rohstahfl und Waflzstahfl sowfie 

Ferroflegfierungen .............................................. - 25,2  + 11,1  + 9,2  + 7,7  + 4,8  + 3,3  - 1,1  - 0,7  - 1,2  - 0,7 

NE-Metaflfle und Haflbzeug daraus ........................... - 12,7  + 27,8  + 9,4  + 11,9  + 17,0  + 12,2  - 3,6  + 0,9  + 2,5  - 1,8 

Gfießerefierzeugnfisse  ............................................. - 2,8  + 2,1  + 5,5  + 4,7  + 2,8  + 2,6  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0 

Metaflflerzeugnfisse ...................................................... - 0,5  - 0,1  + 2,7  + 2,8  + 2,8  + 2,5  + 0,2  + 0,3  + 0,1  ± 0,0 

Datenverarbefitungsgeräte, eflektronfische und

optfische Erzeugnfisse ............................................ - 3,6  - 1,4  - 3,1  - 3,1  - 3,6  - 4,2  - 0,1  ± 0,0  - 0,4  - 0,6 

Eflektrfische Ausrüstungen ........................................... + 0,2  + 0,9  + 2,0  + 2,1  + 2,2  + 2,2  - 0,1  ± 0,0  + 0,2  ± 0,0 

Maschfinen ................................................................. + 2,3  + 0,5  + 1,6  + 1,6  + 1,7  + 1,6  + 0,1  + 0,1  + 0,2  ± 0,0 

Kraftwagen und Kraftwagentefifle ................................. + 0,4  + 0,3  + 0,9  + 0,8  + 1,0  + 0,9  ± 0,0  ± 0,0  + 0,2  ± 0,0 

Sonstfige Fahrzeuge .................................................... + 1,2  - 0,8  + 3,4  + 3,4  + 3,3  + 3,2  + 0,3  ± 0,0  + 0,1  - 0,1 

Möbefl ........................................................................ + 2,3  + 0,1  + 2,1  + 2,2  + 2,3  + 2,4  ± 0,0  + 0,1  + 0,2  + 0,1 

Waren a. n. g.  ............................................................ + 1,6  + 1,3  + 3,5  + 3,2  + 3,5  + 4,0  + 0,5  + 0,2  + 0,4  + 0,4 

Eflektrfischer Strom, Gas, Fernwärme, Wasser ................... - 5,4  - 2,0  + 9,9  + 7,9  + 8,4  + 8,8  - 0,3  + 0,2  + 2,3  - 0,2 

Eflektrfischer Strom, Gas, Fernwärme ........................... - 5,9  - 2,2  + 10,3  + 8,4  + 8,9  + 9,3  - 0,4  + 0,2  + 2,5  - 0,3 

Eflektrfischer Strom  ................................................ - 5,9  + 1,7  + 9,2  + 5,7  + 5,5  + 6,4  - 0,9  + 0,2  + 0,2  - 1,0 

Erdgas (Vertefiflung) ............................................... - 8,8  - 8,3  + 14,9  + 14,5  + 15,6  + 15,3  + 0,2  + 0,1  + 6,2  + 0,5 

Fernwärme mfit Dampf und Warmwasser ................ + 5,7  - 6,3  + 6,3  + 6,7  + 7,9  + 8,3  + 0,2  + 0,4  + 1,9  + 0,4 

Wasser und Dfienstflefistungen der 

Wasserversorgung ................................................ + 2,6  + 1,2  + 1,0  + 1,0  + 1,0  + 1,1  ± 0,0  ± 0,0  + 0,2  + 0,1 

Vergflefich

1 Ohne Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Prefise
Prefisfindfizes für Bauwerke1 

Neubau 

Wohngebäude ........................................................... 2005 = 100 109,0  109,9  111,0  110,1  110,9  111,3  111,7  113,0  113,8 

Efinfamfiflfiengebäude  ............................................. 2005 = 100 108,8  109,7  110,8  109,9  110,7  111,1  111,5  112,7  113,6 

Mehrfamfiflfiengebäude  .......................................... 2005 = 100 109,9  110,6  111,8  110,8  111,7  112,1  112,5  114,0  114,9 

  2008     2009     2010   1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Bürogebäude  ............................................................ 2005 = 100 109,8  110,9  112,1  111,2  111,9  112,3  112,8  114,1  114,9 

Gewerbflfiche Betrfiebsgebäude .................................... 2005 = 100 110,8  112,0  113,0  111,9  112,8  113,4  114,0  115,5  116,4 

Straßenbau  ............................................................... 2005 = 100 112,3  114,9  115,7  115,1  115,6  115,9  116,0 117,0  118,4 

Brücken fim Straßenbau .............................................. 2005 = 100 111,1  112,2  112,8  111,1  112,7  113,5  113,8  115,1  116,1 

Ortskanäfle  ................................................................ 2005 = 100 108,8  110,7  111,3  110,9  111,2  111,5  111,7  112,4  113,3 

Instandhafltung von Wohngebäuden 

Mehrfamfiflfiengebäude  

ohne Schönhefitsreparaturen ................................. 2005 = 100 108,5  110,3  111,9  111,2  111,6  112,1  112,5  114,0  114,8 

Schönhefitsreparaturen fin efiner Wohnung .............. 2005 = 100 103,2  103,8  104,6  104,3  104,4  104,8  104,8  105,3  105,8 

  2008     2009     2010   März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

Index der Großhandeflsverkaufsprefise1 ............................2005 = 100 112,9  105,0  111,2  120,5  120,8  120,8  120,1  119,4  119,5 

darunter Großhandefl mfit:  

flandwfirtschaftflfichen Grundstoffen und

flebenden Tfieren .................................................... 2005 = 100 146,2  111,7  127,1  166,2  164,3  167,4  167,1  153,5  153,8 

Nahrungs- und Genussmfittefln, Getränken und

Tabakwaren .......................................................... 2005 = 100 113,0  110,9  114,0  119,8  120,0  120,1  119,3  120,1 120,3 

Gebrauchs- und Verbrauchsgütern ............................. 2005 = 100 101,5  103,3  105,1  106,5  106,7  106,9  106,8  107,1  107,0 

Geräten der Informatfions- und  

Kommunfikatfionstechnfik ........................................ 2005 = 100 72,9  69,2  68,1  66,2  66,0  65,9  65,7  65,7  65,2 

sonstfigen Maschfinen, Ausrüstungen 

und Zubehör ......................................................... 2005 = 100 110,1  112,6  114,0  116,0  116,5  116,9  117,1  117,9 117,8 

Sonstfiger Großhandefl ................................................ 2005 = 100 121,6  105,3  116,7  131,6  132,4  131,4  130,2  129,6 129,9 

  2008     2009     2010   Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11 

Erzeugerprefisfindex für dfie See- und Küstenschfifffahrt

Gesamtfindex .................................................................. 2006 = 100 92,2  68,4  113,1  113,1  108,2  106,1  103,5  104,5  104,8 

Güterbeförderung ...................................................... 2006 = 100 92,0  67,6  113,1  113,2  108,2  106,1  103,4  104,3 104,4 

Lfinfienfahrt finsgesamt ........................................... 2006 = 100 90,0  64,1  113,8  113,7  108,1  105,6  102,3  103,2  103,3 

Efinkommende Lfinfienfahrt ................................ 2006 = 100 106,0  76,0  156,5  152,1  141,0  136,2  130,0  130,3  129,3 

Ausgehende Lfinfienfahrt ................................... 2006 = 100 76,8  54,2  78,6  82,1  81,0  80,4  79,5  80,9  81,9 

Europa ........................................................ 2006 = 100 99,7  86,2  92,0  94,9  95,4  95,6  95,8  96,0  100,1 

Efinkommende Lfinfienfahrt ....................... 2006 = 100 102,9  91,3  96,0  99,7  100,1  100,3  101,3  101,5  105,8 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... 2006 = 100 96,5  80,7  87,8  89,9  90,4  90,7  90,0  90,1  94,2 

Afrfika .......................................................... 2006 = 100 95,9  80,5  91,0  89,1  89,3  89,6  88,5  90,9  93,0 

Efinkommende Lfinfienfahrt ....................... 2006 = 100 104,2  91,8  104,8  105,1  104,9  104,7  102,8  105,2  106,6 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... 2006 = 100 93,6  77,3  87,1  84,6  84,9  85,3  84,5  86,8  89,2 

Amerfika ...................................................... 2006 = 100 66,4  41,6  75,2  85,1  83,4  82,8  86,5  88,5  88,5 

Efinkommende Lfinfienfahrt ....................... 2006 = 100 112,4  81,5  128,0  130,8  128,5  127,8  127,2  131,5  131,4 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... 2006 = 100 50,9  28,1  57,4  69,6  68,2  67,6  72,8  74,0  74,1 

Asfien/Austraflfien ......................................... 2006 = 100 109,9  75,0  170,3  157,9  144,1  137,7  124,6  124,5  122,3 

Efinkommende Lfinfienfahrt ....................... 2006 = 100 104,7  67,0  195,1  184,1  164,3  155,5  143,8  142,4  139,0 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... 2006 = 100 120,3  90,9  121,0  105,8  103,9  102,3  86,5  89,0  89,4 

RoRo-Fährverkehr .................................................. 2006 = 100 111,4  102,1  106,9  108,2  109,5  110,5  113,6  115,5  115,3 

Personenbeförderung ................................................ 2006 = 100 104,0  111,5  110,6  107,7  107,7  107,7  112,0  112,7  124,9 

1 Ohne Umsatzsteuer.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Prefise
Prefisfindfizes für Bauwerke1

Neubau 

Wohngebäude ........................................................... + 0,8  + 1,0  + 1,3  + 1,5  + 2,6  + 2,6  + 0,4  + 0,4  + 1,2  + 0,7 

Efinfamfiflfiengebäude .............................................. + 0,8  + 1,0  + 1,3  + 1,5  + 2,5  + 2,6  + 0,4  + 0,4  + 1,1  + 0,8 

Mehrfamfiflfiengebäude ........................................... + 0,6  + 1,1  + 1,4  + 1,7  + 2,9  + 2,9  + 0,4  + 0,4  + 1,3  + 0,8 

  2009     2010   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Bürogebäude ............................................................. + 1,0  + 1,1  + 1,3  + 1,6  + 2,6  + 2,7  + 0,4  + 0,4  + 1,2 + 0,7 

Gewerbflfiche Betrfiebsgebäude .................................... + 1,1  + 0,9  + 1,3  + 1,9  + 3,2  + 3,2  + 0,5  + 0,5  + 1,3  + 0,8 

Straßenbau ................................................................ + 2,3  + 0,7  + 0,8  + 0,8  + 1,7  + 2,4  + 0,3  + 0,1  + 0,9  + 1,2 

Brücken fim Straßenbau .............................................. + 1,0  + 0,5  + 1,2  + 2,0  + 3,6  + 3,0  + 0,7  + 0,3  + 1,1  + 0,9 

Ortskanäfle ................................................................. + 1,7  + 0,5  + 0,6  + 0,8  + 1,4  + 1,9  + 0,3  + 0,2  + 0,6  + 0,8 

Instandhafltung von Wohngebäuden 

Mehrfamfiflfiengebäude  

ohne Schönhefitsreparaturen ................................. + 1,7  + 1,5  + 1,5  + 1,8  + 2,5  + 2,9  + 0,4  + 0,4  + 1,3  + 0,7 

Schönhefitsreparaturen fin efiner Wohnung .............. + 0,6  + 0,8  + 1,1  + 0,9  + 1,0  + 1,3  + 0,4  ± 0,0  + 0,5  + 0,5 

  2009     2010   Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Großhandeflsverkaufsprefise1 ............................ - 7,0  + 5,9  + 8,9  + 8,5  + 8,2  + 6,5  ± 0,0  - 0,6  - 0,6  + 0,1 

darunter Großhandefl mfit:  

flandwfirtschaftflfichen Grundstoffen und

flebenden Tfieren .................................................... - 23,6  + 13,8  + 45,4  + 41,6  + 28,7  + 13,8  + 1,9  - 0,2  - 8,1  + 0,2 

Nahrungs- und Genussmfittefln, Getränken und

Tabakwaren .......................................................... - 1,9  + 2,8  + 6,5  + 5,8  + 6,1  + 5,5  + 0,1  - 0,7  + 0,7  + 0,2 

Gebrauchs- und Verbrauchsgütern ............................. + 1,8  + 1,7  + 1,8  + 1,6  + 1,5  + 1,4  + 0,2  - 0,1  + 0,3  - 0,1 

Geräten der Informatfions- und  

Kommunfikatfionstechnfik ........................................ - 5,1  - 1,6  - 3,8  - 4,2  - 4,1  - 4,8  - 0,2  - 0,3  ± 0,0  - 0,8 

sonstfigen Maschfinen, Ausrüstungen 

und Zubehör ......................................................... + 2,3  + 1,2  + 2,5  + 2,5  + 3,3  + 3,2  + 0,3  + 0,2  + 0,7  - 0,1 

Sonstfiger Großhandefl ................................................ - 13,4  + 10,8  + 10,6  + 10,7  + 11,7  + 10,1  - 0,8  - 0,9  - 0,5  + 0,2 

  2009     2010   März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Erzeugerprefisfindex für dfie See- und Küstenschfifffahrt

Gesamtfindex .................................................................. - 25,8  + 65,4  - 4,0  - 9,3  - 11,5  - 14,8  - 1,9  - 2,5  + 1,0  + 0,3 

Güterbeförderung ...................................................... - 26,5  + 67,3  - 4,1  - 9,5  - 11,8  - 15,2  - 1,9  - 2,5  + 0,9  + 0,1 

Lfinfienfahrt finsgesamt ........................................... - 28,8  + 77,5  - 5,0  - 11,0  - 13,6  - 17,2  - 2,3  - 3,1  + 0,9  + 0,1 

Efinkommende Lfinfienfahrt ................................ - 28,3  + 105,9  - 16,6  - 19,1  - 21,3  - 23,8  - 3,4  - 4,6  + 0,2  - 0,8 

Ausgehende Lfinfienfahrt ................................... - 29,4  + 45,0  + 17,9  + 2,7  - 0,7  - 6,7  - 0,7  - 1,1  + 1,8  + 1,2 

Europa ........................................................ - 13,5  + 6,7  + 4,7  + 7,5  + 7,5  + 8,2  + 0,2  + 0,2  + 0,2  + 4,3 

Efinkommende Lfinfienfahrt ....................... - 11,3  + 5,1  + 6,4  + 8,9  + 8,9  + 9,4  + 0,2  + 1,0  + 0,2  + 4,2 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... - 16,4  + 8,8  + 3,0  + 5,9  + 5,8  + 6,9  + 0,3  - 0,8  + 0,1  + 4,6 

Afrfika .......................................................... - 16,1  + 13,0  - 0,4  - 0,7  - 3,5  - 3,6  + 0,3  - 1,2  + 2,7  + 2,3 

Efinkommende Lfinfienfahrt ....................... - 11,9  + 14,2  + 0,4  - 0,2  - 2,0  - 3,0  - 0,2  - 1,8  + 2,3  + 1,3 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... - 17,4  + 12,7  - 0,7  - 0,8  - 4,1  - 3,8  + 0,5  - 0,9  + 2,7  + 2,8 

Amerfika ...................................................... - 37,3  + 80,8  + 38,9  + 20,3  + 15,5  + 11,2  - 0,7  + 4,5  + 2,3  ± 0,0 

Efinkommende Lfinfienfahrt ....................... - 27,5  + 57,1  + 17,4  + 2,7  - 0,3  - 2,9  - 0,5  - 0,5  + 3,4  - 0,1 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... - 44,8  + 104,3  + 57,2  + 33,8  + 27,6  + 21,9  - 0,9  + 7,7  + 1,6  + 0,1 

Asfien/Austraflfien ......................................... - 31,8  + 127,1  - 23,7  - 30,4  - 32,8  - 37,1  - 4,4  - 9,5  - 0,1  - 1,8 

Efinkommende Lfinfienfahrt ....................... - 36,0  + 191,2  - 28,1  - 30,1  - 32,5  - 35,6  - 5,4  - 7,5  - 1,0  - 2,4 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... - 24,4  + 33,1  - 6,5  - 31,1  - 33,4  - 41,3  - 1,5  - 15,4  + 2,9  + 0,4 

RoRo-Fährverkehr .................................................. - 8,3  + 4,7  + 4,6  + 6,8  + 7,6  + 7,0  + 0,9  + 2,8  + 1,7  - 0,2 

Personenbeförderung ................................................ + 7,2  - 0,8  ± 0,0  + 4,0  + 4,6  + 7,9  ± 0,0  + 4,0  + 0,6  + 10,8 

Vergflefich

1 Ohne Umsatzsteuer.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

1 Efin getrennter Nachwefis für das Teflefonfieren fim Festnetz und dfie Internetnutzung fist aufgrund der zunehmenden Verschmeflzung dfieser befiden Berefiche (starke Zunahme der Kompflett-
angebote: Festnetz-, DSL-Anschfluss, Inflands-Festnetz-Fflatrate und Internet-Fflatrate) nficht mehr mögflfich. – 2 Dfie Werte Januar 2009 bfis September 2009 wurden berfichtfigt.

Efinhefit   2008     2009     2010   März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Postdfienstflefistungen .............2005 = 100 98,6  99,8  100,9  100,5  100,5  100,5  100,5  100,1  100,1 

  2008     2009     2010   März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

Verbraucherprefisfindex für Teflekommunfikatfions- 

dfienstflefistungen ....................................................... 2005 = 100 93,4  91,2  89,4  87,5  87,4  87,3  87,2  87,0  86,7 

Teflefondfienstflefistungen fim Festnetz und

Internetnutzung1 .......................................................... 2005 = 100 95,5  93,3  91,6  89,9  89,8  89,6  89,5  89,3  89,1 

Mobfiflteflefondfienstflefistungen ......................................... 2005 = 100 87,4  85,2  82,8  80,5  80,4  80,4  80,2  80,0  79,8 

  2008     2009     2010   März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

Index der Efinfuhrprefise2 ...................................................2005 = 100 109,9  100,5  108,3  117,6  117,9  117,2  116,5  117,4  116,6 

Güter aus EU-Ländern2 ...................................................... 2005 = 100 110,3  102,0  108,3  115,6  116,0  115,7  115,2  115,3  114,9 

Güter aus Drfittfländern ..................................................... 2005 = 100 109,6  99,5  108,4  118,9  119,2  118,2  117,4 118,7  117,7 

Güter der Ernährungswfirtschaft ....................................... 2005 = 100 116,4  110,6  116,4  126,5  126,2  125,9  124,3  123,9  123,6 

Güter der Gewerbflfichen Wfirtschaft2 .................................. 2005 = 100 109,3  99,6  107,6  116,8  117,2  116,5  115,8  116,8  116,0 

Rohstoffe ................................................................... 2005 = 100 159,0  116,9  144,5  184,6  188,6  184,2  181,4  188,1  182,8 

Haflbwaren ................................................................. 2005 = 100 139,3  106,9  139,7  167,0  167,2  163,1  160,9 162,3  160,6 

Fertfigwaren2 .................................................................2005 = 100 98,1  96,0  98,2  100,4  100,3  100,6  100,4  100,5  100,5 

Erzeugnfisse der Land- und

Forstwfirtschaft, Ffischerefi ........................................... 2005 = 100 109,8  101,0  112,1  121,3  121,6  121,3  120,9  121,0  120,7 

Erzeugnfisse des Bergbaus; Stefine und Erden; 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes, Strom2 ..... 2005 = 100 91,8  90,9  90,6  90,2  89,8  90,1  90,0  90,0  90,0 

Erzeugnfisse der Vorflefistungsgüterproduzenten ............... 2005 = 100 105,9  105,6  107,8  111,0  110,8  111,0  111,0  111,4  111,3 

Erzeugnfisse der Investfitfionsgüterproduzenten ................ 2005 = 100 98,5  99,0  100,3  100,0  99,5  99,6  99,4  99,8  99,5 

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten2 ......................2005 = 100 108,4  107,8  110,4  114,7  114,6  114,9  114,9  115,4  115,4 

Erzeugnfisse der Gebrauchsgüterproduzenten ............. 2005 = 100 159,4  112,2  139,8  181,1  184,7  179,4  176,1  182,5  177,1 

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten2 ............2005 = 100 115,6  107,5  119,9  136,4  134,9  133,2  128,2  126,0  125,9 

Erzeugnfisse der Energfieproduzenten................................ 2005 = 100 109,4  100,1  107,4  116,3  116,7  116,1  115,5  116,5  115,7 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes2 ..................... 2005 = 100 102,9  97,9  102,7  107,7  107,8  107,6  107,3  107,6  107,3 

  2008     2009     2010   März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

Index der Ausfuhrprefise ..................................................2005 = 100 104,8  102,5  106,0  109,6  109,9  110,0  110,0  110,3  110,2 

Güter für EU-Länder  ........................................................ 2005 = 100 106,3  102,6  106,6  111,3  111,7  111,7  111,6  111,8  111,6 

Güter für Drfittfländer ........................................................ 2005 = 100 103,7  102,5  105,5  108,4  108,5  108,7  108,7  109,1  109,1 

Erzeugnfisse der Land- und

Forstwfirtschaft, Ffischerefi ........................................... 2005 = 100 107,6  103,0  108,8  114,6  115,1  115,3  115,3  115,7  115,6 

Erzeugnfisse des Bergbaus; Stefine und Erden; 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes, Strom ..... 2005 = 100 99,8  100,6  101,6  102,4  102,3  102,5  102,6  102,7  102,8 

Erzeugnfisse der Vorflefistungsgüterproduzenten ............... 2005 = 100 106,4  106,0  108,7  111,2  111,5  111,7  111,9  112,2  112,3 

Erzeugnfisse der Investfitfionsgüterproduzenten ................ 2005 = 100 100,4  101,5  102,7  103,8  104,0  104,2  104,1  104,5  104,7 

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten ...................... 2005 = 100 108,4  107,5  110,8  113,6  114,0  114,2  114,5  114,7  114,9 

Erzeugnfisse der Gebrauchsgüterproduzenten ............. 2005 = 100 148,8  107,6  127,8  159,3  164,3  158,6  157,3  162,5  158,4 

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten ............ 2005 = 100 131,4  111,0  123,7  151,9  152,4  153,7  150,2  147,6  137,6 

Erzeugnfisse der Energfieproduzenten................................ 2005 = 100 104,5  102,4  105,6  109,0  109,2  109,3  109,4  109,7  109,7 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes ..................... 2005 = 100 104,2  102,2  105,4  108,8  109,0  109,1  109,1  109,4  109,4 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

1 Efin getrennter Nachwefis für das Teflefonfieren fim Festnetz und dfie Internetnutzung fist aufgrund der zunehmenden Verschmeflzung dfieser befiden Berefiche (starke Zunahme der Kompflett-
angebote: Festnetz-, DSL-Anschfluss, Inflands-Festnetz-Fflatrate und Internet-Fflatrate) nficht mehr mögflfich. – 2 Dfie Werte Januar 2009 bfis September 2009 wurden berfichtfigt.

  2009     2010   Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Postdfienstflefistungen ............. + 1,2  + 1,1  - 0,2  - 0,2  - 0,9  - 0,9  ± 0,0  ± 0,0  - 0,4  ± 0,0 

  2009     2010   Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verbraucherprefisfindex für Teflekommunfikatfions- 

dfienstflefistungen ....................................................... - 2,4  - 2,0  - 2,7  - 2,6  - 2,7  - 2,8  - 0,1  - 0,1  - 0,2  - 0,3 

Teflefondfienstflefistungen fim Festnetz und

Internetnutzung1 .......................................................... - 2,3  - 1,8  - 2,5  - 2,4  - 2,4  - 2,5  - 0,2  - 0,1  - 0,2  - 0,2 

Mobfiflteflefondfienstflefistungen ......................................... - 2,5  - 2,8  - 3,6  - 3,5  - 3,5  - 3,5  ± 0,0  - 0,2  - 0,2  - 0,3 

  2009     2010   Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Efinfuhrprefise2 ................................................... - 8,6  + 7,8  + 8,1  + 6,5  + 7,5  + 6,6  - 0,6  - 0,6  + 0,8  - 0,7 

Güter aus EU-Ländern2 ...................................................... - 7,5  + 6,2  + 6,7  + 6,2  + 6,5  + 5,6  - 0,3  - 0,4  + 0,1  - 0,3 

Güter aus Drfittfländern ..................................................... - 9,2  + 8,9  + 9,0  + 6,7  + 8,1  + 7,3  - 0,8  - 0,7  + 1,1  - 0,8 

Güter der Ernährungswfirtschaft ....................................... - 5,0  + 5,2  + 8,7  + 7,6  + 7,6  + 6,3  - 0,2  - 1,3  - 0,3  - 0,2 

Güter der Gewerbflfichen Wfirtschaft2 .................................. - 8,9  + 8,0  + 8,2  + 6,3  + 7,5  + 6,7  - 0,6  - 0,6  + 0,9  - 0,7 

Rohstoffe ................................................................... - 26,5  + 23,6  + 30,7  + 23,2  + 26,0  + 23,2  - 2,3  - 1,5  + 3,7  - 2,8 

Haflbwaren ................................................................. - 23,3  + 30,7  + 14,8  + 13,2  + 17,8  + 15,0  - 2,5  - 1,3  + 0,9  - 1,0 

Fertfigwaren2 ................................................................. - 2,1  + 2,3  + 2,1  + 1,3  + 1,4  + 1,5  + 0,3  - 0,2  + 0,1  ± 0,0 

Erzeugnfisse der Land- und

Forstwfirtschaft, Ffischerefi ........................................... - 8,0  + 11,0  + 7,4  + 6,2  + 6,6  + 5,9  - 0,2  - 0,3  + 0,1  - 0,2 

Erzeugnfisse des Bergbaus; Stefine und Erden; 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes, Strom2 ..... - 1,0  - 0,3  - 0,8  - 1,1  - 1,1  - 1,0  + 0,3  - 0,1  ± 0,0  ± 0,0 

Erzeugnfisse der Vorflefistungsgüterproduzenten ............... - 0,3  + 2,1  + 2,7  + 2,0  + 2,8  + 2,6  + 0,2  ± 0,0  + 0,4  - 0,1 

Erzeugnfisse der Investfitfionsgüterproduzenten ................ + 0,5  + 1,3  - 1,4  - 2,4  - 1,1  - 1,4  + 0,1  - 0,2  + 0,4  - 0,3 

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten2 ...................... - 0,6  + 2,4  + 4,0  + 3,3  + 4,1  + 3,9  + 0,3  ± 0,0  + 0,4  ± 0,0 

Erzeugnfisse der Gebrauchsgüterproduzenten ............. - 29,6  + 24,6  + 30,9  + 23,8  + 28,2  + 25,1  - 2,9  - 1,8  + 3,6  - 3,0 

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten2 ............ - 7,0  + 11,5  + 11,6  + 9,9  + 9,1  + 7,0  - 1,3  - 3,8  - 1,7  - 0,1 

Erzeugnfisse der Energfieproduzenten................................ - 8,5  + 7,3  + 8,1  + 6,4  + 7,5  + 6,6  - 0,5  - 0,5  + 0,9  - 0,7 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes2 ..................... - 4,9  + 4,9  + 4,3  + 3,4  + 4,2  + 3,6  - 0,2  - 0,3  + 0,3  - 0,3 

  2009     2010   Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Ausfuhrprefise .................................................. - 2,2  + 3,4  + 3,8  + 3,4  + 3,7  + 3,2  + 0,1  ± 0,0  + 0,3  - 0,1 

Güter für EU-Länder  ........................................................ - 3,5  + 3,9  + 4,9  + 4,5  + 4,6  + 3,9  ± 0,0  - 0,1  + 0,2  - 0,2 

Güter für Drfittfländer ........................................................ - 1,2  + 2,9  + 2,9  + 2,5  + 2,9  + 2,6  + 0,2  ± 0,0  + 0,4  ± 0,0 

Erzeugnfisse der Land- und

Forstwfirtschaft, Ffischerefi ........................................... - 4,3  + 5,6  + 5,7  + 5,5  + 6,0  + 5,3  + 0,2  ± 0,0  + 0,3  - 0,1 

Erzeugnfisse des Bergbaus; Stefine und Erden; 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes, Strom ..... + 0,8  + 1,0  + 0,9  + 0,7  + 0,7  + 0,7  + 0,2  + 0,1  + 0,1  + 0,1 

Erzeugnfisse der Vorflefistungsgüterproduzenten ............... - 0,4  + 2,5  + 2,6  + 2,1  + 2,7  + 2,6  + 0,2  + 0,2  + 0,3  + 0,1 

Erzeugnfisse der Investfitfionsgüterproduzenten ................ + 1,1  + 1,2  + 1,3  + 1,1  + 1,7  + 1,7  + 0,2  - 0,1  + 0,4  + 0,2 

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten ...................... - 0,8  + 3,1  + 3,0  + 2,4  + 2,9  + 2,9  + 0,2  + 0,3  + 0,2  + 0,2 

Erzeugnfisse der Gebrauchsgüterproduzenten ............. - 27,7  + 18,8  + 24,9  + 22,3  + 26,3  + 20,7  - 3,5  - 0,8  + 3,3  - 2,5 

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten ............ - 15,5  + 11,4  + 31,6  + 26,4  + 19,2  + 7,2  + 0,9  - 2,3  - 1,7  - 6,8 

Erzeugnfisse der Energfieproduzenten................................ - 2,0  + 3,1  + 3,4  + 3,1  + 3,5  + 3,1  + 0,1  + 0,1  + 0,3  ± 0,0 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes ..................... - 1,9  + 3,1  + 3,3  + 3,0  + 3,4  + 3,1  + 0,1  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 

Vergflefich
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bezahflte Wochenarbefitszefit 

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ Std. 39,0  38,4  38,8  38,3  38,8  39,1  39,1  38,8  39,1 
Männer ............................................................................ Std. 39,2  38,4  38,9  38,3  38,9  39,2  39,2  38,9 39,3 
Frauen ............................................................................. Std. 38,7  38,4  38,7  38,5  38,6  38,8  38,8  38,7  38,8 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. Std. 38,5  37,1  37,9  36,9  37,9  38,5  38,4  38,0  38,6 
Männer ....................................................................... Std. 38,7  37,1  38,0  36,8  38,0  38,6  38,5  38,0  38,7 
Frauen ........................................................................ Std. 38,0  36,9  37,6  37,1  37,5  37,8  37,9  37,7  37,9 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. Std. 40,3  40,2  40,5  40,0  40,1  41,1  40,7  40,2  40,3 
Männer .................................................................. Std. 40,4  40,4  40,6  40,1  40,2  41,2  40,9  40,3  40,4 
Frauen ................................................................... Std. 38,5  38,5  38,7  38,4  38,7  38,9  38,9  38,4  38,6 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. Std. 38,4  36,7  37,7  36,9  37,6  38,1  38,2  38,1  38,3 
Männer .................................................................. Std. 38,5  36,6  37,8  36,9  37,7  38,2  38,3  38,1  38,4 
Frauen ................................................................... Std. 37,9  36,7  37,5  37,0  37,4  37,7  37,8  37,6  37,8 

Energfieversorgung ...................................................... Std. 38,1  38,3  38,6  38,4  38,5  38,6  38,6  38,6  38,6 
Männer .................................................................. Std. 38,2  38,4  38,7  38,5  38,7  38,7  38,7  38,6  38,7 
Frauen ................................................................... Std. 37,7  37,9  38,1  38,0  38,0  38,1  38,1  38,1  38,1 

Wasserversorgung1 ....................................................... Std. 40,3  40,1  40,2  39,9  40,2  40,4  40,3  40,1  40,3 
Männer .................................................................. Std. 40,4  40,3  40,4  40,1  40,4  40,5  40,5  40,3  40,5 
Frauen ................................................................... Std. 39,2  39,0  39,0  38,8  39,0  39,2  39,2  39,1  39,1 

Baugewerbe ................................................................ Std. 39,0  38,4  38,3  35,2  39,1  39,9  38,7  36,9  39,6 
Männer .................................................................. Std. 39,0  38,4  38,2  35,0  39,1  39,9  38,7  36,8  39,7 
Frauen ................................................................... Std. 38,8  38,5  38,7  38,1  38,6  39,0  38,9  38,5  38,8 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... Std. 39,4  39,3  39,4  39,3  39,4  39,5  39,5  39,4  39,4 
Männer ....................................................................... Std. 39,6  39,5  39,7  39,5  39,7  39,7  39,8  39,6  39,7 
Frauen ........................................................................ Std. 38,9  38,9  39,0  38,9  38,9  39,0  39,0  39,0  39,0 
Handefl2 ......................................................................... Std. 39,1  38,9  39,1  38,9  39,1  39,2  39,3  39,1  39,2 
Männer .................................................................. Std. 39,4  39,2  39,4  39,2  39,4  39,5  39,6  39,4  39,5 
Frauen ................................................................... Std. 38,5  38,4  38,6  38,5  38,6  38,7  38,7  38,6  38,6 

Verkehr und Lagerefi .................................................... Std. 40,4  40,1  40,3  39,9  40,3  40,4  40,5  40,2  40,4 
Männer .................................................................. Std. 40,8  40,4  40,6  40,2  40,6  40,8  40,8  40,5  40,8 
Frauen ................................................................... Std. 38,7  38,5  38,8  38,5  38,7  38,9  38,9  38,8  38,9 

Gastgewerbe ............................................................... Std. 39,3  39,2  39,3  39,1  39,2  39,4  39,4  39,3  39,4 
Männer .................................................................. Std. 39,5  39,5  39,6  39,4  39,5  39,7  39,7  39,6  39,7 
Frauen ................................................................... Std. 39,1  39,0  39,0  38,9  38,9  39,1  39,2  39,1  39,1 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. Std. 38,8  38,7  38,8  38,7  38,8  38,9  39,0  38,9  39,0 
Männer .................................................................. Std. 39,0  38,9  39,0  38,9  38,9  39,1  39,2  39,1  39,2 
Frauen ................................................................... Std. 38,4  38,3  38,4  38,3  38,4  38,4  38,5  38,5  38,5 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. Std. 38,6  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7 
Männer .................................................................. Std. 38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7 
Frauen ................................................................... Std. 38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. Std. 38,4  38,2  38,3  38,2  38,3  38,4  38,4  38,3  38,3 
Männer .................................................................. Std. 38,6  38,3  38,5  38,3  38,5  38,6  38,6  38,5  38,5 
Frauen ................................................................... Std. 38,1  38,1  38,1  38,0  38,1  38,1  38,1  38,0  38,0 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... Std. 39,3  39,1  39,2  39,0  39,1  39,2  39,3  39,1  39,3 
Männer .................................................................. Std. 39,5  39,2  39,4  39,1  39,3  39,5  39,6  39,3  39,5 
Frauen ................................................................... Std. 38,9  38,8  38,8  38,8  38,8  38,9  38,9  38,8  38,8 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen .................................................... Std. 38,5  38,3  38,6  38,2  38,6  38,7  38,9  38,6  38,8 
Männer .................................................................. Std. 38,8  38,5  38,8  38,4  38,8  39,0  39,2  38,8  39,1 
Frauen ................................................................... Std. 37,9  37,9  38,1  37,8  38,0  38,2  38,2  38,0  38,1 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................. Std. 40,0  40,0  40,0  40,0  40,0  40,0  40,0  39,9  39,9 
Männer .................................................................. Std. 40,2  40,3  40,3  40,3  40,3  40,3  40,3  40,1  40,1 
Frauen ................................................................... Std. 39,5  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,5  39,5 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. Std. 39,8  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,8  39,8 
Männer .................................................................. Std. 40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,0  40,0 
Frauen ................................................................... Std. 39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... Std. 39,0  39,1  39,3  39,2  39,3  39,3  39,4  39,4  39,4 
Männer .................................................................. Std. 39,4  39,4  39,7  39,7  39,7  39,7  39,8  39,9  39,8 
Frauen ................................................................... Std. 38,9  38,9  39,1  39,0  39,0  39,1  39,2  39,1  39,1 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... Std. 39,0  39,1  39,2  39,1  39,1  39,2  39,2  39,1  39,2 
Männer .................................................................. Std. 39,1  39,1  39,2  39,1  39,2  39,3  39,3  39,2  39,3 
Frauen ................................................................... Std. 39,0  39,0  39,0  38,9  39,0  39,1  39,0  39,0  39,0 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. Std. 38,8  38,8  38,9  38,8  38,9  39,0  39,0  38,8  39,0 
Männer .................................................................. Std. 39,1  39,1  39,2  39,0  39,1  39,2  39,3  39,1  39,2 
Frauen ................................................................... Std. 38,6  38,6  38,7  38,5  38,6  38,8  38,8  38,6  38,7 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ EUR 18,30  18,82  19,12  19,08  19,14  19,07  19,20  19,34  19,50 
Männer ............................................................................ EUR 19,35  19,90  20,21  20,20  20,24  20,13  20,28  20,44  20,59 
Frauen ............................................................................. EUR 15,84  16,34  16,61  16,55  16,61  16,59  16,68  16,84  16,97 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR 18,93  19,31  19,70  19,65  19,75  19,61  19,80  19,95  20,17 
Männer ....................................................................... EUR 19,63  20,02  20,42  20,40  20,46  20,30  20,51  20,69  20,89 
Frauen ........................................................................ EUR 15,50  15,87  16,22  16,12  16,26  16,20  16,31  16,41  16,64 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR 19,00  19,61  20,17  20,00  20,48  19,93  20,26  20,44  21,13 
Männer .................................................................. EUR 19,00  19,63  20,18  20,01  20,51  19,94  20,28  20,44  21,16 
Frauen ................................................................... EUR 18,92  19,27  19,94  19,94  19,96  19,89  19,97  20,46  20,70 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR 19,41  19,82  20,23  20,11  20,31  20,17  20,34  20,43  20,75 
Männer .................................................................. EUR 20,35  20,78  21,20  21,08  21,29  21,13  21,31  21,41  21,75 
Frauen ................................................................... EUR 15,38  15,75  16,10  16,00  16,13  16,08  16,19  16,26  16,51 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bezahflte Wochenarbefitszefit 

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ - 1,5  + 1,0  + 1,6  + 1,3  + 1,3  + 0,8  + 0,8  ± 0,0  - 0,8  + 0,8 
Männer ............................................................................ - 2,0  + 1,3  + 1,6  + 1,3  + 1,6  + 1,0  + 0,8  ± 0,0  - 0,8  + 1,0 
Frauen ............................................................................. - 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. - 3,6  + 2,2  + 3,2  + 2,4  + 3,0  + 1,8  + 1,6  - 0,3  - 1,0  + 1,6 
Männer ....................................................................... - 4,1  + 2,4  + 3,2  + 2,7  + 3,3  + 1,8  + 1,6  - 0,3  - 1,3  + 1,8 
Frauen ........................................................................ - 2,9  + 1,9  + 2,4  + 1,9  + 1,6  + 1,1  + 0,8  + 0,3 - 0,5  + 0,5 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. - 0,2  + 0,7  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 2,5  - 1,0  - 1,2  + 0,2 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,5  + 0,2  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 2,5  - 0,7  - 1,5 + 0,2 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,5  + 0,8  + 1,6  ± 0,0  - 0,3  + 0,5  ± 0,0  - 1,3  + 0,5 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. - 4,4  + 2,7  + 3,5  + 3,2  + 3,3  + 1,9  + 1,3  + 0,3  - 0,3  + 0,5 
Männer .................................................................. - 4,9  + 3,3  + 3,8  + 3,5  + 3,3  + 1,9  + 1,3  + 0,3  - 0,5 + 0,8 
Frauen ................................................................... - 3,2  + 2,2  + 2,7  + 2,2  + 1,6  + 1,1  + 0,8  + 0,3  - 0,5  + 0,5 

Energfieversorgung ...................................................... + 0,5  + 0,8  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,5  + 0,8  + 0,5  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3 + 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Wasserversorgung1 ....................................................... - 0,5  + 0,2  + 0,5  + 0,2  + 0,5  + 0,2  + 0,5  - 0,2  - 0,5  + 0,5 
Männer .................................................................. - 0,2  + 0,2  + 0,2  + 0,5  + 0,5  + 0,2  + 0,2  ± 0,0  - 0,5 + 0,5 
Frauen ................................................................... - 0,5  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,8  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0 

Baugewerbe ................................................................ - 1,5  - 0,3  + 0,8  - 1,0  + 4,8  + 1,3  + 2,0  - 3,0  - 4,7  + 7,3 
Männer .................................................................. - 1,5  - 0,5  + 0,5  - 1,0  + 5,1  + 1,5  + 2,0  - 3,0  - 4,9 + 7,9 
Frauen ................................................................... - 0,8  + 0,5  + 1,0  + 1,0  + 1,0  + 0,5  + 1,0  - 0,3  - 1,0  + 0,8 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... - 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0 
Männer ....................................................................... - 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,5  + 0,3 
Frauen ........................................................................ ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0 ± 0,0  ± 0,0 
Handefl2 ......................................................................... - 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,8  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,5  + 0,3 
Männer .................................................................. - 0,5  + 0,5  + 0,8  + 0,8  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,5 + 0,3 
Frauen ................................................................... - 0,3  + 0,5  + 0,8  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0 

Verkehr und Lagerefi .................................................... - 0,7  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,8  + 0,2  + 0,2  + 0,2  - 0,7  + 0,5 
Männer .................................................................. - 1,0  + 0,5  + 0,7  + 0,5  + 0,7  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  - 0,7 + 0,7 
Frauen ................................................................... - 0,5  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 

Gastgewerbe ............................................................... - 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  - 0,3 + 0,3 
Frauen ................................................................... - 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,3  - 0,3  ± 0,0 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. - 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,3 
Männer .................................................................. - 0,3  + 0,3  + 0,8  + 0,8  + 0,5  + 0,8  + 0,5  + 0,3  - 0,3 + 0,3 
Frauen ................................................................... - 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. - 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. - 0,8  + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3 ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen 
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... - 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  - 0,5  + 0,5 
Männer .................................................................. - 0,8  + 0,5  + 0,8  + 0,8  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,3  - 0,8 + 0,5 
Frauen ................................................................... - 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen .................................................... - 0,5  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 1,0  + 0,5  + 0,3  + 0,5  - 0,8  + 0,5 
Männer .................................................................. - 0,8  + 0,8  + 1,0  + 1,0  + 1,0  + 0,8  + 0,5  + 0,5  - 1,0 + 0,8 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  - 0,5  + 0,3 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,2  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5 ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,2  - 0,2  ± 0,0  ± 0,0  - 0,2 ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,8  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3 - 0,3 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,3  ± 0,0 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3 + 0,3 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,5  + 0,5 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,5 + 0,3 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  - 0,5  + 0,3 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 2,8  + 1,6  + 1,3  + 1,4  + 1,4  + 1,9  - 0,4  + 0,7  + 0,7  + 0,8 
Männer ............................................................................ + 2,8  + 1,6  + 1,3  + 1,3  + 1,2  + 1,7  - 0,5  + 0,7  + 0,8  + 0,7 
Frauen ............................................................................. + 3,2  + 1,7  + 1,4  + 1,5  + 1,8  + 2,2  - 0,1  + 0,5  + 1,0  + 0,8 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 2,0  + 2,0  + 1,8  + 1,7  + 1,5  + 2,1  - 0,7  + 1,0  + 0,8  + 1,1 
Männer ....................................................................... + 2,0  + 2,0  + 1,7  + 1,7  + 1,4  + 2,1  - 0,8  + 1,0  + 0,9  + 1,0 
Frauen ........................................................................ + 2,4  + 2,2  + 2,1  + 1,9  + 1,8  + 2,3  - 0,4  + 0,7 + 0,6  + 1,4 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 3,2  + 2,9  + 2,6  + 2,5  + 2,2  + 3,2  - 2,7  + 1,7  + 0,9  + 3,4 
Männer .................................................................. + 3,3  + 2,8  + 2,6  + 2,5  + 2,1  + 3,2  - 2,8  + 1,7  + 0,8 + 3,5 
Frauen ................................................................... + 1,8  + 3,5  + 3,1  + 2,5  + 2,6  + 3,7  - 0,4  + 0,4  + 2,5  + 1,2 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 2,1  + 2,1  + 1,7  + 1,7  + 1,6  + 2,2  - 0,7  + 0,8  + 0,4  + 1,6 
Männer .................................................................. + 2,1  + 2,0  + 1,6  + 1,6  + 1,6  + 2,2  - 0,8  + 0,9  + 0,5 + 1,6 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 2,2  + 2,1  + 1,9  + 1,6  + 2,4  - 0,3  + 0,7  + 0,4  + 1,5 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... EUR 24,26  24,95  25,39  24,95  25,56  25,51  25,51  25,80  25,97 
Männer .................................................................. EUR 25,02  25,72  26,19  25,72  26,38  26,33  26,34  26,62  26,82 
Frauen ................................................................... EUR 20,58  21,08  21,47  21,19  21,57  21,58  21,54  21,88  21,91 

Wasserversorgung1 ....................................................... EUR 15,71  16,20  16,49  16,39  16,61  16,39  16,55  16,75  16,77 
Männer .................................................................. EUR 15,76  16,22  16,50  16,40  16,62  16,41  16,57  16,78  16,79 
Frauen ................................................................... EUR 15,42  16,05  16,38  16,28  16,53  16,28  16,44  16,60  16,69 

Baugewerbe ................................................................ EUR 15,54  15,89  16,11  16,25  16,06  15,99  16,17  16,30  16,28 
Männer .................................................................. EUR 15,63  15,98  16,19  16,36  16,13  16,06  16,24  16,38  16,34 
Frauen ................................................................... EUR 14,37  14,73  15,07  14,99  15,05  15,02  15,23  15,41  15,49 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... EUR 17,90  18,52  18,77  18,74  18,77  18,73  18,84  18,97  19,08 
Männer ....................................................................... EUR 19,11  19,80  20,05  20,04  20,05  19,99  20,10  20,24  20,34 
Frauen ........................................................................ EUR 15,93  16,46  16,71  16,66  16,71  16,70  16,78  16,95  17,05 
Handefl2 ......................................................................... EUR 17,11  17,38  17,67  17,60  17,65  17,65  17,79  17,81  17,99 
Männer .................................................................. EUR 18,37  18,63  18,94  18,85  18,91  18,91  19,07  19,05  19,25 
Frauen ................................................................... EUR 14,44  14,73  15,00  14,94  14,99  14,99  15,08  15,16  15,28 

Verkehr und Lagerefi .................................................... EUR 15,13  15,47  15,65  15,60  15,68  15,63  15,69  15,80  15,92 
Männer .................................................................. EUR 15,17  15,48  15,65  15,60  15,69  15,63  15,68  15,81  15,93 
Frauen ................................................................... EUR 14,93  15,38  15,66  15,62  15,65  15,63  15,73  15,76  15,87 

Gastgewerbe ............................................................... EUR 10,97  11,06  11,21  11,25  11,22  11,12  11,27  11,42  11,40 
Männer .................................................................. EUR 12,00  12,08  12,22  12,27  12,23  12,12  12,29  12,44  12,43 
Frauen ................................................................... EUR 9,95  10,07  10,23  10,26  10,24  10,16  10,27  10,41  10,39 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. EUR 24,18  24,77  25,22  25,04  25,21  25,27  25,36  25,41  25,72 
Männer .................................................................. EUR 26,08  26,66  27,10  26,92  27,09  27,14  27,24  27,29  27,62 
Frauen ................................................................... EUR 19,47  19,96  20,32  20,20  20,33  20,35  20,40  20,42  20,68 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. EUR 23,90  24,39  25,34  25,15  25,36  25,34  25,51  25,67  25,78 
Männer .................................................................. EUR 27,07  27,60  28,69  28,48  28,69  28,70  28,88  29,07  29,19 
Frauen ................................................................... EUR 19,73  20,13  20,83  20,68  20,89  20,82  20,95  21,05  21,14 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. EUR 19,46  20,05  20,40  20,40  20,37  20,31  20,52  20,70  20,80 
Männer .................................................................. EUR 20,97  21,69  21,98  22,05  21,97  21,84  22,05  22,20  22,30 
Frauen ................................................................... EUR 17,31  17,75  18,14  18,07  18,10  18,09  18,31  18,52  18,63 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... EUR 22,89  23,49  23,74  23,68  23,76  23,67  23,87  23,99  24,16 
Männer .................................................................. EUR 25,92  26,59  26,83  26,78  26,83  26,75  26,96  27,04  27,22 
Frauen ................................................................... EUR 17,80  18,23  18,48  18,42  18,52  18,41  18,55  18,75  18,89 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen .................................................... EUR 11,79  12,54  12,44  12,58  12,44  12,35  12,40  12,55  12,70 
Männer .................................................................. EUR 11,94  12,71  12,62  12,81  12,64  12,50  12,56  12,73  12,88 
Frauen ................................................................... EUR 11,41  12,12  11,98  12,05  11,95  11,95  11,98  12,11  12,27 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,    
Sozfiaflversficherung ................................................. EUR 16,91  17,65  17,98  17,88  17,96  18,03  18,04  18,22  18,28 
Männer .................................................................. EUR 17,42  18,18  18,53  18,43  18,51  18,58  18,60  18,74  18,79 
Frauen ................................................................... EUR 15,89  16,58  16,86  16,76  16,84  16,91  16,91  17,19  17,25 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. EUR 21,26  21,94  22,41  22,34  22,43  22,44  22,44  22,30  22,44 
Männer .................................................................. EUR 22,89  23,61  24,14  24,05  24,17  24,17  24,17  24,05  24,21 
Frauen ................................................................... EUR 19,65  20,29  20,71  20,66  20,71  20,73  20,74  20,72  20,84 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... EUR 17,76  18,34  18,53  18,34  18,50  18,58  18,70  18,76  19,00 
Männer .................................................................. EUR 21,64  22,33  22,49  22,21  22,44  22,59  22,73  22,72  23,03 
Frauen ................................................................... EUR 15,72  16,22  16,40  16,26  16,39  16,42  16,53  16,61  16,81 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR 20,18  20,79  (21,09)  20,96  20,94  20,78  21,69  21,37  20,89 
Männer .................................................................. EUR 23,49  24,24  /  /  /  /  /  /  / 
Frauen ................................................................... EUR 14,75  15,13  15,28  15,17  15,23  15,24  15,49  15,56  15,55 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. EUR 16,45  16,92  17,16  17,09  17,21  17,05  17,28  17,55  17,64 
Männer .................................................................. EUR 19,42  19,98  20,14  20,16  20,23  19,94  20,24  20,57  20,75 
Frauen ................................................................... EUR 13,58  13,99  14,31  14,17  14,31  14,28  14,47  14,72  14,75 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ 2010=100 96,0  98,2  100,0  99,3  100,1  100,0  100,6  100,8  102,1 

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ EUR  3 103  3 141  3 227  3 178  3 229   3 237   3 261   3 264  3 313 
Männer ............................................................................ EUR  3 294  3 320  3 416  3 358  3 421   3 430   3 456   3 454  3 512 
Frauen ............................................................................. EUR  2 661  2 729  2 791  2 769  2 789   2 795   2 813   2 832  2 857 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR  3 169  3 111  3 246  3 147  3 256   3 278   3 304   3 293  3 381 
Männer ....................................................................... EUR  3 296  3 228  3 370  3 261  3 381   3 404   3 431   3 419  3 514 
Frauen ........................................................................ EUR  2 558  2 543  2 651  2 599  2 651   2 664   2 689   2 691  2 742 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR  3 326  3 428  3 548  3 475  3 572   3 557   3 587   3 571  3 698 
Männer .................................................................. EUR  3 337  3 442  3 560  3 484  3 586   3 569   3 602   3 581  3 714 
Frauen ................................................................... EUR  3 167  3 220  3 353  3 324  3 351   3 361   3 374   3 416  3 475 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR  3 238  3 156  3 316  3 226  3 318   3 340   3 380   3 377  3 455 
Männer .................................................................. EUR  3 405  3 309  3 481  3 383  3 483   3 507   3 550   3 548  3 631 
Frauen ................................................................... EUR  2 534  2 510  2 622  2 570  2 621   2 635   2 660   2 659  2 714 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 2,8  + 1,8  + 2,7  + 1,8  + 3,4  + 1,6  - 0,2  ± 0,0  + 1,1  + 0,7 
Männer .................................................................. + 2,8  + 1,8  + 2,7  + 2,0  + 3,5  + 1,7  - 0,2  + 0,0  + 1,1 + 0,8 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 1,9  + 2,6  + 1,8  + 3,3  + 1,6  + 0,0  - 0,2  + 1,6  + 0,1 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 3,1  + 1,8  + 1,2  + 2,0  + 2,2  + 1,0  - 1,3  + 1,0  + 1,2  + 0,1 
Männer .................................................................. + 2,9  + 1,7  + 1,2  + 2,1  + 2,3  + 1,0  - 1,3  + 1,0  + 1,3 + 0,1 
Frauen ................................................................... + 4,1  + 2,1  + 1,4  + 2,2  + 2,0  + 1,0  - 1,5  + 1,0  + 1,0  + 0,5 

Baugewerbe ................................................................ + 2,3  + 1,4  + 1,2  + 1,0  + 0,3  + 1,4  - 0,4  + 1,1  + 0,8  - 0,1 
Männer .................................................................. + 2,2  + 1,3  + 1,2  + 0,9  + 0,1  + 1,3  - 0,4  + 1,1  + 0,9 - 0,2 
Frauen ................................................................... + 2,5  + 2,3  + 1,6  + 2,3  + 2,8  + 2,9  - 0,2  + 1,4  + 1,2  + 0,5 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 3,5  + 1,3  + 1,0  + 1,2  + 1,2  + 1,7  - 0,2  + 0,6  + 0,7  + 0,6 
Männer ....................................................................... + 3,6  + 1,3  + 0,9  + 1,0  + 1,0  + 1,4  - 0,3  + 0,6  + 0,7  + 0,5 
Frauen ........................................................................ + 3,3  + 1,5  + 1,2  + 1,3  + 1,7  + 2,0  - 0,1  + 0,5 + 1,0  + 0,6 
Handefl2 ......................................................................... + 1,6  + 1,7  + 1,9  + 1,5  + 1,2  + 1,9  ± 0,0  + 0,8  + 0,1  + 1,0 
Männer .................................................................. + 1,4  + 1,7  + 1,9  + 1,5  + 1,1  + 1,8  ± 0,0  + 0,8  - 0,1 + 1,0 
Frauen ................................................................... + 2,0  + 1,8  + 2,0  + 1,5  + 1,5  + 1,9  ± 0,0  + 0,6  + 0,5  + 0,8 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 2,2  + 1,2  + 1,0  + 0,8  + 1,3  + 1,5  - 0,3  + 0,4  + 0,7  + 0,8 
Männer .................................................................. + 2,0  + 1,1  + 0,9  + 0,7  + 1,3  + 1,5  - 0,4  + 0,3  + 0,8 + 0,8 
Frauen ................................................................... + 3,0  + 1,8  + 1,6  + 1,3  + 0,9  + 1,4  - 0,1  + 0,6  + 0,2  + 0,7 

Gastgewerbe ............................................................... + 0,8  + 1,4  + 1,1  + 1,3  + 1,5  + 1,6  - 0,9  + 1,3  + 1,3  - 0,2 
Männer .................................................................. + 0,7  + 1,2  + 0,7  + 1,4  + 1,4  + 1,6  - 0,9  + 1,4  + 1,2 - 0,1 
Frauen ................................................................... + 1,2  + 1,6  + 1,6  + 1,3  + 1,5  + 1,5  - 0,8  + 1,1  + 1,4  - 0,2 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 2,4  + 1,8  + 1,7  + 2,1  + 1,5  + 2,0  + 0,2  + 0,4  + 0,2  + 1,2 
Männer .................................................................. + 2,2  + 1,7  + 1,5  + 2,0  + 1,4  + 2,0  + 0,2  + 0,4  + 0,2 + 1,2 
Frauen ................................................................... + 2,5  + 1,8  + 1,6  + 1,7  + 1,1  + 1,7  + 0,1  + 0,2  + 0,1  + 1,3 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 2,1  + 3,9  + 4,0  + 4,2  + 2,1  + 1,7  - 0,1  + 0,7  + 0,6  + 0,4 
Männer .................................................................. + 2,0  + 3,9  + 4,1  + 4,2  + 2,1  + 1,7  + 0,0  + 0,6  + 0,7 + 0,4 
Frauen ................................................................... + 2,0  + 3,5  + 3,5  + 3,8  + 1,8  + 1,2  - 0,3  + 0,6  + 0,5  + 0,4 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 3,0  + 1,7  + 1,7  + 1,4  + 1,5  + 2,1  - 0,3  + 1,0  + 0,9  + 0,5 
Männer .................................................................. + 3,4  + 1,3  + 1,4  + 0,8  + 0,7  + 1,5  - 0,6  + 1,0  + 0,7 + 0,5 
Frauen ................................................................... + 2,5  + 2,2  + 1,7  + 2,2  + 2,5  + 2,9  - 0,1  + 1,2  + 1,1  + 0,6 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... + 2,6  + 1,1  + 0,7  + 1,2  + 1,3  + 1,7  - 0,4  + 0,8  + 0,5  + 0,7 
Männer .................................................................. + 2,6  + 0,9  + 0,4  + 1,0  + 1,0  + 1,5  - 0,3  + 0,8  + 0,3 + 0,7 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 1,4  + 1,3  + 1,4  + 1,8  + 2,0  - 0,6  + 0,8  + 1,1  + 0,7 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen .................................................... + 6,4  - 0,8  - 1,1  - 0,9  - 0,2  + 2,1  - 0,7  + 0,4  + 1,2  + 1,2 
Männer .................................................................. + 6,4  - 0,7  - 1,1  - 0,9  - 0,6  + 1,9  - 1,1  + 0,5  + 1,4 + 1,2 
Frauen ................................................................... + 6,2  - 1,2  - 1,4  - 0,7  + 0,5  + 2,7  ± 0,0  + 0,3  + 1,1  + 1,3 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................. + 4,4  + 1,9  + 1,3  + 1,3  + 1,9  + 1,8  + 0,4  + 0,1  + 1,0  + 0,3 
Männer .................................................................. + 4,4  + 1,9  + 1,3  + 1,3  + 1,7  + 1,5  + 0,4  + 0,1  + 0,8 + 0,3 
Frauen ................................................................... + 4,3  + 1,7  + 1,3  + 1,3  + 2,6  + 2,4  + 0,4  ± 0,0  + 1,7  + 0,3 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. + 3,2  + 2,1  + 1,1  + 1,1  - 0,2  + 0,0  + 0,0  ± 0,0  - 0,6  + 0,6 
Männer .................................................................. + 3,1  + 2,2  + 1,1  + 1,1  ± 0,0  + 0,2  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5 + 0,7 
Frauen ................................................................... + 3,3  + 2,1  + 1,0  + 1,0  + 0,3  + 0,6  + 0,1  + 0,0  - 0,1  + 0,6 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... + 3,3  + 1,0  + 1,0  + 1,3  + 2,3  + 2,7  + 0,4  + 0,6  + 0,3  + 1,3 
Männer .................................................................. + 3,2  + 0,7  + 0,8  + 1,1  + 2,3  + 2,6  + 0,7  + 0,6  - 0,0 + 1,4 
Frauen ................................................................... + 3,2  + 1,1  + 1,0  + 1,3  + 2,2  + 2,6  + 0,2  + 0,7  + 0,5  + 1,2 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... + 3,0  (+ 1,4)  - 0,2  + 2,5  + 2,0  - 0,2  - 0,8  + 4,4  - 1,5  - 2,2 
Männer .................................................................. + 3,2  /  /  /  /  /  /  /  /  / 
Frauen ................................................................... + 2,6  + 1,0  + 1,1  + 2,1  + 2,6  + 2,1  + 0,1  + 1,6  + 0,5  - 0,1 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 2,9  + 1,4  + 1,2  + 1,9  + 2,7  + 2,5  - 0,9  + 1,3  + 1,6  + 0,5 
Männer .................................................................. + 2,9  + 0,8  + 0,7  + 1,4  + 2,0  + 2,6  - 1,4  + 1,5  + 1,6 + 0,9 
Frauen ................................................................... + 3,0  + 2,3  + 2,0  + 3,1  + 3,9  + 3,1  - 0,2  + 1,3  + 1,7  + 0,2 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 2,3  + 1,8  + 1,6  + 1,6  + 1,5  + 2,0  - 0,1  + 0,6  + 0,2  + 1,3 

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 1,2  + 2,7  + 2,7  + 2,6  + 2,7  + 2,6  + 0,2  + 0,7  + 0,1  + 1,5 
Männer ............................................................................ + 0,8  + 2,9  + 2,9  + 2,8  + 2,9  + 2,7  + 0,3  + 0,8  - 0,1  + 1,7 
Frauen ............................................................................. + 2,6  + 2,3  + 2,2  + 2,1  + 2,3  + 2,4  + 0,2  + 0,6  + 0,7  + 0,9 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. - 1,8  + 4,3  + 4,9  + 4,3  + 4,6  + 3,8  + 0,7  + 0,8  - 0,3  + 2,7 
Männer ....................................................................... - 2,1  + 4,4  + 4,9  + 4,4  + 4,8  + 3,9  + 0,7  + 0,8  - 0,3  + 2,8 
Frauen ........................................................................ - 0,6  + 4,2  + 4,6  + 4,0  + 3,5  + 3,4  + 0,5  + 0,9 + 0,1  + 1,9 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 3,1  + 3,5  + 2,9  + 3,1  + 2,8  + 3,5  - 0,4  + 0,8  - 0,4  + 3,6 
Männer .................................................................. + 3,1  + 3,4  + 2,8  + 3,0  + 2,8  + 3,6  - 0,5  + 0,9  - 0,6 + 3,7 
Frauen ................................................................... + 1,7  + 4,1  + 3,9  + 4,0  + 2,8  + 3,7  + 0,3  + 0,4  + 1,2  + 1,7 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. - 2,5  + 5,1  + 5,5  + 5,1  + 4,7  + 4,1  + 0,7  + 1,2  - 0,1  + 2,3 
Männer .................................................................. - 2,8  + 5,2  + 5,6  + 5,2  + 4,9  + 4,2  + 0,7  + 1,2  - 0,1 + 2,3 
Frauen ................................................................... - 0,9  + 4,5  + 4,8  + 4,1  + 3,5  + 3,5  + 0,5  + 0,9  - 0,0  + 2,1 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... EUR  4 020  4 155  4 252  4 164  4 281   4 281   4 283   4 322  4 350 
Männer .................................................................. EUR  4 157  4 294  4 399  4 303  4 431   4 430   4 433   4 469  4 504 
Frauen ................................................................... EUR  3 366  3 473  3 552  3 497  3 564   3 575   3 570   3 627  3 631 

Wasserversorgung1 ....................................................... EUR  2 749  2 822  2 879  2 842  2 900   2 875   2 900   2 921  2 936 
Männer .................................................................. EUR  2 767  2 837  2 895  2 857  2 915   2 891   2 916   2 936  2 952 
Frauen ................................................................... EUR  2 626  2 723  2 779  2 748  2 801   2 771   2 797   2 822  2 833 

Baugewerbe ................................................................ EUR  2 633  2 655  2 679  2 486  2 727   2 771   2 722   2 613  2 803 
Männer .................................................................. EUR  2 649  2 669  2 690  2 486  2 741   2 787   2 733   2 616  2 817 
Frauen ................................................................... EUR  2 421  2 467  2 532  2 481  2 527   2 546   2 575   2 579  2 611 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... EUR  3 060  3 161  3 214  3 198  3 211   3 212   3 234   3 246  3 269 
Männer ....................................................................... EUR  3 292  3 401  3 456  3 440  3 454   3 451   3 476   3 484  3 510 
Frauen ........................................................................ EUR  2 691  2 782  2 830  2 816  2 827   2 831   2 848   2 872  2 889 
Handefl2 ......................................................................... EUR  2 908  2 941  3 006  2 976  3 000   3 009   3 039   3 030  3 065 
Männer .................................................................. EUR  3 148  3 173  3 243  3 207  3 237   3 246   3 280   3 260  3 302 
Frauen ................................................................... EUR  2 417  2 459  2 517  2 498  2 512   2 519   2 538   2 545  2 566 

Verkehr und Lagerefi .................................................... EUR  2 658  2 695  2 739  2 706  2 743   2 746   2 762   2 758  2 798 
Männer .................................................................. EUR  2 691  2 721  2 761  2 725  2 767   2 769   2 783   2 779  2 822 
Frauen ................................................................... EUR  2 509  2 575  2 637  2 615  2 632   2 639   2 662   2 657  2 683 

Gastgewerbe ............................................................... EUR  1 873  1 886  1 914  1 914  1 910   1 904   1 930   1 951  1 950 
Männer .................................................................. EUR  2 061  2 070  2 102  2 101  2 098   2 090   2 120   2 137  2 143 
Frauen ................................................................... EUR  1 689  1 708  1 735  1 734  1 732   1 727   1 748   1 768  1 763 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. EUR  4 079  4 165  4 256  4 212  4 249   4 270   4 295   4 299  4 358 
Männer .................................................................. EUR  4 419  4 502  4 593  4 548  4 584   4 606   4 633   4 639  4 702 
Frauen ................................................................... EUR  3 250  3 324  3 389  3 360  3 389   3 397   3 411   3 412  3 461 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. EUR  4 012  4 097  4 258  4 224  4 260   4 260   4 289   4 315  4 332 
Männer .................................................................. EUR  4 549  4 641  4 826  4 788  4 825   4 830   4 861   4 893  4 912 
Frauen ................................................................... EUR  3 306  3 376  3 495  3 469  3 502   3 494   3 517   3 532  3 544 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. EUR  3 244  3 328  3 397  3 388  3 390   3 389   3 422   3 446  3 462 
Männer .................................................................. EUR  3 514  3 607  3 675  3 673  3 671   3 662   3 695   3 716  3 730 
Frauen ................................................................... EUR  2 863  2 937  3 003  2 986  2 996   2 998   3 034   3 060  3 079 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... EUR  3 909  3 988  4 040  4 008  4 039   4 035   4 077   4 081  4 121 
Männer .................................................................. EUR  4 449  4 534  4 589  4 546  4 586   4 587   4 635   4 622  4 676 
Frauen ................................................................... EUR  3 013  3 073  3 116  3 102  3 120   3 109   3 135   3 162  3 184 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen .................................................... EUR  1 975  2 086  2 087  2 090  2 084   2 079   2 095   2 104  2 141 
Männer .................................................................. EUR  2 013  2 124  2 130  2 138  2 130   2 117   2 137   2 146  2 186 
Frauen ................................................................... EUR  1 879  1 993  1 982  1 980  1 974   1 983   1 991   2 002  2 031 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................. EUR  2 938  3 069  3 127  3 110  3 124   3 136   3 139   3 161  3 170 
Männer .................................................................. EUR  3 043  3 179  3 242  3 224  3 238   3 251   3 254   3 267  3 276 
Frauen ................................................................... EUR  2 729  2 851  2 900  2 884  2 896   2 909   2 910   2 953  2 964 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. EUR  3 679  3 800  3 882  3 869  3 884   3 887   3 887   3 855  3 879 
Männer .................................................................. EUR  3 989  4 116  4 209  4 192  4 214   4 214   4 214   4 180  4 208 
Frauen ................................................................... EUR  3 379  3 492  3 564  3 555  3 564   3 568   3 569   3 563  3 584 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... EUR  3 013  3 117  3 165  3 128  3 156   3 175   3 201   3 210  3 249 
Männer .................................................................. EUR  3 702  3 827  3 883  3 827  3 870   3 900   3 934   3 937  3 987 
Frauen ................................................................... EUR  2 655  2 744  2 784  2 756  2 778   2 790   2 812   2 822  2 856 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR  3 422  3 529  (3 588)  3 556  3 562   3 543   3 692   3 632  3 559 
Männer .................................................................. EUR  3 985  4 120  /  /  /  /  /  /  / 
Frauen ................................................................... EUR  2 500  2 560  2 589  2 563  2 581   2 588   2 626   2 635  2 636 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. EUR  2 773  2 857  2 901  2 880  2 906   2 889   2 930   2 961  2 987 
Männer .................................................................. EUR  3 298  3 393  3 429  3 420  3 441   3 398   3 456   3 498  3 535 
Frauen ................................................................... EUR  2 274  2 348  2 404  2 372  2 401   2 406   2 437   2 465  2 482 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ 2010=100 96,6  97,2  100,0  98,1  100,1  100,6  101,2  101,0  102,8 

  2008     2009     2010    Jan. 10  Apr. 10  Juflfi 10  Okt. 10  Jan. 11 Apr. 11

Tarfifflfiche Stunden-, Monatsverdfienste und
    Arbefitszefitentwfickflung fim Produzfierenden  

   Gewerbe und fim Dfienstflefistungsberefich

Arbefitnehmer/-finnen
Durchschnfittflfiche tarfifflfiche Wochenarbefitszefit ...................... Std. 37,7  37,7  37,7  37,7  37,7  37,7  37,7  37,7  37,7 
Männer ............................................................................ Std. 37,4  37,4  37,4  37,4  37,4  37,4  37,4  37,4 37,4 
Frauen ............................................................................. Std. 38,2  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3 

Index der tarfifflfichen Wochenarbefitszefit ................................. 2005=100 100,4  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5 
Männer ............................................................................ 2005=100 100,4  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5 100,5  100,5  100,5 
Frauen ............................................................................. 2005=100 100,4  100,5  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6 

Index der tarfifflfichen Stundenverdfienste ................................ 2005=100 105,8  108,7  110,5  110,1  110,4  110,7  110,7  111,1  112,2 
Männer ............................................................................ 2005=100 106,1  109,0  110,9  110,5  110,9  111,1 111,2  111,5  112,8 
Frauen ............................................................................. 2005=100 105,2  108,0  109,6  109,3  109,5  109,7  109,8  110,2  110,8 

Index der tarfifflfichen Monatsverdfienste ................................. 2005=100 106,2  109,2  111,0  110,6  111,0  111,2  111,2  111,6  112,7 
Männer ............................................................................ 2005=100 106,5  109,5  111,4  111,0  111,4  111,6 111,7  112,0  113,3 
Frauen ............................................................................. 2005=100 105,6  108,6  110,2  109,9  110,2  110,3  110,4  110,9  111,4 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 3,4  + 2,3  + 3,3  + 2,4  + 3,8  + 1,6  ± 0,0  + 0,0  + 0,9  + 0,6 
Männer .................................................................. + 3,3  + 2,4  + 3,5  + 2,5  + 3,9  + 1,6  - 0,0  + 0,1  + 0,8 + 0,8 
Frauen ................................................................... + 3,2  + 2,3  + 2,9  + 2,2  + 3,7  + 1,9  + 0,3  - 0,1  + 1,6  + 0,1 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 2,7  + 2,0  + 1,6  + 2,5  + 2,8  + 1,2  - 0,9  + 0,9  + 0,7  + 0,5 
Männer .................................................................. + 2,5  + 2,0  + 1,6  + 2,5  + 2,8  + 1,3  - 0,8  + 0,9  + 0,7 + 0,5 
Frauen ................................................................... + 3,7  + 2,1  + 1,6  + 2,4  + 2,7  + 1,1  - 1,1  + 0,9  + 0,9  + 0,4 

Baugewerbe ................................................................ + 0,8  + 0,9  + 1,9  + 0,2  + 5,1  + 2,8  + 1,6  - 1,8  - 4,0  + 7,3 
Männer .................................................................. + 0,8  + 0,8  + 1,9  - 0,0  + 5,2  + 2,8  + 1,7  - 1,9  - 4,3 + 7,7 
Frauen ................................................................... + 1,9  + 2,6  + 2,7  + 3,3  + 4,0  + 3,3  + 0,8  + 1,1  + 0,2  + 1,2 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 3,3  + 1,7  + 1,4  + 1,5  + 1,5  + 1,8  + 0,0  + 0,7  + 0,4  + 0,7 
Männer ....................................................................... + 3,3  + 1,6  + 1,3  + 1,4  + 1,3  + 1,6  - 0,1  + 0,7  + 0,2  + 0,7 
Frauen ........................................................................ + 3,4  + 1,7  + 1,5  + 1,6  + 2,0  + 2,2  + 0,1  + 0,6 + 0,8  + 0,6 
Handefl2 ......................................................................... + 1,1  + 2,2  + 2,6  + 2,3  + 1,8  + 2,2  + 0,3  + 1,0  - 0,3  + 1,2 
Männer .................................................................. + 0,8  + 2,2  + 2,7  + 2,3  + 1,7  + 2,0  + 0,3  + 1,0  - 0,6 + 1,3 
Frauen ................................................................... + 1,7  + 2,4  + 2,6  + 2,3  + 1,9  + 2,1  + 0,3  + 0,8  + 0,3  + 0,8 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 1,4  + 1,6  + 1,6  + 1,5  + 1,9  + 2,0  + 0,1  + 0,6  - 0,1  + 1,5 
Männer .................................................................. + 1,1  + 1,5  + 1,4  + 1,3  + 2,0  + 2,0  + 0,1  + 0,5  - 0,1 + 1,5 
Frauen ................................................................... + 2,6  + 2,4  + 2,4  + 2,3  + 1,6  + 1,9  + 0,3  + 0,9  - 0,2  + 1,0 

Gastgewerbe ............................................................... + 0,7  + 1,5  + 1,3  + 1,7  + 1,9  + 2,1  - 0,3  + 1,4  + 1,1  - 0,1 
Männer .................................................................. + 0,4  + 1,5  + 1,3  + 2,0  + 1,7  + 2,1  - 0,4  + 1,4  + 0,8 + 0,3 
Frauen ................................................................... + 1,1  + 1,6  + 1,3  + 1,6  + 2,0  + 1,8  - 0,3  + 1,2  + 1,1  - 0,3 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 2,1  + 2,2  + 2,2  + 2,7  + 2,1  + 2,6  + 0,5  + 0,6  + 0,1  + 1,4 
Männer .................................................................. + 1,9  + 2,0  + 2,1  + 2,5  + 2,0  + 2,6  + 0,5  + 0,6  + 0,1 + 1,4 
Frauen ................................................................... + 2,3  + 2,0  + 1,9  + 2,1  + 1,5  + 2,1  + 0,2  + 0,4  + 0,0  + 1,4 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 2,1  + 3,9  + 4,1  + 4,3  + 2,2  + 1,7  ± 0,0  + 0,7  + 0,6  + 0,4 
Männer .................................................................. + 2,0  + 4,0  + 4,2  + 4,3  + 2,2  + 1,8  + 0,1  + 0,6  + 0,7 + 0,4 
Frauen ................................................................... + 2,1  + 3,5  + 3,6  + 3,8  + 1,8  + 1,2  - 0,2  + 0,7  + 0,4  + 0,3 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 2,6  + 2,1  + 1,9  + 1,6  + 1,7  + 2,1  - 0,0  + 1,0  + 0,7  + 0,5 
Männer .................................................................. + 2,6  + 1,9  + 1,7  + 1,1  + 1,2  + 1,6  - 0,2  + 0,9  + 0,6 + 0,4 
Frauen ................................................................... + 2,6  + 2,2  + 1,8  + 2,3  + 2,5  + 2,8  + 0,1  + 1,2  + 0,9  + 0,6 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... + 2,0  + 1,3  + 1,2  + 1,8  + 1,8  + 2,0  - 0,1  + 1,0  + 0,1  + 1,0 
Männer .................................................................. + 1,9  + 1,2  + 1,0  + 1,7  + 1,7  + 2,0  + 0,0  + 1,0  - 0,3 + 1,2 
Frauen ................................................................... + 2,0  + 1,4  + 1,5  + 1,7  + 1,9  + 2,1  - 0,4  + 0,8  + 0,9  + 0,7 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen .................................................... + 5,6  + 0,0  - 0,3  - 0,1  + 0,7  + 2,7  - 0,2  + 0,8  + 0,4  + 1,8 
Männer .................................................................. + 5,5  + 0,3  - 0,2  - 0,1  + 0,4  + 2,6  - 0,6  + 0,9  + 0,4 + 1,9 
Frauen ................................................................... + 6,1  - 0,6  - 0,8  - 0,3  + 1,1  + 2,9  + 0,5  + 0,4  + 0,6  + 1,4 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  

Sozfiaflversficherung ................................................. + 4,5  + 1,9  + 1,3  + 1,4  + 1,6  + 1,5  + 0,4  + 0,1  + 0,7  + 0,3 
Männer .................................................................. + 4,5  + 2,0  + 1,3  + 1,3  + 1,3  + 1,2  + 0,4  + 0,1  + 0,4 + 0,3 
Frauen ................................................................... + 4,5  + 1,7  + 1,3  + 1,3  + 2,4  + 2,3  + 0,4  + 0,0  + 1,5  + 0,4 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. + 3,3  + 2,2  + 1,1  + 1,1  - 0,4  - 0,1  + 0,1  ± 0,0  - 0,8  + 0,6 
Männer .................................................................. + 3,2  + 2,3  + 1,1  + 1,2  - 0,3  - 0,1  ± 0,0  ± 0,0  - 0,8 + 0,7 
Frauen ................................................................... + 3,3  + 2,1  + 1,0  + 1,0  + 0,2  + 0,6  + 0,1  + 0,0  - 0,2  + 0,6 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... + 3,5  + 1,5  + 1,5  + 1,8  + 2,6  + 2,9  + 0,6  + 0,8  + 0,3  + 1,2 
Männer .................................................................. + 3,4  + 1,5  + 1,6  + 1,8  + 2,9  + 3,0  + 0,8  + 0,9  + 0,1 + 1,3 
Frauen ................................................................... + 3,4  + 1,5  + 1,3  + 1,7  + 2,4  + 2,8  + 0,4  + 0,8  + 0,4  + 1,2 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... + 3,1  (+ 1,7)  ± 0,0  + 2,6  + 2,1  - 0,1  - 0,5  + 4,2  - 1,6  - 2,0 
Männer .................................................................. + 3,4  /  /  /  /  /  /  /  /  / 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 1,1  + 1,4  + 2,2  + 2,8  + 2,1  + 0,3  + 1,5  + 0,3  + 0,0 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 3,0  + 1,5  + 1,4  + 2,2  + 2,8  + 2,8  - 0,6  + 1,4  + 1,1  + 0,9 
Männer .................................................................. + 2,9  + 1,1  + 0,8  + 1,7  + 2,3  + 2,7  - 1,2  + 1,7  + 1,2 + 1,1 
Frauen ................................................................... + 3,3  + 2,4  + 2,3  + 3,1  + 3,9  + 3,4  + 0,2  + 1,3  + 1,1  + 0,7 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 0,6  + 2,9  + 3,0  + 3,0  + 3,0  + 2,7  + 0,5  + 0,6  - 0,2  + 1,8 

  2009     2010    Juflfi 10  Okt. 10  Jan. 11 Apr. 11  Juflfi 10  Okt. 10  Jan. 11 Apr. 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Tarfifflfiche Stunden-, Monatsverdfienste und

    Arbefitszefitentwfickflung fim Produzfierenden 

   Gewerbe und fim Dfienstflefistungsberefich

Arbefitnehmer/-finnen
Durchschnfittflfiche tarfifflfiche Wochenarbefitszefit ...................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer ............................................................................ ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Wochenarbefitszefit ................................. + 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 ± 0,0 
Männer ............................................................................ + 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. + 0,1  + 0,1  + 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Stundenverdfienste ................................ + 2,7  + 1,7  + 1,2  + 1,2  + 0,9  + 1,6  + 0,3  ± 0,0  + 0,4  + 1,0 
Männer ............................................................................ + 2,7  + 1,7  + 1,2  + 1,2  + 0,9  + 1,7  + 0,2  + 0,1  + 0,3  + 1,2 
Frauen ............................................................................. + 2,7  + 1,5  + 1,2  + 1,2  + 0,8  + 1,2  + 0,2  + 0,1  + 0,4  + 0,5 

Index der tarfifflfichen Monatsverdfienste ................................. + 2,8  + 1,6  + 1,3  + 1,1  + 0,9  + 1,5  + 0,2  ± 0,0  + 0,4  + 1,0 
Männer ............................................................................ + 2,8  + 1,7  + 1,3  + 1,2  + 0,9  + 1,7  + 0,2  + 0,1  + 0,3  + 1,2 
Frauen ............................................................................. + 2,8  + 1,5  + 1,2  + 1,2  + 0,9  + 1,1  + 0,1  + 0,1  + 0,5  + 0,5 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bezahflte Wochenarbefitszefit 

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ Std. 38,9  38,3  38,8  38,3  38,7  39,0  39,0  38,8  39,0 
Männer ............................................................................ Std. 39,1  38,3  38,8  38,2  38,8  39,1  39,1  38,9 39,2 
Frauen ............................................................................. Std. 38,6  38,3  38,6  38,4  38,5  38,7  38,7  38,6  38,7 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. Std. 38,4  36,9  37,8  36,8  37,8  38,3  38,2  37,9  38,4 
Männer ....................................................................... Std. 38,5  36,9  37,8  36,8  37,9  38,4  38,4  38,0  38,6 
Frauen ........................................................................ Std. 37,7  36,6  37,3  36,9  37,2  37,6  37,7  37,5  37,7 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. Std. 40,6  40,7  40,8  40,2  40,4  41,5  41,1  40,5  40,6 
Männer .................................................................. Std. 40,7  40,8  40,9  40,3  40,4  41,6  41,2  40,6  40,7 
Frauen ................................................................... Std. 38,8  38,8  38,8  38,4  38,6  39,0  39,0  38,4  38,7 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. Std. 38,2  36,4  37,5  36,8  37,4  37,9  38,1  37,9  38,1 
Männer .................................................................. Std. 38,3  36,4  37,6  36,8  37,5  38,0  38,2  38,0  38,3 
Frauen ................................................................... Std. 37,6  36,4  37,2  36,7  37,1  37,5  37,6  37,4  37,6 

Energfieversorgung ...................................................... Std. 38,1  38,3  38,6  38,4  38,5  38,6  38,7  38,6  38,6 
Männer .................................................................. Std. 38,2  38,4  38,7  38,5  38,7  38,7  38,8  38,7  38,7 
Frauen ................................................................... Std. 37,5  37,8  38,0  37,9  37,9  38,0  38,1  38,1  38,1 

Wasserversorgung1 ....................................................... Std. 40,2  40,1  40,2  40,0  40,2  40,3  40,3  40,1  40,3 
Männer .................................................................. Std. 40,3  40,2  40,4  40,1  40,3  40,5  40,4  40,3  40,4 
Frauen ................................................................... Std. 38,8  38,7  38,7  38,6  38,7  38,8  38,9  38,8  38,8 

Baugewerbe ................................................................ Std. 39,0  38,5  38,3  35,4  39,0  39,8  38,7  37,1  39,6 
Männer .................................................................. Std. 39,0  38,5  38,2  35,2  39,1  39,8  38,7  37,0  39,7 
Frauen ................................................................... Std. 38,6  38,3  38,6  38,1  38,5  38,8  38,8  38,5  38,7 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... Std. 39,3  39,2  39,4  39,3  39,4  39,4  39,5  39,3  39,4 
Männer ....................................................................... Std. 39,6  39,5  39,6  39,5  39,6  39,7  39,8  39,6  39,7 
Frauen ........................................................................ Std. 38,8  38,8  38,9  38,9  38,9  39,0  39,0  38,9  38,9 
Handefl2 ......................................................................... Std. 39,1  38,9  39,1  38,9  39,1  39,2  39,3  39,1  39,2 
Männer .................................................................. Std. 39,4  39,1  39,4  39,1  39,3  39,5  39,5  39,4  39,4 
Frauen ................................................................... Std. 38,4  38,3  38,5  38,4  38,5  38,6  38,7  38,6  38,6 

Verkehr und Lagerefi .................................................... Std. 40,4  40,0  40,2  39,9  40,2  40,3  40,4  40,1  40,4 
Männer .................................................................. Std. 40,8  40,4  40,5  40,2  40,5  40,7  40,7  40,4  40,7 
Frauen ................................................................... Std. 38,6  38,4  38,7  38,4  38,6  38,8  38,9  38,7  38,8 

Gastgewerbe ............................................................... Std. 39,2  39,1  39,2  39,1  39,1  39,3  39,3  39,2  39,3 
Männer .................................................................. Std. 39,5  39,4  39,5  39,4  39,4  39,6  39,6  39,5  39,6 
Frauen ................................................................... Std. 38,9  38,9  38,9  38,8  38,8  39,0  39,0  39,0  39,0 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. Std. 38,8  38,7  38,8  38,7  38,8  38,8  38,9  38,9  39,0 
Männer .................................................................. Std. 39,0  38,8  39,0  38,9  38,9  39,0  39,1  39,1  39,2 
Frauen ................................................................... Std. 38,3  38,2  38,3  38,2  38,3  38,3  38,4  38,4  38,5 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. Std. 38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6 
Männer .................................................................. Std. 38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7 
Frauen ................................................................... Std. 38,5  38,5  38,5  38,5  38,5  38,5  38,6  38,5  38,5 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. Std. 38,5  38,3  38,4  38,3  38,4  38,5  38,5  38,4  38,4 
Männer .................................................................. Std. 38,7  38,3  38,6  38,4  38,5  38,6  38,6  38,6  38,6 
Frauen ................................................................... Std. 38,2  38,2  38,2  38,1  38,2  38,2  38,2  38,1  38,1 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... Std. 39,2  39,0  39,1  38,9  39,1  39,2  39,2  39,1  39,2 
Männer .................................................................. Std. 39,4  39,2  39,3  39,0  39,3  39,4  39,5  39,4  39,5 
Frauen ................................................................... Std. 38,9  38,8  38,8  38,7  38,7  38,8  38,8  38,8  38,7 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen .................................................... Std. 38,4  38,2  38,6  38,2  38,5  38,6  38,8  38,5  38,7 
Männer .................................................................. Std. 38,7  38,4  38,8  38,4  38,8  38,8  39,1  38,8  39,0 
Frauen ................................................................... Std. 37,8  37,7  38,0  37,7  37,9  38,1  38,2  38,0  38,0 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................. Std. 40,0  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  39,9  39,9 
Männer .................................................................. Std. 40,2  40,3  40,3  40,3  40,3  40,3  40,3  40,1  40,1 
Frauen ................................................................... Std. 39,5  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,5  39,5 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. Std. 40,2  40,2  40,2  40,2  40,2  40,2  40,2  40,0  40,0 
Männer .................................................................. Std. 40,3  40,3  40,3  40,3  40,3  40,3  40,3  40,1  40,1 
Frauen ................................................................... Std. 40,0  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  39,9  39,9 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... Std. 38,9  39,0  39,2  39,1  39,2  39,2  39,3  39,3  39,3 
Männer .................................................................. Std. 39,3  39,4  39,7  39,6  39,6  39,7  39,8  39,8  39,8 
Frauen ................................................................... Std. 38,7  38,8  38,9  38,9  38,9  39,0  39,0  39,0  39,0 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... Std. 38,9  39,0  39,0  38,9  39,0  39,1  39,0  39,0  39,1 
Männer .................................................................. Std. 39,0  39,1  39,2  39,1  39,2  39,2  39,2  39,1  39,2 
Frauen ................................................................... Std. 38,8  38,7  38,8  38,7  38,7  38,8  38,8  38,7  38,8 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. Std. 38,8  38,8  38,9  38,7  38,8  39,0  39,0  38,8  39,0 
Männer .................................................................. Std. 39,0  39,0  39,2  39,0  39,1  39,2  39,3  39,1  39,2 
Frauen ................................................................... Std. 38,5  38,5  38,6  38,5  38,6  38,7  38,7  38,5  38,7 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ EUR 18,99  19,51  19,82  19,75  19,84  19,78  19,91  20,04  20,23 
Männer ............................................................................ EUR 20,09  20,64  20,97  20,92  21,00  20,90  21,06  21,18  21,38 
Frauen ............................................................................. EUR 16,25  16,75  17,03  16,95  17,03  17,02  17,11  17,27  17,42 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR 19,87  20,27  20,69  20,60  20,75  20,61  20,80  20,94  21,22 
Männer ....................................................................... EUR 20,55  20,95  21,38  21,31  21,43  21,28  21,48  21,63  21,90 
Frauen ........................................................................ EUR 16,37  16,78  17,17  17,04  17,20  17,16  17,26  17,40  17,67 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR 19,44  20,01  20,57  20,40  20,95  20,31  20,63  20,77  21,59 
Männer .................................................................. EUR 19,45  20,03  (20,58)  20,40  20,98  20,32  20,64  20,77  21,61 
Frauen ................................................................... EUR 19,23  19,51  20,29  20,27  20,34  20,24  20,32  20,87  21,05 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR 20,29  20,75  21,20  21,05  21,28  21,14  21,31  21,41  21,77 
Männer .................................................................. EUR 21,18  21,65  22,10  21,96  22,19  22,04  22,22  22,31  22,69 
Frauen ................................................................... EUR 16,28  16,70  17,09  16,97  17,13  17,08  17,18  17,31  17,60 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.

54* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2011 



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bezahflte Wochenarbefitszefit 

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ - 1,5  + 1,3  + 1,6  + 1,3  + 1,3  + 0,8  + 0,8  ± 0,0  - 0,5  + 0,5 
Männer ............................................................................ - 2,0  + 1,3  + 1,8  + 1,6  + 1,8  + 1,0  + 0,8  ± 0,0  - 0,5  + 0,8 
Frauen ............................................................................. - 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,5  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. - 3,9  + 2,4  + 3,2  + 2,7  + 3,0  + 1,6  + 1,3  - 0,3  - 0,8  + 1,3 
Männer ....................................................................... - 4,2  + 2,4  + 3,2  + 2,9  + 3,3  + 1,8  + 1,3  ± 0,0  - 1,0  + 1,6 
Frauen ........................................................................ - 2,9  + 1,9  + 2,7  + 2,2  + 1,6  + 1,3  + 1,1  + 0,3 - 0,5  + 0,5 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 0,2  + 0,2  ± 0,0  - 0,5  + 0,7  + 0,5  + 2,7  - 1,0  - 1,5  + 0,2 
Männer .................................................................. + 0,2  + 0,2  ± 0,0  - 0,7  + 0,7  + 0,7  + 3,0  - 1,0  - 1,5 + 0,2 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  + 0,3  + 1,0  ± 0,0  - 1,5  + 0,8 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. - 4,7  + 3,0  + 3,8  + 3,5  + 3,0  + 1,9  + 1,3  + 0,5  - 0,5  + 0,5 
Männer .................................................................. - 5,0  + 3,3  + 3,8  + 3,8  + 3,3  + 2,1  + 1,3  + 0,5  - 0,5 + 0,8 
Frauen ................................................................... - 3,2  + 2,2  + 3,0  + 2,5  + 1,9  + 1,3  + 1,1  + 0,3  - 0,5  + 0,5 

Energfieversorgung ...................................................... + 0,5  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,5  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,3 ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,8  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 

Wasserversorgung1 ....................................................... - 0,2  + 0,2  + 0,2  + 0,5  + 0,3  + 0,2  + 0,2  ± 0,0  - 0,5  + 0,5 
Männer .................................................................. - 0,2  + 0,5  + 0,5  + 0,2  + 0,5  + 0,2  + 0,5  - 0,2  - 0,2 + 0,2 
Frauen ................................................................... - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,3  ± 0,0 

Baugewerbe ................................................................ - 1,3  - 0,5  + 0,5  - 0,8  + 4,8  + 1,5  + 2,1  - 2,8  - 4,1  + 6,7 
Männer .................................................................. - 1,3  - 0,8  + 0,3  - 1,0  + 5,1  + 1,5  + 1,8  - 2,8  - 4,4 + 7,3 
Frauen ................................................................... - 0,8  + 0,8  + 1,3  + 1,3  + 1,0  + 0,5  + 0,8  ± 0,0  - 0,8  + 0,5 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... - 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,5  + 0,3 
Männer ....................................................................... - 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,5  + 0,3 
Frauen ........................................................................ ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 - 0,3  ± 0,0 
Handefl2 ......................................................................... - 0,5  + 0,5  + 0,8  + 1,0  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,5  + 0,3 
Männer .................................................................. - 0,8  + 0,8  + 1,0  + 0,8  + 0,8  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  - 0,3 ± 0,0 
Frauen ................................................................... - 0,3  + 0,5  + 0,8  + 0,8  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,3  ± 0,0 

Verkehr und Lagerefi .................................................... - 1,0  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,2  + 0,2  - 0,7  + 0,7 
Männer .................................................................. - 1,0  + 0,2  + 0,7  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  - 0,7 + 0,7 
Frauen ................................................................... - 0,5  + 0,8  + 1,0  + 1,0  + 0,8  + 0,5  + 0,5  + 0,3  - 0,5  + 0,3 

Gastgewerbe ............................................................... - 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Männer .................................................................. - 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  - 0,3 + 0,3 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. - 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3 
Männer .................................................................. - 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,8  + 0,3  + 0,3  ± 0,0 + 0,3 
Frauen ................................................................... - 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  ± 0,0 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. - 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. - 1,0  + 0,8  ± 0,0  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... - 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Männer .................................................................. - 0,5  + 0,3  + 0,8  + 0,8  + 1,0  + 0,5  + 0,3  + 0,3  - 0,3 + 0,3 
Frauen ................................................................... - 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen .................................................... - 0,5  + 1,0  + 0,5  + 0,8  + 0,8  + 0,5  + 0,3  + 0,5  - 0,8  + 0,5 
Männer .................................................................. - 0,8  + 1,0  + 0,5  + 0,8  + 1,0  + 0,5  ± 0,0  + 0,8  - 0,8 + 0,5 
Frauen ................................................................... - 0,3  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,3  + 0,5  + 0,3  - 0,5  ± 0,0 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................. + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,2  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5 ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5 ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  ± 0,0 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,3  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0 ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,3 
Männer .................................................................. + 0,3  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3 + 0,3 
Frauen ................................................................... - 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. ± 0,0  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  - 0,5  + 0,5 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,5 + 0,3 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,5  + 0,5 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 2,7  + 1,6  + 1,3  + 1,4  + 1,5  + 2,0  - 0,3  + 0,7  + 0,7  + 0,9 
Männer ............................................................................ + 2,7  + 1,6  + 1,3  + 1,3  + 1,2  + 1,8  - 0,5  + 0,8  + 0,6  + 0,9 
Frauen ............................................................................. + 3,1  + 1,7  + 1,4  + 1,5  + 1,9  + 2,3  - 0,1  + 0,5  + 0,9  + 0,9 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 2,0  + 2,1  + 1,8  + 1,8  + 1,7  + 2,3  - 0,7  + 0,9  + 0,7  + 1,3 
Männer ....................................................................... + 1,9  + 2,1  + 1,7  + 1,7  + 1,5  + 2,2  - 0,7  + 0,9  + 0,7  + 1,2 
Frauen ........................................................................ + 2,5  + 2,3  + 2,3  + 1,8  + 2,1  + 2,7  - 0,2  + 0,6 + 0,8  + 1,6 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 2,9  + 2,8  + 2,6  + 2,5  + 1,8  + 3,1  - 3,1  + 1,6  + 0,7  + 3,9 
Männer .................................................................. + 3,0  (+ 2,7)  + 2,6  + 2,4  + 1,8  + 3,0  - 3,1  + 1,6  + 0,6  + 4,0 
Frauen ................................................................... + 1,5  + 4,0  + 3,6  + 3,1  + 3,0  + 3,5  - 0,5  + 0,4  + 2,7  + 0,9 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 2,3  + 2,2  + 1,8  + 1,7  + 1,7  + 2,3  - 0,7  + 0,8  + 0,5  + 1,7 
Männer .................................................................. + 2,2  + 2,1  + 1,7  + 1,6  + 1,6  + 2,3  - 0,7  + 0,8  + 0,4 + 1,7 
Frauen ................................................................... + 2,6  + 2,3  + 2,3  + 1,8  + 2,0  + 2,7  - 0,3  + 0,6  + 0,8  + 1,7 

Vergflefich
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... EUR 24,87  25,55  25,98  25,49  26,18  26,11  26,13  26,36  26,51 
Männer .................................................................. EUR 25,54  26,24  26,70  26,18  26,92  26,84  26,87  27,11  27,31 
Frauen ................................................................... EUR 21,08  21,51  21,91  21,58  22,04  22,00  22,00  22,25  22,24 

Wasserversorgung1 ....................................................... EUR 16,64  17,12  17,32  17,19  17,45  17,25  17,41  17,62  17,66 
Männer .................................................................. EUR 16,65  17,11  17,31  17,18  17,43  17,24  17,41  17,63  17,68 
Frauen ................................................................... EUR 16,54  17,17  17,39  17,27  17,60  17,26  17,44  17,53  17,57 

Baugewerbe ................................................................ EUR 16,47  16,70  16,93  17,02  16,88  16,85  16,99  17,09  17,13 
Männer .................................................................. EUR 16,56  16,78  17,02  17,13  16,96  16,93  17,07  17,17  17,19 
Frauen ................................................................... EUR 15,17  15,55  15,80  15,71  15,75  15,77  15,96  16,07  16,23 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... EUR 18,43  19,04  19,30  19,25  19,30  19,27  19,37  19,49  19,61 
Männer ....................................................................... EUR 19,71  20,39  20,64  20,61  20,65  20,60  20,71  20,82  20,95 
Frauen ........................................................................ EUR 16,22  16,75  16,99  16,92  16,99  16,99  17,07  17,23  17,35 
Handefl2 ......................................................................... EUR 17,69  17,96  18,27  18,19  18,25  18,24  18,38  18,39  18,58 
Männer .................................................................. EUR 19,01  19,26  19,58  19,49  19,56  19,56  19,71  19,68  19,88 
Frauen ................................................................... EUR 14,88  15,17  15,45  15,40  15,44  15,44  15,53  15,59  15,73 

Verkehr und Lagerefi .................................................... EUR 15,71  16,05  16,23  16,14  16,26  16,23  16,29  16,39  16,53 
Männer .................................................................. EUR 15,81  16,12  16,29  16,20  16,33  16,28  16,33  16,45  16,60 
Frauen ................................................................... EUR 15,20  15,66  15,95  15,88  15,92  15,94  16,05  16,09  16,19 

Gastgewerbe ............................................................... EUR 11,43  11,53  11,70  11,70  11,70  11,63  11,76  11,88  11,90 
Männer .................................................................. EUR 12,39  12,47  12,65  12,65  12,64  12,56  12,74  12,84  12,87 
Frauen ................................................................... EUR 10,40  10,54  10,71  10,70  10,72  10,67  10,74  10,86  10,88 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. EUR 24,77  25,32  25,79  25,61  25,78  25,85  25,93  25,99  26,27 
Männer .................................................................. EUR 26,61  27,15  27,59  27,42  27,58  27,64  27,73  27,79  28,10 
Frauen ................................................................... EUR 20,04  20,50  20,89  20,76  20,90  20,94  20,95  21,01  21,22 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. EUR 24,33  24,83  25,82  25,60  25,83  25,83  26,00  26,14  26,27 
Männer .................................................................. EUR 27,39  27,94  29,06  28,83  29,06  29,08  29,26  29,42  29,57 
Frauen ................................................................... EUR 20,04  20,45  21,18  21,01  21,22  21,17  21,31  21,41  21,49 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. EUR 20,23  20,80  21,20  21,20  21,16  21,09  21,33  21,48  21,59 
Männer .................................................................. EUR 21,89  22,56  22,88  22,97  22,88  22,74  22,95  23,06  23,16 
Frauen ................................................................... EUR 17,62  18,04  18,51  18,42  18,46  18,45  18,72  18,91  19,05 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... EUR 23,67  24,31  24,58  24,49  24,61  24,52  24,70  24,81  25,04 
Männer .................................................................. EUR 26,84  27,60  27,87  27,74  27,90  27,83  28,00  28,02  28,31 
Frauen ................................................................... EUR 18,34  18,76  19,00  18,96  19,04  18,93  19,08  19,31  19,45 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen .................................................... EUR 12,31  13,13  12,98  13,11  12,99  12,90  12,95  13,07  13,23 
Männer .................................................................. EUR 12,52  13,36  13,23  13,40  13,26  13,12  13,17  13,31  13,46 
Frauen ................................................................... EUR 11,76  12,55  12,39  12,43  12,35  12,37  12,40  12,50  12,67 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,    
Sozfiaflversficherung ................................................. EUR 17,10  17,81  18,10  17,99  18,08  18,15  18,17  18,33  18,39 
Männer .................................................................. EUR 17,61  18,36  18,68  18,57  18,66  18,73  18,75  18,87  18,92 
Frauen ................................................................... EUR 15,87  16,50  16,73  16,64  16,72  16,79  16,79  17,09  17,16 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. EUR 21,28  21,95  22,42  22,29  22,46  22,47  22,47  22,37  22,51 
Männer .................................................................. EUR 22,95  23,67  24,18  24,05  24,23  24,23  24,22  24,14  24,30 
Frauen ................................................................... EUR 19,48  20,11  20,53  20,41  20,56  20,57  20,58  20,61  20,73 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... EUR 18,07  18,66  18,86  18,66  18,83  18,92  19,02  19,08  19,35 
Männer .................................................................. EUR 21,82  22,50  22,67  22,37  22,62  22,78  22,90  22,90  23,23 
Frauen ................................................................... EUR 15,97  16,49  16,67  16,52  16,66  16,71  16,80  16,88  17,11 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR 21,38  (22,11)  /  22,24  /  22,06  /  22,61  22,09 
Männer .................................................................. EUR 24,82  /  /  /  /  /  /  /  / 
Frauen ................................................................... EUR 15,22  15,60  15,68  15,53  15,59  15,67  15,92  16,01  15,97 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. EUR 17,28  17,79  18,00  17,95  18,06  17,88  18,11  18,37  18,50 
Männer .................................................................. EUR 20,20  20,82  20,96  21,02  21,06  20,73  21,04  21,37  21,59 
Frauen ................................................................... EUR 14,25  14,67  14,98  14,84  14,99  14,95  15,13  15,39  15,44 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ 2010=100 96,1  98,2  100,0  99,2  100,1  100,1  100,6  100,8  102,1 

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ EUR  3 213  3 248  3 338  3 286  3 340   3 350   3 374   3 377  3 429 
Männer ............................................................................ EUR  3 413  3 436  3 537  3 476  3 542   3 552   3 579   3 577  3 638 
Frauen ............................................................................. EUR  2 724  2 791  2 855  2 829  2 853   2 860   2 878   2 897  2 925 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR  3 312  3 248  3 395  3 291  3 404   3 427   3 456   3 449  3 541 
Männer ....................................................................... EUR  3 437  3 363  3 515  3 403  3 525   3 550   3 580   3 570  3 669 
Frauen ........................................................................ EUR  2 681  2 666  2 785  2 729  2 784   2 800   2 825   2 836  2 892 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR  3 428  3 542  3 646  3 567  3 674   3 658   3 685   3 656  3 805 
Männer .................................................................. EUR  3 438  3 554  3 657  3 576  3 687   3 670   3 697   3 666  3 820 
Frauen ................................................................... EUR  3 244  3 290  3 418  3 384  3 414   3 428   3 445   3 481  3 535 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR  3 369  3 285  3 458  3 363  3 460   3 484   3 525   3 526  3 609 
Männer .................................................................. EUR  3 528  3 429  3 613  3 510  3 616   3 641   3 686   3 685  3 773 
Frauen ................................................................... EUR  2 662  2 640  2 763  2 707  2 762   2 779   2 804   2 813  2 872 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 2,7  + 1,7  + 2,6  + 2,0  + 3,4  + 1,3  - 0,3  + 0,1  + 0,9  + 0,6 
Männer .................................................................. + 2,7  + 1,8  + 2,6  + 2,1  + 3,6  + 1,4  - 0,3  + 0,1  + 0,9 + 0,7 
Frauen ................................................................... + 2,0  + 1,9  + 2,7  + 2,1  + 3,1  + 0,9  - 0,2  ± 0,0  + 1,1  - 0,0 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 2,9  + 1,2  + 0,8  + 1,8  + 2,5  + 1,2  - 1,1  + 0,9  + 1,2  + 0,2 
Männer .................................................................. + 2,8  + 1,2  + 0,7  + 1,9  + 2,6  + 1,4  - 1,1  + 1,0  + 1,3 + 0,3 
Frauen ................................................................... + 3,8  + 1,3  + 0,4  + 1,3  + 1,5  - 0,2  - 1,9  + 1,0  + 0,5  + 0,2 

Baugewerbe ................................................................ + 1,4  + 1,4  + 1,3  + 1,2  + 0,4  + 1,5  - 0,2  + 0,8  + 0,6  + 0,2 
Männer .................................................................. + 1,3  + 1,4  + 1,3  + 1,2  + 0,2  + 1,4  - 0,2  + 0,8  + 0,6 + 0,1 
Frauen ................................................................... + 2,5  + 1,6  + 1,3  + 1,9  + 2,3  + 3,0  + 0,1  + 1,2  + 0,7  + 1,0 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 3,3  + 1,4  + 1,0  + 1,1  + 1,2  + 1,6  - 0,2  + 0,5  + 0,6  + 0,6 
Männer ....................................................................... + 3,5  + 1,2  + 0,9  + 1,0  + 1,0  + 1,5  - 0,2  + 0,5  + 0,5  + 0,6 
Frauen ........................................................................ + 3,3  + 1,4  + 1,3  + 1,4  + 1,8  + 2,1  ± 0,0  + 0,5 + 0,9  + 0,7 
Handefl2 ......................................................................... + 1,5  + 1,7  + 1,9  + 1,4  + 1,1  + 1,8  - 0,1  + 0,8  + 0,1  + 1,0 
Männer .................................................................. + 1,3  + 1,7  + 1,9  + 1,4  + 1,0  + 1,6  ± 0,0  + 0,8  - 0,2 + 1,0 
Frauen ................................................................... + 1,9  + 1,8  + 2,0  + 1,5  + 1,2  + 1,9  ± 0,0  + 0,6  + 0,4  + 0,9 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 2,2  + 1,1  + 1,0  + 0,7  + 1,5  + 1,7  - 0,2  + 0,4  + 0,6  + 0,9 
Männer .................................................................. + 2,0  + 1,1  + 0,8  + 0,5  + 1,5  + 1,7  - 0,3  + 0,3  + 0,7 + 0,9 
Frauen ................................................................... + 3,0  + 1,9  + 1,9  + 1,4  + 1,3  + 1,7  + 0,1  + 0,7  + 0,2  + 0,6 

Gastgewerbe ............................................................... + 0,9  + 1,5  + 1,2  + 1,6  + 1,5  + 1,7  - 0,6  + 1,1  + 1,0  + 0,2 
Männer .................................................................. + 0,6  + 1,4  + 1,1  + 1,8  + 1,5  + 1,8  - 0,6  + 1,4  + 0,8 + 0,2 
Frauen ................................................................... + 1,3  + 1,6  + 1,5  + 1,5  + 1,5  + 1,5  - 0,5  + 0,7  + 1,1  + 0,2 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 2,2  + 1,9  + 1,7  + 2,2  + 1,5  + 1,9  + 0,3  + 0,3  + 0,2  + 1,1 
Männer .................................................................. + 2,0  + 1,6  + 1,5  + 1,9  + 1,3  + 1,9  + 0,2  + 0,3  + 0,2 + 1,1 
Frauen ................................................................... + 2,3  + 1,9  + 1,7  + 2,0  + 1,2  + 1,5  + 0,2  + 0,0  + 0,3  + 1,0 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 2,1  + 4,0  + 4,1  + 4,3  + 2,1  + 1,7  ± 0,0  + 0,7  + 0,5  + 0,5 
Männer .................................................................. + 2,0  + 4,0  + 4,2  + 4,3  + 2,0  + 1,8  + 0,1  + 0,6  + 0,5 + 0,5 
Frauen ................................................................... + 2,0  + 3,6  + 3,6  + 3,9  + 1,9  + 1,3  - 0,2  + 0,7  + 0,5  + 0,4 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 2,8  + 1,9  + 1,6  + 1,5  + 1,3  + 2,0  - 0,3  + 1,1  + 0,7  + 0,5 
Männer .................................................................. + 3,1  + 1,4  + 1,3  + 0,8  + 0,4  + 1,2  - 0,6  + 0,9  + 0,5 + 0,4 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 2,6  + 2,0  + 2,7  + 2,7  + 3,2  - 0,1  + 1,5  + 1,0  + 0,7 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... + 2,7  + 1,1  + 0,9  + 1,2  + 1,3  + 1,7  - 0,4  + 0,7  + 0,4  + 0,9 
Männer .................................................................. + 2,8  + 1,0  + 0,8  + 1,0  + 1,0  + 1,5  - 0,3  + 0,6  + 0,1 + 1,0 
Frauen ................................................................... + 2,3  + 1,3  + 1,2  + 1,4  + 1,8  + 2,2  - 0,6  + 0,8  + 1,2  + 0,7 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen .................................................... + 6,7  - 1,1  - 1,4  - 1,0  - 0,3  + 1,8  - 0,7  + 0,4  + 0,9  + 1,2 
Männer .................................................................. + 6,7  - 1,0  - 1,2  - 1,1  - 0,7  + 1,5  - 1,1  + 0,4  + 1,1 + 1,1 
Frauen ................................................................... + 6,7  - 1,3  - 1,6  - 1,0  + 0,6  + 2,6  + 0,2  + 0,2  + 0,8  + 1,4 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................. + 4,2  + 1,6  + 1,1  + 1,2  + 1,9  + 1,7  + 0,4  + 0,1  + 0,9  + 0,3 
Männer .................................................................. + 4,3  + 1,7  + 1,1  + 1,1  + 1,6  + 1,4  + 0,4  + 0,1  + 0,6 + 0,3 
Frauen ................................................................... + 4,0  + 1,4  + 1,1  + 1,1  + 2,7  + 2,6  + 0,4  ± 0,0  + 1,8  + 0,4 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. + 3,1  + 2,1  + 1,1  + 1,2  + 0,4  + 0,2  + 0,0  ± 0,0  - 0,4  + 0,6 
Männer .................................................................. + 3,1  + 2,2  + 1,1  + 1,1  + 0,4  + 0,3  ± 0,0  - 0,0  - 0,3 + 0,7 
Frauen ................................................................... + 3,2  + 2,1  + 1,1  + 1,1  + 1,0  + 0,8  + 0,0  + 0,0  + 0,1  + 0,6 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... + 3,3  + 1,1  + 1,1  + 1,3  + 2,3  + 2,8  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 1,4 
Männer .................................................................. + 3,1  + 0,8  + 0,9  + 1,1  + 2,4  + 2,7  + 0,7  + 0,5  ± 0,0 + 1,4 
Frauen ................................................................... + 3,3  + 1,1  + 1,2  + 1,4  + 2,2  + 2,7  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 1,4 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... (+ 3,4)  /  - 0,7  /  + 1,7  /  /  /  /  - 2,3 
Männer .................................................................. /  /  /  /  /  /  /  /  /  / 
Frauen ................................................................... + 2,5  + 0,5  + 0,9  + 1,7  + 3,1  + 2,4  + 0,5  + 1,6  + 0,6  - 0,2 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 3,0  + 1,2  + 0,9  + 1,7  + 2,3  + 2,4  - 1,0  + 1,3  + 1,4  + 0,7 
Männer .................................................................. + 3,1  + 0,7  + 0,3  + 1,2  + 1,7  + 2,5  - 1,6  + 1,5  + 1,6 + 1,0 
Frauen ................................................................... + 2,9  + 2,1  + 1,8  + 2,9  + 3,7  + 3,0  - 0,3  + 1,2  + 1,7  + 0,3 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 2,2  + 1,8  + 1,7  + 1,7  + 1,6  + 2,0  ± 0,0  + 0,5  + 0,2  + 1,3 

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 1,1  + 2,8  + 2,8  + 2,7  + 2,8  + 2,7  + 0,3  + 0,7  + 0,1  + 1,5 
Männer ............................................................................ + 0,7  + 2,9  + 3,0  + 2,8  + 2,9  + 2,7  + 0,3  + 0,8  - 0,1  + 1,7 
Frauen ............................................................................. + 2,5  + 2,3  + 2,3  + 2,2  + 2,4  + 2,5  + 0,2  + 0,6  + 0,7  + 1,0 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. - 1,9  + 4,5  + 5,0  + 4,5  + 4,8  + 4,0  + 0,7  + 0,8  - 0,2  + 2,7 
Männer ....................................................................... - 2,2  + 4,5  + 5,0  + 4,5  + 4,9  + 4,1  + 0,7  + 0,8  - 0,3  + 2,8 
Frauen ........................................................................ - 0,6  + 4,5  + 4,9  + 4,1  + 3,9  + 3,9  + 0,6  + 0,9 + 0,4  + 2,0 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 3,3  + 2,9  + 2,5  + 1,9  + 2,5  + 3,6  - 0,4  + 0,7  - 0,8  + 4,1 
Männer .................................................................. + 3,4  + 2,9  + 2,5  + 1,8  + 2,5  + 3,6  - 0,5  + 0,7  - 0,8 + 4,2 
Frauen ................................................................... + 1,4  + 3,9  + 4,1  + 3,7  + 2,9  + 3,5  + 0,4  + 0,5  + 1,0  + 1,6 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. - 2,5  + 5,3  + 5,7  + 5,2  + 4,8  + 4,3  + 0,7  + 1,2  + 0,0  + 2,4 
Männer .................................................................. - 2,8  + 5,4  + 5,7  + 5,3  + 5,0  + 4,3  + 0,7  + 1,2  - 0,0 + 2,4 
Frauen ................................................................... - 0,8  + 4,7  + 5,1  + 4,2  + 3,9  + 4,0  + 0,6  + 0,9  + 0,3  + 2,1 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... EUR  4 117  4 255  4 353  4 254  4 385   4 381   4 389   4 418  4 446 
Männer .................................................................. EUR  4 240  4 381  4 486  4 380  4 520   4 516   4 525   4 554  4 590 
Frauen ................................................................... EUR  3 432  3 534  3 616  3 552  3 633   3 636   3 641   3 684  3 680 

Wasserversorgung1 ....................................................... EUR  2 904  2 980  3 023  2 984  3 044   3 020   3 046   3 071  3 090 
Männer .................................................................. EUR  2 918  2 991  3 036  2 995  3 055   3 034   3 058   3 086  3 107 
Frauen ................................................................... EUR  2 788  2 889  2 927  2 894  2 957   2 910   2 945   2 956  2 961 

Baugewerbe ................................................................ EUR  2 787  2 794  2 815  2 622  2 862   2 910   2 858   2 756  2 950 
Männer .................................................................. EUR  2 805  2 809  2 828  2 623  2 879   2 929   2 870   2 761  2 967 
Frauen ................................................................... EUR  2 542  2 589  2 647  2 602  2 632   2 662   2 690   2 689  2 728 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... EUR  3 148  3 248  3 302  3 283  3 300   3 301   3 323   3 332  3 358 
Männer ....................................................................... EUR  3 392  3 500  3 556  3 537  3 555   3 553   3 578   3 582  3 611 
Frauen ........................................................................ EUR  2 737  2 826  2 875  2 857  2 872   2 877   2 893   2 915  2 935 
Handefl2 ......................................................................... EUR  3 003  3 034  3 103  3 074  3 097   3 106   3 136   3 125  3 162 
Männer .................................................................. EUR  3 252  3 275  3 349  3 314  3 343   3 353   3 386   3 365  3 408 
Frauen ................................................................... EUR  2 486  2 527  2 588  2 570  2 583   2 590   2 609   2 614  2 636 

Verkehr und Lagerefi .................................................... EUR  2 758  2 792  2 837  2 801  2 841   2 845   2 860   2 859  2 899 
Männer .................................................................. EUR  2 802  2 829  2 869  2 832  2 875   2 878   2 890   2 890  2 933 
Frauen ................................................................... EUR  2 549  2 613  2 680  2 653  2 672   2 684   2 709   2 708  2 732 

Gastgewerbe ............................................................... EUR  1 947  1 960  1 993  1 987  1 988   1 987   2 009   2 025  2 032 
Männer .................................................................. EUR  2 125  2 133  2 171  2 163  2 165   2 163   2 192   2 203  2 215 
Frauen ................................................................... EUR  1 760  1 781  1 810  1 805  1 808   1 807   1 821   1 839  1 841 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. EUR  4 175  4 255  4 349  4 307  4 342   4 363   4 386   4 395  4 449 
Männer .................................................................. EUR  4 506  4 582  4 675  4 633  4 666   4 687   4 713   4 723  4 782 
Frauen ................................................................... EUR  3 336  3 406  3 478  3 447  3 479   3 489   3 497   3 505  3 547 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. EUR  4 081  4 167  4 332  4 295  4 334   4 336   4 366   4 389  4 409 
Männer .................................................................. EUR  4 600  4 694  4 884  4 842  4 883   4 890   4 921   4 950  4 972 
Frauen ................................................................... EUR  3 353  3 424  3 546  3 517  3 551   3 546   3 570   3 584  3 596 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. EUR  3 383  3 461  3 537  3 527  3 531   3 527   3 565   3 585  3 602 
Männer .................................................................. EUR  3 679  3 759  3 833  3 832  3 831   3 818   3 851   3 870  3 882 
Frauen ................................................................... EUR  2 925  2 995  3 072  3 049  3 064   3 063   3 109   3 130  3 155 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... EUR  4 036  4 120  4 176  4 142  4 178   4 173   4 210   4 221  4 265 
Männer .................................................................. EUR  4 600  4 697  4 759  4 707  4 763   4 764   4 803   4 795  4 857 
Frauen ................................................................... EUR  3 100  3 158  3 200  3 189  3 203   3 191   3 218   3 251  3 274 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen .................................................... EUR  2 056  2 178  2 175  2 175  2 172   2 166   2 186   2 188  2 227 
Männer .................................................................. EUR  2 106  2 229  2 230  2 237  2 232   2 214   2 237   2 241  2 283 
Frauen ................................................................... EUR  1 930  2 058  2 044  2 036  2 033   2 049   2 059   2 063  2 094 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................. EUR  2 972  3 100  3 152  3 134  3 149   3 161   3 164   3 179  3 189 
Männer .................................................................. EUR  3 077  3 213  3 268  3 249  3 265   3 278   3 281   3 288  3 297 
Frauen ................................................................... EUR  2 726  2 839  2 882  2 865  2 879   2 891   2 892   2 934  2 946 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. EUR  3 712  3 833  3 915  3 892  3 921   3 923   3 923   3 889  3 913 
Männer .................................................................. EUR  4 015  4 142  4 232  4 208  4 240   4 241   4 240   4 207  4 235 
Frauen ................................................................... EUR  3 390  3 502  3 576  3 555  3 580   3 584   3 584   3 575  3 595 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... EUR  3 055  3 162  3 212  3 173  3 204   3 223   3 248   3 256  3 300 
Männer .................................................................. EUR  3 725  3 848  3 907  3 847  3 896   3 925   3 958   3 961  4 014 
Frauen ................................................................... EUR  2 685  2 778  2 821  2 791  2 815   2 828   2 849   2 858  2 896 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR  3 619  (3 744)  /  3 762  /   3 747  /   3 827  3 750 
Männer .................................................................. EUR  4 209  /  /  /  /  /  /  /  / 
Frauen ................................................................... EUR  2 565  2 625  2 640  2 609  2 624   2 645   2 682   2 694  2 691 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. EUR  2 909  2 997  3 041  3 022  3 049   3 026   3 068   3 099  3 131 
Männer .................................................................. EUR  3 424  3 531  3 566  3 564  3 581   3 529   3 591   3 632  3 675 
Frauen ................................................................... EUR  2 382  2 456  2 514  2 481  2 512   2 516   2 546   2 576  2 597 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ 2010=100 96,7  97,2  100,0  98,1  100,1  100,6  101,2  101,0  102,8 

  2008     2009     2010    Jan. 10  Apr. 10  Juflfi 10  Okt. 10  Jan. 11 Apr. 11

Tarfifflfiche Stunden-, Monatsverdfienste und
    Arbefitszefitentwfickflung fim Produzfierenden  

   Gewerbe und fim Dfienstflefistungsberefich

Arbefitnehmer/-finnen
Durchschnfittflfiche tarfifflfiche Wochenarbefitszefit ...................... Std. 37,5  37,5  37,5  37,5  37,5  37,5  37,5  37,5  37,5 
Männer ............................................................................ Std. 37,2  37,2  37,2  37,2  37,2  37,2  37,2  37,2 37,2 
Frauen ............................................................................. Std. 38,0  38,1  38,1  38,1  38,1  38,1  38,1  38,1  38,1 

Index der tarfifflfichen Wochenarbefitszefit ................................. 2005=100 100,4  100,5  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6 
Männer ............................................................................ 2005=100 100,4  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5 100,5  100,5  100,5 
Frauen ............................................................................. 2005=100 100,5  100,6  100,7  100,7  100,7  100,7  100,7  100,7  100,7 

Index der tarfifflfichen Stundenverdfienste ................................ 2005=100 105,6  108,4  110,2  109,8  110,1  110,4  110,4  110,8  111,9 
Männer ............................................................................ 2005=100 106,0  108,8  110,7  110,3  110,7  110,9 111,0  111,3  112,6 
Frauen ............................................................................. 2005=100 104,7  107,5  109,0  108,7  108,9  109,1  109,2  109,6  110,2 

Index der tarfifflfichen Monatsverdfienste ................................. 2005=100 106,0  109,0  110,7  110,4  110,7  110,9  111,0  111,3  112,4 
Männer ............................................................................ 2005=100 106,4  109,3  111,2  110,8  111,2  111,4 111,5  111,8  113,1 
Frauen ............................................................................. 2005=100 105,2  108,1  109,7  109,4  109,6  109,8  109,9  110,3  110,9 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 3,4  + 2,3  + 3,3  + 2,7  + 3,9  + 1,4  - 0,1  + 0,2  + 0,7  + 0,6 
Männer .................................................................. + 3,3  + 2,4  + 3,4  + 2,8  + 4,0  + 1,5  - 0,1  + 0,2  + 0,6 + 0,8 
Frauen ................................................................... + 3,0  + 2,3  + 3,2  + 2,7  + 3,7  + 1,3  + 0,1  + 0,1  + 1,2  - 0,1 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 2,6  + 1,4  + 1,1  + 2,1  + 2,9  + 1,5  - 0,8  + 0,9  + 0,8  + 0,6 
Männer .................................................................. + 2,5  + 1,5  + 1,2  + 2,2  + 3,0  + 1,7  - 0,7  + 0,8  + 0,9 + 0,7 
Frauen ................................................................... + 3,6  + 1,3  + 0,4  + 1,7  + 2,1  + 0,1  - 1,6  + 1,2  + 0,4  + 0,2 

Baugewerbe ................................................................ + 0,3  + 0,8  + 1,7  + 0,4  + 5,1  + 3,1  + 1,7  - 1,8  - 3,6  + 7,0 
Männer .................................................................. + 0,1  + 0,7  + 1,7  + 0,2  + 5,3  + 3,1  + 1,7  - 2,0  - 3,8 + 7,5 
Frauen ................................................................... + 1,8  + 2,2  + 2,6  + 3,2  + 3,3  + 3,6  + 1,1  + 1,1  - 0,0  + 1,5 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 3,2  + 1,7  + 1,4  + 1,6  + 1,5  + 1,8  + 0,0  + 0,7  + 0,3  + 0,8 
Männer ....................................................................... + 3,2  + 1,6  + 1,3  + 1,4  + 1,3  + 1,6  - 0,1  + 0,7  + 0,1  + 0,8 
Frauen ........................................................................ + 3,3  + 1,7  + 1,6  + 1,7  + 2,0  + 2,2  + 0,2  + 0,6 + 0,8  + 0,7 
Handefl2 ......................................................................... + 1,0  + 2,3  + 2,7  + 2,3  + 1,7  + 2,1  + 0,3  + 1,0  - 0,4  + 1,2 
Männer .................................................................. + 0,7  + 2,3  + 2,8  + 2,3  + 1,5  + 1,9  + 0,3  + 1,0  - 0,6 + 1,3 
Frauen ................................................................... + 1,6  + 2,4  + 2,7  + 2,2  + 1,7  + 2,1  + 0,3  + 0,7  + 0,2  + 0,8 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 1,2  + 1,6  + 1,6  + 1,3  + 2,1  + 2,0  + 0,1  + 0,5  - 0,0  + 1,4 
Männer .................................................................. + 1,0  + 1,4  + 1,4  + 1,0  + 2,0  + 2,0  + 0,1  + 0,4  ± 0,0 + 1,5 
Frauen ................................................................... + 2,5  + 2,6  + 2,6  + 2,4  + 2,1  + 2,2  + 0,4  + 0,9  - 0,0  + 0,9 

Gastgewerbe ............................................................... + 0,7  + 1,7  + 1,4  + 2,0  + 1,9  + 2,2  - 0,1  + 1,1  + 0,8  + 0,3 
Männer .................................................................. + 0,4  + 1,8  + 1,7  + 2,4  + 1,8  + 2,3  - 0,1  + 1,3  + 0,5 + 0,5 
Frauen ................................................................... + 1,2  + 1,6  + 1,3  + 1,7  + 1,9  + 1,8  - 0,1  + 0,8  + 1,0  + 0,1 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 1,9  + 2,2  + 2,2  + 2,7  + 2,0  + 2,5  + 0,5  + 0,5  + 0,2  + 1,2 
Männer .................................................................. + 1,7  + 2,0  + 2,0  + 2,5  + 1,9  + 2,5  + 0,5  + 0,6  + 0,2 + 1,2 
Frauen ................................................................... + 2,1  + 2,1  + 2,1  + 2,5  + 1,7  + 2,0  + 0,3  + 0,2  + 0,2  + 1,2 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 2,1  + 4,0  + 4,2  + 4,3  + 2,2  + 1,7  + 0,0  + 0,7  + 0,5  + 0,5 
Männer .................................................................. + 2,0  + 4,0  + 4,2  + 4,4  + 2,2  + 1,8  + 0,1  + 0,6  + 0,6 + 0,4 
Frauen ................................................................... + 2,1  + 3,6  + 3,7  + 4,0  + 1,9  + 1,3  - 0,1  + 0,7  + 0,4  + 0,3 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 2,3  + 2,2  + 1,8  + 1,7  + 1,6  + 2,0  - 0,1  + 1,1  + 0,6  + 0,5 
Männer .................................................................. + 2,2  + 2,0  + 1,5  + 1,1  + 1,0  + 1,3  - 0,3  + 0,9  + 0,5 + 0,3 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 2,6  + 2,1  + 2,7  + 2,7  + 3,0  - 0,0  + 1,5  + 0,7  + 0,8 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... + 2,1  + 1,4  + 1,4  + 1,7  + 1,9  + 2,1  - 0,1  + 0,9  + 0,3  + 1,0 
Männer .................................................................. + 2,1  + 1,3  + 1,5  + 1,8  + 1,9  + 2,0  + 0,0  + 0,8  - 0,2 + 1,3 
Frauen ................................................................... + 1,9  + 1,3  + 1,4  + 1,6  + 1,9  + 2,2  - 0,4  + 0,8  + 1,0  + 0,7 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen .................................................... + 5,9  - 0,1  - 0,6  - 0,2  + 0,6  + 2,5  - 0,3  + 0,9  + 0,1  + 1,8 
Männer .................................................................. + 5,8  + 0,0  - 0,5  - 0,3  + 0,2  + 2,3  - 0,8  + 1,0  + 0,2 + 1,9 
Frauen ................................................................... + 6,6  - 0,7  - 0,9  - 0,2  + 1,3  + 3,0  + 0,8  + 0,5  + 0,2  + 1,5 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  

Sozfiaflversficherung ................................................. + 4,3  + 1,7  + 1,1  + 1,2  + 1,4  + 1,3  + 0,4  + 0,1  + 0,5  + 0,3 
Männer .................................................................. + 4,4  + 1,7  + 1,1  + 1,2  + 1,2  + 1,0  + 0,4  + 0,1  + 0,2 + 0,3 
Frauen ................................................................... + 4,1  + 1,5  + 1,1  + 1,1  + 2,4  + 2,3  + 0,4  + 0,0  + 1,5  + 0,4 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. + 3,3  + 2,1  + 1,1  + 1,2  - 0,1  - 0,2  + 0,1  ± 0,0  - 0,9  + 0,6 
Männer .................................................................. + 3,2  + 2,2  + 1,1  + 1,1  - 0,0  - 0,1  + 0,0  - 0,0  - 0,8 + 0,7 
Frauen ................................................................... + 3,3  + 2,1  + 1,1  + 1,2  + 0,6  + 0,4  + 0,1  ± 0,0  - 0,3  + 0,6 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... + 3,5  + 1,6  + 1,6  + 1,9  + 2,6  + 3,0  + 0,6  + 0,8  + 0,2  + 1,4 
Männer .................................................................. + 3,3  + 1,5  + 1,7  + 1,9  + 3,0  + 3,0  + 0,7  + 0,8  + 0,1 + 1,3 
Frauen ................................................................... + 3,5  + 1,5  + 1,5  + 1,8  + 2,4  + 2,9  + 0,5  + 0,7  + 0,3  + 1,3 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... (+ 3,5)  /  - 0,7  /  + 1,7  /  /  /  /  - 2,0 
Männer .................................................................. /  /  /  /  /  /  /  /  /  / 
Frauen ................................................................... + 2,3  + 0,6  + 1,1  + 1,7  + 3,3  + 2,6  + 0,8  + 1,4  + 0,4  - 0,1 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 3,0  + 1,5  + 1,2  + 2,0  + 2,5  + 2,7  - 0,8  + 1,4  + 1,0  + 1,0 
Männer .................................................................. + 3,1  + 1,0  + 0,5  + 1,6  + 1,9  + 2,6  - 1,5  + 1,8  + 1,1 + 1,2 
Frauen ................................................................... + 3,1  + 2,4  + 2,2  + 3,1  + 3,8  + 3,4  + 0,2  + 1,2  + 1,2  + 0,8 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste
Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 0,5  + 2,9  + 3,1  + 3,1  + 3,0  + 2,7  + 0,5  + 0,6  - 0,2  + 1,8 

  2009     2010    Juflfi 10  Okt. 10  Jan. 11 Apr. 11  Juflfi 10  Okt. 10  Jan. 11 Apr. 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Tarfifflfiche Stunden-, Monatsverdfienste und

    Arbefitszefitentwfickflung fim Produzfierenden 

   Gewerbe und fim Dfienstflefistungsberefich

Arbefitnehmer/-finnen
Durchschnfittflfiche tarfifflfiche Wochenarbefitszefit ...................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer ............................................................................ ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Wochenarbefitszefit ................................. + 0,1  + 0,1  + 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 ± 0,0 
Männer ............................................................................ + 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. + 0,1  + 0,1  + 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Stundenverdfienste ................................ + 2,7  + 1,7  + 1,1  + 1,1  + 0,9  + 1,6  + 0,3  ± 0,0  + 0,4  + 1,0 
Männer ............................................................................ + 2,6  + 1,7  + 1,1  + 1,1  + 0,9  + 1,7  + 0,2  + 0,1  + 0,3  + 1,2 
Frauen ............................................................................. + 2,7  + 1,4  + 1,1  + 1,2  + 0,8  + 1,2  + 0,2  + 0,1  + 0,4  + 0,5 

Index der tarfifflfichen Monatsverdfienste ................................. + 2,8  + 1,6  + 1,2  + 1,1  + 0,8  + 1,5  + 0,2  + 0,1  + 0,3  + 1,0 
Männer ............................................................................ + 2,7  + 1,7  + 1,2  + 1,2  + 0,9  + 1,7  + 0,2  + 0,1  + 0,3  + 1,2 
Frauen ............................................................................. + 2,8  + 1,5  + 1,2  + 1,2  + 0,8  + 1,2  + 0,2  + 0,1  + 0,4  + 0,5 

Vergflefich
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bezahflte Wochenarbefitszefit 

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ Std. 39,6  39,0  39,3  38,6  39,3  39,7  39,6  39,1  39,6 
Männer ............................................................................ Std. 39,8  39,1  39,4  38,4  39,5  40,0  39,8  39,1 39,8 
Frauen ............................................................................. Std. 39,2  39,0  39,1  38,9  39,1  39,2  39,2  39,1  39,2 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. Std. 39,6  38,3  38,9  37,4  39,1  39,7  39,4  38,5  39,5 
Männer ....................................................................... Std. 39,6  38,3  38,9  37,1  39,1  39,8  39,5  38,4  39,6 
Frauen ........................................................................ Std. 39,4  38,3  38,9  38,3  38,9  39,2  39,2  38,8  39,1 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. Std. 39,0  38,2  39,2  38,8  39,3  39,5  39,2  38,7  39,0 
Männer .................................................................. Std. 39,2  38,3  39,3  38,9  39,4  39,6  39,3  38,8  39,0 
Frauen ................................................................... Std. 38,0  37,9  38,6  38,3  38,7  38,7  38,7  38,5  38,6 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. Std. 39,8  38,2  39,0  38,0  38,9  39,5  39,6  39,1  39,5 
Männer .................................................................. Std. 39,9  38,2  39,1  38,0  39,0  39,6  39,7  39,2  39,7 
Frauen ................................................................... Std. 39,4  38,2  38,9  38,2  38,8  39,1  39,2  38,8  39,1 

Energfieversorgung ...................................................... Std. 38,3  38,4  38,5  38,4  38,6  38,6  38,5  38,4  38,4 
Männer .................................................................. Std. 38,4  38,4  38,6  38,5  38,7  38,7  38,6  38,4  38,4 
Frauen ................................................................... Std. 38,2  38,3  38,3  38,3  38,3  38,4  38,3  38,3  38,3 

Wasserversorgung1 ....................................................... Std. 40,5  40,2  40,3  39,8  40,3  40,5  40,5  40,1  40,4 
Männer .................................................................. Std. 40,7  40,4  40,4  39,9  40,4  40,7  40,7  40,2  40,5 
Frauen ................................................................... Std. 39,8  39,6  39,6  39,3  39,6  39,8  39,7  39,7  39,6 

Baugewerbe ................................................................ Std. 39,1  38,2  38,3  34,3  39,3  40,3  38,9  36,1  39,5 
Männer .................................................................. Std. 39,1  38,1  38,2  34,0  39,3  40,3  38,8  35,9  39,5 
Frauen ................................................................... Std. 39,4  39,2  39,1  37,9  39,3  39,7  39,4  38,6  39,2 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... Std. 39,6  39,5  39,5  39,3  39,5  39,7  39,7  39,5  39,7 
Männer ....................................................................... Std. 39,9  39,8  39,9  39,5  39,8  40,1  40,1  39,8  40,0 
Frauen ........................................................................ Std. 39,1  39,1  39,2  39,1  39,1  39,2  39,2  39,2  39,3 
Handefl2 ......................................................................... Std. 39,7  39,5  39,5  39,2  39,5  39,7  39,7  39,4  39,6 
Männer .................................................................. Std. 40,0  39,8  39,7  39,3  39,7  39,9  40,0  39,6  39,8 
Frauen ................................................................... Std. 39,2  39,1  39,1  38,9  39,1  39,3  39,2  39,1  39,2 

Verkehr und Lagerefi .................................................... Std. 40,5  40,4  40,6  39,7  40,6  40,9  41,0  40,3  40,9 
Männer .................................................................. Std. 40,9  40,8  40,9  40,0  40,9  41,4  41,4  40,7  41,3 
Frauen ................................................................... Std. 39,0  39,0  39,1  38,9  39,1  39,3  39,3  39,0  39,3 

Gastgewerbe ............................................................... Std. 39,8  39,7  39,7  39,4  39,6  39,8  40,0  39,8  39,7 
Männer .................................................................. Std. 40,0  40,0  40,1  39,8  39,9  40,2  40,3  40,1  40,0 
Frauen ................................................................... Std. 39,6  39,6  39,5  39,1  39,4  39,6  39,8  39,5  39,5 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. Std. 39,2  39,1  39,1  38,8  39,0  39,3  39,4  39,1  39,3 
Männer .................................................................. Std. 39,2  39,1  39,2  38,7  39,1  39,5  39,7  39,2  39,4 
Frauen ................................................................... Std. 39,1  39,1  39,0  38,9  38,9  39,1  39,1  38,9  39,0 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. Std. 39,1  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2 
Männer .................................................................. Std. 39,1  39,1  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2 
Frauen ................................................................... Std. 39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. Std. 37,9  37,8  38,0  37,9  37,9  38,1  38,1  37,9  37,9 
Männer .................................................................. Std. 38,1  37,9  38,2  38,1  38,1  38,4  38,3  38,1  38,1 
Frauen ................................................................... Std. 37,7  37,7  37,8  37,8  37,8  37,9  37,9  37,8  37,8 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... Std. 39,8  39,6  39,6  39,2  39,5  39,7  40,0  39,1  39,7 
Männer .................................................................. Std. 40,1  39,8  39,8  39,3  39,6  39,9  40,2  39,1  39,9 
Frauen ................................................................... Std. 39,3  39,2  39,3  39,1  39,2  39,4  39,4  39,2  39,2 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen .................................................... Std. 39,0  38,8  39,0  38,5  38,9  39,3  39,2  38,9  39,1 
Männer .................................................................. Std. 39,2  38,9  39,1  38,4  39,0  39,5  39,5  39,0  39,3 
Frauen ................................................................... Std. 38,5  38,5  38,5  38,6  38,6  38,6  38,4  38,4  38,6 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................. Std. 39,8  39,8  39,8  39,8  39,8  39,8  39,8  39,9  39,9 
Männer .................................................................. Std. 40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,2  40,2 
Frauen ................................................................... Std. 39,5  39,5  39,5  39,5  39,5  39,5  39,5  39,6  39,6 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. Std. 38,0  38,0  38,0  38,0  38,0  38,0  38,0  38,5  38,5 
Männer .................................................................. Std. 38,8  38,9  38,9  38,8  38,9  38,9  38,9  39,1  39,1 
Frauen ................................................................... Std. 37,5  37,6  37,6  37,6  37,6  37,6  37,6  38,2  38,2 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... Std. 39,7  39,7  39,9  39,8  39,8  39,9  39,9  40,0  39,9 
Männer .................................................................. Std. 40,0  40,0  40,2  40,2  40,2  40,3  40,3  40,4  40,4 
Frauen ................................................................... Std. 39,6  39,6  39,7  39,7  39,7  39,8  39,8  39,8  39,7 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... Std. 39,4  39,4  39,6  39,5  39,6  39,7  39,7  39,7  39,8 
Männer .................................................................. Std. 39,1  39,1  39,5  39,4  39,4  39,7  39,7  39,7  39,8 
Frauen ................................................................... Std. 39,6  39,6  39,7  39,6  39,8  39,8  39,7  39,7  39,8 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. Std. 39,2  39,2  39,1  39,0  39,1  39,2  39,2  38,9  39,1 
Männer .................................................................. Std. 39,5  39,4  39,4  39,3  39,3  39,5  39,5  39,3  39,4 
Frauen ................................................................... Std. 39,0  39,1  38,9  38,8  38,9  39,1  38,9  38,7  38,8 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ EUR 14,14  14,66  14,92  14,98  14,91  14,82  14,95  15,12  15,14 
Männer ............................................................................ EUR 14,31  14,83  15,09  15,19  15,09  14,97  15,12  15,32  15,32 
Frauen ............................................................................. EUR 13,85  14,37  14,62  14,64  14,61  14,56  14,67  14,77  14,81 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR 13,26  13,59  13,82  13,81  13,84  13,73  13,88  14,00  14,07 
Männer ....................................................................... EUR 13,74  14,10  14,33  14,37  14,35  14,22  14,39  14,58  14,62 
Frauen ........................................................................ EUR 11,45  11,67  11,90  11,85  11,91  11,86  11,96  11,95  12,06 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR 16,94  17,86  18,45  18,31  18,45  18,30  18,72  18,85  18,96 
Männer .................................................................. EUR 16,73  17,73  18,33  18,17  18,34  18,17  18,63  18,73  18,80 
Frauen ................................................................... EUR 18,39  18,90  19,34  19,38  19,32  19,29  19,38  19,71  20,05 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR 13,12  13,30  13,55  13,48  13,58  13,49  13,63  13,71  13,87 
Männer .................................................................. EUR 13,89  14,08  14,34  14,28  14,39  14,28  14,42  14,57  14,73 
Frauen ................................................................... EUR 10,84  11,01  11,21  11,16  11,22  11,18  11,29  11,24  11,37 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bezahflte Wochenarbefitszefit 

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ - 1,5  + 0,8  + 1,0  + 0,8  + 1,3  + 0,8  + 1,0  - 0,3  - 1,3  + 1,3 
Männer ............................................................................ - 1,8  + 0,8  + 1,5  + 1,0  + 1,8  + 0,8  + 1,3  - 0,5  - 1,8  + 1,8 
Frauen ............................................................................. - 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. - 3,3  + 1,6  + 2,3  + 1,5  + 2,9  + 1,0  + 1,5  - 0,8  - 2,3  + 2,6 
Männer ....................................................................... - 3,3  + 1,6  + 2,6  + 1,8  + 3,5  + 1,3  + 1,8  - 0,8  - 2,8  + 3,1 
Frauen ........................................................................ - 2,8  + 1,6  + 1,8  + 1,3  + 1,3  + 0,5  + 0,8  ± 0,0 - 1,0  + 0,8 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. - 2,1  + 2,6  + 2,1  + 5,4  - 0,3  - 0,8  + 0,5  - 0,8  - 1,3  + 0,8 
Männer .................................................................. - 2,3  + 2,6  + 2,1  + 5,6  - 0,3  - 1,0  + 0,5  - 0,8  - 1,3 + 0,5 
Frauen ................................................................... - 0,3  + 1,8  + 1,0  + 2,9  + 0,5  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  + 0,3 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. - 4,0  + 2,1  + 2,9  + 2,9  + 2,9  + 1,5  + 1,5  + 0,3  - 1,3  + 1,0 
Männer .................................................................. - 4,3  + 2,4  + 3,1  + 3,1  + 3,2  + 1,8  + 1,5  + 0,3  - 1,3 + 1,3 
Frauen ................................................................... - 3,0  + 1,8  + 2,1  + 1,6  + 1,6  + 0,8  + 0,8  + 0,3  - 1,0  + 0,8 

Energfieversorgung ...................................................... + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  - 0,8  ± 0,0  - 0,3  - 0,5 ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0 

Wasserversorgung1 ....................................................... - 0,7  + 0,2  ± 0,0  + 0,5  + 0,8  + 0,2  + 0,5  ± 0,0  - 1,0  + 0,7 
Männer .................................................................. - 0,7  ± 0,0  ± 0,0  + 0,5  + 0,8  + 0,2  + 0,7  ± 0,0  - 1,2 + 0,7 
Frauen ................................................................... - 0,5  ± 0,0  + 0,5  ± 0,0  + 1,0  ± 0,0  + 0,5  - 0,3  ± 0,0  - 0,3 

Baugewerbe ................................................................ - 2,3  + 0,3  + 1,5  - 1,0  + 5,2  + 0,5  + 2,5  - 3,5  - 7,2  + 9,4 
Männer .................................................................. - 2,6  + 0,3  + 1,5  - 1,3  + 5,6  + 0,5  + 2,5  - 3,7  - 7,5 + 10,0 
Frauen ................................................................... - 0,5  - 0,3  + 0,5  ± 0,0  + 1,8  - 0,3  + 1,0  - 0,8  - 2,0  + 1,6 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... - 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  - 0,5  + 0,5 
Männer ....................................................................... - 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,8  + 0,5  + 0,8  ± 0,0  - 0,7  + 0,5 
Frauen ........................................................................ ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,5  + 0,3  ± 0,0 ± 0,0  + 0,3 
Handefl2 ......................................................................... - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  - 0,8  + 0,5 
Männer .................................................................. - 0,5  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,8  + 0,3  + 0,5  + 0,3  - 1,0 + 0,5 
Frauen ................................................................... - 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,5  + 0,3  + 0,5  - 0,3  - 0,3  + 0,3 

Verkehr und Lagerefi .................................................... - 0,2  + 0,5  + 0,5  + 0,7  + 1,5  + 0,7  + 0,7  + 0,2  - 1,7  + 1,5 
Männer .................................................................. - 0,2  + 0,2  + 0,7  + 0,7  + 1,8  + 1,0  + 1,2  ± 0,0  - 1,7 + 1,5 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  - 0,8  + 0,8 

Gastgewerbe ............................................................... - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,5  + 1,0  + 0,3  + 0,5  + 0,5  - 0,5  - 0,3 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,8  + 0,3  + 0,8  + 0,2  - 0,5 - 0,2 
Frauen ................................................................... ± 0,0  - 0,3  - 0,3  + 0,5  + 1,0  + 0,3  + 0,5  + 0,5  - 0,8  ± 0,0 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. - 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,3  - 0,8  + 0,5 
Männer .................................................................. - 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 1,3  + 0,8  + 1,0  + 0,5  - 1,3 + 0,5 
Frauen ................................................................... ± 0,0  - 0,3  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  - 0,5  + 0,3 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. - 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,5  ± 0,0  - 0,5  ± 0,0 
Männer .................................................................. - 0,5  + 0,8  + 0,8  + 0,8  ± 0,0  ± 0,0  + 0,8  - 0,3  - 0,5 ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... - 0,5  ± 0,0  + 0,3  + 0,8  - 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,8  - 2,3  + 1,5 
Männer .................................................................. - 0,7  ± 0,0  + 0,3  + 0,5  - 0,5  + 0,8  + 0,8  + 0,8  - 2,7 + 2,0 
Frauen ................................................................... - 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,5  ± 0,0  - 0,5  ± 0,0 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen .................................................... - 0,5  + 0,5  + 1,3  + 0,5  + 1,0  + 0,5  + 1,0  - 0,3  - 0,8  + 0,5 
Männer .................................................................. - 0,8  + 0,5  + 1,5  + 1,0  + 1,6  + 0,8  + 1,3  ± 0,0  - 1,3 + 0,8 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  ± 0,0  + 0,5 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,2  + 0,2  ± 0,0  ± 0,0  + 0,2 ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 1,3  + 1,3  ± 0,0  ± 0,0  + 1,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,8  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,5 ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 1,6  + 1,6  ± 0,0  ± 0,0  + 1,6  ± 0,0 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... ± 0,0  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,3 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,5  + 0,8  + 0,8  + 0,5  + 0,5  + 0,2  ± 0,0  + 0,2 ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung................................ ± 0,0  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 1,0  + 0,8  + 0,5  + 0,8  + 1,0  + 0,8  ± 0,0  ± 0,0 + 0,3 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  + 0,3 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. ± 0,0  - 0,3  - 0,5  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,8  + 0,5 
Männer .................................................................. - 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  - 0,5 + 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,3  - 0,5  - 0,3  - 1,0  - 0,3  - 0,3  + 0,5  - 0,5  - 0,5  + 0,3 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 3,7  + 1,8  + 1,2  + 1,2  + 0,9  + 1,5  - 0,6  + 0,9  + 1,1  + 0,1 
Männer ............................................................................ + 3,6  + 1,8  + 1,1  + 1,1  + 0,9  + 1,5  - 0,8  + 1,0  + 1,3  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. + 3,8  + 1,7  + 1,2  + 1,4  + 0,9  + 1,4  - 0,3  + 0,8  + 0,7  + 0,3 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 2,5  + 1,7  + 1,6  + 1,1  + 1,4  + 1,7  - 0,8  + 1,1  + 0,9  + 0,5 
Männer ....................................................................... + 2,6  + 1,6  + 1,5  + 0,9  + 1,5  + 1,9  - 0,9  + 1,2  + 1,3  + 0,3 
Frauen ........................................................................ + 1,9  + 2,0  + 1,7  + 1,9  + 0,8  + 1,3  - 0,4  + 0,8 - 0,1  + 0,9 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 5,4  + 3,3  + 2,6  + 3,3  + 2,9  + 2,8  - 0,8  + 2,3  + 0,7  + 0,6 
Männer .................................................................. + 6,0  + 3,4  + 2,7  + 3,6  + 3,1  + 2,5  - 0,9  + 2,5  + 0,5 + 0,4 
Frauen ................................................................... + 2,8  + 2,3  + 2,1  + 1,4  + 1,7  + 3,8  - 0,2  + 0,5  + 1,7  + 1,7 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 1,4  + 1,9  + 1,7  + 1,7  + 1,7  + 2,1  - 0,7  + 1,0  + 0,6  + 1,2 
Männer .................................................................. + 1,4  + 1,8  + 1,6  + 1,5  + 2,0  + 2,4  - 0,8  + 1,0  + 1,0 + 1,1 
Frauen ................................................................... + 1,6  + 1,8  + 1,7  + 1,9  + 0,7  + 1,3  - 0,4  + 1,0  - 0,4  + 1,2 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... EUR 20,75  21,53  21,98  21,87  22,01  22,13  21,91  22,51  22,63 
Männer .................................................................. EUR 21,44  22,21  22,71  22,60  22,76  22,86  22,63  23,23  23,34 
Frauen ................................................................... EUR 19,07  19,80  20,15  20,04  20,14  20,32  20,12  20,69  20,84 

Wasserversorgung1 ....................................................... EUR 13,00  13,38  13,88  13,85  13,97  13,80  13,92  14,12  14,12 
Männer .................................................................. EUR 12,85  13,19  13,70  13,67  13,81  13,61  13,73  13,92  13,88 
Frauen ................................................................... EUR 13,63  14,16  14,64  14,59  14,67  14,59  14,70  14,98  15,14 

Baugewerbe ................................................................ EUR 12,44  13,10  13,16  13,29  13,13  12,99  13,24  13,37  13,27 
Männer .................................................................. EUR 12,48  13,17  13,21  13,37  13,18  13,04  13,29  13,41  13,30 
Frauen ................................................................... EUR 11,84  12,09  12,48  12,41  12,53  12,36  12,61  12,96  12,80 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... EUR 14,70  15,32  15,59  15,67  15,57  15,51  15,62  15,81  15,82 
Männer ....................................................................... EUR 14,85  15,50  15,77  15,90  15,76  15,67  15,78  16,00  15,99 
Frauen ........................................................................ EUR 14,54  15,11  15,38  15,41  15,35  15,32  15,43  15,59  15,62 
Handefl2 ......................................................................... EUR 12,32  12,53  12,69  12,59  12,66  12,67  12,83  12,91  12,96 
Männer .................................................................. EUR 12,96  13,15  13,31  13,20  13,30  13,30  13,46  13,51  13,59 
Frauen ................................................................... EUR 11,12  11,36  11,51  11,45  11,48  11,47  11,63  11,75  11,74 

Verkehr und Lagerefi .................................................... EUR 12,31  12,58  12,73  12,83  12,75  12,64  12,71  12,79  12,84 
Männer .................................................................. EUR 11,92  12,16  12,31  12,41  12,33  12,22  12,30  12,40  12,45 
Frauen ................................................................... EUR 13,85  14,24  14,45  14,52  14,49  14,36  14,42  14,40  14,49 

Gastgewerbe ............................................................... EUR 8,60  8,69  8,82  8,92  8,84  8,69  8,84  9,03  8,98 
Männer .................................................................. EUR 9,40  9,50  9,58  9,73  9,63  9,43  9,54  9,82  9,77 
Frauen ................................................................... EUR 8,06  8,15  8,31  8,38  8,32  8,19  8,35  8,47  8,44 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. EUR 17,62  18,35  18,59  18,53  18,60  18,54  18,69  18,60  18,98 
Männer .................................................................. EUR 19,30  20,10  20,39  20,33  20,44  20,36  20,43  20,45  20,79 
Frauen ................................................................... EUR 14,91  15,44  15,50  15,42  15,44  15,43  15,70  15,46  15,91 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. EUR 18,57  18,99  19,71  19,74  19,78  19,60  19,71  20,04  19,96 
Männer .................................................................. EUR 20,93  21,40  22,22  22,39  22,24  22,06  22,21  22,81  22,54 
Frauen ................................................................... EUR 17,15  17,48  18,05  18,00  18,15  17,99  18,06  18,21  18,24 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. EUR 16,59  17,13  17,20  17,23  17,21  17,13  17,23  17,53  17,56 
Männer .................................................................. EUR 16,79  17,40  17,38  17,46  17,42  17,25  17,41  17,70  17,74 
Frauen ................................................................... EUR 16,39  16,88  17,02  17,01  17,01  17,01  17,07  17,37  17,39 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... EUR 16,81  17,10  17,36  17,21  17,25  17,33  17,62  17,68  17,68 
Männer .................................................................. EUR 18,70  18,86  (19,05)  19,03  18,86  18,95  19,36  19,53  19,39 
Frauen ................................................................... EUR 13,61  14,07  14,34  14,17  14,34  14,36  14,46  14,45  14,54 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen .................................................... EUR 9,18  9,60  9,66  9,74  9,63  9,63  9,67  9,83  9,97 
Männer .................................................................. EUR 9,08  9,51  9,64  9,71  9,60  9,61  9,66  9,81  9,99 
Frauen ................................................................... EUR 9,47  9,82  9,71  9,82  9,70  9,67  9,68  9,88  9,93 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,    
Sozfiaflversficherung ................................................. EUR 16,09  16,91  17,41  17,34  17,38  17,46  17,47  17,72  17,76 
Männer .................................................................. EUR 16,22  17,02  17,62  17,55  17,59  17,67  17,68  17,96  17,99 
Frauen ................................................................... EUR 15,94  16,80  17,20  17,12  17,16  17,25  17,26  17,47  17,52 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. EUR 21,13  21,86  22,34  22,61  22,24  22,26  22,26  21,90  22,04 
Männer .................................................................. EUR 22,36  23,11  23,77  24,05  23,66  23,68  23,68  23,28  23,43 
Frauen ................................................................... EUR 20,42  21,14  21,53  21,79  21,43  21,44  21,45  21,18  21,31 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... EUR 16,15  16,66  16,81  16,69  16,76  16,81  16,97  17,00  17,15 
Männer .................................................................. EUR 20,34  21,14  21,26  21,11  21,13  21,28  21,49  21,44  21,61 
Frauen ................................................................... EUR 14,63  15,02  15,13  15,04  15,11  15,12  15,26  15,29  15,43 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR 15,65  15,81  16,05  15,98  16,00  15,88  16,35  16,53  16,30 
Männer .................................................................. EUR 17,58  17,58  17,70  17,60  17,59  17,49  18,12  18,45  17,95 
Frauen ................................................................... EUR 13,38  13,73  14,08  14,08  14,11  13,95  14,19  14,17  14,27 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. EUR 11,30  11,67  12,01  11,85  12,03  12,01  12,14  12,32  12,26 
Männer .................................................................. EUR 12,95  13,29  13,63  13,43  13,68  13,67  13,74  14,01  13,94 
Frauen ................................................................... EUR 10,29  10,64  10,98  10,83  10,99  10,96  11,13  11,26  11,21 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ 2010=100 95,4  98,3  100,0  99,6  99,9  99,9  100,7  100,9  101,7 

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ EUR  2 431  2 486  2 547  2 511  2 549   2 556   2 572   2 570  2 605 
Männer ............................................................................ EUR  2 474  2 519  2 584  2 533  2 589   2 599   2 614   2 604  2 652 
Frauen ............................................................................. EUR  2 357  2 432  2 484  2 475  2 481   2 481   2 498   2 513  2 525 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR  2 280  2 262  2 335  2 243  2 350   2 368   2 378   2 341  2 417 
Männer ....................................................................... EUR  2 366  2 347  2 423  2 318  2 440   2 461   2 468   2 432  2 517 
Frauen ........................................................................ EUR  1 959  1 944  2 010  1 970  2 012   2 019   2 038   2 015  2 050 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR  2 874  2 968  3 142  3 090  3 149   3 138   3 191   3 173  3 211 
Männer .................................................................. EUR  2 850  2 948  3 129  3 071  3 136   3 123   3 182   3 155  3 189 
Frauen ................................................................... EUR  3 040  3 112  3 244  3 226  3 247   3 246   3 256   3 296  3 363 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR  2 265  2 208  2 297  2 227  2 298   2 317   2 343   2 329  2 384 
Männer .................................................................. EUR  2 407  2 340  2 435  2 356  2 437   2 459   2 486   2 482  2 540 
Frauen ................................................................... EUR  1 855  1 826  1 894  1 855  1 894   1 902   1 924   1 895  1 934 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 3,8  + 2,1  + 2,5  + 0,4  + 2,9  + 2,8  + 0,5  - 1,0  + 2,7  + 0,5 
Männer .................................................................. + 3,6  + 2,3  + 2,6  + 0,3  + 2,8  + 2,5  + 0,4  - 1,0  + 2,7 + 0,5 
Frauen ................................................................... + 3,8  + 1,8  + 2,2  + 0,6  + 3,2  + 3,5  + 0,9  - 1,0  + 2,8  + 0,7 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 2,9  + 3,7  + 3,4  + 3,6  + 1,9  + 1,1  - 1,2  + 0,9  + 1,4  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 2,6  + 3,9  + 3,5  + 3,5  + 1,8  + 0,5  - 1,4  + 0,9  + 1,4 - 0,3 
Frauen ................................................................... + 3,9  + 3,4  + 3,3  + 3,7  + 2,7  + 3,2  - 0,5  + 0,8  + 1,9  + 1,1 

Baugewerbe ................................................................ + 5,3  + 0,5  + 0,6  - 1,3  + 0,6  + 1,1  - 1,1  + 1,9  + 1,0  - 0,7 
Männer .................................................................. + 5,5  + 0,3  + 0,5  - 1,5  + 0,3  + 0,9  - 1,1  + 1,9  + 0,9 - 0,8 
Frauen ................................................................... + 2,1  + 3,2  + 2,3  + 2,9  + 4,4  + 2,2  - 1,4  + 2,0  + 2,8  - 1,2 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 4,2  + 1,8  + 1,0  + 1,2  + 0,9  + 1,6  - 0,4  + 0,7  + 1,2  + 0,1 
Männer ....................................................................... + 4,4  + 1,7  + 0,9  + 1,1  + 0,6  + 1,5  - 0,6  + 0,7  + 1,4  - 0,1 
Frauen ........................................................................ + 3,9  + 1,8  + 1,2  + 1,4  + 1,2  + 1,8  - 0,2  + 0,7 + 1,0  + 0,2 
Handefl2 ......................................................................... + 1,7  + 1,3  + 1,3  + 1,8  + 2,5  + 2,4  + 0,1  + 1,3  + 0,6  + 0,4 
Männer .................................................................. + 1,5  + 1,2  + 1,3  + 1,7  + 2,3  + 2,2  ± 0,0  + 1,2  + 0,4 + 0,6 
Frauen ................................................................... + 2,2  + 1,3  + 1,1  + 2,0  + 2,6  + 2,3  - 0,1  + 1,4  + 1,0  - 0,1 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 2,2  + 1,2  + 1,0  + 1,4  - 0,3  + 0,7  - 0,9  + 0,6  + 0,6  + 0,4 
Männer .................................................................. + 2,0  + 1,2  + 1,1  + 1,6  - 0,1  + 1,0  - 0,9  + 0,7  + 0,8 + 0,4 
Frauen ................................................................... + 2,8  + 1,5  + 1,1  + 1,0  - 0,8  ± 0,0  - 0,9  + 0,4  - 0,1  + 0,6 

Gastgewerbe ............................................................... + 1,0  + 1,5  + 1,3  + 0,6  + 1,2  + 1,6  - 1,7  + 1,7  + 2,1  - 0,6 
Männer .................................................................. + 1,1  + 0,8  - 0,4  ± 0,0  + 0,9  + 1,5  - 2,1  + 1,2  + 2,9 - 0,5 
Frauen ................................................................... + 1,1  + 2,0  + 2,0  + 0,7  + 1,1  + 1,4  - 1,6  + 2,0  + 1,4  - 0,4 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 4,1  + 1,3  + 1,0  - 0,3  + 0,4  + 2,0  - 0,3  + 0,8  - 0,5  + 2,0 
Männer .................................................................. + 4,1  + 1,4  + 1,1  + 0,5  + 0,6  + 1,7  - 0,4  + 0,3  + 0,1 + 1,7 
Frauen ................................................................... + 3,6  + 0,4  + 0,3  - 2,3  + 0,3  + 3,0  - 0,1  + 1,7  - 1,5  + 2,9 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 2,3  + 3,8  + 3,4  + 3,1  + 1,5  + 0,9  - 0,9  + 0,6  + 1,7  - 0,4 
Männer .................................................................. + 2,2  + 3,8  + 3,3  + 3,2  + 1,9  + 1,3  - 0,8  + 0,7  + 2,7 - 1,2 
Frauen ................................................................... + 1,9  + 3,3  + 3,1  + 2,7  + 1,2  + 0,5  - 0,9  + 0,4  + 0,8  + 0,2 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 3,3  + 0,4  + 0,4  + 0,1  + 1,7  + 2,0  - 0,5  + 0,6  + 1,7  + 0,2 
Männer .................................................................. + 3,6  - 0,1  + 0,2  - 0,3  + 1,4  + 1,8  - 1,0  + 0,9  + 1,7 + 0,2 
Frauen ................................................................... + 3,0  + 0,8  + 0,6  + 0,6  + 2,1  + 2,2  ± 0,0  + 0,4  + 1,8  + 0,1 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... + 1,7  + 1,5  ± 0,0  + 2,4  + 2,7  + 2,5  + 0,5  + 1,7  + 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,9  (+ 1,0)  - 1,6  + 2,0  + 2,6  + 2,8  + 0,5  + 2,2  + 0,9  - 0,7 
Frauen ................................................................... + 3,4  + 1,9  + 2,1  + 2,5  + 2,0  + 1,4  + 0,1  + 0,7  - 0,1  + 0,6 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen .................................................... + 4,6  + 0,6  + 0,4  + 0,5  + 0,9  + 3,5  ± 0,0  + 0,4  + 1,7  + 1,4 
Männer .................................................................. + 4,7  + 1,4  + 0,9  + 0,9  + 1,0  + 4,1  + 0,1  + 0,5  + 1,6 + 1,8 
Frauen ................................................................... + 3,7  - 1,1  - 1,2  - 0,5  + 0,6  + 2,4  - 0,3  + 0,1  + 2,1  + 0,5 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................. + 5,1  + 3,0  + 2,4  + 2,2  + 2,2  + 2,2  + 0,5  + 0,1  + 1,4  + 0,2 
Männer .................................................................. + 4,9  + 3,5  + 2,8  + 2,6  + 2,3  + 2,3  + 0,5  + 0,1  + 1,6 + 0,2 
Frauen ................................................................... + 5,4  + 2,4  + 2,0  + 1,9  + 2,0  + 2,1  + 0,5  + 0,1  + 1,2  + 0,3 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. + 3,5  + 2,2  + 0,8  + 0,6  - 3,1  - 0,9  + 0,1  ± 0,0  - 1,6  + 0,6 
Männer .................................................................. + 3,4  + 2,9  + 1,4  + 1,2  - 3,2  - 1,0  + 0,1  ± 0,0  - 1,7 + 0,6 
Frauen ................................................................... + 3,5  + 1,8  + 0,4  + 0,3  - 2,8  - 0,6  + 0,0  + 0,0  - 1,3  + 0,6 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... + 3,2  + 0,9  + 0,6  + 1,3  + 1,9  + 2,3  + 0,3  + 1,0  + 0,2  + 0,9 
Männer .................................................................. + 3,9  + 0,6  + 0,4  + 0,5  + 1,6  + 2,3  + 0,7  + 1,0  - 0,2 + 0,8 
Frauen ................................................................... + 2,7  + 0,7  + 0,3  + 1,3  + 1,7  + 2,1  + 0,1  + 0,9  + 0,2  + 0,9 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... + 1,0  + 1,5  + 2,8  + 4,4  + 3,4  + 1,9  - 0,8  + 3,0  + 1,1  - 1,4 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,7  + 3,1  + 4,8  + 4,8  + 2,0  - 0,6  + 3,6  + 1,8 - 2,7 
Frauen ................................................................... + 2,6  + 2,5  + 1,9  + 3,2  + 0,6  + 1,1  - 1,1  + 1,7  - 0,1  + 0,7 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 3,3  + 2,9  + 3,0  + 3,0  + 4,0  + 1,9  - 0,2  + 1,1  + 1,5  - 0,5 
Männer .................................................................. + 2,6  + 2,6  + 3,6  + 2,4  + 4,3  + 1,9  - 0,1  + 0,5  + 2,0 - 0,5 
Frauen ................................................................... + 3,4  + 3,2  + 2,6  + 3,6  + 4,0  + 2,0  - 0,3  + 1,6  + 1,2  - 0,4 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 3,0  + 1,7  + 1,5  + 1,6  + 1,3  + 1,8  ± 0,0  + 0,8  + 0,2  + 0,8 

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 2,3  + 2,5  + 2,3  + 2,0  + 2,3  + 2,2  + 0,3  + 0,6  - 0,1  + 1,4 
Männer ............................................................................ + 1,8  + 2,6  + 2,6  + 2,1  + 2,8  + 2,4  + 0,4  + 0,6  - 0,4  + 1,8 
Frauen ............................................................................. + 3,2  + 2,1  + 1,7  + 1,7  + 1,5  + 1,8  ± 0,0  + 0,7  + 0,6  + 0,5 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. - 0,8  + 3,2  + 4,0  + 2,8  + 4,4  + 2,9  + 0,8  + 0,4  - 1,6  + 3,2 
Männer ....................................................................... - 0,8  + 3,2  + 4,1  + 2,7  + 4,9  + 3,2  + 0,9  + 0,3  - 1,5  + 3,5 
Frauen ........................................................................ - 0,8  + 3,4  + 3,6  + 3,3  + 2,3  + 1,9  + 0,3  + 0,9 - 1,1  + 1,7 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 3,3  + 5,9  + 4,5  + 8,9  + 2,7  + 2,0  - 0,3  + 1,7  - 0,6  + 1,2 
Männer .................................................................. + 3,4  + 6,1  + 4,7  + 9,5  + 2,7  + 1,7  - 0,4  + 1,9  - 0,8 + 1,1 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 4,2  + 3,3  + 4,3  + 2,2  + 3,6  - 0,0  + 0,3  + 1,2  + 2,0 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. - 2,5  + 4,0  + 4,7  + 4,4  + 4,6  + 3,7  + 0,8  + 1,1  - 0,6  + 2,4 
Männer .................................................................. - 2,8  + 4,1  + 4,9  + 4,5  + 5,3  + 4,2  + 0,9  + 1,1  - 0,2 + 2,3 
Frauen ................................................................... - 1,6  + 3,7  + 3,9  + 3,6  + 2,2  + 2,1  + 0,4  + 1,2  - 1,5  + 2,1 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2008     2009     2010   1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... EUR  3 456  3 591  3 679  3 649  3 688   3 713   3 665   3 754  3 771 
Männer .................................................................. EUR  3 575  3 708  3 809  3 776  3 822   3 843   3 794   3 879  3 893 
Frauen ................................................................... EUR  3 166  3 294  3 357  3 332  3 353   3 392   3 348   3 439  3 465 

Wasserversorgung1 ....................................................... EUR  2 289  2 339  2 430  2 395  2 445   2 430   2 450   2 462  2 476 
Männer .................................................................. EUR  2 272  2 315  2 408  2 371  2 425   2 406   2 429   2 432  2 446 
Frauen ................................................................... EUR  2 359  2 437  2 519  2 491  2 524   2 526   2 534   2 583  2 604 

Baugewerbe ................................................................ EUR  2 112  2 174  2 188  1 983  2 244   2 273   2 236   2 095  2 277 
Männer .................................................................. EUR  2 119  2 183  2 194  1 978  2 252   2 283   2 242   2 089  2 284 
Frauen ................................................................... EUR  2 030  2 061  2 119  2 045  2 140   2 132   2 159   2 175  2 180 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... EUR  2 527  2 629  2 679  2 676  2 673   2 673   2 692   2 716  2 727 
Männer ....................................................................... EUR  2 575  2 681  2 734  2 730  2 727   2 727   2 749   2 766  2 781 
Frauen ........................................................................ EUR  2 472  2 570  2 616  2 616  2 611   2 611   2 628   2 659  2 666 
Handefl2 ......................................................................... EUR  2 124  2 152  2 180  2 142  2 175   2 187   2 215   2 212  2 231 
Männer .................................................................. EUR  2 250  2 273  2 299  2 254  2 295   2 308   2 340   2 324  2 350 
Frauen ................................................................... EUR  1 893  1 931  1 957  1 934  1 952   1 960   1 981   1 999  2 001 

Verkehr und Lagerefi .................................................... EUR  2 168  2 209  2 243  2 215  2 247   2 248   2 262   2 242  2 283 
Männer .................................................................. EUR  2 121  2 156  2 190  2 154  2 193   2 197   2 213   2 192  2 236 
Frauen ................................................................... EUR  2 348  2 413  2 456  2 453  2 460   2 450   2 460   2 440  2 472 

Gastgewerbe ............................................................... EUR  1 486  1 500  1 522  1 528  1 522   1 505   1 536   1 560  1 550 
Männer .................................................................. EUR  1 633  1 651  1 667  1 683  1 670   1 647   1 673   1 709  1 696 
Frauen ................................................................... EUR  1 388  1 403  1 425  1 425  1 425   1 410   1 442   1 454  1 450 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. EUR  3 002  3 119  3 162  3 123  3 154   3 169   3 202   3 160  3 238 
Männer .................................................................. EUR  3 290  3 419  3 477  3 422  3 471   3 494   3 521   3 484  3 560 
Frauen ................................................................... EUR  2 536  2 622  2 626  2 608  2 612   2 618   2 666   2 614  2 697 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. EUR  3 158  3 234  3 358  3 362  3 369   3 341   3 358   3 413  3 402 
Männer .................................................................. EUR  3 557  3 639  3 782  3 809  3 784   3 757   3 779   3 881  3 839 
Frauen ................................................................... EUR  2 918  2 980  3 077  3 068  3 094   3 067   3 080   3 103  3 110 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. EUR  2 733  2 815  2 841  2 839  2 836   2 836   2 852   2 888  2 895 
Männer .................................................................. EUR  2 782  2 865  2 885  2 886  2 883   2 874   2 897   2 926  2 937 
Frauen ................................................................... EUR  2 685  2 769  2 799  2 794  2 792   2 801   2 810   2 853  2 856 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... EUR  2 906  2 942  2 987  2 934  2 959   2 990   3 060   3 006  3 048 
Männer .................................................................. EUR  3 255  3 262  (3 294)  3 251  3 249   3 286   3 386   3 316  3 365 
Frauen ................................................................... EUR  2 324  2 396  2 446  2 407  2 442   2 457   2 479   2 461  2 476 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen .................................................... EUR  1 557  1 617  1 636  1 628  1 626   1 642   1 646   1 660  1 694 
Männer .................................................................. EUR  1 547  1 607  1 639  1 621  1 626   1 649   1 657   1 664  1 704 
Frauen ................................................................... EUR  1 584  1 643  1 627  1 646  1 628   1 622   1 615   1 650  1 663 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................. EUR  2 783  2 926  3 013  3 000  3 007   3 022   3 023   3 075  3 081 
Männer .................................................................. EUR  2 829  2 969  3 074  3 061  3 067   3 081   3 084   3 137  3 142 
Frauen ................................................................... EUR  2 736  2 883  2 951  2 937  2 944   2 960   2 961   3 010  3 017 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. EUR  3 489  3 611  3 691  3 735  3 674   3 677   3 678   3 661  3 684 
Männer .................................................................. EUR  3 773  3 901  4 012  4 060  3 995   3 997   3 997   3 954  3 979 
Frauen ................................................................... EUR  3 331  3 450  3 514  3 556  3 497   3 500   3 502   3 512  3 534 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... EUR  2 785  2 874  2 911  2 887  2 898   2 916   2 944   2 954  2 973 
Männer .................................................................. EUR  3 535  3 673  3 715  3 684  3 689   3 727   3 762   3 767  3 793 
Frauen ................................................................... EUR  2 516  2 586  2 612  2 592  2 604   2 614   2 637   2 646  2 663 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR  2 676  2 704  2 765  2 742  2 754   2 742   2 821   2 851  2 816 
Männer .................................................................. EUR  2 987  2 988  3 042  3 012  3 012   3 018   3 124   3 180  3 102 
Frauen ................................................................... EUR  2 305  2 366  2 432  2 425  2 442   2 410   2 451   2 448  2 464 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. EUR  1 924  1 990  2 040  2 006  2 041   2 047   2 065   2 083  2 080 
Männer .................................................................. EUR  2 226  2 276  2 332  2 291  2 335   2 346   2 357   2 392  2 387 
Frauen ................................................................... EUR  1 743  1 809  1 856  1 824  1 858   1 860   1 883   1 893  1 891 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ 2010=100 96,1  97,6  100,0  98,0  100,0  100,7  101,3  100,6  102,5 

  2008     2009     2010    Jan. 10  Apr. 10  Juflfi 10  Okt. 10  Jan. 11 Apr. 11

Tarfifflfiche Stunden-, Monatsverdfienste und
    Arbefitszefitentwfickflung fim Produzfierenden  

   Gewerbe und fim Dfienstflefistungsberefich

Arbefitnehmer/-finnen
Durchschnfittflfiche tarfifflfiche Wochenarbefitszefit ...................... Std. 38,9  38,9  38,9  38,9  38,9  38,9  38,9  38,9  38,9 
Männer ............................................................................ Std. 38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8 38,8 
Frauen ............................................................................. Std. 39,1  39,1  39,1  39,1  39,1  39,1  39,1  39,1  39,1 

Index der tarfifflfichen Wochenarbefitszefit ................................. 2005=100 100,2  100,2  100,2  100,2  100,2  100,2  100,2  100,2  100,2 
Männer ............................................................................ 2005=100 100,3  100,3  100,3  100,3  100,3  100,3 100,3  100,3  100,3 
Frauen ............................................................................. 2005=100 100,1  100,1  100,2  100,2  100,2  100,2  100,2  100,2  100,2 

Index der tarfifflfichen Stundenverdfienste ................................ 2005=100 107,2  110,3  112,4  111,8  112,4  112,6  112,7  113,2  113,8 
Männer ............................................................................ 2005=100 107,2  110,3  112,6  111,9  112,5  112,9 113,0  113,5  114,3 
Frauen ............................................................................. 2005=100 107,2  110,4  112,2  111,8  112,3  112,4  112,4  113,0  113,4 

Index der tarfifflfichen Monatsverdfienste ................................. 2005=100 107,4  110,6  112,7  112,1  112,7  112,9  113,0  113,5  114,2 
Männer ............................................................................ 2005=100 107,5  110,7  113,0  112,3  112,9  113,3 113,3  113,9  114,7 
Frauen ............................................................................. 2005=100 107,4  110,6  112,5  112,0  112,5  112,7  112,7  113,3  113,7 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2009     2010   3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 3,9  + 2,5  + 2,6  + 0,4  + 2,9  + 2,3  + 0,7  - 1,3  + 2,4  + 0,5 
Männer .................................................................. + 3,7  + 2,7  + 2,9  + 0,4  + 2,7  + 1,9  + 0,5  - 1,3  + 2,2 + 0,4 
Frauen ................................................................... + 4,0  + 1,9  + 1,9  + 0,5  + 3,2  + 3,3  + 1,2  - 1,3  + 2,7  + 0,8 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 2,2  + 3,9  + 3,6  + 4,0  + 2,8  + 1,3  - 0,6  + 0,8  + 0,5  + 0,6 
Männer .................................................................. + 1,9  + 4,0  + 3,5  + 4,1  + 2,6  + 0,9  - 0,8  + 1,0  + 0,1 + 0,6 
Frauen ................................................................... + 3,3  + 3,4  + 4,0  + 3,6  + 3,7  + 3,2  + 0,1  + 0,3  + 1,9  + 0,8 

Baugewerbe ................................................................ + 2,9  + 0,6  + 2,2  - 2,3  + 5,6  + 1,5  + 1,3  - 1,6  - 6,3  + 8,7 
Männer .................................................................. + 3,0  + 0,5  + 2,1  - 2,6  + 5,6  + 1,4  + 1,4  - 1,8  - 6,8 + 9,3 
Frauen ................................................................... + 1,5  + 2,8  + 2,8  + 3,0  + 6,4  + 1,9  - 0,4  + 1,3  + 0,7  + 0,2 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 4,0  + 1,9  + 1,3  + 1,4  + 1,5  + 2,0  ± 0,0  + 0,7  + 0,9  + 0,4 
Männer ....................................................................... + 4,1  + 2,0  + 1,3  + 1,4  + 1,3  + 2,0  ± 0,0  + 0,8  + 0,6  + 0,5 
Frauen ........................................................................ + 4,0  + 1,8  + 1,3  + 1,4  + 1,6  + 2,1  ± 0,0  + 0,7 + 1,2  + 0,3 
Handefl2 ......................................................................... + 1,3  + 1,3  + 1,4  + 2,1  + 3,3  + 2,6  + 0,6  + 1,3  - 0,1  + 0,9 
Männer .................................................................. + 1,0  + 1,1  + 1,4  + 2,0  + 3,1  + 2,4  + 0,6  + 1,4  - 0,7 + 1,1 
Frauen ................................................................... + 2,0  + 1,3  + 1,4  + 2,1  + 3,4  + 2,5  + 0,4  + 1,1  + 0,9  + 0,1 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 1,9  + 1,5  + 1,6  + 2,2  + 1,2  + 1,6  + 0,0  + 0,6  - 0,9  + 1,8 
Männer .................................................................. + 1,7  + 1,6  + 1,8  + 2,4  + 1,8  + 2,0  + 0,2  + 0,7  - 0,9 + 2,0 
Frauen ................................................................... + 2,8  + 1,8  + 1,4  + 1,5  - 0,5  + 0,5  - 0,4  + 0,4  - 0,8  + 1,3 

Gastgewerbe ............................................................... + 0,9  + 1,5  + 1,3  + 1,1  + 2,1  + 1,8  - 1,1  + 2,1  + 1,6  - 0,6 
Männer .................................................................. + 1,1  + 1,0  + 0,1  + 0,7  + 1,5  + 1,6  - 1,4  + 1,6  + 2,2 - 0,8 
Frauen ................................................................... + 1,1  + 1,6  + 1,7  + 1,1  + 2,0  + 1,8  - 1,1  + 2,3  + 0,8  - 0,3 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 3,9  + 1,4  + 1,2  - 0,2  + 1,2  + 2,7  + 0,5  + 1,0  - 1,3  + 2,5 
Männer .................................................................. + 3,9  + 1,7  + 1,6  + 1,1  + 1,8  + 2,6  + 0,7  + 0,8  - 1,1 + 2,2 
Frauen ................................................................... + 3,4  + 0,2  - 0,0  - 2,6  + 0,2  + 3,3  + 0,2  + 1,8  - 2,0  + 3,2 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 2,4  + 3,8  + 3,5  + 3,1  + 1,5  + 1,0  - 0,8  + 0,5  + 1,6  - 0,3 
Männer .................................................................. + 2,3  + 3,9  + 3,4  + 3,2  + 1,9  + 1,5  - 0,7  + 0,6  + 2,7 - 1,1 
Frauen ................................................................... + 2,1  + 3,3  + 3,1  + 2,8  + 1,1  + 0,5  - 0,9  + 0,4  + 0,7  + 0,2 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 3,0  + 0,9  + 0,9  + 0,6  + 1,7  + 2,1  ± 0,0  + 0,6  + 1,3  + 0,2 
Männer .................................................................. + 3,0  + 0,7  + 1,0  + 0,4  + 1,4  + 1,9  - 0,3  + 0,8  + 1,0 + 0,4 
Frauen ................................................................... + 3,1  + 1,1  + 0,7  + 0,8  + 2,1  + 2,3  + 0,3  + 0,3  + 1,5  + 0,1 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen .......................... + 1,2  + 1,5  + 0,2  + 3,1  + 2,5  + 3,0  + 1,0  + 2,3  - 1,8  + 1,4 
Männer .................................................................. + 0,2  (+ 1,0)  - 1,4  + 2,6  + 2,0  + 3,6  + 1,1  + 3,0  - 2,1  + 1,5 
Frauen ................................................................... + 3,1  + 2,1  + 2,4  + 3,0  + 2,2  + 1,4  + 0,6  + 0,9  - 0,7  + 0,6 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen .................................................... + 3,9  + 1,2  + 1,5  + 1,1  + 2,0  + 4,2  + 1,0  + 0,2  + 0,9  + 2,0 
Männer .................................................................. + 3,9  + 2,0  + 2,6  + 2,0  + 2,7  + 4,8  + 1,4  + 0,5  + 0,4 + 2,4 
Frauen ................................................................... + 3,7  - 1,0  - 1,3  - 1,2  + 0,2  + 2,1  - 0,4  - 0,4  + 2,2  + 0,8 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  

Sozfiaflversficherung ................................................. + 5,1  + 3,0  + 2,4  + 2,2  + 2,5  + 2,5  + 0,5  + 0,0  + 1,7  + 0,2 
Männer .................................................................. + 4,9  + 3,5  + 2,8  + 2,6  + 2,5  + 2,4  + 0,5  + 0,1  + 1,7 + 0,2 
Frauen ................................................................... + 5,4  + 2,4  + 2,0  + 1,9  + 2,5  + 2,5  + 0,5  + 0,0  + 1,7  + 0,2 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................. + 3,5  + 2,2  + 0,8  + 0,6  - 2,0  + 0,3  + 0,1  + 0,0  - 0,5  + 0,6 
Männer .................................................................. + 3,4  + 2,8  + 1,3  + 1,1  - 2,6  - 0,4  + 0,1  ± 0,0  - 1,1 + 0,6 
Frauen ................................................................... + 3,6  + 1,9  + 0,5  + 0,3  - 1,2  + 1,1  + 0,1  + 0,1  + 0,3  + 0,6 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen .................................... + 3,2  + 1,3  + 0,9  + 1,7  + 2,3  + 2,6  + 0,6  + 1,0  + 0,3  + 0,6 
Männer .................................................................. + 3,9  + 1,1  + 1,1  + 1,2  + 2,3  + 2,8  + 1,0  + 0,9  + 0,1 + 0,7 
Frauen ................................................................... + 2,8  + 1,0  + 0,5  + 1,5  + 2,1  + 2,3  + 0,4  + 0,9  + 0,3  + 0,6 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... + 1,0  + 2,3  + 3,4  + 4,8  + 4,0  + 2,3  - 0,4  + 2,9  + 1,1  - 1,2 
Männer .................................................................. + 0,0  + 1,8  + 3,9  + 5,3  + 5,6  + 3,0  + 0,2  + 3,5  + 1,8 - 2,5 
Frauen ................................................................... + 2,6  + 2,8  + 2,3  + 3,5  + 0,9  + 0,9  - 1,3  + 1,7  - 0,1  + 0,7 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 3,4  + 2,5  + 2,7  + 2,5  + 3,8  + 1,9  + 0,3  + 0,9  + 0,9  - 0,1 
Männer .................................................................. + 2,2  + 2,5  + 3,5  + 2,5  + 4,4  + 2,2  + 0,5  + 0,5  + 1,5 - 0,2 
Frauen ................................................................... + 3,8  + 2,6  + 2,1  + 2,8  + 3,8  + 1,8  + 0,1  + 1,2  + 0,5  - 0,1 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ............ + 1,6  + 2,5  + 2,4  + 2,3  + 2,7  + 2,5  + 0,7  + 0,6  - 0,7  + 1,9 

  2009     2010    Juflfi 10  Okt. 10  Jan. 11 Apr. 11  Juflfi 10  Okt. 10  Jan. 11 Apr. 11

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Tarfifflfiche Stunden-, Monatsverdfienste und

    Arbefitszefitentwfickflung fim Produzfierenden 

   Gewerbe und fim Dfienstflefistungsberefich

Arbefitnehmer/-finnen
Durchschnfittflfiche tarfifflfiche Wochenarbefitszefit ...................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer ............................................................................ ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Wochenarbefitszefit ................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 ± 0,0 
Männer ............................................................................ ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. ± 0,0  + 0,1  + 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Stundenverdfienste ................................ + 2,9  + 1,9  + 1,6  + 1,6  + 1,3  + 1,2  + 0,2  + 0,1  + 0,4  + 0,5 
Männer ............................................................................ + 2,9  + 2,1  + 1,8  + 1,7  + 1,4  + 1,6  + 0,4  + 0,1  + 0,4  + 0,7 
Frauen ............................................................................. + 3,0  + 1,6  + 1,5  + 1,4  + 1,1  + 1,0  + 0,1  ± 0,0  + 0,5  + 0,4 

Index der tarfifflfichen Monatsverdfienste ................................. + 3,0  + 1,9  + 1,6  + 1,6  + 1,2  + 1,3  + 0,2  + 0,1  + 0,4  + 0,6 
Männer ............................................................................ + 3,0  + 2,1  + 1,8  + 1,7  + 1,4  + 1,6  + 0,4  ± 0,0  + 0,5  + 0,7 
Frauen ............................................................................. + 3,0  + 1,7  + 1,5  + 1,4  + 1,2  + 1,1  + 0,2  ± 0,0  + 0,5  + 0,4 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit 1.-2. Vj 08 1.-3. Vj 08 1.-4. Vj 08 1.-2. Vj 09 1.-3. Vj 09 1.-4. Vj 09 1.-2. Vj 10 1.-3. Vj 10 1.-4. Vj 10

Öffentflficher Gesamthaushaflt

Ausgaben1

Öffentflficher Gesamthaushaflt ..................................... Mfiflfl. EUR  513 540   777 430  1 055 822   555 863   839 424  1 126 273   559 068   837 198  1 127 781 

Bund ......................................................................... Mfiflfl. EUR  155 929   236 345   316 581   169 641   260 225   346 347   178 347   263 699   353 299 

EU-Antefifle .................................................................. Mfiflfl. EUR  12 473   16 089   22 414   8 984   12 687   19 832   11 767   17 224   23 049 

Sozfiaflversficherung ..................................................... Mfiflfl. EUR  236 913   358 342   480 118   248 148   375 275   505 579   254 968   380 410   512 260 

Länder2 ............................................................... Mfiflfl. EUR  135 115   201 532   277 674   148 307   220 939   297 864  146 555   220 617   303 519 

Gemefinden/Gemefindeverbände ................................. Mfiflfl. EUR  77 193   118 300   167 197   81 167   126 343   177 194   84 659   129 852   182 187 

fin den Ländern3

Baden-Württemberg .............................................. Mfiflfl. EUR  23 362   35 113   48 040   25 275   37 787   50 696   25 015   37 116   50 987 

Bayern .................................................................. Mfiflfl. EUR  27 306   40 881   59 770   35 554   51 280   68 198   29 923   45 388   63 520 

Brandenburg ......................................................... Mfiflfl. EUR  5 804   8 645   12 305   5 820   8 876   12 680   5 973   9 230   13 006 

Hessen ................................................................. Mfiflfl. EUR  15 469   23 089   31 919   15 003   22 975   32 382   16 495   25 272   34 598 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... Mfiflfl. EUR  3 886   5 737   8 230   3 884   5 804   8 258   4 004   5 966   8 492 

Nfiedersachsen ...................................................... Mfiflfl. EUR  15 823   24 105   33 522   16 537   25 507   35 626   17 068   25 964   35 993 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. Mfiflfl. EUR  38 555   58 502   81 214   43 658   64 992   88 432   45 657   69 961   96 357 

Rhefinfland-Pfaflz ..................................................... Mfiflfl. EUR  8 865   13 220   18 438   9 206   13 817   18 583   9 694   14 590   19 798 

Saarfland ............................................................... Mfiflfl. EUR  2 301   4 006   4 641   2 565   3 815   4 964   3 048   4 253   5 863 

Sachsen ............................................................... Mfiflfl. EUR  8 423   13 057   19 393   8 811   13 543   20 839   9 374   14 636   21 488 

Sachsen-Anhaflt .................................................... Mfiflfl. EUR  5 696   8 390   11 745   5 825   8 737   12 062   5 925  8 779   12 470 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... Mfiflfl. EUR  6 191   9 212   12 719   6 361   9 624   13 009   6 583   9 825   13 296 

Thürfingen ............................................................. Mfiflfl. EUR  5 065   7 701   10 896   5 134   7 824   11 054   5 189   7 952   11 325 

Berflfin .................................................................... Mfiflfl. EUR  10 490   15 610   20 993   10 634   15 781   21 244   10 922   16 315   21 916 

Bremen ................................................................. Mfiflfl. EUR  2 157   3 127   4 227   2 224   3 236   4 425   2 280   3 391   4 754 

Hamburg ............................................................... Mfiflfl. EUR  5 528   8 457   11 338   5 317   8 018   10 625   5 532   8 254   11 284 

Efinnahmen1

Öffentflficher Gesamthaushaflt ..................................... Mfiflfl. EUR  506 605   760 219  1 050 689   498 122   742 578  1 019 405   499 877   753 088  1 049 640 

Bund ......................................................................... Mfiflfl. EUR  144 331   213 667   298 895   140 896   210 944   290 393   141 507   209 267   303 143 

EU-Antefifle .................................................................. Mfiflfl. EUR  12 473   16 089   22 414   8 984   12 687   19 832   11 767   17 224   23 049 

Sozfiaflversficherung ..................................................... Mfiflfl. EUR  234 895   353 390   483 978   238 838   358 630   490 940   252 440   376 635   515 121 

Länder2 ............................................................... Mfiflfl. EUR  138 930   206 363   278 669   132 833   196 668   268 759  134 574   203 909   280 390 

Gemefinden/Gemefindeverbände ................................. Mfiflfl. EUR  80 058   123 889   174 895   76 954   119 693   170 024   76 817   120 658   174 470 

fin den Ländern3

Baden-Württemberg .............................................. Mfiflfl. EUR  24 947   37 541   51 264   22 992   33 654   46 711   22 525   34 197   49 563 

Bayern .................................................................. Mfiflfl. EUR  29 315   44 093   61 547   28 054   43 493   59 952   28 831   44 245   61 866 

Brandenburg ......................................................... Mfiflfl. EUR  6 148   9 411   12 981   5 751   8 719   12 223   5 620   8 939   12 438 

Hessen ................................................................. Mfiflfl. EUR  15 825   23 122   31 790   13 257   20 247   29 018   13 996   21 252   30 064 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... Mfiflfl. EUR  4 161   6 371   8 792   4 025   6 355   8 767   3 848   6 043   8 363 

Nfiedersachsen ...................................................... Mfiflfl. EUR  15 588   24 194   33 972   16 059   24 235   33 429   15 490   23 589   33 596 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. Mfiflfl. EUR  38 964   59 091   82 052   39 252   58 019   80 947   40 051   62 237   86 450 

Rhefinfland-Pfaflz ..................................................... Mfiflfl. EUR  8 540   12 651   17 229   7 920   11 592   16 079   8 247   12 283   17 236 

Saarfland ............................................................... Mfiflfl. EUR  2 023   3 121   4 145   1 855   2 888   3 853   1 891   2 944   4 332 

Sachsen ............................................................... Mfiflfl. EUR  10 463   15 860   21 546   10 149   14 931   21 295   9 984   15 706   21 366 

Sachsen-Anhaflt .................................................... Mfiflfl. EUR  5 813   8 840   12 152   5 846   8 630   11 924   5 370  8 339   11 810 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... Mfiflfl. EUR  5 488   8 690   12 056   5 380   8 433   11 497   5 113   8 250   11 657 

Thürfingen ............................................................. Mfiflfl. EUR  5 714   8 579   11 532   5 366   7 998   10 828   5 094   7 676   10 708 

Berflfin .................................................................... Mfiflfl. EUR  11 062   16 435   22 062   9 553   14 705   19 968   10 023   14 972   20 709 

Bremen ................................................................. Mfiflfl. EUR  1 867   2 750   3 783   1 749   2 609   3 526   1 686   2 555   3 498 

Hamburg ............................................................... Mfiflfl. EUR  5 677   8 506   11 179   4 912   7 092   9 681   5 035   7 626   10 434 

Ffinanzen und Steuern

1 Ergebnfisse der vfiertefljährflfichen Kassenstatfistfik, berefinfigt um Zahflungen der öffentflfichen Haushaflte unterefinander, daher nficht addfierbar. Bund, Länder und Sozfiaflversficherung efinschflfieß-
flfich Extrahaushaflten. 2008 und 2009 revfidfierte Ergebnfisse. – 2 Efinschflfießflfich der gemefinsamen Extrahaushaflte der Länder. – 3 Staatflfiche und kommunafle Ebene, staatflfiche Ebene efin-
schflfießflfich Extrahaushaflten.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit 1.-2. Vj 08 1.-3. Vj 08 1.-4. Vj 08 1.-2. Vj 09 1.-3. Vj 09 1.-4. Vj 09 1.-2. Vj 10 1.-3. Vj 10 1.-4. Vj 10

noch: Öffentflficher Gesamthaushaflt

Ffinanzfierungssafldo1,2 

Öffentflficher Gesamthaushaflt ..................................... Mfiflfl. EUR -  6 920  -  17 224  -  5 155  -  57 702  -  96 784  -  106 852  -  59 667  -  84 155  -  78 059 

Bund ......................................................................... Mfiflfl. EUR -  11 566  -  22 645  -  17 647  -  28 714 -  49 240  -  55 904  -  36 814  -  54 381  -  50 115 

Sozfiaflversficherung ..................................................... Mfiflfl. EUR -  2 046  -  5 010   3 752  -  9 301  -  16 635  -  14 679  -  3 014  -  3 863   2 874 

Länder3 ............................................................... Mfiflfl. EUR  3 826   4 840   1 029  -  15 474  -  24 256  -  29 092  -  11 997  -  16 716  -  23 100 

Gemefinden/Gemefindeverbände ................................. Mfiflfl. EUR  2 864   5 590   7 710  -  4 213  -  6 653  -  7 176  -  7 842  -  9 195  -  7 717 

fin den Ländern4

Baden-Württemberg .............................................. Mfiflfl. EUR  1 595   2 441   3 235  -  2 275  -  4 124  -  3 975  -  2 484  -  2 905  -  1 405 

Bayern .................................................................. Mfiflfl. EUR  2 005   3 211   1 785  -  7 503  -  7 789  -  8 246  -  1 098  -  1 145  -  1 651 

Brandenburg ......................................................... Mfiflfl. EUR   344    767    676  -   68  -   158  -   457  -   353 -   290  -   567 

Hessen ................................................................. Mfiflfl. EUR   354    20  -   128  -  1 753  -  2 715  -  3 377 -  2 519  -  4 056  -  4 540 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... Mfiflfl. EUR   275    634    562    142    552    509  -   157    76  -   129 

Nfiedersachsen ...................................................... Mfiflfl. EUR -   235    92    449  -   479  -  1 273  -  2 197  -  1 572  -  2 369  -  2 397 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. Mfiflfl. EUR   406    587    836  -  4 406  -  6 973  -  7 484  -  5 608  -  7 726  -  9 908 

Rhefinfland-Pfaflz ..................................................... Mfiflfl. EUR -   310  -   544  -  1 209  -  1 285  -  2 228  -  2 504  -  1 446  -  2 302  -  2 561 

Saarfland ............................................................... Mfiflfl. EUR -   279  -   865  -   475  -   714  -   931  -  1 111  -  1 163  -  1 309  -  1 530 

Sachsen ............................................................... Mfiflfl. EUR  2 039   2 802   2 152   1 337   1 387    456    609  1 070  -   122 

Sachsen-Anhaflt .................................................... Mfiflfl. EUR   117    450    407    22  -   107  -   137  -   555  -   440  -   660 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... Mfiflfl. EUR -   703  -   523  -   663  -   981  -  1 191  -  1 512  -  1 470  -  1 575  -  1 639 

Thürfingen ............................................................. Mfiflfl. EUR   650    878    635    231    173  -   226  -   95  -   277  -   617 

Berflfin .................................................................... Mfiflfl. EUR   573    826   1 070  -  1 081  -  1 074  -  1 274  -   899  -  1 343  -  1 207 

Bremen ................................................................. Mfiflfl. EUR -   298  -   414  -   446  -   478  -   637  -   905  -   594  -   835  -  1 255 

Hamburg ............................................................... Mfiflfl. EUR   153    56  -   151  -   400  -   920  -   934  -   493  -   620  -   839 

Nettokredfitaufnahme5

Öffentflficher Gesamthaushaflt ..................................... Mfiflfl. EUR -  19 201  -  15 568   10 683   64 445   62 796   83 739   26 745   39 294   57 849 

Bund ......................................................................... Mfiflfl. EUR -  5 070   1 520   19 734   64 055   58 535  66 878   32 219   37 297   42 755 

Sozfiaflversficherung ..................................................... Mfiflfl. EUR . . . . . . . . . 

Länder ....................................................................... Mfiflfl. EUR -  12 347  -  14 507  -  5 975   1 613   5 861   17 745  -  5 697   1 568   13 656 

Gemefinden/Gemefindeverbände ................................. Mfiflfl. EUR -  1 783  -  2 581  -  3 077  -  1 224  -  1 600  -   884    223    430   1 439 

fin den Ländern6

Baden-Württemberg .............................................. Mfiflfl. EUR   775  -   836  -   471    124  -   335  -   173   1 086   2 897   2 046 

Bayern .................................................................. Mfiflfl. EUR -  1 637  -  2 209  -  1 654   3 619   4 270   5 394    435   1 335   1 884 

Brandenburg ......................................................... Mfiflfl. EUR -   227  -   361  -   930  -  1 288  -  1 465  -   665  -  1 176  -  1 149  -   715 

Hessen ................................................................. Mfiflfl. EUR -  2 235  -  2 237  -  1 102    439  -   19    772 -   288   1 403   2 638 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... Mfiflfl. EUR -   601  -   998  -   842  -   956  -   798  -   733  -   323  -   681  -   915 

Nfiedersachsen ...................................................... Mfiflfl. EUR -  1 984  -  1 213  -   218  -   544  -   133    832  -   788  -   313   1 166 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. Mfiflfl. EUR -  3 757  -  3 504  -  1 987    658    962   3 777  -  2 488  -   611   1 776 

Rhefinfland-Pfaflz ..................................................... Mfiflfl. EUR -   886  -   948  -   6  -   797  -   534    763  -   952  -   311   1 946 

Saarfland ............................................................... Mfiflfl. EUR   9    70    155    381    476    803    847    957    993 

Sachsen ............................................................... Mfiflfl. EUR -  2 312  -  2 826  -   355  -  3 033  -  3 363  -   718  -  3 087  -  3 905  -   611 

Sachsen-Anhaflt .................................................... Mfiflfl. EUR  1 253   1 001  -   158    394    87  -   105    444    992    611 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... Mfiflfl. EUR   81  -   581    97    77    434    624    352    449   1 178 

Thürfingen ............................................................. Mfiflfl. EUR -   513  -   527  -   529  -   527  -   248  -   129  -   131    296    437 

Berflfin .................................................................... Mfiflfl. EUR -  1 560  -  1 292  -   684   2 673   2 411   2 833   1 150   1 375   1 623 

Bremen  ................................................................ Mfiflfl. EUR   57    140    370    100    300    815  -   313  -   552   1 039 

Hamburg ............................................................... Mfiflfl. EUR -   594  -   765  -   739  -   931  -   556  -   5  -   242  -   185  0 

Ffinanzen und Steuern

1  Ergebnfisse  der vfiertefljährflfichen  Kassenstatfistfik.  Ffinanzfierungssafldo  befi  Bund,  Ländern  und Sozfiaflversficherung  efinschflfießflfich  Extrahaushaflten.  2008  und  2009  revfidfierte  Ergebnfisse.  –  
2  Dfifferenz zwfischen  Ausgaben  und  Efinnahmen  efinschflfießflfich  finterner Verrechnungen;  nficht  fidentfisch  mfit  dem Staatsdeffizfit  nach  den Voflkswfirtschaftflfichen  Gesamtrechnungen.  –  3  Efin-
schflfießflfich der gemefinsamen Extrahaushaflte der Länder. – 4 Staatflfiche und kommunafle Ebene, staatflfiche Ebene efinschflfießflfich Extrahaushaflten. – 5 Ergebnfisse der vfiertefljährflfichen Kassen-
statfistfik. Schufldenaufnahme abzügflfich Schufldentfiflgung am Kredfitmarkt. Ohne kaufmännfisch buchende Extrahaushaflte. – 6 Staatflfiche und kommunafle Ebene.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit 2. Vj 09 3. Vj 09 4. Vj 09 1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Ffinanzen und Steuern

noch: Öffentflficher Gesamthaushaflt1

Kredfitmarktschuflden2 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  ................................ Mfiflfl. EUR 1 601 972  1 601 364  1 632 152  1 653 303  1 665 685  1 719 583  1 950 455  1 954 574  1 992 753 

Bund .................................................................... Mfiflfl. EUR 1 028 529  1 028 603  1 033 262  1 049 658  1 058 468  1 072 077  1 296 215  1 298 606  1 326 424 

Länder .................................................................. Mfiflfl. EUR  498 649   498 226   523 836   528 457   531 887  571 723   577 062   572 421   581 876 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ............................ Mfiflfl. EUR  74 795   74 535   75 054   75 188   75 330   75 783   77 178   83 547   84 453 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ......................................... Mfiflfl. EUR  47 390   46 928   61 807   62 368   62 962   64 759   63 918   68 979   68 911 

Bayern ............................................................. Mfiflfl. EUR  38 700   39 364   40 463   40 485   40 980   41 902   42 410   42 296   42 438 

Brandenburg .................................................... Mfiflfl. EUR  18 319   18 317   18 946   18 317   18 675   18 802   19 227   18 840   20 232 

Hessen3 ............................................................. Mfiflfl. EUR  40 612   40 102   40 812   41 462   42 775   44 840   46 311   45 197   45 717 

Meckflenburg-Vorpommern ............................... Mfiflfl. EUR  11 171   11 338   11 409   11 525   11 060   11 403   11 232   11 461  11 332 

Nfiedersachsen ................................................. Mfiflfl. EUR  57 447   57 809   58 777   58 605   59 494   59 946   61 446   61 353   63 478 

Nordrhefin-Westfaflen ........................................ Mfiflfl. EUR  141 930   140 554   144 684   147 397   146 616   178 895   180 284   178 501   180 341 

Rhefinfland-Pfaflz ................................................ Mfiflfl. EUR  31 786   31 921   33 256   33 487   33 306   33 826   34 419   34 589   35 736 

Saarfland .......................................................... Mfiflfl. EUR  11 170   11 264   11 592   12 182   12 197   12 506   12 376   13 216   13 624 

Sachsen ........................................................... Mfiflfl. EUR  12 784   12 408   10 295   9 836   9 806   9 474   9 840   9 700   9 592 

Sachsen-Anhaflt ................................................ Mfiflfl. EUR  23 112   22 803   22 594   22 128   22 500   23 042   22 651   22 161   23 495 

Schfleswfig-Hoflstefin .......................................... Mfiflfl. EUR  25 784   26 158   27 572   27 629   28 362   28 492   29 039   29 147   29 834 

Thürfingen ........................................................ Mfiflfl. EUR  17 624   17 872   17 972   18 349   18 009   18 421   18 469   18 409   19 120 

Berflfin ............................................................... Mfiflfl. EUR  58 661   58 399   58 821   58 899   59 912   60 137  60 384   60 717   60 526 

Bremen ............................................................ Mfiflfl. EUR  15 515   15 709   16 011   16 325   16 286   16 719   17 572   17 284   17 429 

Hamburg .......................................................... Mfiflfl. EUR  21 440   21 815   23 879   24 652   24 275   24 342   24 661   24 117   24 523 

Öffentflficher Gesamthaushaflt ................................. EUR je Efinw.  19 506   19 499   19 938   20 196   20 348   21 006   23 859   23 909   24 376 

Bund .................................................................... EUR je Efinw.  12 524   12 525   12 622   12 822   12 930   13 096   15 856   15 885   16 225 

Länder .................................................................. EUR je Efinw.  6 072   6 067   6 399   6 455   6 497   6 984  7 059   7 002   7 118 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ..................................EUR je Efinw.   981    977    988    989    991    997   1 017   1 101   1 113 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ......................................... EUR je Efinw.  4 407   4 364   5 751   5 803   5 858   6 025   5 946   6 417  6 410 

Bayern ............................................................. EUR je Efinw.  3 091   3 144   3 238   3 240   3 279   3 353   3 388   3 379   3 390 

Brandenburg .................................................... EUR je Efinw.  7 242   7 241   7 531   7 281   7 423   7 474   7 668   7 513   8 068 

Hessen3 .............................................................EUR je Efinw.  6 691   6 607   6 735   6 842   7 059   7 400   7 637   7 454   7 539 

Meckflenburg-Vorpommern ............................... EUR je Efinw.  6 677   6 777   6 886   6 956   6 676   6 883   6 822   6 961   6 882 

Nfiedersachsen ................................................. EUR je Efinw.  7 209   7 255   7 398   7 376   7 488   7 545   7 746   7 735   8 003 

Nordrhefin-Westfaflen ........................................ EUR je Efinw.  7 899   7 822   8 086   8 238   8 194   9 998   10 100   10 000   10 103 

Rhefinfland-Pfaflz ................................................ EUR je Efinw.  7 870   7 903   8 275   8 333   8 287   8 417   8 590   8 632   8 918 

Saarfland .......................................................... EUR je Efinw.  10 805   10 896   11 304   11 878   11 893   12 195  12 135   12 959   13 360 

Sachsen ........................................................... EUR je Efinw.  3 040   2 951   2 464   2 355   2 347   2 268   2 369   2 335   2 309 

Sachsen-Anhaflt ................................................ EUR je Efinw.  9 637   9 508   9 543   9 346   9 504   9 732   9 661   9 452   10 021 

Schfleswfig-Hoflstefin .......................................... EUR je Efinw.  9 094   9 226   9 742   9 762   10 021   10 067   10 256   10 294   10 537 

Thürfingen ........................................................ EUR je Efinw.  7 736   7 845   7 963   8 130   7 979   8 161   8 241  8 214   8 531 

Berflfin ............................................................... EUR je Efinw.  17 128   17 052   17 141   17 163   17 458   17 524   17 531   17 628   17 572 

Bremen  ........................................................... EUR je Efinw.  23 444   23 737   24 256   24 732   24 673   25 329  26 641   26 205   26 425 

Hamburg .......................................................... EUR je Efinw.  12 122   12 334   13 429   13 864   13 652   13 690   13 861   13 556   13 784 

1 Vorfläuffige Ergebnfisse aus der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik ohne Zweckverbände, ohne Sozfiaflversficherung; bfis vfiertes Vfiertefljahr 2010 efinschflfießflfich ausgewähflter Extrahaushaflte, 
ab  erstem  Vfiertefljahr  2011  efinschflfießflfich  aflfler  Extrahaushaflte  des  Staatssektors  ohne  Zweckverbände,  ohne  Sozfiaflversficherung.  –  2  Kredfitmarktschuflden  fim  wefiteren  Sfinne  (=  Wert-
papfierschuflden, Schuflden befi Banken, Sparkassen, Versficherungsunternehmen und fin-/ausfländfischen Steflflen sowfie Ausgflefichsforderungen). – 3 Gemefinden/Gemefindeverbände tefiflwefise 
geschätzt; ohne Zweckverbände. – 4 Land und Gemefinden/Gemefindeverbände.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Ffinanzen und Steuern

noch: Öffentflficher Gesamthaushaflt1

Kredfitmarktschuflden2 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  ..................................... + 4,0  + 7,4  + 19,5  + 18,2  + 19,6  + 0,7  + 3,2  + 13,4  + 0,2  + 2,0 

Bund ......................................................................... + 2,9  + 4,2  + 25,4  + 23,7  + 25,3  + 0,8  + 1,3  + 20,9  + 0,2  + 2,1 

Länder ....................................................................... + 6,7  + 14,8  + 10,2  + 8,3  + 9,4  + 0,6  + 7,5  + 0,9  - 0,8  + 1,7 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ................................. + 0,7  + 1,7  + 2,8  + 11,1  + 12,1  + 0,2  + 0,6  + 1,8  + 8,3  + 1,1 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg .............................................. + 32,9  + 38,0  + 3,4  + 10,6  + 9,4  + 1,0  + 2,9  - 1,3  + 7,9  - 0,1 

Bayern .................................................................. + 5,9  + 6,4  + 4,8  + 4,5  + 3,6  + 1,2  + 2,2  + 1,2  - 0,3 + 0,3 

Brandenburg ......................................................... + 1,9  + 2,6  + 1,5  + 2,9  + 8,3  + 2,0  + 0,7  + 2,3  - 2,0  + 7,4 

Hessen3 .................................................................. + 5,3  + 11,8  + 13,5  + 9,0  + 6,9  + 3,2  + 4,8  + 3,3  - 2,4  + 1,2 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... - 1,0  + 0,6  - 1,5  - 0,6  + 2,5  - 4,0  + 3,1  - 1,5  + 2,0  - 1,1 

Nfiedersachsen ...................................................... + 3,6  + 3,7  + 4,5  + 4,7  + 6,7  + 1,5  + 0,8  + 2,5  - 0,2  + 3,5 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. + 3,3  + 27,3  + 24,6  + 21,1  + 23,0  - 0,5  + 22,0  + 0,8  - 1,0  + 1,0 

Rhefinfland-Pfaflz ..................................................... + 4,8  + 6,0  + 3,5  + 3,3  + 7,3  - 0,5  + 1,6  + 1,8  + 0,5  + 3,3 

Saarfland ............................................................... + 9,2  + 11,0  + 6,8  + 8,5  + 11,7  + 0,1  + 2,5  - 1,0  + 6,8  + 3,1 

Sachsen ............................................................... - 23,3  - 23,6  - 4,4  - 1,4  - 2,2  - 0,3  - 3,4  + 3,9  - 1,4 - 1,1 

Sachsen-Anhaflt .................................................... - 2,6  + 1,0  + 0,3  + 0,1  + 4,4  + 1,7  + 2,4  - 1,7  - 2,2  + 6,0 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... + 10,0  + 8,9  + 5,3  + 5,5  + 5,2  + 2,7  + 0,5  + 1,9  + 0,4  + 2,4 

Thürfingen ............................................................. + 2,2  + 3,1  + 2,8  + 0,3  + 6,2  - 1,9  + 2,3  + 0,3  - 0,3  + 3,9 

Berflfin .................................................................... + 2,1  + 3,0  + 2,7  + 3,1  + 1,0  + 1,7  + 0,4  + 0,4  + 0,6  - 0,3 

Bremen ................................................................. + 5,0  + 6,4  + 9,7  + 5,9  + 7,0  - 0,2  + 2,7  + 5,1  - 1,6  + 0,8 

Hamburg ............................................................... + 13,2  + 11,6  + 3,3  - 2,2  + 1,0  - 1,5  + 0,3  + 1,3  - 2,2 + 1,7 

Veränderungen fin EUR je Efinwohner 

Öffentflficher Gesamthaushaflt ..................................... +   842  +  1 507  +  3 921  +  3 713  +  4 028  +   152  +   658  +  2 853  +   50  +   467 

Bund ......................................................................... +   406  +   571  +  3 234  +  3 063  +  3 295  +   108  +   166  +  2 760  +   29  +   340 

Länder ....................................................................... +   425  +   917  +   660  +   547  +   621  +   42  +   487  +   75  -   57  +   116 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ........................................ +   10  +   20  +   29  +   112  +   122  +   2  +   6  +   20  +   84  +   12 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg .............................................. +  1 451  +  1 661  +   195  +   614  +   552  +   55  +   167  -   79  +   471  -   7 

Bayern .................................................................. +   188  +   209  +   150  +   139  +   111  +   39  +   74 +   35  -   9  +   11 

Brandenburg ......................................................... +   181  +   233  +   137  +   232  +   645  +   142  +   51  +   194  -   155  +   555 

Hessen3 .................................................................. +   368  +   793  +   902  +   612  +   480  +   217  +   341  +   237  -   183  +   85 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... -   1  +   106  -   64  +   5  +   206  -   280  +   207  -   61  +   139  -   79 

Nfiedersachsen ...................................................... +   279  +   290  +   348  +   359  +   515  +   112  +   57  +   201  -   11  +   268 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. +   295  +  2 176  +  2 014  +  1 762  +  1 909  -   44  +  1 804  +   102  -   100  +   103 

Rhefinfland-Pfaflz ..................................................... +   417  +   514  +   315  +   299  +   631  -   46  +   130  +   173  +   42  +   286 

Saarfland ............................................................... +  1 088  +  1 299  +   831  +  1 081  +  1 467  +   15  +   302  -   60  +   824  +   401 

Sachsen ............................................................... -   693  -   683  -   95  -   20  -   38  -   8  -   79  +   101  -   34  -   26 

Sachsen-Anhaflt .................................................... -   133  +   224  +   118  +   106  +   517  +   158  +   228  -   71  -   209  +   569 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... +   927  +   841  +   514  +   532  +   516  +   259  +   46  +   189  +   38  +   243 

Thürfingen ............................................................. +   243  +   316  +   278  +   84  +   552  -   151  +   182  +   80  -   27  +   317 

Berflfin .................................................................... +   330  +   472  +   390  +   465  +   114  +   295  +   66  +   7  +   97  -   56 

Bremen  ................................................................ +  1 229  +  1 592  +  2 385  +  1 473  +  1 752  -   59  +   656  +  1 312  -   436  +   220 

Hamburg ............................................................... +  1 530  +  1 356  +   432  -   308  +   132  -   212  +   38  +   171  -   305  +   228 

Vergflefich

1 Vorfläuffige Ergebnfisse aus der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik ohne Zweckverbände, ohne Sozfiaflversficherung; bfis vfiertes Vfiertefljahr 2010 efinschflfießflfich ausgewähflter Extrahaushaflte, 
ab  erstem  Vfiertefljahr  2011  efinschflfießflfich  aflfler  Extrahaushaflte  des  Staatssektors  ohne  Zweckverbände,  ohne  Sozfiaflversficherung.  –  2  Kredfitmarktschuflden  fim  wefiteren  Sfinne  (=  Wert-
papfierschuflden, Schuflden befi Banken, Sparkassen, Versficherungsunternehmen und fin-/ausfländfischen Steflflen sowfie Ausgflefichsforderungen). – 3 Gemefinden/Gemefindeverbände tefiflwefise 
geschätzt; ohne Zweckverbände. – 4 Land und Gemefinden/Gemefindeverbände.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit 2. Vj 09 3. Vj 09 4. Vj 09 1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Ffinanzen und Steuern

noch: Öffentflficher Gesamthaushaflt1

Kassenkredfite2 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  ................................ Mfiflfl. EUR  59 772   64 734   59 768   57 992   55 477   71 701   74 801   85 668   79 408 

Bund .................................................................... Mfiflfl. EUR  24 754   26 670   21 939   16 248   11 014   14 832   16 256   14 142   11 691 

Länder................................................................... Mfiflfl. EUR  2 380   4 227   2 959   4 441   5 054   16 386   18 083   28 601   23 875 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ............................ Mfiflfl. EUR  32 638   33 836   34 870   37 303   39 410   40 483   40 462   42 924   43 842 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ......................................... Mfiflfl. EUR   183    209    216    304    348    293    410    478    311 

Bayern ............................................................. Mfiflfl. EUR   430    398    378    433    552    469    333    416    449 

Brandenburg .................................................... Mfiflfl. EUR   601    836    719   1 306   1 042    872   1 089    963    760 

Hessen3 ............................................................. Mfiflfl. EUR  4 539   4 120   4 619   5 146   4 420   4 891   4 879   5 734   6 370 

Meckflenburg-Vorpommern ............................... Mfiflfl. EUR   419    434    477    502    497    499    499    568    653 

Nfiedersachsen ................................................. Mfiflfl. EUR  4 426   4 497   4 521   4 861   4 956   5 091   5 048   5 523   5 235 

Nordrhefin-Westfaflen ........................................ Mfiflfl. EUR  16 080   18 625   18 524   19 717   21 208   33 763   35 574   45 562   42 218 

Rhefinfland-Pfaflz ................................................ Mfiflfl. EUR  5 276   5 701   4 789   5 804   6 686   6 949   6 388   7 276   5 978 

Saarfland .......................................................... Mfiflfl. EUR  1 361   1 479   1 525   1 495   1 557   1 580   1 976   2 047   1 957 

Sachsen ........................................................... Mfiflfl. EUR   72    71    64    59    68    71    52    66    80 

Sachsen-Anhaflt ................................................ Mfiflfl. EUR   933    953    982    904    859    899    826    899    909 

Schfleswfig-Hoflstefin .......................................... Mfiflfl. EUR   499    381    694    605    827    832    793    987   1 092 

Thürfingen ........................................................ Mfiflfl. EUR   101    89    111    123    136    116    215    170    196 

Berflfin ............................................................... Mfiflfl. EUR -    40    2    289 -    12 -  0    437 

Bremen ............................................................ Mfiflfl. EUR   70    20    20    71    457    457    276    618    750 

Hamburg .......................................................... Mfiflfl. EUR   28    212    187    126    852    77    187    219    321 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  ................................ EUR je Efinw.   728    788    730    708    678    876    915   1 048    971 

Bund .................................................................... EUR je Efinw.   301    325    268    198    135    181    199   173    143 

Länder .................................................................. EUR je Efinw.   29    51    36    54    62    200    221    350    292 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ..................................EUR je Efinw.   428    444    459    491    519    533    533    566    578 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ......................................... EUR je Efinw.   17    19    20    28    32    27    38    44    29 

Bayern ............................................................. EUR je Efinw.   34    32    30    35    44    38    27    33    36 

Brandenburg .................................................... EUR je Efinw.   238    330    286    519    414    347    434    384    303 

Hessen3 .............................................................EUR je Efinw.   748    679    762    849    729    807    805    946   1 051 

Meckflenburg-Vorpommern ............................... EUR je Efinw.   250    259    288    303    300    301    303    345    397 

Nfiedersachsen ................................................. EUR je Efinw.   555    564    569    612    624    641    636    696    660 

Nordrhefin-Westfaflen ........................................ EUR je Efinw.   895   1 037   1 035   1 102   1 185   1 887   1 993   2 552  2 365 

Rhefinfland-Pfaflz ................................................ EUR je Efinw.  1 306   1 412   1 192   1 444   1 664   1 729   1 594   1 816   1 492 

Saarfland .......................................................... EUR je Efinw.  1 317   1 431   1 487   1 458   1 518   1 540   1 937   2 007   1 919 

Sachsen ........................................................... EUR je Efinw.   17    17    15    14    16    17    13    16    19 

Sachsen-Anhaflt ................................................ EUR je Efinw.   389    397    415    382    363    380    352    383    388 

Schfleswfig-Hoflstefin .......................................... EUR je Efinw.   176    134    245    214    292    294    280    348    386 

Thürfingen ........................................................ EUR je Efinw.   44    39    49    54    60    51    96    76    87 

Berflfin ............................................................... EUR je Efinw. -    12    1    84 -    3 -  0    127 

Bremen  ........................................................... EUR je Efinw.   106    30    30    107    692    692    418    937   1 137 

Hamburg .......................................................... EUR je Efinw.   16    120    105    71    479    43    105    123    181 

1 Vorfläuffige Ergebnfisse aus der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik ohne Zweckverbände, ohne gesetzflfiche Sozfiaflversficherung; bfis vfiertes Vfiertefljahr 2010 efinschflfießflfich ausgewähflter Extra-
haushaflte, ab erstem Vfiertefljahr 2011 efinschflfießflfich aflfler Extrahaushaflte des Staatssektors ohne Zweckverbände, ohne Sozfiaflversficherung. – 2 Kredfite zur Überbrückung kurzfrfistfiger Lfiqufidfi-
tätsengpässe. – 3 Gemefinden/Gemefindeverbände tefiflwefise geschätzt; ohne Zweckverbände. – 4 Land und Gemefinden/Gemefindeverbände.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Ffinanzen und Steuern

noch: Öffentflficher Gesamthaushaflt1

Kassenkredfite2 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  ..................................... - 7,2  + 10,8  + 25,2  + 47,7  + 43,1  - 4,3  + 29,2  + 4,3  + 14,5  - 7,3 

Bund ......................................................................... - 55,5  - 44,4  - 25,9  - 13,0  + 6,1  - 32,2  + 34,7  + 9,6  - 13,0  - 17,3 

Länder ....................................................................... + 112,4  + 287,7  + 511,1  + 544,0  + 372,4  + 13,8  + 224,2  + 10,4  + 58,2  - 16,5 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ................................. + 20,7  + 19,6  + 16,0  + 15,1  + 11,2  + 5,6  + 2,7  - 0,1  + 6,1  + 2,1 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg .............................................. + 90,2  + 40,2  + 89,7  + 57,2  - 10,6  + 14,5  - 15,8  + 39,9  + 16,6 - 34,9 

Bayern .................................................................. + 28,4  + 17,8  - 11,9  - 3,9  - 18,7  + 27,5  - 15,0  - 29,0  + 25,0  + 7,9 

Brandenburg ......................................................... + 73,4  + 4,3  + 51,5  - 26,3  - 27,1  - 20,2  - 16,3  + 24,9  - 11,6  - 21,1 

Hessen3 .................................................................. - 2,6  + 18,7  + 5,6  + 11,4  + 44,1  - 14,1  + 10,7  - 0,3  + 17,5  + 11,1 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... + 18,6  + 15,0  + 4,6  + 13,1  + 31,4  - 1,0  + 0,4  - 0,0  + 13,9  + 15,0 

Nfiedersachsen ...................................................... + 12,0  + 13,2  + 11,6  + 13,6  + 5,6  + 2,0  + 2,7  - 0,9  + 9,4  - 5,2 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. + 31,9  + 81,3  + 92,0  + 131,1  + 99,1  + 7,6  + 59,2  + 5,4  + 28,1 - 7,3 

Rhefinfland-Pfaflz ..................................................... + 26,7  + 21,9  + 33,4  + 25,4  - 10,6  + 15,2  + 3,9  - 8,1  + 13,9  - 17,8 

Saarfland ............................................................... + 14,4  + 6,8  + 29,5  + 36,9  + 25,7  + 4,1  + 1,5  + 25,0  + 3,6  - 4,4 

Sachsen ............................................................... - 5,6  ± 0,0  - 18,2  + 11,9  + 17,6  + 15,3  + 4,4  - 26,3  + 26,1  + 21,2 

Sachsen-Anhaflt .................................................... - 7,9  - 5,7  - 15,9  - 0,6  + 5,8  - 5,0  + 4,7  - 8,1  + 8,9  + 1,1 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... + 65,7  + 118,4  + 14,3  + 63,1  + 32,0  + 36,7  + 0,6  - 4,7  + 24,4  + 10,6 

Thürfingen ............................................................. + 34,7  + 30,3  + 93,9  + 38,2  + 44,1  + 10,6  - 14,7  + 85,6 - 21,0  + 15,3 

Berflfin .................................................................... -  - 70,0 -  X  -  -  -  -  -  X 

Bremen ................................................................. + 552,9  X  X  + 770,4  + 64,1  + 543,7  ± 0,0  - 39,6  + 123,9  + 21,4 

Hamburg ............................................................... X  - 63,7  + 0,2  + 73,8  - 62,3  + 576,2  - 91,0  + 143,4  + 16,9  + 46,6 

Veränderungen fin EUR je Efinwohner 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  ..................................... -   50  +   88  +   185  +   340  +   293  -   30  +   198  +   39  +   133  -   77 

Bund ......................................................................... -   166  -   144  -   69  -   25  +   8  -   63  +   46  +   18  -   26  -   30 

Länder ....................................................................... +   33  +   149  +   185  +   296  +   230  +   8  +   138  +   21  +   129  -   58 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ........................................ +   91  +   89  +   74  +   75  +   59  +   28  +   14  +   0  +   33  +   12 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg .............................................. +   15  +   8  +   18  +   16  -   3  +   4  -   5  +   11  +   6  -   15 

Bayern .................................................................. +   10  +   6  -   3  -   2  -   8  +   9  -   6  -   11  +   6  +   3 

Brandenburg ......................................................... +   176  +   17  +   148  -   135  -   111  -   105  -   67  +   87  -   50  -   81 

Hessen3 .................................................................. -   19  +   128  +   43  +   97  +   322  -   120  +   78  -   2  +   141  +   105 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... +   50  +   42  +   15  +   42  +   97  -   3  +   1  +   2  +   42  +   52 

Nfiedersachsen ...................................................... +   69  +   77  +   67  +   84  +   36  +   12  +   17  -   5  +   60  -   36 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. +   290  +   850  +   958  +  1 450  +  1 180  +   83  +   702  +   106  +   559  -   187 

Rhefinfland-Pfaflz ..................................................... +   358  +   317  +   402  +   372  -   172  +   220  +   65  -   135  +   222  -   324 

Saarfland ............................................................... +   201  +   109  +   450  +   549  +   401  +   60  +   22  +   397  +   70  -   88 

Sachsen ............................................................... -   1  ± 0  -   2  +   2  +   3  +   2  +   1  -   4  +   3  +   3 

Sachsen-Anhaflt .................................................... -   26  -   17  -   63  +   1  +   25  -   19  +   17  -   28  +   31  +   5 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... +   116  +   160  +   35  +   134  +   94  +   78  +   2  -   14  +   68  +   38 

Thürfingen ............................................................. +   16  +   12  +   47  +   22  +   27  +   6  -   9  +   45  -   20  +   11 

Berflfin .................................................................... -  - 9,0 -  X  -  -  -  -  -  X 

Bremen  ................................................................ +   586  +   662  +   388  +   830  +   445  +   585  ± 0  -   274  +   519  +   200 

Hamburg ............................................................... +   463  -   77  +   0  +   52  -   298  +   408  -   436  +   62  +   18  +   58 

Vergflefich

1 Vorfläuffige Ergebnfisse aus der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik ohne Zweckverbände, ohne Sozfiaflversficherung; bfis vfiertes Vfiertefljahr 2010 efinschflfießflfich ausgewähflter Extrahaushaflte, ab 
erstem Vfiertefljahr 2011 efinschflfießflfich aflfler Extrahaushaflte des Staatssektors ohne Zweckverbände, ohne Sozfiaflversficherung. – 2 Kredfite zur Überbrückung kurzfrfistfiger Lfiqufidfitätsengpässe. 
– 3 Gemefinden/Gemefindeverbände tefiflwefise geschätzt; ohne Zweckverbände. – 4 Land und Gemefinden/Gemefindeverbände.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2007     2008     2009   Juflfi 10  Aug. 10  Sep. 10  Okt. 10  Nov. 10  Dez. 10 

Ffinanzen und Steuern
Kassenmäßfige Steuerefinnahmen1,2  

Bund  .......................................................................... Mfiflfl. EUR  229 713  239 579  227 996  16 449  16 463  20 905   15 180   16 086  34 341 

Länder ......................................................................... Mfiflfl. EUR  213 592  221 522  207 119  15 941  15 115  19 375   14 823   15 139  27 107 

EU-Efigenmfittefl3 .............................................................. Mfiflfl. EUR  22 249   23 081   20 501   1 757   1 830   2 122   2 132   2 174   2 157 

  2007     2008     2009   2. Vj 09 3. Vj 09 4. Vj 09 1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10

Kassenmäßfige Steuerefinnahmen 

der Gemefinden1,2 

Steuerefinnahmen der Gemefinden finsgesamt ............... Mfiflfl. EUR  72 616  77 245  68 463  17 409  15 874  21 891   11 299   18 284  17 580 

Grundsteuer A ............................................................. Mfiflfl. EUR   355   356   356   89   102    79    84   91   105 

Grundsteuer B ............................................................. Mfiflfl. EUR  10 358  10 451  10 580  2 771  3 132  2 312   2 435   2 824  3 268 

Gewerbesteuer, brutto ................................................. Mfiflfl. EUR  40 116  41 037  32 421  8 433  6 800  7 818   7 641   9 200  8 618 

Gewerbesteuerumflage (Ausgabe) ................................ Mfiflfl. EUR  3 173  -  6 718  -  4 871  -  1 466  -  1 345  -  2 095  -   175  -  1 290  -  1 552 

Gemefindeantefifl an der Lohn- und

Efinkommensteuer4 ................................................... Mfiflfl. EUR  37 738   27 969   25 801   6 571   6 134   12 134    814   6 405   6 065 

  2007     2008     2009   Juflfi 10  Aug. 10  Sep. 10  Okt. 10  Nov. 10  Dez. 10 

Steuerefinnahmen des Bundes, der Länder 

sowfie EU-Efigenmfittefl  

Gemefinschaftsteuern .................................................. Mfiflfl. EUR  374 334  396 472  370 676  26 266  25 621  35 923   24 303   25 947  50 769 

Lohnsteuer ............................................................. Mfiflfl. EUR  131 773  141 895  135 165  11 286  9 672  9 487   9 695   9 566  17 496 

Veranflagte Efinkommensteuer ................................. Mfiflfl. EUR  25 027  32 685  26 430  -   423  -   631  8 373  -   450  -   801  9 274 

Nficht veranflagte Steuern vom Ertrag ....................... Mfiflfl. EUR  13 791  16 575  12 474  1 240   333    457    429    327  1 245 

Zfinsabschflag .......................................................... Mfiflfl. EUR  11 178  13 459  12 442   502   564    363    486    562   707 

Körperschaftsteuer ................................................. Mfiflfl. EUR  22 929  15 868  7 173  -   857   54  2 392  -  1 055  -   297  6 024 

Umsatzsteuer ......................................................... Mfiflfl. EUR  127 522  130 789  141 907  10 617  11 708  10 932   11 052   12 506  11 811 

Efinfuhrumsatzsteuer ............................................... Mfiflfl. EUR  42 114  45 200  35 084  3 900  3 921  3 918   4 146   4 083  4 212 

Bundessteuern ............................................................ Mfiflfl. EUR  85 687  86 300  85 513  6 585  5 985  7 333   6 548   6 294  13 689 

darunter:

Versficherungsteuer ................................................. Mfiflfl. EUR  10 331  10 478  10 548   564  0    540    492   77   457 

Tabaksteuer ........................................................... Mfiflfl. EUR  14 254  13 574  13 366  1 225  1 208  1 175   1 199   1 090  1 807 

Branntwefinsteuer ................................................... Mfiflfl. EUR  1 959  2 126  2 101   165   159    165    164    175   199 

Mfineraflöflsteuer ...................................................... Mfiflfl. EUR  38 955  39 248  39 822  3 306  3 359  3 507   3 449   3 574  8 602 

Stromsteuer............................................................ Mfiflfl. EUR  6 355  6 261  6 278   499   507    557    528    670   541 

Kraftfahrzeugsteuer5 ................................................. Mfiflfl. EUR  8 898   8 842   8 201    723    647    642    603    636    657 

Soflfidarfitätszuschflag ............................................... Mfiflfl. EUR  12 349  13 146  11 927   708   635  1 272    599    590  1 953 

Landessteuern ............................................................ Mfiflfl. EUR  22 836  21 937  20 178  1 048  1 104  1 096    968   1 057  1 153 

darunter:

Vermögensteuer ..................................................... Mfiflfl. EUR   5  -   7   7   0   0    0    6  -   0  -   0 

Grunderwerbsteuer6 ................................................. Mfiflfl. EUR  6 952  5 728  4 857   449   477    503    462    462   501 

Bfiersteuer .............................................................. Mfiflfl. EUR   757   739   730   73   73    60    57   53   55 

Zöflfle ............................................................................ Mfiflfl. EUR  3 983  4 002  3 604   355   379    409    418    379   380 

  2008     2009     2010   März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

Verbrauchsbesteuerte Erzeugnfisse

Versteuerte Tabakwaren7

Zfigaretten: Menge .................................................. Mfiflfl. St.  87 979  86 607  83 565  7 103  7 138  5 824   5 995   7 478  7 096 

Kflefinverkaufswert .................................... Mfiflfl. EUR  19 425,0  19 625,0  19 199,8  1 638,7  1 656,1  1 391,9   1 428,1   1 776,1  1 694,6 

Steuerwert ............................................... Mfiflfl. EUR  12 258,7  12 141,0  11 876,4  1 012,4  1 024,1   853,5    877,9   1 094,6  1 038,4 

Zfigarren/Zfigarfiflflos: Menge ...................................... Mfiflfl. St.  4 991  3 777  3 967   436   374    269    334    289   372 

Kflefinverkaufswert .................................... Mfiflfl. EUR   719,9   630,4   655,7   64,1   59,9    51,8    62,5    54,1   72,1 

Steuerwert ............................................... Mfiflfl. EUR   80,5   62,1   65,2   7,1   8,0    8,1    9,6    8,9   10,5 

Fefinschnfitt: Menge ................................................. t  21 849  24 404  25 486  2 418  2 032  1 745   2 219   2 350  1 619 

Kflefinverkaufswert .................................... Mfiflfl. EUR  2 170,4  2 435,8  2 582,6   240,7   213,7   206,4    258,5    274,5   184,5 

Steuerwert ............................................... Mfiflfl. EUR  1 188,5  1 328,7  1 390,8   131,6   114,9   113,1    141,6    149,2   103,7 

Pfefifentabak: Menge ............................................... t  1 883   806   756   55   59    76    64   78   105 

Kflefinverkaufswert .................................... Mfiflfl. EUR   144,9   87,9   83,7   6,5   7,1    9,0    7,0    8,3   10,3 

Steuerwert ............................................... Mfiflfl. EUR   48,5   24,2   22,8   1,7   1,9    2,4    1,9    2,3   3,0 

Bfierabsatz ................................................................... 1 000 hfl  102 911  99 979  98 298  8 190  8 978  10 123   9 562   8 764  … 

  2008     2009     2010   Jan. 11  Feb. 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11 

Versteuerte Mfineraflöfle8

Ausgewähflte Arten

Benzfin bflefifrefi9 ………………………………………………………. 1 000 hfl  278 058   272 506   270 902   20 103   20 152   23 108   21 207   24 018   21 456 

Gasöfle (Dfieseflkraftstoff)10 ……………………………………… 1 000 hfl  360 265   359 858   382 925   26 425   29 145   34 943   31 111   34 983   29 687 

Lefichtes Hefizöfl ....................................................... 1 000 hfl  263 431  234 772  245 646  16 156  19 306  15 571   8 619   12 323  11 966 

Schweres Hefizöfl ..................................................... 1 000 dt11  22 411  17 883  16 033  1 684  1 342  1 120   1 049   1 259  1 111 

Fflüssfiggase ............................................................ 1 000 dt11  16 565  18 021  20 125  1 879  1 895  1 800   1 061   1 113  1 293 

Erdgas11 …………………………………………………………………… GWh12  814 480   735 148   787 756 . . . . . . 

1 Nach der Steuervertefiflung. – 2 Jahreswerte werden durch Summenbfifldung der Monats-/Quartaflswerte berechnet. Es handeflt sfich um vorfläuffige Werte, da fletzte Änderungen nur fin dfie 
efigenständfige Jahresmefldung efinfflfießen (sfiehe Fachserfie 14, Refihe 4). – 3 Zöflfle, Mehrwertsteuer und BSP-Efigenmfittefl. – 4 Und am Zfinsabschflag. – 5 Bfis zum 30. Junfi 2009 Landessteuer. –  
6 Sowefit den Gemefinden zugefflossen. – 7 Nettobezug von Steuerzefichen. – 8 Netto nach Abzug von Steuererstattungen. – 9 Benzfin unverbflefit, Fflugbenzfin. – 10 Und fihnen fim Sfiedeverhaflten 
entsprechende Mfineraflöfle. – 11 Und andere gasförmfige Kohflenwasserstoffe. – Sefit Efinführung des neuen Energfiesteuergesetzes zum 1. August 2006 kann dfie Steuer für Erdgas auch jährflfich 
angemefldet werden, efine monatflfiche Anmefldepfflficht besteht nficht mehr. Der Vergflefich mfit Vorperfioden fist daher wenfig sfinnvoflfl. – 12 dt = Dezfitonne (100 kg). – 13 Gfigawattstunde.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2008     2009   Sep. 10  Okt. 10  Nov. 10  Dez. 10  Sep. 10  Okt. 10  Nov. 10  Dez. 10 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Ffinanzen und Steuern
Kassenmäßfige Steuerefinnahmen1,2  

Bund  ................................................................... + 4,3  - 4,8  - 3,3  + 12,7  + 0,9  + 5,1  + 27,0  - 27,4  + 6,0  + 113,5 

Länder ................................................................. + 3,7  - 6,5  + 1,1  + 3,9  + 4,1  + 6,4  + 28,2  - 23,5  + 2,1  + 79,0 

EU-Efigenmfittefl3 ...................................................... + 3,7  - 11,2  + 58,1  - 36,5  + 12,5  - 4,7  + 16,0  + 0,4  + 2,0  - 0,8 

  2008     2009   4. Vj 09 1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 09 1. Vj 10 2. Vj 10 3. Vj 10

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Kassenmäßfige Steuerefinnahmen 

der Gemefinden1,2 

Steuerefinnahmen der Gemefinden finsgesamt ........ + 6,4  - 11,4  - 7,8  - 15,0  + 5,0  + 10,7  + 37,9  - 48,4  + 61,8  - 3,9 

Grundsteuer A ...................................................... + 0,2  + 0,2  - 1,1  - 2,4  + 1,9  + 3,2  - 21,8  + 5,6  + 8,5  + 15,1 

Grundsteuer B ...................................................... + 0,9  + 1,2  + 1,2  + 2,9  + 1,9  + 4,4  - 26,2  + 5,3  + 16,0  + 15,7 

Gewerbesteuer, brutto ......................................... + 2,3  - 21,0  - 18,4  - 18,5  + 9,1  + 26,7  + 15,0  - 2,3  + 20,4  - 6,3 

Gewerbesteuerumflage (Ausgabe) ......................... X  - 27,5  - 32,7 X  - 12,0  + 15,4  + 55,8  - 91,6  + 635,4  + 20,3 

Gemefindeantefifl an der Lohn- und

Efinkommensteuer4 ........................................... - 25,9  - 7,8  - 8,6  - 15,5  - 2,5  - 1,1  + 97,8  - 93,3  + 687,2  - 5,3 

  2008     2009   Sep. 10  Okt. 10  Nov. 10  Dez. 10  Sep. 10  Okt. 10  Nov. 10  Dez. 10 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Steuerefinnahmen des Bundes, der Länder 

sowfie EU-Efigenmfittefl 

Gemefinschaftsteuern ........................................... + 5,9  - 6,5  - 0,6  +  2,0  +  2,2  +  4,5  +  40,2  - 32,3  +  6,8  +  95,7 

Lohnsteuer ..................................................... + 7,7  - 4,7  - 5,8  - 6,0  - 5,0  - 3,8  - 1,9  +  2,2  - 1,3  +  82,9 

Veranflagte Efinkommensteuer .......................... + 30,6  - 19,1  +  6,5  - 33,3  +  36,1  +  4,8 X X  +  78,2 X 

Nficht veranflagte Steuern vom Ertrag ................ + 20,2  - 24,7  +  40,7  +  90,0  +  42,1  +  24,2  +  37,1  - 6,1  - 23,8  +  280,7 

Zfinsabschflag .................................................. + 20,4  - 7,6  - 39,6  - 31,9  - 25,9  - 9,2  - 35,6  +  33,8  +  15,7  +  25,7 

Körperschaftsteuer ......................................... - 30,8  - 54,8  +  6,3  - 6,9  - 74,3  +  46,0 X X  - 71,9 X 

Umsatzsteuer ................................................. + 2,6  + 8,5  - 10,3  - 2,6  - 3,5  - 5,4  - 6,6  +  1,1  +  13,2  - 5,6 

Efinfuhrumsatzsteuer ....................................... + 7,3  - 22,4  +  38,2  +  36,2  +  30,6  +  33,1  - 0,1  +  5,8  - 1,5  +  3,2 

Bundessteuern .................................................... + 0,7  - 0,9  +  2,3  +  1,9  - 6,7  +  2,3  +  22,5  - 10,7  - 3,9  +  117,5 

darunter:

Versficherungsteuer ......................................... + 1,4  + 0,7  +  6,0  +  0,3  - 88,6  - 41,7 X  - 8,9  - 84,3  +  491,8 

Tabaksteuer .................................................... - 4,8  - 1,5  +  9,6  - 2,3  +  1,5  +  10,1  - 2,8  +  2,0  - 9,1  +  65,8 

Branntwefinsteuer ............................................ + 8,5  - 1,2  - 2,7  +  3,1  +  0,6  - 4,8  +  4,1  - 0,4  +  6,3  +  13,7 

Mfineraflöflsteuer .............................................. + 0,8  + 1,5  - 0,5  +  4,5  +  0,3  +  4,4  +  4,4  - 1,6  +  3,6  +  140,7 

Stromsteuer..................................................... - 1,5  + 0,3  +  3,9  +  2,7  +  25,8  +  4,0  +  9,8  - 5,1  +  26,8  - 19,3 

Kraftfahrzeugsteuer5 ......................................... - 0,6  - 7,2  - 0,4  - 4,8  +  7,3  - 2,0  - 0,9  - 6,0  +  5,4  +  3,3 

Soflfidarfitätszuschflag ....................................... + 6,5  - 9,3  +  2,3  - 2,4  - 2,1  +  7,1  +  100,3  - 52,9  - 1,4  +  230,9 

Landessteuern ..................................................... - 3,9  - 8,0  +  16,4  +  5,0  +  13,0  +  20,3  - 0,7  - 11,7  +  9,1  +  9,1 

darunter:

Vermögensteuer ............................................. X X  - 98,3 X X X  - 53,2 X X  +  272,7 

Grunderwerbsteuer6 .......................................... - 17,6  - 15,2  +  15,8  +  4,4  +  14,0  +  20,2  +  5,4  - 8,2  +  0,0  +  8,6 

Bfiersteuer ....................................................... - 2,3  - 1,3  - 10,9  - 7,4  - 2,4  +  1,6  - 17,6  - 5,4  - 7,5  +  5,4 

Zöflfle .................................................................... + 0,5  - 10,0  +  34,2  +  37,3  +  29,0  +  39,2  +  7,7  +  2,3  - 9,4  +  0,3 

  2009     2010   Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11  Mafi  11  Junfi 11  Juflfi 11  Aug. 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verbrauchsbesteuerte Erzeugnfisse

Versteuerte Tabakwaren7

Zfigaretten: Menge ........................................... - 1,6  - 3,5  - 16,1  - 22,4  - 2,3  - 5,5  - 18,4  + 2,9  + 24,7  - 5,1 

Kflefinverkaufswert ............................. + 1,0  - 2,2  - 12,8  - 19,6  + 0,8  - 1,5  - 16,0  + 2,6  + 24,4  - 4,6 

Steuerwert ....................................... - 1,0  - 2,2  - 13,6  - 20,2  + 0,4  - 2,8  - 16,7  + 2,9  + 24,7  - 5,1 

Zfigarren/Zfigarfiflflos: Menge .............................. - 24,3  + 5,0  + 11,2  - 23,7  - 28,2  + 37,4  - 28,1  + 24,0  - 13,5  + 28,8 

Kflefinverkaufswert ............................. - 12,4  + 4,0  + 18,1  - 14,3  - 14,4  + 41,4  - 13,4  + 20,7  - 13,4  + 33,2 

Steuerwert ....................................... - 22,8  + 4,9  + 100,6  + 34,1  + 35,2  + 131,7  + 0,9  + 19,2  - 8,1  + 18,6 

Fefinschnfitt: Menge ......................................... + 11,7  + 4,4  - 17,3  - 7,9  + 14,2  - 25,6  - 14,1  + 27,2  + 5,9  - 31,1 

Kflefinverkaufswert ............................. + 12,2  + 6,0  - 2,8  + 6,2  + 32,8  - 17,9  - 3,4  + 25,2  + 6,2  - 32,8 

Steuerwert ....................................... + 11,8  + 4,7  - 1,8  + 7,7  + 33,2  - 13,0  - 1,6  + 25,2  + 5,4  - 30,5 

Pfefifentabak: Menge ....................................... - 57,2  - 6,3  + 28,9  + 13,6  + 20,2  + 44,8  + 28,3  - 15,5  + 22,0  + 35,0 

Kflefinverkaufswert ............................. - 39,4  - 4,8  + 33,1  + 11,1  + 14,0  + 32,7  + 26,2  - 21,4  + 18,4  + 23,9 

Steuerwert ....................................... - 50,2  - 5,5  + 31,0  + 12,4  + 17,2  + 39,1  + 27,2  - 18,4  + 20,3  + 29,7 

Bfierabsatz ........................................................... - 2,8  - 1,7  + 11,8  - 6,9  - 16,8  ...  + 12,7  - 5,5  - 8,3  ... 

  2009     2010   März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11  März 11  Apr. 11  Mafi  11  Junfi 11 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Versteuerte Mfineraflöfle8

Ausgewähflte Arten

Benzfin bflefifrefi9 ………………………………………………… - 2,0  - 0,6  - 3,4  - 7,9  + 1,4  - 8,2  + 14,7  - 8,2  + 13,3  - 10,7 

Gasöfle (Dfieseflkraftstoff)10 ……………………………… - 0,1  + 6,4  + 5,5  - 1,0  + 9,7  - 11,0  + 19,9  - 11,0  + 12,4  - 15,1 

Lefichtes Hefizöfl ............................................... - 10,9  + 4,6  - 22,8  - 31,7  - 23,9  - 34,3  - 19,3  - 44,6  + 43,0  - 2,9 

Schweres Hefizöfl ............................................. - 20,2  - 10,3  - 25,5  - 22,8  + 18,6  - 21,3  - 16,5  - 6,4  + 20,0  - 11,8 

Fflüssfiggase ..................................................... + 8,8  + 11,7  + 2,5  - 27,1  - 27,9  - 4,3  - 5,0  - 41,1  + 4,9  + 16,2 

Erdgas11 …………………………………………………………… - 9,7  + 7,2 . . . . . . . . 

Vergflefich

1 Nach der Steuervertefiflung. – 2 Jahreswerte werden durch Summenbfifldung der Monats-/Quartaflswerte berechnet. Es handeflt sfich um vorfläuffige Werte, da fletzte Änderungen nur fin dfie 
efigenständfige Jahresmefldung efinfflfießen (sfiehe Fachserfie 14, Refihe 4). – 3 Zöflfle, Mehrwertsteuer und BSP-Efigenmfittefl. – 4 Und am Zfinsabschflag. – 5 Bfis zum 30. Junfi 2009 Landessteuer. –  
6 Sowefit den Gemefinden zugefflossen. – 7 Nettobezug von Steuerzefichen. – 8 Netto nach Abzug von Steuererstattungen. – 9 Benzfin unverbflefit, Fflugbenzfin. – 10 Und fihnen fim Sfiedeverhaflten 
entsprechende Mfineraflöfle. – 11 Und andere gasförmfige Kohflenwasserstoffe. – Sefit Efinführung des neuen Energfiesteuergesetzes zum 1. August 2006 kann dfie Steuer für Erdgas auch jährflfich 
angemefldet werden, efine monatflfiche Anmefldepfflficht besteht nficht mehr. Der Vergflefich mfit Vorperfioden fist daher wenfig sfinnvoflfl.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN

  2007     2008     2009     2010   2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

Mrd. EUR

   Bruttowertschöpfung .......................................................................  2 176,99   2 217,00   2 117,21   2 216,81    542,71    569,35    572,20    557,00    563,09 

+ Gütersteuern abzügflfich Gütersubventfionen ......................................   251,51    256,80    257,29    259,99    64,31    66,06    67,39    69,16    66,31 

= Bruttofinflandsprodukt ......................................................................  2 428,50   2 473,80   2 374,50   2 476,80    607,02    635,41    639,59    626,16    629,40 

+ Safldo der Prfimärefinkommen aus der übrfigen Weflt ............................   41,83    31,70    50,35    45,95    2,02    11,56    19,22    12,16  -   0,93 

= Bruttonatfionaflefinkommen (Bruttosozfiaflprodukt) ..............................  2 470,33   2 505,50   2 424,85   2 522,75    609,04   646,97    658,81    638,32    628,47 

- Abschrefibungen ...............................................................................   352,33    366,09    373,49    376,69    94,62    94,28    93,80    95,17    95,68 

= Nettonatfionaflefinkommen (Prfimärefinkommen)  ................................  2 118,00   2 139,41   2 051,36   2 146,06    514,42    552,69    565,01    543,15    532,79 

+ Laufende Transfers aus der übrfigen Weflt ..........................................   13,17    13,36    11,10    11,15    5,03    2,17    1,99    2,16    6,75 

- Laufende Transfers an dfie übrfige Weflt ...............................................   42,48    45,09    43,30    49,00    10,56   12,55    11,93    14,78    11,00 

= Verfügbares Efinkommen ..................................................................  2 088,69   2 107,68   2 019,16   2 108,21    508,89    542,31    555,07    530,53    528,54 

- Konsum ............................................................................................  1 790,77   1 840,31   1 863,24   1 911,79    472,22    485,87    498,64    470,91    488,91 

= Sparen ............................................................................................   297,92    267,37    155,92    196,42    36,67    56,44    56,43    59,62    39,63 

Nachrfichtflfich:

   Verfügbares Efinkommen der prfivaten

 Haushaflte (Ausgabenkonzept)1 ....................................................... 1 502,37   1 542,58   1 531,09   1 575,85    390,37    398,18    398,49    402,14    403,67 

- Konsumausgaben der prfivaten Haushaflte1 .......................................... 1 356,73   1 387,70   1 387,43   1 423,02    354,06    366,32    366,72    349,78    367,26 

+ Zunahme betrfiebflficher Versorgungsansprüche …………………………………   22,43    28,66    29,39    27,98    6,99    6,94    7,35    7,00    7,30 

= Sparen der prfivaten Haushaflte1 .........................................................   168,07    183,54    173,05    180,81    43,30    38,80    39,12    59,36    43,71 

Sparquote (Sparen fin % des verfügbaren 

Efinkommens der prfivaten Haushaflte)2 ............................................. 11,0  11,7  11,1  11,3  10,9  9,6  9,6  14,5  10,6 

Voflksefinkommen, Arbefitnehmerentgeflt, 

Löhne und Gehäflter

   Voflksefinkommen .............................................................................  1 877,33   1 894,21   1 806,15   1 897,84    452,09    488,41    501,56    477,54    467,42 

- Unternehmens- und Vermögensefinkommen ......................................   690,22    664,41    574,67    634,97    144,70    176,48    152,36    170,44    144,21 

= Arbefitnehmerentgeflt ........................................................................  1 187,11   1 229,80   1 231,48   1 262,87    307,39    311,93    349,20    307,10    323,21 

- Sozfiaflbefiträge der Arbefitgeber ..........................................................   221,19    227,50    231,40    236,17   58,26    57,71    64,01    57,72    60,37 

= Bruttoflöhne und -gehäflter ................................................................   965,92   1 002,30   1 000,08   1 026,70    249,13    254,22    285,19    249,38    262,84 

- Sozfiaflbefiträge der Arbefitnehmer .......................................................   162,48    170,73    176,14    181,46    45,00    44,52    49,44    45,21    47,87 

- Lohnsteuer der Arbefitnehmer ...........................................................   157,25    167,54    162,44    156,76    39,98    35,41    45,34    38,82    42,16 

= Nettoflöhne und -gehäflter .................................................................   646,19    664,03    661,50    688,48    164,15    174,29    190,41    165,35    172,81 

Nachrfichtflfich:

   Arbefitnehmerentgeflt je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ………………………  2 803   2 862   2 863   2 922   2 854   2 878   3 189   2 839   2 961 

   Bruttoflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ………………  2 281   2 332   2 325   2 375   2 313   2 345   2 604   2 305   2 408 

   Nettoflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ………………  1 526   1 545   1 538   1 593   1 524   1 608   1 739   1 529   1 583 

Durchschnfitt fin 1 000

Bevöflkerung und Erwerbstätfigkefit 

   Bevöflkerung .....................................................................................  82 263   82 120   81 875   81 757   81 744   81 747   81 768   81 730   81 724 

   Erwerbspersonen .............................................................................  43 392   43 426   43 539   43 452   43 314   43 421   43 728   43 388   43 490 

- Erwerbsflose ......................................................................................  3 601   3 136   3 228   2 946   2 919   2 797   2 729   2 801   2 532 

= Erwerbstätfige (Infländer) ..................................................................  39 791   40 290   40 311   40 506   40 395   40 624   40 999   40 587   40 958 

- Arbefitnehmer (Infländer) ....................................................................  35 293   35 811   35 843   36 018   35 902   36 132   36 502   36 058   36 391 

= Seflbstständfige ................................................................................  4 498   4 479   4 468   4 488   4 493   4 492   4 497   4 529   4 567 

+ Arbefitnehmer (Infland) ......................................................................  35 359   35 866   35 894   36 065   35 967   36 248   36 522   36 035   36 446 

= Erwerbstätfige (Infland) .....................................................................  39 857   40 345   40 362   40 553   40 460   40 740   41 019   40 564   41 013 

Nachrfichtflfich:

   Erwerbsquote (Erwerbspersonen fin % der Bevöflkerung) .................... 52,7  52,9  53,2  53,1  53,0  53,1  53,5  53,1  53,2 

   Erwerbsflosenquote (Erwerbsflose fin % der Erwerbspersonen) ............ 8,3  7,2  7,4  6,8  6,7  6,4  6,2  6,5  5,8 

Stunden

Geflefistete Arbefitsstunden fim Infland

   der Erwerbstätfigen (Mfiflfl. Stunden) ...................................................  56 679   57 365   55 811   57 087   13 473   14 567   14 795   14 631   13 689 

   je Erwerbstätfigen .............................................................................  1 422,0   1 421,9   1 382,8   1 407,7    333,0    357,6    360,7    360,7    333,8 

   der Arbefitnehmer (Mfiflfl. Stunden) .....................................................  47 363   48 036   46 508   47 725   11 213   12 147   12 425   12 260   11 398 

   je Arbefitnehmer ...............................................................................  1 339,5   1 339,3   1 295,7   1 323,3    311,8    335,1    340,2    340,2    312,7 

1 Efinschflfießflfich prfivater Organfisatfionen ohne Erwerbszweck. – 2 Efinschflfießflfich der Zunahme betrfiebflficher Versorgungsansprüche.

Grundsätzflfich sfind dfie Ergebnfisse der fletzten 3 Jahre vorfläuffig.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN

  2007     2008     2009     2010   2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

Mrd. EUR

   Bruttowertschöpfung .......................................................................  2 176,99   2 217,00   2 117,21   2 216,81    542,71    569,35    572,20    557,00    563,09 

+ Gütersteuern abzügflfich Gütersubventfionen ......................................   251,51    256,80    257,29    259,99    64,31    66,06    67,39    69,16    66,31 

= Bruttofinflandsprodukt ......................................................................  2 428,50   2 473,80   2 374,50   2 476,80    607,02    635,41    639,59    626,16    629,40 

+ Safldo der Prfimärefinkommen aus der übrfigen Weflt ............................   41,83    31,70    50,35    45,95    2,02    11,56    19,22    12,16  -   0,93 

= Bruttonatfionaflefinkommen (Bruttosozfiaflprodukt) ..............................  2 470,33   2 505,50   2 424,85   2 522,75    609,04   646,97    658,81    638,32    628,47 

- Abschrefibungen ...............................................................................   352,33    366,09    373,49    376,69    94,62    94,28    93,80    95,17    95,68 

= Nettonatfionaflefinkommen (Prfimärefinkommen)  ................................  2 118,00   2 139,41   2 051,36   2 146,06    514,42    552,69    565,01    543,15    532,79 

+ Laufende Transfers aus der übrfigen Weflt ..........................................   13,17    13,36    11,10    11,15    5,03    2,17    1,99    2,16    6,75 

- Laufende Transfers an dfie übrfige Weflt ...............................................   42,48    45,09    43,30    49,00    10,56   12,55    11,93    14,78    11,00 

= Verfügbares Efinkommen ..................................................................  2 088,69   2 107,68   2 019,16   2 108,21    508,89    542,31    555,07    530,53    528,54 

- Konsum ............................................................................................  1 790,77   1 840,31   1 863,24   1 911,79    472,22    485,87    498,64    470,91    488,91 

= Sparen ............................................................................................   297,92    267,37    155,92    196,42    36,67    56,44    56,43    59,62    39,63 

Nachrfichtflfich:

   Verfügbares Efinkommen der prfivaten

 Haushaflte (Ausgabenkonzept)1 ....................................................... 1 502,37   1 542,58   1 531,09   1 575,85    390,37    398,18    398,49    402,14    403,67 

- Konsumausgaben der prfivaten Haushaflte1 .......................................... 1 356,73   1 387,70   1 387,43   1 423,02    354,06    366,32    366,72    349,78    367,26 

+ Zunahme betrfiebflficher Versorgungsansprüche …………………………………   22,43    28,66    29,39    27,98    6,99    6,94    7,35    7,00    7,30 

= Sparen der prfivaten Haushaflte1 .........................................................   168,07    183,54    173,05    180,81    43,30    38,80    39,12    59,36    43,71 

Sparquote (Sparen fin % des verfügbaren 

Efinkommens der prfivaten Haushaflte)2 ............................................. 11,0  11,7  11,1  11,3  10,9  9,6  9,6  14,5  10,6 

Voflksefinkommen, Arbefitnehmerentgeflt, 

Löhne und Gehäflter

   Voflksefinkommen .............................................................................  1 877,33   1 894,21   1 806,15   1 897,84    452,09    488,41    501,56    477,54    467,42 

- Unternehmens- und Vermögensefinkommen ......................................   690,22    664,41    574,67    634,97    144,70    176,48    152,36    170,44    144,21 

= Arbefitnehmerentgeflt ........................................................................  1 187,11   1 229,80   1 231,48   1 262,87    307,39    311,93    349,20    307,10    323,21 

- Sozfiaflbefiträge der Arbefitgeber ..........................................................   221,19    227,50    231,40    236,17   58,26    57,71    64,01    57,72    60,37 

= Bruttoflöhne und -gehäflter ................................................................   965,92   1 002,30   1 000,08   1 026,70    249,13    254,22    285,19    249,38    262,84 

- Sozfiaflbefiträge der Arbefitnehmer .......................................................   162,48    170,73    176,14    181,46    45,00    44,52    49,44    45,21    47,87 

- Lohnsteuer der Arbefitnehmer ...........................................................   157,25    167,54    162,44    156,76    39,98    35,41    45,34    38,82    42,16 

= Nettoflöhne und -gehäflter .................................................................   646,19    664,03    661,50    688,48    164,15    174,29    190,41    165,35    172,81 

Nachrfichtflfich:

   Arbefitnehmerentgeflt je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ………………………  2 803   2 862   2 863   2 922   2 854   2 878   3 189   2 839   2 961 

   Bruttoflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ………………  2 281   2 332   2 325   2 375   2 313   2 345   2 604   2 305   2 408 

   Nettoflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ………………  1 526   1 545   1 538   1 593   1 524   1 608   1 739   1 529   1 583 

Durchschnfitt fin 1 000

Bevöflkerung und Erwerbstätfigkefit 

   Bevöflkerung .....................................................................................  82 263   82 120   81 875   81 757   81 744   81 747   81 768   81 730   81 724 

   Erwerbspersonen .............................................................................  43 392   43 426   43 539   43 452   43 314   43 421   43 728   43 388   43 490 

- Erwerbsflose ......................................................................................  3 601   3 136   3 228   2 946   2 919   2 797   2 729   2 801   2 532 

= Erwerbstätfige (Infländer) ..................................................................  39 791   40 290   40 311   40 506   40 395   40 624   40 999   40 587   40 958 

- Arbefitnehmer (Infländer) ....................................................................  35 293   35 811   35 843   36 018   35 902   36 132   36 502   36 058   36 391 

= Seflbstständfige ................................................................................  4 498   4 479   4 468   4 488   4 493   4 492   4 497   4 529   4 567 

+ Arbefitnehmer (Infland) ......................................................................  35 359   35 866   35 894   36 065   35 967   36 248   36 522   36 035   36 446 

= Erwerbstätfige (Infland) .....................................................................  39 857   40 345   40 362   40 553   40 460   40 740   41 019   40 564   41 013 

Nachrfichtflfich:

   Erwerbsquote (Erwerbspersonen fin % der Bevöflkerung) .................... 52,7  52,9  53,2  53,1  53,0  53,1  53,5  53,1  53,2 

   Erwerbsflosenquote (Erwerbsflose fin % der Erwerbspersonen) ............ 8,3  7,2  7,4  6,8  6,7  6,4  6,2  6,5  5,8 

Stunden

Geflefistete Arbefitsstunden fim Infland

   der Erwerbstätfigen (Mfiflfl. Stunden) ...................................................  56 679   57 365   55 811   57 087   13 473   14 567   14 795   14 631   13 689 

   je Erwerbstätfigen .............................................................................  1 422,0   1 421,9   1 382,8   1 407,7    333,0    357,6    360,7    360,7    333,8 

   der Arbefitnehmer (Mfiflfl. Stunden) .....................................................  47 363   48 036   46 508   47 725   11 213   12 147   12 425   12 260   11 398 

   je Arbefitnehmer ...............................................................................  1 339,5   1 339,3   1 295,7   1 323,3    311,8    335,1    340,2    340,2    312,7 

  2007     2008     2009     2010   2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

fi n  j e w e fi fl fi g e n  P r e fi s e n 

Mrd. EUR

Konsum ..............................................................................................  1 790,77   1 840,31   1 863,24   1 911,79    472,22    485,87    498,64    470,91    488,91 

prfivate Konsumausgaben ..............................................................  1 356,73   1 387,70   1 387,43   1 423,02    354,06    366,32    366,72    349,78    367,26 

Konsumausgaben des Staates .......................................................   434,04    452,61    475,81    488,77    118,16   119,55    131,92    121,13    121,65 

Bruttofinvestfitfionen .............................................................................   467,75    479,32    392,75    429,56    102,57    119,23    102,58    119,04    111,94 

Bruttoanflagefinvestfitfionen ..............................................................   447,88    460,74    409,26    433,58    112,52    115,93    116,35    102,38    120,91 

Ausrüstungen ...........................................................................   195,53    201,37    155,13    170,83    42,17    42,65    50,19    41,70    47,02 

Bauten .....................................................................................   225,64    231,52    227,10    234,99    63,62    66,37    58,59    53,93    66,97 

Sonstfige Anflagen ......................................................................   26,71    27,85    27,03    27,76    6,73    6,91    7,57    6,75    6,92 

Vorratsveränderungen und Nettozugang an Wertsachen ................. 19,87  18,58  - 16,51  - 4,02  - 9,95  3,30  - 13,77  16,66  - 8,97 

Infländfische Verwendung .....................................................................  2 258,52   2 319,63   2 255,99   2 341,35    574,79    605,10    601,22    589,95    600,85 

Außenbefitrag .................................................................................   169,98    154,17    118,51    135,45    32,23    30,31    38,37    36,21    28,55 

Exporte .....................................................................................  1 145,41   1 189,15    995,92   1 159,80    287,25    296,55    311,75    311,99    318,62 

abzügflfich: Importe ....................................................................   975,43   1 034,98    877,41   1 024,35    255,02    266,24    273,38    275,78    290,07 

Bruttofinflandsprodukt .........................................................................  2 428,50   2 473,80   2 374,50   2 476,80    607,02    635,41    639,59    626,16    629,40 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Konsum .............................................................................................. + 1,5  + 2,8  + 1,2  + 2,6  + 1,9  + 2,7  + 3,3  + 3,5  + 3,5 

prfivate Konsumausgaben .............................................................. + 1,3  + 2,3  - 0,0  + 2,6  + 1,7  + 2,9  + 3,7 + 4,1  + 3,7 

Konsumausgaben des Staates ....................................................... + 2,2  + 4,3  + 5,1  + 2,7  + 2,5  + 2,0  + 2,1  + 1,7  + 3,0 

Bruttofinvestfitfionen ............................................................................. + 11,5  + 2,5  - 18,1  + 9,4  + 20,2  + 8,2  + 13,3  + 13,2  + 9,1 

Bruttoanflagefinvestfitfionen .............................................................. + 7,2  + 2,9  - 11,2  + 5,9  + 7,9  + 7,7  + 7,8  + 15,3  + 7,5 

Ausrüstungen ........................................................................... + 9,8  + 3,0  - 23,0  + 10,1  + 9,1  + 12,9 + 17,2  + 16,4  + 11,5 

Bauten ..................................................................................... + 5,4  + 2,6  - 1,9  + 3,5  + 7,7  + 5,2  + 1,4  + 16,2  + 5,3 

Sonstfige Anflagen ...................................................................... + 3,8  + 4,3  - 2,9  + 2,7  + 2,7  + 2,8  + 3,3  + 3,1  + 2,8 

Vorratsveränderungen und Nettozugang an Wertsachen1 ................. + 0,8  - 0,1  - 1,4  + 0,5  + 1,6  + 0,1  + 0,6  + 0,0  + 0,2 

Infländfische Verwendung ..................................................................... + 3,4  + 2,7  - 2,7  + 3,8  + 4,7  + 3,7  + 4,9  + 5,3  + 4,5 

Außenbefitrag1 .................................................................................. + 1,7  - 0,7  - 1,4  + 0,7  + 0,6  + 0,8  - 0,4  + 0,3  - 0,6 

Exporte ..................................................................................... + 8,8  + 3,8  - 16,2  + 16,5  + 20,7  + 19,1  + 17,6  + 18,1  + 10,9 

abzügflfich: Importe .................................................................... + 5,7  + 6,1  - 15,2  + 16,7  + 22,0  + 19,1 + 22,0  + 20,1  + 13,7 

Bruttofinflandsprodukt ......................................................................... + 5,0  + 1,9  - 4,0  + 4,3  + 5,1  + 4,4  + 4,1  + 5,3  + 3,7 

p r e fi s b e r e fi n fi g t

Kettenfindex (2005 = 100)

Konsum ..............................................................................................   101,56    102,79    103,57    104,48    103,73    106,49    107,06    102,20    105,12 

prfivate Konsumausgaben ..............................................................   101,29    101,91    101,83    102,45    102,13    105,25    104,95    99,30    103,52 

Konsumausgaben des Staates .......................................................   102,37    105,52    109,02    110,85    108,73   110,37    113,66    111,33    110,15 

Bruttofinvestfitfionen .............................................................................   118,64    120,33    101,68    111,32    109,20    121,54    105,43    122,61    116,55 

Bruttoanflagefinvestfitfionen ..............................................................   113,36    115,24    102,09    107,72    111,28    115,04    116,28    100,52    118,02 

Ausrüstungen ...........................................................................   123,40    127,87    98,70    109,08    106,38    108,92    130,17    105,82    118,77 

Bauten .....................................................................................   104,98    104,27    101,19    103,41    112,14    116,56    102,52    93,29    114,87 

Sonstfige Anflagen ......................................................................   116,91    125,10    125,91    131,87    126,89    132,11    146,64    127,69    133,01 

Vorratsveränderungen und Nettozugang an Wertsachen ................. X  X  X  X  X  X  X  X  X 

Infländfische Verwendung .....................................................................   104,67    105,98    103,22    105,67    104,68    109,14    106,76    105,76    107,11 

Außenbefitrag ................................................................................. X  X  X  X  X  X  X  X  X 

Exporte .....................................................................................   122,11    125,37    108,29    123,16    122,62    124,70    130,76    129,73    132,09 

abzügflfich: Importe ....................................................................   117,89    121,82    110,58    123,53    122,84    126,81    130,00    127,08    131,80 

Bruttofinflandsprodukt .........................................................................   107,09    108,25    102,70    106,49    105,57    109,25    108,32    107,97    108,53 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Konsum .............................................................................................. + 0,2  + 1,2  + 0,8  + 0,9  + 0,1  + 1,1  + 1,6  + 1,6  + 1,3 
prfivate Konsumausgaben .............................................................. - 0,2  + 0,6  - 0,1  + 0,6  - 0,2  + 0,9  + 1,8  + 1,9  + 1,4 

Konsumausgaben des Staates ....................................................... + 1,4  + 3,1  + 3,3  + 1,7  + 1,2  + 1,5  + 1,2  + 0,6  + 1,3 

Bruttofinvestfitfionen ............................................................................. + 9,1  + 1,4  - 15,5  + 9,5  + 19,8  + 8,7  + 12,2  + 12,4  + 6,7 

Bruttoanflagefinvestfitfionen .............................................................. + 4,7  + 1,7  - 11,4  + 5,5  + 7,2  + 6,9  + 7,5  + 13,9  + 6,1 

Ausrüstungen ........................................................................... + 10,5  + 3,6  - 22,8  + 10,5  + 9,3  + 13,1  + 17,6  + 16,5  + 11,6 

Bauten ..................................................................................... - 0,3  - 0,7  - 3,0  + 2,2  + 6,1  + 3,4  + 0,1  + 13,2  + 2,4 

Sonstfige Anflagen ...................................................................... + 7,3  + 7,0  + 0,6  + 4,7  + 4,3  + 4,3  + 5,9  + 4,8  + 4,8 

Vorratsveränderungen und Nettozugang an Wertsachen1 ................. + 0,7  ± 0,0  - 0,9  + 0,6  + 1,7  + 0,3  + 0,5  + 0,1  + 0,1 

Infländfische Verwendung ..................................................................... + 1,9  + 1,3  - 2,6  + 2,4  + 3,3  + 2,4  + 3,4  + 3,6  + 2,3 

Außenbefitrag1 .................................................................................. + 1,4  ± 0,0  - 2,6  + 1,5  + 1,3  + 1,6  + 0,7  + 1,6  + 0,6 

Exporte ..................................................................................... + 8,0  + 2,7  - 13,6  + 13,7  + 17,7  + 15,0  + 13,9  + 13,3  + 7,7 

abzügflfich: Importe .................................................................... + 5,4  + 3,3  - 9,2  + 11,7  + 16,6  + 12,2  + 14,6  + 11,0  + 7,3 

Bruttofinflandsprodukt ......................................................................... + 3,3  + 1,1  - 5,1  + 3,7  + 4,4  + 4,0  + 3,8  + 5,0  + 2,8 

1 Wachstumsbefitrag zum Bruttofinflandsprodukt fin Prozentpunkten. 

Grundsätzflfich sfind dfie Ergebnfisse der fletzten 3 Jahre vorfläuffig.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN

  2007     2008     2009     2010   2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

fi n  j e w e fi fl fi g e n  P r e fi s e n

Mrd. EUR

Bruttowertschöpfung  .........................................................................  2 176,99   2 217,00   2 117,21   2 216,81    542,71    569,35    572,20    557,00    563,09 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   18,96    20,87    16,23    18,67    4,64    5,24    4,75    4,88    5,67 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ...................................   575,23    574,87    496,06    548,05    135,03    139,64    146,67    142,24    145,49 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................   502,42    492,12    413,89    462,50    114,45    119,82    123,15    120,51    126,19 

Baugewerbe ..................................................................................   88,69    93,21    94,83    96,25    25,21    26,68    23,29    23,06    25,94 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................   349,91    354,29    321,95    335,86    84,50    89,08    86,18    80,89    88,34 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................   86,86    86,91    91,41    89,05    21,60    22,64    22,28    21,47    21,39 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................   90,49    83,60    105,48    117,91    29,38    29,75    29,87    29,59    29,66 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   254,66    266,34    263,23    264,05    64,49    67,97    65,76    65,61    65,11 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................   249,25    258,35    231,38    238,57    56,22    61,72    61,13    61,06    57,68 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................   366,39    378,77    394,65    404,96    97,02    100,47    105,32    102,58    99,02 

Sonstfige Dfienstflefister ....................................................................   96,55    99,79    101,99    103,44    24,62    26,16    26,95    25,62    24,79 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bruttowertschöpfung  ......................................................................... + 4,3  + 1,8  - 4,5  + 4,7  + 5,5  + 4,6  + 4,3  + 4,6  + 3,8 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................................... + 10,7  + 10,1  - 22,2  + 15,0  + 16,3  + 19,6  + 20,3  + 20,8  + 22,2 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ................................... + 5,7  - 0,1  - 13,7  + 10,5  + 13,1  + 9,3  + 10,0  + 12,3 + 7,7 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ........................................... + 5,8  - 2,1  - 15,9  + 11,7  + 14,5  + 11,0  + 12,7  + 14,7  + 10,3 

Baugewerbe .................................................................................. + 4,9  + 5,1  + 1,7  + 1,5  + 6,0  + 1,8  - 1,1  + 9,4  + 2,9 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe ................................................. + 4,0  + 1,3  - 9,1  + 4,3  + 4,2  + 5,5  + 6,4  + 6,3  + 4,5 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................................... + 4,0  + 0,1  + 5,2  - 2,6  - 1,5  - 2,4  - 7,1  - 4,7  - 1,0 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister ......................................... - 7,1  - 7,6  + 26,2  + 11,8  + 13,6  + 9,0  + 6,3  + 2,4  + 1,0 

Grundstücks- und Wohnungswesen ............................................... + 6,7  + 4,6  - 1,2  + 0,3  - 0,4  + 0,5  + 0,5  - 0,3  + 1,0 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................ + 8,3  + 3,7  - 10,4  + 3,1  + 2,6  + 3,9  + 4,2  + 2,6  + 2,6 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ........................... + 1,6  + 3,4  + 4,2  + 2,6  + 2,7  + 2,1  + 1,6  + 0,4  + 2,1 

Sonstfige Dfienstflefister .................................................................... + 3,1  + 3,4  + 2,2  + 1,4  + 1,3  + 1,6 + 0,6  - 0,4  + 0,7 

p r e fi s b e r e fi n fi g t

Kettenfindex (2005 = 100)

Bruttowertschöpfung  .........................................................................   107,79    109,12    102,99    107,22    106,33    110,14    108,84    108,29    109,53 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   128,53    135,24    131,29    158,15    160,82    170,85    155,32    147,39    162,98 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ...................................   112,15    109,86    90,16    99,02    98,63    100,09    104,87    102,62    104,98 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................   114,46    111,20    86,41    96,21    96,19    98,88   101,52    100,66    105,22 

Baugewerbe ..................................................................................   99,32    99,03    94,94    96,59    102,72    107,76    92,31    92,04    104,89 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................   106,65    109,86    104,19    108,12    109,57    113,84    110,52    104,78    114,51 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................   118,03    123,97    135,10    141,80    139,52   143,89    141,53    144,59    142,42 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................   112,82    115,46    128,90    128,75    130,56    127,43    128,02    128,89    128,46 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   103,72    105,45    107,57    107,80    106,58    110,06    106,50    108,11    107,45 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................   110,11    112,17    99,06    102,78    96,83    107,44    105,11    106,20    100,62 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................   102,01    104,89    107,06    108,79    106,82    110,12    107,91    110,67    107,62 

Sonstfige Dfienstflefister ....................................................................   103,93    105,68    106,54    107,77   104,59    109,81    107,80    108,52    103,77 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bruttowertschöpfung  ......................................................................... + 3,9  + 1,2  - 5,6  + 4,1  + 4,8  + 4,2  + 4,1  + 4,5  + 3,0 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................................... + 35,4  + 5,2  - 2,9  + 20,5  + 20,9  + 20,5  + 21,5  + 1,2  + 1,3 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ................................... + 5,0  - 2,0  - 17,9  + 9,8  + 12,5  + 9,2  + 10,3  + 11,0  + 6,4 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ........................................... + 5,0  - 2,8  - 22,3  + 11,3  + 13,6  + 11,0  + 12,5  + 14,1  + 9,4 

Baugewerbe .................................................................................. - 0,8  - 0,3  - 4,1  + 1,7  + 6,2  + 2,7  - 0,9  + 10,1  + 2,1 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe ................................................. + 1,8  + 3,0  - 5,2  + 3,8  + 3,6  + 4,7  + 4,9  + 6,3  + 4,5 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................................... + 10,5  + 5,0  + 9,0  + 5,0  + 5,4  + 4,5  + 6,0  + 1,7  + 2,1 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister ......................................... + 5,9  + 2,3  + 11,6  - 0,1  - 0,3  - 2,5  - 0,0  - 0,1  - 1,6 

Grundstücks- und Wohnungswesen ............................................... + 3,1  + 1,7  + 2,0  + 0,2  - 0,3  + 0,4  - 0,5  + 0,0  + 0,8 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................ + 6,6  + 1,9  - 11,7  + 3,8  + 3,7  + 5,5  + 4,1  + 4,4  + 3,9 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ........................... + 0,8  + 2,8  + 2,1  + 1,6  + 1,7  + 1,7  + 0,2  + 0,3  + 0,7 

Sonstfige Dfienstflefister .................................................................... + 2,0  + 1,7  + 0,8  + 1,2  + 1,5  + 1,7 - 0,0  - 0,3  - 0,8 

Grundsätzflfich sfind dfie Ergebnfisse der fletzten 3 Jahre vorfläuffig.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN

  2007     2008     2009     2010   2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

A r b e fi t n e h m e r e n t g e fl t,  L ö h n e  u n d  G e h ä fl t e r

Mrd. EUR

Arbefitnehmerentgeflt fim Infland ...........................................................  1 186,95   1 229,44   1 230,56   1 261,38    307,16    312,19    348,53    306,15    322,85 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   5,73    5,89    6,09    6,21    1,57    1,65    1,65    1,41    1,65 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ...................................   339,44    352,36    334,34    340,85    87,36    81,78    92,13    84,63    94,19 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................   311,39    323,37    304,33    310,40    79,61    74,50    83,92    77,16    86,29 

Baugewerbe ..................................................................................   63,32    63,87    63,76    64,02    16,45    16,75    17,19    14,60    16,94 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................   213,33    221,48    223,05    226,77    53,92    58,29    62,32    53,61    55,16 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................   52,30    53,14    52,59    53,41    12,93    13,19    14,56    13,08    13,25 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................   61,51    62,21    62,92    63,37    14,72    15,22    19,32    14,55    15,28 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   10,23    10,25    10,00    10,19    2,43    2,56    2,77    2,52    2,53 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................   106,26    114,58    114,17    121,75    28,86    30,77    34,20    30,74    31,58 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................   284,94    294,21    310,08    320,14    75,95    78,76    89,40    77,41    78,96 

Sonstfige Dfienstflefister ....................................................................   49,89    51,45    53,56    54,67    12,97    13,22    14,99    13,60    13,31 

Bruttoflöhne und -gehäflter fim Infland  ..................................................   965,52   1 001,65    998,94   1 025,02    248,84    254,33    284,50    248,48    262,44 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   4,79    4,93    5,09    5,19    1,31    1,38    1,38    1,18    1,37 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ...................................   275,71    286,51    269,81    276,29    70,70    66,39    75,01    68,57    76,56 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................   254,33    264,36    246,91    252,83    64,72    60,76    68,65    62,86    70,47 

Baugewerbe ..................................................................................   52,32    52,89    52,64    52,84    13,53    13,89    14,23    12,03    13,96 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................   176,40    183,82    184,57    187,22    44,31    48,29    51,69    44,29    45,55 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................   43,86    44,70    44,09    44,72    10,78    11,07    12,24    10,96    11,09 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................   48,45    49,09    49,51    49,98    11,51    12,00    15,45    11,43    12,01 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   8,36    8,43    8,23    8,35    1,99    2,11    2,28   2,05    2,07 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................   87,38    94,32    94,05    100,45    23,68   25,47    28,37    25,38    26,04 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................   226,73    234,12    246,52    254,55    60,29    62,71    71,37    61,31    62,76 

Sonstfige Dfienstflefister ....................................................................   41,52    42,84    44,43    45,43    10,74    11,02    12,48    11,28    11,03 

E r w e r b s t ä t fi g k e fi t

Durchschnfitt fin 1 000 

Erwerbstätfige fim Infland ......................................................................  39 857   40 345   40 362   40 553   40 460   40 740   41 019   40 564   41 013 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   662    665    668    648    691    668    623    622    707 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ...................................  7 776   7 923   7 690   7 558   7 516   7 587   7 627   7 593   7 621 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................  7 212   7 360   7 123   6 991   6 950   7 019   7 059   7 030   7 055 

Baugewerbe ..................................................................................  2 359   2 343   2 364   2 383   2 372   2 433   2 438   2 329   2 416 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................  9 278   9 355   9 400   9 365   9 339   9 416   9 482   9 345   9 460 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................  1 275   1 258   1 235   1 219   1 216   1 211   1 218   1 220   1 216 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................  1 225   1 218   1 229   1 227   1 223   1 226   1 235   1 228   1 225 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   443    439    428    430    429    432    433    430    432 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................  4 763   4 943   4 913   5 116   5 068   5 207   5 255   5 210   5 327 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................  9 096   9 207   9 417   9 568   9 555   9 524   9 663   9 569   9 565 

Sonstfige Dfienstflefister ....................................................................  2 980   2 994   3 018   3 039   3 051   3 036   3 045   3 018   3 044 

Arbefitnehmer fim Infland ......................................................................  35 359   35 866   35 894   36 065   35 967   36 248   36 522   36 035   36 446 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   300    300    309    307    337    330    295    273    342 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ...................................  7 489   7 639   7 419   7 287   7 245   7 316   7 355   7 317   7 343 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................  6 932   7 083   6 859   6 727   6 686   6 755   6 794   6 761   6 784 

Baugewerbe ..................................................................................  1 894   1 883   1 891   1 907   1 896   1 954   1 959   1 854   1 936 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................  8 113   8 211   8 276   8 265   8 237   8 314   8 379   8 250   8 360 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................  1 095   1 077   1 053   1 037   1 035   1 030   1 037   1 038   1 034 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................  1 070   1 067   1 075   1 070   1 066   1 069   1 077   1 069   1 066 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   387    383    369    368    367    370    370    366    367 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................  4 000   4 173   4 120   4 294   4 249   4 383   4 426   4 374   4 486 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................  8 500   8 615   8 820   8 961   8 951   8 918   9 054   8 956   8 950 

Sonstfige Dfienstflefister ....................................................................  2 511   2 518   2 562   2 569   2 584   2 564   2 570   2 538   2 562 

Grundsätzflfich sfind dfie Ergebnfisse der fletzten 3 Jahre vorfläuffig.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN

  2007     2008     2009     2010   2. Vj 10 3. Vj 10 4. Vj 10 1. Vj 11 2. Vj 11

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

W fi r t s c h a f t fl fi c h e  K e n n z a h fl e n

Index 2005 = 100

Arbefitsproduktfivfität1 ...........................................................................   104,72    104,58    99,17    102,35    101,70    104,52    102,93    103,75    103,14 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   131,25    137,48    132,86    164,98    157,33    172,89    168,53    160,19    155,83 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ...................................   111,65    107,34    90,76    101,41    101,59    102,12   106,43    104,62    106,63 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................   113,74    108,29    86,94    98,64    99,20    100,97    103,08    102,62    106,89 

Baugewerbe ..................................................................................   98,10    98,48    93,57    94,45    100,90    103,20    88,22    92,08    101,16 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................   104,84    107,10    101,09    105,29    107,00    110,26    106,30    102,25    110,39 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................   114,41    121,80    135,21    143,78    141,82   146,86    143,63    146,48    144,77 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................   115,77    119,15    131,84    131,90    134,18    130,66    130,30    131,94    131,82 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   102,08    104,73    109,58    109,31    108,32    111,08    107,24    109,62    108,45 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................   99,80    97,97    87,04    86,73    82,48    89,07    86,35    87,99    81,54 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................   100,47    102,06    101,86    101,86    100,16    103,58    100,05    103,61    100,81 

Sonstfige Dfienstflefister ....................................................................   101,28    102,50    102,51    102,98   99,55    105,03    102,80    104,42    99,00 

EUR

Arbefitnehmerentgeflt je Arbefitnehmer ..................................................  33 569   34 279   34 283   34 975   8 540   8 613   9 543   8 496   8 858 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................  19 100   19 633   19 709   20 228   4 659   5 000   5 593   5 165   4 825 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ...................................  45 325   46 126   45 065   46 775   12 058   11 178   12 526   11 566   12 827 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................  44 921   45 654   44 369   46 142   11 907   11 029   12 352   11 413   12 720 

Baugewerbe ..................................................................................  33 432   33 919   33 718   33 571   8 676   8 572   8 775   7 875   8 750 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................  26 295   26 974   26 951   27 437   6 546   7 011  7 438   6 498   6 598 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................  47 763   49 341   49 943   51 504   12 493   12 806   14 041   12 601   12 814 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................  57 486   58 304   58 530   59 224   13 809   14 238   17 939   13 611   14 334 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................  26 434   26 762   27 100   27 690   6 621   6 919   7 486   6 885   6 894 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................  26 565   27 457   27 711   28 354   6 792   7 020   7 727   7 028   7 040 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................  33 522   34 151   35 156   35 726   8 485   8 832   9 874   8 643   8 822 

Sonstfige Dfienstflefister ....................................................................  19 869   20 433   20 906   21 281   5 019   5 156   5 833   5 359   5 195 

Bruttoflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer ..........................................  27 306   27 928   27 830   28 421   6 919   7 016   7 790   6 896   7 201 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................  15 967   16 433   16 472   16 906   3 887   4 182   4 678   4 322   4 006 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ...................................  36 815   37 506   36 367   37 915   9 758   9 075   10 199   9 371   10 426 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................  36 689   37 323   35 998   37 584   9 680   8 995   10 105   9 297   10 388 

Baugewerbe ..................................................................................  27 624   28 088   27 837   27 708   7 136   7 108   7 264   6 489   7 211 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................  21 743   22 387   22 302   22 652   5 379   5 808  6 169   5 368   5 449 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................  40 055   41 504   41 871   43 124   10 415   10 748   11 803   10 559   10 725 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................  45 280   46 007   46 056   46 710   10 797   11 225   14 345   10 692   11 266 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................  21 602   22 010   22 304   22 690   5 422   5 703   6 162   5 601   5 640 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................  21 845   22 602   22 828   23 393   5 573   5 811   6 410   5 802   5 805 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................  26 674   27 176   27 950   28 406   6 736   7 032   7 883   6 846   7 012 

Sonstfige Dfienstflefister ....................................................................  16 535   17 014   17 342   17 684   4 156   4 298   4 856   4 444   4 305 

Index 2005 = 100

Lohnstückkosten2 ................................................................................ 97,23  99,42  104,86  103,64  101,88  99,97  112,47  99,34  104,20 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................................... 77,82  76,37  79,33  65,57  63,34  61,86  71,00  68,96  66,23 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ................................... 93,60  99,09  114,49  106,35  109,46  100,95  108,54  101,96  110,94 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ........................................... 92,09  98,30  118,99  109,07  111,95  101,88  111,76  103,72  110,99 

Baugewerbe .................................................................................. 104,96  106,08  110,99  109,48  105,94  102,34  122,53  105,38  106,56 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe ................................................. 97,23  97,64  103,35  101,03  94,88  98,61  108,50  98,55  92,69 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................................... 90,41  87,73  79,99  77,58  76,31  75,53  84,68  74,52  76,68 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister ......................................... 90,06  88,75  80,51  81,43  74,66  79,05  99,88  74,84  78,89 

Grundstücks- und Wohnungswesen ............................................... 98,32  97,02  93,90  96,19  92,85  94,61  106,02  95,40 96,54 

Unternehmensdfienstflefister ............................................................ 99,69  104,96  119,23  122,44  123,36  118,08 134,06  119,65  129,34 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ........................... 99,76  100,04  103,20  104,87  101,32  101,97  118,03  99,77  104,67 
Sonstfige Dfienstflefister .................................................................... 99,02  100,61  102,94  104,30  101,80  99,12  114,55  103,61  105,95 

1 Bruttofinflandsprodukt bezfiehungswefise für Berefiche Bruttowertschöpfung (prefisberefinfigt, Kettenfindex 2005 = 100) je Erwerbstätfigen fim Infland. – 2 Arbefitnehmerentgeflt je Arbefitnehmer fin 
Reflatfion zur Arbefitsproduktfivfität.

Grundsätzflfich sfind dfie Ergebnfisse der fletzten 3 Jahre vorfläuffig.
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